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1. Einleitung (εισαγωγή)

Diese Grammatik gliedert sich in zwei Teile. Teil 1 behandelt die Substantive, Adjektive, Adverbien, Präpositionen,
Konjunktionen und Pronomen, Teil 2 die Verben und die Syntax der neugriechischen Sprache.

1.1 Vorwort (πρ
λ�γ�ς)

"Neugriechisch ohne Mühe", "Neugriechisch ist gar nicht so schwer", so lauten die Titel von zwei Lehrbüchern der neu-
griechischen Sprache. Diese Titel suggerieren dem Anfänger, dass das Neugriechische eine leicht zu erlernende Sprache
sei. Dies entspricht aber leider nicht der Wahrheit. Brian Church (Athens News) trifft mit seinem Buch "Learn Greek in
25 years" die Wirklichkeit schon eher. Das Griechische ist eine alte und komplizierte Sprache, die sich viel weniger wei-
terentwickelt hat als etwa das Englische. Merkmale für seine Altertümlichkeit sind z. B. die vielen langsilbigen Wörter,
die Fülle der Flexionsformen sowie der Gebrauch einer inneren und äußeren Flexion.

Der Grund hierfür liegt in der Geschichte. Im Altertum bestand Griechenland aus vielen Stadtstaaten und Kolonien mit
ihren jeweiligen Sprachdialekten. Im Zeitalter des Hellenismus entstand eine gemeinsame griechische Verkehrsspra-
che, die Koine, die von Politikern, Dichtern und Philosophen als vulgäre Sprachform betrachtet wurde, sie bemühten
sich um ein klassisches Attisch. Als Rom Griechenland eroberte, wurde Latein Staatssprache und damit Sprache der
Oberschicht. Gleichzeitig wurde Griechisch aber für lange Zeit die Sprache des gebildeten Römers*). Byzanz überlebte
als Nachfolgestaat Roms die Wirren der Völkerwanderung. Seine Schriftsprache war eine archaisierende Sprache. Nach
der Eroberung von Byzanz im Jahre 1453 durch die Türken wurden die griechischen Schulen geschlossen. In den ersten
Jahrhunderten der türkischen Fremdherrschaft wurde Griechische zu einer vorwiegend mündlich gesprochenen Spra-
che, die Schriftsprache blieb nur der Kirche und der Oberschicht bekannt. Erst im 16. Jh. entstanden in einigen Regionen
Griechenlands (Dodekanes und Kreta) wieder literarische Werken im örtlichen Dialekt. Zunehmender Handel und das
Erstarken des nationalen Bewusstseins ließen im 18. Jh. die griechische Schriftsprache wieder aufblühen, vor allem in
ausländischen Zirkeln. Viele Werke der europäischen Literatur wurden jetzt ins Griechische übersetzt.

Νικ
λα�ς Γύ�ης malte im Jahre 1886 das Bild "Τ� κρυ�
 σ��λει
", das auf der Rückseite des früheren 200-Drachmen-
Schein abgebildet war. In diesem Bild wird die orthodoxe Kirche als Retter der griechischen Sprache heroisiert.

Als Griechenland 1830 erstmals in seiner Geschichte zu einem einheitlichen Staat zusammengeschlossen wurde, gab es
die wenig entwickelte Volkssprache, die Dimotiki (η δηµ�τική), und eine altertümliche Kirchensprache. Eine moderne
Sprache fehlte. Deshalb wurde künstlich die Katharevusa (η καθαρεύ�υσα), die Reinsprache, geschaffen. Der griechi-
sche Nationalismus verhinderte, dass die Katharevusa zu einer modernen Sprache wurde. Vorrangig wurden türkische
Sprachelemente der Volkssprache getilgt und fehlende Begriffe durch den Rückgriff auf das Altgriechische neu gebil-
det. So entstand eine Schriftsprache für die Oberschicht. Das Volk und die moderne Literatur verwendeten die Volks-
sprache, die Politik und die Wissenschaften die Katharevusa. Dieser Zustand dauerte bis zum Jahre 1975, dann wurde die
Katharevusa offiziell abgeschafft.

Die heutige Sprache ist das Neugriechische, das im Wesentlichen die Dimotiki ist. Die Katharevusa hat aber natürlich
auf die gesprochene Sprache zurückgewirkt und diese mit ihren Begriffen durchsetzt. Außerdem kokettieren die Ober-
schicht, Politiker und Journalisten gerne mit Begriffen aus der Katharevusa. Ferner besteht genau wie im Deutschen eine
beachtliche Diskrepanz zwischen der Umgangssprache (η καθ�µιλ�υµένη) und der Hochsprache (η λ
για γλώσσα), von
der Jugendsprache einmal ganz abgesehen.

Diese Grammatik soll Ihnen eine Hilfe sein, Griechisch besser zu verstehen. Wer Griechisch nicht als Kind erlernt hat,
muss dies durch um so größeren Fleiß ausgleichen. Deshalb wurde Wert auf Beispielsätze gelegt, aber auch die leidigen
Formentabellen dürfen bei einer so komplizierten Sprache nicht fehlen.

Wenn Sie sich mit Griechen unterhalten, denken Sie stets daran, dass die geschriebene Sprache und ihre Grammatik nur
das Abbild einer Sprachvergangenheit sein können. Die aktuelle, lebende Sprache hält sich nicht an die geschriebene
Grammatik, sondern sie entwickelt sich weiter fort.
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Τ� κρυ�
 σ��λει
 - Die Geheimschule

*) Horaz: Graecia capta ferum victorem cepit et artis intulit agresti Latio.
Das eroberte Griechenland eroberte den rohen Sieger und brachte die Künste ins bäuerische Latium.



1.2 Einige Sprachcharakteristika (µερικά �αρακτηριστικά της γλώσσας)
1. Aussprache a) deutliche Hervorhebung betonter Silben im Neugriechischen

b) kein Neuansatz zwischen den einzelnen Wörtern
c) keine Dehnung der Vokale
d) P-t-k-Laute werden nicht aspiriert

2. Kleinschreibung der Wörter (Ausnahmen: Satzanfang, Eigennamen, Wochentage, Monatsnamen, Feiertage).
3. Eigennamen stehen mit dem bestimmten Artikel (z. B.: � Γιώργ�ς = Jorgos, η Aθήνα = Athen).
4. Die Zahlen 1, 3, 4 sowie alle Zahlen, die diese als Endziffern enthalten (z. B.: 13, 504), und die Hunderter und Tausender

werden dekliniert (z. B.: τέσσερις γυναίκες µε δεκατρία παιδιά = vier Frauen mit dreizehn Kindern).
5. Fehlen des Dativs Dem deutschen Dativ entspricht oft eine präpositionale Konstruktion, meist σε + Akkusativ, aber

auch der Genitiv oder der Akkusativ.
6. Fehlen des Infinitivs Den Infinitiv (τ� απαρέµ�ατ�) gibt es zwar noch dem Namen nach, er dient aber nicht mehr zur Anga-

be der Grundform der Verben, sondern zur Bildung des Perfekts und des Plusquamperfekts. Die
Grundform der Verben ist die erste Person Präsens Aktiv (z. B.: αγαπάω = ich liebe). Dem mit "zu" er-
weiterten deutschen Infinitiv entspricht die Konstruktion "να + Konjunktiv".

7. Strenge Verwendung des Futurs für Zukünftiges.
8. Die Standardform der Vergangenheit ist das Präteritum, das Perfekt wird wenig gebraucht.
9. Unterscheidung von Geschehensabläufen nach Aspekten (durativer und punktueller Aspekt). Die meisten Verben bilden

hierzu zwei Verbstämme, den Präsens- und den Aoriststamm.
10. Die deutsche adverbial gebrauchte Präposition "zu" in Steigerungsformen (z. B.: zu kalt) hat im Griechischen keine Ent-

sprechung. Dem deutschen "zu" entspricht hilfsweise "π�λύ" oder "πάρα π�λύ" (z. B.: "π�λύ κρύ�" = "sehr kalt" aber auch
"zu kalt", "! άνθρωπ�ς π�υ ή#ερε π�λλά" = "Der Mann, der vieles wusste" aber auch "Der Mann, der zu viel wusste").

11. Bevorzugung aktivischer Ausdrucksformen
a) den griechischen Passivformen entsprechen im Deutschen oft Reflexivformen (z. B.: πλέν�µαι = sich waschen). Ferner

gibt es Deponenzien, d. h. Passivformen mit aktivischer Bedeutung (z. B.: σκέ�τ�µαι = denken). 
b) dem deutschen Passiv entspricht im Griechischen häufig - also nicht immer! - eine aktivische Konstruktion (z. B.: Με πλέ-

ν�υν. = Ich werde gewaschen. Τα µωρά τα ταΐ��υν. = Die Babys werden gefüttert.).
12. Die Konstruktion "Zeitangabe + έ!ω + punktueller Konjunktiv" hat eine negierende Bedeutung und muss ins Deutsche

verneint übersetzt werden (z. B.: Π�λύ καιρ
 έ�ω να σε δω. = Ich habe dich lange nicht gesehen. Κι αυτ
 έ�ει να µ�υ συµ;εί
απ
 τ
τε π�υ … = Und das ist mir seit damals nicht mehr passiert, als …).

13. Im Griechischen ist es nur bedingt möglich, neue Begriffe durch Wortzusammensetzungen zu bilden. Deutsche Komposita
müssen deshalb häufig umschrieben werden (z. B.: Hausarbeit = �ι δ�υλειές τ�υ σπιτι�ύ, Hausarzt = � �ικ�γενειακ
ς
γιατρ
ς, Hausfriedensbruch = η παρα;ίαση τ�υ �ικιακ�ύ ασύλ�υ, Haushaltsgeld = τα �ρήµατα για τ� ν�ικ�κυρι
, Haus-
haltsreiniger = τ� καθαριστικ
 �ικιακής �ρήσης, Hausnummer = � αριθµ
ς τ�υ σπιτι�ύ, Hausputz = η λάτρα τ�υ σπιτι�ύ;
Weinessig = τ� #ίδι απ
 κρασί, Weinflasche = τ� µπ�υκάλι τ�υ κρασι�ύ, Weinglas = τ� π�τήρι τ�υ κρασι�ύ, aber: ein Glas
Wein = ένα π�τήρι κρασί, Weinkeller = τ� κελάρι των κρασιών). Statt dieser umständlichen Konstruktionen verwenden die
Griechen dort, wo der Sinn klar ist, nur das Hauptsubstantiv (z. B.: Weinkeller = τ� κελάρι).

1.3 Alphabet und Aussprache (τ� αλ�ά;ητ� και η πρ���ρά)

Alphabet Buchstaben Aussprache Beispiel
άλ�α Α α Ά ά ∞ · Õ ¿ a fast
;ήτα Β ; µ ‚ w Wasser
γάµα Γ γ ° Á Vor den Vokalen a, o, u: gh norddeutsch: sagen

Vor den Vokalen e, i: j jetzt
δέλτα ∆ δ ¢ ‰ stimmhaftes th englisch: that
έψιλ�ν Ε ε Έ έ ∂ Â Œ ¤ e selbst
�ήτα \ � ∑ ˙ stimmhaftes s Sahne
ήτα Η η Ή ή ∏ Ë ◊ ‹ i divers
θήτα Θ θ £ ı stimmloses th englisch: think
γιώτα Ι ι Ί ί ϊ ΐ π È ÿ › ˚ ˝ i divers
κάπα Κ κ ∫ Î k ( nicht aspiriert) Skat
λάµδα Λ λ § Ï l lachen
µι Μ µ ª Ì m mich
νι Ν ν ¡ Ó n nicht
#ι ~ # • Í ks Keks

µικρ�ν ! � � 
 √ Ô Ÿ fi o Rost
πι Π π ¶  p ( nicht aspiriert) spät
ρ� Ρ ρ ƒ Ú Zungen-r italienisch: amore
σίγµα Σ σ ς ™ Û ˜ stimmloses s aus
ταυ Τ τ ∆ Ù t ( nicht aspiriert) stählern
ύψιλ�ν Υ υ Ύ ύ ϋ ΰ À ˘ ⁄ ‡ ¸ ˛ i divers
�ι Φ � º Ê f fallen
�ι � � Ã ¯ Vor den Vokalen a, o, u: helles ch Bach

Vor den Vokalen e, i: dunkles ch ich
ψι Ψ ψ æ „ ps Psyche
ωµέγα Ω ω Ώ ώ ø ˆ fl Ò o Rost
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Das neugriechische Alphabet besteht aus 24 Buchstaben und besitzt insgesamt 49 Schriftzeichen (24 große und 24 kleine
Buchstaben sowie zusätzlich das kleine Endsigma: ς). Vokale können zusätzlich, ohne dass sie damit als eigene Buchstaben-
zeichen angesehen werden, einen Akzent (ά, έ, ή, ί, 
, ύ, ώ) oder ein Trema (ϊ, ϋ) oder beides (ΐ, ΰ) tragen.
Die Neugriechische Sprache hat insgesamt 33 Lautwerte (7 Vokal- und 26 Konsonantenlaute).
Vokallautwerte:

Lautwert Schriftzeichen Beispiel
a α τ� τέρας (Ungeheuer)
e ε· αι � πατέρας (Vater), τ� παιδί (Kind)
i η, ι, υ· ει, �ι, υι µην (nicht), δίνω (geben), λύνω (lösen); είδ�ς (Art), αν
ίγω (öffnen), υι�θετώ (adoptieren)
o �, ω καλ"ς (gut), αγαπώ (lieben)
u �υ � ν
υς (Verstand)
ei αη, άι, αϊ τ� αηδ
νι (Nachtigall), η νεράιδα (Fee), η µαϊµ�ύ (Affe)
eu �η, 
ι, �ϊ ;
ηθώ (helfen), τ� µπ"ι (Größe), κ�ρ
ϊδεύω (verspotten)

Alle Vokale werden offen und halblang gesprochen. Die verschiedenen Buchstabendarstellungen geben immer denselben
Lautwert wieder. Eine Dehnung der Vokale gibt es nicht. Das Griechische kennt nicht das geschlossene und lange "e" wie in
"Ehre" und nicht das geschlossene und lange "o" wie in "Rohr". Der Lautwert "o" z. B. hat immer die Aussprache wie in
"Rost". Daher gibt es für den Griechen keinen Unterschied in der Aussprache der Wörter "offen" und "Ofen".
Konsonantenlautwerte:

Hinweis: Doppelkonsonanten werden mit Ausnahme von "γγ" genauso wie ein einzelner Konsonant ausgesprochen. Dop-
pelvokale dagegen werden getrennt gesprochen (z. B.: τ� τα�ύπλ�� = das Schnellboot, Aussprache: ta - chi - plo - o).

Die Konsonanten lassen sich nach der Art ihrer Aussprache, wobei es insbesondere auf die Stellung der Zunge ankommt, in
folgenden Kategorien einteilen:

Lippenlaute: ;, π, �· µπ Zahnlaute: δ, θ, τ· ντ Zischlaute: �, σ· τ�, τσ
Kehllaute: γ, κ, �· γκ Zungenlaute: λ, ρ Nasallaute: µ, ν

P-t-k-Konsonanten:
Die Konsonanten und Konsonantenkombinationen "π, ψ, µπ  -  τ, τσ, τ&, ντ  -  κ, ', γκ" werden als P-t-k-Konsonanten bezeich-
net. Sie werden im Griechischen anders als im Deutschen nicht aspiriert (angehaucht) ausgesprochen.
Betonung (
 τ
νισµ"ς):
Im Griechischen werden die Wörter deutlich betont. Betont werden kann immer nur eine der drei letzten Silben eines Wor-
tes; allerdings erhalten Substantive, die auf der vorvorletzten Silbe betont sind, zusätzlich eine Betonung auf der letzten Silbe,
wenn ein Personalpronomen folgt (z. B.: � συνάδελ�
ς µ�υ = mein Kollege). Zur Kenntlichmachung der betonten Silbe wird
im Schriftbild bei zwei- und mehrsilbigen Wörtern ein Betonungszeichen (� τ
ν�ς) gesetzt. Das Betonungszeichen wird bei
Kleinbuchstaben über den Vokal gesetzt (z. B.: ά, έ, ή, ί, ΐ, 
, ύ, ΰ, ώ) und bei Großbuchstaben dem Vokal oben vorangesetzt
(z. B.: Ά, Έ, Ή, Ί, �, Ύ, Ώ).
Einsilbige Wörter tragen kein Betonungszeichen mit Ausnahme der Wörter ή (oder), π
ύ (wo?) und πώς (wie?). Ferner
trägt das nachgestellte Personalpronomen ein Betonungszeichen, wenn dies zur Klarstellung des Sinns notwendig ist (z. B.: �
πατέρας µ�υ λέει = mein Vater sagt; aber: � πατέρας µ�ύ λέει = der Vater sagt mir).
Bei der Verwendung von reinen Großbuchstaben werden keine Betonungszeichen gesetzt (z. B.: \Α�ΑΡ!ΠΛΑΣΤΕΙ!Ν
= Konditorei). Im griechischen Fernsehen, in Zeitschriften sowie in der Werbung ist der Trend festzustellen, auch bei Klein-
buchstaben ganz auf die Betonungszeichen zu verzichten (z. B.: η µεγαλη γευση = der große Geschmack).
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Lautwert Schriftzeichen Beispiele
b am Wortanfang: µπ (im Wortinneren meist "mb" gesprochen) η µπάλα (Ball), τ� κ�υµπί (Knopf)
d am Wortanfang: ντ (im Wortinneren meist "nd" gesprochen) τ� ντεπ
 (Depot), η τσάντα (Tasche)
f +, vor stimmlosen Konsonanten: υ in αυ, ευ +υσώ (blasen), αυτ
ς (dieser)

gh vor den Lautwerten a, o, u: γ τ� γάλα (Milch)
g am Wortanfang: γκ γκρι (grau)

j
vor den Lautwerten e, i: γ
Lautwert i bei nachfolgendem Vokal

τα γένια (Bart), η γιαγιά (Großmutter);
τα παιδιά (Kinder), π
ι
ι (welche)

k κκ, vor den Lautwerten a, o, u: κ καλ
ς (gut), κ
κκιν�ς (rot)
Gaumen kj vor den Lautwerten e, i: κ � καιρ
ς (Wetter), κινώ (bewegen)

ks ' 'ανά (noch einmal)
l λ, λλ � λαγ
ς (Hase), αλλά (aber)

m µ, µµ µένω (bleiben), η άµµ�ς (Sand)
n ν, νν τ� τρέν� (Zug), ενν�ώ (meinen)

ng γγ, im Wortinneren: γκ sowie das γ in γ�
τ� �εγγάρι (Mond), τ� αγκάθι (Stachel),
σύγ!ρ�ν�ς (gleichzeitig)

p π, ππ � πάγ�ς (Eis), � παππ�ύς (Großvater)
ps ψ τ� ψωµί (Brot)
t τ, ττ τ� µάτι (Auge), περιττ
ς ( überflüssig)

w ;, vor Vokalen und stimmhaften Konsonanten: υ in αυ, ευ
;ά�ω (stellen), τ� αυγ
 (Ei), µα�εύω
(sammeln)

helles ch vor den Lautwerten e, i: ! 
!ι (nein)
dunkles ch vor den Lautwerten a, o, u: ! � !ώρ�ς (Raum)
Zungen-r ρ, ρρ ρά;ω (nähen), θαρρώ (glauben)

stimmloses s σ, σσ εσύ (du), η γλώσσα (Sprache)

stimmhaftes s &, vor stimmhaften Konsonanten: σ und ς
τ� &άρι (Würfel), � κ
σµ�ς µας (unsere
Welt)

stimmloses englisches th θ θέλω (wollen)
stimmhaftes englisches th δ δίνω (geben)

stimmloses ts τσ έτσι (so)
stimmhaftes ts τ& τ� τ&άµι (Scheibe)
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1.4 Das Schluss-ν (τ� τελικ
 ν)
Das Schluss-ν fällt weg

a) beim Akkusativ des bestimmten weiblichen Artikels: την -> τη
b) beim Akkusativ des weiblichen Personalpronomens: την -> τη  sowie  αυτήν -> αυτή
c) beim Verneinungspartikel µην: µην -> µη,

wenn ein Nicht-P-t-k-Konsonant (;, γ, δ, �, θ, λ, µ, ν, ρ, σ, �, �) folgt. Folgt ein Vokal oder ein P-t-k-Konsonant (γκ, κ, µπ, ντ, #, π, τ, τ�, τσ, ψ),
so bleibt das Schluss-ν bestehen. Die dabei entstehende Kombination "ν + P-t-k-Konsonant" wird zusammen und stimmhaft
ausgesprochen: "µ + π ≈ mb", "ν + τ ≈ nd", "ν + κ ≈ ng", z. B.: τ�ν πατέρα ≈ tombatera (den Vater). 

Hinweis: Im Falle der Verneinungspartikel µην fällt das Schluss-ν auch fort, wenn ein Satzzeichen folgt (z. B.: Πρ
σε�ε· µη. =
Pass auf; nein!)

HINWEIS: Γ. ∆. Μπαµπινιώτης (Universität Athen) schlägt vor, dass der männliche Artikel im Akkusativ stets ein Schluss-ν
(τ
ν und έναν) tragen soll. Dies diene seiner Unterscheidung und Abgrenzung vom Akkusativ des sächlichen Arti-
kels (τ� und ένα). Das Gleiche schlägt er für die Verneinungspartikel δεν (nicht) vor, damit diese nicht mit der Kon-
junktion δε (jedoch, und) verwechselt werde. Diese Grammatik folgt den Vorschlägen von Μπαµπινιώτης.

Hinweis: Das Schluss-ν wird auch bei σαν (als) sowie beim Akkusativ des weiblichen Demonstrativpronomens αυτήν (die-
ser) stets beibehalten.

1.5 Silbentrennung (� συλλα;ισµ
ς)
Eine Silbe besteht aus einem Vokal oder aus einem oder mehreren Konsonanten und einem Vokal. Folgende Regeln gelten für
die Silbenbildung und damit für die Silbentrennung.
1. Ein Konsonant zwischen zwei Vokalen

bildet mit dem zweiten Vokal eine Silbe:
έ-να (eins), έ-�ω (ich habe), κυ-νη-γ�ύν (sie jagen), νε-α-ρ
ς (jugendlich), πα-ρά-π�-ν� (Beschwerde)

2. Zwei Konsonanten zwischen zwei Vokalen
a) bilden mit dem zweiten Vokal eine Silbe, sofern es ein griechisches Wort (aber kein Fremdwort) gibt, welches mit diesen

beiden Konsonanten beginnt:
ά-+θ�-ν�ς (reichlich; +θ
γγ�ς = Laut), Α-πρί-λης (April; πρώτ�ς = erster), α-τµ
ς (Dampf; τµήµα = Teil), έ-;γα-λα (ich
habe ausgezogen; ;γαίνω = hinausgehen), έ-δρα (Sitz; δρ
µ�ς = Straße), έ-θν�ς (Nation; θνητ
ς = sterblich), έ-τσι (so;
τσιγάρ� = Zigarette), κα-θ
-µα-στε (wir sitzen; στάση = Haltestelle), κ�υ-ρα-σµέ-ν�ς (müde; σµύρνα = Myrrhe), κ�-+τε-
ρ
ς (gut schneidend; +τερ
 = Flügel), λά-σπη (Schlamm; σπίθα = Funken), ύ-π�-πτ�ς (verdächtig; πτώµα = Leiche)

b) werden getrennt, wenn es kein griechisches Wort gibt, welches mit diesen beiden Konsonanten beginnt:
;αθ-µ
ς (Grad; θµ), ;άρ-κα (Boot; ρκ), δά+-νη (Lorbeer; +ν), έρ-!�-µαι (kommen; ρ!), κ
λ-π�ς (Bucht; λπ), παίρ-νω
(nehmen; ρν), περ-πα-τώ (spazierengehen; ρπ), π
ρ-τα (Tür; ρτ), σύµ-;�υλ�ς (Ratgeber; µ;), τάγ-µα (Bataillon; γµ),
�αρ-δύς (breit; ρδ), �άτ-νη (Krippe; τν)
Dies gilt generell für Doppelkonsonanten:
άγ-γε-λ�ς (Engel; γγ), αήτ-τη-τ�ς (unbesiegbar; ττ), άλ-λ�ς (anderer; λλ), άµ-µ�ς (Sand; µµ), εκ-κλη-σί-α (Kirche; κκ),
έν-ν�ι-α (Begriff; νν), θά-λασ-σα (Meer; σσ), ιπ-π�-δρ
-µι-� (Pferderennbahn; ππ), θάρ-ρ�ς (Mut; ρρ)

3. Drei oder mehr Konsonanten zwischen zwei Vokalen
a) bilden mit dem zweiten Vokal eine Silbe, sofern es ein griechisches Wort (aber kein Fremdwort) gibt, welches zumindest

mit den beiden ersten Konsonanten beginnt:
ά-σπρ�ς (weiß; σπρώ�νω = drängeln), ά-στρ� (Stern; στρατ
ς = Heer), ε-!θρι-κ
ς (feindlich; !θες = gestern), σ�υ-ρί-
!τρα (Pfeife; !τένι = Kamm)

b) werden nach dem ersten Konsonanten getrennt, wenn es kein griechisches Wort gibt, welches wenigstens mit den beiden
ersten Konsonanten beginnt:
άν-θρα-κας (Kohle; νθ), ∆ε-κέµ-;ρι-�ς (Dezember; µ;), εκ-στρα-τεί-α (Feldzug; κσ), έκ-+ρα-ση (Ausdruck; κ+), παν-
στρα-τιά (allgemeine Mobilmachung; νσ)

4. Die Konsonantenverbindungen γκ, µπ, ντ, τ& und τσ werden nicht getrennt:
α-γκα-λιά (Umarmung), α-µπέ-λι (Weinberg), πέ-ντε (fünf), τ�ί-τ&ι-κας (Zikade), κ
-τσυ-�ας (Amsel)

5. Vokalkombinationen, in denen die Vokale einzeln gesprochen werden, werden getrennt:
αγ-γεί-
 (Gefäß), ;ι-;λί-
 (Buch), τρι-λ�-γί-α (Trilogie), πλα-τεί-α (Platz), τ�-µέ-ας (Sektor), τ�υ πλ�ί-
υ (des Schiffes)

6. Folgende Vokalkombinationen werden nicht getrennt:
a) Einlautige Doppelvokale (τα δίψη�α �ωνήεντα): αι (Lautwert "ä"); ει, 
ι, υι (Lautwert "i"); 
υ (Lautwert "u")

αί-µα (Blut); µ�υ-σεί-� (Museum), α-ν
ί-γω (öffnen), υι-�-θε-σί-α (Adoption); λ
υ-λ
ύ-δι (Blume)
b) Diphtonge (�ι δί�θ�γγ�ι): άι, αϊ, αη (Lautwert "ei"); "ι, 
ϊ, 
η (Lautwert "eu")

νε-ράι-δα (Nixe), αϊ-τ
ς (Adler), αη-δ
-νι (Nachtigall); κ�-ρ"ι-δ� (Gespött), κ�-ρ
ϊ-δεύ-ω (verspotten), ;"η-θα (hilf!)
c) Unechte Diphtonge (�ι κατα�ρηστικ�ί δί�θ�γγ�ι): εια, ια, 
ια, υα (Lautwert "ja"); ειε, ιε, 
ιε (Lautwert "je"); ει
, ειω,

ι
, 
ι
, ιω (Lautwert "jo"); ει
υ, ι
υ, 
ι
υ (Lautwert "ju"); 
ι
ι (Lautwert "ji")
α-λή-θεια (Schwefel), για-τί (warum), µ
ιά-�ω (ähneln), µυα-λ
 (Verstand); ά-δειες (Akkusativ Plural weiblich: leere), ε-λιές
(Oliven), τέ-τ
ιες (solche); ά-δει
ς (leer), τε-λειώ-νω (beenden), ή-λι
ς (Sonne), 
-π
ι
ς (wer), πιω-µέ-ν�ς (betrunken);
ά-δει
υς (Akkusativ Plural männlich: leere), τ�υ ή-λι
υ (Genitiv: der Sonne), τέ-τ
ι
υς (Akkusativ Plural männlich: solche); 
-π
ι
ι
(Nominativ Plural männlich: welche)

d) die Zusammensetzungen αυ, ευ (�ι συνδυασµ�ί αυ, ευ):
πύ-ραυ-λ�ς (Rakete), υ-πεύ-θυ-ν�ς (verantwortlich)



1.6 Vokalverlust (η συναλ�ι�ή)

1.6.1 Elision (η έκθλιψη)

Wenn ein Schlussvokal und ein Anfangsvokal von zwei Wörtern aufeinandertreffen, geht häufig der Schlussvokal verloren. Die
Vokalauslassung wird durch ein Apostroph "’" angedeutet. Beide Wörter zusammen werden dann als ein Wort ausgesprochen. 
a) Der Vokalverlust tritt vorwiegend beim Aufeinandertreffen von gleichen Vokalen auf, so bei den

α) Artikeln τ
, τ
υ, τα (das, des, die)

Beispiele: τ’ 
νειρ� (der Traum), µε τ’ 
ν�µά σ�υ (mit deinem Namen), τ’ �υραν�ύ (des Himmels), τ’ άστρα (die Sterne)
;) Partikeln θα, να

Beispiele: θ’ ακ�ύσετε (ihr werdet hören), ν’ αρ�ίσετε (ihr sollt beginnen)
γ) Personalpronomen µε, σε, τ
, τα (mich, dich, es, sie)

Beispiele: µ’ έδει#ε (er zeigte auf mich), σ’ έ;λεπα (ich sah dich), τ’ �νειρεύτηκες (du hast das geträumt), τ’ αλλά#αµε 
λα
(wir haben alles geändert)

δ) Präpositionen απ", για, µε, σε (von, für, mit, bei)

Beispiele: απ’ 
λ’ αυτά (von allem / allen), γι’ αυτ
ν (über ihn), µ’ έναν (mit einem), σ’ εµένα (zu mir)
b) Ein Vokalverlust tritt gelegentlich auch beim Aufeinandertreffen von unterschiedlichen Vokalen auf, so bei den Präpositio-

nen απ", κατά, µε, παρά, σε (von, gemäß, mit, trotz, bei) und anderen Ausdrücken.

Beispiele: απ’ άκρη σ’ άκρη (durch und durch), κατ’ εµέ (meiner Meinung nach), παρ’ ελπίδα (wider Erwarten), σ’ αυτ
ν
(zu ihm), µ’ αυτά (µε αυτά = mit diesen), µ’ αρέσει (µ�υ αρέσει = mir gefällt)

c) Ein Vokalverlust tritt gelegentlich auch auf, wenn ein Vokal auf einen Konsonanten trifft (Apokope), so beim Imperativ.

Beispiele: �έρ’ τ� πίσω (bring es zurück), πάρ’ τ� (nimm es), κ
ψ’ τ� (schneid es auf), δώσ’ µ�υ τ� (gib es mir)
d) Die Konjunktion και (und) wird vor Vokalen zu κι.

Beispiele: κι εγώ (und ich), κι εµείς (und wir), κι έναν (und einen), έτσι κι εδώ (so auch hier), 
σ� κι αν (so sehr auch), ή#ερε
κι αγγλικά (er konnte auch Englisch), έτσι κι έτσι (so lala)

Hinweis: Das ι wird nicht gesprochen. Das κ wird mit dem nachfolgendem Wort zusammen als ein Wort ausgesprochen,
wobei der k-Laut dann ein Gaumen kj-Laut ist.

1.6.2 Aphärese (η α�αίρεση)

Wenn ein Schlussvokal und ein Anfangsvokal von zwei Wörtern aufeinandertreffen, kann gelegentlich auch der Anfangsvokal
des zweiten Wortes verloren gehen. Die Vokalauslassung wird durch ein Apostroph "’" angedeutet. Beide Wörter werden dann
als ein Wort ausgesprochen. 
Die Aphärese tritt insbesondere dann auf, wenn das zweite Wort mit einem betonten e- oder i-Laut beginnt, so
a) bei einigen Personalpronomen

Beispiele: εσύ ’σαι (du bist), αυτ
 µ�υ ’ναι γνωστ
 (das ist mir bekannt), µ�υ ’�ερε (er brachte mir), τα ’δει#ε (er zeigte sie)
b) bei den Partikeln θα, να

Beispiele: θα ’�ει γ�ύρι (er wird Glück haben), αύρι� θα ’σαι καλά (morgen bist du wieder gesund), θα ’µαστε σπίτι (wir wer-
den zu Hause sein), ίσως θα ’πρεπε να (vielleicht müsste ich), πρέπει να ’ρθει (er muss kommen), σαν να ’σαι (als
ob du bist), τι να ’κανα (was sollte ich tun?)

c) beim Relativpronomen π
υ (dass) und beim Fragepronomen π
ύ (wo?)

Beispiele: τα λ�υλ�ύδια π�υ ’κ�ψαν (die Blumen, die sie pflückten), π�ύ ’ναι τ� παιδί; (wo ist das Kind?)

1.6.3 Vokalschwund (η απ�;�λή)

Bei einigen griechischen Wörtern, die mit einem Vokal beginnen, ist die Tendenz festzustellen, dass sie den Vokal abwerfen, so
dass es zwei Formen gibt, wobei die Form ohne Anfangsvokal umgangssprachlich ist.

Beispiele: αγελάδα - γελάδα, η (Kuh), αµύγδαλ� - µύγδαλ�, τ� (Mandel), ε;δ�µάδα - ;δ�µάδα, η (Woche), εµπρ
ς - µπρ�ς
(vorne), ε#άδελ��ς - #άδελ��ς, � (Vetter), ε#�µ�λ�γώ - #�µ�λ�γώ (die Beichte abnehmen), ε#ωκλήσι - #ωκλήσι, τ�
(Kirchlein auf dem Land), επάνω - απάνω - πάνω (oben), ερωτώ - ρωτώ (fragen), ευλ�γιά - ;λ�γιά, η (Pocken),
ηγ�ύµεν�ς - γ�ύµεν�ς, � (Abt), ηµέρα - µέρα, η (Tag), �λιγ
λ�γ�ς - λιγ
λ�γ�ς (wortkarg), υγεία - υγειά - γεια, η (Ge-
sundheit), υπερή�αν�ς - περή�αν�ς (stolz)

1.7 Satzzeichen (τα σηµεία της στί#ης)

1. η τελεία (Punkt): .
2. τ� κ
µµα (Komma): ,
3. η άνω τελεία (Hochpunkt): · Der Hochpunkt entspricht dem deutschen Semikolon!
4. τ� θαυµαστικ
 (Ausrufungszeichen): !
5. τ� ερωτηµατικ
 (Fragezeichen): ; Das Semikolon entspricht dem deutschen Fragezeichen!
6. τα εισαγωγικά (Anführungszeichen): "   " oder  «  »  für die wörtliche Rede
7. η διπλή τελεία (Doppelpunkt): :
8. τα απ�σιωπητικά (Auslassungspunkte): …
9. η παύλα (Gedankenstrich): — Der lange Gedankenstrich markiert in einem Dialog den Wechsel der

Sprecher.
10. η διπλή παύλα (Doppelter Bindestrich): -    - Der doppelte Bindestrich markiert Satzeinschübe.
11. �ι παρενθέσεις (Klammern): ()

Vokalverlust • Satzzeichen© by H. LehrkeSeite 8 2001/12



1.8 Artikel (τα άρθρα)

Steht die Präposition σε vor dem bestimmten Artikel (σε + Akkusativ), so verschmilzt sie mit dem Artikel zu einem Wort:
στ
ν, στη(ν), στ
 ¦ στ
υς, στις, στα.

2. Substantive (τα �υσιαστικά)
Die neugriechische Sprache kennt vier Fälle: Nominativ, Genitiv, Akkusativ und Vokativ.
Der Vokativ entspricht im Singular dem Akkusativ und im Plural dem Nominativ. Nur die männlichen Substantive auf -�ς
bilden im Singular den Vokativ als eine eigene Form auf -ε.
Der Dativ ist verloren gegangen. Der deutsche Dativ wird im Griechischen oft mit Hilfe der Präposition σε wiedergegeben
(∆ίνω στ�ν πατέρα τ� ;ι;λί�. = Ich gebe dem Vater das Buch.), aber auch durch den Genitiv (Της έδωσε τ� ;ι;λί�. = Er gab
ihr das Buch.) oder durch den Akkusativ (Β�ήθησα τ� παιδί. = Ich habe dem Kind geholfen.).
Einige Substantive bilden keinen Plural, andere keinen Genitiv oder keinen Genitiv Plural (z. B. viele Feminina auf -α).

2.1 Männliche Substantive (αρσενικά �υσιαστικά)

Die männlichen Substantive (Maskulina) enden auf -ας, -ης, -
ς sowie -ές, -
ύς.

2.1.1 Maskulina auf -ας

A) Maskulina auf -ας (Plural -ες)
a) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel

πατέρας: � πατέρ-ας, τ�υ πατέρ-α, τ�ν πατέρ-α ¦ �ι πατέρ-ες, των πατέρ-ων, τ�υς πατέρ-ες

Beispiele: αδένας (Drüse), ε#άντας (Sextant), ιδρώτας (Schweiß), ιµάντας (Riemen), λιµένας (Hafen), µεγιστάνας
(Magnat), πατέρας (Vater), σπινθήρας (Funke), σωλήνας (Rohr)

-"νας: αλα�
νας (Wichtigtuer), ηγεµ
νας (Fürst), καν
νας (Regel), κηδεµ
νας (Vormund), συνδαιτυµ
νας
(Tischgenosse)
Eigennamen (nur Singular): Μακεδ
νας (Makedonier), Στρυµ
νας (Strymon / Struma: Fluss in Bulgarien und Grie-
chenland, mündet bei Amphipolis ins Ägäische Meer)

-ώνας: αγκώνας (Ellenbogen), αγώνας (Kampf), αιώνας (Jahrhundert), αµπελώνας (Weinberg), απατεώνας (Be-
trüger), αρρα;ώνας (Verlobung), α�υρώνας (Scheune), δα�νώνας (Lorbeerhain), ελαιώνας (Olivenhain),
θαµώνας (Stammkunde), καλαµιώνας (Röhricht), κ�ιτώνας (Schlafraum), κυκεώνας (Schlamassel), κυ-
κλώνας (Zyklon), κυπαρισσώνας (Zypressenhain), #ενώνας (Fremdenzimmer), �ρνιθώνας (Hühnerstall),
�ρυ�ώνας (Reisfeld), περιστερώνας / περιστεριώνας (Taubenschlag), πευκώνας (Pinienhain), π�ρτ�καλε-
ώνας (Orangenhain), στρατώνας (Kaserne), τυ�ώνας (Taifun), �ειµώνας (Winter), �ιτώνας (Tunika)
Eigennamen (nur Singular): Ελικώνας (Helikon: Kalkgebirge zwischen dem Golf von Korinth und der Ebene der Kopais in Bö-
otien), Κιθαιρώνας (Kithäron: Kalkgebirge zwischen Böotien und Attika), Μαραθώνας (Marathon), Παρθενώνας
(Parthenon: Tempel der Athene Parthenos auf der Akropolis in Athen), Π�σειδώνας (Poseidon)

-τήρας: ανεµιστήρας (Ventilator), ;ατήρας (Sprungbrett), καυστήρας (Brenner), κινητήρας (Motor), κλητήρας
(Portier), κ�πτήρας (Schneidezahn), κρατήρας (Krater), λαµπτήρας (Glühbirne), νιπτήρας (Wasch-
becken), �δ�στρωτήρας (Straßenwalze), πρ��υλακτήρας (Stoßstange), συγκ�λλητήρας (Lötkolben)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
άντρας: o άντρ-ας, τ�υ άντρ-α, τ�ν άντρ-α ¦ �ι άντρ-ες, των αντρ-ών, τ�υς άντρ-ες

Beispiele: άντρας (Mann), ;λάκας (Dummkopf), γύπας (Geier), λαθρ�θήρας (Wilddieb), µήνας (Monat), πάπας
(Papst), πρ�ικ�θήρας (Mitgiftjäger)

-ίας: αισθηµατίας (Gefühlsmensch), αστερίας (Seestern), γαλα#ίας (Galaxie), επαγγελµατίας (Berufstätiger),
επι�ειρηµατίας (Unternehmer), καρ�αρίας (Haifisch), κτηµατίας (Grundbesitzer), λ��ίας (Feldwebel),
#ι�ίας (Schwertfisch), ταµίας (Kassierer), ταρα#ίας (Unruhestifter), τραυµατίας (Verwundeter)

-ίστας: αρι;ίστας (Opportunist), αρτίστας (Artist), καρατερίστας (Charakterschauspieler), καρατίστας (Karate-
kämpfer), κιθαρίστας (Gitarrist), κλαρινετίστας (Klarinettist), ν�µπελίστας (Nobelpreisträger), πιανίστας
(Pianist), τ�υρίστας (Tourist), τρ�µπετίστας (Trompeter), �ασίστας (Faschist), �ι�υµ�ρίστας (Humorist)

Betonung der Maskulina auf -α
Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- ΄ -ας -ες --

- ΄ -ας -ες Genitiv Plural

- ΄ - . -ας -ες Genitiv Plural

- . -άς -άδες --

- ΄ -ας -άδες Plural

- ΄ - . -ας -άδες Plural zweifach

Die gleichsilbigen Maskulina auf -ας (Plural -ες) werden auf der vorletzten oder vor-
vorletzten Silbe betont.
Die auf der vorletzten Silbe betonten bilden zwei Klassen: die einen behalten ihre
Betonung, die anderen wechseln sie im Genitiv Plural.
Die auf der vorvorletzten Silbe betonten wechseln ihre Betonung im Genitiv Plural.
Die ungleichsilbigen Maskulina auf -ας (Plural: -άδες) werden auf der letzten, vor-
letzten oder vorvorletzten Silbe betont.
Die auf der vorletzten Silbe betonten wechseln ihre Betonung im Plural einfach, die
auf der vorvorletzten Silbe betonten sogar zweifach.

            Bestimmter Artikel                        Unbestimmter Artikel             
   männlich    weiblich    sächlich     männlich          weiblich       sächlich
� der η die τ� das ένας ein µία / µια eine ένα ein
τ�υ des της der τ�υ des εν
ς eines µίας / µιας einer εν
ς eines
τ�ν den τη(ν) die τ� das έναν einen µία / µια eine ένα ein
�ι die �ι die τα die -- -- -- -- -- --
των der των der των der -- -- -- -- -- --
τ�υς die τις die τα die -- -- -- -- -- --
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c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
ήρωας: � ήρω-ας, τ�υ ήρω-α, τ�ν ήρω-α ¦ �ι ήρω-ες, των ηρώ-ων, τ�υς ήρω-ες

Beispiele: άρ��ντας (Adliger), έλικας (Propeller), ήρωας (Held), κήρυκας (Prediger), Κύκλωπας (Zyklop), λάρυγγας
(Kehlkopf), λέ;ητας (Kessel), µάγειρας (Koch), µύρµηγκας / µέρµηγκας (Ameise), πρ
σ�υγας (Flüchtling)

-ακας: αυλ�κ
λακας (Höfling), θώρακας (Brustkorb), κ
λακας (Schmeichler), κ
ρακας (Rabe), πίδακας (Spring-
brunnen), πίνακας (Wandtafel), ρ
δακας (Rosette), �ύλακας (Wärter), �άρακας (Lineal)

-
νας: ακτήµ�νας (Besitzloser), ά#�νας (Achse), αρ�ιτέκτ�νας (Architekt), ;ρα�ί�νας (Arm), γείτ�νας (Nach-
bar), γνώµ�νας (Winkelmaß), δαίµ�νας (Dämon), επιστήµ�νας (Wissenschaftler), κί�νας (Säule)

-ωνας: άµ;ωνας (Kanzel), δρ
µωνας (Korvette), είρωνας (Spötter), θερµ�σί�ωνας (Boiler), καύσωνας (Hitzewel-
le), µεσαίωνας (Mittelalter; kein Plural), πάτρωνας (Schirmherr), πύθωνας (Python)

-
ρας: αυτ�κράτ�ρας (Kaiser), διδάκτ�ρας (Doktor), δικτάτ�ρας (Diktator), εισπράκτ�ρας (Schaffner), εκλέκτ�-
ρας (Wähler), κάστ�ρας (Biber), κτήτ�ρας (Besitzer), λέκτ�ρας (Lektor), µαγα�άτ�ρας (Geschäftsinha-
ber; kein Genitiv Plural), µέντ�ρας (Mentor), πράκτ�ρας (Agent), ρήτ�ρας (Redner)

B) Maskulina auf -ας (Plural -αδες ungleichsilbig)
a) Betonung auf der letzten Silbe

ψαράς: o ψαρ-άς, τ�υ ψαρ-ά, τ�ν ψαρ-ά ¦ �ι ψαρ-άδες, των ψαρ-άδων, τ�υς ψαρ-άδες

Beispiele: αµα#άς (Kutscher), αρακάς (Erbse), αραµπάς (Karren), ;�ριάς (Nordwind), γαλατάς (Milchhändler),
γιακάς (Kragen), για�υρτάς (Joghurthändler), γλωσσάς (Schwätzer), γυναικάς (Schürzenjäger), �ευγάς
(Pflüger), κα;γάς (Streit), καπελάς (Hutmacher), καστανάς (Maronenverkäufer), κ�υµπαράς (Spardose),
λε�τάς (Geldsack), λ�γάς (Schwätzer), µαρµαράς (Marmorarbeiter), µ�υσαµάς (Wachstuch), µπαµπάς
(Vater), µυλωνάς (Müller), µυταράς (Großnase), παλικαράς (ganzer Kerl), παπάς (Pfarrer), παραµυθάς
(Märchenerzähler), πασάς (Pascha), πιθαράς (Töpfer), πλακάς (Fliesenleger), π�λυλ�γάς (Schwätzer),
π�ρτ���λάς (Taschendieb), ρ�λ�γάς (Uhrmacher), σκα�τιάς (Feldarbeiter), σ�;άς / σ�υ;άς (Putz), σ�υ-
γιάς (Taschenmesser), σ��υγγαράς (Schwammfischer), τσι�λικάς (Großgrundbesitzer), τσ�λιάς (Evzone),
υπναράς (Schlafmütze), �αγάς (Vielfraß), ��υκαράς (armer Schlucker), �ωνακλάς (Schreihals), �α�λα-
τάς (Prahlhans), �αρτ�γιακάς (Papierkragen = Bürohengst), ψαράς (Fischer), ψωµάς (Bäcker)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Plural
ρήγας: � ρήγ-ας, τ�υ ρήγ-α, τ�ν ρήγ-α ¦ �ι ρηγ-άδες, των ρηγ-άδων, τ�υς ρηγ-άδες

Beispiele: κάλ�ας (Geselle), κ�λ�κύθας (Quatschkopf), µπάρµπας (Onkel), ρήγας (König), �
τ�ας (Hodscha)

Hinweis: � αέρας (Luft) hat den Plural αέρηδες (Winde).
c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: doppelter Betonungswechsel im Plural

τσέλιγκας: o τσέλιγκ-ας, τ�υ τσέλιγκ-α, τ�ν τσέλιγκ-α ¦ �ι τσελιγκ-άδες, των τσελιγκ-άδων, τ�υς τσελιγκ-άδες

Beispiele: πρωτ
παπας (Erzpriester), τσέλιγκας (Schäfer), �ραγκ
παπας (katholischer Priester)
C) Maskulina auf -έας (Plural -είς)

Betonung auf der vorletzten Silbe
τ
µέας: � τ�µ-έας, τ�υ τ�µ-έα, τ�ν τ�µ-έα ¦ �ι τ�µ-είς, των τ�µ-έων, τ�υς τ�µ-είς

Beispiele: απ�στ�λέας (Absender), ;ασιλέας (König), ;α�έας (Färber), γ�νέας (Vater; Plural: γ�νείς / γ�νέ�ι = Eltern),
γραµµατέας (Sekretär), γρα�έας (Schreiber), δεκανέας (Obergefreiter), διαν�µέας (Verteiler), διερ-
µηνέας (Dolmetscher), δρ�µέας (Läufer), εισαγγελέας (Staatsanwalt), εισαγωγέας (Importeur), εισ;�λέας
(Eindringling), εκλ�γέας (Wähler), εκσκα�έας (Bagger), ε#αγωγέας (Exporteur), επιδρ�µέας (Invasor),
ιερέας (Priester), ιππέας (Reiter), κ�υρέας (Herrenfriseur), πρ�;�λέας (Scheinwerfer), σκαπανέας (Pio-
nier), σ�αγέας (Metzger), συγγρα�έας (Schriftsteller), τ�µέας (Sektor), τρ��έας (Ernährer)

2.1.2 Maskulina auf -ης

A) Maskulina auf -ης (Plural -ες)
a) Betonung auf der letzten Silbe

ληστής: � ληστ-ής, τ�υ ληστ-ή, τ�ν ληστ-ή ¦ �ι ληστ-ές, των ληστ-ών, τ�υς ληστ-ές

Beispiele: αγ�ραστής (Käufer), ακρ�ατής (Zuhörer), δανειστής (Pfandleiher), δικαστής (Richter), δι�ρθωτής (Kor-
rektor), εθελ�ντής (Freiwilliger), ελευθερωτής (Befreier), εµπρηστής (Brandstifter), ενισ�υτής (Verstär-
ker), εν�ικιαστής (Mieter), ε#εταστής (Prüfer), θεατής (Zuschauer), θερµαστής (Heizer), ιδρυτής (Grün-
der), κριτής (Richter), ληστής (Räuber), λυτρωτής (Befreier), µηνυτής (Kläger), πειρατής (Pirat)

Betonung der Maskulina auf -ης
Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- . -ής -ές --
- ΄ -ης -ες Genitiv Plural
- . -ής -είς --
- ΄ -ης -εις --

- ΄ - . -ης -εις Plural
- . -ής -ήδες --
- ΄ -ης -ηδες --

- ΄ - . -ης -ηδες Plural
- . -τής -ές / -άδες --
- ΄ -της -ες / -άδες --

Die gleichsilbigen Maskulina auf -ης (Plural -ες) werden auf der letzten oder vor-
letzten Silbe betont. Die auf der vorletzten Silbe betonten wechseln ihre Betonung
im Genitiv Plural.
Die gleichsilbigen Maskulina auf -ης (Plural -εις) werden auf der letzten, vorletzten
oder vorvorletzten Silbe betont. Die auf der vorvorletzten Silbe betonten wechseln
ihre Betonung im Plural.
Die ungleichsilbigen Maskulina auf -ης (Plural -ηδες) werden auf der letzten, vor-
letzten oder vorvorletzten Silbe betont. Die auf der vorvorletzten Silbe betonten
wechseln ihre Betonung im Plural.
Einige Maskulina auf -της (Plural -ες / -άδες), die auf der letzten oder vorletzten Sil-
be betont werden, bilden sowohl eine gleichsilbige als auch eine ungleichsilbige Plu-
ralform. Die auf der vorletzten Silbe betonten wechseln ihre Betonung im Plural.
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-ητής: διαιτητής (Schiedsrichter), διαλαλητής (Ausrufer), δωρητής (Spender), εγγυητής (Bürge), εκδικητής (Rä-
cher), επιθεωρητής (Inspektor), καθηγητής (Professor), καλλιεργητής (Züchter), µαθητής (Schüler), µε-
τρητής (Zähler), νικητής (Sieger), �µιλητής (Redner), π�ιητής (Dichter), πρ�π�νητής (Trainer), πρ�σκυ-
νητής (Pilger), πωλητής (Verkäufer), συ�ητητής (Diskussionsteilnehmer), ��ιτητής (Student)

-ιστής: αγωνιστής (Wettkämpfer), ;�µ;ιστής (Bombenleger), δανειστής (Verleiher), εγωιστής (Egoist), εθνικιστής
(Nationalist), ιδεαλιστής (Idealist), ινδ�υιστής (Hindu), καπνιστής (Raucher), λ�γιστής (Buchhalter), π�-
δ�σ�αιριστής (Fußballspieler), π�λεµιστής (Kriegsteilnehmer), ρεαλιστής (Realist), σκακιστής (Schach-
spieler), υλιστής (Materialist), υπ�λ�γιστής (Rechner), �ειριστής (Maschinist)

Hinweis: Die entsprechende weibliche Form endet auf -ίστρια (Deklination s. Seite 17). In vielen Fällen leiten
sich ferner hiervon männliche Abstrakata auf -ισµ"ς (Deklination s. Seite 12) ab.

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
ναύτης: � ναύτ-ης, τ�υ ναύτ-η, τ�ν ναύτ-η ¦ �ι ναύτ-ες, των ναυτ-ών, τ�υς ναύτ-ες

Beispiele: αγωγιάτης (Fuhrmann), διώκτης (Verfolger), ειδωλ�λάτρης (Götzenanbeter), ειρην�δίκης (Amtsrichter),
εργάτης (Arbeiter), ε�ιάλτης (Albtraum), ηγέτης (Führer), καθρέ�της (Spiegel), κλέ�της (Dieb), ναύτης
(Matrose), παίκτης / παί�της (Spieler), πελάτης (Kunde), σύρτης (Riegel), �ρά�της (Zaun)

-άρ!ης: γυµνασιάρ�ης (Direktor eines Gymnasiums), δασάρ�ης (Revierförster), θιασάρ�ης (Impresario), κ�ιν�-
τάρ�ης (Gemeindevorsteher), λυκειάρ�ης (Direktor eines Lyzeums), ν�µάρ�ης (Präfekt), �ικ�γενειάρ�ης
(Familienoberhaupt), �µαδάρ�ης (Mannschaftsführer), σκασιάρ�ης (Schulschwänzer), σταθµάρ�ης (Bahn-
hofsvorsteher), στρατάρ�ης (Feldmarschall), στρατ�πεδάρ�ης (Lagerkommandant), ταγµατάρ�ης (Major)

-;άτης: ακρ�;άτης (Akrobat), ανα;άτης (Reiter), δια;άτης (Fußgänger), επι;άτης (Passagier), λαθρεπι;άτης
(Schwarzfahrer), �ρει;άτης (Bersteiger), παρα;άτης (Übertreter), στυλ�;άτης (Pfeiler)

-ήτης: αλήτης (Herumtreiber), δια;ήτης (Zirkel; Diabetes), ιδι�κτήτης (Eigentümer), κ�µήτης (Komet), κυ;ερ-
νήτης (Kapitän), µαγνήτης (Magnet), πλανήτης (Planet), πλ�ι�κτήτης (Schiffseigner), πρ��ήτης (Prophet),
συγκυ;ερνήτης (Kopilot), συνιδι�κτήτης (Miteigentümer), ψωµ��ήτης (Bettler)

-ίτης: αστρίτης (Kreuzotter), γρανίτης (Granit), γρα�ίτης (Graphit), κ�πρίτης (Faulpelz), λιγνίτης (Braunkohle),
µακαρίτης (Verstorbener), µεσίτης (Makler), �πλίτης (Infanterist), π�λίτης (Bürger), π�λυτε�νίτης (All-
roundtalent; kein Genitiv Plural), σµηνίτης (Luftwaffenangehöriger), σπ�υργίτης (Spatz), σταλακτίτης / σταλα-
�τίτης (Stalaktit), τε�νίτης (Handwerker), τραπε�ίτης (Bankier), �εγγίτης (Dachfenster)

-ύτης: δύτης (Taucher), καταλύτης (Katalysator), λωπ�δύτης (Taschendieb), πρεσ;ύτης (Greis), �ύτης (Gießer)
-"της: αγρ
της (Bauer), αιµ�δ
της (Blutspender), δηµ
της (Bürger), εκδ
της (Verleger), καταδ
της (Denunzi-

ant), πρ�δ
της (Verräter), συνωµ
της (Verschwörer), τ�#
της (Bogenschütze), τρ��
της (Lieferant)
-ώτης: δεσµώτης (Gefangener), επαρ�ιώτης (Provinzler), θιασώτης (Anhänger), ιδιώτης (Privatmann), νησιώτης

(Insulaner), πανηγυριώτης (Festteilnehmer), πατριώτης (Landsmann; Patriot), στρατιώτης (Soldat), συν-
ηλικιώτης (Gleichaltriger), συντα#ιδιώτης (Mitreisender), τα#ιδιώτης (Reisender)

-πώλης: ανθ�πώλης (Blumenhändler), ;ι;λι�πώλης (Buchhändler), κρε�πώλης (Metzger), λα�ει�πώλης (Losver-
käufer), παλαι�πώλης (Altwarenhändler), παντ�πώλης (Lebensmittelhändler)

Hinweis: Wenn man die Endung "-πώλης = Verkäufer" durch die Endung "-πωλεί
 = Geschäft" ersetzt, er-
hält man die entsprechende Bezeichnung für das Geschäft.

B) Maskulina auf -ης (Plural -εις)
a) Betonung auf der letzten Silbe

συγγενής: � συγγεν-ής, τ�υ συγγεν-ή, τ�ν συγγεν-ή ¦ �ι συγγεν-είς, των συγγεν-ών, τ�υς συγγεν-είς

Hinweis: Hierbei handelt es sich um die männliche Deklination der substantivierten Adjektive auf -ης, -ης, -ες.

Beispiele: ασθενής (Kranker), ευγενής (Adliger), ευσε;ής (Frommer), συγγενής (Verwandter)
b) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel

πρέσ;ης: � πρέσ;-ης, τ�υ πρέσ;-η, τ�ν πρέσ;-η ¦ �ι πρέσ;-εις, των πρέσ;-εων, τ�υς πρέσ;-εις (Botschafter)

Beispiel: πρέσ;ης (Botschafter)
c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Plural

πρύτανης: � πρύταν-ης, τ�υ πρύταν-η, τ�ν πρύταν-η ¦ �ι πρυτάν-εις, των πρυτάν-εων, τ�υς πρυτάν-εις

Beispiel: πρύτανης (Universität: Rektor)
C) Maskulina auf -ης (Plural -ηδες ungleichsilbig)

a) Betonung auf der letzten Silbe
µερακλής: � µερακλ-ής, τ�υ µερακλ-ή, τ�ν µερακλ-ή ¦ �ι µερακλ-ήδες, των µερακλ-ήδων, τ�υς µερακλ-ήδες

Beispiele: µερακλής (Liebhaber), µπαλωµατής (Flickschuster), µπεκρής (Säufer), µπελαλής (Stänkerer), νταής (Rauf-
bold), παπ�υτσής (Schuster), πεταλωτής (Hufschmied)

-τ&ής: αεριτ�ής (Börsenmakler), κατα�ερτ�ής (Pfiffikus), κα;γατ�ής (Streithammel), κα�ετ�ής (Cafébesitzer),
κ�υλ�υρτ�ής (Brezelverkäufer), λατερνατ�ής (Drehorgelspieler), ντα;ατ�ής (Zuhälter), παλιατ�ής (Tröd-
ler), παπατ�ής (Schwindler), πλακατ�ής (Scherzbold), πρ�π�τ�ής (Inhaber eines Fußballtoto-Ladens),
σ�;ατ�ής (Putzer), τα#ιτ�ής (Taxifahrer), τενεκετ�ής (Blechschmied), �ωρατατ�ής (Spaßvogel)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
!ασάπης: � �ασάπ-ης, τ�υ �ασάπ-η, τ�ν �ασάπ-η ¦ �ι �ασάπ-ηδες, των �ασάπ-ηδων, τ�υς �ασάπ-ηδες

Beispiele: αλανιάρης (Herumtreiber), αλµπάνης (Hufschmied = ungeschickter Arzt / Handwerker), αράπης (Schwar-
zer, Araber; Plural auch: -πάδες), γκι
νης (Waldkauz), καµαριέρης (Hausdiener), λε;έντης (ganzer Kerl),
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µανά;ης (Gemüsehändler), µ�υσα�ίρης (Gast; Plural auch: -ραί�ι), µπακάλης (Krämer), µυγ��ά�της (Gim-
pel), ν�ικ�κύρης (Hausherr; Plural auch: -ραί�ι), παππ�ύλης (Großvater), π�ρτιέρης (Portier), τιµ�νιέρης
(Steuermann), �α��ύτης (Zahnloser), �αλί�ης (Kalif), �ασάπης (Fleischer)

-άρης: αγελαδάρης / γελαδάρης (Kuhhirte), ;αρκάρης (Bootseigner), κατεργάρης (Schlitzohr; Plural auch: -ραί�ι),
λυράρης (Lyraspieler), ν�ικάρης (Mieter; Plural auch: -ραί�ι), περι;�λάρης / περ;�λάρης (Gärtner)

c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Plural
+
ύρναρης: � ��ύρναρ-ης, τ�υ ��ύρναρ-η, τ�ν ��ύρναρ-η ¦ �ι ��υρνάρ-ηδες, των ��υρνάρ-ηδων, τ�υς ��υρνάρ-ηδες

Beispiele: κ�τ�άµπασης (historisch: Dorfvorsteher), ��ύρναρης (Bäcker)
D) Maskulina auf -της (zwei Pluralformen -τες und -ταδες)

a) Betonung auf der letzten Silbe
τρυγητής: � τρυγητ-ής, τ�υ τρυγητ-ή, τ�ν τρυγητ-ή ¦ �ι τρυγητ-ές, των τρυγητ-ών, τ�υς τρυγητ-ές

¦ �ι τρυγητ-άδες, των τρυγητ-άδων, τ�υς τρυγητ-άδες

Beispiele: ;�υτη�τής (Taucher), δ�υλευτής (guter Arbeiter; Plural auch: δ�υλευτήδες), καλ�θελητής (Gönner), πρα-
µατευτής (Textilienhändler), τραγ�υδιστής (Sänger), τρυγητής (Winzer)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe
α+έντης: � α�έντ-ης, τ�υ α�έντ-η, τ�ν α�έντ-η ¦ �ι α�έντ-ες, των α�εντ-ών, τ�υς α�έντ-ες

¦ �ι α�εντ-άδες, των α�εντ-άδων, τ�υς α�εντ-άδες

Beispiele: α�έντης (Chef), δεσπ
της (Bischof; δεσπ�τάδες = Bischöfe / δεσπ
τες = Despoten), ρά�της (Schneider)

2.1.3 Maskulina auf -
ς
Die männlichen Substantive auf -�ς bilden als einzige den Vokativ Singular auf -ε, der Vokativ Plural ist, wie bei allen übri-
gen Substantiven, mit dem Nominativ Plural identisch. Personennamen, die auf der vorletzten Silbe betont werden, bilden
den Vokativ Singular jedoch auf -�.

Beispiele: γιατρέ (Arzt), γιε µ�υ (mein Sohn), κύριε (Herr), µεγάλε (Jugendsprache: Alter), �ίλε (Freund).
Zwei Vokativformen: γέρε / γέρ� (Greis), διάκε / διάκ� (Diakon), καπετάνιε / καπετάνι� (Kapitän)
Namen: Αλέκ�, Γιώργ�, Νίκ�. Zwei Vokativformen: Ντίν� / Ντίνε, Παύλ� / Παύλε, Σπύρ� / Σπύρε

A) Maskulina auf -
ς (Plural -
ι)
a) Betonung auf der letzten Silbe

αδερ+"ς: � αδερ�-
ς, τ�υ αδερ�-�ύ, τ�ν αδερ�-
 ¦ �ι αδερ�-�ί, των αδερ�-ών, τ�υς αδερ�-�ύς

Beispiele: αδερ�
ς (Bruder), ;ωµ
ς (Altar), γεωργ
ς (Bauer), γιατρ
ς (Arzt), γι�ς (Sohn), Θε
ς (Gott), καιρ
ς
(Zeit), κ�ρµ
ς (Stamm), λαγ
ς (Hase), λα
ς (Volk), λα�υραγωγ
ς (Plünderer), λ�γαριασµ
ς (Rechnung),
µ�ι�
ς (Ehebrecher), νεκρ
ς (Toter), �υραν
ς (Himmel), π�λτ
ς (Brei), π�ταµ
ς (Fluss), πρ�εστ
ς (Ge-
meindevorsteher), σεισµ
ς (Erdbeben), σκελετ
ς (Skelett), σκ�π
ς (Zweck), σταυρ
ς (Kreuz), στρατ
ς
(Armee), σωρ
ς (Menge), τ�κετ
ς (Entbindung), �αµ
ς (Verlust)

-αγωγ"ς: αγωγ
ς (Rohr, Leiter), αεραγωγ
ς (Luftschacht), αεριαγωγ
ς (Gasrohr), ατµαγωγ
ς (Dampfleitungsrohr),
δηµαγωγ
ς (Demagoge), θερµαγωγ
ς (Wärmeleitung), καπναγωγ
ς (Schornstein), καπν�παραγωγ
ς
(Tabakproduzent), λα�υραγωγ
ς (Plünderer), νηπιαγωγ
ς (Kindergärtner), παιδαγωγ
ς (Pädagoge),
παραγωγ
ς (Produzent), πετρελαιαγωγ
ς (Pipeline), πρ�αγωγ
ς (Zuhälter), υδαταγωγ
ς (Wasserlei-
tung), υδραγωγ
ς (Wasserleitung), �ωταγωγ
ς (Lichtschacht), �ειραγωγ
ς (Führer)

-ηγ"ς: αρ�ηγ
ς (Anführer), εργ�δηγ
ς (Vorarbeiter), κυνηγ
ς (Jäger), µη�αν�δηγ
ς (Maschinist), ναυπηγ
ς
(Schiffbauer), �δηγ
ς (Fahrer), �πλαρ�ηγ
ς (Partisanenführer), πλ�ηγ
ς (Lotse), στρατηγ
ς (General),
συν�δηγ
ς (Beifahrer), υπαρ�ηγ
ς (stellvertretender Chef), ��ρηγ
ς (Spender)

-ισµ"ς: αλκ��λισµ
ς (Alkoholismus), αναρ�ισµ
ς (Anarchismus), ανθρωπισµ
ς (Humanität), ;ελ�νισµ
ς (Aku-
punktur), εγωισµ
ς (Egoismus), εθνικισµ
ς (Nationalismus), επεκτατισµ
ς (Expansionspolitik), ετσιθελι-
σµ
ς (Willkür), ιδεαλισµ
ς (Idealismus), ινδ�υισµ
ς (Hinduismus), ισλαµισµ
ς (Islam), µαγνητισµ
ς
(Magnetismus), µαρ#ισµ
ς (Marxismus), µη�ανισµ
ς (Mechanismus), �ρισµ
ς (Bestimmung), παραλ�γι-
σµ
ς (Absurdität), π�λιτισµ
ς (Kultur), σν�µπισµ
ς (Snobismus), σ�λ�ικισµ
ς (Sprachschnitzer), σ�σιαλι-
σµ
ς (Sozialismus), σταλινισµ
ς (Stalinismus), συλλα;ισµ
ς (Silbentrennung), συνασπισµ
ς (Koalition),
ταρτ�υ�ισµ
ς (Heuchelei), τ�νισµ
ς (Betonung), υλισµ
ς (Materialismus), υπερρεαλισµ
ς (Surrealismus),
�ανατισµ
ς (Fanatismus), �ωτισµ
ς (Beleuchtung), �ριστιανισµ
ς (Christentum), �ωρισµ
ς (Trennung)

-
υργ"ς: αµπελ�υργ
ς (Winzer), αυτ�υργ
ς (Täter), δηµι�υργ
ς (Schöpfer), δραµατ�υργ
ς (Dramatiker), θαυµα-
τ�υργ
ς (Wundertäter), λειτ�υργ
ς (Beamter), µελισσ�υργ
ς (Imker), µη�αν�υργ
ς (Maschinenbauer),
µ�υσ�υργ
ς (Komponist), #υλ�υργ
ς (Schreiner), �πλ�υργ
ς (Büchsenmacher), πυρ�τε�ν�υργ
ς (Pyro-
techniker), σιδηρ�υργ
ς (Schmied), στι��υργ
ς (Texter), ταπητ�υργ
ς (Teppichweber), υπ�υργ
ς (Mini-
ster), υ�αντ�υργ
ς (Textilarbeiter), �αλκ�υργ
ς (Kupferschmied), �ειρ�υργ
ς (Chirurg)

-π
ι"ς: αγαθ�π�ι
ς (Wohltäter), γελωτ�π�ι
ς (Spaßmacher), γε�υρ�π�ι
ς (Brückenbauer), ειρην�π�ι
ς (Frie-
densstifter), επιπλ�π�ι
ς (Möbeltischler), �υθ�π�ι
ς (Braumeister), ηθ�π�ι
ς (Schauspieler), θαυµατ�-
π�ι
ς (Zauberkünstler), κακ�π�ι
ς (Übeltäter), �πλ�π�ι
ς (Waffenfabrikant), υπ�δηµατ�π�ι
ς (Schuh-
macher), �αρµακ�π�ι
ς (Apotheker; Pharmazeut), ωρ�λ�γ�π�ι
ς (Uhrmacher)

Betonung der Maskulina auf -
ς
Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- . -"ς -
ί --

- ΄ -
ς -
ι --

- ΄ - . -
ς -
ι --

- ΄ - . -
ς -
ι Singular, Plural

Die Maskulina auf -
ς (Plural -�ι) sind alle gleichsilbig. Sie werden auf der letz-
ten, vorletzten oder vorvorletzten Silbe betont. Die auf der letzten und vorletz-
ten Silbe betonten wechseln ihre Betonung nicht.

Die auf der vorvorletzten Silbe betonten bilden zwei Klassen: die einen wech-
seln die Betonung nicht, die anderen wechseln sie im Genitiv Singular sowie im
Genitiv und Akkusativ Plural.
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b) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
γάλ
ς: � γάλ-�ς, τ�υ γάλ-�υ, τ�ν γάλ-� ¦ �ι γάλ-�ι, των γάλ-ων, τ�υς γάλ-�υς

Beispiele: γάλ�ς (Truthahn), γέρ�ς (Greis), δ�λ��
ν�ς (Mörder), ήλι�ς (Sonne), θ
λ�ς (Gewölbe), κάµπ�ς (Ebene),
κήπ�ς (Garten), κρ
τ�ς (Knall), κύ;�ς (Würfel), κύκλ�ς (Kreis), λίθ�ς (Stein; aber weiblich: η Φιλ�σ��ική
Λίθ�ς = der Stein der Weisen), λύκ�ς (Wolf), µ
�θ�ς / µ
�τ�ς (Mühe), ν
µ�ς (Gesetz), πάγ�ς (Frost), π
ν�ς
(Schmerz), π
ρ�ς (Pore), πύργ�ς (Turm), σκύλ�ς (Hund), σπ
ρ�ς (Same; Kern), στά;λ�ς (Stall), στ
λ�ς
(Flotte), στ
��ς (Ziel), στύλ�ς (Säule), τά��ς (Grab), τά�ρ�ς (Graben), τρ
µ�ς (Schrecken), �άρ�ς
(Leuchtturm), �ίλ�ς (Freund), �
ρ�ς (Staat: Steuer), ώµ�ς (Schulter)

-γρά+
ς: αγι�γρά��ς (Ikonenmaler), αρθρ�γρά��ς (Redakteur), ;ι�γρά��ς (Biograph), γεωγρά��ς (Geograph),
δακτυλ�γρά��ς (Schreibkraft), διηγηµατ�γρά��ς (Erzähler), δηµ�σι�γρά��ς (Journalist), εθν�γρά��ς
(Ethnograph), επι�υλλιδ�γρά��ς (Feuilletonist), ευθυµ�γρά��ς (Humorist), καλλιγρά��ς (Kalligraph),
καρδι�γρά��ς (Kardiograph), λα�γρά��ς (Volkskundler), λιθ�γρά��ς (Lithograph), µυθ�γρά��ς (Fa-
beldichter), µυθιστ�ρι�γρά��ς (Romanschriftsteller), παλµ�γρά��ς (Oszillograph), πε��γρά��ς (Prosa-
schriftsteller), π�λυγρά��ς (Vielschreiber), πρακτικ�γρά��ς (Protokollant), πρ�σωπ�γρά��ς (Porträt-
maler), σεισµ�γρά��ς (Seismograph), στεν�γρά��ς (Stenograph), στυλ�γρά��ς (Kugelschreiber), συµ;�-
λαι�γρά��ς (Notar), τυπ�γρά��ς (Drucker), υδατ�γρά��ς (Aquarellmaler), �ωτ�γρά��ς (Fotograf),
�αλκ�γρά��ς (Kupferstecher), �ρ�νικ�γρά��ς (Chronist), �ρ�ν�γρά��ς (Chronist; Feuilletonist)

-δ"ρ
ς: κ�µπιναδ
ρ�ς (Geschäftemacher), κ�τσαδ
ρ�ς (Anhängerkupplung), λ�υ�αδ
ρ�ς (Drückeberger), µαρ-
καδ
ρ�ς (Marker), µ�νταδ
ρ�ς (Monteur), µπαλαδ
ρ�ς (Ballkünstler), µπ�υκαδ
ρ�ς (Slang: Einbrecher),
ντριπλαδ
ρ�ς / τριπλαδ
ρ�ς (Fußball: Dribblekünstler), πιτσαδ
ρ�ς (Pizzamann), πρεσαδ
ρ�ς (der Mann
an der Presse), σαλταδ
ρ�ς (Scharlatan), σ�υλατσαδ
ρ�ς (Herumbummler), τα;λαδ
ρ�ς (Backgammon-
spieler), τ��γαδ
ρ�ς (Zocker), τ�ρναδ
ρ�ς (Dreher; Drechsler), τρακαδ
ρ�ς (Schnorrer)

-δρ"µ
ς: δρ
µ�ς (Weg), ιστι�δρ
µ�ς (Segelregattateilnehmer), λαµπαδηδρ
µ�ς (Fackelläufer), µαραθων�δρ
µ�ς
(Marathonläufer), παγ�δρ
µ�ς (Schlittschuhläufer), πε��δρ
µ�ς (Geher), π�δηλατ�δρ
µ�ς (Radrenn-
fahrer), σκυταλ�δρ
µ�ς (Staffelläufer), τα�υδρ
µ�ς (Briefträger), �ι�ν�δρ
µ�ς (Skiläufer)

-λ"γ
ς: αισ�ρ�λ
γ�ς (Zotenreißer), ακτιν�λ
γ�ς (Radiologe), αναισθησι�λ
γ�ς (Anästhesist), αρ�αι�λ
γ�ς (Ar-
chäologe), ;ιδ�λ
γ�ς (Schraubenzieher), ;ι�λ
γ�ς (Biologe), ;�ταν�λ
γ�ς (Botaniker), ;υ�αντιν�λ
γ�ς
(Byzantinist), γλωσσ�λ
γ�ς (Sprachwissenschaftler), γρα��λ
γ�ς (Graphologe), γυναικ�λ
γ�ς (Gynäko-
loge), γυρ�λ
γ�ς (fliegender Händler), δασ�λ
γ�ς (Forstwissenschaftler), δερµατ�λ
γ�ς (Dermatologe),
εθν�λ
γ�ς (Ethnologe), εντ�µ�λ
γ�ς (Insektenforscher), ηθικ�λ
γ�ς (Moralist), ηλεκτρ�λ
γ�ς (Elektri-
ker), θε�λ
γ�ς (Theologe), καρδι�λ
γ�ς (Kardiologe), κ�ινωνι�λ
γ�ς (Soziologe), λεπτ�λ
γ�ς (Pedant),
µη�αν�λ
γ�ς (Ingenieur), µικρ�;ι�λ
γ�ς (Mikrobiologe), �ικ�ν�µ�λ
γ�ς (Volkswirt), παθ�λ
γ�ς (prakti-
scher Arzt), πρ��ειρ�λ
γ�ς (Improvisator, Stegreifkünstler), στρατ�λ
γ�ς (Werbeoffizier), τερατ�λ
γ�ς
(Aufschneider), τε�ν�λ
γ�ς (Technologe), �υτ�λ
γ�ς (Botaniker), ψυ��λ
γ�ς (Psychologe)

-µά!
ς: θαλασσ�µά��ς (Seeheld), θηρι�µά��ς (Tierkämpfer), µακεδ�ν�µά��ς (Makedonienkämpfer), µαραθω-
ν�µά��ς (Marathonkämpfer), #ι��µά��ς (Fechter), #ωµά��ς (Landarbeiter), πυγµά��ς (Boxer)

-
ύργ
ς: κακ�ύργ�ς (Krimineller), παν�ύργ�ς (Raffinierter), ραδι�ύργ�ς (Intrigant)
-+άγ
ς: ανθρωπ��άγ�ς (Menschenfresser), ;ι;λι��άγ�ς (Bücherwurm), µελισσ��άγ�ς (Bienenfresser), µυρµη-

γκ��άγ�ς (Ameisenbär), #υλ��άγ�ς (Holzraspel), �ικ�πεδ��άγ�ς (Grundstücksspekulant), �ισ��άγ�ς
(Speiseröhre), παµ�άγ�ς (Allesfresser), σαρκ��άγ�ς (Fleischfresser), �υτ��άγ�ς (Pflanzenfresser), ��ρ-
τ��άγ�ς (Vegetarier), ψαρ��άγ�ς (Eisvogel); aber weiblich: η σαρκ��άγ�ς (Sarkophag)

c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
αντίλαλ
ς: � αντίλαλ-�ς, τ�υ αντίλαλ-�υ, τ�ν αντίλαλ-� ¦ �ι αντίλαλ-�ι, των αντίλαλ-ων, τ�υς αντίλαλ-�υς

Beispiele: ανή��ρ�ς (Aufstieg), ανθ
κηπ�ς (Gärtnerei), αντίλαλ�ς (Echo), αυλ
γυρ�ς (Hofmauer), κατή��ρ�ς (Ab-
hang), λα�αν
κηπ�ς (Gemüsegarten), µαντρά�αλ�ς (langer Lulatsch), παίδαρ�ς (hübscher Bursche), ριν
-
κερ�ς (Rhinozeros), υπν
σακ�ς (Schlafsack)

d) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Singular sowie im Genitiv und Akkusativ Plural
άγγελ
ς: � άγγελ-�ς, τ�υ αγγέλ-�υ, τ�ν άγγελ-� ¦ �ι άγγελ-�ι, των αγγέλ-ων, τ�υς αγγέλ-�υς

Beispiele: άγγελ�ς (Engel), άνεµ�ς (Wind), άνθρωπ�ς (Mensch), αντίδικ�ς (Gegner), απ
στ�λ�ς (Apostel), δάσκα-
λ�ς (Lehrer), δήµαρ��ς (Bürgermeister), διά;�λ�ς (Teufel), έλεγ��ς (Kontrolle), έµπ�ρ�ς (Kaufmann),
θάνατ�ς (Tod), θ
ρυ;�ς (Lärm), κάτ�ικ�ς (Einwohner), κίνδυν�ς (Gefahr), κύρι�ς (Herr), 
µιλ�ς (Ver-
ein), περί;�λ�ς (Zaun), πίθηκ�ς (Affe), πρ
εδρ�ς (Präsident), πύραυλ�ς (Rakete), σύλλ�γ�ς (Verein),
σύµ;�υλ�ς (Ratgeber), τύρανν�ς (Tyrann), υπάλληλ�ς (Angestellter), �ίλαθλ�ς (Sportfreund)

-αρ!
ς: αντιπλ�ίαρ��ς (Fregattenkapitän), δήµαρ��ς (Bürgermeister), εµπ�ρ�πλ�ίαρ��ς (Kapitän der Handels-
marine), έ#αρ��ς (Exarch: Byzantinisches Reich: Statthalter der Provinz Afrika oder der Provinz Italien; Kirche: Bischof von
Kirchengemeinden, die außerhalb seines Patriarchates liegen), έπαρ��ς (Unterpräfekt), ίλαρ��ς (Hauptmann einer
Panzerbrigade; historisch: Rittmeister), λη#ίαρ��ς (Standesbeamter), λήσταρ��ς (Räuberhauptmann), εκα-
τ
νταρ��ς (Anführer einer Hunderschaft; historisch: Zenturio), µέραρ��ς (Divisionskommandeur), ναύαρ-
��ς (Admiral), πλ�ίαρ��ς (Kapitän zur See), π�λέµαρ��ς (Kämpfer; historisch: Heerführer), πτέραρ��ς (Ge-
neral der Luftwaffe), σµήναρ��ς (Oberst der Luftwaffe), τα#ίαρ��ς (Brigadegeneral), ύπαρ��ς (Erster Of-
fizier), υπ�πλ�ίαρ��ς (Kapitänleutnant)

-δρ
µ
ς: αυτ�κινητ
δρ�µ�ς (Autobahn), διάδρ�µ�ς (Flur), καρ
δρ�µ�ς (Fuhrweg), κατσικ
δρ�µ�ς (Ziegenpfad),
µ�ν
δρ�µ�ς (Einbahnstraße), παλι
δρ�µ�ς (Holperweg), πε�
δρ�µ�ς (Fußgängerzone), πρ
δρ�µ�ς
(Vorläufer), σιδηρ
δρ�µ�ς (Eisenbahn), �ωµατ
δρ�µ�ς (unbefestigter Weg), �ωρα�
δρ�µ�ς (Feldweg)

-έµπ
ρ
ς: έµπ�ρ�ς (Händler); ;ι;λιέµπ�ρ�ς (Buchverleger), γ�υνέµπ�ρ�ς (Pelzhändler), δ�υλέµπ�ρ�ς (Sklaven-
händler), �ωέµπ�ρ�ς (Viehhändler), καπνέµπ�ρ�ς (Tabakhändler), λαθρέµπ�ρ�ς (Schmuggler), σωµατέ-
µπ�ρ�ς (Menschenhändler), �αρτέµπ�ρ�ς (Papierwarenhändler), ��νδρέµπ�ρ�ς (Großhändler)

-λιθ
ς: αερ
λιθ�ς (Meteorstein), ασ;εστ
λιθ�ς (Kalkstein), λευκ
λιθ�ς (Magnesit), µ�ν
λιθ�ς (Monolith), νε�ρ
-
λιθ�ς (Nierenstein), �γκ
λιθ�ς (Steinblock), πυρ
λιθ�ς (Feuerstein), πωρ
λιθ�ς (Tuffstein), σ�ραγιδ
-
λιθ�ς (Kamee), σ�ιστ
λιθ�ς (Schiefer), τσιµεντ
λιθ�ς (Zementblock), ��λ
λιθ�ς (Gallenstein)
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-λ
γ
ς: αντίλ�γ�ς (Erwiderung), δεκάλ�γ�ς (Zehn Gebote), διάλ�γ�ς (Dialog), δωσίλ�γ�ς (Kollaborateur), επί-
λ�γ�ς (Nachwort), κατάλ�γ�ς (Katalog), µ�ν
λ�γ�ς (Monolog), πρ
λ�γ�ς (Vorwort), σύλλ�γ�ς (Verein),
τιµ�κατάλ�γ�ς (Preisliste), υπ
λ�γ�ς (Verantwortlicher), �ιλ
λ�γ�ς (Philologe)

Hinweis: In der Umgangssprache besteht bei vielen dieser Substantive die Tendenz, die Betonung nicht oder nur im
Genitiv Plural zu wechseln. Beide Deklinationsformen (Betonungswechsel / kein Betonungswechsel) beste-
hen dann nebeneinander, z. B. bei
αντίκτυπ�ς / αντί�τυπ�ς (Widerhall), καλ
γερ�ς / καλ
γηρ�ς (Mönch), συµπέθερ�ς (Mitschwiegervater)

B) Maskulina auf -
ς mit zwei Pluralformen

2.1.4 Maskulina auf -ές (Plural -έδες ungleichsilbig)
Betonung auf der letzten Silbe: Betonungswechsel im Plural
κα+ές: � κα�-ές, τ�υ κα�-έ, τ�ν κα�-έ ¦ �ι κα�-έδες, των κα�-έδων, τ�υς κα�-έδες

Beispiele: καναπές (Sofa), κα�ές (Kaffee), κεσές (Schale), κερεστές (Bauholz), κετσές (Filz), κε�τές (Frikadelle), κ�ρ-
σές (Korsett), κ�υνενές (Einfaltspinsel), κ�υραµπιές (Weihnachten: Mürbegebäckplätzchen), κ�υτεντές (Töl-
pel), λακές (Lakai), λ�υτρ�καµπινές (Badezimmer), µε�ές (Vorspeise), µενε#ές (Veilchen), µιναρές (Mina-
rett), µπα#ές (Gemüsegarten), µπερές (Baskenmütze), µπ�υ�ές (Büfett), µεντεσές (Türangel), πανσές
(Stiefmütterchen), ντ�µατ�πελτές / τ�µατ�πελτές (Tomatenmark), π�υρές (Püree), ρε�ές (Scharnier), τενε-
κές (Blech), �ερετ�ές (Gesichtsschleier), �ιδές (Fadennudel), �ιλές (Haarnetz), �ραπές (Eiskaffee)

2.1.5 Maskulina auf -
υς und -υς

Von πλ
υς leiten sich weitere Begriffe der Schifffahrt ab: ανάπλ�υς (Fahrt stromaufwärts), απ
πλ�υς (Abfahrt), διά-
πλ�υς (Überfahrt), είσπλ�υς (Einlaufen), έκπλ�υς (Auslaufen), κατάπλ�υς (Fahrt stromabwärts), παράπλ�υς (Fahrt
entlang der Küste), περίπλ�υς (Umschiffung). Von diesen bilden lediglich ανάπλ
υς und κατάπλ
υς einen Plural:
�ι ανάπλ�ι, των ανάπλων, τ�υς ανάπλ�υς.

2.2 Weibliche Substantive (θηλυκά �υσιαστικά)

Die weiblichen Substantive (Feminina) enden auf -α, -η, -
ς, -
ύ und -ώ.

2.2.1 Feminina auf -α

A) Feminina auf -α (Plural -ες)
a) Betonung auf der letzten Silbe

αγ
ρά: η αγ�ρ-ά, της αγ�ρ-άς, την αγ�ρ-ά ¦ �ι αγ�ρ-ές, των αγ�ρ-ών, τις αγ�ρ-ές

Beispiele: αγ�ρά (Markt), ανα��ρά (Gesuch), θεά (Göttin), εκ��ρά (Begräbnis), νευρά (Sehne), �ρ�σειρά (Gebirgs-
kette), �υρά (Schwanz), πλευρά (Seite), σειρά (Reihe), ��ρά (Mal), �ρ�υρά (Wache), �αρά (Freude)

Betonung der Feminina auf -α
Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- . -ά -ές --
- ΄ -α -ες --
- ΄ -α -ες Genitiv Plural
- ΄ -α -ες kein Genitiv Plural

- ΄ - . -α -ες Genitiv Plural
- ΄ - . -α -ες Genitiv Plural 2x

- . -ά -άδες --

Die gleichsilbigen Feminina auf -α (Plural -ες) werden auf der letzten, vorletzten
oder vorvorletzten Silbe betont.

Die auf der vorletzten Silbe betonten bilden drei Klassen: die einen behalten ihre
Betonung, die anderen wechseln sie im Genitiv Plural. Die dritte Klasse bildet über-
haupt keinen Genitiv Plural.

Die auf der vorvorletzten Silbe betonten bilden zwei Klassen: die einen wechseln ih-
re Betonung im Genitiv Plural einfach, die anderen zweifach.

Die ungleichsilbigen Feminina auf -ά (Plural -άδες) sind auf der letzten Silbe betont.


 τ
υ τ
ν 
ι των τ
υς Bedeutung
παππ�ύς παππ�ύ παππ�ύ παππ�ύδες παππ�ύδων παππ�ύδες Großvater
ν�υς ν�υ ν�υ ν
ες ν
ων ν
ες Verstand
πλ�υς πλ�υ πλ�υ πλ
ες πλ
ων πλ
ες Schiff: Fahrt
ρ�υς ρ�υ ρ�υ --- --- --- fig.: Strom
Ιησ�ύς Ιησ�ύ Ιησ�ύ --- --- --- Jesus
ισ�ύς ισ�ύ�ς ισ�ύ --- --- --- Kraft
ι�θύς *) ι�θύ�ς ι�θύ ι�θύες ι�θύων ι�θύς Zoologie: Fisch
µυς µυ
ς µυ µύες µυών µυς Muskel

� αδερ�
ς Bruder �ι αδερ��ί Brüder τα αδέρ�ια Geschwister
� ανιψι
ς Neffe �ι ανιψι�ί Neffen τα ανίψια Neffen und Nichten
� ;άτ�ς Strauch �ι ;άτ�ι Sträucher τα ;άτια Sträucher
� ;ρά��ς Fels, Klippe �ι ;ρά��ι Felsen, Klippen τα ;ρά�ια Felsen, Klippen
� δεσµ
ς Band �ι δεσµ�ί Bande τα δεσµά Fesseln
� καπν
ς Tabak, Rauch �ι καπν�ί Rauchschwaden τα καπνά Tabak
� λαιµ
ς Hals �ι λαιµ�ί Hälse τα λαιµά Halsweh, Mandeln
� λ
γ�ς Wort, Rede �ι λ
γ�ι Reden, Gründe τα λ
για Worte
� ναύλ�ς Fracht �ι ναύλ�ι Frachtkosten τα ναύλα Fahrtkosten
� #άδερ��ς Vetter �ι #άδερ��ι Vettern τα #αδέρ�ια Vettern und Kusinen
� �υραν
ς Himmel �ι �υραν�ί Himmel τα �υράνια Himmel
� πατέρας Vater �ι πατέρες Väter �ι πατεράδες Vorväter
� πλ�ύτ�ς Reichtum τα πλ�ύτη Reichtümer τα πλ�ύτια Reichtümer
� σπ
ρ�ς Kern, Samen �ι σπ
ρ�ι Kerne, Samen τα σπ
ρια (kein Genitiv) Kürbiskerne
� σταθµ
ς Station �ι σταθµ�ί Stationen τα σταθµά Gewichte
� �ρ
ν�ς Jahr, Zeit �ι �ρ
ν�ι, των �ρ
νων Zeiten τα �ρ
νια, των �ρ�νών Jahre
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*) Kirche: �Ι�θ�ς = �Ιησ
�ς �ριστ�ς Θε
� Υ��ς Σωτ�ρ = Jesus Christus Gottes Sohn Heiland



-ιά: αµµ�υδιά (Strand), ;ελ�νιά (Nadelstich), γενιά (Generation), γειτ�νιά (Nachbarschaft), ελιά (Olive; Oli-
venbaum), δρ�σιά (Kühle), �ηµιά (Schaden), καν�νιά (Kanonenschuss), καρδιά (Herz), µατιά (Blick),
�µ�ρ�ιά (Schönheit), παγωνιά (Frost), πετ�νιά (Angelschnur), τρ��ιά (Umlaufbahn), �ωλιά (Nest)
Hinweis: Wenn die Endung -ιά eine vorhandene Substantivendung ersetzt, erhält das Substantiv dadurch ei-

ne übergreifende Bedeutung. Als Beispiel hierfür seien Früchte und Pflanzen genannt.

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
εικ"να: η εικ
ν-α, της εικ
ν-ας, την εικ
ν-α ¦ �ι εικ
ν-ες, των εικ
ν-ων, τις εικ
ν-ες

Beispiele: ακτίνα / α�τίνα (Strahl), αλκυ
να / αλκυ
νη (Eisvogel), αµα�
να (Amazone), αραπίνα (Araberin; Nege-
rin), αρκ�ύδα (Bär), θεατρίνα (Schauspielerin), θυγατέρα (Tochter), εικ
να (Bild), λεγεώνα (Legion), µη-
τέρα (Mutter), σειρήνα (Sirene), σηµύδα (Birke), σταγ
να (Tropfen)

-άδα: αγελάδα / γελάδα (Kuh), δρ�µάδα (Dromedar), κ�ιλάδα (Tal), λαµπάδα (Fackel), µ�νάδα (Einheit), �µά-
δα (Mannschaft), πεδιάδα (Ebene), π�ρτ�καλάδα (Orangeade), πρασινάδα (Grün), �ιλενάδα (Freundin)

-ίδα: ακρίδα (Heuschrecke), αλυσίδα (Kette), ασπίδα (Schild), αψίδα (Bogen), ;αλ;ίδα (Ventil), ;λε�αρίδα
(Wimper), γαρίδα (Krabbe), γρα�ίδα (Schreibfeder), δεσπ�ινίδα (Fräulein), Ελληνίδα (Griechin), ελπίδα
(Hoffnung), επικε�αλίδα (Überschrift), ε�ηµερίδα (Zeitung), θερµίδα (Kalorie), θυρίδα (Schalter), κατσα-
ρίδα (Kakerlak), κεραµίδα (Ziegelstein), κηλίδα (Fleck), κρ�τίδα (Knallkörper), λα;ίδα (Zange), λ�υρίδα
(Band), µερίδα (Portion), νησίδα (Verkehrsinsel), νυ�τερίδα (Fledermaus), πατρίδα (Vaterland), πρ�;�-
σκίδα (Rüssel), ρυτίδα (Falte), σανίδα (Brett), σελίδα (Seite), στα�ίδα (Rosine), σ�ραγίδα (Stempel)

c) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
ώρα: η ώρ-α, της ώρ-ας, την ώρ-α ¦ �ι ώρ-ες, των ωρ-ών, τις ώρ-ες

Beispiele: ;αλίτσα (Koffer), ;άρκα (Boot), ;ελ
να (Nadel), γλώσσα (Sprache), γυναίκα (Frau), δίψα (Durst), έδρα
(Sitz), ηµέρα / µέρα (Tag), κάλτσα (Strumpf), καλύ;α (Hütte), καµάρα (Gewölbe), καµήλα / γκαµήλα (Ka-
mel), καρέκλα (Stuhl), κάρτα (Karte), καρύδα (Kokosnuss), κάσα (Kiste), κ�λ
να (Säule), κ�ρώνα / κ�ρ
-
να (Krone), κ�υµπάρα (Trauzeugin), κρέµα (Sahne), λατέρνα (Drehorgel), µάντρα / µάνδρα (Pferch),
µ�ίρα (Schicksal), µύγα (Fliege), νύ�τα / νύκτα (Nacht), πένσα (Zange), πίστα (Tanzfläche), ρί�α (Wurzel),
σπίθα (Funke), σ�αίρα (Kugel), σ�εντ
να (Schleuder), τρί�α (Haar), τρυγ
να (weibliche Turteltaube),
τρύπα (Loch), �ελώνα (Schildkröte), �ήρα (Witwe), �ώρα (Land), ψείρα (Laus), ώρα (Stunde)

-έλα: καραµέλα (Bonbon), καρτέλα (Karteikarte), κασέλα (Truhe), ρ�δέλα (Unterlegscheibe), σαρδέλα (Sardi-
ne), σέλα (Sattel), �ανέλα (Unterhemd)

-ήνα: λει�ήνα (Flechte), σπλήνα (Milz), σ�ήνα (Keil), σωλήνα (Rohr), �ήνα (Gans)
-ίνα: α#ίνα (Hacke), ;ιτρίνα (Schaufenster), �ελατίνα (Gelatine), καµπίνα (Kabine), καραντίνα (Quarantäne;

kein Plural), κ�υ�ίνα (Küche), κ�υρτίνα (Vorhang), λιµ�υ�ίνα (Limousine)
-εία: αγγαρεία (Zwangsarbeit), ανδρεία (Tapferkeit; kein Plural), ;ασιλεία (Königreich), γ�ητεία (Charme; kein

Plural), γραµµατεία (Sekretariat), δ�υλεία (Sklaverei; kein Plural), ειρωνεία (Ironie), επ�πτεία (Aufsicht),
ερµηνεία (Interpretation), εταιρεία (Gesellschaft), ευθεία (Gerade), ε�εδρεία (Reserve), ε�η;εία (Puper-
tät; kein Plural), θεία (Tante), καπηλεία (Schiebergeschäft), κ�λακεία (Schmeichelei), λατρεία (Verehrung),
λεία (Beute), µαγεία (Magie), µαντεία (Prophezeihung), µεσιτεία (Provision), µνεία (Erwähnung), νηστεία
(Fastenzeit), �#εία (Grammatik: Akut), παιδεία (Bildung; kein Plural), πειρατεία (Seeräuberei; kein Plural),
πελατεία (Kundschaft; kein Plural), περι�δεία (Tournee), πλατεία (Platz), π�ρεία (Marsch), πρεσ;εία (Dele-
gation), πρ��ητεία (Prophezeihung), �ειρ�µαντεία (Handlesekunst), �ρεία (Notwendigkeit)

-ία: αδικία (Unrecht), αερ�π�ρία (Luftfahrt), ακτιν�γρα�ία (Röntgenaufnahme), αµη�ανία (Verlegenheit;
kein Plural), αµνησία (Gedächtnisschwund; kein Plural), αµνηστία (Amnestie; kein Plural), ανανδρία (Feigheit),

                           Frucht                          Pflanze
αµύγδαλ�, τ� Mandel αµυγδαλιά, η Mandelbaum
α�λάδι, τ� Birne α�λαδιά, η Birnbaum
;αµ;άκι, τ� Baumwolle ;αµ;ακιά, η Baumwollstrauch
;ατ
µ�υρ�, τ� Brombeere ;ατ�µ�υριά, η Brombeerstrauch
;ελανίδι, τ� Eichel ;ελανιδιά, η Eiche
;ερίκ�κ�, τ� Aprikose ;ερικ�κιά, η Aprikosenbaum
;ύσσιν�, τ� Sauerkirsche ;υσσινιά, η Kirschbaum
δαµάσκην�, τ� Pflaume δαµασκηνιά, η Pflaumenbaum
καρπ�ύ�ι, τ� Wassermelone καρπ�υ�ιά, η Wassermelonenpflanze
καρύδι, τ� Walnuss καρυδιά, η Walnussbaum
κάσταν�, τ� Kastanie καστανιά, η Kastanienbaum
κεράσι, τ� Süßkirsche κερασιά, η Kirschbaum
κ�ρ
µηλ�, τ� Zwetschge κ�ρ�µηλιά, η Zwetschgenbaum
κυδώνι, τ� Quitte κυδωνιά, η Quittenbaum
λεµ
νι, τ� Zitrone λεµ�νιά, η Zitronenbaum
µανταρίνι, τ� Mandarine µανταρινιά, η Mandarinenbaum
µήλ�, τ� Apfel µηλιά, η Apfelbaum
µηλ�ρ�δάκιν�, τ� Nektarine µηλ�ρ�δακινιά, η Nektarinenbaum
µπανάνα, η Banane µπανανιά, η Bananenstaude
νεράντ�ι, τ� Pomeranze νεραντ�ιά, η Pomeranzenbaum
πεπ
νι, τ� Honigmelone πεπ�νιά, η Honigmelonenpflanze
π�ρτ�κάλι, τ� Apfelsine π�ρτ�καλιά, η Apfelsinenbaum
ρ�δάκιν�, τ� Pfirsich ρ�δακινιά, η Pfirsichbaum
ρ
δι, τ� Granatapfel ρ�διά, η Granatapfelbaum
σύκ�, τ� Feige συκιά, η Feigenbaum
�ιστίκι, τ� Pistazie �ιστικιά, η Pistazienbaum
��ινίκι, τ� Dattel ��ινικιά, η Dattelpalme
��υντ�ύκι, τ� Haselnuss ��υντ�υκιά, η Haselnussstrauch
�ρά�υλα, η Erdbeere �ρα�υλιά, η Erdbeerpflanze
�αρ�ύπι, τ� Johannisbrot �αρ�υπιά, η Johannisbrotbaum
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ανεργία (Arbeitslosigkeit; kein Plural), απ�ρία (Verwunderung), απ�στασία (Austritt), αρ�ηγία (Führung),
;ι�µη�ανία (Industrie), ;ι�τε�νία (Gewerbebetrieb), γνωριµία / γνωριµιά (Bekanntschaft), γωνία / γωνιά
(Ecke), δια�ωνία (Meinungsverschiedenheit), δ�κιµασία (Prüfung, Leid), δυσκ�λία (Schwierigkeit),
εικασία (Vermutung), εµπ�ρία (Handel; kein Plural), ε#�υσία (Gewalt), επιδηµία (Epidemie), επιθυµία
(Wunsch), επιστασία (Aufsicht), επιτυ�ία (Erfolg), ευδαιµ�νία (Wohlstand; kein Plural), ευκαιρία (Gelegen-
heit), ευ�αριστία (Dank), �ηµία / �ηµιά (Schaden), ηγεµ�νία (Herrschaft), θερµ�κρασία (Temperatur),
θεωρία (Theorie), ιστ�ρία (Geschichte), κατηγ�ρία / κατηγ
ρια (Anklage), κατ�ικία (Wohnsitz), κ�ρ�ϊδία
(Spott), κυρία (Frau), λειτ�υργία (Funktion), µ�ιρ�λατρία (Fatalismus; kein Plural), πε��π�ρία (Marsch),
πληρ���ρία (Information), π�ικιλία (Sorte), πρ�εδρία (Vorsitz), συναυλία (Konzert), τιµωρία (Strafe)

-λ
γία: αιτι�λ�γία (Begründung), αναλ�γία (Analogie), ανθ�λ�γία (Anthologie), ανθρωπ�λ�γία (Anthropologie;
kein Plural), α�ριστ�λ�γία (Unbestimmtheit; im Plural: unbestimmte Äußerungen), απεραντ�λ�γία (endloses
Geschwätz), απ�λ�γία (Verteidigungsrede), αρ�αι�λ�γία (Archäologie), ;αθµ�λ�γία (Benotung), ;ι�λ�-
γία (Biologie; kein Plural), γλωσσ�λ�γία (Sprachwissenschaft), γυναικ�λ�γία (Gynäkologie; kein Plural),
δασ�λ�γία (Forstwissenschaft; kein Plural), δικαι�λ�γία (Rechtfertigung), δ�#�λ�γία (Lobgesang), εντ�µ�-
λ�γία (Insektenkunde; kein Plural), ετυµ�λ�γία (Etymologie), ευλ�γία (Segen), θε�λ�γία (Theologie), ηλε-
κτρ�λ�γία (Elektrizitätslehre; kein Plural), ιδε�λ�γία (Ideologie), καρδι�λ�γία (Kardiologie; kein Plural),
κ�ινωνι�λ�γία (Soziologie; kein Plural), µικρ�;ι�λ�γία (Mikrobiologie; kein Plural), µυθ�λ�γία (Mythologie),
�µ�λ�γία (Eingeständnis), �ρ�λ�γία (Terminologie), παθ�λ�γία (Pathologie; kein Plural), πιθαν�λ�γία (Spe-
kulation), τε�ν�λ�γία (Technologie), τριλ�γία (Trilogie), τρ�π�λ�γία (Modifikation), �ιλ�λ�γία (Philolo-
gie), ��ρ�λ�γία (Besteuerung), �ρασε�λ�γία (Ausdrucksweise), �υσι�λ�γία (Physiologie; kein Plural), �υ-
τ�λ�γία (Pflanzenkunde; kein Plural), �ρ�ν�λ�γία (Zeitrechnung), ψυ��λ�γία (Psychologie; kein Plural)

d) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Genitiv Plural
Viele Feminina auf -α, die auf der vorletzten Silbe betont sind, bilden keinen Genitiv Plural. Der fehlende Genitiv muss in
diesen Fällen präpositional umschrieben werden.
Beispiel: Τα �τερά απ
 τις νεαρές πάπιες είναι τα καλύτερα. Die Federn der jungen Enten sind die besten.
δασκάλα: η δασκάλ-α, της δασκάλ-ας, την δασκάλ-α ¦ �ι δασκάλ-ες, των -------, τις δασκάλ-ες

Beispiele: ;ίτσα (Gerte), ;λακεία (Blödheit), γάτα (Katze), γ�ργ
να (Nixe), δασκάλα (Lehrerin), ελα�ίνα (Hirsch-
kuh), κανέλα / καννέλα (Zimt), καντήλα (Kirche: Öllampe), καντίνα (Imbisswagen), καραµπίνα (Karabi-
ner), καρδερίνα (Stieglitz), κασετίνα (Schatulle), κ�κ
να (Liebling), κ�νσ
λα (Konsole), κ�πέλα (junge
Frau), κ
ρνα (Hupe), κ
τα (Huhn), λα�τάρα (Sehnsucht), µαντίλα (Kopftuch), µπίρα (Bier), νεράιδα (Ni-
xe), ν�θεία (Fälschung), ν�σ�κ
µα (Krankenpflegerin), ντ�υ�ίνα (Dutzend), πατ�ύσα (Fußsohle), πιπίλα
(Schnuller), πισίνα (Schwimmbad), π�λυθρ
να (Sessel), πρ�;ατίνα (Mutterschaf), ρετσίνα (Retsina),
ρ�υτίνα (Routine), σ�ύ�α (Stand), σ�ύρα (Falte), υγεία / υγειά / γεια (Gesundheit), �ρά�υλα (Erdbeere)

-ια: αρρώστια (Krankheit), ασ�ήµια / ασκήµια / ασκηµιά (Hässlichkeit), ;ανίλια (Vanille), ;λαστήµια (Fluch),
γκίνια (Pech), γκρίνια / γρίνια (Nörgeln), γρίλια (Jalousie), γύµνια (Nacktheit), �ήλια (Neid), �ωντάνια
(Lebhaftigkeit), καµπάνια (Kampagne), κατάντια (schlimme Lage), κατα�ρ
νια (Verachtung), κ�λ
νια
(Kölnisch Wasser), µι�έρια (Misere), µ�ύµια (Mumie), µ�ύρλια (Verrücktheit), µπάµια (Okraschote), µπί-
λια (Billard), µπ�τίλια (Flasche), πάπια (Ente), παρηγ
ρια / παρηγ�ριά (Trost), παστίλια (Pastille), περη-
�άνια / υπερη�άνεια (Stolz), π�ύλια (Plejaden), σαµπάνια (Sekt), συµπ
νια (Mitleid), �τήνια (Niedrig-
preis), �τώ�εια / �τώ�ια (Armut), ψυ��π
νια (Mitleid)

Hinweis: Die Endung "-ια" hat in diesen Beispielen den Lautwert "ja" und ist somit einsilbig; die aufgeführ-
ten Substantive sind daher auf der vorletzten Silbe betont.

e) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
σύριγγα: η σύριγγ-α, της σύριγγ-ας, τη σύριγγ-α; �ι σύριγγ-ες, των συρίγγ-ων, τις σύριγγ-ες

Beispiele: διώρυγα (Kanal), 
ρνιθα (Henne), πέρδικα (Rebhuhn), σάλπιγγα (Trompete), σήραγγα (Tunnel), σύριγγα
(Spritze), �άλαγγα (Kolonne)

-"τητα: αγι
τητα (Heiligkeit; kein Plural), αθω
τητα (Unschuld; kein Plural), αρµ�δι
τητα (Zuständigkeit), αρ�αι-

τητα (Altertum; kein Plural), αυστηρ
τητα (Strenge), γνησι
τητα (Echtheit), εθνικ
τητα (Nationalität),
εν
τητα (Einheit), θερµ
τητα (Hitze), ιδι
τητα (Eigenschaft), ικαν
τητα (Fähigkeit), ιλαρ
τητα (Heiter-
keit), καθαρι
τητα (Sauberkeit; kein Plural), κ�ιλ
τητα (Vertiefung), λαµπρ
τητα (Glanz), λιτ
τητα
(Schlichtheit; kein Plural), µητρ
τητα (Mutterschaft), νε
τητα (Jugend; kein Plural), �µ�ι
τητα (Ähnlichkeit),
π�ι
τητα (Qualität), π�σ
τητα (Menge), πραγµατικ
τητα (Realität), πρ��ειρ
τητα (Improvisation), σε-
µν
τητα (Bescheidenheit), σκληρ
τητα (Härte; kein Plural), στερε
τητα (Festigkeit), συναισθηµατικ
τητα
(Sensibilität), ταυτ
τητα (Identität), τιµι
τητα (Ehrlichkeit; kein Plural), ωριµ
τητα (Reife; kein Plural)

-ύτητα: ;αθύτητα (Tiefe; kein Plural), ;αρύτητα (Schwere; kein Plural), ;ραδύτητα (Langsamkeit; kein Plural), γλυ-
κύτητα (Süße), ευθύτητα (Direktheit), ευρύτητα (Weite; kein Plural), θρασύτητα (Dreistigkeit), �#ύτητα
(Schärfe), τα�ύτητα (Geschwindigkeit), τρα�ύτητα (Rauheit; kein Plural)

f) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: doppelter Betonungswechsel im Genitiv Plural
θάλασσα: η θάλασσ-α, της θάλασσ-ας, τη θάλασσ-α ¦ �ι θάλασσ-ες, των θαλασσ-ών, τις θάλασσ-ες

Beispiele: άγκυρα (Anker), αίθ�υσα (Saal), άµυνα (Abwehr), γέ�υρα (Brücke), θάλασσα (Meer), κάµαρα (Zimmer),
λήγ�υσα (Endsilbe), τράπε�α (Bank), �ρά�υλα (Erdbeere; kein Genitiv Plural)

-εια: άδεια (Erlaubnis), αλήθεια (Wahrheit), αµάθεια (Mangel an Bildung; kein Plural), αµέλεια (Nachlässigkeit),
απώλεια (Verlust), ασθένεια (Krankheit), ασ�άλεια (Versicherung), ;�ήθεια (Hilfe), διάρκεια (Dauer; kein
Plural), διαύγεια (Klarheit; kein Plural), δυσαρέσκεια (Missfallen), εγκυκλ�παίδεια (Enzyklopädie), ειλικρί-
νεια (Aufrichtigkeit; kein Plural), ενέργεια (Wirkung), επιµέλεια (Fleiß; kein Plural), επι�άνεια (Oberfläche),
ευγένεια (Höflichkeit), ευλά;εια / ευσέ;εια (Frömmigkeit; kein Plural), ευστάθεια (Stabilität; kein Plural),
καλλιέργεια (Pflanzen: Anbau), �ικ�γένεια (Familie), πανάκεια (Allheilmittel; kein Plural), περιπέτεια (Aben-
teuer), περι�έρεια (Umfang), π�λυτέλεια (Luxus), πρ�µήθεια (Vorrat), πρ�σπάθεια (Versuch), συγγένεια
(Verwandschaft), συµπάθεια (Sympathie), συνέπεια (Konsequenz), συνέ�εια (Folge), συνήθεια (Gewohn-
heit), υπώρεια (Fuß eines Berges), ω�έλεια (Nutzen)

Hinweis: Die Endung "-εια" hat den Lautwert "i + ja" und ist somit zweisilbig; die aufgeführten Substantive
sind daher auf der vorvorletzten Silbe betont.
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-
ια: 1. Ableitungen vom Substantiv "� ν�υς = der Verstand" mit der Endung -ν
ια. Diese bilden keinen Genitiv
Plural, häufig sogar überhaupt keinen Plural.
άγν�ια (Unwissenheit), αγ�ίν�ια (Scharfsinn), αµ;λύν�ια (Stumpfsinn), άν�ια (Geistesschwäche), ;αθύ-
ν�ια (Scharfsinn), ;ραδύν�ια (Stumpfsinn), διάν�ια (Genius), δι�
ν�ια (Zwietracht), ένν�ια (Sorge; kein
Genitiv Plural), ένν�ια (Begriff; Genitiv Plural: των ενν�ιών), επίν�ια (Erfindungsgabe), εύν�ια (Wohlwol-
len), κ�υ�
ν�ια (Leichtsinn), κρυψίν�ια (Hinterlistigkeit), µετάν�ια (Reue), µικρ
ν�ια (Beschränkt-
heit), �µ
ν�ια (Eintracht), �#ύν�ια (Scharfsinn), παράν�ια (Paranoia), πρ
ν�ια (Vorsorge), τα�ύν�ια
(schnelle Auffassungsgabe), υπ
ν�ια (Argwohn)

2. Ableitungen vom Verb "πνέω = wehen" mit der Endung -πν
ια, kein Plural.
άπν�ια (Windstille), απ
πν�ια (Ausdünstung), ;ραδύπν�ια (Schweratmigkeit), δύσπν�ια (Kurzatmig-
keit), σύµπν�ια (Einvernehmen), τα�ύπν�ια (Schnellatmigkeit)

3. Ableitungen vom Substantiv "η ρ�ή = der Fluss" mit der Endung -ρρ
ια, meist ohne Plural.
αµην
ρρ�ια (Amenorrhöe = Ausbleiben der Regel), απ
ρρ�ια (Folge), ;λενν
ρρ�ια (Blennorrhöe =
Tripper), γ�ν
ρρ�ια (Gonorrhöe = Tripper), δακρύρρ�ια (Tränenfluss), διάρρ�ια (Diarrhöe = Durch-
fall), εµµην
ρρ�ια (Menstruation), λευκ
ρρ�ια (Weißfluss), λ�γ�διάρρ�ια (Geschwätz), παλίρρ�ια (Ge-
zeitenwechsel), πυ
ρρ�ια (Eiterfluss), ριν
ρρ�ια (Rhinorrhöe = starkes Nasenbluten), σιαλ
ρρ�ια (Spei-
chelfluss), σπερµατ
ρρ�ια (Samenfluss), �υλλ
ρρ�ια (Laubabwurf)

Hinweis: Die Endung "-
ια" hat den Lautwert "i + ja" und ist somit zweisilbig; die aufgeführten Substantive
sind daher auf der vorvorletzten Silbe betont.

-τρια: αγ�ράστρια (Käuferin), ακρ�άτρια (Zuhörerin), ανακρίτρια (Untersuchungsrichterin), α�ηγήτρια (Er-
zählerin), διαδηλώτρια (Demonstrantin), διευθύντρια (Direktorin), δι�ρθώτρια (Korrektorin), δωρήτρια
(Spenderin), εγγυήτρια (Bürgin), εγωίστρια (Egoistin), ειρηνίστρια (Pazifistin), εισηγήτρια (Referentin), 
εν�ικιάστρια (Mieterin), εργάτρια (Arbeiterin), θαυµάστρια (Bewundererin), θριαµ;εύτρια (Triumphato-
rin), ιδρύτρια (Gründerin), καθαρίστρια (Putzfrau), καθηγήτρια (Gymnasiallehrerin), καπιταλίστρια (Ka-
pitalistin), καπνίστρια (Raucherin), κατασκευάστρια (Herstellerin), κ�µµώτρια (Friseuse), λ�γίστρια
(Buchhalterin), µαθήτρια (Schülerin), µετα�ράστρια (Übersetzerin), νικήτρια (Siegerin), �µιλήτρια (Spre-
cherin), π�ιήτρια (Dichterin), πρ�σκυνήτρια (Pilgerin), πωλήτρια (Verkäuferin), ρεαλίστρια (Realistin),
σπ�υδάστρια (Studentin), σ��λιάστρια (Kommentatorin), τ�υρίστρια (Touristin), τραγ�υδίστρια (Sänge-
rin), υπ�κρίτρια (Heuchlerin), υ�άντρια (Weberin), ��ιτήτρια (Studentin), ��ρεύτρια (Tänzerin)

Hinweis: Die Endung "-τρια" enthält den Lautwert "i + ja" und ist somit zweisilbig; die aufgeführten Sub-
stantive sind daher auf der vorvorletzten Silbe betont.

-ισσα: αγρ
τισσα (Bäuerin), αλήτισσα (Herumtreiberin), αρ�
ντισσα (vornehme Dame), ;ασίλισσα (Königin),
γειτ
νισσα (Nachbarin), γερ
ντισσα (alte Frau), γύ�τισσα (Zigeunerin), δηµ
τισσα (Bürgerin), δια;άτισσα
(Passantin), διδασκάλισσα (Lehrerin), κ
µµισσα (Gräfin), µαγείρισσα (Köchin), µάγισσα (Hexe), µακα-
ρίτισσα (Verstorbene), µάντισσα (Wahrsagerin), µέλισσα (Biene), νησιώτισσα (Inselbewohnerin), πατρι-
ώτισσα (Patriotin), πελάτισσα (Kundin), πριγκίπισσα (Prinzessin), Σαµιώτισσα (Samiotin), συντρ
�ισσα
(Partnerin), �
νισσα (Mörderin), ��υρνάρισσα (Bäckerin), �ωριάτισσα (Bäuerin)

g) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: kein Genitiv Plural
Einige Feminina auf -α, die auf der vorvorletzten Silbe betont sind, bilden keinen Genitiv Plural. Der fehlende Genitiv
wird in diesen Fällen präpositional umschrieben.
πέστρ
+α: η πέστρ��-α, της πέστρ��-ας, την πέστρ��-α ¦ �ι πέστρ��-ες, των -------, τις πέστρ��-ες

Beispiele: κάµπια (Raupe), πέστρ��α (Forelle), �ώκια (Seehund)

Hinweis: Die Endung "-ια" in diesen Beispielen hat den Lautwert "i + ja" und ist somit zweisilbig; die aufge-
führten Substantive sind daher auf der vorvorletzten Silbe betont.

B) Feminina auf -ά (Plural -άδες ungleichsilbig)

Betonung auf der letzten Silbe
µαµά: η µαµ-ά, της µαµ-άς, τη µαµ-ά ¦ �ι µαµ-άδες, των µαµ-άδων, τις µαµ-άδες

Beispiele: γιαγιά (Großmutter), θεια (Tante; auch θεία mit Plural: θείες), κυρά (Anrede: Frau), µαµά (Mama), νταντά
(Kindermädchen), �κά (veraltete Gewichtseinheit: Oka = 1.280 Gramm)

2.2.2 Feminina auf -η

A) Feminina auf -η (Plural -ες)
a) Betonung auf der letzten Silbe

+ωνή: η �ων-ή, της �ων-ής, τη �ων-ή ¦ �ι �ων-ές, των �ων-ών, τις �ων-ές

Beispiele: αδελ�ή / αδερ�ή (Schwester), αι�µή (Spitze), αλλαγή (Änderung), αλ�ι�ή (Salbe), αλυκή (Saline), αµ�ι;ή
(Honorar), αναδρ�µή (Rückblick), αρ�ή (Anfang), αυλή (Hof), ;α�ή (Färbung), ;�ή / ;�υή (Dröhnen; kein
Plural), ;�σκή (Weide), ;ρ�ντή (Donner), γραµµή (Linie), γρα�ή (Schrift), διακ�πή (Unterbrechung), �ωή
(Leben), κλωστή (Faden), κ�ρυ�ή / κ�ρ�ή (Gipfel), λα;ή (Griff), µ�νή (Kloster), µ�ρ�ή (Form), �πλή

Betonung der Feminina auf -η
Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- . -ή -ές --

- ΄ -η -ες Genitiv Plural

- ΄ -η -ες kein Genitiv Plural

- ΄ - . -η -ες kein Genitiv Plural

- ΄ -η -εις --

- ΄ - . -η -εις Plural

Alle Feminina auf -η sind gleichsilbig.
Die Feminina auf -η (Plural -ες) werden auf der letzten, vorletzten oder vorvor-
letzten Silbe betont.
Die auf der vorletzten Silbe betonten bilden zwei Klassen: die einen wechseln ih-
re Betonung im Genitiv Plural, die anderen bilden keinen Genitiv Plural. 
Die auf der vorvorletzten Silbe betonten bilden keinen Genitiv Plural.
Die Feminina auf -η (Plural -εις) werden auf der vorletzten oder vorvorletzten
Silbe betont. Die auf der vorvorletzten Silbe betonten wechseln ihre Betonung
im Plural.
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(Huf), �ρµή (Ansturm), �σµή (Geruch), παραλλαγή (Variante), περικ�πή (Kürzung), πηγή (Quelle), σιωπή
(Schweigen), στρ��ή (Kurve), τιµή (Ehre), �υλακή (Gefängnis), �ωνή (Stimme), ψυ�ή (Seele)

-αγωγή: αγωγή (Erziehung), αναπαραγωγή (Reproduktion), απαγωγή (Entführung), διαγωγή (Betragen), εισαγω-
γή (Einführung; Import), ε#αγωγή (Herausnahme; Export), επαγωγή (Induktion), καταγωγή (Abstam-
mung), µεταγωγή (Transport), παραγωγή (Produktion), πρ�αγωγή (Förderung)

-;
λή: ανα;�λή (Verschiebung), απ�;�λή (Ausschluss), δια;�λή (Verleumdung), εισ;�λή (Invasion), εκ;�λή
(Auswurf), εµ;�λή (Embolie), επι;�λή (Auferlegung; kein Plural), κατα;�λή (Zahlung), µετα;�λή (Ände-
rung), παρα;�λή (Vergleich), περι;�λή (Kleidung), πρ�;�λή (Vorführung), σκ�π�;�λή (Schießen), συµ-
;�λή (Beitrag), υπερ;�λή (Übertreibung), υπ�;�λή (Suggestion)

-γρα+ή: αναγρα�ή (Eintragung), αντιγρα�ή (Abschrift), απ�γρα�ή (Inventur), διαγρα�ή (Streichung), εγγρα�ή
(Eintragung), επιγρα�ή (Inschrift), καταγρα�ή (Registrierung), µεταγρα�ή (Transkription), µ�ν�γρα�ή
(Signatur), παραγρα�ή (Verjährung), περιγρα�ή (Beschreibung), πρ�γρα�ή (Verfolgung), πρ�διαγρα�ή
(Vorschrift), πρ�συπ�γρα�ή (Gegenzeichnung), συγγρα�ή (Verfassen), υπ�γρα�ή (Unterschrift)

-ική: αυτ�κριτική (Selbstkritik), γενετική (Genetik), διδακτική (Didaktik), θεραπευτική (Therapeutik), ηθική
(Ethik), κριτική (Kritik), ν�σηλευτική (Krankenhauspflege), π�λεµική (Kriegskunst; Polemik), πρακτική /
πρα�τική (Praxis), στρατηγική (Strategie), τε�ν�κριτική (Kunstkritik), ωδική (Gesangskunst; kein Plural)

-λ
γή: διαλ�γή (Auswahl, Sichtung), εκλ�γή (Wahl), επανεκλ�γή (Wiederwahl), επιλ�γή (Selektion), περισυλ-
λ�γή (Konzentration), συλλ�γή (Kollektion, Sammlung)

-
!ή: αναδ��ή (Übernahme), αν��ή (Toleranz; kein Plural), αντ��ή (Widerstandsfähigkeit), απ�δ��ή (Annahme),
απ��ή (Verzicht), διαδ��ή (Nachfolge), εκδ��ή (Version), εν��ή (Schuld), ε#��ή (Vorsprung), επ��ή (Zeit-
alter), εσ��ή (Nische), κατ��ή (Besitz; kein Plural), Κατ��ή (Besatzung; insbesondere diedeutsche Besatzung Griechen-
lands von 1941 - 1944), µετ��ή (Aktie; Partizip), παραδ��ή (Annahme), παρ��ή (Versorgung), περι��ή (Ge-
biet), πρ�ε#��ή (Vorsprung), συν��ή (Zusammenhalt), υπερ��ή (Überlegenheit), υπ�δ��ή (Empfang)

-σκευή: ανασκευή (Widerlegung), απ�σκευή (Gepäckstück), διασκευή (Bearbeitung), επισκευή (Reparatur), κατα-
σκευή (Herstellung), µετασκευή (Umbau), �ικ�σκευή (Hauseinrichtung), συσκευή (Gerät) 

-στρ
+ή: αναστρ��ή (Umkehr), αντιστρ��ή (Umkehrung), απ�στρ��ή (Abscheu), διαστρ��ή (Perversion), επι-
στρ��ή (Rückkehr), καταστρ��ή (Katastrophe), µεταστρ��ή (Wendung), περιστρ��ή (Umdrehung)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
νίκη: η νίκ-η, της νίκ-ης, τη νίκ-η ¦ �ι νίκ-ες, των νικ-ών, τις νίκ-ες

Beispiele: άκρη (Rand), ανάγκη (Bedürfnis), ;λά;η (Schaden), ;ρύση (Wasserhahn), δίκη (Prozess), �ώνη (Gürtel),
κ�ίτη (Flussbett), κ
ρη (Tochter), λάσπη (Schlamm), λύπη (Kummer), µά�η (Schlacht), µύτη (Nase), νίκη
(Sieg), νύ�η (Braut; auch Plural: νυ�άδες), 
�θη (Ufer), πλάτη (Rücken), πλώρη (Bug), πρύµνη / πρύµη
(Heck), ρά�η (Rücken), σκέπη (Schutz), στά�τη (Asche), στέγη (Dach), τέ�νη (Kunst), �ήµη (Gerücht)

-θήκη: απ�θήκη (Lager), ;ι;λι�θήκη (Bücherschrank), ;ιντε�θήκη (Videothek), διαθήκη (Testament), δισκ�θήκη
(Plattensammlung), πιατ�θήκη (Geschirrschrank), πρ�θήκη (Schaufenster), στα�τ�θήκη (Aschenbecher)

-ήνη: γαλήνη (Windstille; kein Plural), ειρήνη (Frieden; kein Plural), κρήνη (Brunnen), σελήνη (Mond)
-ίνη: ;ιταµίνη (Vitamin), δίνη (Strudel), κα�εΐνη (Koffein; kein Plural), κλίνη (Bett), κ�καΐνη (Kokain; kein Plural),

µ�ρ�ίνη (Morphium; kein Plural), παρα�ίνη (Paraffin), ρητίνη (Harz)
-ύνη: αισ�ύνη (Scham; kein Plural), ;ύνη (Malz; kein Plural), ευθύνη (Verantwortung), �δύνη (Schmerz)

c) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Genitiv Plural
πλώρη: η πλώρ-η, της πλώρ-ης, την πλώρ-η ¦ �ι πλώρ-ες, των -------, τις πλώρ-ες

Beispiele: αγάπη (Liebe), �έστη (Hitze), µέση (Mitte; Taille), µνήµη (Gedächtnis), τ
λµη (Kühnheit), �άρη (Anmut)
d) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: kein Genitiv Plural

&ά!αρη: η �ά�αρ-η, της �ά�αρ-ης, τη �ά�αρ-η ¦ �ι �ά�αρ-ες, των -------, τις �ά�αρ-ες
Beispiele: �ά�αρη (Zucker), κάππαρη (Kaper)

B) Feminina auf -η (Plural -εις)
Die Feminina auf -η (Plural -εις) treten nur mit den Endungen -ση, -'η, -ψη auf. Eine Ausnahme hiervon bilden nur:
π
λη (Stadt), δύναµη (Kraft) und σίκαλη (Roggen).

a) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
σκέψη: η σκέψ-η, της σκέψ-ης / σκέψ-εως, τη σκέψ-η ¦ �ι σκέψ-εις, των σκέψ-εων, τις σκέψ-εις

Beispiele: γνώση (Kenntnis), δ
ση (Dosis), δύση (Westen), έλ#η (Gravitation), θέση (Platz), θλίψη (Trauer), κλήση
(Anruf), κλίση (Neigung), κ
ψη (Schneide), κράση (Veranlagung), κρίση (Meinung), λέ#η (Wort), λύση
(Lösung), πίστη (Glaube), πλύση (Wäsche), π
λη (Stadt), πρά#η (Tat), πτήση (Flug), σκέψη (Gedanke),
στάση (Haltestelle), σ�έση (Beziehung), τά#η (Ordnung), �άση (Phase), �ράση (Satz), �ύση (Natur), �ρήση
(Gebrauch), ψύ#η (Kühlung)

b) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Plural
σύντα'η: η σύντα#-η, της σύντα#-ης / συντά#-εως, τη σύντα#-η ¦ �ι συντά#-εις, των συντά#-εων, τις συντά#-εις

Beispiele: ανάκλαση (Reflexion), άν�ι#η (Frühling), αντίληψη (Wahrnehmung), απ
�αση (Entschluss), α�αίρεση
(Wegnahme), ά�ι#η (Ankunft), διαίρεση (Teilung), δύναµη (Kraft), ένεση (Injektion), επίσκεψη (Besuch),
ίδρυση (Gründung), καλυτέρευση (Besserung), κατάλη#η (Ende), κατάσταση (Zustand), κ�υ�
;ραση
(Schwüle; kein Genitiv Plural), λ�υτρ
π�λη (Badeort), 
ραση (Sehvermögen), 
ρε#η (Appetit), πίεση (Druck),
πρ��ύλα#η (Vorbeugung), σίκαλη (Roggen), σύντα#η (Rente), υπ
σ�εση (Versprechen)

-;αση: ανά;αση (Aufstieg), απ
;αση (Landung), διά;αση (Überquerung), έκ;αση (Ausgang), κατά;αση (Ab-
stieg), µετά;αση (Übergang), πρ
σ;αση (Zugang), σύµ;αση (Vereinbarung), υπέρ;αση (Überschreitung)

Hinweis: Die Feminina auf -;αση sind Ableitungen von dem alten Verb ";αίνω = vorwärts gehen".
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-γρά+ηση: δακτυλ�γρά�ηση (Abtippen), εικ�ν�γρά�ηση (Illustrieren), η��γρά�ηση (Tonaufzeichnung), ι�ν�γρά-
�ηση (Skizzieren), κινηµατ�γρά�ηση (Filmen), �πισθ�γρά�ηση (Indossament), σκιαγρά�ηση (Skizzie-
ren), �ωτ�γρά�ηση (Fotografieren), �αρτ�γρά�ηση (Kartographierung)

-δ
ση: αναµετάδ�ση (Fernsehen: Übertragung), απ
δ�ση (Rückgabe), διάδ�ση (Verbreitung), έκδ�ση (Ausgabe),
επίδ�ση (Leistung), κατάδ�ση (Denunzierung), µετάδ�ση (Übertragung), παράδ�ση (Übergabe)

-θεση: ανάθεση (Beauftragung), αντίθεση (Gegensatz), αυτ�διάθεση (Selbstbestimmung; kein Plural), διάθεση
(Stimmung), έκθεση (Ausstellung), επίθεση (Angriff), κατάθεση (Hinterlegung), µετάθεση (Versetzung),
παρένθεση (Parenthese), πρ�διάθεση (Veranlagung), πρ
θεση (Absicht), πρ�ϋπ
θεση (Voraussetzung),
συγκατάθεση (Zustimmung), σύνθεση (Zusammensetzung), υπ
θεση (Annahme), ψυ��σύνθεση (Wesen)

-ήγηση: α�ήγηση (Schilderung), διήγηση (Erzählung), εισήγηση (Referat), ε#ήγηση (Erklärung), επε#ήγηση (Erläu-
terung), καθ�δήγηση (Anleitung), ναυπήγηση (Schiffbau), �δήγηση (Autofahren), παρε#ήγηση (Missver-
ständnis), περιήγηση (Rundreise), ��ρήγηση (Gewährung)

-ηση: αίσθηση (Gefühl), ανάκληση (Rückberufung), ανα�ώρηση (Abfahrt), απάντηση (Antwort), απ
κτηση (Er-
werb), άσκηση (Übung), γέννηση (Geburt), διατήρηση (Erhaltung), δ
νηση (Erschütterung), εγ�είρηση
(Operation), είδηση (Nachricht), ειδ�π�ίηση (Mitteilung), εκτίµηση (Achtung), ενθύµηση (Andenken),
ε#ήγηση (Erklärung), ε#ιστ
ρηση (Schilderung), ε#υπηρέτηση (Dienst), επιτήρηση (Aufsicht), επι�είρηση
(Unternehmung), ερώτηση (Frage), θέληση (Wille), κίνηση (Bewegung), κυ;έρνηση (Regierung), µετακί-
νηση (Umstellung), παράκληση (Bitte), παρατήρηση (Bemerkung), παρα�ώρηση (Abtretung), πρ�π
νηση
(Training), πρ
σκληση (Einladung), πρ�τίµηση (Vorliebe), συ�ήτηση (Diskussion), συνάντηση (Treffen),
συγκίνηση (Rührung), συνενν
ηση (Verständigung), συντήρηση (Erhaltung), υπ��ώρηση (Zugeständnis)
Aber: η θύµηση (Erinnerung) mit dem Plural: �ι θύµησες, των θύµησων, τις θύµησες

Hinweis: Die Feminina auf -ηση leiten sich meist von den endbetonten Verben (Verben auf -ώ) ab.
-ιση: αι�µαλώτιση (Gefangennahme), αναγνώριση (Anerkennung), ανακαίνιση (Erneuerung), άνθιση (Blüte),

απ�κε�άλιση (Enthauptung), απ�στήθιση (Auswendiglernen), ασ�άλιση (Versicherung), ;ά�τιση (Tau-
fe), γέµιση (Füllung), δια�ήµιση (Werbung), δια�είριση (Verwaltung), διευκρίνιση (Klarstellung), δυσ�ή-
µιση (Diffamierung), εγ�είριση (Aushändigung), εκθρ
νιση (Entthronung), ενθρ
νιση (Inthronisation),
ε#ασ�άλιση (Sicherstellung), ε#άτµιση (Verdunstung), µετακ
µιση (Beförderung), µετα�είριση (Ge-
brauch), 
πλιση (Bewaffnung), παρεµπ
διση (Behinderung), πρ�σέγγιση (Annäherung), ρύθµιση (Rege-
lung), σ�ράγιση (Versiegelung), τσάκιση (Falte), υπεράσπιση (Verteidigung), �υλάκιση (Inhaftierung)

Hinweis: Die Feminina auf -ιση leiten sich von den Verben auf -ί&ω ab.
-λυση: ανάλυση (Analyse), απ
λυση (Entlassung), διάλυση (Demontage), έκλυση (Lockerung), επίλυση (Lösung),

ηλεκτρ
λυση (Elektrolyse), κατάλυση (Aufhebung), παράλυση (Lähmung), ψυ�ανάλυση (Psychoanalyse)
-π
ίηση: απλ�π�ίηση (Vereinfachung), αυτ�µατ�π�ίηση (Automatisierung), γελ�ι�π�ίηση (Verhöhnung), γ�νιµ�-

π�ίηση (Befruchtung), γνωστ�π�ίηση (Bekanntmachung), ειδ�π�ίηση (Benachrichtigung), εκπ�ίηση
(Räumungsverkauf), εν���π�ίηση (Beschuldigung), θε�π�ίηση (Vergötterung), ικαν�π�ίηση (Genugtu-
ung), κακ�π�ίηση (Misshandlung), κινητ�π�ίηση (Mobilisierung), κρατικ�π�ίηση (Verstaatlichung), µελ�-
π�ίηση (Vertonung), µεταπ�ίηση (Umänderung), µ�νιµ�π�ίηση (Festanstellung), ν�µιµ�π�ίηση (Legali-
sierung), παραπ�ίηση (Fälschung), περιπ�ίηση (Pflege), πιστ�π�ίηση (Bescheinigung), πραγµατ�π�ίηση
(Verwirklichung), πρ�ειδ�π�ίηση (Vorwarnung), πρ�σπ�ίηση (Gehabe), πρ�σωπ�π�ίηση (Personifizie-
rung), σταθερ�π�ίηση (Festigung), τακτ�π�ίηση / τα�τ�π�ίηση (Regelung)

Hinweis: Die Feminina auf -π
ίηση leiten sich von den endbetonten Verben auf -π
ιώ ab.
-ωση: ανανέωση (Erneuerung), αναστάτωση (Tumult), ανύψωση (Hochheben), α�ιέρωση (Widmung), ;ε;αί-

ωση (Bestätigung), δήλωση (Erklärung), διασταύρωση (Kreuzung), δίπλωση (Falten), ενηµέρωση (Infor-
mierung), εντύπωση (Eindruck), ένωση (Verbindung), επαν
ρθωση (Wiedergutmachung), επίπλωση (Mö-
blierung), ισ�πέδωση (Ebnung), καθιέρωση (Festlegung), κύκλωση (Einkreisung), µαστίγωση (Auspeit-
schen), µαταίωση (Vereitelung), µεταµ
ρ�ωση (Umwandlung), µ
ρ�ωση (Bildung), νάρκωση (Narkose),
#ε�άντωση (Vergnügen), πρ�σγείωση (Landung), σηµείωση (Notiz), συγκέντρωση (Versammlung), τύ-
�λωση (Erblindung), υπ�δ�ύλωση (Unterwerfung), υπ��ρέωση (Verpflichtung)

Hinweis: Die Feminina auf -ωση leiten sich von den Verben auf -ώνω ab.

2.2.3 Feminina auf -
ς (Plural -
ι)

a) Betonung auf der letzten Silbe

δ"ς: η �δ-
ς, της �δ-�ύ, την �δ-
 ¦ �ι �δ-�ί, των �δ-ών, τις �δ-�ύς

Beispiele: ατραπ
ς (Fußweg), δ�κ
ς (Balken), επωδ
ς (Refrain), θαλαµηγ
ς (Jacht), κι;ωτ
ς (Arche), �δ
ς (Straße),
τρ��
ς (Amme)
Eigennamen: Αιδηψ
ς (Edipsos; Dorf im Norden Euböas), Αµ�ργ
ς (Amorgos; Kykladeninsel), Λεµεσ
ς (Limas-
sol; Hafenstadt im Süden Zyperns), !δησσ
ς (Odessa; Stadt am Schwarzen Meer, Ukraine)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
ψή+
ς: η ψή�-�ς, της ψή�-�υ, την ψή�-� ¦ �ι ψή�-�ι, των ψή�-ων, τις ψή�-�υς

Beispiele: άµµ�ς (Sand), δι��τ
µ�ς (Winkelhalbierende), καπν�δ
��ς (Schornstein), λεω�
ρ�ς (Boulevard), λέµ;�ς
(Boot), νήσ�ς (Insel), ν
σ�ς (Krankheit), τά�ρ�ς (Graben), ψή��ς (Wahlen: Stimme)
Eigennamen: Βί;λ�ς (Bibel), Θε�τ
κ�ς (Muttergottes), Κύπρ�ς (Zypern), Λέσ;�ς (Lesbos), Πάτµ�ς (Pat-

mos), Σάµ�ς (Samos), Σκύρ�ς (Skiros)

Betonung der Feminina auf -
ς
Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- . -"ς -
ί --

- ΄ -
ς -
ι --

- ΄ - . -
ς -
ι Plural

Die Feminina auf -
ς (Plural -�ι) werden auf der letzten, vorletzten oder vor-
vorletzten Silbe betont.

Die auf der vorvorletzten Silbe betonten wechseln ihre Betonung im Genitiv
Singular sowie im Genitiv und Akkusativ Plural.
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c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Singular und Plural sowie im Akkusativ Plural
είσ
δ
ς: η είσ�δ-�ς, της εισ
δ-�υ, την είσ�δ-� ¦ �ι είσ�δ-�ι, των εισ
δ-ων, τις εισ
δ-�υς

Beispiele: ά;υσσ�ς (Abgrund), άν�δ�ς (Anstieg), απ
στρ���ς (Apostroph), άσ�αλτ�ς (Asphalt; kein Plural), διαγώ-
νι�ς (Diagonale), διάλεκτ�ς (Dialekt), διάµετρ�ς (Durchmesser), δί�δ�ς (Durchgang), εγκύκλι�ς (Rund-
schreiben), είσ�δ�ς (Eingang), έ#�δ�ς (Ausgang), επέτει�ς (Jahrestag), έρηµ�ς (Wüste), ήπειρ�ς (Fest-
land), κάθετ�ς (Senkrechte), κάθ�δ�ς (Abstieg), λήκυθ�ς (Flakon), µέθ�δ�ς (Methode), παράγρα��ς (Pa-
ragraph), πάρ�δ�ς (Seitenstraße), περίµετρ�ς (Umfang), περί�δ�ς (Periode), πρ
�δ�ς (Fortschritt), σύ-
γκλητ�ς (Senat), σύν�δ�ς (Sitzung), υδρ
γει�ς (Erdkugel), υ�ήλι�ς (Welt), �ερσ
νησ�ς (Halbinsel)
Eigennamen: Αίγυπτ�ς (Ägypten), Επίδαυρ�ς (Epidaurus), Κάλυµν�ς (Kalymnos), Κίµωλ�ς (Kimolos),

Κ
ρινθ�ς (Korinth), Πελεπ
ννησ�ς (Peloponnes), Σκίαθ�ς (Skiathos)

Hinweis: Viele männliche Funktions - und Berufsbezeichnungen werden unverändert für Frauen verwendet, sie erhalten
lediglich einen weiblichen Artikel:
αερ�συν�δ
ς (Stewardess), ;�ηθ
ς (Gehilfin), γιατρ
ς (Ärztin), δακτυλ�γρά��ς (Schreibkraft), δηµ�σι�γρά-
��ς (Journalistin), δικηγ
ρ�ς (Rechtsanwältin), ηθ�π�ι
ς (Schauspielerin), κάτ�ικ�ς (Bewohnerin), µέθυσ�ς
(Trinkerin), νηπιαγωγ
ς (Kindergärtnerin), #εναγ
ς (Fremdenführerin), παιδαγωγ
ς (Pädagogin), πρ
εδρ�ς
(Vorsitzende), συν�δ
ς (Begleiterin), υπάλληλ�ς (Angestellte), υπ�υργ
ς (Ministerin), �ιλ
λ�γ�ς (Philolo-
gin), �υσικ
ς (Physikerin), �ωτ�γρά��ς (Fotografin), ψη���
ρ�ς (Wählerin)

2.2.4 Feminina auf -
ύ (Plural -
ύδες ungleichsilbig)
αλεπ
ύ: η αλεπ-�ύ, της αλεπ-�ύς, την αλεπ-�ύ ¦ �ι αλεπ-�ύδες, των αλεπ-�ύδων, τις αλεπ-�ύδες

Beispiele: αλεπ�ύ (Fuchs), κ�υρελ�ύ (Flickenteppich), µαϊµ�ύ (Affe), ��υ��ύ (Kohlenbecken), ψειρ�ύ (Knast)
Hinweis: Einige männliche Berufs- sowie meist abwertende Eigenschaftsbezeichnungen, die auf -ας oder -ης un-

gleichsilbig enden, werden auch für Frauen verwendet, indem sie die Endung -�ύ erhalten:

Beispiele: καπελ�ύ (Modistin), κα�ετ��ύ (Kaffeesatzleserin), µυλων�ύ (Müllerin), παλιατ��ύ (Trödlerin), παραµυ-
θ�ύ (Märchenerzählerin), τα#ιτ��ύ (Taxifahrerin), ψιλικατ��ύ (Kramladenhändlerin)
ατ�αµ�ύ (Stümperin), γλωσσ�ύ (Klatschbase), καλ��αγ�ύ (Feinschmeckerin), κατα�ερτ��ύ (Schlauber-
gerin), κλε�τ�κ�τ�ύ (Hühnerdiebin), κ�πανατ��ύ (Drückebergerin), λε�τ�ύ (schwerreiche Frau), λ�γ�ύ
(Schwätzerin), µερακλ�ύ (Liebhaberin), µπεκρ�ύ (Säuferin), µπελαλ�ύ (lästige Frauensperson), µπ�υντα-
λ�ύ (Trottelin), µυταρ�ύ (Langnase), π�λυλ�γ�ύ (Klatschbase), σ�υρλ�υλ�ύ (Schlampe), υπναρ�ύ (Lang-
schläferin), �α�λατ�ύ (Schwätzerin), �ωνακλ�ύ (keifende Frau), �ειλ�ύ (dicklippige Frau)

2.2.5 Feminina auf -ω (kein Plural)
Die Feminina auf -ω werden auf der letzten oder vorletzten Silbe betont. Sie treten nur im Singular auf.
η!ώ: η η�ώ, της η��ύς, την η�ώ

Beispiele: η�ώ (Echo), πειθώ (Überzeugungskraft)
Weibliche Vornamen auf -ώ: Αργυρώ, Βαγγελιώ, Γωγώ, Ερατώ, Ηρώ, Καλυψώ, Κλειώ, Κρινιώ, Λενιώ, 

Λητώ, Μαντώ, Μαργαρώ, Μαριγώ, Ρηνιώ, Σµαρώ, Σαπ�ώ, Φω�ώ
Weibliche Vornamen auf -ω: Βασίλω, Βάσω, ∆έσπω, Μάρω, Μέλπω, Φρ
σω, �ρύσω

2.3 Sächliche Substantive (�υδέτερα �υσιαστικά)
Die sächlichen Substantive (Neutra) enden auf -ι, -
, -
ς sowie auf -µα.

2.3.1 Neutra auf -ι (Plural -ια)
Die Neutra auf -ι werden auf der letzten oder auf der vorletzten Silbe betont. Alle werden jedoch im Genitiv Singular und
im Genitiv Plural auf der letzten Silbe betont.

a) Betonung auf der letzten Silbe
παιδί: τ� παιδ-ί, τ�υ παιδ-ι�ύ, τ� παιδ-ί ¦ τα παιδ-ιά, των παιδ-ιών, τα παιδ-ιά

Beispiele: αρνί (Lamm), α�τί (Ohr), ;ι�λί (Violine), γα�ί (Naht), γατί (Kätzchen), γυαλί (Glas; im Plural auch: Brille),
καρ�ί (Nagel), κελί (Zelle), κερί (Kerze), κλαδί (Zweig), κλαρί (Zweig), κλειδί (Schlüssel), κ�υµπί (Knopf),
κ�υτί (Dose), κρασί (Wein), λ�υρί (Riemen), µαγα�ί (Laden), µαλλί (Wolle; im Plural: Haare), νησί (Insel),
παιδί (Kind), πανί (Tuch), π�υλί (Vogel), σακί (Sack), σ��ινί / σκ�ινί (Seil), σκυλί (Hund), σ�υρί (Hammer),
ταψί (Backblech), τυρί (Käse), �αλί (Teppich), �αρτί (Papier), �ωνί (Trichter), ψωµί (Brot)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: Doppelter Betonungswechsel im Genitiv Singular und im Genitiv Plural
π"δι: τ� π
δ-ι, τ�υ π�δ-ι�ύ, τ� π
δ-ι ¦ τα π
δ-ια, των π�δ-ιών, τα π
δ-ια

Beispiele: αγκίστρι (Angel), αλάτι (Salz), αλεύρι (Mehl; kein Genitiv Plural), αρµυρίκι (Tamariske), ασκέρι (Volksmen-
ge), αστέρι (Stern), ;λαστάρι (Spross), ;
δι (Rind), γαϊδ�ύρι (Esel), γάντι (Handschuh), γένι (Bart; meist im
Plural), δ
ντι (Zahn), �άρι (Würfel), �ευγάρι (Paar), θυµάρι (Thymian), καλάθι (Korb), καλάµι (Schilf),
καλ�καίρι (Sommer), κατάρτι (Mast), κεράσι (Kirsche), κε�άλι (Kopf), κ�µµάτι (Stück), κ�ρίτσι (Mäd-
chen), κ
τσι (Knöchel), κ�υ;άρι (Knäuel), κρε;άτι (Bett), κρ
σσι (Franse), κυδώνι (Quitte), λιµάνι (Ha-
fen), λι�ντάρι (Löwe), λ�υλ�ύδι (Blume), µαντίλι / µαντήλι (Taschentuch), µάτι (Auge), µα�αίρι (Messer),
µέλι (Honig; kein Genitiv Plural), µεσηµέρι (Mittag), µ�λύ;ι (Bleistift), ντ�υλάπι (Schrank), #έ�τι (Franse),
παραµύθι (Märchen), πατάρι (Hängeboden), περι;
λι (Garten), π
δι (Fuß), π�ντίκι (Maus), π�ρτ�κάλι
(Apfelsine), π�τάµι (Fluss), σπίτι (Haus), τ�άµι (Scheibe), τ
πι (Ball), τραγ�ύδι (Lied), τραπέ�ι (Tisch),
�εγγάρι (Mond), �αΐρι (Glück), �άπι (Pille), �έρι (Hand), ��ρτάρι (Gras), �ωρά�ι (Feld), ψάρι (Fisch)

Hinweis: Nach diesem Schema wird auch ;ράδυ (Abend) dekliniert, das das -υ allerdings nur Singular Nominativ und
Akkusativ trägt: τ� ;ράδ-υ, τ�υ ;ραδ-ι�ύ, τ� ;ράδ-υ ¦ τα ;ράδ-ια, των ;ραδ-ιών, τα ;ράδ-ια

-άδι: αλ�άδι (Wasserwaage), ασπράδι (Eiweiß), α�λάδι (Birne), λι;άδι (Wiese), κ�πάδι (Herde), λάδι (Öl),
πα#ιµάδι (Zwieback), πετράδι (Edelstein), πηγάδι (Brunnen), ρηµάδι (Ruine), σηµάδι (Zeichen), σκ�τάδι
(Dunkelheit), υ�άδι (Stoff: Schuss), �άδι / �άιδι (Liebkosung), ��ντράδι (Klumpen)
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-άκι: Die Endung -άκι hat die Funktion einer Verkleinerungsform, die an Substantive aller Geschlechter ange-
hängt werden kann. Der Genitiv ist bei diesen Wörtern ungebräuchlich.
τ� γατί (Kätzchen) -> γατάκι (kleines Kätzchen) τ� παιδί (Kind) -> παιδάκι (Kindlein)
τ� δέντρ� (Baum) -> δεντράκι (Bäumchen) � σάκ�ς (Sack) -> σακάκι (Jackett)
τ� δώρ� (Geschenk)-> δωράκι (kleines Geschenk) τ� σπίτι (Haus) -> σπιτάκι (Häuschen)
τ� καλάµι (Schilf) -> καλαµάκι (Strohhalm) τ� τραπέ�ι (Tisch) -> τραπε�άκι (Tischchen)
η κάµαρα (Zimmer) -> καµαράκι (Zimmerchen) τ� �άρµακ� (Arznei) -> �αρµακάκι (Arznei)
τ� κερί (Kerze) -> κεράκι (Kerzlein) τ� �άπι (Pille) -> �απάκι (kleine Pille)
τ� νερ
 (Wasser) -> νεράκι (Wässerchen) τ� ψωµί (Brot) -> ψωµάκι (Brötchen)
Ferner wird die Endung - άκι auch an undeklinierbare Fremdwörter oder an Wörter aus dem Altgriechischen
oder der Katharevusa angehängt, um diese in der Volkssprache deklinierbar zu machen:
αύλα# -> αυλάκι (Rinne) µύστα# -> µ�υστάκι (Schnurrbart)
;άµ;α# -> ;αµ;άκι (Baumwolle) σλιπ -> σλιπάκι (Slip)
ιέρα# -> γεράκι (Falke) σκύλα# -> σκυλάκι (Welpe)
κ
ρα# -> κ�ράκι (Rabe) �άρα# -> �αράκι (Linie)
τ� µπαρ -> µπαράκι (Disco) türk. kalpak -> καλπάκι (Kappe)
τ� σκετς -> σκετσάκι (Sketch) türk. kapak -> καπάκι (Deckel)
τ� ταγέρ -> ταγεράκι (Kostüm) türk. konak -> κ�νάκι (Wohnung: Bude)
τ� τραν�ίστ�ρ -> τραν�ιστ�ράκι (Transistor) span. espinaca -> σπανάκι (Spinat)

-ίδι: απίδι (Birne), ;αλανίδι (Eichel), ;αρίδι (Senkblei), γρασσίδι (Gras; kein Plural), δα�τυλίδι (Ring), καλαµίδι
(Angelrute), καν�νίδι (Kanonade; kein Genitiv), κατσα;ίδι (Schraubenzieher), κεραµίδι (Dachziegel), κ�πίδι
(Grabstichel), λεπίδι (Klinge), #ίδι (Essig), παι�νίδι (Spielzeug), πρι�νίδι (meist im Plural: Sägespäne), σανίδι
(Brett), σκ�υπίδι (meist im Plural: Müll), στ�λίδι (Schmuckstück), στρωσίδι (Teppich; Bettzeug), τα#ίδι (Rei-
se), �ίδι (Schlange), �τιασίδι (Schminke), ψαλίδι (Schere)

-ύδι: καρύδι (Walnuss), κρεµµύδι / κρ�µµύδι (Zwiebel), µύδι (Miesmuschel), �ρύδι (Augenbraue)
-"νι: αηδ
νι (Nachtigall), ακ
νι (Schleifstein), αµ
νι (Amboss), α�ι
νι (Opium), ;αγ
νι (Waggon), ;ελ
νι (Näh-

nadel), γαλ
νι (Tresse; Gallone), εγγ
νι / αγγ
νι (Enkelkind; kein Genitiv), καµι
νι (Lastwagen), καν
νι (Ka-
none), κ�ρδ
νι (Schnürsenkel), κ�υπ
νι (Coupon), λεµ
νι (Zitrone), µπαλ
νι (Ballon), µπιντ
νι (Kani-
ster), παγ
νι / παγώνι (Pfau), πεπ
νι (Honigmelone), πι
νι (Schachfigur), πιστ
νι (Kolben), πρι
νι (Säge),
πρ�γ
νι (Stiefkind), σαγ
νι (Kiefer), σαλ
νι (Wohnzimmer), σεντ
νι (Bettlaken), τιµ
νι (Lenkrad), τρι�
νι
(Grille), τρυγ
νι (Turteltaube), �αρτ
νι (Pappe), �ελιδ
νι (Schwalbe), �ι
νι (Schnee)

-
ύνι: γ�υρ�ύνι (Schwein), ��υ��ύνι (Insekt), κ�υδ�ύνι (Klingel), µαµ�ύνι / µαµ�ύδι (Insekt), πιγ�ύνι (Kinn),
πιρ�ύνι (Gabel), ρι��;�ύνι (Fuß eines Berges), ρ�υθ�ύνι (Nasenloch), σαπ�ύνι (Seife), τακ�ύνι (Absatz)

-τήρι: αν�ι�τήρι (Öffner), κλαδευτήρι (Gartenschere), κ�λλητήρι (Lötkolben), µ�ναστήρι (Kloster), #υπνητήρι
(Wecker), πατητήρι (Weinpresse), πειρα�τήρι (Witzbold), π�τήρι (Glas), π�τιστήρι (Gießkanne), σ;ηστήρι
(Radiergummi), σκαλιστήρι (Hacke), τρε�αντήρι (Schnellsegler), ψαλτήρι / ψαλτήρι� (Psalter)

Hinweis: Bei den Neutra, die auf einen betonten Doppellaut mit dem Lautwert "ei" oder "eu" oder auf ein Jota mit
Trema "ϊ" auslauten, wird zur Bildung der übrigen Deklinationsformen ein γ eingeschoben.
ρ
λ"ι: τ� ρ�λ-
ι, τ�υ ρ�λ�-γι�ύ, τ� ρ�λ-
ι ¦ τα ρ�λ
-για, των ρ�λ�-γιών, τα ρ�λ
-για

Beispiele: αγώ(γ)ι (Fracht), ανώ(γ)ι, (Dachgeschoss), κατώ(γ)ι (Keller), κ�µπ�λ
ι (Spielkette), κ�υ-
;εντ�λ
ι (Plauderei; kein Genitiv Plural), µπ
ι (Größe), ρ�λ
ι (Uhr), σ
ι (Sippe), τσάι (Tee)

2.3.2 Neutra auf -υ (Plural -υα)

Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Singular und Plural

δάκρυ: τ� δάκρ-υ, τ�υ δακρ-ύ�υ, τ� δάκρ-υ ¦ τα δάκρ-υα, των δακρ-ύων, τα δάκρ-υα

Beispiele: δάκρυ (Träne), δί�τυ (Netz), στά�υ (Ähre)

Hinweis: Weitere Neutra auf -υ (άστυ, δ
ρυ, ήµισυ, �#ύ) sind unregelmäßig (s. Seite 25), zu ;ράδυ s. Seite 20 unten.

2.3.3 Neutra auf -
 (Plural -α)

a) Betonung auf der letzten Silbe
;
υν": τ� ;�υν-
, τ�υ ;�υν-�ύ, τ� ;�υν-
 ¦ τα ;�υν-ά, των ;�υν-ών, τα ;�υν-ά

Beispiele: α;γ
 (Ei), ;�υν
 (Berg), γρα�τ
 (Schicksal), κακ
 (Übel), κεν
 (Lücke), κιλ
 (Kilo), λεπτ
 (Minute),
λ�υτρ
 (Bad), µυαλ
 (Gehirn), νερ
 (Wasser), πλε�τ
 (Strickpullover), π�σ
 (Betrag), π�σ�στ
 (Anteil),
π�τ
 / πι�τ
 (Getränk), �τερ
 (Feder), �υτ
 (Pflanze), ψη�ιδωτ
 (Mosaik)

-ει": καπηλει
 (Weinschenke), µαγειρει
 / µαγειρεί� (Küche), στ�ι�ει
 (Geist), σ��λει
 / σ��λεί� (Schule)
-ι": γυ�ταρι
 (Zigeunercamp), καθισι
 (Nichtstun; kein Plural), καµπαναρι
 (Glockenturm), κεραµιδαρι
 (Zie-

gelei), κη�ηναρι
 (faules Gesindel), µαγι
 (Badehose), ν�ικ�κυρι
 (Haushalt), πλυσταρι
 (Waschküche),
πρ�ικι
 (Aussteuer), σκ�υπιδαρι
 (Müllhaufen), �ειµαδι
 (Vieh: Winterquartier), �ωρι
 (Dorf)

-ικ": αρ��ντικ
 (Herrenhaus), ασηµικ
 (meist Plural: Silberwaren), α�εντικ
 (Chef), γιατρικ
 (Heilmittel), γ�υνα-
ρικ
 (meist Plural: Pelzwaren), γυαλικ
 (meist Plural: Glaswaren), δ�υλικ
 (Dienstmagd), �υµαρικ
 (meist Plural:
Teigwaren), θανατικ
 (Seuche), θυµητικ
 (Gedächtnis), λαγωνικ
 (Jagdhund), λα�ανικ
 (meist Plural: Ge-
müse), µερτικ
 / µερδικ
 (Anteil), µπα�αρικ
 (Gewürz), µυρωδικ
 (Parfüm), µυστικ
 (Geheimnis), νυ�ικ

(Brautkleid), νυ�τικ
 (Nachthemd), #ωτικ
 (Kobold), �ρεκτικ
 (Aperitif), πε�ικ
 (Infanterie), περι�δικ


Betonung der Neutra auf -

Betonte

Silbe
Nominativ

Plural
Betonungs-

wechsel
- . -" -ά --
- ΄ -
 -α --

- ΄ - . -
 -α --
- ΄ - . -
 -α Genitiv

Die Neutra auf -
 (Plural -α) sind gleichsilbig. Sie werden auf der letzten, vor-
letzten oder vorvorletzten Silbe betont.
Die auf der vorvorletzten Silbe betonten bilden zwei Klassen: die einen behal-
ten ihre Betonung, die anderen wechseln sie im Genitiv Singular und im Genitiv
Plural.
Hinweis: Die Neutra auf - ιµ
 sind ungleichsilbig (s. Seite 23).

Neutra auf -ι ,  -υ und -
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(Zeitschrift), π�υλερικ
 (meist Plural: Geflügel), περι�δικ
 (Zeitschrift), ρι�ικ
 (Schicksal), σαλατικ
 (meist
Plural: Gemüse; Salat), σιδερικ
 (meist Plural: Eisenwaren), σπιτικ
 (Zuhause), ��νικ
 (Mord), �υσικ
 (We-
sensart), �αϊδευτικ
 (Kosename), ��ρταρικ
 (meist Plural: Gemüse), �ρυσα�ικ
 (meist Plural: Goldschmuck)

-ητ": ανα�ιλητ
 / ανα�ιλυτ
 (Schluchzer), ;�γγητ
 / ;�γκητ
 (Stöhnen), κυνηγητ
 (Jagd), µ�υγκρητ
 (Brüllen),
µ�υρµ�υρητ
 (Gemurmel), #ε�ωνητ
 (Aufschrei), παραµιλητ
 (Phantasieren), π�δ�;�λητ
 (Getrampel),
ρ��αλητ
 (Schnarchen), �αγητ
 (Essen), �ασµ�υρητ
 (Gähnen), ψητ
 (Braten)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
πεύκ
: τ� πεύκ-�, τ�υ πεύκ-�υ, τ� πεύκ-� ¦ τα πεύκα, των πεύκ-ων, τα πεύκ-α

Beispiele: ;ρύ� (Moos), γέλι� (Lachen), δέντρ� (Baum), δίκι� (Recht), δώρ� (Geschenk), �ώ� (Tier), κάρ� (Karren),
κέντρ� (Zentrum), κ
λπ� (Trick), κρύ� (Kälte), µήλ� (Apfel), µπράτσ� (Arm), #ύλ� (Holz), 
ρνι� (Raubvo-
gel), πεύκ� (Fichte), πλ�ί� (Schiff), ρ�ύ�� (meist im Plural: Kleider), σκίτσ� (Skizze), τρέν� (Zug)

-εί
: αγγεί� (Gefäß), ανθ�δ��εί� (Blumenvase), αρτ�π�ιεί� (Bäckerei), αρ�εί� (Archiv), αρ�ηγεί� (Hauptquar-
tier), αστερ�σκ�πεί� (Sternwarte), ;α�εί� (Färberei), ;ρα;εί� (Ehrung: Preis), γρα�εί� (Büro), δηµαρ�εί�
(Rathaus), δ��εί� (Gefäß), �α�αρ�πλαστεί� (Konditorei), ιατρεί� (Arzt: Praxis), κα�ενεί� (Kaffeestube),
κ�υρεί� (Herrensalon), κυ;ερνεί� (Regierungsgebäude), κυλικεί� (Cafeteria), λα�εί� (Los), λεω��ρεί�
(Bus), λη#ιαρ�εί� (Standesamt), λιµεναρ�εί� (Hafenamt), µαγειρεί� / µαγειρει
 (Küche), µαντεί� (Orakel),
µεταλλεί� (Erzbergwerk), µνηµεί� (Denkmal), µ�υσεί� (Museum), #εν�δ��εί� (Hotel), �ρυ�εί� (Bergwerk),
πανδ��εί� (Gasthaus), ρα�εί� (Schneiderei), στ�ι�εί� (Element), σηµεί� (Zeichen), συνεργεί� (Werkstatt),
σ�αγεί� (Schlachthof), σ��λεί� / σ��λει
 (Schule), ταµεί� (Kasse), τυπ�γρα�εί� (Druckerei), �αρµακεί� (A-
potheke), ��ρεί� (Bahre), �ρ�υραρ�εί� (Kommandantur), ψυγεί� (Kühlschrank), ωδεί� (Konservatorium)

-ί
: ;ι;λί� (Buch), ;υτί� (Fass), δελτί� (Schein), δισκί� (Tablette), θηρί� (wildes Tier), ηνί� (Zügel), θρανί�
(Schulbank), ινί� (Hinterkopf), ισ�ί� (Hüfte), κρανί� (Schädel), λ��ί� (Vogel: Federschopf), πεδί� (Ebene),
πηνί� (Spule), πτυ�ί� (Diplom), τ�πί� (Landschaft), ��ρτί� (Ladung), ψη�ί� (Ziffer)

-κ
µεί
: ;ρε��κ�µεί� (Säuglingsheim), γαλακτ�κ�µεί� (Molkerei), γηρ�κ�µεί� / γερ�κ�µεί� (Altersheim), λεπρ�-
κ�µεί� (Leprastation), µελισσ�κ�µεί� (Bienenhaus), ν�σ�κ�µεί� (Krankenhaus), πτω��κ�µεί� (Armen-
haus), τρελ�κ�µεί� (Irrenanstalt), τυρ�κ�µεί� (Käserei), �ρεν�κ�µεί� (Irrenanstalt)

-
υργεί
: ελαι�υργεί� (Ölfabrik), µεταλλ�υργεί� (Hüttenwerk), µη�αν�υργεί� (Maschinenfabrik), #υλ�υργεί�
(Schreinerei), υπ�υργεί� (Ministerium), υ�αντ�υργεί� (Textilfabrik), �ειρ�υργεί� (Operationssaal)

-πωλεί
: ανθ�πωλεί� (Blumengeschäft), ;ι;λι�πωλεί� (Buchhandlung), ι�θυ�πωλεί� (Fischgeschäft), καπν�πωλεί�
(Tabakladen), κ�σµηµατ�πωλεί� (Juweliergeschäft), κρε�πωλεί� (Fleischerei), λα�αν�πωλεί� (Gemüsela-
den), �πωρ�πωλεί� (Obstgeschäft), παλαι�πωλεί� (Gebrauchtwarenhandlung), παντ�πωλεί� (Lebensmit-
telgeschäft), υαλ�πωλεί� (Glaswarenhandlung), �αρτ�πωλεί� (Schreibwarenhandlung)

c) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: kein Betonungswechsel
;"τσαλ
: τ� ;
τσαλ-�, τ�υ ;
τσαλ-�υ, τ� ;
τσαλ-� ¦ τα ;
τσαλ-α, των ;
τσαλ-ων, τα ;
τσαλ-α

Beispiele: αµύγδαλ� (Mandel), αντρ
γυν� (Ehepaar), ;αθύπεδ� (Tiefebene), ;ασιλ
π�υλ� (Königssohn), ;
τσαλ�
(Kiesel), ;�ύτυρ� (Butter), ;ύσσιν� (Sauerkirsche), δά�τυλ� (Finger), ελλην
π�υλ� (griechisches Kind),
κάρ;�υν� (Kohle), κάσταν� (Kastanie), κ
καλ� (Knochen), κ
σκιν� (Sieb), λά�αν� (Kohl), λυκ
σκυλ�
(Wolfshund), µάγ�υλ� (Wange), µανά;ικ� (Gemüseladen), παράπ�ν� (Klage), πίτ�υρ� (Kleie), π�ύπ�υλ�
(Daune), ρ�δάκιν� (Pfirsich), σέλιν� (Sellerie), σίδερ� (Eisen), συκ
�υλλ� (Feigenblatt), σύννε�� (Wolke),
τριαντά�υλλ� (Rose), �αµ
γελ� (Lächeln), �αµ
κλαδ� (meist im Plural: Gestrüpp), �αµ
µηλ� (Kamille), �ρυ-
σ
ψαρ� (Goldfisch), �ωριατ
π�υλ� (Dorfjunge), ψί��υλ� (Krümel)

-άδικ
: ;εν�ινάδικ� (Tankstelle), γαλατάδικ� (Milchgeschäft), καπελάδικ� (Hutgeschäft), κρασάδικ� (Weinlokal),
λαδάδικ� (Ölgeschäft), λ�υλ�υδάκικ� (Blumenladen), µαρµαράδικ� (Marmorhandlung), µε�εδάδικ� (Lo-
kal mit Appetithäppchen (µε�έδες)), #ενυ�τάδικ� (Nachtlokal), #υλάδικ� (Schreinerei), �υ�άδικ� (Ouzerie),
παι�νιδάδικ� (Spielwarengeschäft), παπ�υτσάδικ� (Schuhgeschäft), πατατάδικ� (Frittenbude), ρα�τάδικ�
(Schneiderei), ρ�λ�γάδικ� (Uhrengeschäft), σιδεράδικ� (Eisenwarenhandlung), σκυλάδικ� (Lokal mit mie-
ser Live-Musik (als ob die Hunde singen)), τρελάδικ� (Irrenanstalt), τσαγκαράδικ� (Schusterei), τσιπ�υράδικ�
(Tresterstube), τυράδικ� (Käseladen), �αγάδικ� (Imbissstube), �αστ��υντάδικ� (Schnellrestaurant), ��-
ρευτάδικ� (Tanzlokal), ψαράδικ� (Fischgeschäft), ψωµάδικ� (Bäckerladen)

-µετρ
: αερι
µετρ� (Gaszähler), αµπερ
µετρ� (Amperemeter), ανεµ
µετρ� (Windmesser), ;�λτάµετρ� (Voltme-
ter), γωνι
µετρ� (Winkelmesser), θερµιδ
µετρ� (Wärmemesser), θερµ
µετρ� (Thermometer), πιεσ
µετρ�
(Druckmesser), σταγ�ν
µετρ� (Pipette), στρ��
µετρ� (Drehzahlmesser), �ρ�ν
µετρ� (Stoppuhr)

-τ&ίδικ
: µπ�γιατ�ίδικ� (Malereibedarf), παλιατ�ίδικ� (Trödlerladen), πατσατ�ίδικ� (Imbissstube für Kuttelsuppe),
παγωτατ�ίδικ� (Eisdiele), πρ�π�τ�ίδικ� (Lotto-Toto-Laden), σ�υ;λατ�ίδικ� (Schaschlikbude), ψιλικα-
τ�ίδικ� (Kurzwarenhandlung), �αλ;ατ�ίδικ� (Halvageschäft; � �αλ;άς = Halva (griechisch-türkische Süßigkeit))

d) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Singular und Plural
πρ"σωπ
: τ� πρ
σωπ-�, τ�υ πρ�σώπ-�υ, τ� πρ
σωπ-� ¦ τα πρ
σωπ-α, των πρ�σώπ-ων, τα πρ
σωπ-α

Beispiele: άλ�γ� (Pferd), αντικείµεν� (Objekt), αντίτιµ� (Gegenwert), αντίτυπ� (Kopie), ατµ
πλ�ι� (Dampfer), άτ�-
µ� (Person), γήπεδ� (Sportplatz), δάπεδ� (Fußboden), διαδίκτυ� (Internet; kein Plural), δίκτυ� (Netz), έµ-
;ρυ� (Embryo), έντ�µ� (Insekt), ε#άµην� (Semester), έ#�δ� (Ausgabe), επίπεδ� (Fläche), έπιπλ� (Möbel-
stück), έσ�δ� (Einnahme), �ώδι� (Sternzeichen), θέατρ� (Theater), θέρετρ� (Landhaus), καύκαλ� (meistens
Tier: Schädel), κείµεν� (Text), κε�άλαι� (Kapitel), κρ
ταλ� (Kastagnette), κύπελλ� (Pokal), λά;αρ� (Stan-
darte), µέτωπ� (Stirn), �ικ
πεδ� (Grundstück), 
ργαν� (Organ), πρ
σωπ� (Gesicht), συµ;
λαι� (Vertrag)

Hinweis: In der Umgangssprache besteht bei vielen dieser Substantive die Tendenz, die Betonung nicht oder nur im Ge-
nitiv Plural zu wechseln.

-γρα+
: αντίγρα�� (Kopie), απ
γρα�� (Gericht: Ausfertigung), αυτ
γρα�� (Autogramm), δικ
γρα�� (Gericht: Pa-
pier, Urkunde), έγγρα�� (Dokument), τελεσίγρα�� (Ultimatum), υστερ
γρα�� (Postskriptum), �ωτ�αντί-
γρα�� (Fotokopie), �ειρ
γρα�� (Manuskript), �ρε
γρα�� (Wertpapier)

-σηµ
: ;ι;λι
σηµ� (Büchermarke), γραµµατ
σηµ� (Briefmarke), εθν
σηµ� (Staatswappen), ένσηµ� (Wertmarke),
�ικ
σηµ� (Wappen), παράσηµ� (Orden), πρ
σηµ� (Mathematik: Vorzeichen), �αρτ
σηµ� (Stempelmarke)

Neutra auf -
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Hinweis: Die Endungen "-ι
 und -ει
" haben den Lautwert "i + jo" sind somit zweisilbig:
-άρι
: αλ�α;ητάρι� (Fibel), ;ι;λιάρι� (Büchlein), γλωσσάρι� (Glossar), δελτάρι� (Postkarte), παιδάρι� (fig.: gro-

ßer Junge), πλανητάρι� (Planetarium), πλ�ιάρι� (kleines Schiff), σωληνάρι� (Röhrchen), ωάρι� (Eizelle)
-ει
: απ
γει� (Apogäum; fig.: Höhepunkt), ;ασίλει� (Königreich), δάνει� (Darlehen), επίνει� (Hafen einer Stadt),

η�αίστει� (Vulkan), ισ
γει� (Erdgeschoss), λύκει� (gymnasiale Oberstufe), υπ
γει� (Untergeschoss)
-ίδι
: ;ακτηρίδι� (Bakterie), γ�νίδι� (Gen), δι�#ίδι� (Dioxid), εγ�ειρίδι� (Handbuch; Dolch), µερίδι� (Anteil), �-

#ίδι� (Oxid), πινακίδι� (Zeichenbrett), σακίδι� (Rucksack), σταγ�νίδι� (Tröpfchen), σ�αιρίδι� (Schrot),
σωµατίδι� (Physik: Teilchen), �ιαλίδι� (Fläschchen)

-ι
: αέρι� (Gas), ακ
ντι� (Speer), εµ;
λι� (Impfstoff), εµπ
δι� (Hindernis), εµπ
ρι� (Handel), ενθύµι� (An-
denken), εν�ίκι� (Miete), ευαγγέλι� (Evangelium), κτίρι� (Gebäude), µαρτύρι� (Folter), µερίδι� (Anteil),
πανεπιστήµι� (Universität), πρ�άστι� (Vorstadt), συνέδρι� (Kongress), τετράδι� (Schreib-: Heft)

-λ"γι
: αναλ
γι� (Lesepult), ανεµ�λ
γι� (Windrose), ανθ�λ
γι� (Textsammlung), ;αθµ�λ
γι� (Zensuren: Noten-
heft), δειγµατ�λ
γι� (Musterheft), δηµ�τ�λ
γι� (Gemeinderegister ), δρ�µ�λ
γι� (Fahrplan), ε�ρτ�λ
γι�
(Kalender der Kirchenfeiertage), ερωτηµατ�λ
γι� (Fragebogen), ευ��λ
γι� (Gebetbuch), ηµερ�λ
γι� (Ka-
lender), κ�στ�λ
γι� (Ausgabenbuch), λε#ιλ
γι� (Wortschatz), µαθητ�λ
γι� (Schülerverzeichnis), µην�λ
-
γι� (Kirche: monatliches Messbuch), µισθ�λ
γι� (Gehaltstabelle), ναυτ�λ
γι� (Logbuch), π�ιν�λ
γι� (Straf-
gesetzbuch), τιµ�λ
γι� (Preisliste), υ;ρε�λ
γι� (Beschimpfung), ωρ�λ
γι� (Stundenplan)

-στάσι
: δικαι�στάσι� (Stundung), εικ�ν�στάσι� / εικ�ν�στάσι (Ikonenwand), εν�ικι�στάσι� (Mieterschutz), εργ�-
στάσι� (Fabrik), ηλι�στάσι� (Sonnenwende), κλιµακ�στάσι� (Treppenhaus), λε;ητ�στάσι� (Kesselraum),
µη�αν�στάσι� (Maschinenraum), �πλ�στάσι� (Waffenkammer)

-τήρι
: ακρωτήρι� / ακρωτήρι (Kap), απ�λυτήρι� (Schulabschluss), γυµναστήρι� (Turnhalle), δικαστήρι� (Ge-
richt), ειδ�π�ιητήρι� (Benachrichtigungsschreiben), ευρετήρι� (Register), καθαριστήρι� (Reinigung), κρα-
τητήρι� (Polizeigewahrsam), κριτήρι� (Kriterium), µυστήρι� (Geheimnis; Sakrament), πλυντήρι� (Wasch-
maschine), σιδερωτήρι� (Bügelmaschine), στεγνωτήρι� (Wäschetrockner)

2.3.4 Neutra auf -ιµ
 (Plural -ίµατα ungleichsilbig)
Bei diesen Neutra handelt sich um substantivierte Verben, die durch Anhängen der Endsilbe -ιµ
 an den Aoriststamm
zum Substantiv werden. Dabei treten nur die Endungen -'ιµ
, -σιµ
 und -ψιµ
 auf. Der Plural existiert nur dort, wo das
substantivierte Verb eine abstrakte Bedeutung erhalten hat.
Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Wechsel der Betonung im Genitiv Singular, Nominativ und Akkusativ Plural,

doppelter Wechsel der Betonung im Genitiv Plural
δέσιµ
: τ� δέσ-ιµ�, τ�υ δεσ-ίµατ�ς, τ� δέσ-ιµ� ¦ τα δεσ-ίµατα, των δεσ-ιµάτων, τα δεσ-ίµατα
-'ιµ
: ;ρέ#ιµ� (Befeuchten; ;ρέ�ω = nass machen), µπλέ#ιµ� (Verwicklung; µπλέκω = verwickeln), πλέ#ιµ� (Stricken;

πλέκω = stricken), πνί#ιµ� (Ertrinken; πνίγω = ertrinken), ρί#ιµ� (Werfen; ρί�νω = werfen), σπρώ#ιµ� (Stoß; σπρώ�νω =
stoßen), σ�ά#ιµ� (Schlachten; σ�ά�ω = schlachten), τά#ιµ� (Versprechen; τά�ω = versprechen), τρέ#ιµ� (Laufen, Plu-
ral: Laufereien; τρέ�ω = laufen), τρί#ιµ� (Knarren; τρί�ω = knarren), �ταί#ιµ� (Schuld; �ταίω = Schuld haben), �τιά#ι-
µ� / �τιάσιµ� (Reparatur; �τιάνω / �τιά�νω = reparieren), ψά#ιµ� (Durchsuchen; ψά�νω = suchen)

-σιµ
: γδύσιµ� (Ausziehen; γδύν�µαι = sich ausziehen), γνέσιµ� (Spinnen; γνέθω = spinnen), δέσιµ� (Einband; δένω = bin-
den), κλείσιµ� (Verschluss; κλείνω = schließen), λιώσιµ� (Schmelzen; λιώνω = schmelzen), λ�ύσιµ� (Haarwäsche;
λ�ύ��µαι = sich die Haare waschen), ντύσιµ� (Anziehen; ντύν�µαι = sich anziehen), #ύσιµ� (Kratzen; #ύνω = kratzen),
πέσιµ� (Sturz; πέ�τω = fallen), σκίσιµ� (Riss; σκί�ω = reißen), σπάσιµ� (Bruch; σπά�ω = zerbrechen), �έρσιµ� (Hal-
tung; �έρν�µαι = sich verhalten), �τύσιµ� (Bespucken; �τύνω = spucken), �άσιµ� (Verlust; �άνω = verlieren)

Hinweis: Die Neutra auf -σηµ
 (mit ήτα geschrieben) sind gleichsilbig und gehören in die Kategorie 2.3.3.
-ψιµ
: ;άψιµ� (Färben; ;ά�ω = färben), γνέψιµ� (Winken; γνέ�ω = winken), γράψιµ� (Schreiben; γρά�ω = schreiben),

�έψιµ� (Anspannen; �εύω = anspannen), κάψιµ� (Verbrennung; καίω = brennen), κλάψιµ� (Weinen; κλαίω = wei-
nen), κλέψιµ� (Stehlen; κλέ;ω = stehlen), κ
ψιµ� (Schneiden; κ
;ω = schneiden), κρύψιµ� (Verstecken; κρύ;ω = ver-
stecken), νίψιµ� (Waschen; νί;ω = waschen), σκάψιµ� (Graben; σκά;ω = graben), σκύψιµ� (Bücken; σκύ;ω = sich
bücken), στρίψιµ� (Abbiegen; στρί;ω = abbiegen), στύψιµ� (Auspressen; στύ;ω = auspressen)

2.3.5 Neutra auf -
ς (Plural -η)
Die Neutra auf -�ς werden auf der vorletzten oder auf der vorvorletzten Silbe betont.

a) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
µέρ
ς: τ� µέρ-�ς, τ�υ µέρ-�υς, τ� µέρ-�ς ¦ τα µέρ-η, των µερ-ών, τα µέρ-η

Beispiele: άγ��ς (Angst), άλσ�ς (Gehölz), άνθ�ς (Blüte; Genitiv Plural: ανθέων), ;άθ�ς (Tiefe), ;άρ�ς (Gewicht), ;έλ�ς
(Pfeil), ;ρέ��ς (Säugling), γέν�ς (Gattung), δάσ�ς (Wald), έθν�ς (Nation), είδ�ς (Art), έτ�ς (Jahr), ήθ�ς
(Charakter), θάρρ�ς (Mut; kein Plural), ί�ν�ς (Spur), κάλλ�ς (Schönheit; kein Genitiv Plural), κέρδ�ς (Gewinn),
κ
στ�ς (Kosten), κράτ�ς (Staat), κτήν�ς (Tier), κύρ�ς (Gewicht; kein Plural), λάθ�ς (Fehler), λίπ�ς (Fett),
µέρ�ς (Teil), µήκ�ς (Länge), µίσ�ς (Hass; kein Genitiv Plural), 
ρ�ς (Berg; Genitiv Plural: �ρέων), πάθ�ς (Leiden),
πά��ς (Dicke), πλάτ�ς (Breite), πλήθ�ς (Menge), ρίγ�ς (Schauder), στήθ�ς (Brust), τέλ�ς (Ende; Gebühr),
ύ��ς (Stil; Gesichtsausdruck; kein Plural), �έγγ�ς (Glanz; kein Plural), ύψ�ς (Höhe), �ά�ς (Chaos; kein Plural),
�είλ�ς (Lippe; Genitiv Plural: �ειλέων), �ρέ�ς (Schuld), ψεύδ�ς (Lüge)

Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Wechsel der Betonung im Genitiv Singular, Nominativ und Akkusativ Plural,
doppelter Wechsel der Betonung im Genitiv Plural

έδα+
ς: τ� έδα�-�ς, τ�υ εδά�-�υς, τ� έδα�-�ς ¦ τα εδά�-η, των εδα�-ών, τα εδά�-η

Beispiele: αρ�ιπέλαγ�ς (Archipel), έδα��ς (Boden), έλε�ς (Mitleid), µέγεθ�ς (Größe), 
νειδ�ς (Schande), πέλαγ�ς
(offenes Meer), στέλε��ς (Stiel)

2.3.6 Neutra auf -µα (-µατα ungleichsilbig)
a) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural

;ήµα: τ� ;ή-µα, τ�υ ;ή-µατ�ς, τ� ;ή-µα ¦ τα ;ή-µατα, των ;η-µάτων, τα ;ή-µατα
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Beispiele: αίµα (Blut), άρµα (Wagen), ;ήµα (Schritt), ;λήµα (Geschoss), δέµα (Paket), δέρµα (Haut), δ
γµα (Lehre),
δράµα (Drama), θαύµα (Wunder), κλάµα (Weinen), κλίµα (Klima), κρίµα (Sünde), κύµα (Welle), µνήµα
(Grab), νήµα (Faden), πέλµα (Sohle), πλύµα (Abwasser), πνεύµα (Geist), πράγµα (Sache), στ
µα (Mund),
σύρµα (Draht), τάγµα (Bataillon), τάµα (Gelübde), �άσµα (Vision), �ρήµα (Geld), ψέµα (Lüge)

-µµα: ;άµµα (Tinktur), ;λέµµα (Blick), γράµµα (Brief; im Plural auch: Bildung), θρέµµα (im Plural: Vieh), θρύµµα
(Bruchstück), κ
µµα (Partei), λήµµα (Stichwort), ράµµα (Faden), σκάµµα (Sport: Sprunggrube), σκώµµα
(Spott), στέµµα (Kranz), στρέµµα (10 Ar = 1.000 qm), τρίµµα (Krümel)

-ώµα: κώµα (Koma; kein Plural), λιώµα (Brei), στρώµα (Matratze), πτώµα (Leiche), πώµα (Stöpsel), στρώµα (Ma-
tratze), σώµα (Körper), �ρώµα (Farbe), �ώµα (Erde)

b) Betonung auf der vorvorletzten Silbe: Wechsel der Betonung im Genitiv Singular, Nominativ und Akkusativ Plural,
doppelter Wechsel der Betonung im Genitiv Plural

"ν
µα: τ� 
ν�-µα, τ�υ �ν
-µατ�ς, τ� 
ν�-µα ¦ τα �ν
-µατα, των �ν�-µάτων, τα �ν
-µατα

Beispiele: άγαλµα (Statue), άθρ�ισµα (Ansammlung), αίνιγµα (Rätsel), άν�ιγµα (Öffnung), γύρισµα (Drehen), δια-
µέρισµα (Wohnung), ίδρυµα (Institution), κάθισµα (Sitz), #υλ
δερµα (Gerüst), 
ν�µα (Name), παρά-
δειγµα (Beispiel), σύνταγµα (Verfassung), ύ�ασµα (Stoff), �αιρέτισµα (Gruß), �άραγµα (Gravieren), �ά-
ραµα (Tagesanbruch; kein Genitiv; meist im Plural)

-γραµµα: διάγραµµα (Diagramm), επίγραµµα (Epigramm), µ�ν
γραµµα (Monogramm), περίγραµµα (Umriss),
πρ
γραµµα (Programm), σύγγραµµα (Literatur: Werk), σ�εδιάγραµµα (Zeichnung)

-γρά+ηµα: ηθ�γρά�ηµα (Sittengemälde), ι�ν�γρά�ηµα (Skizze), καρδι�γρά�ηµα (Kardiogramm), κρυπτ�γρά�ηµα
(Kryptogramm), πε��γρά�ηµα (Prosatext), σεισµ�γρά�ηµα (Seismogramm), σκιτσ�γρά�ηµα (Cartoon),
τηλεγρά�ηµα (Telegramm), �ρ�ν�γρά�ηµα (Kolumne: Zeitgeschehen), ψυ��γρά�ηµα (Psychogramm)

-ηµα: αίσθηµα (Gefühl), απ
κτηµα (Errungenschaft), ατύ�ηµα (Unfall), ;�ήθηµα (Unterstützung), διάστηµα
(Zeitraum; Weltraum), διήγηµα (Erzählung), εύρηµα (Fund), �ήτηµα (Frage), θέληµα (Wille), κέντηµα
(Stickerei), κίνηµα (Bewegung), λάληµα (Gezwitscher), µάθηµα (Unterricht), �ίδηµα (Schwellung), �ικ�-
δ
µηµα (Gebäude), πήδηµα (Sprung), π�ίηµα (Gedicht), πρ
;ληµα (Problem), στ�ί�ηµα (Wette), σύν-
θηµα (Zeichen), τηλε�ώνηµα (Anruf), τίµηµα (Preis), τσίµπηµα (Stich), �τύπηµα (Hieb)

-λ"γηµα: ;λαστ�λ
γηµα (Pinzieren), ευ�υ�λ
γηµα (geistreiche Bemerkung), θρην�λ
γηµα (Lamentieren), κρυ�λ
-
γηµα (Erkältung), παραδ�#�λ
γηµα (Absurdität), πιθαν�λ
γηµα (Spekulation), στα�υ�λ
γηµα (Ährenle-
se; fig.: Auswahl), τερατ�λ
γηµα (Lügenmärchen), �αριτ�λ
γηµα (Bonmot), ψευδ�λ
γηµα (Lüge)

-µµα: άλειµµα (Schmieren), άναµµα (Anzünden), διάλειµµα (Pause), έλλειµµα (Defizit), κάλυµµα (Abdeckung),
περικάλυµµα (Hülle), πρ
σκ�µµα (Hindernis), υπ
λειµµα (Überbleibsel)

-
ύργηµα: αν�σι�ύργηµα (Freveltat), αρα;�ύργηµα (Arabeske), αριστ�ύργηµα (Meisterwerk), δηµι�ύργηµα (Ge-
schöpf), κακ�ύργηµα (Verbrechen), λειτ�ύργηµα (Amt), µεγαλ�ύργηµα (Meisterwerk), τερατ�ύργηµα
(Monströsität), τε�ν�ύργηµα (Fabrikat)

-ωµα: αέτωµα (Giebel), αιµάτωµα (Bluterguss), άρωµα (Parfüm), άπλωµα (Ausdehnung), απ�λίθωµα (Fossil),
;ίδωµα (Verschrauben), ;ίωµα (Erlebnis), γά�ωµα (Steppen), δάγκωµα (Biss), δικαίωµα (Recht),
δίπλωµα (Diplom), θάµπωµα (Bewunderung), ιδίωµα (Mundart), ίδρωµα (Schwitzen), κάκιωµα (Ärger),
κατ
ρθωµα (Heldentat), κ�ίλωµα (Vertiefung), κρύωµα (Erkältung), λά;ωµα (Verwundung), λάδωµα
(Ölen; Bestechen), λεύκωµα (Eiweiß), µάτωµα (Blutung), µίσθωµα (Miete), µπάλωµα (Flicken), #ανά-
νιωµα (Verjüngung), 
ργωµα (Pflügen), πάπλωµα (Federbett), πάτωµα (Fußboden), σήκωµα (Heben),
σηµείωµα (Notiz), σκλά;ωµα (Versklavung), στερέωµα (Stütze), στίλ;ωµα (Polieren), τέντωµα (Spannen),
τ�ί�ωµα (Wand), τρί�ωµα (Behaarung), τσαλάκωµα (Zerknittern), �άγωµα (Essen), ύψωµα (Anhöhe)

2.3.7 Neutra auf -ες (Plural -η)
Betonung auf der letzten oder vorletzten Silbe
εκκρεµές: τ� εκκρεµ-ές, τ�υ εκκρεµ-�ύς, τ� εκκρεµ-ές ¦ τα εκκρεµ-ή, των εκκρεµ-ών, τα εκκρεµ-ή
ιδεώδες: τ� ιδεώδ-ες, τ�υ ιδεώδ-�υς, τ� ιδεώδ-ες ¦ τα ιδεώδ-η, των ιδεωδ-ών, τα ιδεώδ-η
Hierbei handelt es sich um die sächliche Deklination der substantivierten Adjektive auf -ης, -ης, -ες (s. Seite 29)

Beispiele: ατελές (Unvollkommenheit), εκκρεµές (Pendel), ιδεώδες (Ideal)

2.3.8 Unregelmäßige Neutra (ανώµαλα �υδέτερα)

A) Unregelmäßige Neutra auf -
ν
a) Betonung auf der letzten Silbe

πρ
ϊ"ν: τ� πρ�ϊ-
ν, τ�υ πρ�ϊ-
ντ�ς, τ� πρ�ϊ-
ν ¦ τα πρ�ϊ-
ντα, των πρ�ϊ-
ντων, τα πρ�ϊ-
ντα

Beispiele: ι
ν (Ion), �ν (Wesen), παρ
ν (Gegenwart), παραπρ�ϊ
ν (Nebenprodukt), παρελθ
ν (Vergangenheit),
πρ�ϊ
ν (Produkt), πρ�σ
ν (Fähigkeit), υπ�πρ�ϊ
ν (Nebenprodukt)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
καθήκ
ν: τ� καθήκ-�ν, τ�υ καθήκ-�ντ�ς, τ� καθήκ-�ν ¦ τα καθήκ-�ντα, των καθηκ-
ντων, τα καθήκ-�ντα

Beispiele: δέ�ν (Nötige), ενδια�έρ�ν (Interesse), επι;άλλ�ν (Einfluss; kein Plural), �έ�ν (das heilige Wasser in der Liturgie),
καθήκ�ν (Pflicht), µέλλ�ν (Zukunft), 
��ν (Ozon; kein Plural), περι;άλλ�ν (Umwelt), συµ�έρ�ν (Vorteil)

B) Unregelmäßige Neutra auf -αν
a) Betonung auf der letzten Silbe

παν: τ� π-αν, τ�υ π-αντ
ς, τ� π-αν ¦ τα π-άντα, των π-άντων, τα π-άντα

Beispiele: παν (Alles), συµ;άν (Ereignis)
b) Betonung auf der vorletzten Silbe

σύµπαν: τ� σύµπ-αν, τ�υ σύµπ-αντ�ς, τ� σύµπ-αν (das Weltall)
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C) Weitere unregelmäßige Neutra auf -ας
Betonung auf der vorletzten Silbe: Betonungswechsel im Genitiv Plural
κρέας: τ� κρέ-ας, τ�υ κρέ-ατ�ς, τ� κρέ-ας ¦ τα κρέ-ατα, των κρε-άτων, τα κρέ-ατα

Beispiele: δέρας (Fell), κέρας (Horn), κρέας (Fleisch), πέρας (Ende), τέρας (Ungeheuer)
D) Sonstige unregelmäßige Neutra

2.4 Pluraliatantum (�υσιαστικά π�υ σ�ηµατί��υν µ
ν�ν πληθυντικ
)

2.5 Undeklinierbare Substantive (άκλιτα �υσιαστικά)
Bei den undeklinierbaren Substantiven handelt es sich meist um moderne Fremdwörter.
1. Undeklinierbare Maskulina

γκρ�υµ (Hotelpage), ε#πέρ (�/η; Experte/-in), ίντε# (�/τ�; Index), κλ
�υν (Clown), µάνατ�ερ (�/η; Manager/-in), µετρ /
µαιτρ (Maître), µπάρµαν (Barkeeper), ντεκ�ρατέρ (Dekorateur), ντετέκτι; / ντεντέκτι; (�/η; Detektiv/-in), παρτενέρ
(�/η; Partner/-in), ρα;;ί / ρα;ί (Rabbi), ρεπ
ρτερ (�/η; Reporter/-in), σ��έρ (Schofför), τ�
κεϊ (Jockey)

2. Undeklinierbare Feminina
αργκ
 (Slang), γκαλερί (Galerie), ελίτ (Elite), εµ�υλσι
ν (Emulsion), ιµιτασι
ν (Imitation), καρτ π�στάλ (η/τ�; Post-
karte), λακ (Haarfestiger), λ�σι
ν (Lotion), µασκ
τ (Maskottchen), µπ�υάτ (griechische Disko), µπ�υτίκ (Boutique),
ντί�ελ (η/τ�; Diesel), ντίσκ� / ντισκ�τέκ (Diskothek), ντ
λτσε ;ίτα (Dolce Vita), πανσι
ν (Pension), πλα� (Strand),
π�π (Popmusik), π�πάρτ / π�π-άρτ (Pop-Art), σαντιγί (Schlagsahne), σε�
ν / σαισ
ν (Saison), σπεσιαλιτέ (Speziali-
tät), στάρλετ (Starlet), τ�α� (Jazz), τ�υρνέ (Tournee), �άι-σ�σάιετι (High Society)

3. Undeklinierbare Neutra
αµπα��ύρ (Lampenschirm), ατελιέ (Atelier), ;αλς (Walzer), γκρ�υπ (Gruppe), εσάνς (τ�/η; Essenz), �ελέ (Gelee), �ε-
νίθ (Zenit), θερµ
ς (τ�/�; Thermosflasche), θρίλερ (Thriller), Ίντερνετ (Internet), ισλάµ (Islam), καν
 (Kanu), καρτέλ
(Kartell), κιτς (Kitsch), κλαρκ (Gabelstabler), κλισέ (Klischee), κ�µπι�ύτερ (τ�/�; Computer), κ�µ�
ρ (τα; Komfort),
κ�νιάκ (Kognak), κ�πιράιτ (Copyright), κ
ρνερ (Eckball), λέι�ερ (Laser), λ�υ# (Luxus), µανεκέν (Mannequin), µαν
ν
(Nagellack), µετρ
 (U-Bahn), µίνιµ�υµ (Minimum), µί#ερ (Mixer), µπαµπ�ύ (Bambus), µπαρ (Bar), µπετ
(ν) (Beton),
µπικ (Kugelschreiber), µπ�λ (Schale), µπ�ν�ιλέ / µπ�ν-�ιλέ (Rumpsteak), µπ�# (Boxkampf), ναδίρ (Nadir), νάιλ�ν
(Nylon), νάιτ κλαµπ (Nachtklub), ντεκ�λτέ (Dekolleté), ντεπ
 (Depot), ντέρµπι (Derby), ντ�σιέ (Akte), ντ�υς / ντ�υ�
(Dusche), �υίσκι (Whiskey), παρµπρί� / µπαρµπρί� (Windschutzscheibe), πάρτι (Party), Πάσ�α (Ostern), πικάπ (Plat-

 τα των Bedeutung
άµ�ια αµ�ίων Priestergewand
;α�τίσια     ---- Taufe
γενέθλια γενεθλίων Geburtstag
γεράµατα     ---- Alter
γυναικ
παιδα γυναικ�παίδων Frauen und Kinder
διάσηµα διασήµων Rangabzeichen
εγκαίνια εγκαινίων Einweihung
καθέκαστα     ---- Einzelheiten
κάλαντα καλάντων Festtage: Kinderlieder
κιάλια κιαλιών Fernglas
λύτρα λύτρων Lösegeld
µάγια     ---- Zauberei
µεσάνυ�τα     ---- Mitternacht
µετρητά µετρητών Bargeld
νιάτα νιάτων Lebensalter: Jugend
παλαµάκια     ---- Applaus
πεθερικά πεθερικών Schwiegereltern
περί�ωρα περι�ώρων Umgebung
π�λεµ��
δια π�λεµ���δίων Munition
ρέστα     ---- Wechselgeld
ρη�ά ρη�ών Untiefe
στερνά στερνών Lebensabend
σύλληπτρα συλλήπτρων Kopfgeld
συλλυπητήρια συλλυπητηρίων Beileid

τα των Bedeutung
σωθικά σωθικών Eingeweide
σώστρα σώστρων Bergegeld
τρε�άµατα     ---- Laufereien
υπάρ��ντα υπαρ�
ντων Habseligkeiten
�ά�ανα     ---- schallendes Gelächter
ψαρικά ψαρικών Früchte des Meeres
ψιλικά ψιλικών Kurzwaren
Άγρα�α Αγρά�ων Gebirge: Agrafa
Ελληνικά Ελληνικών Griechisch
Ε#άρ�εια Ε#αρ�είων Stadteil Athens: Exarchia
Επι�άνια Επι�ανίων Erscheinungsfest (6. 1. Taufe Jesu)
Θε��άνια Θε��ανίων Erscheinungsfest (6. 1. Taufe Jesu)
Ιλίσσια Ιλισσίων Stadtteil Athens: Ilissia
Ιωάννινα Ιωαννίνων Stadt: Ioannina
Καλά;ρυτα Καλα;ρύτων Stadt: Kalavrita
Μετέωρα Μετεώρων Meteoraklöster
!λύµπια !λυµπίων Antike: Olympische Spiele
!υράλια !υραλίων Ural
Παναθήναια Παναθηναίων Panathenäen
Πυρηναία Πυρηναίων Pyrenäen
Τρίκαλα Τρικάλων Stadt: Trikala
Φώτα Φώτων Lichtfest (6. 1. Taufe Jesu)
�ανιά �ανίων Stadt: Chania
�ριστ�ύγεννα �ριστ�υγέννων Weihnachten

τ
 τ
υ τ
 τα των τα Bedeutung
ανακ�ινωθέν ανακ�ινωθέντ�ς ανακ�ινωθέν ανακ�ινωθέντα ανακ�ινωθέντων ανακ�ινωθέντα Bekanntmachung
άστυ άστεως άστυ άστη άστεων άστη Stadt
γάλα γάλατ�ς γάλα γάλατα    --- γάλατα Milch
γεγ�ν
ς γεγ�ν
τ�ς γεγ�ν
ς γεγ�ν
τα γεγ�ν
των γεγ�ν
τα Tatsache
δείλι δειλιν�ύ δείλι δειλινά δειλινών δειλινά Spätnachmittag
δ
ρυ δ
ρατ�ς δ
ρυ δ
ρατα δ�ράτων δ
ρατα Speer
ήµισυ ηµίσε�ς ήµισυ ηµίση ηµίσεων ηµίση Hälfte
ηµί�ως ηµί�ωτ�ς ηµί�ως    ---    ---    --- Dämmerlicht
ήπαρ ήπατ�ς ήπαρ ήπατα    --- ήπατα Leber
καθεστώς καθεστώτ�ς καθεστώς καθεστώτα καθεστώτων καθεστώτα Regime
µηδέν µηδεν
ς µηδέν    --- ---    --- Nichts
�#ύ �#έ�ς �#ύ �#έα �#έων �#έα Säure
π�ι
ν π�ι�ύ π�ι
ν    ---    ---    --- Wesen
πρωί πρωιν�ύ πρωί πρωινά πρωινών πρωινά Morgen
σέ;ας    --- σέ;ας σέ;η    --- σέ;η Respekt
�αΐ / �αγί �αγι�ύ �αΐ / �αγί �αγιά �αγιών �αγιά Essen
�ρέαρ �ρέατ�ς �ρέαρ �ρέατα �ρεάτων �ρέατα Schacht
�ωνήεν �ωνήεντ�ς �ωνήεν �ωνήεντα �ωνηέντων �ωνήεντα Vokal
�ως �ωτ
ς �ως �ώτα �ώτων �ώτα Licht
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tenspieler), π�ρτατί� (Leselampe), π�υλ
;ερ (Pullover), ΠΡ!-Π! (Toto), ραντάρ (Radar), ρεκ
ρ (Rekord), ρεπ

(Arbeitspause), ρεστ�ράν (Restaurant), ρ�µπ
τ (Roboter), ρ�υ� (Rouge), ρ�υλεµάν (Kugellager), σάντ�υιτς (Sand-
wich), σινεµά (Kino), σιντί (CD), σιντιρ
µ (CD-ROM), σκ�ρ (Spielstand), σ�κ (Schock), σ�υ#έ (Erfolg), σ�υτ (Sport:
Schuss, Wurf), σπ�ρ (Sport), σπρέι (Spray), στάτ�υς (Status), στρες (Stress), στυλ (Stil), στυλ
 (Kugelschreiber), ταγέρ
(Kostüm), τα#ί (Taxi), τιρµπ�υσ
ν (Korkenzieher), τρακ (Lampenfieber), τραµ (Straßenbahn), τσεκ (Scheck), �ερι-
µπ
τ / �έρι-µπ�τ (Fährschiff), �ερµ�υάρ (Reißverschluss), �λερτ (Flirt), ��υτµπ
λ (Fußball), �
µπι (Hobby

- Neutra auf -ά& (Fremdwörter aus dem Französischen):
α;αντά� (Vorsprung), αµπαλά� (Verpackung), αµπραγιά� (Kupplung), γκαρά� (Garage), καµ�υ�λά� (Tarnung),
κ�λά� (Collage), κ�ρσά� (Korsage), µακιγιά� (Make-up), µασά� (Massage), µ�ντά� (Montage), µπ�ϊκ�τά� (Boykott),
ντεµπραγιά� (Kupplung), πατινά� (Eislauf), π�ρτµπαγκά� (Kofferraum), ρεπ�ρτά� (Reportage), σαµπ�τά� (Sabota-
ge), τατ�υά� (Tätowierung), τιρά� (Bücher: Auflage), τιρκ�υά� (Türkis), τ�νά� (Tonnage)

2.6 Übersicht über die Deklination der Substantive (συγκεντρωτικ
ς πίνακας των �υσιαστικών)

Männliche Substantive auf -ας

Männliche Substantive auf -ης

Männliche Substantive auf -
ς, -ές und -
ύς

Weibliche Substantive auf -α

Weibliche Substantive auf -η, -
ς und -
ύ

Sächliche Substantive auf -ι, -υ, -
 und -ιµ


Sächliche Substantive auf -
ς, -µα und -ές

Fall Art. Teil Boden Körper Name Pendel
Nominativ τ� µέρ-�ς έδα�-�ς σώ-µα "ν�-µα εκκρεµ-ές
Genitiv τ�υ µέρ-�υς εδά�-�υς σώ-µατ�ς �ν"-µατ�ς εκκρεµ-
ύς
Akkusativ τ� µέρ-�ς έδα�-�ς σώ-µα "ν�-µα εκκρεµ-ές
Nominativ τα µέρ-η εδά�-η σώ-µατα �ν"-µατα εκκρεµ-ή
Genitiv των µερ-ών εδα�-ών σω-µάτων �ν�-µάτων εκκρεµ-ών
Akkusativ τα µέρ-η εδά�-η σώ-µατα �ν"-µατα εκκρεµ-ή

Fall Art. Kind Fuß Berg Fichte Kiesel Gesicht Einband
Nominativ τ� παιδ-ί π"δ-ι ;�υν-" πεύκ-� ;"τσαλ-� πρ"σωπ-� δέσι-µ�
Genitiv τ�υ παιδ-ι
ύ π�δ-ι
ύ ;�υν-
ύ πεύκ-�υ ;"τσαλ-�υ πρ�σώπ-�υ δεσί-µατ�ς
Akkusativ τ� παιδ-ί π"δ-ι ;�υν-" πεύκ-� ;"τσαλ-� πρ"σωπ-� δέσι-µ�
Nominativ τα παιδ-ιά π"δ-ια ;�υν-ά πεύκ-α ;"τσαλ-α πρ"σωπ-α δεσί-µατα
Genitiv των παιδ-ιών π�δ-ιών ;�υν-ών πεύκ-ων ;"τσαλ-ων πρ�σώπ-ων δεσι-µάτων
Akkusativ τα παιδ-ιά π"δ-ια ;�υν-ά πεύκ-α ;"τσαλ-α πρ"σωπ-α δεσί-µατα

Fall Art. Stimme Sieg Zucker Überlegung Rente Straße Sand Eingang Fuchs
Nominativ η �ων-ή νίκ-η �ά�αρ-η σκέψ-η σύντα#-η �δ-"ς άµµ-�ς είσ�δ-�ς αλεπ-
ύ
Genitiv της �ων-ής νίκ-ης �ά�αρ-ης σκέψ-ης σύντα#-ης �δ-
ύ άµµ-�υ εισ"δ-�υ αλεπ-
ύς
Akkusativ τη(ν) �ων-ή νίκ-η �ά�αρ-η σκέψ-η σύντα#-η �δ-" άµµ-� είσ�δ-� αλεπ-
ύ
Nominativ �ι �ων-ές νίκ-ες �ά�αρ-ες σκέψ-εις συντά#-εις �δ-
ί άµµ-�ι είσ�δ-�ι αλεπ-
ύδες
Genitiv των �ων-ών νικ-ών -- σκέψ-εων συντά#-εων �δ-ών άµµ-ων εισ"δ-ων αλεπ-
ύδων
Akkusativ τις �ων-ές νίκ-ες �ά�αρ-ες σκέψ-εις συντά#-εις �δ-
ύς άµµ-�υς εισ"δ-�υς αλεπ-
ύδες

Fall Art. Markt Bild Stunde Spritze Meer Großmutter
Nominativ η αγ�ρ-ά εικ"ν-α ώρ-α σύριγγ-α θάλασσ-α µαµ-ά
Genitiv της αγ�ρ-άς εικ"ν-ας ώρ-ας σύριγγ-ας θάλασσ-ας µαµ-άς
Akkusativ τη(ν) αγ�ρ-ά εικ"ν-α ώρ-α σύριγγ-α θάλασσ-α µαµ-ά
Nominativ �ι αγ�ρ-ές εικ"ν-ες ώρ-ες σύριγγ-ες θάλασσ-ες µαµ-άδες
Genitiv των αγ�ρ-ών εικ"ν-ων ωρ-ών συρίγγ-ων θαλασσ-ών µαµ-άδων
Akkusativ τις αγ�ρ-ές εικ"ν-ες ώρ-ες σύριγγ-ες θάλασσ-ες µαµ-άδες

Fall Art. Hase Wort Echo Wind Kaffee Großvater
Nominativ � λαγ-"ς λ"γ-�ς αντίλαλ-�ς άνεµ-�ς κα�-ές παππ-
ύς
Genitiv τ�υ λαγ-
ύ λ"γ-�υ αντίλαλ-�υ ανέµ-�υ κα�-έ παππ-
ύ
Akkusativ τ�ν λαγ-" λ"γ-� αντίλαλ-� άνεµ-� κα�-έ παππ-
ύ
Nominativ �ι λαγ-
ί λ"γ-�ι αντίλαλ-�ι άνεµ-�ι κα�-έδες παππ-
ύδες
Genitiv των λαγ-ών λ"γ-ων αντίλαλ-ων ανέµ-ων κα�-έδων παππ-
ύδων
Akkusativ τ�υς λαγ-
ύς λ"γ-�υς αντίλαλ-�υς ανέµ-�υς κα�-έδες παππ-
ύδες

Fall Art. Verkäufer Matrose Taxifahrer Fleischer Bäcker Verwandter Botschafter Rektor
Nominativ � πωλητ-ής ναύτ-ης τα#ιτ�-ής �ασάπ-ης �
ύρναρ-ης συγγεν-ής πρέσ;-ης πρύταν-ης
Genitiv τ�υ πωλητ-ή ναύτ-η τα#ιτ�-ή �ασάπ-η �
ύρναρ-η συγγεν-ή πρέσ;-η πρύταν-η
Akkusativ τ�ν πωλητ-ή ναύτ-η τα#ιτ�-ή �ασάπ-η �
ύρναρ-η συγγεν-ή πρέσ;-η πρύταν-η
Nominativ �ι πωλητ-ές ναύτ-ες τα#ιτ�-ήδες �ασάπ-ηδες ��υρνάρ-ηδες συγγεν-είς πρέσ;-εις πρυτάν-εις
Genitiv των πωλητ-ών ναυτ-ών τα#ιτ�-ήδων �ασάπ-ηδων ��υρνάρ-ηδων συγγεν-ών πρέσ;-εων πρυτάν-εων
Akkusativ τ�υς πωλητ-ές ναύτ-ες τα#ιτ�-ήδες �ασάπ-ηδες ��υρνάρ-ηδες συγγεν-είς πρέσ;-εις πρυτάν-εις

Fall Art. Kampf Mann Held Fischer König Schäfer Sektor
Nominativ � αγών-ας άντρ-ας ήρω-ας ψαρ-άς ρήγ-ας τσέλιγκ-ας τ�µ-έας
Genitiv τ�υ αγών-α άντρ-α ήρω-α ψαρ-ά ρήγ-α τσέλιγκ-α τ�µ-έα
Akkusativ τ�ν αγών-α άντρ-α ήρω-α ψαρ-ά ρήγ-α τσέλιγκ-α τ�µ-έα
Nominativ �ι αγών-ες άντρ-ες ήρω-ες ψαρ-άδες ρηγ-άδες τσελιγκ-άδες τ�µ-είς
Genitiv των αγών-ων αντρ-ών ηρώ-ων ψαρ-άδων ρηγ-άδων τσελιγκ-άδων τ�µ-έων
Akkusativ τ�υς αγών-ες άντρ-ες ήρω-ες ψαρ-άδες ρηγ-άδες τσελιγκ-άδες τ�µ-είς
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3. Die Adjektive (τα επίθετα)

Die Adjektive behalten im Gegensatz zu den Substantiven ihre Betonung in allen Fällen bei. Eine Ausnahme hiervon bilden die
Adjektive auf -ώδης und auf -ων, die aus der Katharevusa übernommen wurden. Auch die Ordinalzahlen (s. Seite 63) machen bei
Datumsangaben eine Ausnahme; hier springt im Genitiv die Betonung von der dritt- auf die vorletzte Silbe (z. B.: δέκατ�ς
έ;δ�µ�ς = der Siebzehnte, Genitiv: … είναι τ�υ δεκάτ�υ ε;δ
µ�υ αιώνα π.�. = … stammt aus dem 17. Jh. v. Chr.).

3.1 Deklination der Adjektive (η κλίση των επιθέτων)

3.1.1 Adjektive auf -
ς
Alle Adjektive auf -�ς werden in der männlichen und in der sächlichen Form nach demselben Schema dekliniert. Es kommt nur
in der weiblichen Form zu Abweichungen.

Hinweis: Einige Adjektive auf -�ς werden auch als Substantive gebraucht. Sind sie auf der vorvorletzten Silbe betont, dann
wechselt die Betonung beim Gebrauch als Substantiv.

Beispiele: Η κατάσταση τ�υ άρρωστ�υ παιδι�ύ (der Zustand des kranken Kindes; keine Akzentverschiebung),
Η κατάσταση τ�υ αρρώστ�υ (der Zustand des Kranken; Akzentverschiebung).
Η συµ;�υλή των λεγ
µενων �ίλων τ�υ (der Rat seiner so genannten Freunde; keine Akzentverschiebung),
Τ� ν
ηµα των λεγ�µένων τ�υ (der Sinn seiner Worte; Akzentverschiebung).

A) Adjektive auf -
ς, -η, -

a) Die meisten Adjektive auf -�ς, deren Stamm auf einen Konsonanten auslautet, werden nach diesem Schema dekliniert.

Hierzu gehören alle Partizipien Perfekt Passiv (Endung: -µέν
ς) sowie alle auf der vorletzten Silbe betonten Adjektive
mit der Endung -τ
ς.
ψηλ"ς: männlich: ψηλ-
ς, ψηλ-�ύ, ψηλ-
 ¦ ψηλ-�ί, ψηλ-ών, ψηλ-�ύς

weiblich: ψηλ-ή, ψηλ-ής, ψηλ-ή ¦ ψηλ-ές, ψηλ-ών, ψηλ-ές
sächlich: ψηλ-
, ψηλ-�ύ, ψηλ-
 ¦ ψηλ-ά, ψηλ-ών, ψηλ-ά

Beispiele: ακρι;
ς (teuer), άπιστ�ς (ungläubig), απλ
ς (einfach), άρρωστ�ς (krank), άσπρ�ς (weiß), ;ασικ
ς (grund-
legend), γερ
ς (stark), δανεικ
ς (geliehen), δυνατ
ς (stark), έτ�ιµ�ς (fertig), εύθυµ�ς (fröhlich), ιδιαίτερ�ς
(Privat-), καλ
ς (gut), λίγ�ς (wenig), µεγάλ�ς (groß), µικρ
ς (klein), #έν�ς (fremd), #ύλιν�ς (hölzern), 
λ�ς
(ganz), πανέµ�ρ��ς (wunderschön), πεδιν
ς (flach), π�νηρ
ς (schlau), πρ
σ�αρ�ς (heiter), σύγ�ρ�ν�ς
(zeitgenössisch), σύµ�ων�ς (übereinstimmend), �την
ς (billig), �αρ�ύµεν�ς (fröhlich), ψηλ
ς (groß)

b) Alle Adjektive auf -�ς, deren Stamm auf einen unbetonten Vokal oder Diphtong mit Ausnahme des Lautes "i" endet,
werden nach diesem Schema dekliniert.
αραι"ς: männlich:αραι-
ς, αραι-�ύ, αραι-
 ¦ αραι-�ί, αραι-ών, αραι-�ύς

weiblich: αραι-ή, αραι-ής, αραι-ή ¦ αραι-ές, αραι-ών, αραι-ές
sächlich: αραι-
, αραι-�ύ, αραι-
 ¦ αραι-ά, αραι-ών, αραι-ά

Beispiele: ακέραι�ς (vollständig), αραι
ς (dünn), ;έ;αι�ς (sicher), ;ίαι�ς (gewaltsam), δίκαι�ς (gerecht), µάται�ς
(vergeblich), 
γδ��ς (achter), παµπάλαι�ς (uralt), στερε
ς und στέρε�ς (fest), υπάκ�υ�ς (gehorsam)

B) Adjektive auf -
ς, -α, -

a) Alle Adjektive, deren Stamm auf einen betonten Vokal oder Diphtong endet, werden nach diesem Schema dekliniert.

ωραί
ς: männlich: ωραί-�ς, ωραί-�υ, ωραί-� ¦ ωραί-�ι, ωραί-ων, ωραί-�υς
weiblich: ωραί-α, ωραί-ας, ωραί-α ¦ ωραί-ες, ωραί-ων, ωραί-ες
sächlich: ωραί-�, ωραί-�υ, ωραί-� ¦ ωραί-α, ωραί-ων, ωραί-α

Beispiele: αθώ�ς (unschuldig), ακµαί�ς (vital), αρ�αί�ς (alt), αστεί�ς (witzig), γενναί�ς (mutig), κρύ�ς (kalt), λεί�ς
(glatt), νέ�ς (jung), νυσταλέ�ς (schlaftrunken), σπ�υδαί�ς (wichtig), τελευταί�ς (letzter), ωραί�ς (schön)

b) Alle Adjektive, die auf einen unbetonten "i-Laut" enden (z. B.: -ι�ς, -ει�ς, -�ι�ς oder -υ�ς), werden nach diesem Schema
dekliniert.
πλ
ύσι
ς: männlich: πλ�ύσ-ι�ς, πλ�ύσ-ι�υ, πλ�ύσ-ι� ¦ πλ�ύσ-ι�ι, πλ�ύσ-ιων, πλ�ύσ-ι�υς

weiblich: πλ�ύσ-ια, πλ�ύσ-ιας, πλ�ύσ-ια ¦ πλ�ύσ-ιες, πλ�ύσ-ιων, πλ�ύσ-ιες
sächlich: πλ�ύσ-ι�, πλ�ύσ-ι�υ, πλ�ύσ-ι� ¦ πλ�ύσ-ια, πλ�ύσ-ιων, πλ�ύσ-ια

Beispiele: άγρι�ς (wild), άδει�ς (leer), αδέ#ι�ς (ungeschickt), αιώνι�ς (ewig), αλληλέγγυ�ς (solidarisch), ;
ρει�ς
(nördlich), δ
λι�ς (hinterlistig), ίσι�ς (geradlinig), κ�ύ�ι�ς (hohl), 
µ�ι�ς (ähnlich), παλι
ς (alt), παρ
µ�ι�ς
(ähnlich), πλ�ύσι�ς (reich), σιδερένι�ς (eisern), σπάνι�ς (selten), τεράστι�ς (riesig), τίµι�ς (ehrlich)

c) Einige wenige Adjektive, die auf der vorletzten Silbe betont werden und deren Stamm auf einen Konsonanten auslautet,
werden ebenfalls nach dem Schema -�ς, -α, -� dekliniert.
γκρί&
ς: männlich: γκρί�-�ς, γκρί�-�υ, γκρί�-� ¦ γκρί�-�ι, γκρί�-ων, γκρί�-�υς

weiblich: γκρί�-α, γκρί�-ας, γκρί�-α ¦ γκρί�-ες, γκρί�-ων, γκρί�-ες
sächlich: γκρί�-�, γκρί�-�υ, γκρί�-� ¦ γκρί�-α, γκρί�-ων, γκρί�-α

Beispiele: γκρί��ς (grau), κακ�ύργ�ς (kriminell), καπάτσ�ς (pfiffig), µ�ντέρν�ς (modern), �ικ�ν
µ�ς (sparsam),
παν�ύργ�ς (tückisch), παρθέν�ς (jungfräulich), σκ�ύρ�ς (dunkel), στείρ�ς (unfruchtbar), �ίν�ς (fein)

C) Adjektive mit zwei weiblichen Singularformen auf -ή und -ιά
Einige Adjektive, die meist auf -θ"ς, -κ"ς und -!"ς enden, bilden die weibliche Form sowohl auf -ή als auch auf -ιά.
κακ"ς: männlich: κακ-
ς, κακ-�ύ, κακ-
 ¦ κακ-�ί, κακ-ών, κακ-�ύς

weiblich: κακ-ή / κακ-ιά, κακ-ής / κακ-ιάς, κακ-ή / κακ-ιά ¦ κακ-ές, κακ-ών, κακ-ές
sächlich: κακ-
, κακ-�ύ, κακ-
 ¦ κακ-ά, κακ-ών, κακ-ά

Beispiele: θηλυκ
ς (weiblich), κακ
ς (schlecht), κρητικ
ς (kretisch), µαλακ
ς (weich), νηστικ
ς (nüchtern), #ανθ
ς
(blond), �τω�
ς (arm) sowie �ρέσκ�ς (frisch)

Hinweis: γλυκ
ς (süß) und ελα�ρ
ς (leicht) bilden die weibliche Form nur auf -ιά.
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3.1.2 Adjektive auf -ύς und -ης
A) Adjektive auf -ύς, -ιά, -ύ

;αθύς: männlich: ;αθ-ύς, ;αθ-ι�ύ, ;αθ-ύ ¦ ;αθ-ι�ί, ;αθ-ιών, ;αθ-ι�ύς
weiblich: ;αθ-ιά, ;αθ-ιάς, ;αθ-ιά ¦ ;αθ-ιές, ;αθ-ιών, ;αθ-ιές
sächlich: ;αθ-ύ, ;αθ-ι�ύ, ;αθ-ύ ¦ ;αθ-ιά, ;αθ-ιών, ;αθ-ιά

Beispiele: αψύς (scharf; jähzornig), ;αθύς (tief), ;αρύς (schwer), δασύς (behaart), πα�ύς (fett), πλατύς (breit), τρα�ύς
(rau; barsch), �αρδύς (breit).
Für einige Adjektive auf -ύς wird heute die moderne Form auf -�ς bevorzugt:
αδρ
ς statt αδρύς (grob), αραι
ς statt αρύς (dünn), ελα�ρ
ς statt ελα�ρύς (leicht), µακρι
ς statt µακρύς (lang)

Hinweis: Einige Adjektive werden auf -ύς, -εία, -ύ dekliniert, wie z. B. αµ;λύς (Schmerz: dumpf), ;ρα�ύς (kurz), δριµύς
(Schmerz: scharf; Klima: rau), ευθύς (gerade), ευρύς (weit), θρασύς (dreist), τα�ύς (schnell).

B) Adjektive auf -ής, -ιά, -ί
Die endbetonten Adjektive auf "is", die von Substantiven abgeleitete Farbwerte bezeichnen, werden mit -ής geschrieben.
στα!τής: männlich: στα�τ-ής, στα�τ-ι�ύ, στα�τ-ή ¦ στα�τ-ι�ί, στα�τ-ιών, στα�τ-ι�ύς

weiblich: στα�τ-ιά, στα�τ-ιάς, στα�τ-ιά ¦ στα�τ-ιές, στα�τ-ιών, στα�τ-ιές
sächlich: στα�τ-ί, στα�τ-ι�ύ, στα�τ-ί ¦ στα�τ-ιά, στα�τ-ιών, στα�τ-ιά

Beispiele: ;υσσινής (kirschrot) τ� ;ύσσιν� (Sauerkirsche)
θαλασσής (marineblau) η θάλασσα (Meer)
κανελής (zimtfarben) η κανέλα (Zimt)
κα�ετής und κα�έ (mokkabraun) � κα�ές (Kaffee)
καναρινής (kanariengelb) τ� καναρίνι (Kanarienvogel)
λαδής (olivgrün) τ� λάδι (Ölivenöl)
λεµ�νής (zitronengelb) τ� λεµ
νι (Zitrone)
λ�υλακής (indigoblau) τ� λ�υλάκι (Indigo)
µελής und µελι�ρ
ς (honigfarben) τ� µέλι (Honig)
µελιτ�ανής (auberginenfarbig) η µελιτ�άνα (Aubergine)
µενε#εδής und µενε#εδένι�ς (veilchenblau) � µενε#ές (Veilchen)
�υρανής (himmelblau) � �υραν
ς (Himmel
π�ρτ�καλής (orangenfarbig) τ� π�ρτ�κάλι (Apfelsine)
στα�τής (aschgrau) η στά�τη (Asche)
τριαντα�υλλής und τριαντα�υλλένι�ς (rosig) τ� τριαντά�υλλ� (Rose)
�ιστικής (pistaziengrün) τ� �ιστίκι (Pistazie)
�ρυσα�ής und �ρυσ
ς (goldgelb) τ� �ρυσά�ι und � �ρυσ
ς (Gold)

C) Adjektive auf -ης, -α, -ικ

Die Adjektive auf -ης, -α, -ικ� werden alle auf der vorletzten Silbe betont. Sie bezeichnen (oft abwertend) Körper- oder
Charaktereigenschaften.
τεµπέλης: männlich: τεµπέλ-ης, τεµπέλ-η, τεµπέλ-η ¦ τεµπέλ-ηδες, τεµπέλ-ηδων, τεµπέλ-ηδες

weiblich: τεµπέλ-α, τεµπέλ-ας, τεµπέλ-α ¦ τεµπέλ-ες, ---------------, τεµπέλ-ες
sächlich: τεµπέλ-ικ�, τεµπέλ-ικ�υ, τεµπέλ-ικ� ¦ τεµπέλ-ικα, τεµπέλ-ικων, τεµπέλ-ικα

Beispiele: κατσ�ύ�ης (brummig), κ�κέτης (kokett), µαγκ�ύ�ης (alleinstehend), σαλιάρης (sabbernd), στρα;�κάνης
(krummbeinig), τεµπέλης (faul), τσα�πίνης (gerissen; kokett), τσιγκ�ύνης (knauserig), τσι��ύτης (geizig)
τ� δ
ντι (Zahn): κ�υτσ�δ
ντης (zahnlückig)
� λαιµ
ς (Hals): µακρ�λαίµης (langhalsig)
τ� µαλλί (Haar): ασπρ�µάλλης (weißhaarig), γκρι��µάλλης (grauhaarig), κ�κκιν�µάλλης (rothaarig),

µακρ�µάλλης (langhaarig), µαυρ�µάλλης (schwarzhaarig), #ανθ�µάλλης (blond), σγ�υ-
ρ�µάλλης (kraushaarig), �ρυσ�µάλλης (goldhaarig)

τ� µάτι (Auge): αν�ι�τ�µάτης (aufgeweckt), γαλαν�µάτης (blauäugig), µαυρ�µάτης (dunkeläugig)
η µύτη (Nase): µακρ�µύτης (langnasig), στρα;�µύτης (schiefnasig), ψηλ�µύτης (hochnäsig)
τ� π
δι (Bein): ανεµ�π
δης (leichtfüßig), στρα;�π
δης (krummbeinig)
τ� �έρι (Hand): αν�ι�τ��έρης (spendabel), απλ��έρης (freigebig), µακρ��έρης (langarmig), σ�ι�τ��έρης

(knickerig), �ρυσ��έρης (sehr geschickt)

Hinweis: Alle Adjektive, die auf -άρης, -ιάρης, -
ύλης oder -
ύρης enden, werden nach diesem Schema dekliniert.
-άρης, -άρα, -άρικ
:

δ�υλευτάρης (arbeitsam), κατεργάρης (gerissen), πεισµατάρης (trotzig), πρωτάρης (unerfahren);
Altersangaben: εικ�σάρης (zwanzigjährig), τριαντάρης (dreißigjährig), σαραντάρης (vierzigjährig), etc.

-ιάρης, -ιάρα, -ιάρικ
:

αρρωστιάρης (kränklich), γκρινιάρης (mäkelig), ερωτιάρης (sinnlich), �ηλιάρης (eifersüchtig), �ηµιάρης
(tölpelhaft), καυ�ησιάρης (prahlerisch), κιτρινιάρης (bleichgesichtig), λιγδιάρης (schmierig), µερ�καµατιά-
ρης (tagelöhnerisch), να�ιάρης (affektiert), #εδ�ντιάρης (zahnlos), #εκ�υτιάρης (blöd), #εµαλλιάρης (zer-
zaust), παινεσιάρης (wichtigtuerisch), παι�νιδιάρης (spielerisch), παραπ�νιάρης (jammernd), σκανταλιά-
ρης (ungezogen), ��;ητσιάρης (ängstlich), �αδιάρης (verschmust), ψειριάρης (verlaust)

-
ύλης, -
ύλα, -
ύλικ
: Die Endung -�ύλης ist eine der im Griechischen verwendeten Verkleinerungsformen.

ασ�ηµ�ύλης (leicht hässlich), αδυνατ�ύλης (schwächlich), ασπρ�ύλης (weißlich), καηµεν�ύλης (Person: be-
dauernswert), µικρ�ύλης (winzig), ν�στιµ�ύλης (Person: appetitlich), �µ�ρ��ύλης (hübsch), τ�σ�δ�ύλης
(winzig), τσαπατσ�ύλης (schluderig), �τω��ύλης (ärmlich), �α��ύλης (dümmlich)

-
ύρης, -
ύρα, -
ύρικ
:

ανακατωσ�ύρης (unruhestiftend), ασ�ηµ�µ�ύρης (Gesicht: hässlich), καµπ�ύρης (buckelig), καψ�ύρης (un-
sterblich verknallt), µαστ�ύρης (high), µ�υντ��ύρης (verschmiert), µ�υρµ�ύρης (nörgelig), στρα;�µ�ύρης
(schiefgesichtig)
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Hinweis: Einige Adjektive bilden die weibliche Form auf -ισσα.

Beispiele: ακαµάτης, -ισσα / -ρα, -ικ� (faul), κανακάρης, -ισσα, -ικ� (verhätschelt), σακάτης, -ισσα, -ικ� (verkrüppelt),
�ωριάτης, -ισσα, -ικ� (dörflerisch)

Hinweis: Etliche Adjektive aus dieser Gruppe werden auch als Substantive oder heutzutage sogar nur noch als Substan-
tive verwendet. Die männliche Form wird dabei wie "� �ασάπης"(s. Seite 11) dekliniert. Endet die weibliche
Form auf -α, so wird sie wie "η εικ
να " (s. Seite 15) dekliniert, endet sie auf -ισσα wie "η θάλασσα " (s. Seite 16).

Beispiele: ακαµάτης / ακαµάτρα (Faulpelz), γκρινιάρης / γκρινιάρα (Nörgler), �ηλιάρης / �ηλιάρα (Neider), �ηµιάρης /
�ηµιάρα (Schädiger), κανακάρης / κανακάρισσα (Hätschelkind), κιτρινιάρης / κιτρινιάρα (Bleichgesicht),
λε;έντης / λε;έντισσα (Mannsbild / Weibsbild), µακαρίτης / µακαρίτισσα (Verstorbener), µερ�καµατιάρης /
µερ�καµατιάρα (Tagelöhner), µ�υρµ�ύρης / µ�υρµ�ύρα (Nörgler), πεισµατάρης / πεισµατάρα (Trotzkopf),
πρωτάρης / πρωτάρα (Anfänger), σακάτης / σακάτισσα (Krüppel), σ�ι�τ��έρης / σ�ι�τ��έρα (Geizhals),
τεµπέλης / τεµπέλα (Faulpelz), τσα�πίνης / τσα�πίνα (Schäker), ��;ητσιάρης / ��;ητσιάρα (Feigling),
�ωριάτης / �ωριάτισσα (Dörfler)

3.1.3 Adjektive aus der Katharevusa (επίθετα απ
 την καθαρεύ�υσα)

A) Adjektive auf -ης, -ης, -ες
a) Betonung auf der letzten Silbe

ασ+αλής: männlich: ασ�αλ-ής, ασ�αλ-�ύς, ασ�αλ-ή ¦ ασ�αλ-είς, ασ�αλ-ών, ασ�αλ-είς
weiblich: ασ�αλ-ής, ασ�αλ-�ύς, ασ�αλ-ή ¦ ασ�αλ-είς, ασ�αλ-ών, ασ�αλ-είς 
sächlich: ασ�αλ-ές, ασ�αλ-�ύς, ασ�αλ-ές ¦ ασ�αλ-ή, ασ�αλ-ών, ασ�αλ-ή

Beispiele: αγενής (unhöflich), αδρανής (untätig), αηδής (ekelhaft), ακρι;ής (genau), αλυσιτελής (nutzlos), αµελής
(nachlässig), αναιδής (unverschämt), ανεπαρκής (unzulänglich), α#ι�πρεπής (würdevoll), απαθής (apa-
thisch), αρ��µανής (herrschsüchtig), ασα�ής (unklar), ασελγής (unzüchtig), ασθενής (krank), αστερ�ειδής
(sternförmig), ασ�αλής (sicher), ασθενής (krank), ατελής (unvollkommen), ατυ�ής (unglücklich), α�ανής
(unsichtbar), α�ελής (naiv), δηµ��ιλής (volkstümlich), διακαής (glühend), διαρκής (andauernd), δια�α-
νής (durchsichtig), διεθνής (international), διετής (zweijährig), δυστυ�ής / δυστυ�ισµέν�ς (unglücklich),
ειλικρινής (aufrichtig), ελλιπής (mangelhaft), εµ�ανής (deutlich sichtbar), επιεικής (nachsichtig), επιµελής
(fleißig), ευγενής (höflich), ευσε;ής (fromm), ευσταθής (stabil), ευτελής (schäbig), ευτυ�ής (glücklich),
ιδι�τελής (eigennützig), ιδι��υής (begabt), λα��ιλής (volkstümlich), λεπτ�µερής (ausführlich), λεπτ��υής
(zart), µακρ�σκελής (langwierig), µεγαλ�πρεπής (prächtig), µετρι�παθής (maßvoll), µυστηριώδης (ge-
heimnisvoll), �µ�ειδής (gleichartig), �µ�ι�γενής (homogen), περιπετειώδης (abenteuerlich), π�λυετής
(langjährig), π�λυµαθής (gelehrt), π�λυµελής (vielgliedrig), π�λυµερής (vielseitig), π�λυτελής (luxuriös),
πρ�σε�ής (kommend), πρωτ��ανής (noch nicht dagewesen), σα�ής (klar), συγγενής (verwandt), συνεπής
(konsequent), συνε�ής (fortwährend), τριετής (dreijährig), ��νδρ�ειδής (grob), υγιής (gesund)

b) Betonung auf der vorletzten Silbe

Beispiele: αυθάδης (frech), αυτάρκης (autark), επιµήκης (länglich), κακ�ήθης (unmoralisch), καλ�ήθης (wohlgesit-
tet), συνήθης (gewöhnlich)

-ήρης: κλινήρης (bettlägerig), µ�νήρης (einsam), πλήρης (voll), �ρενήρης (frenetisch) 
c) Adjektive auf -ώδης, -ώδης, -ώδες mit Betonungswechsel im Genitiv Plural:

δασώδης: männlich: δασ-ώδης, δασ-ώδ�υς, δασ-ώδη ¦ δασ-ώδεις, δασ-ωδών, δασ-ώδεις
weiblich: δασ-ώδης, δασ-ώδ�υς, δασ-ώδη ¦ δασ-ώδεις, δασ-ωδών, δασ-ώδεις
sächlich: δασ-ώδες, δασ-ώδ�υς, δασ-ώδες ¦ δασ-ώδη, δασ-ωδών, δασ-ώδη

Beispiele: αλµατώδης (sprunghaft), αµµώδης (sandig), ;λακώδης (dumm), ;ρα�ώδης (felsig), γλ�ιώδης (klebrig), δα-
σώδης (waldig), δηλητηριώδης (giftig), ελώδης (sumpfig), ενθ�υσιώδης (begeistert), �ωώδης (tierisch), θε-
µελιώδης (grundlegend), θηριώδης (wild), θ�ρυ;ώδης (lärmend), θυελλώδης (stürmisch), θυµώδης (auf-
brausend), ιδεώδης (ideal), ιλλιγιώδης (schwindelerregend), καταρρακτώδης (wolkenbruchartig), κε�α-
λαιώδης (wesentlich), λ�ιµώδης (ansteckend), µανιώδης (besessen), µεγαλειώδης (grandios), µυθώδης (sa-
genhaft), µυώδης (muskulös), µυστηριώδης (mysteriös), νευρώδης (sehnig), �γκώδης (umfangreich), �νει-
ρώδης (traumhaft), �υσιώδης (wesentlich), παιδαριώδης (kindisch), πεισµατώδης (trotzig), περιπετειώδης
(abenteuerlich), πετρώδης (steinig), πνευµατώδης (geistreich), π�µπώδης (pompös), π�ρώδης (porös),
πυρετώδης (fieberhaft), σκανδαλώδης (skandalös), στ�ι�ειώδης (elementar), σωµατώδης (korpulent), τα-
ρα�ώδης (aufgewühlt), τερατώδης (monströs), �αώδης (chaotisch)

B) Adjektive auf -άς, -
ύ, -άδικ

+αγάς: männlich: �αγ-άς, �αγ-ά, �αγ-ά ¦ �αγ-άδες, �αγ-άδων, �αγ-άδες

weiblich: �αγ-�ύ, �αγ-�ύς, �αγ-�ύ ¦ �αγ-�ύδες, �αγ-�ύδων, �αγ-�ύδες
sächlich: �αγ-άδικ�, �αγ-άδικ�υ, �αγ-άδικ� ¦ �αγ-άδικα, �αγ-άδικων, �αγ-άδικα

Beispiele: γλωσσάς (geschwätzig), λ�γάς (geschwätzig), µυταράς (großnasig), υπναράς (langschläfrig; sächliche Form:
υπναρ�ύδικ�), �αγάς (gefräßig), �α�λατάς (prahlerisch), �ωνακλάς (schreierisch)

Hinweis: Diese Adjektive werden auch als Substantive verwendet, wobei die männlichen Substantive wie � ψαράς (Fi-
scher) und die weiblichen wie η αλεπ�ύ (Fuchs) dekliniert werden.

C) Alte Partizipien als Adjektive
a) Adjektive auf -ων, -
υσα, -
ν

Betonungswechsel im Genitiv Plural männlich und sächlich, doppelter Betonungswechsel im Genitiv Plural weiblich:
ε'έ!ων: männlich: ε#έ�-ων, ε#έ�-�ντ�ς, ε#έ�-�ντα ¦ ε#έ�-�ντες, ε#ε�-
ντων, ε#έ�-�ντες

weiblich: ε#έ�-�υσα, ε#έ�-�υσας, ε#έ�-�υσα ¦ ε#έ�-�υσες, ε#ε�-�υσών, ε#έ�-�υσες
sächlich: ε#έ�-�ν, ε#έ�-�ντ�ς, ε#έ�-�ν ¦ ε#έ�-�ντα, ε#ε�-
ντων, ε#έ�-�ντα

Beispiele: απών (abwesend), αύ#ων (Nummer: laufend), διάττων (kolikartig), ενδια�έρων (interessant), ε#έ�ων (her-
ausragend), επείγων (dringend), λανθάνων (latent), µέλλων (zukünftig), παρελθών (vergangen), παρών
(anwesend), πρωτεύων (primär), σηµαίνων (bedeutend), τρέ�ων (laufend), �λέγων (heiß)
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b) Adjektive auf -ων, -ων, -
ν
Betonung auf der vorletzten Silbe, Betonungswechsel im Genitiv Plural:
σώ+ρων: männlich: σώ�ρ-ων, σώ�ρ-�ν�ς, σώ�ρ-�να ¦ σώ�ρ-�νες, σω�ρ-
νων, σώ�ρ-�νες

weiblich: σώ�ρ-ων, σώ�ρ-�ν�ς, σώ�ρ-�να ¦ σώ�ρ-�νες, σω�ρ-
νων, σώ�ρ-�νες
sächlich: σώ�ρ-�ν, σώ�ρ-�ν�ς, σώ�ρ-�ν ¦ σώ�ρ-�να, σω�ρ-
νων, σώ�ρ-�να

Beispiele: αγνώµων (undankbar), ά�ρων (vernünftig), δεισιδαίµων (abergläubisch), ελεήµων (barmherzig), ευγνώ-
µων (dankbar), ευδαίµων (glückselig), ε�έ�ρων (unvernünftig), µεγαλ
�ρων (edelmütig), µετρι
�ρων
(bescheiden), ν�ήµων (intelligent), παρά�ρων (irrsinnig), σώ�ρων (besonnen), ταπειν
�ρων (demütig)

3.1.4 Unregelmäßige Adjektive (ανώµαλα επίθετα)

Das Adjektiv "π
λύς = viel" ist unregelmäßig.
männlich: π�λ-ύς,  --------, π�λ-ύ ¦ π�λλ-�ί, π�λλ-ών, π�λλ-�ύς
weiblich: π�λλ-ή, π�λλ-ής, π�λλ-ή ¦ π�λλ-ές, π�λλ-ών, π�λλ-ές
sächlich: π�λ-ύ,  --------, π�λ-ύ ¦ π�λλ-ά, π�λλ-ών, π�λλ-ά

Merke: � π�λύς κ
σµ�ς = die breite Öffentlichkeit

Hinweis: Die in der Katharevusa existente männliche bzw. sächliche Genitivform π�λλ�ύ wird mit απ
 + Akkusativ
umschrieben. Π�λλ�ύ existiert noch in dem Ausdruck "πρ� π�λλ�ύ �ρ
ν�υ = vor langer Zeit".

3.1.5 Undeklinierbare Adjektive (άκλιτα επίθετα)

Beispiele: κ�υλ (cool), κρεµ (cremefarben), λιλά (lila), µελ
 (rührselig), µινι
ν (zart), µπε� (beige), µπ�ύ�ι (eiskalt),
ντεµ�ντέ (altmodisch), ρα�ινέ (raffiniert), ριγέ (gestreift), σ
κιν (anstößig), τέ�α (straff), τέως (ehemalig),
�ραπέ (eiskalt)

3.2 Die Steigerung der Adjektive (τα παραθετικά των επιθέτων)
Die Adjektive haben im Griechischen neben der Grundform, dem Positiv (τ� θετικ
), die drei Steigerungsformen Kompa-
rativ (τ� συγκριτικ
), Superlativ (τ� σ�ετικ
 υπερθετικ
) und Elativ (τ� απ
λυτ� υπερθετικ
).

3.2.1 Der Positiv (τ� θετικ
)

Der Positiv ist die Grundform des Adjektivs. Vergleiche im Positiv werden mit τ"σ
 … "σ
 (so … wie) gebildet.

Beispiele: Αυτ
 τ� σπίτι είναι τ
σ� µεγάλ�, 
σ� και τ� άλλ�. Dieses Haus ist genauso groß wie das andere.
Τα παπ�ύτσιά τ�υ δεν είναι τ
σ� καλά, 
σ� τα δικά µ�υ. Seine Schuhe sind nicht so gut wie meine.
! Κώστας δεν ;λέπει πια τ
σ� καλά, 
σ� πρώτα. Kostas sieht nicht mehr so gut wie früher.

Der Vergleich wird auch durch ""πως + Nominativ" oder "σαν" gebildet. Steht σαν ohne Artikel, so folgt der Nominativ,
steht σαν mit Artikel oder dem starken Personalpronomen, so folgt der Akkusativ.

Beispiele: Είναι γερ
ς 
πως � πατέρας τ�υ. Er ist so stark wie sein Vater.
Τρέ�ει σαν λαγ
ς. Er läuft (so schnell) wie ein Hase.
Είναι 
µ�ρ�η σαν τη µητέρα της. Sie ist so schön wie ihre Mutter.
Κανένας δεν δ�υλεύει σαν αυτ
ν. Niemand arbeitet so viel wie er.

3.2.2 Der Komparativ (τ� συγκριτικ
)

A) Der Komparativ wird durch Voranstellen der Partikel πι
 vor das Adjektiv gebildet.

Beispiele: πι� ωραί�ς (schöner), πι� ;αρύς (schwerer), πι� στα�τής (grauer), πι� τεµπέλης (fauler), πι� �αγάς (gefrä-
ßiger), πι� σώ�ρων (besonnener), πι� σ
κιν (anstößiger)

B) Einige Adjektive können den Komparativ zusätzlich durch Anhängen einer Endsilbe an den Adjektivstamm bilden.
a) Die Adjektive auf -
ς können den Komparativ auch mit der Endsilbe -"τερ
ς, -"τερη, -"τερo bilden.

Beispiele: παλι
ς - παλι
τερ�ς (älter), πλ�ύσι�ς - πλ�υσι
τερ�ς (reicher), �τω�
ς - �τω�
τερ�ς (ärmer), ψηλ
ς -
ψηλ
τερ�ς (größer), ψιλ
ς - ψιλ
τερ�ς (feiner), ωραί�ς - ωραι
τερ�ς (schöner)

b) Die Adjektive auf -ύς können den Komparativ auch mit der Endsilbe -ύτερ
ς, -ύτερη, -ύτερo bilden.

Beispiele: ;αθύς - ;αθύτερ�ς (tiefer), ;αρύς - ;αρύτερ�ς (schwerer), πλατύς - πλατύτερ�ς (breiter)
c) Einige Adjektive bilden den Komparativ sowohl auf -"τερ
ς als auch auf -ύτερ
ς.

Beispiele: ελα�ρ
ς / ελα�ρύς - ελα�ρ
τερ�ς / ελα�ρύτερ�ς (leichter) , κ�ντ
ς - κ�ντ
τερ�ς / κ�ντύτερ�ς (kleiner) , 
��ντρ
ς - ��ντ
τερ�ς / ��ντύτερ�ς (dicker)

d) Die Adjektive auf -ης, -ης, -ες können den Komparativ auch mit der Endsilbe -έστερ
ς, -έστερη, -έστερo bilden.

Beispiele: ακρι;ής - ακρι;έστερ�ς (genauer), ασθενής - ασθενέστερ�ς (kränker), ασ�αλής - ασ�αλέσετρ�ς (siche-
rer), επιεικής - επιεικέστερ�ς (nachsichtiger), επιµελής - επιµελέστερ�ς (fleißiger), ευγενής - ευγενέστε-
ρ�ς (höflicher), υγιής - υγιέστερ�ς (gesünder), π�λυτελής - π�λυτελέστερ�ς (luxuriöser)

Adjektive mit mehr als drei Silben bilden den Komparativ bevorzugt mit πι�. Adjektive, die Farben bezeichnen, sowie
das Adjektiv κρύ�ς (kalt) bilden den Komparativ ausschließlich mit πι�.

C) Vergleiche im Komparativ
Dem deutschen "als" entspricht bei einem Vergleich mit einem Nomen oder Pronomen die griechische Präposition
"απ"", bei sonstigen Vergleichen (z. B. mit Adverbien, Präpositionen oder Sätzen) die Präposition "παρά".

Beispiele: O �λυµπ�ς είναι ψηλ
τερ�ς απ
 τ�ν Παρνασσ
. Der Olymp ist höher als der Parnass.
∆εν έ�ω δει π�τέ τίπ�τα πι� ωραί� απ’ αυτ
. Ich nie etwas Schöneres gesehen als das.
Βγά�ει δυ� ��ρές περισσ
τερα απ
 µένα. Er verdient zweimal so viel wie ich.
! κύπ�ς µας είναι µεγαλύτερ�ς απ
 τ�ν δικ
 τ�υ. Unser Garten ist größer als seiner.
! δρ
µ�ς είναι τρεις ��ρές µακρύτερ�ς απ’ 
σ� ν
µι�α. Der Weg ist dreimal so weit, wie ich dachte.
Εργά�εται λιγ
τερ� στ� σ��λεί� απ’ 
,τι στ� σπίτι. Er arbeitet in der Schule weniger als zu Hause.
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Καλύτερα πι� λίγ� παρά καθ
λ�υ. Besser weniger als gar nicht.
∆ίνει πι� π�λλά λε�τά σε σένα παρά σε µένα. Er gibt dir viel mehr Geld als mir.
Πρ�τιµώ να τρώω µε µια παρέα παρά µ
ν�ς µ�υ. Ich esse lieber in Gesellschaft als alleine.
Πρ�τιµώ να κ�ιµάµαι µπρ�ύµυτα παρά ανάσκελα. Ich schlafe lieber auf dem Bauch als auf dem Rücken.
Καλύτερα να πάω σινεµά παρά να µείνω σπίτι. Ich gehe besser ins Kino, als zu Hause zu bleiben.

3.2.3 Der Superlativ (τ� σ�ετικ
 υπερθετικ
)

Der Superlativ der Adjektive wird gebildet durch den bestimmten Artikel + Komparativ.

Beispiele: � πι� ωραί�ς oder � ωραι
τερ�ς (der schönste), � πι� ;αρύς oder � ;αρύτερ�ς (der schwerste), � πι� υγιής oder
� υγιέστερ�ς (der gesündeste), � πι� τεµπέλης (der faulste), � πι� �αγάς (der gefräßigste), � πι� σώ�ρων (der be-
sonnenste), � πι� σ
κιν (der anstößigste)
Αυτ
 είναι τ� πι� αρ�αί� άγαλµα τ�υ µ�υσεί�υ. Dies ist die älteste Statue des Museums.
! �λυµπ�ς είναι τ� ψηλ
τερ� ;�υν
 της Ελλάδας. Der Olymp ist der höchste Berg Griechenlands.
Αυτ
 τ� πηγάδι είναι τ� ;αθύτερ� στην περι��ή µας. Dieser Brunnen ist der tiefste in unserer Gegend.
Τ� τρέν� είναι τ� ασ�αλέστερ� µέσ� συγκ�ινωνίας. Der Zug ist das sicherste Verkehrsmittel.
Αυτ
 τ� µικρ
 #εν�δ��εί� είναι τ� καλύτερ�. Dieses kleine Hotel ist das beste.
Πηγαίν�υµε στ� πλησιέστερ� σ��λεί�. Wir gehen in die nächste Schule.

3.2.4 Der Elativ (τ� απ
λυτ� υπερθετικ
)

Der Elativ bezeichnet einen sehr hohen Eigenschaftsgrad, ohne dass er dabei einen Vergleich ausdrückt. Ins Deutsche wird
er durch die Worte "sehr", "äußerst", "aller-" oder "am + Superlativ" übersetzt. Der griechische Elativ wird gebildet durch:
A) Voransetzen von π
λύ, π
λύ π
λύ oder πάρα π
λύ

Beispiele: π�λύ πλατύς (sehr breit), πάρα π�λύ ωραί�ς (äußerst schön), π�λύ π�λύ σ
κιν (äußerst anstößig)
B) Verdoppelung des Adjektivs

Beispiele: ένας ψηλ
ς ψηλ
ς καλ
γερ�ς (ein äußerst großer Mönch)
C) Anhängen einer Endsilbe an den Adjektivstamm

a) Die Adjektive auf -
ς können den Elativ auch mit der Endsilbe -"τατ
ς, -"τατη, -"τατo bilden.

Beispiele: παλαι
ς - παλαι
τατ�ς (sehr alt), πλ�ύσι�ς - πλ�υσι
τατ�ς (sehr reich), ψιλ
ς - ψιλ
τατ�ς (sehr fein),
�τω�
ς - �τω�
τατ�ς (sehr arm), ωραί�ς - ωραι
τατ�ς (sehr schön)
Η Μαρία είναι λεπτ
τατη. Maria ist sehr dünn.

b) Die Adjektive auf -ύς können den Elativ auch mit der Endsilbe -ύτατ
ς, -ύτατη, -ύτατo bilden.

Beispiele: ;αθύς - ;αθύτατ�ς (sehr tief), ;αρύς - ;αρύτατ�ς (sehr schwer), πλατύς - πλατύτατ�ς (sehr breit)
O �ειµώνας είναι �έτ�ς ;αρύτατ�ς. Der Winter ist dieses Jahr äußerst streng.

c) Die Adjektive auf -ης, -ης, -ες können den Elativ auch mit der Endsilbe -έστατ
ς, -έστατη, -έστατo bilden.

Beispiele: ασθενής - ασθενέστατ�ς (sehr krank), ασ�αλής - ασ�αλέστατoς (sehr sicher), ακρι;ής - ακρι;έστατ�ς
(sehr genau), επιµελής - επιµελέστατ�ς (sehr fleißig), υγιής - υγιέστατ�ς (sehr gesund)
Τα καιν�ύρια αυτ�κίνητα είναι ασ�αλέστατα. Die neuen Autos sind äußerst sicher.

D) Komparativ + απ’ "λ
υς τ
υς άλλ
υς / + απ’ "λες τις άλλες / + απ’ "λα τα άλλα
Im Deutschen entspricht dem die Vorsilbe aller-.
! Νίκ�ς είναι πι� δυνατ
ς απ’ 
λ�υς τ�υς άλλ�υς. Nikos ist am allerstärksten (stärker als alle anderen).
Αυτή η γάτα είναι πι� ωραία απ’ 
λες τις άλλες. Diese Katze ist am allerschönsten (schöner als alle anderen).
Αυτ
 τ� σπίτι είναι πι� ακρι;
 απ’ 
λα τα άλλα Dieses Haus ist am allerteuersten (teurer als alle anderen).

E) Verwendung von Vorsilben (�ρήση των πρ�θεµάτων)
Einige Adjektive erhalten durch die Verwendung von Vorsilben eine elative Bedeutung.
a) Die Vorsilbe θε
- (Ableitung vom Substantiv: � θε
ς = Gott)

Beispiele: θε
γυµν�ς (splitternackt), θε
κ�υ��ς (stocktaub), θε�µίσητ�ς (gottverhasst), θε
µ�υρλ�ς (völlig ver-
rückt), θε�νήστικ�ς (stocknüchtern), θε�πάλα;�ς (total verrückt), θε�σκ
τειν�ς (stockdunkel), θε
-
στρα;�ς (stockblind), θε
τρελ�ς (völlig verrückt), θε
�τω��ς (bettelarm)

b) Die Vorsilbe κατα- (Ableitung von der Präposition: κατά = gegen)

Beispiele: καταϊδρωµέν�ς (völlig durchgeschwitzt), καταθυµωµέν�ς (stocksauer), κατακάθαρ�ς (blitzsauber),
κατακαίν�υρι�ς (nagelneu), κατακίτριν�ς (knallgelb), κατακ
κκιν�ς (knallrot), κατάκ�π�ς (totmü-
de), κατακ�υρασµέν�ς (totmüde), κατάµαυρ�ς (pechschwarz), κατά#ανθ�ς (strohblond), κατά#ερ�ς
(knochentrocken), κατασκ
τειν�ς (stockfinster), κάτασπρ�ς (schneeweiß), κατα�άνερ�ς (ganz offen-
kundig), κατά�ωτ�ς (hell erleuchtet), κατα�αρ�ύµεν�ς (hoch erfreut), κατά�λωµ�ς (kreidebleich)

c) Die Vorsilbe 
λ
- (Ableitung vom Adjektiv: 
λ�ς = ganz)

Beispiele: �λ
γερ�ς (kerngesund), �λ
γυµν�ς (splitternackt), �λ��ώνταν�ς (quicklebendig), �λ�κάθαρ�ς (blitz-
blank), �λ�καιν�ύργι�ς (nagelneu), �λ
λευκ�ς (schneeweiß), �λ
µαυρ�ς (pechschwarz), �λ�µ
να��ς
(mutterseelenallein), �λ
#ανθ�ς (strohblond), �λ�πράσιν�ς (giftgrün), �λ�σκ
τειν�ς (stockdunkel),
�λ
στεγν�ς (knochentrocken), �λ
�ωτ�ς (hell erleuchtet), �λ
�αρ�ς (hoch erfreut)

d) Die Vorsilbe παµ- oder παν- (Ableitung vom Substantiv: τ� παν = All)

Beispiele: παµµέγιστ�ς (kolossal), παµπάλαι�ς (uralt), πάµπλ�υτ�ς (steinreich), παµπ
νηρ�ς (ausgefuchst),
πάµ�θην�ς (spottbillig), πάµ�τω��ς (bettelarm), πάµ�ωτ�ς (gleißend hell); πανάγι�ς (ganz heilig),
πανάθλι�ς (hundeelend), πανάκρι;�ς (sehr teuer), πανάρ�αι�ς (uralt), πανέµ�ρ��ς (wunderschön),
πανέρηµ�ς (völlig einsam), πανέ#υπν�ς (sehr klug), πανέτ�ιµ�ς (ganz und gar bereit), πανεύκ�λ�ς (kin-
derleicht), πανευτυ�ής (überglücklich), πανίερ�ς (hochheilig), πανίσ�υρ�ς (allmächtig)
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e) Die Zahlvorsilben τρισ- (drei), τετρα- (vier) und πεντα- (fünf)

Beispiele: τρισάθλι�ς (hundeelend), τρίσ;αθ�ς (abgrundtief), τρισ;άρ;αρ�ς (äußerst wild), τρισευτυ�ισµέν�ς
(überglücklich), τρισκατάρατ�ς (dreimal verflucht), τρισκ
τειν�ς (stockdunkel); τετρά#ανθ�ς (stroh-
blond), τετράπα��ς (sehr fett), τετραπέρατ�ς (ausgefuchst), τετράπλατ�ς (unglaublich breit), τετρά-
σ���ς (äußerst weise), τετράψηλ�ς (riesengroß); πεντακάθαρ�ς (blitzblank), πεντάµ�ρ��ς (wunder-
schön), πενταν
στιµ�ς (äußerst lecker), πεντάρ�αν�ς (völlig verwaist = Vollwaise

3.2.5 Unregelmäßige Steigerungsformen (ανώµαλα παραθετικά)

Beispiele: ! Πειραιάς είναι τ� µεγαλύτερ� λιµάνι της Ελλάδας. Piräus ist der größte Hafen Griechenlands.
Η µεγαλύτερη δυνατή πρ�στασία είναι … Der bestmögliche Schutz ist …
O �ειρ
τερ�ς µαθητής είναι � Tάκης. Der schlechteste Schüler ist Takis.
Σήµερα διά;ασα περισσ
τερ� απ’ 
,τι �θες. Heute habe ich mehr gelernt als gestern.
Εκατ�µµύρια άνθρωπ�ι σε περισσ
τερες απ
 ε;δ�µήντα �ώρες… Millionen Menschen in mehr als 70 Ländern …

3.2.6 Unvollständige Steigerungsformen (ελλιπή παραθετικά)
Einige Adjektive kommen nur in der Steigerungsstufe vor. Als Grundform existiert nur ein Adverb oder eine Präposition.

3.2.7 Adjektive ohne Steigerungsformen (επίθετα �ωρίς παραθετικά)
Natürlich gibt es Adjektive, die aufgrund der Eigenschaft, die sie ausdrücken, keine Steigerungsformen haben. Hierzu ge-
hören z. B. Adjektive die Materialeigenschaften, Verwandschaftsbeziehungen, unveränderliche Zustände, Orts- und
Zeitbeschreibungen und dergleichen ausdrücken.
Beispiele: αθάνατ�ς (unsterblich), αιώνι�ς (ewig), απέραντ�ς (unendlich), ασηµένι�ς (silbern), αυριαν
ς (morgig),

ευρωπαϊκ
ς (europäisch), θαλασσιν
ς (Meeres-), ιατρικ
ς (medizinisch), κληρ�ν�µικ
ς (erblich), µαθηµατι-
κ
ς (mathematisch), µάλλιν�ς (wollen), µισ
ς (halb), µ�υγγ
ς (stumm), νεκρ
ς (tot), ν�µικ
ς (gesetzlich), #ύ-
λιν�ς (hölzern), �υράνι�ς (Himmels-), πρ�γ�νικ
ς (altererbt), πρωτ
τ�κ�ς (erstgeboren), σηµεριν
ς (heutig),
σιδερένι�ς (eisern), στρ�γγυλ
ς (rund), συγγενής (verwandt), τετράγων�ς (viereckig), �ρυσ
ς (golden)

άνω oben ανώτερ�ς höher ανώτατ�ς sehr hoch
άπω fern απώτερ�ς ferner απώτατ�ς fernster
έ#ω außen ε#ώτερ�ς äußerer ε#ώτατ�ς äußerster
έσω innen εσώτερ�ς innerer εσώτατ�ς innerster
κάτω unten κατώτερ�ς niedriger κατώτατ�ς sehr niedrig
πλησί�ν nahe πλησιέστερ�ς näher πλησιέστατ�ς sehr nahe
υπέρ über υπέρτερ�ς höher υπέρτατ�ς sehr hoch
πρώτα früher πρωτύτερ�ς vorheriger πρώτιστ�ς allererster
ύστερα nachher υστερ
τερ�ς späterer ύστατ�ς allerletzter

----- ----- µεταγενέστερ�ς späterer   ------   ------
----- ----- πρ�γενέστερ�ς früherer   ------   ------
----- ----- πρ�τιµ
τερ�ς besser, lieber   ------   ------

Positiv Komparativ Elativ

απλ
ς einfach πι� απλ
ς απλ�ύστερ�ς einfacher π�λύ απλ
ς απλ�ύστατ�ς sehr einfach
γέρ�ς alt πι� γέρ�ς γερ�ντ
τερ�ς älter π�λύ γέρ�ς --- sehr alt
γλυκ
ς süß πι� γλυκ
ς γλυκύτερ�ς süßer π�λύ γλυκ
ς γλυκύτατ�ς sehr süß
κακ
ς schlecht πι� κακ
ς �ειρ
τερ�ς schlechter π�λύ κακ
ς �είριστ�ς sehr schlecht
καλ
ς gut πι� καλ
ς καλύτερ�ς besser π�λύ καλ
ς άριστ�ς sehr gut
λίγ�ς wenig πι� λίγ�ς λιγ
τερ�ς weniger π�λύ λίγ�ς ελά�ιστ�ς sehr wenig
µεγάλ�ς groß πι� µεγάλ�ς µεγαλύτερ�ς größer π�λύ µεγάλ�ς µέγιστ�ς sehr groß
µικρ
ς klein πι� µικρ
ς µικρ
τερ�ς kleiner π�λύ µικρ
ς ελά�ιστ�ς sehr klein
π�λύς viel πι� π�λύς περισσ
τερ�ς mehr πάρα π�λύς πλείστ�ς sehr viel

Positiv Komparativ Elativ
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Adjektive auf -
ς, -η, -
 Adjektive auf -ύς, -ιά, -ύ
ψιλ"ς (fein) männlich weiblich sächlich ;αθύς (tief) männlich weiblich sächlich
Nominativ Singular ψιλ-"ς ψιλ-ή ψιλ-" Nominativ Singular ;αθ-ύς ;αθ-ιά ;αθ-ύ
Genitiv Singular ψιλ-
ύ ψιλ-ής ψιλ-
ύ Genitiv Singular ;αθ-ι
ύ ;αθ-ιάς ;αθ-ι
ύ
Akkusativ Singular ψιλ-" ψιλ-ή ψιλ-" Akkusativ Singular ;αθ-ύ ;αθ-ιά ;αθ-ύ
Nominativ Plural ψιλ-
ί ψιλ-ές ψιλ-ά Nominativ Plural ;αθ-ι
ί ;αθ-ιές ;αθ-ιά
Genitiv Plural ψιλ-ών ψιλ-ών ψιλ-ών Genitiv Plural ;αθ-ιών ;αθ-ιών ;αθ-ιών
Akkusativ Plural ψιλ-
ύς ψιλ-ές ψιλ-ά Akkusativ Plural ;αθ-ι
ύς ;αθ-ιές ;αθ-ιά
Adjektive auf -
ς, -α, -
 Adjektive auf -ής, -ιά, -ί
ωραί
ς (schön) männlich weiblich sächlich στα!τής (aschgrau) männlich weiblich sächlich
Nominativ Singular ωραί-�ς ωραί-α ωραί-� Nominativ Singular στα�τ-ής στα�τ-ιά στα�τ-ί
Genitiv Singular ωραί-�υ ωραί-ας ωραί-�υ Genitiv Singular στα�τ-ι
ύ στα�τ-ιάς στα�τ-ι
ύ
Akkusativ Singular ωραί-� ωραί-α ωραί-� Akkusativ Singular στα�τ-ή στα�τ-ιά στα�τ-ί
Nominativ Plural ωραί-�ι ωραί-ες ωραί-α Nominativ Plural στα�τ-ι
ί στα�τ-ιές στα�τ-ιά
Genitiv Plural ωραί-ων ωραί-ων ωραί-ων Genitiv Plural στα�τ-ιών στα�τ-ιών στα�τ-ιών
Akkusativ Plural ωραί-�υς ωραί-ες ωραί-α Akkusativ Plural στα�τ-ι
ύς στα�τ-ιές στα�τ-ιά
Adjektive auf -
ς, -α, -
 Adjektive auf -ης, -α, -ικ

πλ
ύσι
ς (reich) männlich weiblich sächlich τεµπέλης (faul) männlich weiblich sächlich
Nominativ Singular πλ
ύσ-ι�ς πλ
ύσ-ια πλ
ύσ-ι� Nominativ Singular τεµπέλ-ης τεµπέλ-α τεµπέλ-ικ�
Genitiv Singular πλ
ύσ-ι�υ πλ
ύσ-ιας πλ
ύσ-ι�υ Genitiv Singular τεµπέλ-η τεµπέλ-ας τεµπέλ-ικ�υ
Akkusativ Singular πλ
ύσ-ι� πλ
ύσ-ια πλ
ύσ-ι� Akkusativ Singular τεµπέλ-η τεµπέλ-α τεµπέλ-ικ�
Nominativ Plural πλ
ύσ-ι�ι πλ
ύσ-ιες πλ
ύσ-ια Nominativ Plural τεµπέλ-ηδες τεµπέλ-ες τεµπέλ-ικα
Genitiv Plural πλ
ύσ-ιων πλ
ύσ-ιων πλ
ύσ-ιων Genitiv Plural τεµπέλ-ηδων ------------ τεµπέλ-ικων
Akkusativ Plural πλ
ύσ-ι�υς πλ
ύσ-ιες πλ
ύσ-ια Akkusativ Plural τεµπέλ-ηδες τεµπέλ-ες τεµπέλ-ικα



Adjektive auf -ης, -ης, -ες Adjektive auf -ων, -
υσα, -
ν
ασ+αλής (sicher) männlich weiblich sächlich ε'έ!ων (herausragend) männlich weiblich sächlich
Nominativ Singular ασ�αλ-ής ασ�αλ-ής ασ�αλ-ές Nominativ Singular ε#έ�-ων ε#έ�-�υσα ε#έ�-�ν
Genitiv Singular ασ�αλ-
ύς ασ�αλ-
ύς ασ�αλ-
ύς Genitiv Singular ε#έ�-�ντ�ς ε#έ�-�υσας ε#έ�-�ντ�ς
Akkusativ Singular ασ�αλ-ή ασ�αλ-ή ασ�αλ-ές Akkusativ Singular ε#έ�-�ντα ε#έ�-�υσα ε#έ�-�ν
Nominativ Plural ασ�αλ-είς ασ�αλ-είς ασ�αλ-ή Nominativ Plural ε#έ�-�ντες ε#έ�-�υσες ε#έ�-�ντα
Genitiv Plural ασ�αλ-ών ασ�αλ-ών ασ�αλ-ών Genitiv Plural ε#ε�-"ντων ε#ε�-�υσών ε#ε�-"ντων
Akkusativ Plural ασ�αλ-είς ασ�αλ-είς ασ�αλ-ή Akkusativ Plural ε#έ�-�ντες ε#έ�-�υσες ε#έ�-�ντα
Adjektive auf -ώδης, -ώδης, -ώδες Adjektive auf -ων, -ων, -
ν
δασώδης (waldig) männlich weiblich sächlich σώ+ρων (besonnen) männlich weiblich sächlich
Nominativ Singular δασ-ώδης δασ-ώδης δασ-ώδες Nominativ Singular σώ�ρ-ων σώ�ρ-ων σώ�ρ-�ν
Genitiv Singular δασ-ώδ�υς δασ-ώδ�υς δασ-ώδ�υς Genitiv Singular σώ�ρ-�ν�ς σώ�ρ-�ν�ς σώ�ρ-�ν�ς
Akkusativ Singular δασ-ώδη δασ-ώδη δασ-ώδες Akkusativ Singular σώ�ρ-�να σώ�ρ-�να σώ�ρ-�ν
Nominativ Plural δασ-ώδεις δασ-ώδεις δασ-ώδη Nominativ Plural σώ�ρ-�νες σώ�ρ-�νες σώ�ρ-�να
Genitiv Plural δασ-ωδών δασ-ωδών δασ-ωδών Genitiv Plural σω�ρ-"νων σω�ρ-"νων σω�ρ-"νων
Akkusativ Plural δασ-ώδεις δασ-ώδεις δασ-ώδη Akkusativ Plural σώ�ρ-�νες σώ�ρ-�νες σώ�ρ-�να
Adjektive auf -άς, -
ύ, -άδικ
 Das Adjektive π
λύς
+αγάς (gefräßig) männlich weiblich sächlich π
λύς (viel) männlich weiblich sächlich
Nominativ Singular �αγ-άς �αγ-
ύ �αγ-άδικ
 Nominativ Singular π�λ-ύς π�λλ-ή π�λ-ύ
Genitiv Singular �αγ-ά �αγ-
ύς �αγ-άδικ
υ Genitiv Singular     ---- π�λλ-ής     ----
Akkusativ Singular �αγ-ά �αγ-
ύ �αγ-άδικ
 Akkusativ Singular π�λ-ύ π�λλ-ή π�λ-ύ
Nominativ Plural �αγ-άδες �αγ-
ύδες �αγ-άδικα Nominativ Plural π�λλ-
ί π�λλ-ές π�λλ-ά
Genitiv Plural �αγ-άδων �αγ-
ύδων �αγ-άδικων Genitiv Plural π�λλ-ών π�λλ-ών π�λλ-ών
Akkusativ Plural �αγ-άδες �αγ-
ύδες �αγ-άδικα Akkusativ Plural π�λλ-
ύς π�λλ-ές π�λλ-ά
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4. Die Adverbien (τα επιρρήµατα)

Adverbien sind unflektierbare Wörter, die vor allem das Verb, aber auch andere Satzbestandteile näher erläutern. Adver-
bien können eigenständige Wörter sein oder von Adjektiven abgeleitetet werden. Neben reinen Adverbien gibt es auch ad-
verbiale Ausdrücke. Die Adverbien lassen sich einteilen in:

1. Adverbien des Ortes (τ�πικά επιρρήµατα)
2. Adverbien der Zeit (�ρ�νικά επιρρήµατα)
3. Adverbien der Art und Weise (τρ�πικά επιρρήµατα)
4. Adverbien der Menge (π�σ�τικά επιρρήµατα)
5. Adverbien der Bejahung, des Zweifelns und der Verneinung (;ε;αιωτικά, διστακτικά, αρνητικά επιρρήµατα).

Ferner können die Adverbien auch in fragende (interrogative), unbestimmte (indefinitive), hinweisende (demonstrative)
und in Beziehung setzende (relative) Adverbien eingeteilt werden.

4.1Abgeleitete Adverbien (παραγωγή καν�νικών επιρρηµάτων)

Bei den Adjektiven auf -
ς und -"ς wird das Adverb auf die Endung -α und -ά gebildet, bei den Adjektiven auf -ύς auf -ιά
und bei den Adjektiven auf -ης, -ης, -ες und -ής, -ής, -ές auf -ως und -ώς.

4.2Einteilung der Adverbien (διαίρεση των επιρρηµάτων)

4.2.1 Adverbien des Ortes (Frage: π�ύ = wo?)

4.2.2 Adverbien der Zeit (Frage: π
τε = wann?)

αλλ�ύ anderswo γύρω ringsherum καταγής auf der Εrde πάνω oben
ανάµεσα zwischen δε#ιά rechts κάτω unten πέρα drüben
αναµετα#ύ zwischen δίπλα neben κ�ντά nah πίσω hinten
ανατ�λικά östlich δυτικά westlich µακριά weit πλάι neben
αντίκρυ gegenüber εδώ hier µέσα innen π�υ wo
αντίπερα jenseits εκεί dort µετα#ύ zwischen π�ύ; wo?, wohin?
απέναντι gegenüber εκεί µέσα da drinnen µπρ�στά vorn π�ύθε; woher?
απέ#ω draußen εκεί πίσω da hinten ν
τια südlich π�υθενά irgendwo / nirgendwo
απ�µέσα drinnen εµπρ
ς vorne �λ
γυρα rundherum τριγύρω darum herum
αριστερά links έ#ω draußen 
π�υ wo �αµηλά niedrig
αυτ�ύ hier κάπ�υ irgendwo �π�υδήπ�τε wo auch immer �άµω auf dem Boden
;
ρεια nördlich κάπ�υ αλλ�ύ woanders παντ�ύ überall ψηλά hoch

Adjektiv Adverb Bedeutung Beispiele
ακρι;
ς, -ή, -
 ακρι;ά teuer Αυτ
 τ� αγ
ρασα π�λύ ακρι;ά. Das habe ich sehr teuer gekauft.
ωραί�ς, -α, -� ωραία schön Η Μαρία τραγ�υδάει ωραία. Maria singt schön.
γλυκ
ς, -ιά, -
 γλυκά süß Η Κατερίνα µιλάει γλυκά. Katerina spricht süß.
µακρύς, -ιά, -ύ µακριά weit !ι γ�νείς µ�υ µέν�υν µακριά. Meine Eltern wohnen weit weg.
τεµπέλης, -α, -ικ� τεµπέλικα faul Η γάτα #άπλωσε τεµπέλικα στ�ν ήλι�. Die Katze lag faul in der Sonne.
ακρι;ής, -ής, -ές ακρι;ώς genau Τ� µάθηµα αρ�ί�ει ακρι;ώς στις δύ�. Der Untericht beginnt Punkt zwei.

αδιάκ�πα ununterbrochen απ
 τ
τε seitdem γρήγ�ρα schnell
ακ
µα / ακ
µη noch απ
 τώρα von jetzt an διαρκώς dauernd, ständig
άλλη ��ρά ein anderes Mal απ�;ραδίς gestern Abend εγκαίρως rechtzeitig
άλλ�τε früher απ
ψε heute Abend εδώ και seit
αµέσως sofort, gleich αργά spät εδώ και καιρ
 längst
ανήµερα am selben Tag αύρι� morgen εκεί π�υ während, als
απ
 π
τε; seit wann? ;ράδυ abends ενί�τε zuweilen



4.2.3 Adverbien der Art und Weise (Frage: πώς = wie?)
ακρι;ά teuer κρίµα schade
ακρι;ώς genau κυρίως hauptsächlich
αλλιώς anders, sonst µα�ί zusammen, beisammen
άλλωστε außerdem µάλλ�ν wahrscheinlich
απαίσια scheußlich µάταια vergeblich
απέ#ω auswendig µεµιάς auf einmal
απ�λύτως vollkommen µήπως vielleicht (in einer Frage)
ασ�αλώς selbstverständlich µια για πάντα ein für allemal
άσ�ηµα schlecht µια �αρά sehr gut
αυτ
 καθ’ εαυτ
 an und für sich µ�λαταύτα trotz allem, dennoch
γι’ αυτ
 deshalb µ
λις και µετά ;ίας mit großer Mühe
γι’ αυτ
 ακρι;ώς gerade deshalb µ�νά�α allein
γιατί; warum?, weshalb? µ�ν�µιάς auf einmal
διαρκώς dauernd, ständig µπρ�ύµυτα auf dem Bauch
δυνατά laut, stark #α�νικά plötzlich
δυστυ�ώς leider, unglücklicherweise 
πως wie
δωρεάν umsonst, unentgeltlich �πωσδήπ�τε auf jeden Fall, unbedingt
ειδεµή anderenfalls 
σ� τ� δυνατ
 πι� möglichst
εντελώς völlig πάλι καλά π�υ es ist ja noch gut, dass
εντ�ύτ�ις indessen, dennoch παµψη�εί einstimmig
ε#αιρετικά äußerst πάντως auf jeden Fall
ε#άλλ�υ außerdem παρ’ 
λα αυτά trotz alledem
έ#α�να plötzlich παρά τρί�α um ein Haar
ε#ίσ�υ gleichermaßen παραλίγ� beinahe
επιεικώς nachsichtig πέρα για πέρα durchweg, durch und durch
επίσης ebenfalls, gleichfalls περί�ηµα wunderschön
επίτηδες absichtlich, extra πιθαν
ν wahrscheinlich
έτσι so πραγµατικά tatsächlich
ευτυ�ώς glücklicherweise πρ�πάντων vor allem
ευ�άριστα angenehm πρ�σωπικ-ά / -ώς persönlich
ευ�αρίστως gern πρ�σωριν-ά / -ώς vorläufig
ε�
σ�ν sofern πώς; wie?
ήσυ�α ruhig, still σιγά leise, langsam
ιδιαίτερα besonders, insbesondere σταυρ�π
δι im Schneidersitz
ιδι��είρως eigenhändig συνεπώς folglich, infolgedessen
ιδίως besonders, insbesondere συνε�ώς ständig
ίσια gerade, direkt τά�α angeblich
καθαυτ
 echt τι; was?
κάθε άλλ� im Gegenteil τ� γρηγ�ρ
τερ� schnellstens
καθώς wie, sobald als τ� καλύτερ� am besten
κακά / κακώς schlecht, schlimm τ
σ� τ� καλύτερ� um so besser
καλά / καλώς gut τ�υ κάκ�υ vergebens
κάπως irgendwie, einigermaßen �ρ
νιµα weise, klug
καταγής auf der Erde �άρισµα umsonst, gratis
κατευθείαν direkt �ωριστά getrennt
κ�υτσά στρα;ά mit Ach und Krach ωραία schön

έπειτα nachher, danach �λ�ένα unaufhörlich πρωτύτερα vorher, früher
επιτέλ�υς endlich 
π�τε wann immer σε λίγ� bald
ευθύς gleich �π�τεδήπ�τε wann auch immer σήµερα heute
ήδη schon, bereits πάλι wieder, wiederum σπάνια selten
ίσια ίσια gerade eben, gerade πάντα immer, auf jeden Fall στην ώρα µ�υ pünktlich
κάθε µέρα jeden Tag πάντ�τε immer, stets στ� αναµετα#ύ inzwischen
κάθε π
τε; wie oft? πάνω στην ώρα pünktlich στ�ν καιρ
 µ�υ zu meiner Zeit
κάθε π�υ jedesmal wenn πάρα π�λύ αργά viel zu spät συνάµα zugleich
κάθε τ
σ� immer wieder πέρυσι / πέρσι letztes Jahr συνήθως gewöhnlich, meistens
καθηµερινώς täglich πια schon; endlich συ�νά oft, häufig
καµιά ��ρά manchmal π�λλές ��ρές oft τα µεσάνυ�τα um Mitternacht
κάπ�τε irgendwann einmal π�λλή ώρα lange (Stunden) τακτικά regelmäßig
κάπ�υ κάπ�υ ab und zu π�λύ αργά sehr spät τέλ�ς πάντων schließlich, endlich
κατ
πιν danach, nachher π�λύ καιρ
 lange (Monate, Jahre) τέτ�ια ώρα um diese Zeit
κατ
πιν απ
 hinter π
σ� καιρ
; wie lange? την ίδια ώρα um dieselbe Zeit
κι
λας schon π�τέ niemals / jemals τις πρ�άλλες neulich
µεθαύρι� übermorgen π
τε; wann? τ� αργ
τερ� spätestens
µέρα µε τη µέρα Tag für Tag π
τε π
τε dann und wann τ� ;ράδυ am Abend
µέρα νύ�τα Tag und Nacht π�ύ και π�ύ ab und zu τ� µεσηµέρι am Mittag
µέρα παρά µέρα alle zwei Tage πριν bevor, vorher τ� νωρίτερ� frühestens
µετά nachher, nach πρ� �λίγ�υ vor kurzem τ� πρωί am Morgen
µία ��ρά einmal πρ� π�λλλ�ύ vor langer Zeit τ
τε dann, damals
µ
λις gerade, sobald πρ
περσι vorvoriges Jahr τ
τε π�υ damals als
νωρίς früh πρ
σ�ατα vor kurzem τ�υ �ρ
ν�υ nächstes Jahr
νωρίτερα früher, eher πρ��τές /πρ��θές vorgestern τώρα jetzt
#ανά wieder πρωί früh ύστερα nachher, später
#α�νικά plötzlich πρωί ;ράδυ morgens und abends �έτ�ς dieses Jahr

λ� dauernd, ständig πρώτα zuerst, früher �θες / �τες gestern

λ� και ständig πρώτα πρώτα zu allererst ψες gestern Abend

Adverbien© by H. LehrkeSeite 34 2002/05



4.2.4 Adverbien der Menge (Frage: π
σ� = wie viel?)

4.2.5 Adverbien der Bejahung, des Zweifelns, der Verneinung

Hinweis: Die Adverbien "καθ"λ
υ (überhaupt / überhaupt nicht), π
τέ (jemals / niemals) und π
υθενά (irgendwo / nir-
gendwo)" haben indefinite Bedeutung. Ihre positive Bedeutung tritt vorwiegend in Fragesätzen auf, ihre negati-
ve in verneinten Sätzen, in prädikatlosen Sätzen sowie in kurzen Antworten auf Fragen.

Beispiele: ∆εν µπ�ρώ να τ�ν ;ρω π�υθενά. Ich kann ihn nirgendwo finden.
Τ�ν ακ�ύς καθ
λ�υ; Hörst Du ihn überhaupt?
— Σε ;ρίσκει κανείς π�υθενά; — Ασ�αλώς 
�ι! Findet man Dich irgendwo? Bestimmt nicht!
— Ακ�ύς κλασική µ�υσική; — Καθ
λ�υ! Hörst du klassische Musik? Überhaupt nicht!
— Πηγαίνει π�τέ στ� θέατρ�; — Π�τέ! Geht er jemals ins Theater? Niemals!

Hinweis: In einigen Fällen wird die griechische Konstruktion "Verb mit Konjunktiv" im Deutschen durch ein Adverb wie-
dergegeben, wie z.Β. bei "κ
ντεύει = fast", "λίγ
 έλλειψε = beinahe", "µπ
ρεί = vielleicht", "συνε!ί&ει = weiter"
oder "+αίνεται = offensichtlich".

Beispiele: Κ
ντεψε να τρελαθεί απ’ τη �αρά τ�υ. Er wurde fast verrückt vor Freude.
Λίγ� έλλειψε να �άσ�υµε τ� αερ�πλάν�. Beinahe hätten wir das Flugzeug verpasst.
Φ�;
ταν πως τα παιδιά της µπ�ρεί να αρρωστήσ�υν. Sie fürchtete, dass ihre Kinder vielleicht krank würden.
Βρ�ντ�ύσε, αλλά � παππ�ύς συνέ�ισε να κ�ιµάται. Es donnert, aber der Großvater schlief weiter.
Έ�εις �αίνεται #εκ�υραστεί. Du hast dich offensichtlich erholt.

4.3 Steigerung der Adverbien (παραθετικά των επιρρηµάτων)

Die Adverbien werden wie die Adjektive gesteigert, d. h. der Komparativ mit πι
, der Elativ mit π
λύ. Bei abgeleiteten Ad-
verbien kann der Komparativ und der Elativ auch von den mit einem Suffix gesteigerten Adjektiven gebildet werden.

Hinweis: Die Adjektive auf -άς, -
ύ, -άδικ
 (s. Seite 29) bilden keine Adverbien.

Hinweis: Manche Ortsadverbien bilden den Komparativ nur mit πι
 und den Elativ nur mit π
λύ oder πάρα π
λύ:
έ#ω (draußen) - πι� έ#ω (weiter draußen), µέσα (drinnen) - πι� µέσα (weiter drinnen), µπρ�στά (vorn) - πι�
µπρ�στά (weiter vorn), πίσω (hinten) - πι� πίσω (weiter hinten).

Hinweis: Dem deutschen Elativ von Adverbien entspricht im Griechischen der Komparativ.
Η Μαρία τραγ�υδάει ωραι
τερα απ’ 
λ�υς. Maria singt von allen am schönsten.
Άρ�ισαν να τρέ��υν 
σ� µπ�ρ�ύσαν γρηγ
τερα. Sie begannen so schnell sie konnten zu laufen.
Αλλά στ� παλικάρι άρεσε καλύτερα η #ανθιά. Aber dem jungen Mann gefiel die Blonde am besten.

Einige deutsche adverbiale Elative:
frühestens = τ� νωρίτερ�, spätestens = τ� αργ
τερ�, mindestens = τ�υλά�ιστ�ν oder τ� λιγ
τερ�, höchstens = τ�
π�λύ π�λύ, wenigstens = τ�υλά�ιστ�ν oder τ� λιγ
τερ�, meistens = τις περισσ
τερες ��ρές oder ως επί τ� πλεί-
στ�ν, schnellstens = τ� γρηγ�ρ
τερ�, möglichst = 
σ� τ� δυνατ
ν πι�

Adjektiv Adverb Bedeutung Komparativ Elativ
ψιλ-
ς, -ή, -
 ψιλά fein πι� ψιλά und ψιλ
τερα π�λύ ψιλά und ψιλ
τατα
ωραί-�ς, -α, -� ωραία schön πι� ωραία und ωραι
τερα π�λύ ωραία und ωραι
τατα
πλ�ύσ-ι�ς, -ια, -ι� πλ�ύσια reich πι� πλ�ύσια und πλ�υσι
τερα π�λύ πλ�ύσια und πλ�υσι
τατα
;αθ-ύς, -ιά, -ύ ;αθιά tief πι� ;αθιά und ;αθύτερα π�λύ ;αθιά und ;αθύτατα
στα�τ-ής, -ιά, -ί στα�τιά grau πι� στα�τιά π�λύ στα�τιά
τεµπέλ-ης, -α, -ικ� τεµπέλικα faul πι� τεµπέλικα π�λύ τεµπέλικα
ασ�αλ-ής, -ής, -ές ασ�αλώς sicher πι� ασ�αλώς und ασ�αλέστερα π�λύ ασ�αλώς und ασ�αλέστατα
;λακώδ-ης, -ης, -ες ;λακωδώς blöd πι� ;λακωδώς und ;λακωδέστερα π�λύ ;λακωδώς und ;λακωδέστατα
σώ�ρ-ων, -ων, -�ν σω�ρ
νως besonnen πι� σω�ρ
νως π�λύ σω�ρ
νως
π�λ-ύς, π�λλ-ή, π�λ-ύ π�λύ viel πι� π�λύ und περισσ
τερα πάρα π�λύ

               Bejahung                     Zweifel         Verneinung
αλήθεια wirklich 
ντως in der Tat άραγε ob … (wohl)? δεν nein, nicht
;έ;αια gewiss �ρισµένως bestimmt δήθεν angeblich µη(ν) nein, nicht
;ε;αι
τατα sicherlich πράγµατι tatsächlich ίσως vielleicht �υδέπ�τε niemals
για καλ�ύ κακ�ύ jedenfalls πώς 
�ι! doch! µάλλ�ν wahrscheinlich 
�ι nein
εντά#ει in Ordnung σωστά richtig µήπως τυ�
ν eventuell
µάλιστα jawohl τω
ντι in der Tat πιθαν
ν wahrscheinlich
ναι ja �υσικά natürlich τά�α angeblich

άλλ� τ
σ� noch einmal so viel �σ�σδήπ�τε so sehr auch
αρκετά genug, ziemlich πάνω κάτω ungefähr
δι
λ�υ gar nicht, überhaupt nicht πάρα π�λύ sehr viel, zu sehr, zu viel
ελά�ιστα minimal περίπ�υ ungefähr, etwa
επιπρ
σθετα zusätzlich περισσ
τερ� mehr
κάθε jeder πια (nicht) mehr, schon, endlich
καθ
λ�υ überhaupt / überhaupt nicht πι� mehr
κάµπ�σ� ziemlich viel π�λλά και διά��ρα alles mögliche
κ�µµατάκι ein Stückchen π�λύ viel, sehr, zu
κ�µµάτι ein bisschen π�λύ π�λύ zu viel, sehr viel
λιγάκι ein wenig µισ
 µισ
 halb und halb
λίγ� wenig, etwas π
σ�; wie viel?
λίγ� π�λύ mehr oder weniger σ�εδ
ν fast, beinahe
λιγ
τερ� weniger τις περισσ
τερες ��ρές meistens
µ�νά�α nur τ� π�λύ π�λύ höchstens
µ
ν� nur τ
σ� so, so sehr
�λ
τελα ganz und gar τ
σ� ... 
σ� so ... wie
�λωσδι
λ�υ gänzlich, durch und durch τ�υλά�ιστ�ν wenigstens, mindestens

σ�  so sehr, so gut, wie sehr ως επί τ� πλείστ�ν meistens
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5. Die Präpositionen (�ι πρ�θέσεις)

Präpositionen sind unflektierbare, also unveränderliche Wörter, die anderen Wörtern vorangestellt werden. Die modernen
griechischen Präpositionen stehen überwiegend mit dem Akkusativ, wobei die vier Präpositionen απ", για, µε und σε bei
weitem am häufigsten gebraucht werden.
Die Präpositionen αντί, απ", για und παρά können auch mit dem Nominativ stehen. Die Präpositionen αντί, δί!ως, ίσαµε,
µέ!ρι, παρά und !ωρίς können ferner Wunschsätze einleiten. Aus der Katharevusa haben sich Präpositionen erhalten, die
mit dem Genitiv stehen und dem gehobenen Sprachgebrauch angehören.

5.1 Übersicht über die gebräuchlichsten Präpositionen (πίνακας των πι� εύ�ρηστων πρ�θέσεων)

5.2 Die einfachen Präpositionen (πρ�θέσεις της καθηµερινής γλώσσας)

αντί mit dem Akkusativ: statt
Αντί την Κυριακή έλα την Τρίτη! Statt Sonntag komm am Dienstag!
Αντί τσάι θα πάρω κα�έ. Statt Tee nehme ich Kaffee.
Ήπιε κρασί αντί νερ
. Er trank Wein statt Wasser.

mit dem Genitiv: statt, anstatt (meist bei Personen und Geld sowie in Redewendungen)

Ήρθε αντί τ�υ αδερ��ύ τ�υ. Er kam an Stelle seines Bruders.
Αντί τ�υ πρωθυπ�υργ�ύ µίλησε ένας υπ�υργ
ς. Statt des Premierministers sprach ein Minister.
Τ� π�ύλησα αντί 1.000 (�ιλίων) ευρώ. Ich habe es für 1.000 Euro verkauft.
Αυτ
ς µιλάει άλλ’ αντ’ άλλων. Er redet nur so daher.

αντί για + Akkusativ: statt, an Stelle von (meist bei Personen)

Θα πάρω εσένα µα�ί µ�υ αντί για τη Μαρία. Ich nehme dich an Stelle von Maria mit.
Αντί για µένα διάλε#ε εκείν�ν. Statt meiner wählte er jenen.
Να πας αντί για µένα. Du sollst an meiner Stelle gehen.
Πήγε αυτή για ψώνια αντί για την αδελ�ή της. Sie ging anstelle von ihrer Schwester einkaufen.

mit dem Nominativ: statt, anstatt, an Stelle von (in verkürzten Sätzen sowie in Redewendungen)

Αντί παστίτσι�, �τιά#ε µ�υσακά! An Stelle von Pasticcio, koche Moussaka!
Αντί � καιρ
ς να καλυτερέψει, �άλασε. Anstatt dass das Wetter sich besserte, wurde es schlechter.
Αντί πλ�ύσι�ς και άτιµ�ς, κάλλι� �τω�
ς και τίµι�ς. Statt reich und ehrlos, besser arm und ehrlich.

αντί + να + Verb: anstatt (Hinweis: αντί να ist eine nebensatzeinleitende Konjunktion)

Τρώω τα πάντα, αντί να κάνω δίαιτα. Ich esse alles, anstatt Diät zu machen.
Πίνω γάλα, αντί να πίνω νερ
. Ich trinke Milch anstelle von Wasser.
Βγαίνει µε τ�υς �ίλ�υς τ�υ, αντί να δια;ά�ει. Er geht mit seinen Freunden aus, anstatt zu lernen.
Αντί να µ�υ τ� πει, έ�υγε �ωρίς λέ#η. Anstatt es mir zu sagen, ging er wortlos weg.

απ" mit dem Akkusativ: von, aus, an, je, als
Σήµερα τ� πλ�ί� θα �ύγει απ
 τ� παλι
 λιµάνι. Das Schiff läuft heute vom alten Hafen aus. 
Απ’ αυτά δεν παίρνω τίπ�τα. Davon nehme ich nichts.
Αυτ
 τ� δώρ� είναι απ
 τη µητέρα τ�υ Πέτρ�υ. Dieses Geschenk ist von Petros Mutter.
Πήδησε απ
 τ� παράθυρ�. Er sprang aus dem Fenster.
Τ� άγαλµα είναι απ
 πέτρα. Die Figur ist aus Stein.
Την τρά;η#ε απ
 τα µαλλιά. Er zog sie an den Haaren.
Πίν�υν απ
 ένα κρασί. Sie trinken je einen Wein.
Είναι νε
τερ�ς / µεγαλύτερ�ς απ
 µένα. Er ist jünger / älter als ich.

απ� + Adverb des Ortes oder der Zeit: von, aus, seit
Είναι µακριά απ
 δω. Es ist weit von hier.
Κ�ίτα#έ τ� απ
 κ�ντά! Schau es dir aus der Nähe an!
Απ
 π�ύ να πάµε; Wo sollen wir entlang gehen?
Απ
 �θες ;ρίσκεται εδώ. Seit gestern befindet er sich hier.
Απ
 τ� πρωί εργά��µαι. Ich arbeite seit heute früh.
Απ
 π
τε είστε παντρεµέν�ι; Seit wann seid ihr verheiratet?

mit dem Nominativ: von (insbesondere in verkürzten Sätzen)

Απ
 µικρ
ς δεν τ�ν συµπαθ�ύσα. Von klein an habe ich ihn nicht gemocht.
Απ
 µ
ν�ς µ�υ ήρθα. Ich kam von mir aus.
Να γίνεις απ
 ν�ικάρης ν�ικ�κύρης. Werde Hausbesitzer statt Mieter!
Απ
 µη�ανικ
ς έγινε γιατρ
ς. Vorher war er Mechaniker und jetzt ist er Arzt.
Είναι �τιδήπ�τε άλλ� εκτ
ς απ
 τρελ
ς. Er ist alles andere, nur nicht verrückt.
Τα µαθαίνει 
λα απ
 µ
ν�ς τ�υ. Er lernt alles von allein.

     Präposition mit dem Akkusativ Genitiv Nominativ
αντί anstatt • • •
απ
 von, aus • •
για für • •
ε#αιτίας auf Grund •
εναντί�ν gegen •
ίσαµε bis •
κατά gemäß • •
λ
γω wegen •
µε mit •
µέσω via, mittels •

     Präposition mit dem Akkusativ Genitiv Nominativ
διαµέσ�υ via, mittels •
µετά nach • •
µετα#ύ zwischen •
µέ�ρι bis •
παρά trotz • •
πρ�ς zu … hin •
σε in, an •
υπέρ für •
�ωρίς / δί�ως ohne •
ως / έως bis •
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για mit dem Akkusativ: für, über, gegen, wegen, nach, als
Ένα πάρτι για τ�υς �ίλ�υς µ�υ Eine Party für meine Freunde
Ν�ίκιασε τ� σπίτι τ�υ για τρία �ρ
νια. Er hat sein Haus für drei Jahre vermietet.
Μίλησαν για σένα. Sie haben von dir gesprochen.
Αυτ
 είναι ένα �άρµακ� για τη γρίππη. Das ist ein Medikament gegen Grippe.
Ήρθα για τ� π�δήλατ�. Ich bin wegen des Rades gekommen.
Μ
ν� για τα �ρήµατά της την παντρεύτηκε. Er hat sie nur wegen ihres Geldes geheiratet.
Έ�υγε για την Αθήνα. Er ist weg nach Athen gefahren.
Θέλω για µε�έ ντ�λµαδάκια. Ich möchte als Vorspeise Dolmadakia.

για + Adverb des Ortes oder der Zeit: für

�λα αυτά τα θέλω για αύρι�. Das alles will ich für morgen haben.
Φεύγω για πάντα. Ich gehe für immer.
Για π�ύ τ� ;άλατε, παιδιά; Wohin wollt ihr gehen, liebe Leute?
∆εν θα µείνω για π�λύ. Ich werde nicht lange bleiben.

mit dem Nominativ: zum, als (insbesondere in verkürzten Sätzen)

Σπ�υδά�ει για δάσκαλ�ς. Er studiert Grundschullehrer.
! Γιάννης δεν κάνει για γκαρσ
νι. Jannis taugt nicht zum Kellner.
∆εν κάνει για γιατρ
ς. Er taugt nicht zum Arzt.
Περνάει για ειδικ
ς στα κ�µπι�ύτερ. Man hält ihn für einen Computerexperten.

για + Imperativ: mal

Για έλα δω µια στιγµή! Komm mal einen Augenblick her!
Για κάθισε! Setz dich mal!
Για �αντάσ�υ! Stell dir mal vor!
Για δεί#ε λίγ�! Zeig mal her!

για + να + Verb: damit, um zu (Hinweis: για να ist eine nebensatzeinleitende Konjunktion)

Θα σ�υ τ� γράψω, για να µην τ� #ε�άσεις. Ich schreibe es dir auf, damit du es nicht vergisst.
Έκλεισε την π
ρτα, για να µην κρυώσει. Er schloss die Tür, damit er sich nicht erkältet.

εναντί
ν mit dem Genitiv: gegen
Τι έ�ετε εναντί�ν µ�υ; Was haben Sie gegen mich?
∆εν έ�ω τίπ�τε εναντί�ν σας. Ich habe nichts gegen Sie.
Π�λέµησε εναντί�ν των ;άρ;αρων. Er hat gegen die Barbaren gekämpft.
Θέλει καιν�ύρι� ρ�λ
ι, αλλά εγώ είµαι εναντί�ν. Er will eine neue Uhr, aber ich bin dagegen.

Hinweis: Neben der gehobenen Form "εναντί�ν + Genitiv" hat sich in der Umgangssprache die Form "ενάντια
+ σε + Akkusativ" herausgebildet: Κ�λυµπάει ενάντια στ� ρεύµα. = Er schwimmt gegen den Strom.

ε'αιτίας mit dem Genitiv: auf Grund, wegen
Καθυστερήσαµε ε#αιτίας σ�υ. Wir haben uns deinetwegen verspätet.
Ε#αιτίας της κακ�καιρίας δεν ;γήκαµε έ#ω. Wegen des schlechten Wetters gingen wir nicht raus.
Ανα;λήθηκε η εκδήλωση ε#αιτίας της ;ρ��ής. Die Veranstaltung wurde wegen des Regens verschoben.
Απ�λύθηκε ε#αιτίας της κακής διαγωγής τ�υ. Er wurde auf Grund schlechter Führung entlassen.

ίσαµε mit dem Akkusativ: bis, ungefähr
Ίσαµε την Αθήνα πήγαµε µε τ� αυτ�κίνητ�. Bis Athen sind wir mit dem Auto gefahren.
Πήγαµε ίσαµε τη θάλασσα. Wir sind bis ans Meer gegangen.
Τ�ν συν
δεψα ίσαµε την π
ρτα. Ich begleitete ihn bis zur Tür.
Ήταν ίσαµε είκ�σι παιδιά. Es waren ungefähr zwanzig Kinder.
Θα είναι ίσαµε πενήντα �ρ�νών. Er wird ungefähr fünfzig Jahre alt sein.

ίσαµε + Adverb des Ortes oder der Zeit: bis
Ίσαµε αύρι� θα σας έ�ω απαντήσει. Bis morgen werde ich Ihnen geantwortet haben.
Αυτ
 ίσ�υε ίσαµε �τες. Das war bis gestern gültig.
Ίσαµε τ� Σά;;ατ� ελπί�ω να τελειώσω. Bis Samstag hoffe ich fertig zu sein.
Ίσαµε π�ύ θα πας; Bis wohin gehst du?

ίσαµε + να + Verb: bis (Hinweis: ίσαµε να ist eine nebensatzeinleitende Konjunktion)

Θα καθίσω, ίσαµε να γυρίσεις. Ich bleibe, bis du zurückkommst.
Θα σε περιµένω, ίσαµε να τελειώσεις. Ich warte auf dich, bis du fertig bist.

κατά mit dem Akkusativ: gemäß, nach, in Richtung
Κατά τη γνώµη µ�υ πρέπει να τ�υ µιλήσεις. Meiner Meinung nach musst du mit ihm sprechen.
Κατά τύ�η τ�ν συνάντησα �θες. Zufällig habe ich ihn gestern getroffen.
Ν�µί�ω πως πήγε κατά τ�υς ∆ελ��ύς. Ich glaube, er ist in Richtung Delphi gegangen.
Έτρε#ε κατά τη θάλασσα. Er lief auf das Meer zu.
Είσαι κατά πέντε π
ντ�υς ψηλ
τερ�ς απ
 µένα. Du bist ungefähr fünf Zentimeter größer als ich.
Θα γυρίσω κατά τις πέντε. Ich komme gegen fünf zurück.

mit dem Genitiv: gegen
Είµαι κατά της δικτατ�ρίας / τ�υ π�λέµ�υ. Ich bin gegen die Diktatur / den Krieg.
! σκύλ�ς 
ρµησε κατά τ�υ τα�υδρ
µ�υ. Der Hund stürmte auf den Briefträger los.
Ήταν κατά της συµ;ι;αστικής λύσης. Er war gegen die einvernehmliche Lösung.
!ι εργάτες ;άδισαν κατά της πρωτεύ�υσας. Die Arbeiter marschierten auf die Hauptstadt zu.

Die Präpositionen εναντί
ν, ε'αιτίας, ίσαµε und κατά© by H. Lehrke2002/06 Seite 37



κατά + Adverb des Ortes oder der Zeit: gegen
Κατά π�ύ πας; In welche Richtung gehst du?
Τ� πλ�ί� θα ανα�ωρήσει κατά τ� µεσηµέρι. Das Schiff läuft gegen Mittag aus.
Βάλε τ� ;ι;λί� κατά δω! Lege das Buch dorthin!
∆εν θέλω να πάω κατά κει. Ich will nicht dorthin gehen.
Κατά τη διάρκεια της συναυλίας έγινε … Während des Konzertes geschah …

feststehende Ausdrücke mit κατά:

εί�α κατά ν�υ (ich hatte vor), κατά ;�ύλησιν (nach Belieben), κατά δύναµιν (nach Kräften), κατ’ εικ
να και
�µ�ίωσιν (wie aus dem Gesicht geschnitten), κατ’ εµέ (meiner Meinung nach), κατά κε�αλήν (pro Kopf), κατά
λάθ�ς (versehentlich), κατά µήκ�ς (+ Genitiv: entlang), κατά #ηράν και θάλασσαν (zu Lande und zu Wasser),
κατά πρ�σέγγιση (ungefähr), κατά πως λες (wie du es sagst), κατά τ’ άλλα (im übrigen), κατά τα λεγ
µενα (dem
Vernehmen nach), κατά τ� δη λεγ
µεν�ν (nach herrschender Meinung), κατά τύ�ην (zufällig), � κατά �αντα-
σίαν ασθενής (Molière: Der eingebildete Kranke), κατά �ύσιν (naturgemäß), �λίγ�ν κατ’ �λίγ�ν (nach und nach)

λ"γω mit dem Genitiv: wegen
Λ
γω τ�υ �ι�νι�ύ δεν µπ
ρεσε να ’ρθει. Wegen des Schnees konnte er nicht kommen.
Λ
γω της ηλικίας τ�υ δεν θα τα#ιδέψει. Wegen seines Alters wird er nicht reisen.
Λ
γω #α�νικής αδιαθεσίας έµεινα σπίτι. Wegen plötzlichen Unwohlseins blieb ich zu Hause.
Η πτήση ακυρώθηκε λ
γω της κακ�καιρίας. Der Flug wurde wegen des schlechten Wetters annulliert.
! δρ
µ�ς έ�ει κλείσει λ
γω ατυ�ήµατ�ς. Die Straße ist wegen eines Unfalls gesperrt worden.
Έλειψε λ
γω υγείας / για λ
γ�υς υγείας. Er fehlte aus gesundheitlichen Gründen.

µε mit dem Akkusativ: mit, bei, trotz, zu
Έ�αγα κε�τέδες µε πατατ�ύλες. Ich habe Frikadellen mit Fritten gegessen.
Γρά�ω µε τη γρα��µη�ανή. Ich schreibe mit der Schreibmaschine.
Η καλύ;α είναι �τισµένη µε τ�ύ;λα. Die Hütte ist mit Ziegelsteinen gebaut.
Πάει στ� θέατρ� µε τη �ίλη της. Sie geht mit ihrer Freundin ins Theater.
Τ� νερ
 παγώνει µ’ αυτ
 τ� κρύ�. Das Wasser gefriert bei dieser Kälte.
Πληρώνεται µε την ώρα. Er wird stundenweise bezahlt.
Πληρών�υµε τ� ν�ίκι µε τ�ν µήνα. Wir zahlen die Miete monatlich.
Με 
λ�υς τ�υς π
ν�υς τ�υ εργα�
ταν. Trotz all seiner Schmerzen arbeitete er.
Κάθεται στ�ν κήπ� µ’ 
λ� τ� κρύ�. Er sitzt trotz dieser Kälte im Garten.
∆ανεί�ει λε�τά µε πέντε τ�ις εκατ
. Er verleiht Geld zu fünf Prozent.

µέσω oder διαµέσ
υ mit dem Genitiv: via, mittels (bei Ortsnamen ohne Artikel; gehobene Sprache)

Πήγα στην Ελλάδα µέσω Αυστρίας. Ich bin nach Griechenland via Österreich gefahren.
Τ� τρέν� διέρ�εται µέσω Θεσσαλ�νίκης. Der Zug fährt via Thessaloniki.
Τ� κατ
ρθωσα µέσω εν
ς γνωστ�ύ. Ich habe es mittels eines Bekannten geschafft.
Βρήκε δ�υλειά µέσω τ�υ θεί�υ τ�υ. Er fand Arbeit mittels seines Onkels.
Συνενν��ύµαστε διαµέσ�υ της αγγλικής γλώσσας. Wir haben uns mittels Englisch verständigt.
Η κρίση διευθετήθηκε µέσω της διπλωµατικής �δ�ύ. Die Krise wurde auf diplomatischem Wege beigelegt.

µετά mit dem Akkusativ: nach
Μετά απ
 π�λλή σκέψη ;ρήκε τη σωστή λύση. Nach langem Überlegen fand er die richtige Lösung.
Θα γυρίσω µετά τ� µεσηµέρι. Ich komme nach dem Mittag zurück.
Μετά τ� �αγητ
 θα ’�ει κα�έ. Νach dem Essen gibt es Kaffee.
Η στάση ;ρίσκεται µετά τ� περίπτερ�. Die Haltestelle befindet sich hinter dem Kiosk.
Μετά τ�ν σταθµ
 υπάρ�ει ένας κήπ�ς. Hinter dem Bahnhof gibt es einen Garten.
Μετά τ�ν αδερ�
 µ�υ ήρθε � Πέτρ�ς. Nach meinem Bruder kam Petros.
Μετά απ
 τ� �ανάρι � τρίτ�ς δρ
µ�ς δε#ιά! Nach der Ampel die dritte Straße rechts!
Ήρθε δεύτερ�ς µετά τ�ν Ιταλ
 αθλητή. Er wurde zweiter nach dem italienischen Sportler.

mit dem Genitiv: mit
Μετά ;ίας κρατ�ύσε τα δάκρυά της. Mit Mühe hielt sie ihre Tränen zurück.
Πρ�σήλθε µετά της συ�ύγ�υ τ�υ. Er erschien mit seiner Gattin.

feststehende Ausdrücke mit µετά:

µετά ;ίας (mit Mühe), µ
λις και µετά ;ίας (mit Ach und Krach), µετά µεσηµ;ρίαν (bei Angabe der Uhrzeit: nachmit-
tags; Abkürzung: µ. µ.), µετά π�λλ�ύ �ήλ�υ (mit viel Engagement), µετά π�λλών ;ασάνων (unter vielen Mühen),
µετά ταύτα (hierauf), µετά �αράς (mit Freuden), µετά �ριστ
ν (nach Christus; µ.�. = n. Chr.)

µετα'ύ mit dem Genitiv: zwischen, unter
µετα#ύ �ωής και θανάτ�υ zwischen Leben und Tod 
Τ� �ωρι
 ;ρίσκεται µετα#ύ δύ� λ
�ων. Das Dorf liegt zwischen zwei Hügeln.
Είµαστε µετα#ύ µας, µίλα ελεύθερα. Wir sind unter uns, sprich offen.
Μ�ιά��υν π�λύ µετα#ύ τ�υς. Sie ähneln sich einander sehr.
Μετα#ύ των µαθητών υπάρ�ει και ένας µπ�#έρ. Unter den Schülern gibt es auch einen Boxer.
Στ� µετα#ύ τ� τρέν� εί�ε �ύγει. Inzwischen war der Zug abgefahren.
Μίλησε µετα#ύ άλλων για θέµατα π�λιτικής. Er sprach unter anderem über politische Themen.
Π�ια είναι η δια��ρά µετα#ύ µιας τα;έρνας Worin besteht der Unterschied zwischen einer Taverne
και εν
ς εστιατ�ρί�υ; und einem Restaurant?

µέ!ρι und vor Vokalen µέ!ρις mit dem Akkusativ: bis, etwa
Θα σε πάω µέ�ρι τ�ν σταθµ
. Ich begleite dich bis zum Bahnhof.
Θα είµαστε αν�ι�τά απ
 τις 5 µέ�ρι τις 8. Wir werden von 5 bis 8 geöffnet haben.
Θα µείνει µέ�ρι τ� Πάσ�α. Er wird bis Ostern bleiben.
Ήταν µέ�ρι τριάντα άνθρωπ�ι στ� τραπέ�ι. Es waren bis zu dreißig Leute am Tisch.
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µέ�ρι + Adverb des Ortes oder der Zeit: bis
Μέ�ρις εδώ 
λα πήγαν καλά. Bis jetzt ist alles gutgegangen.
Θα περπατήσ�υµε µέ�ρις εκεί. Wir werden bis dorthin gehen.
Μέ�ρι π
τε µπ�ρώ να µείνω εδώ; Bis wann kann ich hier bleiben?
∆εν ή#ερα τίπ�τα, µέ�ρι τη στιγµή π�υ µ�υ τ� ’πες. Ich wusste nichts, bis du es mir sagtest.
∆εν εί�α #ανακ�ύσει µέ�ρι τ
τε κάτι τέτ�ι�. Bis dahin hatte ich so etwas noch nicht gehört.

µέ�ρι + και: sogar
Μέ�ρι και πισίνα εί�αν στ� σπίτι. Sie hatten sogar ein Schwimmbecken im Haus.
Μέ�ρι και µια αρκ�ύδα µας έ�ερε µια ��ρά. Einmal brachte er uns sogar einen Bären mit.

µέ�ρι + να + Verb: bis (Hinweis: µέ
ρι να ist eine nebensatzeinleitende Konjunktion)

Περίµενα τ
ση ώρα, µέ�ρι να περάσει η µπ
ρα. Ich wartete lange, bis der Regenguss vorbei war.
Μέ�ρι νά ’ρθει � γιατρ
ς, � άρρωστ�ς ήταν νεκρ
ς. Bis der Arzt kam, war der Kranke tot.

µέ�ρι + π�υ + Verb: bis dass, sogar (Hinweis: µέ
ρι π�υ ist eine nebensatzeinleitende Konjunktion)

Ήµ�υν δυστυ�ισµέν�ς, µέ�ρι π�υ σε #ανα;ρήκα. Ich war unglücklich, bis dass ich dich wiederfand.
Ήπιε τ
σ� π�λύ, µέ�ρι π�υ έπεσε νεκρ
ς. Er trank so viel, bis dass er tot umfiel.

feststehende Ausdrücke mit µέ�ρι und dem Genitiv (gehobene Ausdrucksweise):

µέ�ρις αηδίας (bis zum Erbrechen), µέ�ρις εν
ς ;αθµ�ύ (bis zu einem gewissen Grad), µέ�ρις εν
ς σηµεί�υ (bis
zu einem gewissen Punkt), µέ�ρις εσ�άτων (bis in den Tod), µέ�ρι θανάτ�υ (bis in den Tod), µέ�ρι κεραίας (bis
ins Kleinste), µέ�ρι κ�ρεσµ�ύ (bis zum Überdruss), µέ�ρι µυελ�ύ �στέων (bis ins Mark), µέ�ρι πρ� τιν
ς (bis vor
kurzem), µέ�ρι σηµεί�υ να (derart dass), µέ�ρι στιγµής (bis zu diesem Augenblick), µέ�ρι τελευταίας ρανίδ�ς
τ�υ αίµατ�ς (bis zum letzten Blutstropfen), µέ�ρι τέλ�υς (bis zum Schluss), µέ�ρις ώρας (bis jetzt)

παρά mit dem Akkusativ: entgegen, trotz, vor, abzüglich
∆�ύλευε παρά τ�υς π
ν�υς στ� π
δι τ�υ. Er arbeitete trotz seiner Schmerzen im Bein.
Τ� έκανε παρά τη θέλησή τ�υ. Er hat es gegen seinen Willen gemacht.
Παρ’ 
λα αυτά �ι κριτικές ήταν καλές. Trotz allem waren die Kritiken gut.
Είναι δέκα παρά τέταρτ�. Es ist viertel vor zehn.
Έρ�εται µέρα παρά µέρα. Er kommt einen auf den anderen Tag.
Σπέρνει καλαµπ
κι �ρ
ν� παρά �ρ
ν�. Er sät alle zwei Jahre Mais.
∆εν θα πιω τίπ�τα παρά µ
ν� κα�έ. Ich trinke nichts außer einem Kaffee.
Σήµερα ήταν �λ�µ
τερ�ς παρά π�τέ. Heute war er blasser als je zuvor.
∆εν είναι παρά ένα αν
ητ� παιδί. Er ist nichts anderes als ein dummer Junge.
Πλήρωσα ένα εκατ�µµύρι� παρά σαράντα �ιλιάδες. Ich habe eine Million abzüglich vierzigtausend bezahlt.

mit dem Nominativ: als (insbesondere in verkürzten Sätzen)

Πρ�τιµάει να είναι �τω�
ς παρά πλ�ύσι�ς. Er will eher arm als reich sein.
Περισσ
τερ� µ’ αρέσει τ� ;�υν
 παρά η θάλασσα. Das Gebirge gefällt mir besser als das Meer.

παρά + να + Verb: statt, als (Hinweis: παρά να ist eine nebensatzeinleitende Konjunktion)

∆εν µπ�ρώ παρά να σε συγ�αρώ. Ich kann nicht umhin, dir zu gratulieren.

feststehende Ausdrücke mit παρά:

παρ’ α#ίαν (unverdienterweise), παρά θιν’ αλ
ς (Ilias 1, 326: am Strand), παρά λίγ� (beinahe), παρά πάσαν
ελπίδα (unverhofft), παρά πάσαν πρ�σδ�κίαν (wider Erwarten), παρά πάντα λ
γ�ν (wider alle Vernunft),
παρά ταύτα (nichtsdestoweniger), παρά τ� πλευρ
ν (an der Seite), παρά τρί�α (um ein Haar), παρά �ύσιν (wi-
der die Natur), παρ’ �λ’ αυτά (trotz allem), παρά !µήρω (laut Homer), τώρα παρά π�τέ (jetzt oder nie)

πρ
ς mit dem Akkusativ: zu, zu…hin, gegen
Τ� παιδί έτρε#ε πρ�ς τη µητέρα τ�υ. Das Kind lief zu seiner Mutter hin.
Κ�ίτα#ε πρ�ς εµένα. Er schaute zu mir hin.
Πρ�ς τα π�ύ πας; In welche Richtung gehst du?
Γύρισε πρ�ς την Ελένη. Er hat sich zu Helene hingedreht.
Μιλ�ύσαν ίσ�ι πρ�ς ίσ�υς. Sie sprachen von gleich zu gleich.
Είµαι αντίθετ�ς πρ�ς τ� νέ� ν�µ�σ�έδι�. Ich bin gegen den neuen Gesetzentwurf.
Έλα πρ�ς τα πάνω / κάτω! Komm nach oben / unten!
Έκανε ένα ;ήµα πρ�ς τα εµπρ
ς. Er machte einen Schritt vorwärts.
!ι πιθαν
τητες επιτυ�ίας είναι πέντε πρ�ς ένα. Die Chancen stehen fünf zu eins.
Τ�υ τα ε#ήγησα λέ#η πρ�ς λέ#η. Ich habe es ihm Wort für Wort erklärt.
Αγ
ρασε δύ� ;ι;λία πρ�ς δέκα ευρώ τ� ένα. Er kaufte zwei Bücher zu 10 Euro das Stück.

feststehende Ausdrücke mit πρ�ς:
;ήµα πρ�ς ;ήµα (Schritt für Schritt), η αναλ�γία είναι δύ� πρ�ς ένα (das Verhältnis beträgt zwei zu eins), κι άλ-
λ� πρ�ς τα εδώ / εκεί (weiter hierhin / dorthin), λέ#η πρ�ς λέ#η (Wort für Wort), πάππ�υ πρ�ς πάππ�υ (seit Ur-
väter Zeiten), πάω πρ�ς νερ�ύ µ�υ (ich gehe pinkeln), πρ�ς απ�;άθρες (zu den Bahnsteigen), πρ�ς ενηµέρωσή
σας (zu Ihrer Information), πρ�ς Θε�ύ! (um Gottes Willen!), πρ�ς µεγάλη µ�υ έκπλη#η (zu meiner großen Ver-
wunderung), πρ�ς 
�ελ
ς σ�υ (zu deinen Gunsten), πρ�ς τα αριστερά / δε#ιά (nach links / rechts), πρ�ς τα
αριστερά / δε#ιά µ�υ (zu meiner Linken / Rechten), πρ�ς τα εδώ / εκεί (hierhin / dorthin), πρ�ς τα µπρ
ς / πίσω
(nach vorne / hinten), πρ�ς τα πάνω / κάτω (nach oben / unten), πρ�ς τι; (wozu?), πρ�ς τ� ;ράδυ (gegen Abend),
πρ�ς τ� παρ
ν (vorläufig), πρ�ς υπεράσπισή µ�υ (zu meiner Verteidigung), ως πρ�ς εµένα (was mich betrifft)

σε mit dem Akkusativ: in, an, auf, zu, um, bei
Πηγαίνω στην τα;έρνα. Ich gehe in die Taverne.
Είµαι στην τα;έρνα. Ich bin in der Taverne.
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Μ�ιά�ει της µητέρας τ�υ σε π�λλά. Er gleicht seiner Mutter in vielem.
Κρεµάω τ� ηµερ�λ
γι� στ�ν τ�ί��. Ich hänge den Kalender an die Wand.
Είµαι στ�ν γιαλ
. Ich bin am Strand.
Έ�ει γενέθλια στις 2 Μαΐ�υ. Sie hat am 2. Mai Geburtstag.
Βά�ει τ� �αγητ
 στ� τραπέ�ι. Sie stellt das Essen auf den Tisch.
Πάω στ� πανεπιστήµι�. Ich gehe zur Universität.
Θα ’ρθει στις έ#ι. Er kommt um 6 Uhr.
Στ�υς δέκα υπαλλήλ�υς � ένας είναι επιµελής. Von zehn Angestellten ist einer fleißig.
Κάνω διακ�πές µα�ί µε καλ�ύς �ίλ�υς. Ich verbringe den Urlaub mit guten Freunden.
Ήσ�υν �θες στ�ν �δ�ντ�γιατρ
; Warst du gestern beim Zahnarzt?
∆ίνει τη ρετσίνα στη Μαρία. Er gibt Maria den Retsina.

Hinweis: Folgt auf die Präposition σε der bestimmte Artikel, so verschmelzen beide zu einem Wort.
σε + τ�ν => στ�ν, σε + τη(ν) => στη(ν), σε + τ� => στ�
σε + τ�υς => στ�υς, σε + τις => στις, σε + τα => στα

υπέρ mit dem Genitiv: für, zugunsten
Είµαι υπέρ της δηµ�κρατίας. Ich bin für die Demokratie.
Είσαι υπέρ ή κατά της πρ
τασής µ�υ; Bist du für oder gegen meinen Vorschlag?
!ι Γερµαν�ί είναι υπέρ της ευρωπαϊκής ιδέας. Die Deutschen sind für die europäische Idee.
Έδωσε µια συναυλία υπέρ των τυ�λών. Er gab ein Konzert zugunsten der Blinden.
\υγί�ω τα υπέρ και τα κατά τ�υ σ�εδί�υ. Ich wäge das Für und Wider des Planes ab.
Αθωώθηκε µε τρεις ψή��υς υπέρ και δύ� κατά. Er wurde mit drei zu zwei Stimmen freigesprochen.

feststehende Ausdrücke mit υπέρ:
αγώνας υπέρ ;ωµών και εστιών (Kampf um Altäre und Häuser = Kampf zur Verteidigung der Heimat), έπεσε
υπέρ πίστεως και πατρίδ�ς (er fiel für Volk und Vaterland), έραν�ς υπέρ των καρκιν�παθών / σεισµ�παθών /
τυ�λών (Spendensammlung für Krebskranke / Erdbebenopfer / Blinde), � ;ασιλιάς παραιτήθηκε υπέρ τ�υ
γι�υ τ�υ (der König dankte zu Gunsten seines Sohnes ab), τα υπέρ και τα κατά (das Für und Wider), υπέρ τ�
δέ�ν (im Übermaß)

!ωρίς oder δί!ως mit dem Akkusativ: ohne
Ήρθα �ωρίς τ�ν αδελ�
 µ�υ. Ich bin ohne meinen Bruder gekommen.
Η �ωή είναι ανυπ
��ρη �ωρίς �ίλ�υς. Das Leben ist ohne Freunde unerträglich.
! Πέτρ�ς ήρθε �ωρίς αυτ�κίνητ�. Petros ist ohne Auto gekommen.
Τώρα έ��υµε µια κυ;έρνηση �ωρίς ιδέες. Jetzt haben wir eine Regierung ohne Ideen.
�ωρίς τη ;�ήθειά τ�υ θα ήµ�υν ένα τίπ�τα. Ohne seine Hilfe wäre ich ein Nichts.
Έ�υγε δί�ως παλτ
. Er ist ohne Mantel fortgegangen.
Ήρθε δί�ως τ�υς άλλ�υς. Er ist ohne die anderen gekommen.
∆ί�ως ;�ήθεια τι θα κάνεις; Was wirst du ohne Hilfe machen?

�ωρίς + να + Verb:
Ήρθε, �ωρίς να �έρει τα πράγµατά τ�υ. Er kam, ohne seine Sachen mitzubringen.
Πήγε στην εκδρ�µή, �ωρίς να θέλει. Er ging beim Ausflug mit, obwohl er es nicht wollte.
Μιλάει άσ�ηµα, �ωρίς να ντρέπεται. Er spricht schlecht, ohne sich zu schämen.
Κάνε τις δ�υλειές σ�υ �ωρίς ;ιασύνη! Mach deine Arbeiten ohne Eile!
Τ� έκανε �ωρίς καν να µας ρωτήσει. Er hat es getan, ohne uns überhaupt zu fragen.
∆�υλεύ�υν, δί�ως να πληρών�νται. Sie arbeiten, ohne dass sie bezahlt werden.
∆ια;ά�ει π�λλές ώρες, �ωρίς να κ�υρά�εται. Er lernt stundenlang, ohne zu ermüden.

ως oder έως mit Akkusativ: bis, etwa
∆ιά;ασα τ� ;ι;λί� ως τη σελίδα ε#ήντα ε�τά. Ich habe das Buch bis zur Seite 67 gelesen.
Κάνει µια ;
λτα ως τη θάλασσα. Er macht einen Spaziergang bis ans Meer.
Έως την ώρα π�υ µ�υ τ� είπες, δεν ή#ερα τίπ�τα. Bis du es mir sagtest, wusste ich nichts.
Θα εργαστώ ως τ� µεσηµέρι. Ich werde bis zum Mittag arbeiten.
Τ�ν κ�ίτα�ε απ
 πάνω έως κάτω. Er sah ihn von oben bis unten an.
Φαιν
ταν ως ε;δ�µήντα �ρ�νών. Er schien etwa siebzig Jahre alt zu sein.
Έ�ασε ως εκατ
 �ιλιάδες. Er hat etwa hunderttausend verloren.
Πάµε ως εκείν� τ� νησάκι; Fahren wir bis zu jener kleinen Insel?
Ως π�ύ πηγαίνει αυτ
 τ� λεω��ρεί�; Bis wohin fährt dieser Bus?
Ως π
τε θα σε περιµένω; Bis wann soll ich auf dich warten?
Ως εδώ και µη παρέκει! Bis hierhin und nicht weiter!

5.3 Adverbien mit Präpositionen (επιρρήµατα µα�ί µε πρ�θέσεις)

Adverbien können zusammen mit Präpositionen auftreten, dies gilt vor allem für die Präpositionen απ" und σε. Σε kann
bei einigen Adverbien die Nähe und απ
 die Ferne ausdrücken.
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Τα παιδιά κάθ�νταν γύρω στ� τραπέ�ι. Die Kinder saßen um den Tisch.
Τα παιδιά στέκ�νταν γύρω απ
 τ� δάσκαλ�. Die Kinder standen um den Lehrer herum.
Βά�ω τ� σκαµνί κάτω απ
 τ� τραπέ�ι. Ich stelle den Hocker unter den Tisch.
Κάτω στην παραλία υπάρ��υν αρµυρίκια. Unten am Strand gibt es Tamarisken.
Περιµένει µέσα στ� γρα�εί�. Er wartet drinnen im Büro.
Βγά�ω τα ;ι;λία µ�υ µέσα απ
 την τσάντα. Ich nehme meine Bücher aus der Tasche heraus.
Βά�ω τ� µπ�υκάλι πάνω στ� τραπέ�ι. Ich stelle die Flasche auf den Tisch.
Κρεµάω τη λάµπα πάνω απ
 τ� τραπέ�ι. Ich hänge die Lampe über dem Tisch auf.
Πέρα στ�ν τ�ί�� κρέµεται µια ωραία εικ
να. Drüben an der Wand hängt ein schönes Bild.
Πέρα απ
 τ� π�τάµι είναι η Αυστρία. Jenseits des Flusses ist Österreich.

σε Nähe
γύρω σε um
κάτω σε unten an
µέσα σε in, innerhalb
πάνω σε auf, darauf
πέρα σε drüben an

απ" Ferne
γύρω απ
 um … herum
κάτω απ
 unter
µέσα απ
 aus … heraus
πάνω απ
 über, darüber
πέρα απ
 jenseits



 Bei den Adverbien ανάµεσα (zwischen), απέναντι (gegenüber), δίπλα (neben), πίσω (hinten) und µπρ�στά (vorn) können
sowohl απ
 als auch σε ohne einen Bedeutungsunterschied verwendet werden.

Weitere präpositionale Ausdrücke:

5.4 Alte Präpositionen in feststehenden Ausdrücken (πρ�θέσεις σε παγιωµένες εκ�ράσεις)
ανά ανά δίωρ� (alle zwei Stunden), ανά δύ� / τρεις / τέσσερις (zu zweit / dritt / viert), ανά �εύγη (paarweise), ανά πάσα

στιγµή (in jedem Augenblick), ανά �είρας (in Händen), ανά �ιλι
µετρ� (pro Kilometer), ανά ώρα (pro Stunde)
άνευ άνευ ανα;�λής (unverzüglich), άνευ αντικειµέν�υ (gegenstandslos), άνευ α#ίας (wertlos), µέθ�δ�ς άνευ διδασκά-

λ�υ (Selbstlernmethode), άνευ ενδιαµέσ�υ σταθµ�ύ (ohne Halt), άνευ λ
γ�υ (grundlos), άνευ λ
γ�υ και αιτίας
(völlig grundlos), άνευ 
ρων (bedingungslos), άνευ πρ�ηγ�υµέν�υ (beispiellos), άνευ περιε��µέν�υ (inhaltlos),
άνευ σηµασίας (ohne Bedeutung), αυτ
 είναι εκ των ων �υκ άνευ (dies ist eine Conditio sine qua non)

διά άπα# διά παντ
ς (ein für allemal), διά ;ρα�έων / δι’ �λίγων (kurz und bündig), διά µακρών (lang und breit), διά θα-
λάσσης (auf dem Seeweg), διά #ηράς (auf dem Landweg), διά πυρ
ς και σιδήρ�υ (mit Feuer und Schwert), διά
ταύτα (deswegen), ως διά µαγείας (wie durch Zauberei); Mathematik: διά = dividiert durch

εις και εις ανώτερα (bei Examen und Beförderung: und zu Höherem = weiter so!), εις ;άρ�ς τ�υ (zu seinen Lasten), εις
επήκ��ν πάντων (in aller Öffentlichkeit), εις µάτην (vergeblich), εις υγείαν τ�υ (Trinkspruch: auf sein Wohl), πι-
στεύω εις έναν Θε
 (ich glaube an einen Gott), �έρω εις γνώσιν κάπ�ι�υ (jemanden informieren)

εκ / ε' Vor Konsonanten wird εκ und vor Vokalen ε# verwendet: εκ γενετής (von Geburt an), εκ µέρ�υς (seitens), εκ νέ�υ
(von neuem), εκ παραδρ�µής (versehentlich), εκ πείρας (aus Erfahrung), εκ περιτρ�πής (abwechselnd), εκ πρώτης

ψεως (auf den ersten Blick), εκ τ�υ ν
µ�υ (de jure), εκ τ�υ πρ��είρ�υ (aus dem Stegreif), εκ των πρ�τέρων (im
Voraus), εκ των πραγµάτων (de facto), εκ των υστέρων (nachträglich), εκ �ύσεως (von Natur aus); ε# αδιαιρέτ�υ
(gemeinschaftlich), ε# ακ�ής (vom Hörensagen), ε# αµελείας (fahrlässig), ε# ανάγκης (notgedrungen), ε# αντικει-
µέν�υ (tatsächlich), ε# απαλών �νύ�ων (von Kindesbeinen an), ε#άπαντ�ς (unbedingt), ε# απ�στάσεως (von fern),
ε# ηµισείας (halb und halb), ε# �λ�κλήρ�υ (völlig), ε# �ρισµ�ύ (per Definition), ε# 
ψεως (vom Sehen)

εν είµαι εν γνώσει (eingeweiht sein), εν αγν�ία µ�υ (ohne mein Wissen), εν ανάγκη (notfalls), εν αντιθέσει (im Gegen-
satz zu), εν καιρώ π�λέµ�υ (in Kriegszeiten), επιταγή εν λευκώ (Blankoscheck), εν µέρει (zum Teil), εν �λίγ�ις (kurz
gesagt), εν �ν
µατι τ�υ ν
µ�υ (im Namen des Gesetzes), εν 
ψει (angesichts), εν πάση περιπτώσει (auf jeden Fall),
εν πρώτ�ις (zuerst), εν ριπή ��θαλµ�ύ (augenblicklich), εν συγκρίσει (im Vergleich), εν συνε�εία (anschließend),
εντ�ύτ�ις (indessen), εντωµετα#ύ / εν τω µετα#ύ (inzwischen), εντά#ει (in Ordnung), εν �ρήσει (in Gebrauch)

επί δύ� (επί) τ�ις εκατ
 (zwei Prozent), είναι επί #ύλ�υ κρεµάµεν�ς (er ist ans Holz gehängt (Jesus) = er ist arm wie eine
Kirchenmaus), επ’ αµ�ι;ή (gegen Belohnung), επ’ α
ριστ�ν (auf unbestimmte Zeit), επ’ άπειρ�ν (auf immer), επί
αντικατα;�λή (per Nachnahme), επί δ�κιµή (probeweise), επί κατ��ής (während der Besatzung), επί κε�αλής (an
der Spitze), επί λέ#ει (wörtlich), επί µακρ
ν (auf lange Zeit), επί µεγάλ�υ Αλε#άνδρ�υ (unter Alexander dem Gro-
ßen), επί µήνες (Monate lang), επί παραγγελία (auf Bestellung), επί πιστώσει (auf Kredit), επί τα ί�νη (auf den Spu-
ren), επί τη ;άσει (auf der Grundlage von), επί τη ευκαιρία (gelegentlich), επί τ
π�υ (vor Ort), επί τ�υ παρ
ντ�ς
(vorläufig), επί τ�υ πλ�ί�υ (an Bord), επί τρεις ώρες (drei Stunden lang), επί ώρες (stundenlang), επ’ �ν
µατι (im
Namen), θέτω επί τάπητ�ς (aufs Tapet bringen), ως επί τ� πλείστ�ν (größtenteils); Mathematik: επί = multipliziert mit

περί µιλ�ύσαν περί ανέµων και υδάτων (sie sprachen über Wind und Gewässer = über Gott und die Welt), µιλ�ύσαν περί

ν�υ σκιάς (sie sprachen über den Schatten des Esels = über belangloses Zeug), �ι περί αυτ
ν (der engere Kreis), �ι
περί τ�ν ;ασιλέα (die Umgebung des Königs), περί αυτ�ύ τ�υ θέµατ�ς (über dieses Thema), περί �ρέ#εως �υδείς
λ
γ�ς (über den Geschmack lässt sich nicht streiten; scherzhaft auch: περί �ρέ#εως κ�λ�κυθ
πιτα), περί τίν�ς
πρ
κειται; (worum geht es?), περί αυτ�ύ πρ
κειται! (darum geht es!), τ�ν έ�ει περί π�λλ�ύ (er schätzt ihn sehr)

πλην πλην 
µως (außer jedoch), πλην (τ�υ) 
τι (außer dass), πλην τ�ύτ�υ (außerdem); Mathematik: πλην = minus
πρ
 πρ� εν
ς έτ�υς (vor einem Jahr), πρ� δέκα ετών (vor zehn Jahren), πρ� καιρ�ύ (vor geraumer Zeit), πρ� µακρ�ύ

(vor langem), πρ� �λίγ�υ (vor kurzem), πρ� π�λλ�ύ (vor langer Zeit), πρ� παντ
ς (vor allem), πρ� πάντων (vor al-
lem), πρ� τίν�ς (bis vor kurzem), πρ� τ�υ θανάτ�υ της (vor ihrem Tod), πρ� �ριστ�ύ (vor Christus; π.�. = v. Chr.)

συν συν Αθηνά και �είρα κίνει (auch mit Athene bewege die Hand = hilf dir selbst, so hilft dir Gott), συν γυναι#ί και
τέκν�ις (mit Kind und Kegel), συν Θεώ (so Gott will), συν καιρώ / συν τω �ρ
νω (im Laufe der Zeit), συν τ�ις άλλ�ις
(obendrein), συν τω ν
µω (dem Gesetz nach), τα συν και τα πλην (die Vor- und Nachteile); Mathematik: συν = plus

υπ" ;ρίσκεται υπ
 συ�ήτηση (zur Debatte stehen), λα;αίνω κάτι υπ’ 
ψη (etwas berücksichtigen), λαµ;άνω κάτι υπ

σηµείωση (von etwas Notiz nehmen), � υπ’ αριθµ
ν ένα ε�θρ
ς τ�υ κράτ�υς (der Staatsfeind Numero eins), � υπ’
αριθµ
ν ένα κίνδυν�ς για την υγεία (der Feind Numero eins für die Gesundheit), 
λα είναι υπ
 έλεγ�� (alles ist un-
ter Kontrolle), υπ’ ατµ
ν (unter Dampf = startbereit), υπ
 δ�κιµήν (zur Probe), υπ
 κατασκευήν (in Bau), υπ

µ�ρ�ήν (in Gestalt), υπ
 τα 
µµατα (vor den Augen), υπ
 την αιγίδα (unter der Schirmherrschaft), υπ
 την αρ�η-
γία τ�υ (unter seiner Führung), υπ
 την επήρεια των ναρκωτικών (unter dem Einfluss von Drogen), υπ
 την επί-
;λεψή µ�υ (unter meiner Aufsicht), υπ
 την πίεση τ�υ �ρ
ν�υ (unter Zeitdruck), υπ
 την πίεση των περιστάσεων
(unter dem Druck der Umstände), υπ
 την πρ�εδρία (unter der Präsidentschaft), υπ
 τ� µηδέν (unter Null), υπ
 τ�
πρ
σ�ηµα (unter dem Vorwand), υπ
 τ�ν ήλι�ν (unter der Sonne), υπ
 τ�ν 
ρ�ν 
τι (unter der Bedingung dass)

!άριν λ
γ�υ �άριν / παραδείγµατ�ς �άριν (zum Beispiel; λ. �. oder π. �. = z. B.), πρ�ς �άριν σ�υ (dir zuliebe), πρ�ς �άριν
της αλήθειας (der Wahrheit zuliebe), �άρη / �άρις σε (dank), �άριν αστεϊσµ�ύ (zum Scherz), �άριν γ�ύστ�υ (aus
Spaß an der Freud), �άριν παιδιάς (zum Spaß), �άριν περιεργείας (aus Neugierde), �άριν π�ικιλίας (zur Abwechs-
lung), �άριν συντ�µίας (der Kürze halber), �άριν τ�υ κ�ιν�ύ συµ�έρ�ντ�ς (wegen des öffentlichen Interesses)

εκτ
ς απ
 außer µα�ί µε zusammen mit πριν απ
 vor (zeitlich)
έ#ω απ
 draußen vor µακριά απ
 weit weg ύστερα απ
 nach (zeitlich)
κ�ντά σε in der Nähe µετά απ
 nach �άρη σε dank

ανάµεσα σε / απ
 zwischen Ανάµεσα στις πέτρες έτρε�ε µια σαύρα. Zwischen den Steinen lief eine Eidechse.
απέναντι σε / απ
 gegenüber Απέναντι απ
 τ� σπίτι µας είναι τ� σ��λεί�. Gegenüber von unserem Haus ist die Schule.
δίπλα σε / απ
 neben Ήρθε και κάθισε δίπλα στ� τ�άκι. Er kam und setzte sich neben den Kamin.
µπρ�στά σε / απ
 vor Μπρ�στά στ� σπίτι µας είναι ένα δέντρ�. Vor dem Haus ist ein Baum.
πίσω σε / απ
 hinter Πίσω απ
 τ� σπίτι ;ρίσκεται ένα πηγάδι. Hinter dem Haus befindet sich ein Brunnen.
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Konjunktion Typ Übersetzung
αλλά adversativ aber
άµα konditional wenn, falls

temporal als, wenn
αν dubitativ ob

konditional wenn
αν και adversativ obwohl
άρα konsekutiv also
ας konzessiv mag … auch
α�
τ�υ temporal seitdem
α��ύ kausal da, da ja

temporal nachdem
για να kausal weil

final um … zu, damit
γιατί kausal weil
δηλαδή epexegetisch das heißt, also
είτε … είτε disjunkt entweder … oder
ενώ adversativ obwohl

temporal während
επειδή kausal weil
επ�µένως konsekutiv folglich
ή disjunkt oder
ή … ή disjunkt entweder … oder
καθώς kausal zumal

temporal als, gerade als
και kopulativ und, auch

adversativ und
και αν / ακ
µη και αν konzessiv auch wenn
και ας / κι ας konzessiv auch wenn
και να / ακ
µη και να konzessiv selbst wenn
και να … και να µην disjunkt ob … oder nicht
και … και kopulativ sowohl … als auch
λ�ιπ
ν konsekutiv also
µα adversativ aber
µην dubitativ ob … vielleicht

Konjunktion Typ Übersetzung
µήπως dubitativ dass … vielleicht
µήτε kopulativ und nicht, auch nicht
µήτε … µήτε kopulativ weder … noch
µια και / µια κι kausal zumal
µ
λις temporal sobald
µ
λ� π�υ adversativ obgleich
µ�λ�ν
τι adversativ obgleich
µ
ν� adversativ jedoch; sondern
µ
ν� π�υ adversativ nur dass, aber
να final dass, um … zu

µως adversativ aber, jedoch

π�τε temporal wann immer

σ� (π�υ) temporal solange

ταν temporal wenn, als

τι kompletiv dass
�ύτε kopulativ und nicht, auch nicht
�ύτε … �ύτε kopulativ weder … noch

�ι µ
ν� … αλλά και kopulativ nicht nur … sondern auch
παρά adversativ außer, als nur; sondern

komparativ als
π�υ konsekutiv dass, so dass
π�υ kausal dass, weil

kompletiv dass
πριν (να) temporal bevor, ehe
πρ�τ�ύ temporal bevor
πως kompletiv dass
σαν konditional wenn

temporal als, wenn
σαν να konditional als ob
ωσ
τ�υ (να) temporal bis
ώσπ�υ (να) temporal bis
ώστε konsekutiv dass, also
ωστ
σ� adversativ dennoch, jedoch

6.2 Auflistung der Konjunktionen nach der Art (είδη συνδέσµων)
adversativ: αλλά (aber), αν και (obwohl), ενώ (obwohl), και (und), µα (aber), µ�λ�ν
τι (obgleich), µ
λ� π�υ (obgleich),

µ
ν� (jedoch; sondern), µ
ν� π�υ (nur dass; aber), 
µως (aber; jedoch), παρά (außer; als nur; sondern),
ωστ
σ� (dennoch; jedoch)

disjunkt: ή (oder), ή … ή (entweder … oder), είτε … είτε (entweder … oder), και να … και να µην (ob … oder nicht)
dubitativ: αν (ob), µην (ob … vielleicht), µήπως (dass … vielleicht)
epexegetisch: δηλαδή (das heißt; also)
final: να (dass; um … zu), για να (um … zu; damit)
kausal: α��ύ (da; da ja), για να (weil), γιατί (weil), επειδή (weil), καθώς (zumal), µια και / µια κι (zumal), π�υ (dass;

weil)
komparativ: παρά (als)
kompletiv: 
τι (dass), π�υ (dass), πως (dass)
konditional: άµα (wenn, falls), αν (wenn), σαν (wenn), σαν να (als ob)
konsekutiv: άρα (also), επ�µένως (folglich), λ�ιπ
ν (also), π�υ (dass; so dass), ώστε (dass; also)
konzessiv: ας (mag … auch), και αν / ακ
µη και αν (auch wenn), και ας / κι ας (auch wenn), και να / ακ
µη και να (selbst

wenn)
kopulativ: και (und, auch), και … και (sowohl … als auch), �ύτε / µήτε (und nicht; auch nicht), �ύτε … �ύτε / µήτε …

µήτε (weder … noch), 
�ι µ
ν� … αλλά και (nicht nur … sondern auch)

temporal: άµα (als, wenn), α�
τ�υ (seitdem), α��ύ (nachdem), ενώ (während), καθώς (als, gerade als), µ
λις (so-
bald), 
π�τε (wann immer), 
σ� (π�υ) (solange), 
ταν (wenn, als), πριν (να) (bevor, ehe), πρ�τ�ύ (bevor),
σαν (als, wenn), ωσ
τ�υ (να) (bis), ώσπ�υ (να) (bis)

6.3 Kopulative (anreihende) Konjunktionen (συµπλεκτικ�ί σύνδεσµ�ι)

και und vor Vokalen κι = und, auch (zur Aussprache s. Seite 8)

Ένα αγ
ρι κι ένα κ�ρίτσι περιµέν�υν έ#ω. Ein Junge und ein Mädchen warten draußen.
Μ�υ τηλε�ώνησε και µ�υ είπε τα νέα. Er rief mich an und erzählte mir die Neuigkeiten.
Αν�ίγω την π
ρτα και τι να δω; Ich öffne die Tür und was sehe ich?
Ώρες και ώρες περίµενα. Ich wartete Stunde um Stunde.

6. Die Konjunktionen (�ι σύνδεσµ�ι)

Konjunktionen sind unflektierbare Wörter die Wörter, Wortgruppen, Satzteile oder Sätze miteinander verbinden. Man un-
terscheidet zwischen nebenordnenden Konjunktionen (παρατακτικ�ί σύνδεσµ�ι), die gleichartige Wortgruppen oder Sät-
ze miteinander verbinden, und unterordnenden Konjunktionen (υπ�τακτικ�ί σύνδεσµ�ι), die Nebensätze einleiten.

6.1 Alphabetische Auflistung der Konjunktionen (σύνδεσµ�ι κατ’ αλ�α;ητική σειρά)



και … και = sowohl … als auch
Μιλάει και ελληνικά και αγγλικά. Er spricht sowohl Griechisch als auch Englisch.
Και � Πέτρ�ς και � Νίκ�ς µας επισκέ�τηκαν. Sowohl Petros als auch Nikos haben uns besucht.
Ήπια και µπήρα και ρετσίνα και �ύ��. Ich habe sowohl Bier als auch Retsina als auch Ouso getrunken.
Θα πάρω και τ� ένα και τ� άλλ�. Ich nehme sowohl das eine als auch das andere.


ύτε / µήτε = und nicht, auch nicht, nicht einmal
Die Konjunktionen 
ύτε und µήτε sind gleichbedeutend, wobei �ύτε häufiger verwendet wird. In einem verneinten Satz
dienen sie zur Verstärkung der Negation. Die Verneinung erfolgt mit δεν.
!ύτε ένας ναύτης δεν ήταν στ� πλ�ί�. Nicht ein Matrose war an Bord.
!ύτε � δάσκαλ
ς µας δεν τ� #έρει. Nicht einmal unser Lehrer weiß das.
∆εν #έρει �ύτε να �άει. Er weiß nicht einmal zu essen. = Er ist zu allem zu dumm.
∆εν ακ�ύγεται �ύτ’ ένα κύµα στην έρηµη ακρ�γιαλιά. Man hört nicht eine Welle am einsamen Strand.
∆εν τ�ν #έρω, µήτε και θέλω να τ�ν #έρω. Ich kenne ihn nicht, und ich will ihn auch nicht kennen.
∆εν θέλω να τη δω µήτε �ωγρα�ιστή. Ich will sie nicht einmal abgemalt sehen.
Μήτε λεπτ
 δεν έ�ω να σ�υ δώσω. Nicht mal einen Cent kann ich dir geben.
Μήτε τ’ 
ν�µά τ�υ δεν #έρω. Nicht einmal seinen Namen kenne ich.

Hinweis: Die gleichbedeutenden Konjunktionen 
υδέ und µηδέ sind veraltet.


ύτε … 
ύτε / µήτε … µήτε = weder … noch
!ύτε να κ�υρά�εσαι �ύτε να στεν��ωριέσαι. Dass du dich weder abmühst noch abquälst!
Να µην είµαστε �ύτε �ιλάργυρ�ι �ύτε σπάταλ�ι. Wir dürfen weder habgierig noch verschwenderisch sein!
∆εν θέλω �ύτε τσάι �ύτε κα�έ. Ich will weder Tee noch Kaffee.
∆εν µ�υ αρέσει �ύτε τ� ένα �ύτε τ� άλλ�. Mir gefällt weder das eine noch das andere.
Μήτε εσύ µ’ άκ�υσες µήτε �ι άλλ�ι. Weder du hast mich gehört, noch die anderen.
Μήτε εγώ τ� είπα µήτε αυτ
ς. Weder ich noch er hat es gesagt.
Μήτε να ενδια�ερθείς µήτε να κ�πιάσεις. Du zeigst weder Interesse, noch bemühst du dich.
Μήτε � ένας ήρθε µήτε � άλλ�ς. Weder der eine noch der andere ist gekommen.

"!ι µ"ν
 … αλλά και = nicht nur … sondern auch
��ι µ
ν�ν έπαι#ε, αλλά και κέρδισε. Er spielte nicht nur, sondern gewann auch.
��ι µ
ν� λυπήθηκε, αλλά και έκλαψε. Er war nicht nur traurig, sondern er weinte auch.
��ι µ
ν� πήγε, αλλά και έµεινε δύ� �λ
κληρ�υς µήνες. Er ging nicht nur fort, sondern blieb ganze zwei Monate weg.
��ι µ
ν� δεν έγραψε γράµµα, αλλά �ύτε τηλε�ώνησε. Er hat nicht nur nicht geschrieben, er hat auch nicht angerufen.

6.4 Disjunktive (ausschließende) Konjunktionen (δια�ωριστικ�ί σύνδεσµ�ι)

ή = oder
Έλα γρήγ�ρα ή �εύγω και σ’ α�ήνω. Komm schnell oder ich gehe und lasse dich da.
Πάµε στ� δάσ�ς ή καλύτερα στη θάλασσα; Gehen wir in den Wald oder besser ans Meer?
Σε π�ι�ν θέλεις να µιλήσεις; Στ� αγ
ρι ή στ� κ�ρίτσι; Wen willst du sprechen? Den Jungen oder das Mädchen?
Γιατί δεν �εύγεις ή µήπως πιστεύεις 
τι θα ’ρθει; Warum gehst du nicht oder glaubst du etwa, dass er noch kommt?

ή … ή = entweder … oder
Αυτή είναι ή τριάντα ένα ή τριάντα δύ� �ρ�νών. Sie ist entweder 31 oder 32 Jahre alt.
Θα την έ�ω δει ή µια ή δυ� ��ρές 
λ� 
λ�. Ich werde sie insgesamt ein- oder zweimal gesehen haben.
Ή είναι κ�υ�
ς ή κάνει τ�ν κ�υ�
. Entweder ist er taub oder er stellt sich taub.
Αυτ
ς έρ�εται ή µια ��ρά ή δυ� ��ρές τ� �ρ
ν�. Er kommt ein- oder zweimal im Jahr.
Ή πίνει ή καπνί�ει ή τριγυρί�ει. Entweder trinkt er oder er raucht oder er treibt sich herum.

είτε … είτε = entweder … oder
Είτε … είτε ist ein echtes "entweder … oder", das nur eine Möglichkeit offen lässt.
Είτε είναι �αρµακ�π�ι
ς είτε γιατρ
ς, δεν µε ν�ιά�ει. Er ist entweder Apotheker oder Arzt, es interessiert mich nicht.
Είτε τ� θες είτε δεν τ� θες, πρέπει να έρθεις µα�ί µας. Ob du willst oder nicht, du musst mit uns kommen.
Θα έρθεις µα�ί µας, είτε σ�υ αρέσει είτε 
�ι. Du kommst mit uns mit, ob es dir gefällt oder nicht.
Θα σ�υ τηλε�ωνήσω είτε την Τρίτη είτε την Πέµπτη. Ich rufe dich entweder am Dienstag oder am Donnerstag an.

και να … και να µην = ob … oder nicht
Και να έρθεις και να µην έρθεις, τ� ίδι� µ�υ κάνει. Ob du kommst oder nicht, es ist mir gleich.
Και να πας και να µην πας, τ� ίδι� κάνει. Ob du gehst oder nicht, es bleibt sich gleich.
Και να τ� θες και να µην τ� θες, πρέπει να περιµένεις. Ob du willst oder nicht, du musst warten.
Και να ;ρέ#ει και να µη ;ρέ#ει, πρέπει να �ύγω. Ob es regnet oder nicht, ich muss gehen.

6.5 Adversative (entgengensetzende) Konjunktionen (αντιθετικ�ί σύνδεσµ�ι)

αλλά = aber Αλλά steht immer am Anfang eines Nebensatzes.

Αυτά λέγ�νται, αλλά δεν γίν�νται. Das kann man sagen, aber nicht tun.
Λέει 
τι είναι �τω�
ς, αλλά δεν τ� πιστεύω. Er sagt, er sei arm, aber ich glaube es nicht.
Καλή η παρέα σας, αλλά πρέπει να �ύγω. Eure Gesellschaft ist angenehm, aber ich muss gehen.
Τ� σπίτι είναι παλι
, αλλά είναι ν�ικ�κυρεµέν�. Das Haus ist alt, aber es ist in Ordnung.

αν και = obwohl Αν και steht immer am Anfang eines Nebensatzes.

Αν και δεν έγινε τίπ�τα, ανησυ�ώ π�λύ. Obwohl nichts geschehen ist, bin ich sehr beunruhigt.
Αν και έ;ρε�ε, � Γιάννης δεν πήρε την �µπρέλα τ�υ. Obwohl es regnete, nahm Jannis seinen Schirm nicht mit.
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∆�υλεύει, αν και είναι άρρωστ�ς. Er arbeitet, obwohl er krank ist.
Αν και είναι ψεύτης, έ�ει καλή καρδιά. Obwohl er ein Lügner ist, hat er ein gutes Herz.

ενώ = obwohl
Θεωρ�ύνταν σ��
ς, ενώ δεν ήταν. Er wurde als weise betrachtet, obwohl er es nicht war.
Τ� είπα, ενώ δεν ήθελα να τ� πω. Ich sagte es, obwohl ich es nicht sagen wollte.
Πήγε στ�ν γάµ�, ενώ δεν τ�ν εί�αν πρ�σκαλέσει. Er ging zur Hochzeit, obwohl man ihn nicht eingeladen hatte.
∆εν έµεινε για �αγητ
, ενώ ήταν νηστικ
ς. Er blieb nicht zum Essen, obwohl er hungrig war.

και = und
Die Konjunktion "και = und" kann, betont gesprochen, adversative Bedeutung erhalten.
Εγώ σκ�τών�µαι στη δ�υλειά και εσύ κάθεσαι. Ich arbeite mich zu Tode und du sitzt herum.
Συνέ�εια τ� λέω αυτ
 και 
λ� τ� #ε�νάς. Ich sage es immer wieder und ständig vergisst du es.
Λ�ιπ
ν, �εύγω τώρα, και δεν θέλω ν’ ακ�ύσω σ�
λια. Also, ich gehe jetzt, und will ich keine Kommentare hören.
Και � Θε
ς � ίδι�ς να ερ�
ταν, αυτ
ς δεν θα σταµατ�ύσε. Und wenn Gott selbst käme, er würde nicht aufhören.

µα = aber
Απίστευτ�, µα αληθιν
! Unglaublich, aber wahr!
Ήθελα, µα δεν µπ�ρ�ύσα. Ich wollte, konnte aber nicht.
Μα δεν τ� θέλω, ακ�ύς; Aber ich will es nicht, hörst du?
Τ�ν είδα, µα δεν τ�υ µίλησα. Ich habe ihn gesehen, ihn aber nicht angesprochen.

µ
λ
ν"τι / µ"λ
 π
υ = obgleich
Μ�λ�ν
τι τ� ή#ερε, δεν είπε καµιά λέ#η. Obgleich er es wusste, sagte er kein Wort.
Μ�λ�ν
τι δεν έ;ρε�ε, πήρε µια �µπρέλα. Obgleich es nicht regnete, nahm er einen Regenschirm mit.
∆εν ήρθε, µ�λ�ν
τι τ�υ τηλε�ώνησα δυ� ��ρές. Er kam nicht, obgleich ich ihn zweimal angerufen hatte.
Μ
λ� π�υ ήπιε π�λύ κρασί, δεν ήταν µεθυσµέν�ς. Obgleich er viel Wein getrunken hatte, war er nicht betrunken.

µ"ν
 = jedoch; nach verneintem Satz: sondern, aber
Παί#τε παιδιά, µ
ν� να µην κάνετε θ
ρυ;�. Spielt Kinder, macht jedoch keinen Krach!
Θα σ�υ κάνω αυτή τη �άρη, µ
ν� µη �ωνά�εις. Ich werde dir diesen Gefallen tun, bleib jedoch ruhig.
∆εν είπε τίπ�τα, µ
ν� έ�υγε. Er sagte nichts, sondern ging weg.
∆εν έτρωγε τίπ�τα, µ
ν� έπινε κρασί. Er aß nichts, sondern trank nur Wein.

µ"ν
 π
υ = nur dass, aber
Τ� δωµάτι� είναι καλ
, µ
ν� π�υ δεν έ�ει θέρµανση. Das Zimmer ist gut, nur dass es keine Heizung hat.
Λυπάµαι, µ
ν� π�υ δεν µπ�ρώ να σε ;�ηθήσω. Er tut mir leid, aber ich kann dir nicht helfen.
Θα τ’ αγ
ρα�α, µ
ν� π�υ είναι ακρι;
. Ich würde es kaufen, nur dass es zu teuer ist.
Και µ
ν� π�υ τ� σκέ�τ�µαι, ανατρι�ιά�ω. Der bloße Gedanke daran lässt mich schaudern.

"µως = aber, jedoch
Εγώ 
µως τ� ή#ερα! Ich aber wusste es!
Και 
µως δεν έ;ρε#ε! Und es hat doch nicht geregnet!
Μπήκε Ν�έµ;ρης, 
µως ακ
µα κάνει �έστη. Der November ist da, aber es ist noch warm.
Περίµενα ως αργά, 
µως δεν �άνηκε κανείς τ�υς. Ich wartete lange, aber niemand von ihnen ist erschienen.
�µως την τελευταία στιγµή κάτι πήγε στρα;ά. Aber im letzten Augenblick ging etwas schief.

παρά = außer, als nur; nach verneintem Satz: sondern
Τ� �
ρεµα είναι µάλλ�ν µαύρ� παρά γκρί��. Das Kleid ist eher schwarz als grau.
Καλύτερα έτσι παρά καθ
λ�υ! Besser so als überhaupt nicht!
∆εν µας είπε παρά δυ� λ
για. Er sagte nichts zu uns, außer ein paar Worten.
∆εν µελετάει, παρά συνε�ώς ;λέπει τηλε
ραση. Er lernt nicht, sondern schaut ständig Fernsehen.

ωστ"σ
 = dennoch, jedoch
∆εν κερδί�ω π�λλά λε�τά, ωστ
σ� τα ;γά�ω πέρα. Ich verdiene nicht viel, dennoch komme ich zurecht
Μπ�ρεί να �αίνεται απίθαν�, ωστ
σ� είναι αληθιν
. Es erscheint unwahrscheinlich, dennoch ist es wahr.
Κατάλα;α 
τι ήταν ψέµα, ωστ
σ� δεν είπα τίπ�τε. Ich begriff, dass es eine Lüge war, sagte jedoch nichts.
∆εν είναι π�λύ έ#υπν�ς, ωστ
σ� είναι καλ
ς µαθητής. Er ist nicht sehr klug, dennoch ist er ein guter Schüler.

6.6 Konzessive (einräumende) Konjunktionen (παρα�ωρητικ�ί σύνδεσµ�ι)

ας = mag … auch
Die Partikel ας kann auch als Konjunktion in konzessiver Funktion auftreten. Die Verneinung erfolgt mit µην.
Ας #έρει αγγλικά καλά, δεν είναι καλ
ς µαθητής. Mag er auch gut Englisch können, er ist kein guter Schüler.
Ας είναι 
σ� πλ�ύσι�ς θέλει, ευτυ�ισµέν�ς δεν είναι. Mag er auch so reich sein, wie er will, glücklich ist er nicht.
Ας είναι πλ�ύσι�ς, ;�ηθά πάντα τ�υς �τω��ύς. Mag er auch reich sein, er hilft immer den Armen.
Ας πάει 
π�υ θέλει, δεν µε ν�ιά�ει καθ
λ�υ. Mag er hingehen, wo er will, es stört mich überhaupt nicht.

και αν / ακ"µη και αν = auch wenn
Θα µείνω εδώ, ακ
µη και αν δεν έρθεις. Ich bleibe hier, auch wenn du nicht kommst.
Ακ
µη και αν ήσ�υν εδώ, εγώ θα έπινα κρασί. Auch wenn du hier wärst, würde ich Wein trinken.
Θα δ�υλέψω αύρι�, ακ
µη και αν είµαι άρρωστ�ς. Ich werde morgen arbeiten, auch wenn ich krank bin.
Θα σε επισκε�τώ, ακ
µη και αν είσαι µακριά. Ich werde dich besuchen, auch wenn du weit fort bist.

 και ας / κι ας = auch wenn Και ας steht nie mit dem Futur; die Verneinung erfolgt mit µην.

Μίλα µ�υ εσύ, και ας µη σε καταλα;αίνω. Sprich du zu mir, auch wenn ich dich nicht verstehe.
Τ�ν µισ�ύσα κι ας ή#ερα 
τι ήταν ευγενικ
ς. Ich hasste ihn, auch wenn ich wusste, dass er höflich war.
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Ας ήταν �ωνταν
ς και ας �ώνα�ε! Würde er doch noch leben und schimpfen!
Σε καταλα;αίνω κι ας µην τ� πιστεύεις. Ich verstehe dich, auch wenn du es nicht glaubst.

και να / ακ"µη και να = selbst wenn Die Verneinung erfolgt mit µην.

Και να πρ�σπαθήσεις τώρα, είναι πια αργά. Selbst wenn du es jetzt versuchst, es ist zu spät.
Και να έρθει µα�ί µας, πάλι δεν θα είναι ευ�αριστηµέν�ς. Selbst wenn er mitkommt, er wird wieder nicht zufrieden sein.
Ακ
µη και να µην έρθει, εγώ θα περιµένω. Selbst wenn er nicht kommt, ich werde warten.
Ακ
µη και να µε παρακαλάς, δεν έρ��µαι. Selbst wenn du mich bittest, ich werde nicht kommen.

6.7 Konsekutive (schlussfolgernde) Konjunktionen (συµπερασµατικ�ί σύνδεσµ�ι)
Die schlussfolgernden Konjunktionen stehen, mit der Ausnahme von λ�ιπ
ν, immer am Anfang eines Haupt- oder eines
Nebensatzes. Λ�ιπ
ν kann jedoch am Anfang des Nebensatzes, mitten im Satz und am Satzende stehen.

άρα = also
Άρα καλά έκανες π�υ τ� αγ
ρασες. Also das hast du gut gemacht, dass du es gekauft hast.
Κρατά εισιτήρια. Άρα µπ�ρ�ύµε να µπ�ύµε. Er hält die Fahrkarten bereit. Also können wir einsteigen.
Βλέπω �ως αναµµέν�, άρα είναι στ� σπίτι. Ich sehe Licht brennen, also ist er zu Hause.
Είναι άρρωστ�ς, άρα δεν θα µπ�ρέσει να έρθει. Er ist krank, also wird er nicht kommen können.

επ
µένως = folglich
Είσαι υγιής, επ�µένως πρέπει να είσαι ευ�αριστηµέν�ς. Du bist gesund, folglich musst du zufrieden sein.
Ανέ;ηκαν �ι τιµές, επ�µένως η �ωή θα γίνει πι� ακρι;ή. Die Preise sind gestiegen, folglich wird das Leben teurer.
Αύρι� έ�ω τη γι�ρτή µ�υ, επ�µένως θα γι�ρτάσ�υµε. Morgen habe ich Namenstag, folglich feiern wir.
Έ�ει κερδίσει, επ�µένως πρέπει να �αίρεται. Er hat gewonnen, folglich muss er sich freuen.

λ
ιπ"ν = also
Τ
τε λ�ιπ
ν θα σ�υ τα ε#ηγήσω 
λα. Dann also werde ich dir alles erklären.
Είσαι καλά, λ�ιπ
ν πρέπει να πας σ��λεί�. Du bist gesund, also musst du zur Schule gehen.
Λ�ιπ
ν παδιά, είναι αργά, πρέπει να �ύγ�υµε. Also Kinder, es ist spät, wir müssen gehen.
Κ�ντεύ�υν µεσάνυ�τα· καληνύ�τα λ�ιπ
ν. Es ist fast Mitternacht; also gute Nacht.
Λ�ιπ
ν θα έρθω να σε δω, α��ύ τ� θέλεις. Ich komme dich also besuchen, da du es ja willst.

π
υ = dass, so dass
Ήταν τ
σ� 
µ�ρ�η, π�υ 
λ�ι την θαύµα�αν. Sie war so schön, dass alle sie bewunderten.
Ήµ�υν τ
σ� κ�υρασµέν�ς, π�υ κ�ιµήθηκα αµέσως. Ich war so müde, dass ich sofort einschlief.
!ι ;ρ�ντές ήταν τ
σ� δυνατές, π�υ σε #εκ�ύ�αιναν. Das Donnern war so laut, dass es dich taub machte.
Τ� σπίτι είναι τ
σ� ωραί�, π�υ µ�ιά�ει µε ανάκτ�ρ�. Das Haus ist so schön, dass es wie ein Schloss aussieht.
Έκανε τ
ση �έστη, π�υ δεν µπ�ρ�ύσαµε να κ�ιµηθ�ύµε. Es war so heiß, dass wir nicht schlafen konnten.

ώστε = dass, also
Ώστε δεν µπ
ρεσες να ε#ακρι;ώσεις τίπ�τα; Du hast also nichts herausfinden können?
Με γέλασε τ
σες ��ρές, ώστε δεν τ�ν πιστεύω πια. Er hat mich so oft hereingelegt, dass ich ihm nicht mehr glaube.
Μιλάει τ
σ� σιγά, ώστε δεν τ�ν καταλα;αίνω. Er spricht so leise, dass ich ihn nicht verstehen kann.
Ήπιε τ
σ� π�λύ, ώστε µέθυσε. Er trank so viel, dass er betrunken wurde.

6.8 Epexegetische (erläuternde) Konjunktion (επε#ηγηµατικ
ς σύνδεσµ�ς)

δηλαδή = das heißt, also
∆ηλαδή 
ρε#η δεν έ�εις, έτσι; Du hast also keine Lust, oder?
Μ
λις µπήκα µέσα, τ�ν είδα, την πλάτη τ�υ δηλαδή. Sobald ich eintrat, sah ich ihn, das heißt seinen Rücken.
Ήταν δηλαδή τ� µ
ν� π�υ µπ�ρ�ύσα να κάνω. Das war also das Einzige, was ich machen konnte.
Η εκκλησία µας, δηλαδή � Αϊ-Γιώργης, είναι 
µ�ρ�η. Unsere Kirche, also Sankt Georg, ist schön.

6.9 Kausale (begründende) Konjunktionen (αιτι�λ�γικ�ί σύνδεσµ�ι)

α+
ύ = da, da ja, wo doch
Α��ύ δεν θέλεις να ;γ�ύµε έ#ω, ας µείν�υµε σπίτι. Da du ja nicht ausgehen willst, lass uns zu Hause bleiben.
Α��ύ επιµένεις, θα έρθω µα�ί σας. Wo du doch darauf bestehst, werde ich mit euch kommen.
Α��ύ δεν #έρ�υµε τ�ν δρ
µ�, ας ρωτήσ�υµε τ�ν γέρ�. Da wir den Weg nicht kennen, lasst uns den alten Mann fragen.
Α��ύ δεν ήρθες στην ώρα σ�υ, έ�υγα κι εγώ. Da du ja nicht pünktlich warst, bin ich auch gegangen.
Λ�ιπ
ν, ας πάµε σινεµά, α��ύ τ� θέλεις τ
σ� π�λύ. Gehen wir also ins Kino, da du es ja so sehr wünschst.

για να = weil
Die Konjunktion για να leitet einen Nebensatz ein. Die Verneinung erfolg durch µην.
! Νίκ�ς, για να µη δια;ά�ει, δεν πέτυ�ε στις ε#ετάσεις. Weil Nikos nicht gelernt hat, hat er die Prüfung nicht bestanden.
! Παύλ�ς, για να εργά�εται συνε�ώς, αρρώστησε. Weil Paul ständig gearbeitet hat, ist er krank geworden.
Η Ελένη, για να µην τρώει, αδυνάτισε π�λύ. Weil Helene nichts gegessen hat, hat sie stark abgenommen.
Για να µη ντύνεσαι �εστά, κρυ�λ
γησες. Weil du dich nicht warm angezogen hast, hast du dich erkältet.

γιατί = weil, denn
Die Kausalkonjunktion "γιατί " wird nur in Nebensätzen verwendet, die auf einen Hauptsatz folgen, damit eine Verwechs-
lung mit dem Fragewort "γιατί; = warum?" ausgeschlossen ist. Am Satzanfang wird für die Bedeutung "weil" die Konjunk-
tion "επειδή" verwendet. Die mit γιατί gleichbedeutende Kausalkonjunktion δι"τι wird wenig gebraucht.
Έµεινε σπίτι, γιατί δεν εί�ε 
ρε#η να ;γει έ#ω. Er blieb zu Hause, denn er hatte keine Lust auszugehen.
Πίνει νερ
, γιατί διψάει. Er trinkt Wasser, weil er Durst hat.
∆εν πηγαίνω στη δ�υλειά, γιατί είµαι άρρωστ�ς. Ich gehe nicht zur Arbeit, weil ich krank bin.
Κλείνω τ� παράθυρ�, γιατί κάνει κρύ�. Ich schließe das Fenster, weil es kalt ist.
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επειδή = weil
Επειδή είµαι άρρωστ�ς, δεν θα πάω στ� γρα�εί�. Weil ich krank bin, gehe ich nicht ins Büro.
∆εν σ�υ τηλε�ώνησα, επειδή γύρισα σπίτι π�λύ αργά. Ich habe dich nicht angerufen, weil ich sehr spät nach Hause kam.
∆εν τ� αγ
ρασα, επειδή ήταν πανάκρι;�. Ich habe es nicht gekauft, weil es unglaublich teuer war.
Επειδή θα απ�υσιά�ει, δεν θα µπ�ρέσει να συµµετάσ�ει. Weil er nicht da sein wird, kann er nicht teilnehmen.

καθώς = zumal
Καθώς δεν εί�α �ρήµατα, δεν µπ�ρ�ύσα να τ�ν κεράσω. Zumal ich kein Geld hatte, konnte ich ihm nichts spendieren.
Καθώς ήταν π�λύ αργά, γύρισα πίσω. Zumal es sehr spät war, kehrte ich um.
Καθώς ήταν τ
σ� µελα�ριν
ς, τ�ν πέρασαν για Άρα;α. Zumal er so dunkelhäutig war, hielt man ihn für einen Araber.
Φύγαµε, καθώς δεν υπήρ�ε λ
γ�ς να περιµέν�υµε. Wir gingen fort, zumal es keinen Grund gab zu bleiben.

µια και / µια κι = zumal
Μια και εί�α ελεύθερ� �ρ
ν�, ήρθα να σε ;�ηθήσω. Zumal ich Zeit hatte, kam ich, um dir zu helfen.
Θα έρθω µα�ί, µια και δεν έ�ω άλλα σ�έδια. Ich komme mit, zumal ich sowieso nichts anderes vorhabe.
Κάνε µ�υ αυτή τη �άρη, µια και µ’ αγαπάς. Tu mir den Gefallen, zumal du mich liebst.
Μια και δεν ήρθες, πήγα µ
ν�ς µ�υ στ� σινεµά. Zumal du nicht kamst, bin ich alleine ins Kino gegangen.

π
υ = dass, weil
Die Konjunktion π
υ kann nach Verben der Gemütsbewegung eine begründende Bedeutung erhalten.
Λυπάµαι π�υ έρ��µαι απρ�ειδ�π�ίητα. Es tut mir Leid, dass ich unangemeldet komme.
Είµαι ευ�αριστηµέν�ς π�υ είσαι καλ
ς µαθητής. Ich bin zufrieden, dass du ein guter Schüler bist.
Λυπήθηκα π�υ σε ά�ησα µ
νη. Es tat mir Leid, dass ich dich allein ließ. 
Στεν��ωρήθηκα π�υ δεν γύρισε σπίτι εγκαίρως. Ich machte mir Sorgen, dass er nicht rechtzeitig nach Hause kam.

6.10 Dubitative (unschlüssige) Konjunktionen (διστακτικ�ί σύνδεσµ�ι)

αν = ob
Τ�ν ρώτησα αν θα έρθει. Ich fragte ihn, ob er kommt.
Αναρωτιέµαι αν κατάλα;ε τι τ�υ είπα. Ich frage mich, ob er verstanden hat, was ich ihm sagte.
∆εν #έρω αν θα τ�ν ψη�ίσω. Ich weiß nicht, ob ich ihm wählen werde.
Θα ρωτήσω αν είναι εδώ. Ich werde fragen, ob er hier ist.

µην = ob … vielleicht
Με ρώτησε µην είδα τ�ν υπηρέτη τ�υ #εν�δ��εί�υ. Er fragte mich, ob ich vielleicht den Hoteldiener gesehen hätte.
Μην είδες τ�ν Γιώργ�; Hast du vielleicht Jorgos gesehen?
Αναρωτιέµαι µην έκανα λάθ�ς. Ich frage mich, ob ich einen Fehler gemacht habe.
Φ�;άµαι µην τ� #ε�άσω. Ich fürchte, dass ich es vergessen könnte.

µήπως = dass … vielleicht, ob … vielleicht Die Verneinung erfolgt durch δεν.

Ρώτησα µήπως κάπ�ι�ς πεινάει. Ich fragte, ob vielleicht jemand Hunger habe.
Ανησυ�ώ µήπως αργήσ�υµε. Ich mache mir Sorgen, dass wir uns vielleicht verspäten.
Φ�;
ταν µήπως δεν έρθει τ� γράµµα. Er fürchtete, dass der Brief nicht ankommen könnte.
Φ�;
ταν µήπως δεν ήρθε τ� γράµµα. Er fürchtete, dass der Brief nicht angekommen sei / war.

6.11 Kompletive (feststellende) Konjunktionen (ειδικ�ί σύνδεσµ�ι)
Die Konjunktionen ""τι, π
υ und πως = dass" leiten Behauptungssätze ein, die im Indikativ stehen. Diese Konjunktionen
stehen vorrangig nach den Verben des Sagens, Sehens, Hörens, Denkens, Fühlens, Glaubens und Meinens. Die Konjunk-
tion πως wird dabei am häufigsten verwendet.

Hinweis: Die Konjunktionen "πως" und "π
υ"dürfen nicht mit den Frageadverbien "πώς = wie?" und "π
ύ" = wo?" (bei-
de mit Akzent) verwechselt werden. Außerdem darf man die Konjunktion "τι nicht mit dem Relativpronomen
"",τι = alles was" (mit Komma geschrieben!) verwechseln.

Hinweis: Die Partikel "να = dass" leitet Begehrungssätze ein, die mit dem Konjunktiv stehen.
Beispiel: Τ� α�εντικ
 µ�υ θέλει να πάω στη Ρώµη. Mein Chef will, dass ich nach Rom fahre.

"τι = dass
Ή#ερα 
τι ήταν τρελ
ς. Ich wusste, dass er verrückt war.
~έρω 
τι δεν θα έλεγε κάτι τέτ�ι�. Ich weiß, dass er so etwas nicht sagen würde.
�τι είναι άρρωστ�ς, τ� #έρω. Dass er krank ist, weiß ich.
Ν�µί�ω 
τι έ�ει δίκι�. Ich glaube, dass er recht hat.

π
υ = dass
Π�υ steht oft nach den Verben der Gemütsbewegung, wie z. B. sich freuen, sich fürchten, traurig sein, etc. 
Βλέπω π�υ δεν θέλεις να µείνεις. Ich sehe, dass du nicht bleiben willst.
~έρω π�υ 
λ�ι τ�υς είναι τώρα λυπηµέν�ι. Ich weiß, dass jetzt alle traurig sind.
�αιρ
µαστε π�υ τ� κατ�ρθώσαµε. Wir freuen uns, dass wir es geschafft haben.
Λυπ
µαστε π�υ αργήσαµε. Es tut uns leid, dass wir uns verspätet haben.

πως = dass
Άκ�υσα πως τ� τρέν� έ�ει καθυστέρηση. Ich habe gehört, dass der Zug Verspätung hat.
Έµαθα πως έ�υγε στ� ε#ωτερικ
. Ich habe erfahren, dass er ins Ausland gegangen ist.
Βλέπεις π�λύ καλά πως είµαι ;ιαστικ
ς. Du siehst doch wohl, dass ich es eilig habe.
Κατά πως τα λες, έ�εις δίκι�. Wie du das sagst, hast du recht.
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6.12 Komparative (vergleichende) Konjunktion (συγκριτικ
ς σύνδεσµ�ς)

παρά = als
Wenn der zweite Teil des Vergleiches ein Satz ist, wird παρά ",τι verwendet, werden zwei Sätze verglichen παρά να.
Εδώ έ#ω είναι πι� δρ�σερά παρά µέσα στ� σπίτι. Hier draußen ist es kühler als drinnen im Haus.
Είναι µάλλ�ν πα�ύς παρά αδύνατ�ς. Er ist eher dick als mager.
Η Λαµία είναι µακρύτερα, παρ’ 
,τι ν
µι�α. Lamia ist weiter weg als ich dachte.
Καλύτερα να έµενες σπίτι, παρά να έ;γαινες έ#ω. Du wärst besser zu Hause geblieben als auszugehen.

6.13 Finale (den Zweck angebende) Konjunktionen (τελικ�ί σύνδεσµ�ι)

να = dass, um zu
Der Konjunktiv wird mittels der Konjunktion "να" gebildet. Die Verneinung erfolgt durch µην.
�αίρ�µαι να σε ;λέπω. Ich freue mich, dich zu sehen.
Θα �αρώ να σας δω αύρι�. Ich freue mich, Sie morgen zu sehen.
∆εν εί�α �ρήµατα να πληρώσω τ�ν λ�γαριασµ
. Ich hatte kein Geld, um die Rechnung zu bezahlen.
Πήγα στ� περίπτερ� να αγ�ράσω ε�ηµερίδα. Ich ging zum Kiosk, um eine Zeitung zu kaufen.

για να = um … zu, damit Die Verneinung erfolgt durch µην.

Έτρε�ε, για να µη �άσει τ� τρέν�. Er rannte, um den Zug nicht zu verpassen.
Έ�υγε νωρίς απ
 τ� σπίτι, για να πρ�λά;ει τ� τρέν�. Er ging früh aus dem Haus, damit er den Zug erreichte.
Καλεί τ� ασανσέρ, για να ανε;εί στ�ν έκτ� 
ρ���. Er ruft den Aufzug, um in den 6. Stock hoch zu fahren.
Θέλω να �ύγω νωρίς, για να µη µε περιµέν�υν. Ich will früh weggehen, damit man nicht auf mich wartet.

6.14 Konditionale (bedingende) Konjunktionen (υπ�θετικ�ί σύνδεσµ�ι)

άµα = wenn, falls
Άµα σ�υ αρέσει, θα σ�υ τ� δώσω. Wenn es dir gefällt, gebe ich es dir.
Άµα µ�υ γράψεις, θα σ�υ γράψω κι εγώ. Falls du mir schreibst, werde ich dir auch schreiben.
Άµα µείνεις εσύ, θα µείνω κι εγώ. Wenn du bleibst, werde auch ich bleiben.
Άµα θες να �ύγεις, �ύγε· άµα θες να κάτσεις, κάτσε! Wenn du gehen willst, geh! Wenn du bleiben willst, bleib!

αν = wenn
Mit der Konjunktion αν werden Bedingungssätze gebildet. Man unterscheidet dabei den
a) Wirklichen Fall: Nebensatz = Αν + Indikativ, Hauptsatz = jeder Modus und jede Zeitform ist möglich.

Αν πράγµατι έγραψες, θα σ�υ απαντήσω. Wenn du tatsächlich geschrieben hast, werde ich dir antworten.
Αν ;ρέ�ει, θα µείν�υµε στ� σπίτι. Wenn es regnet, bleiben wir zu Hause.
Αν έστειλες τ� γράµµα �θες, θα �τάσει σήµερα. Wenn du den Brief gestern abgeschickt hast, kommt er heute an.

b) Möglichen Fall: Nebensatz = Αν + punktueller Konjunktiv, Hauptsatz = θα + punktuelles Futur
Αν ;ρέ#ει, δεν θα τα#ιδέψω. Wenn es regnet, werde ich nicht reisen.
Αν ρωτήσεις, θα απαντήσω. Wenn du fragst, werde ich antworten.
Αν δια;άσετε, θα περάσετε τις ε#ετάσεις. Wenn ihr lernt, werdet ihr die Prüfung bestehen.

c) Unwahrscheinlichen Fall: Nebensatz = Αν + Paratatikos, Hauptsatz = θα + Paratatikos
Αν έ;ρε�ε, δεν θα τα#ίδευα. Wenn es regnen würde, würde ich nicht reisen.
Αν ρωτ�ύσες, θα απαντ�ύσα. Wenn du fragen würdest, würde ich antworten.
Αν δια;ά�ατε, θα περν�ύσατε τις ε#ετάσεις. Wenn ihr lernen würdet, würdet ihr die Prüfung bestehen.

d) Unmöglichen Fall: Nebensatz = Αν + Paratatikos / Plusquamperfekt, Hauptsatz = θα + Plusquamperfekt
Αν εί�ε ;ρέ#ει, δεν θα εί�α τα#ιδέψει. Wenn es geregnet hätte, wäre ich nicht gereist.
Αν εί�ες ρωτήσει, θα εί�α απαντήσει. Wenn du gefragt hättest, hätte ich geantwortet.
Αν εί�ατε δια;άσει, θα εί�ατε περάσει τις ε#ετάσεις. Wenn ihr gelernt hättet, hättet ihr die Prüfung bestanden.

Hinweis: Bei Verwendung des Paratatikos kann sich der Nebensatz auf die Vergangenheit, Gegenwart oder Zukunft
beziehen, bei Verwendung des Plusquamperfekts bezieht er sich immer auf die Vergangenheit.

σαν = wenn; σαν να = als ob
Τι δώρ� θα µ�υ κάνεις, σαν κερδίσεις τ� λα�εί�; Welches Geschenk machst du mir, wenn dein Los gewonnen hat?
Σαν θέλεις, πήγαινε µα�ί τ�υς! Wenn du willst, geh mit ihnen mit!
Μιλάει σαν να τα #έρει 
λα. Er spricht, als ob er alles wüsste.
Σαν να µην τ�ν #έρεις! Als ob du ihn nicht kennst!
~α�νικά σταµάτησε, σαν να τ�ν �τύπησε κεραυν
ς. Er blieb plötzlich stehen, als ob ihn der Blitz getroffen hätte.

6.15 Temporale (zeitliche) Konjunktionen (�ρ�νικ�ί σύνδεσµ�ι)

άµα = als, wenn
Άµα έρθει, �ώνα#έ µε! Wenn er kommt, ruf mich!
Άµα τ�ν είδα, τρ
µα#α. Als ich ihn sah, erschrak ich.
Θα �ύγω, άµα �ύγεις κι εσύ. Ich werde gehen, wenn du auch gehst.
Άµα ;λέπω τηλε
ραση, νυστά�ω. Wenn ich fernsehe, werde ich müde.

α+"τ
υ = seitdem Α+"τ
υ steht mit dem Aorist!

Α�
τ�υ γύρισε απ
 τις Μυκήνες, δεν τ�ν είδα. Seitdem er aus Mykene zurück ist, habe ich ihn nicht gesehen.
Πάνε δύ� �ρ
νια, α�
τ�υ �ωρίσαµε. Es sind zwei Jahre her, seitdem wir uns getrennt haben.
�λα τακτ�π�ιήθηκαν, α�
τ�υ γύρισες. Es hat sich alles geregelt, seitdem du zurück bist.
Α�
τ�υ µετανάστευσε, δεν µ�υ έγραψε. Seitdem er ausgewandert ist, hat er mir nicht geschrieben.
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α+
ύ = nachdem
Für Vergangenes steht der Nebensatz im Aorist oder Plusquamperfekt, für Zukünftiges mit dem punktuellen Konjunktiv.
Α��ύ διά;ασες, έλα να παί#�υµε! Nachdem du gelernt hast, komm spielen!
∆εν πρ
λα;α να τ�ν δω, α��ύ έ�υγε τ
σ� νωρίς. Ich schaffte es nicht, ihn zu sehen, nachdem er so früh weg war.
Φτάσαµε, α��ύ τ� τρέν� εί�ε πια �ύγει. Wir kamen an, nachdem der Zug schon abgefahren war.
Τι κάνετε α��ύ σηκωθείτε; Was machen Sie nach dem Aufstehen?
∆ια;ά�ω την ε�ηµερίδα, α��ύ πάρω τ� πρωιν
 µ�υ. Ich lese die Zeitung, nachdem ich gefrühstückt habe.

ενώ = während
Bei Gleichzeitigkeit der Handlung in der Vergangenheit muss der Nebensatz im Paratatikos stehen.
Ενώ διά;α�α, άν�ι#ε η π
ρτα και η γάτα µπήκε µέσα. Während ich las, öffnete sich die Tür und die Katze kam herein.
Ενώ µπαίναµε µέσα, ακ�ύσαµε ένα πυρ�;�λισµ
. Während wir eintraten, hörten wir einen Schuss.
Ενώ περπατ�ύσα, τ�ν είδα µπρ�στά µ�υ. Während ich spazieren ging, sah ich ihn vor mir.
Ενώ κάναµε ;
λτα, µας έπιασε η ;ρ��ή. Während wir spazieren gingen, überraschte uns der Regen.

καθώς = als, gerade als
Bei Gleichzeitigkeit der Handlung in der Vergangenheit muss der Nebensatz im Paratatikos stehen.
Καθώς άν�ιγα τ� παράθυρ�, είδα τ�ν κλέ�τη. Gerade als ich das Fenster öffnete, sah ich den Dieb.
Καθώς έµπαινα µέσα, αυτ
ς έ�ευγε. Gerade als ich hereinkam, ging er weg.
Καθώς έκλεινα την π
ρτα, �τύπησε τ� τηλέ�ων�. Gerade als ich die Tür schloss, läutete das Telefon.
Καθώς έ;λεπα τηλε
ραση, γύρισε � γι�ς µ�υ. Gerade als ich fernsah, kam mein Sohn zurück.

µ"λις = sobald
Μ
λις τ� µάθω, θα σε ειδ�π�ιήσω. Sobald ich es erfahre, sage ich dir Bescheid.
Μ
λις µπ�ρέσω, θα έρθω. Sobald ich kann, werde ich kommen.
Μ
λις κ�ιµηθεί, θα �ύγω. Sobald er eingeschlafen ist, werde ich gehen.
Μ
λις η κυρία είδε τ�ν ληστή, λιπ�θύµησε. Sobald die Frau den Räuber sah, fiel sie in Ohnmacht.

"π
τε = wann immer, immer wenn
�π�τε και να έρθεις, δεν µε πειρά�ει. Wann immer du kommen willst, es stört mich nicht.
Μπ�ρείς να �ύγεις, 
π�τε θέλεις. Du kannst gehen, wann immer du willst.
�π�τε πηγαίναµε εκδρ�µή, έ;ρε�ε. Immer wenn wir einen Ausflug machten, regnete es.
�π�τε µεθ�ύσε, άρ�ι�ε τα τραγ�ύδια. Immer wenn er sich betrank, fing er an zu singen.

"σ
 (π
υ) = solange
Μείνε 
σ� θέλεις! Bleib, solange du willst!
�σ� µένεις εδώ στ� σπίτι µ�υ, θα κάνεις 
,τι λέω. Solange du hier in meinem Haus wohnst, tust du, was ich sage.
Θα δ�υλέψω τ
σ�, 
σ� µ�υ επιτρέπ�υν �ι δυνάµεις µ�υ. Ich arbeite so viel, wie es meine Kräfte erlauben.
Θα σε αγαπώ, 
σ� �ω. Ich werde dich lieben, solange ich lebe.

"ταν = wenn, als
�ταν έ�ω καιρ
, ;λέπω τ�υς �ίλ�υς µ�υ. Wenn ich Zeit habe, treffe ich meine Freunde.
�ταν έ�τασα στ� σπίτι, δεν ;ρήκα κανέναν. Als ich nach Hause kam, traf ich niemanden an.
�ταν µιλάει, να µην την διακ
πτεις. Unterbrich sie nicht, wenn sie spricht!
�ταν έτρωγε, ήρθε η µητέρα τ�υ. Als er beim Essen war, kam seine Mutter.

πριν (να) = bevor, ehe Nach πριν steht immer der punktuelle Konjunktiv!

Πες µ�υ τ�, πριν έρθει! Sag es mir, bevor er kommt!
Θέλω να σ�υ µιλήσω, πριν �ύγεις. Ich will mit dir sprechen, bevor du gehst.
∆εν κάνει τίπ�τα, πριν να ρωτήσει τη µητέρα τ�υ. Er tut nichts, bevor er nicht seine Mutter gefragt hat.
Μ�υ τ� είπε, πριν �ύγει. Er hat es mir gesagt, ehe er ging.

πρ
τ
ύ = bevor Nach πρ
τ
ύ steht immer der punktuelle Konjunktiv!

Πρ�τ�ύ �ύγεις, θέλω να σ�υ πω κάτι. Bevor du gehst, will ich dir noch etwas sagen.
Πάρε τα µέτρα σ�υ, πρ�τ�ύ είναι π�λύ αργά! Ergreife deine Maßnahmen, bevor es zu spät ist!
�θες τ� πρωί σηκωθήκαµε, πρ�τ�ύ ;γει � ήλι�ς. Gestern morgen standen wir auf, bevor die Sonne aufging.
Ή#ερα τι θα µ�υ έλεγε, πρ�τ�ύ µ�υ µιλήσει. Ich wusste, was er mir sagen würde, bevor er sprach.

σαν = als, wenn Das Futur steht nach σαν ohne die Partikel θα.

Σαν έρθεις στην Αθήνα, πρέπει να µε επισκε�τείς. Wenn du nach Athen kommst, musst du mich besuchen.
Σαν έ�ασα τ�υς γ�νείς µ�υ, ήµ�υν π�λύ µικρ
ς. Als ich meine Eltern verlor, war ich noch klein.
Έκανε πάντα τ�ν σταυρ
 της, σαν έµπαινε σε εκκλησία. Sie bekreuzigte sich immer, wenn sie die Kirche betrat.
Εί�α #ε�άσει τ� 
ν�µά τ�υ, σαν τ�ν #αναείδα. Ich hatte seinen Namen vergessen, als ich ihn wiedersah.

ωσ"τ
υ (να) = bis Ωσ"τ
υ steht immer mit dem punktuellen Konjunktiv!

Θα επιµένω στη γνώµη µ�υ, ωσ
τ�υ συµ�ωνήσεις. Ich bleibe bei meiner Meinung, bis du einverstanden bist.
Περίµενε εδώ, ωσ
τ�υ � Γιώργ�ς να τηλε�ωνήσει! Warte hier, bis Jorgos angerufen hat!
Μείνε κ�ντά στ� µωρ
, ωσ
τ�υ να γυρίσω! Bleib bei dem Baby, bis ich zurück bin!
Ωσ
τ�υ να πάω σπίτι µ�υ, έκανα µια ώρα. Bis ich zu Hause war, habe ich eine Stunde gebraucht.

ώσπ
υ (να) = bis Ώσπ
υ steht immer mit dem punktuellen Konjunktiv!

Ήταν άνεργ�ς, ώσπ�υ τ�ν πρ�σέλα;αν στ�ν δήµ�. Er war arbeitslos, bis er bei der Gemeinde angestellt wurde.
Ώσπ�υ να πεις κύµιν�, θα έ�ω γυρίσει. Bis du bis drei gezählt hast, bin ich zurück.
Ώσπ�υ να έρθεις, θα έ�ω τελειώσει. Bis du kommst, werde ich fertig sein. 
�ρειάστηκα π�λλή ώρα, ώσπ�υ να λύσω τ� πρ
;ληµα. Ich habe lange gebraucht, bis ich die Aufgabe gelöst habe.
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7. Pronomen (�ι αντωνυµίες)
Pronomen sind Wörter, die ein Nomen begleiten oder anstelle eines Nomens stehen.

7.1 Personalpronomen (�ι πρ�σωπικές αντωνυµίες)
Die griechischen Verben sind finite Verben, d. h. sie geben gleichzeitig den Numerus und die Person an (z. B.: π�υλάµε = wir
verkaufen). Daher werden im Griechischen Personalpronomen deutlich weniger verwendet als im Deutschen. Außerdem
gibt es im Griechischen - wegen der Finität der Verben - keine Entsprechung für das deutsche unpersönliche "es", denn dies
ist bereits in der dritten Person des Verbs enthalten.

Beispiele: Es macht nichts. ∆εν πειρά�ει. Es fehlen drei Bücher. Λείπ�υν τρία ;ι;λία.
Es hat an der Tür geklingelt. �τύπησε η π
ρτα. Es kam ein Auto vorbei. Πέρασε ένα αυτ�κίνητ�.

Das Personalpronomen gibt es als schwache und als starke Form sowie als Kombination beider (pleonastische Form).

7.1.1 Das schwache Personalpronomen (�ι αδύνατ�ι τύπ�ι των πρ�σωπικών αντωνυµιών)

Das schwache Personalpronomen findet im Genitiv und Akkusativ Verwendung. Im Nominativ tritt es nur in der 3. Person
als nichteigenständige Form auf zusammen mit der Partikel "να = siehe da!" oder dem Fragepronomen "π�ύ = wo?". Der
Ausruf "Να είναι τ�ς! = Da ist er!" sowie die Frage "Π�ύ είναι τ�ς; = Wo ist er?" verschmelzen dabei umgangssprachlich zu
einem Wort: νάτ
ς, νάτη, νάτ
 ¦ νάτ
ι, νάτες, νάτα sowie π
ύντ
ς; π
ύντη; π
ύντ
; ¦ π
ύντ
ι; π
ύντες; π
ύντα;

Beispiele: Νάτ�ς � K�υρτ µε τ�ν αδερ�
 τ�υ! Da ist Kurt mit seinem Bruder!
Νάτες �ι ασκήσεις π�υ έγραψα! Da sind die Aufgaben, die ich gemacht habe!
Π�ύντ�ς; π�ύντη; π�ύντ�; Wo ist er?, Wo ist sie?, Wo ist es?
Π�ύντ�ς αυτ
ς σήµερα; Wo ist er heute?

Für den weiblichen Akkusativ Plural gibt es die beiden Formen τις und τες. Τις steht vor und τες nach dem Verb.

Beispiele: Τις ακ�ύω. Ich höre sie. Άκ�υ τες! Höre sie dir an!
Τις ;λέπω. Ich sehe sie. Αν τις δεις, �αιρέτα τες! Wenn du sie siehst, grüß sie!

Das schwache Personalpronomen wird häufig gebraucht, um in einem Satz ein bestimmtes Objekt vorwegzunehmen oder
es zu wiederholen. Es muss verwendet werden, wenn das Objekt vor dem Verb steht oder wenn der Genitiv anstelle eines
präpositionalen Ausdrucks steht.

Beispiele: Τ�ν Πέτρ� δεν τ�ν #έρω. Petros kenne ich nicht.
∆εν της έδωσε τίπ�τα της γυναίκας. Er hat der Frau nichts gegeben.
! ψωµάς τ�ύ έδωσε τ�υ αγ�ρι�ύ ένα ψωµί. Der Bäcker gab dem Jungen ein Brot.
Τις �υγί�ει τις ντ�µάτες. Er wiegt die Tomaten.

Stellung: Verneinungspartikel + Genitivpronomen + Akkusativpronomen + Verb
Das schwache Personalpronomen steht im Normalfall direkt vor dem Verb.

Beispiele: Σ�υ γρά�ω. Ich schreibe dir. Τ�υ τ� δίνω. Ich gebe es ihm.
Με ;λέπει. Er sieht mich. ∆εν µ�υ τ� είπε. Er sagte es mir nicht.
∆εν µε είδε. Er hat mich nicht gesehen. Μη µ�υ τ� πεις. Erzähl mir das nicht!

Imperativ oder Partizips Präsens Aktiv + Genitivpronomen + Akkusativpronomen
Im Falle des Imperativs sowie des Partizips Präsens Aktiv steht das schwache Personalpronomen direkt hinter
dem Verb.

Beispiele: Πες µ�υ τ�! Sag es mir! Στείλε µάς τ�! Schick es uns!
Φώνα#έ τες! Ruf sie! (3. Person Plural weiblich) λέγ�ντάς τ� das sagend

Betonung: Der Imperativ sowie das Partizip Präsens Aktiv verschmelzen mit nachgestellten Pronomen bezogen auf die
Aussprache quasi zu einem "Wort". Dadurch kann es zu der Situation kommen, dass ein "Wort" plötzlich auf
der viertletzten Silbe betont würde, was in der griechischen Sprache nicht möglich ist. Zur Vermeidung dieser
Situation wird deshalb ein weiterer Akzent gesetzt. Wird das Verb auf der drittletzten Silbe betont, so erhält die
letzte Silbe des Verbs ein zusätzliches Betonungszeichen. Ist das Verb auf der vorletzten Silbe betont, dann er-
hält das nachfolgende schwache Personalpronomen einen Akzent.
Manchmal muss das schwache Personalpronomen auch zur Klarstellung des Gemeinten einen Akzent erhalten.

Beispiele: ! πατέρας µας είπε 
τι … Unser Vater sagte, dass …
! πατέρας µάς είπε 
τι … Der Vater sagte uns, dass …

Fall schwache Form starke Form pleonastische Form Bedeutung
Nominativ -- εγώ -- ich
Genitiv µ�υ εµένα εµένα µ�υ meiner
Akkusativ µε εµένα εµένα µε mich
Nominativ -- εσύ -- du
Genitiv σ�υ εσένα εσένα σ�υ deiner
Akkusativ σε εσένα εσένα σε dich
Nominativ (τ�ς, τη, τ�) αυτ
ς, αυτή, αυτ
 -- er, sie, es
Genitiv τ�υ, της, τ�υ αυτ�ύ, αυτής, αυτ�ύ -- seiner, ihrer, seiner
Akkusativ τ�ν, τη(ν), τ� αυτ
ν, αυτή(ν), αυτ
 αυτ
ν τ�ν, αυτήν τη(ν), αυτ
 τ� ihn, sie, es
Nominativ -- εµείς -- wir
Genitiv µας εµάς εµάς µας unser
Akkusativ µας εµάς εµάς µας uns
Nominativ -- εσείς -- ihr, Sie
Genitiv σας εσάς εσάς σας euer, Ihrer
Akkusativ σας εσάς εσάς σας euch, Sie
Nominativ (τ�ι, τες, τα) αυτ�ί, αυτές, αυτά -- sie, sie, sie
Genitiv τ�υς αυτών, αυτών, αυτών -- ihrer, ihrer, ihrer
Akkusativ τ�υς, τις / τες, τα αυτ�ύς, αυτές, αυτά αυτ�ύς τ�υς, αυτές τις, αυτά τα sie, sie, sie

Person

1. Person
Singular

2. Person
 Singular

3. Person
 Singular

1. Person
Plural

2. Person
Plural

3. Person
Plural
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7.1.2 Das starke Personalpronomen (�ι δυνατ�ί τύπ�ι των πρ�σωπικών αντωνυµιών)

Das starke Personalpronomen wird nur in wenigen Fällen benutzt und zwar
a) im Falle der Betonung (im Deutschen erfolgt dies durch Anhebung der Lautstärke)

Beispiele: Εγώ πληρώνω! Ich zahle!
Εσύ τ� είπες, δεν θυµάσαι; Du sagtest es, erinnerst du dich nicht?

b) bei Gegensätzen
Beispiele: Θέλεις εµένα ή αυτή; Wünschst du mich oder sie (zu sprechen)?

Εµείς δ�υλεύ�υµε και εσείς τεµπελιά�ετε! Wir arbeiten und ihr faulenzt!
c) in prädikatlosen Sätzen

Beispiele: Εσύ τ� λες, 
�ι εµείς. Das sagst du, nicht wir!
— Π�ι�ς ήρθε; — Εγώ! Wer ist gekommen? "Ich!".

d) nach einfachen Präpositionen
Beispiele: Έ�υγε �ωρίς εµάς. Er ging ohne uns weg.

Σ’ εσένα µιλάω, µ’ ακ�ύς; Ich rede mit dir, hörst du?
Μετά απ
 µένα ήρθε � Γιώργ�ς. Nach mir kam Jorgos.
Έ�ερε τα λ�υλ�ύδια για µας. Er hat die Blumen für uns mitgebracht.

Hinweis: Wenn dem starken Personalpronomen eine der Präpositionen απ", για, µε oder σε vorangeht, dann tritt we-
gen des besseren Klangs ein Vokalverlust auf:

Hinweis: Nach Adverbien steht das schwache Personalpronomen.

Beispiel: ! Νίκ�ς κάθισε µπρ�στά µ�υ, αλλά � Πέτρ�ς πίσω µ�υ. Nikos saß vor mir, Petros aber hinter mir.

Hinweis: Das Personalpronomen δαυτ"ς, -ή, -" ist eine Variante von αυτ
ς, -ή, -
, die jedoch meist eine verächtlich ab-
wertende Bedeutung hat und ausschließlich nach Präpositionen steht.

Beispiele: Τι δ�υλειά έ�εις εσύ µε δαυτ
ν; Was hast du mit dem zu schaffen?
Τι περιµένεις απ
 δαυτ�ύς; Was erwartest du von denen?

7.1.3 Die pleonastische Form des Personalpronomens (πλε�ναστικ
ς τύπ�ς των πρ�σωπικών αντωνυµιών)

Im Falle der Betonung können in der Umgangssprache auch das schwache und das starke Personalpronomen zusammen
auftreten, bei der Verneinung ist dies sehr häufig der Fall.

Beispiele: Αυτ
 δεν τ� συµπαθώ. Das ist mir nicht sympathisch.
Εσάς δεν σας δίνω τίπ�τα. Euch gebe ich nichts.
Εµάς µας έδωσε τ� ψωµί. Uns hat er das Brot gegeben.
Εσένα σ�υ �άρισε τ� ψάρι. Dir hat er den Fisch geschenkt.

7.1.4 Das schwache Personalpronomen in Verbalkonstruktionen
Im Griechischen gibt es eine ganze Reihe von transitiven Verbalkonstruktionen der Art "schwaches Personalpronomen
plus Verb", die meist idiomatischen Charakter haben und oft nur schwer ins Deutsche zu übersetzen sind.

µε
σε

+
εµένα
εσένα
εµάς
εσάς

->
εµένα
εσένα
εµάς
εσάς

µ’
σ’

απ

για

+
εµένα
εσένα
εµάς
εσάς

->
µένα
σένα
µας
σας

απ

για

αυτ
ν
αυτή(ν)
αυτ

αυτ�ύς
αυτές
αυτά

απ

για
µε
σε

+

αυτ
ν
αυτή(ν)
αυτ

αυτ�ύς
αυτές
αυτά

->
απ’
γι’
µ’
σ’
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Verbalkonstruktion Bedeutung Erläuterung
δεν τ� ’;αλε κάτω er hat nicht aufgegeben ;ά�ω = legen
θα σε κάνω πίτα ich mache dich platt πίτα, η = Fladen
µη µ�υ µπαίνεις στ� ρ�υθ�ύνι geh mir nicht auf die Nerven! ρ�υθ�ύνι, τ� = Nasenloch
µ�υ άν�ι#ε την 
ρε#η er hat mir Appetit gemacht 
ρε#η, η = Appetit
   " έ;αλε τρικλ�π�διά er hat mir ein Bein gestellt τρικλί�ω = torkeln, τ� π
δι = Bein
   " έ;γαλε τ� λάδι er hat mich durch die Mangel gedreht λάδι, τ� = Öl
   " είναι ;άρ�ς er ist mir ein Klotz am Bein ;άρ�ς, τ� = Gewicht
   " έρι#ε σκ
νη στα µάτια er hat mir Sand in die Augen gestreut σκ
νη, η = Staub
   " έσυρε π�λλά er hat mich zur Sau gemacht σέρνω = ziehen
   " σπάει τα νεύρα er geht mir auf den Geist σπάω = zerbrechen
   " τη δίνεις στα νεύρα! du nervst! νεύρ�, τ� = Nerv
   " την έ�ερε er hat mich aufs Kreuz gelegt �έρνω = bringen
   " την εί�ε στηµένη er hat nur auf die passende Gelegenheit gelauert στήνω = aufstellen
   " τη σπάει er geht mir auf den Keks σπάω = zerbrechen
   " τ� κ�πανάς / �τυπάς συνέ�εια du schmierst mir das ständig aufs Butterbrot κ�πανάω / �τυπάω = schlagen
τα ;γά�ει πέρα er kommt zurecht πέρα = drüben
 " ;λέπει πάντα 
λα µαύρα er sieht immer alles schwarz µαύρ�ς = schwarz
 " ;ρήκαµε wir sind uns einig ;ρίσκω = finden
 " ;ρ
ντη#ε κάτω er hat es hingeschmissen ;ρ�ντάω = donnern
 " έ;αλε µ’ αυτ
ν er hat sich mit ihm angelegt ;ά�ω = legen
 " έκανε (πάλι) σκατά er hat (wieder) Scheiße gebaut σκατά, τα = Scheiße
 " έκανε άνω κάτω er hat das Unterste zuoberst gekehrt άνω κάτω = drunter und drüber
 " έκανε λίµπα er hat alles kurz und klein geschlagen λίµπα, η = Sickergrube
 " έκανε πάνω τ�υ απ’ τ� �
;� τ�υ er hat sich vor Angst in die Hosen gemacht �
;�ς, � = Angst
 " έκανε σαλάτα er hat Mist gebaut σαλάτα, η = Salat
 " έτσ�υ#ε πάλι er hat wieder viel getrunken τσ�ύ�ω = brennen
 " έ�ασε er hat die Fassung verloren �άνω = verlieren
 " έ�ει µ’ αυτήν er hat etwas mit ihr / gegen sie έ�ω = haben



τα ήπιε er hat sich betrunken πίνω = trinken
 " κ�πάνισε er ist blau κ�πανί�ω = schlagen
 " ’παι#ε er / es hat seinen Geist aufgegeben παί�ω = spielen
 " παρα��υσκώνει er bauscht alles auf ��υσκώνω = aufblasen
 " παράτησε er hat es drangegeben παρατώ = aufgeben
 " πάω καλά µ’ αυτ
ν ich komme mit ihm gut zu Rande πάω = gehen
 " σκ�ρπάει δε#ιά και αριστερά er wirft sein Geld zum Fenster hinaus σκ�ρπάω = streuen
 " σπάσαµε wir haben die Bude auf den Kopf gestellt σπάω = zerbrechen
 " τίνα#ε er ist abgekratzt τινά�ω = schütteln
 " �έρνει ;
λτα er kommt über die Runden ;
λτα, η = Spaziergang
 " ’�τια#ε µ’ αυτήν er hat ein Verhältnis mit ihr �τιάνω = zurechtmachen
 " �υσάει er hat Geld wie Heu �υσάω = blasen
 " ’�ε �αµένα er war fassungslos �αµέν�ς = verloren
την άρα#ε er hat sich auf die faule Haut gelegt αρά�ω = vor Anker gehen
  " άρπα#ε er hat sich etwas gefangen αρπά�ω = schnappen
  " ;άψαµε wir sitzen in der Tinte ;ά�ω = färben
  " ;γά�ει σπαρτιάτικα er lebt spartanisch ;γά�ω = verdienen
  " ;ρήκε µ’ αυτήν er hat Gefallen an ihr gefunden ;ρίσκω = finden
  " ;ρίσκω ich finde es toll ;ρίσκω = finden
  " γλύτωσε er konnte seinen Hals aus der Schlinge ziehen γλυτώνω = retten
  " έ;γαλε καθαρή er kam ungeschoren davon ;γά�ω = herausholen
  " έκανε κ�πάνα er hat sich verpisst κάνω = machen
  " έκανε λα�εί� er hat das große Los gezogen λα�εί�, τ� = Lotterielos
  " έκανε ταράτσα er hat sich den Bauch vollgeschlagen ταράτσα, η = Terasse
  " έπαθε er ist darauf reingefallen παθαίνω = erleiden
  " έ��υµε ;αµµένη wir sitzen in der Tinte ;ά�ω = färben
  " κ�πάνισε er hat sich verpisst κ�πανί�ω = schlagen
  " πάτησες! da bist du reingefallen! πατάω = treten
  " πάτησε άσ�ηµα das dicke Ende kam nach άσ�ηµ�ς = hässlich
της τα έρι#ε er hat sie angebaggert ρί�νω = werfen
τις έ�αγε er hat Dresche bezogen τρώω = essen
  " µά�εψε er hat Prügel bezogen µα�εύω = sammeln
τ� έ;αλε στα π
δια er hat Fersengeld gegeben π
δι, τ� = Bein
 " έκανε ;�ύκιν� er hat es an die große Glocke gehängt ;�ύκιν�, τ� = Waldhorn
 " έρι#ε στ� κρασί er hat sich dem Wein hingegeben ρί�νω = werfen
 " ’δεσα κ
µπ� ich habe ihn beim Wort genommen κ
µπ�ς, � = Knoten
 " παράκανε er hat es zu weit getrieben Vorsilbe "παρα" = Übermaß
 " πήρε απ
�αση er hat sich damit abgefunden απ
�αση, η = Entschluss
 " ’σκασε er / sie ist abgehauen σκάω = zum Platzen bringen
τ�υ / της άστραψε µία er hat ihm / ihr eine gescheuert αστρά�τω = blitzen
      " έδωσε ένα γερ
 #ύλ� er hat ihn / sie windelweich geprügelt #ύλ�, τ� = Stück Holz
      " έσπασε τα µ�ύτρα er hat ihm / ihr die Fresse poliert σπάω = zerbrechen
      " κ
λλησαν τη ρετσινιά 
τι sie haben ihm / ihr nachgesagt, dass … ρετσινιά, η = Harzpflaster
      " µπήκε για καλά er gab ihm / ihr kräftig Kontra µπαίνω = hineingehen
      " τα έψαλα er hat ihm / ihr den Marsch geblasen ψέλνω = (in der Kirche) singen
      " τα �
ρεσε κέρατα sie hat ihm / er hat ihr Hörner aufgesetzt κέρατ�, τ� = Horn
      " �ύτεψε µία er hat ihm / ihr eine Kugel verpasst �υτεύω = pflanzen
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7.2 Possessivpronomen (�ι κτητικές αντωνυµίες)
Das Possessivpronomen (besitzanzeigendes Fürwort) gibt es in einer schwachen und einer starken Form.

7.2.1 Das schwache Possessivpronomen (�ι αδύνατ�ι τύπ�ι των κτητικών αντωνυµιών)

Als schwaches Possessivpronomen wird im Griechischen der Genitiv des schwachen Personalpronomens verwendet. Das
schwache Possessivpronomen tritt nie alleine auf. Es steht direkt hinter dem Substantiv oder, sofern ein Adjektiv verwendet
wird, zwischen Adjektiv und Subjekt. Bezogen auf die Aussprache verschmilzt das schwache Possessivpronomen mit dem
vorangehenden Substantiv zu einem Wort. Für die Betonung bedeutet das, dass ein Substantiv, das auf der drittletzten Silbe
betont ist, zusätzlich eine Betonung auf der letzten Silbe erhält. 

Beispiele: τ� αυτ�κίνητ
 µ�υ mein Auto τ� αυτ�κίνητ
 σ�υ dein Auto
τ� καιν�ύρι� τ�υ ;ι;λί� sein neues Buch Ακ�ύω τ�ν αντίλαλ
 µ�υ. Ich höre mein Echo.

Hinweis: Der bestimmte Artikel, der in der Regel zusammen mit dem schwachen Personalpronomen stehen muss, kann
im Falle der Unbestimmtheit, insbesondere in Verbindung mit dem Hilfsverb είναι, entfallen.

Beispiel: Είναι �ίλ�ς µ�υ. Er ist ein Freund von mir.

7.2.2 Das starke Possessivpronomen (�ι δυνατ�ί τύπ�ι των κτητικών αντωνυµιών)

Das starke Possessivpronomen wird durch "δικ"ς + schwaches Possesivpronomen" gebildet, wobei δικ"ς, -ή, -" ein Adjek-
tiv mit der Bedeutung "eigen" ist. Es wird vor allem zur Betonung, aber auch substantivisch verwendet.

schwache Form starke Form Bedeutung
µ�υ δικ
ς, -ή, -
 µ�υ mein
σ�υ δικ
ς, -ή, -
 σ�υ dein
τ�υ, της, τ�υ δικ
ς, -ή, -
 τ�υ sein, ihr, sein
µας δικ
ς, -ή, -
 µας unser
σας δικ
ς, -ή, -
 σας euer, Ihr
τ�υς δικ
ς, -ή, -
 τ�υς ihr



Beispiele: Aυτή η γάτα είναι δική σ�υ ή δική της; Gehört diese Katze dir oder ihr?
Τ� ;ι;λί� είναι δικ
 µ�υ. Das Buch ist meines.
Η Μαρία δεν πήρε τη δική της τσάντα. Maria hat ihre Tasche nicht mitgenommen.
Τι κάν�υν �ι δικ�ί σ�υ; Wie geht es deinen Angehörigen?
— ~έ�ασα τ� στυλ
 µ�υ. — Πάρε τ� δικ
 µ�υ! Ich habe meinen Kuli vergessen. Nimm meinen!

7.3 Reflexivpronomen (η αυτ�παθής αντωνυµία)
Das Reflexivpronomen zeigt an, dass die Handlung des Subjektes eines Satzes auf das Subjekt selbst zurückwirkt. Das grie-
chische Reflexivpronomen wird durch "
 εαυτ"ς + schwaches Personalpronomen"gebildet. � Εαυτ"ς ist ein Substantiv,
dessen Gebrauch im Nominativ keinen reflexiven Charakter aufweist, hier bedeutet es "mein / dein / sein Ich".

Beispiele: Π�λύ σε απασ��λεί � εαυτ
ς σ�υ. Dein Ich beschäftigt dich sehr.
! εαυτ
ς τ�υ είναι πάνω απ’ 
λα. Sein Ich geht ihm über alles.

Die Reflexivität kann nur durch den Genitiv und den Akkusativ von εαυτ
ς zum Ausdruck gebracht werden. In der deut-
schen Übersetzung entspricht dies dann einem "sich" im Sinne von "sich selbst".

Das neugriechische Reflexivpronomen ist bei nur wenigen Verben üblich, da der reflexive Charakter einer Handlung im
Griechischen meist durch die passive Verbform und in einigen Fällen auch durch die aktive Verbform ausgedrückt wird.

Beispiele: θυµάµαι sich erinnern, κρύ;�µαι sich verstecken, ντύν�µαι sich anziehen, πλέν�µαι sich waschen.
απ�ρώ sich wundern, διασκεδά�ω sich amüsieren, θυµώνω sich ärgern, µαλώνω sich streiten.

Das Reflexivpronomen steht vorrangig mit den Verben des Sagens, Sehens, Denkens und des persönlichen Befindens.

Beispiele: Είπα στ�ν εαυτ
 µ�υ, πρ�σπάθησέ τ�! Ich sagte zu mir, versuche es!
Μιλάω τ�ν εαυτ
 µ�υ. Ich spreche von mir selbst.
Βλέπω τ�ν εαυτ
 µ�υ στ�ν καθρέ�τη. Ich sehe mich im Spiegel.
Κ�ιτά�ει πάντα τ�ν εαυτ
 της. Sie sieht immer nur sich selbst.
Εσύ κ�ίτα�ε µ
ν� τ�ν εαυτ
 σ�υ! Kümmere du dich um dich selbst!
Φρ�ντί�ω για τ�ν εαυτ
 µ�υ. Ich sorge für mich selbst.
Να πρ�σέ�εις τ�ν εαυτ
 σ�υ. Gib auf dich Acht!
Τα ;ά�ω µε τ�ν εαυτ
 µ�υ. Ich mache mir selbst Vorwürfe.
Με αυτά π�υ λες, πρ�σ;άλλεις τ�ν ίδι� τ�ν εαυτ
 σ�υ. Mit dem was du sagst, beleidigst du dich selbst.
~επεράσατε τ�ν ίδι� σας τ�ν εαυτ
. Ihr habt euch selbst überwunden.
Εµάς πρ�σπαθείς να πείσεις ή τ�ν εαυτ
 σ�υ; Versuchst du uns zu überzeugen oder dich selbst?
∆εν είναι πια παρά � ίσκι�ς τ�υ παλι�ύ εαυτ�ύ τ�υ. Er ist nur noch der Schatten seiner selbst.
Έ�ει µεγάλη ιδέα για τ�ν εαυτ
 τ�υ. Er ist sehr von sich eingenommen.

Bei transitiven Deponenzien, die eine nichtreflexive Handlung bezeichnen, kann die Reflexivität nur durch das Reflexiv-
pronomen ausdrückt werden.

Beispiele: Μη σκέ�τεσαι µ
ν� τ�ν εαυτ
 σ�υ. Denk nicht nur an dich selbst!
Λυπάται µ
ν� τ�ν εαυτ
 της. Sie bemitleidet nur sich selbst.
Μετά τ� πέσιµ� έπρεπε να περιπ�ιηθώ τ�ν εαυτ
 µ�υ. Nach dem Sturz musste ich mich selbst pflegen.

7.4 Definitivpronomen (�ι �ριστικές αντωνυµίες)
Als Definitivpronomen werden im Griechischen 
 ίδι
ς und µ"ν
ς µ
υ verwendet. Sie dienen zur Unterscheidung einer
Person oder einer Sache von anderen gleichartigen Personen oder Sachen.

7.4.1 
 ίδι
ς = derselbe, selbst
Das substantivierte Adjektiv "� ίδι�ς" hat die Bedeutung "selbst, derselbe, eigener" im Sinne von "kein anderer".

a) 
 ίδι
ς derselbe, der gleiche
Αυτ
 π�υ λες είναι ακρι;ώς τ� ίδι�. Was du sagst ist genau das Gleiche.
Tα ίδια µ�υ είπε �θες και � Tάκης. Dasselbe erzählte mir gestern auch Takis.
Είναι περίπ�υ τ� ίδι�. Es ist ungefähr das Gleiche.
Τ� ίδι� κάνει. / Τ� ίδι� µ�υ κάνει. Das kommt aufs gleiche hinaus. / Das ist mir gleich.
Τ� ίδι� ισ�ύει και για σένα. Dasselbe gilt auch für dich.

b) 
 ίδι
ς + Substantiv ohne Artikel derselbe, der gleiche
Αύρι� την ίδια ώρα στ� ίδι� µέρ�ς! Morgen zur selben Zeit am selben Platz!
~ανάρθε � ίδι�ς πατέρας. Derselbe Vater kam wieder.
Φάγαµε 
λ�ι τ� ίδι� �αγητ
. Wir haben alle das Gleiche gegessen.
Είναι τ� ίδι� ;ι;λί� π�υ είδες �θες. Es ist das gleiche Buch, das du gestern gesehen hast.
Έ��υν τ� ίδι� µέγεθ�ς. Sie haben die gleiche Größe.

c) 
 ίδι
ς + Substantiv mit Artikel selbst, derselbe
Ήρθε � ίδι�ς � πατέρας. Der Vater kam selbst.
Είναι τ� ίδι� τ� σπίτι. Es ist dasselbe Haus.
Μ�υ τηλε�ώνησε � ίδι�ς � διευθυντής. Der Direktor selbst hat mich angerufen.
!ι άνθρωπ�ι τ�υ Φώτη ή � ίδι�ς � Φώτης τ� έκαναν. Die Männer von Fotis oder Fotis selbst haben es getan.

� ίδι�ς �ι ίδι�ι η ίδια �ι ίδιες τ� ίδι� τα ίδια
τ�υ ίδι�υ των ίδιων της ίδιας των ίδιων τ�υ ίδι�υ των ίδιων
τ�ν ίδι� τ�υς ίδι�υς την ίδια τις ίδιες τ� ίδι� τα ίδια

Fall 1. Person 2. Person 3. Person Bedeutung
Genitiv Singular τ�υ εαυτ�ύ µ�υ τ�υ εαυτ�ύ σ�υ τ�υ εαυτ�ύ τ�υ / της / τ�υ mir/dir/sich selbst
Akkusativ Singular τ�ν εαυτ
 µ�υ τ�ν εαυτ
 σ�υ τ�ν εαυτ
 τ�υ / της / τ�υ mich/dich/sich selbst
Genitiv Plural τ�υ εαυτ�ύ µας und

των εαυτών µας
τ�υ εαυτ�ύ σας und
των εαυτών σας

τ�υ εαυτ�ύ τ�υς und
των εαυτών τ�υς uns/euch/sich selbst

Akkusativ Plural τ�ν εαυτ
 µας und
τ�υς εαυτ�ύς µας

τ�ν εαυτ
 σας und
τ�υς εαυτ�ύς σας

τ�ν εαυτ
 τ�υς und
τ�υς εαυτ�ύς τ�υς uns/euch/sich selbst
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d) 
 ίδι
ς + schwaches Personalpronomen + Substantiv eigener
Η ίδια τ�υ η µητέρα τ�ύ τ� είπε. Seine eigene Mutter hat es ihm gesagt.
Τ� είδα µε τα ίδια µ�υ τα µάτια! Ich habe es mit meinen eigenen Augen gesehen!
Ήρθε µε τ� ίδι� τ�υ τ� αυτ�κίνητ�. Er kam mit seinem eigenen Auto.
! ίδι�ς � πατέρας τ�υ ήταν � δ�λ��
ν�ς. Sein eigener Vater war der Mörder.
∆εν έ;λαψε παρά µ
ν� τ�ν ίδι� τ�υ τ�ν εαυτ
. Er hat niemandem außer sich selbst geschadet
Hinweis: Der Ausdruck "τ
 ίδι
" kann ins Deutsche auch adverbial übersetzt werden im Sinne von "genauso".

Ήταν π�λύ έ#υπν�ς κι � αδελ�
ς τ�υ τ� ίδι�. Er war sehr klug und sein Bruder genauso.
Φ�ίτησε ιατρική, τ� ίδι� και � θεί�ς τ�υ. Er hat Medizin studiert genauso wie auch sein Onkel.
~έρει τ� ίδι�, και 
σ� ένας ειδικ
ς. Er weiß genauso viel wie ein Fachmann.

7.4.2 µ"ν
ς µ
υ = selbst, allein
Das Adjektiv µ"ν
ς gefolgt vom entsprechenden schwachen Possesivpronomen, also "µ"ν
ς µ
υ", hat die Bedeu-
tung "selbst, allein" im Sinne von "ohne fremde Hilfe".

Beispiele: \ει µ
ν�ς τ�υ. Er lebt allein.
Πηγαίνει µ
νη της στ� θέατρ�. Sie geht allein ins Theater.
Πήγαν µ
ν�ι τ�υς στην ε#��ή. Sie sind allein aufs Land gefahren.
Αυτ
 τ� έκανα µ
ν�ς µ�υ. Das habe ich selbst gemacht.
Κ�ιτά#τε µ
νες σας να δείτε, τι θα κάνετε! Passen Sie selbst auf, was Sie machen!
Αγωνίστηκαν µ
ν�ι τ�υς µέ�ρι τ� τέλ�ς. Sie kämpften bis zum Schluss allein.
Τα λε�τά δεν έρ��νται απ
 µ
να τ�υς, πρέπει να …Das Geld kommt nicht von allein, du musst …
Tα παιδιά µπ�ρ�ύν ήδη να ντύν�νται µ
να τ�υς. Die Kinder können sich schon allein anziehen.

7.5 Demonstrativpronomen (�ι δεικτικές αντωνυµίες)
Demonstrativpronomen weisen räumlich oder zeitlich auf eine Person oder eine Sache hin. Im Griechischen gibt es die De-
monstrativpronomen: αυτ"ς, τ
ύτ
ς, εκείν
ς, τέτ
ι
ς und τ"σ
ς. Sie werden wie die Adjektive auf -
ς dekliniert.
Der Akkusativ Singular der männlichen Form behält stets sein Schluss-ν bei: αυτ
ν, τ�ύτ�ν, εκείν�ν, τέτ�ι�ν und τ
σ�ν.
Das gilt auch für den Akkusativ der weiblichen Form αυτήν.

Hinweis: Die Demonstrativpronomen αυτ"ς, τ
ύτ
ς und εκείν
ς werden adjektivisch und substantivisch gebraucht.
Als Adjektive stehen sie vor dem Artikel und Substantiv, als Substantive stehen sie ohne Artikel.

Beispiele: Αυτ
ν τ�ν άνθρωπ� τ�ν γνωρί�ετε; Kennen Sie diesen Menschen?
Αυτ
ς είναι � πατέρας µ�υ. Dies ist mein Vater.

Hinweis: Die Demonstrativpronomen τέτ
ι
ς und τ"σ
ς werden ebenfalls adjektivisch und substantivisch gebraucht,
diese stehen immer ohne den bestimmten Artikel, vor τέτ�ι�ς kann der unbestimmte Artikel stehen.

Beispiele: T
σα �ρήµατα δεν έ�ω µα�ί µ�υ. So viel Geld habe ich nicht bei mir.
Ένα τέτ�ι� σακάκι �ρειά��µαι. So ein Sakko brauche ich
Τέτ�ια λέγ�νται για σένα. Solches wird über dich erzählt.

7.5.1 αυτ"ς, αυτή, αυτ" = dieser
Αυτ"ς weist auf eine Person oder eine Sache hin, die sich in räumlicher oder zeitlicher Nähe befindet
Aυτ
 τ� π�ίηµα τ� #έρω απέ#ω. Dieses Gedicht kenne ich auswendig.
Tι µήλ� θέλεις; Aυτ
 ή εκείν�; Welchen Apfel möchtest du? Diesen oder den da?
Πρ
σε�ε αυτήν την πέτρα! Pass auf diesen Stein auf!
Αυτ
 τ� π�δήλατ� είναι δικ
 µ�υ. Dieses Fahrrad gehört mir.
Αυτά είπε κι έ�υγε. Er sagte das und ging weg.

7.5.2 τ
ύτ
ς, τ
ύτη, τ
ύτ
 = dieser, der hier
Τ
ύτ
ς weist auf eine Person oder eine Sache hin, die räumlich oder zeitlich näher als αυτ
ς ist. Da τ�ύτ�ς weniger
gebräuchlich ist als αυτ
ς, drückt seine Verwendung eine besondere Betonung aus.

Maskulinum
Singular

Femininum
Singular

Neutrum
Singular

Maskulinum
Plural

Femininum
Plural

Neutrum
Plural

αυτ
ς αυτή αυτ
 αυτ�ί αυτές αυτά
αυτ�ύ /
αυτ�υν�ύ

αυτής /
αυτηνής

αυτ�ύ /
αυτ�υν�ύ

αυτών /
αυτωνών

αυτών /
αυτωνών

αυτών /
αυτωνών

αυτ
ν αυτήν αυτ

αυτ�ύς /
αυτ�υν�ύς αυτές αυτά

τ�ύτ�ς τ�ύτη τ�ύτ� τ�ύτ�ι τ�ύτες τ�ύτα
τ�ύτ�υ τ�ύτης τ�ύτ�υ τ�ύτων τ�ύτων τ�ύτων
τ�ύτ�ν τ�ύτη τ�ύτ� τ�ύτ�υς τ�ύτες τ�ύτα
εκείν�ς εκείνη εκείν� εκείν�ι εκείνες εκείνα
εκείν�υ εκείνης εκείν�υ εκείνων εκείνων εκείνων
εκείν�ν εκείνη εκείν� εκείν�υς εκείνες εκείνα
τέτ�ι�ς τέτ�ια τέτ�ι� τέτ�ι�ι τέτ�ιες τέτ�ια
τέτ�ι�υ τέτ�ιας τέτ�ι�υ τέτ�ιων τέτ�ιων τέτ�ιων
τέτ�ι�ν τέτ�ια τέτ�ι� τέτ�ι�υς τέτ�ιες τέτ�ια
τ
σ�ς τ
ση τ
σ� τ
σ�ι τ
σες τ
σα
τ
σ�υ τ
σης τ
σ�υ τ
σων τ
σων τ
σων
τ
σ�ν τ
ση τ
σ� τ
σ�υς τ
σες τ
σα

Demonstrativ-
pronomen

Bedeutung

αυτ"ς dieser

τ
ύτ
ς der hier

εκείν
ς jener

τέτ
ι
ς solcher

τ"σ
ς so viel

µ
ν�ς µ
νη µ
ν� µ�υ µ
ν�ι µ
νες µ
να µας
µ
ν�υ µ
νης µ
ν�υ + σ�υ µ
νων µ
νων µ
νων + σας
µ
ν� µ
νη µ
ν� τ�υ, της, τ�υ µ
ν�υς µ
νες µ
να τ�υς
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Θέλετε τ�ύτ� τ� ρ�δάκιν� ή εκείν�; Wollen Sie diesen Pfirsich hier oder den da?
Πάρε τ�ύτ�! Nimm das hier!
Τ�ύτ� είναι τ� τετράδι
 µ�υ. Das hier ist mein Heft.
Τι είναι τ�ύτ� ’δω; Was ist das hier?
Τ�ύτ� τ� καλ�καίρι θα πάµε στην Πάρ�. Diesen Sommer fahren wir nach Paros.

7.5.3 εκείν
ς, εκείνη, εκείν
 = jener, der da
Εκείν
ς weist auf eine Person oder eine Sache hin, die räumlich oder zeitlich weiter entfernt ist.
Εκείν�ς εκεί είναι � αδερ�
ς µ�υ. Der dort ist mein Bruder.
Π�ύ πάει εκείν� τ� λεω��ρεί�; Wohin fährt der Bus da?
Εκείνη τη �ρ�νιά δεν θα την #ε�άσω π�τέ. Jenes Jahr werde ich niemals vergessen.
Εκείν�ν τ�ν καιρ
 ήµ�υν άρρωστ�ς. Zu jener Zeit war ich krank.
Θυµάσαι εκείν� π�υ µ�υ εί�ες πει; Erinnerst du dich an das, was du mir gesagt hattest?

7.5.4 τέτ
ι
ς, τέτ
ια, τέτ
ι
 = solcher, so einer, so
Τέτ
ι
ς weist auf die Qualität einer Person oder einer Sache hin.
Tέτ�ια λ�υλ�ύδια δεν έ��υµε στην Eλλάδα. Solche Blumen haben wir nicht in Griechenland.
Τέτ�ι�ς ήταν απ
 µικρ
ς. So war er von klein an.
∆εν είναι τέτ�ι�ς π�υ ν�µί�εις. Er ist nicht so, wie du es glaubst.
Αγ
ρασα κι εγώ τέτ�ια µπλ�ύ�α. Ich habe mir auch eine solche Bluse gekauft.
Με τέτ�ι� κρύ� πώς ;γαίνεις έ#ω; Bei so einer Kälte gehst du raus?

7.5.5 τ"σ
ς, τ"ση, τ"σ
 = so viel, so
Τ"σ
ς weist auf die Quantität einer Person oder einer Sache hin.
Τ
σ�ς π�λύς θ
ρυ;�ς µε εν��λεί. So starker Lärm stört mich.
Είδες π�τέ σ�υ τ
σ�ν κ
σµ�; Hast du jemals so viele Leute gesehen?
Τ
σες πρ�σπάθειες για τ� τίπ�τα! So viele vergebliche Bemühungen!
Αυτ
ς δεν είναι τ
σ� γρήγ�ρ�ς. Er ist nicht so schnell.
Γιατί ήρθες τ
σ� νωρίς; Warum bist du so früh gekommen?

7.6 Relativpronomen (�ι ανα��ρικές αντωνυµίες)
Relativpronomen sind Wörter, mit deren Hilfe man das Geschehen eines ganzen Satzes auf ein Wort bezieht. Sie dienen
insbesondere zur Einleitung von bestimmten Nebensätzen, den so genannten Relativsätzen.
Im Griechischen gibt es die beiden unflektierbaren Relativpronomen π
υ und ",τι, die beiden adjektivischen Relativpro-
nomen "π
ι
ς und "σ
ς sowie das substantivische Relativpronomen 
 
π
ί
ς. An die unbestimmten Relativpronomen
"π
ι
ς, ",τι und "σ
ς kann der verallgemeinernde Suffix -δήπ
τε (auch immer) angehängt werden.

7.6.1 π
υ = der, die, das
Das Relativpronomen π
υ wird sehr häufig gebraucht. Es ist unflektierbar, d. h. es wird unverändert für alle Genera
und Fälle verwendet.
Wenn π
υ die Funktion des Genitivs (der ins Deutsche manchmal mit dem der Dativ übersetzt wird) oder des Akku-
sativs hat, dann muss das schwache Personalpronomen hinzutreten (z. B.: π
υ τ
υ = dessen / dem, π
υ της = deren /
der, π
υ τ
ν = den, π
υ την = die).
Dem Relativpronomen π
υ darf keine Präposition vorangestellt werden. In vielen Fällen beinhaltet das π
υ bereits
die im Deutschen gebrauchten Präposition (z. B.: von dem, in der) oder es wird die Konstruktion "π
υ ... γι’ αυτ""
verwendet. In den Fällen, in denen die Verwendung einer Präposition unerlässlich ist, muss an Stelle von π
υ das Re-
lativpronomen 
 
π
ί
ς verwendet werden.

Beispiele: Τα π�ιήµατα π
υ έγραψε είναι καλά. Die Gedichte, die er geschrieben hat, sind gut.
Τ� αγ
ρι, π
υ η µητέρα τ
υ είναι άρρωστη, κλαίει. Der Junge, dessen Mutter krank ist, weint.
Τ� αγ
ρι, π
υ τ
υ έδωσα ένα µήλ�, �άρηκε π�λύ. Der Junge, dem ich einen Apfel gab, freute sich sehr.
! Γιάννης, π
υ τ
ν είδα �θες, είναι άρρωστ�ς. Jannis, den ich gestern sah, ist krank.
Τ� σπίτι, π
υ έµενα, ήταν π�λύ 
µ�ρ��. Das Haus, in dem ich wohnte, war sehr schön.
Τ� ;ι;λί�, π
υ γι’ αυτ" µιλάς, δεν είναι εδώ. Das Buch, von dem du sprichst, ist nicht hier.

7.6.2 
 
π
ί
ς, η 
π
ία, τ
 
π
ί
 = der, die, das
Das Relativpronomen 
 
π
ί
ς ist ein Substantiv und wird dementsprechend dekliniert. Es ist Bestandteil der
Schriftsprache. In der Regel lässt es sich durch π�υ ersetzen. In der Umgangssprache wird es verwendet, wenn der
Gebrauch von π�υ zu Missverständnissen führen würde oder wenn stilistisch zu viele π�υ in einem Satz auftreten.
Steht eine Präposition bei dem Relativpronomen, so muss 
 
π
ί
ς an Stelle von π�υ verwendet werden.

� �π�ί�ς �ι �π�ί�ι η �π�ία �ι �π�ίες τ� �π�ί� τα �π�ία
τ�υ �π�ί�υ των �π�ίων της �π�ίας των �π�ίων τ�υ �π�ί�υ των �π�ίων
τ�ν �π�ί�ν τ�υς �π�ί�υς την �π�ία τις �π�ίες τ� �π�ί� τα �π�ία

Relativpronomen Bedeutung
π�υ der, die, das
� �π�ί�ς, η �π�ία, τ� �π�ί� der, die, das

π�ι�ς, 
π�ια, 
π�ι� wer; derjenige der

,τι was; alles was

σ�ς, 
ση, 
σ� so viel; Plural: alle die

Demonstrativpronomen • Relativpronomen© by H. LehrkeSeite 54 2002/12



Relativpronomen© by H. Lehrke2001/12 Seite 55
a) Die Verwendung von π
υ ist missverständlich:
Η κ
ρη τ�υ κυρί�υ π�υ µίλησε µα�ί µας, … Wer hat mit uns gesprochen?, deshalb besser:
Η κ
ρη τ�υ κυρί�υ, � �π�ί�ς µίλησε µα�ί µας, … Die Tochter des Herrn, der mit uns gesprochen hat, …
Η κ
ρη τ�υ κυρί�υ, η �π�ία µίλησε µα�ί µας, … Die Tochter des Herrn, die mit uns gesprochen hat, …
! γι�ς της Ελένης, π�υ εί�ε πάει στ� ε#ωτερικ
, … Wer ist ins Ausland gegangen?, deshalb besser:
! γι�ς της Ελένης, � �π�ί�ς εί�ε πάει στ� ε#ωτερικ
, … Helenes Sohn, der ins Ausland gegangen ist, …
! γι�ς της Ελένης, η �π�ία εί�ε πάει στ� ε#ωτερικ
, … Der Sohn von Helene, die ins Ausland gegangen ist, …
Αυτή είναι η γυναίκα, π�υ �ίλησε τ� παιδί. Wer hat wen geküsst?, deshalb besser:
Αυτή είναι η γυναίκα, η �π�ία �ίλησε τ� παιδί. Das ist die Frau, die das Kind küsste.
Αυτή είναι η γυναίκα, την �π�ία �ίλησε τ� παιδί. Das ist die Frau, die von dem Kind geküsst wurde.
Μας µίλησε για τ�ν έµπ�ρ�, π�υ τ�ν εί�ε γελάσει. Wer hat wen betrogen?, deshalb besser:
Μας µίλησε για τ�ν έµπ�ρ�, � �π�ί�ς τ�ν εί�ε γελάσει. Er erzählte uns von dem Kaufmann, der ihn betrogen hatte.
Μας µίλησε για τ�ν έµπ�ρ�, τ�ν �π�ί�ν εί�ε γελάσει. Er erzählte uns von dem Kaufmann, den er betrogen hatte.
b) Stilistisch würden zu viele π
υ verwendet:
∆ιά;ασα τ� ;ι;λί� π
υ έγραψε � Μ�υρσελάς, 
 
π
ί
ς θεωρείται µεγάλ�ς συγγρα�έας.
Ich las das Buch, das Murselas, der als ein bedeutender Schriftsteller gilt, geschrieben hat.
! ��ιτητής π
υ ήρθε, έ�ερε τ� ;ι;λί� π
υ τ�υ έδωσα και τ
 
π
ί
 τ�υ άρεσε π�λύ.
Der Student, der kam, brachte mir das Buch, das ich ihm gegeben hatte und das ihm sehr gefiel, zurück.
c) Präposition plus Relativpronomen:
Τ� µαγα�ί, απ" τ
 
π
ί
 αγ
ρασες τ� παλτ
, κάηκε. Der Laden, wo du den Mantel gekauft hast, ist abgebrannt.
Τ� κατάστηµα, απ" τ
 
π
ί
 ψωνί�εις, είναι πανάκρι;�.Das Geschäft, in dem du einkaufst, ist unglaublich teuer.
Τ� ;ι;λί�, για τ
 
π
ί
 µιλάς, δεν υπάρ�ει εδώ. Das Buch, von dem du sprichst, gibt es hier nicht.
! γι�ς µ�υ, για τ
ν 
π
ί
 αγ
ρασα τ� σπίτι, έ�υγε. Mein Sohn, für den ich das Haus gekauft habe, ging fort.
Εί�ε ένα �ίλ�, µε τ
ν 
π
ί
 πήγαινε περίπατ�. Er hatte einen Freund, mit dem er (immer) spazieren ging.
Τ� τρέν�, µε τ
 
π
ί
 ήρθα, εί�ε καθυστέρηση. Der Zug, mit dem ich gekommen bin, hatte Verspätung.
Τ� παιδί, στ
 
π
ί
 έδωσα την µπάλα, έκλαιγε. Das Kind, dem ich den Ball gab, weinte.
Τ� σ��λεί�, στ
 
π
ί
 πηγαίν�υµε, είναι κ�ντά. Die Schule, in die wir gehen, ist in der Nähe.

7.6.3 "π
ι
ς, "π
ια, "π
ι
 = wer, der(jenige) der, welcher
Das unbestimmte Relativpronomen "π
ι
ς wird wie ein Adjektiv dekliniert. Adjektivisch hat es die Bedeutung
"welcher" und substantivisch "wer" oder "derjenige der".

Beispiele: Αγ
ρασε 
π�ι� π�υλ
;ερ σ�υ αρέσει! Kaufe den Pullover, der dir gefällt!
Πάρε 
π�ι� θέλεις! Nimm das, was du willst!
�π�ι�ς τ� #έρει να µ�υ τ� πει. Der es weiß, soll es mir sagen.
Ρώτα 
π�ι�ν θέλεις! Frag, wen du willst!
�π�ι�ς και να είναι, να ’ρθει. Wer es auch sein mag, er soll kommen.
�π�ι�ς κι αν τηλε�ωνήσει, πείτε 
τι λείπω! Wer auch immer anruft, sagen Sie, dass ich nicht da bin!

Die Unbestimmtheit von "π
ι
ς wird durch κι αν bzw. και να oder Anhängen von -δήπ
τε verstärkt.

Hinweis: �π�ι�ς wird in dieser Zusammensetzung dekliniert, der Suffix -δήπ�τε bleibt dabei unverändert!

Beispiele: !π�ι�σδήπ�τε τ�λµήσει κάτι τέτ�ι�, θα �άσει. Wer auch immer so etwas wagt, wird verlieren.
!π�ι�δήπ�τε πάρεις, στ�ι�ί�ει τ� ίδι�. Welches auch immer du nimmst, es kostet das Gleiche.
Πήγαινε µε �π�ι�νδήπ�τε σινεµά. Er ist mit wem auch immer ins Kino gegangen.
Θα δε�
µ�υν µια �π�ιαδήπ�τε συµ;�υλή. Ich würde welchen Rat auch immer annehmen
!π�ι�σδήπ�τε και να ’ναι, να περιµένει. Wer auch immer es ist, er soll warten.

7.6.4 ",τι = was; alles was
Das unbestimmte Relativpronomen ",τι ist unflektierbar, es wird substantivisch und adjektivisch gebraucht. Adjekti-
visch hat es die Bedeutung "welche auch immer" und substantivisch "was" oder "alles was".

Hinweis: ^,τι wird mit Komma und ohne Leerzeichen geschrieben.

Beispiele: Κάνε 
,τι θέλεις! Mach, was du willst!
Θα σ�υ δώσω 
,τι έ�ω. Ich gebe dir alles, was ich habe.
�,τι και να πει, µην τ�ν πιστεύεις. Egal was er sagt, glaube ihm nicht.
Είναι καλύτερα απ’ 
,τι ν
µι�α. Es ist besser als ich dachte.
! κλέ�της πήρε 
,τι εί�α και δεν εί�α. Der Dieb nahm alles mit, was ich hatte.
Αυτ
 είναι 
,τι �ρειά�εται. Das ist genau das Richtige.
Έλα 
,τι ώρα θέλεις. Komm, wann du willst.
∆εί�νει νε
τερ�ς απ’ 
,τι είναι. Er wirkt jünger, als er ist.
�,τι πράµατα έ�εις περιττά, δωσ’ τ�υ τα. Was auch immer du übrig hast, gib es ihm.

Hinweis: Der Verknüpfung von 
,τι mit einem Komparativ entspricht im Deutschen der Superlativ.

Beispiel: Θέλω 
,τι πι� καλ
 έ�ετε. Ich wünsche das Beste, was Sie haben.
Die Unbestimmtheit von ",τι wird durch κι αν, και να oder durch Anhängen von -δήπ
τε verstärkt. �τιδήπ
τε wird
ohne Komma geschrieben, es ist unflektierbar und wird nur adjektivisch verwendet.

�π�ι�σδήπ�τε �π�ι�ιδήπ�τε �π�ιαδήπ�τε �π�ιεσδήπ�τε �π�ι�δήπ�τε �π�ιαδήπ�τε
�π�ι�υδήπ�τε �π�ιωνδήπ�τε �π�ιασδήπ�τε �π�ιωνδήπ�τε �π�ι�υδήπ�τε �π�ιωνδήπ�τε
�π�ι�νδήπ�τε �π�ι�υσδήπ�τε �π�ιαδήπ�τε �π�ιεσδήπ�τε �π�ι�δήπ�τε �π�ιαδήπ�τε


π�ι�ς 
π�ι�ι 
π�ια 
π�ιες 
π�ι� 
π�ια

π�ι�υ 
π�ιων 
π�ιας 
π�ιων 
π�ι�υ 
π�ιων

π�ι�ν 
π�ι�υς 
π�ια 
π�ιες 
π�ι� 
π�ια
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Beispiele: Θα σ�υ δώσω �τιδήπ�τε θέλεις. Ich gebe dir, egal was du willst.

!τιδήπ�τε και να συµ;εί, θα ’ρθω. Egal was geschieht, ich werde kommen. 
!τιδήπ�τε τ�υ πεις, π�τέ δεν συµ�ωνεί. Was immer man ihm sagt, er ist nie einverstanden.
!τιδήπ�τε �ητήσεις, θα τ� λά;εις. Egal was du verlangst, du wirst es bekommen.
Είναι �τιδήπ�τε άλλ� εκτ
ς απ
 τρελ
ς. Er ist alles andere, nur nicht verrückt.

7.6.5 "σ
ς, "ση, "σ
 = so viel; Plural: alle die
Das unbestimmte Relativpronomen "σ
ς wird dekliniert, es wird substantivisch und adjektivisch gebraucht. Die Form
Neutrum Plural "
σα" hat auch die Bedeutung "alles was".

Beispiele: Μπ�ρείς να πιεις 
σ� κρασί θέλεις. Du kannst so viel Wein trinken, wie du willst.
! µικρ
ς έ�ει τ
ση ε#υπνάδα, 
ση κι ένας µεγάλ�ς. Der kleine Junge ist so klug, wie ein Erwachsener.
�σ�ι θέλ�υν, µπ�ρ�ύν να ’ρθ�υν τώρα κι
λας. Alle, die wollen, können jetzt schon kommen.
Ευ�αριστώ 
λ�υς, 
σ�ι µε ;�ήθησαν. Ich danke allen, die mir geholfen haben.
Ήρθαν 
λ�ι, 
σ�ι µε ;�ήθησαν. Es kamen alle, die mir geholfen hatten.
Τα έ�ασε 
λα, 
σα εί�ε. Er hat alles verloren, was er hatte.
�σα κι αν µ�υ πεις, δεν πρ
κειται να µε πείσεις. Egal was du mir erzählst, du wirst mich nicht überzeugen.
�σ� και να ήθελε να κρυ�τεί, δεν τα κατά�ερνε. So sehr er es verheimlichen wollte, er schaffte es nicht.
Και �ι δύ� εί�αν 
λα 
σα θα ήθελαν στη �ωή. Die beiden hatten alles, was sie im Leben wollten.

Die Unbestimmtheit von "σ
ς wird durch κι αν, και να oder Anhängen von -δήπ
τε verstärkt.

Hinweis: �σ�ς wird in dieser Zusammensetzung dekliniert, der Suffix -δήπ�τε bleibt dabei unverändert!

Beispiele: !σαδήπ�τε ;ι;λία κι αν έ�ετε, θα τα δια;άσω. Soviele Bücher Sie auch haben, ich werde sie lesen.
!σεσδήπ�τε ��ρές κι αν µε στεν��ώρησε, τ�ν… So oft er mich auch immer geärgert hat, ihm …
!σαδήπ�τε λε�τά και να έ�ει, εµένα δεν µ�υ αρέσει. Egal wie viel Geld er haben mag, ich mag ihn nicht.
!σ�δήπ�τε άρρωστ�ς και να είναι, θα γίνει καλά. So krank er auch ist, er wird gesund.

7.7 Interrogativpronomen (�ι ερωτηµατικές αντωνυµίες)
Interrogativpronomen leiten Fragesätze ein. Im Griechischen gibt es das unflektierbare Interrogativpronomen τι sowie die bei-
den deklinierbaren Interrogativpronomen π
ι
ς und π"σ
ς.
Fragesätze können auch durch Interrogativadverbien (γιατί = warum?, π"σ
 = wie viel?, π"τε = wann?, π
ύ = wo?, πώς = wie?)
eingeleitet werden. Im Deutschen gibt es mehr und differenziertere Fragewörter als im Griechischen. Diese werden im Griechi-
schen mit Hilfe von präpositionalen Ausdrücken gebildet (s. Seite 114).

7.7.1 τι = was? was für ein? wie?
Das Fragepronomen τι ist undeklinierbar. Es wird auch in Ausrufesätzen gebraucht.

a) Substantivischer Gebrauch: τι = was?
Τι θέλετε να πιείτε; Was möchten Sie trinken?
Τι κάνετε; Wie geht es Ihnen?
Τι συµ;αίνει; Was ist los?
Τι κάνεις έτσι; Warum benimmst du dich so?

b) Adjektivischer Gebrauch: τι = was für ein?
Im adjektivischen Gebrauch wird τι häufig von den Wörtern είδ
υς (Genitiv von "τ� είδ�ς = die Art") oder λ
γής (Geni-
tiv des klassischen "η λ�γή = die Art") begleitet.
Τι κρασί θέλετε να πιείτε; Was für einen Wein möchten Sie trinken?
Τι µισθ
 παίρνετε; Was für ein Gehalt bekommen Sie?
Τι λ�γής άνθρωπ�ς είναι; Was für ein Mensch ist er?
Τι είδ�υς µ�υσική πρ�τιµάτε; Was für eine Musik haben Sie lieber?

c) Adverbialer Gebrauch: τι = warum? wozu?
Τι κλαις τώρα; Warum weinst du jetzt?
Τι �ρειά�εσαι τα �ρήµατα; Wozu brauchst du das Geld?
Τι τα θέλεις τ
σα ρ�ύ�α στις διακ�πές; Wozu brauchst du so viele Kleider für die Ferien?
Και τι έγινε µ’ αυτ
; Na und?

d) Ausrufesätze: τι = was! was für! wie!
Τι ιδέα είναι αυτή! Was für eine Idee ist das!
Τι ωραία περάσαµε! Was hatten wir für eine schöne Zeit!
Τι διακ�πές ήταν αυτές! Was für Ferien waren das!
Τι θλι;ερή είναι η ώρα τ�υ απ��ωρισµ�ύ! Wie traurig ist die Stunde des Abschieds!
In Ausrufesätzen wird τι häufig von dem Relativpronomen π
υ begleitet. Π�υ bleibt in diesen Fällen im Deutschen unü-
bersetzt. Τι hat dann die Bedeutung "was für ein!" oder "wie!".

Τι �έστη π�υ κάνει σήµερα! Wie heiß es heute ist!
Τι 
µ�ρ�η π�υ είναι! Wie hübsch sie ist!
Τι ιδι
τρ�π�ς π�υ είναι! Wie eigensinnig er ist!
Τι ωραία π�υ τραγ�υδάει! Wie schön sie singt!

�σ�σδήπ�τε �σ�ιδήπ�τε �σηδήπ�τε �σεσδήπ�τε �σ�δήπ�τε �σαδήπ�τε
�σ�υδήπ�τε �σωνδήπ�τε �σησδήπ�τε �σωνδήπ�τε �σ�υδήπ�τε �σωνδήπ�τε
�σ�νδήπ�τε �σ�υσδήπ�τε �σηδήπ�τε �σεσδήπ�τε �σ�δήπ�τε �σαδήπ�τε


σ�ς 
σ�ι 
ση 
σες 
σ� 
σα

σ�υ 
σων 
σης 
σων 
σ�υ 
σων

σ�ν 
σ�υς 
ση 
σες 
σ� 
σα
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e) Präposition + τι:

Απ
 τι αρρώστησες; Wovon bist du krank geworden?
Απ
 τι υπ��έρει αυτή; Worunter leidet sie denn?
Σε τι θα ω�ελήσει αυτ
; Wozu soll das gut sein?
Πρ�ς τι τ
σ�ι κ
π�ι; Wozu die ganze Mühe?

7.7.2 π
ι
ς, π
ια, π
ι
 = wer?, welcher?
Das Fragepronomen π
ι
ς wird dekliniert. Es wird substantivisch in der Bedeutung "wer?" und adjektivisch in der
Bedeutung "welcher?" verwendet. Π�ι�ς und seine Hauptdeklinationsformen werden als einsilbige Wörter ausge-
sprochen und deshalb ohne Betonungszeichen geschrieben. Wenn es sich eindeutig um eine weibliche Person han-
delt, lautet die Frage "wer? = π�ια;".

Beispiele: Π�ι�ς #έρει π�υ είναι; Wer weiß, wo er ist?
Π�ι�ς ανε;αίνει τις σκάλες; Wer kommt die Treppe herauf?
Π�ι�ς απ
 σας δεν κατάλα;ε την ερώτηση; Wer von euch hat die Frage nicht verstanden?
Π�ια ώρα θα �τάσ�υµε; Um wieviel Uhr kommen wir an?
Για π�ι� γράµµα µιλάς; Von welchem Brief sprichst du?
Με π�ι� λεω��ρεί� ήρθες; Mit welchem Bus bist du gekommen?
Σε π�ι� τα#ίδι σ�υ γνωριστήκατε; Auf welcher deiner Reisen habt ihr euch kennengelernt?
— Π�ια ήρθε; — Η κυρία Μπλ�ύνα. Wer ist gekommen?, "Frau Blunas".

Hinweis: Insbesondere bei Abstammung und Besitzverhältnissen wird im Genitiv auch noch das alte Pronomen 
"τις = wer?" verwendet, im Singular männlich und sächlich die Form τίν
ς und im Plural die Form τίνων.

Beispiele: ∆εν #έρω τίν�ς να τ� πω. Ich weiß nicht, wem ich es sagen soll.
Τίν�ς είναι τ� αυτ�κίνητ�; Wem gehört das Auto?
Τίνων παιδί είναι � µικρ
ς; Wessen Kind ist der Kleine?
Τίνων είναι αυτ
 τ� ωραί� σπίτι; Wem gehört dieses schöne Haus?

7.7.3 π"σ
ς, π"ση, π"σ
 = wie viel?
Das Fragepronomen π"σ
ς wird dekliniert.

Hinweis: "Was kostet" bzw. "was kosten" heißt immer "π
σ� κάνει" bzw. "π
σ� κάν�υν" oder "π
σ� κ�στί�ει "
bzw. "π
σ� κ�στί��υν" oder "π
σ� στ�ι�ί�ει" bzw. "π
σ� στ�ι�ί��υν".

Beispiele: Π
σ�ς καιρ
ς πέρασε απ
 τ
τε; Wie viel Zeit ist seit damals vergangen? ( Zeit = Monate/Jahre)
Π
ση ώρα πέρασε; Wie viel Zeit ist vergangen? (Zeit = Stunden)
Π
σα κιλά �υγί�ει τ� καρπ�ύ�ι αυτ
; Wie viel Kilo wiegt diese Wassermelone?
Π
ση �ά�αρη θέλεις στ�ν κα�έ σ�υ; Wie viel Zucker willst du in deinen Kaffee?
Για π
σες ηµέρες θα απ�υσιάσεις; Für wie viel Tage wirst du abwesend sein?
Π
σ� κάνει η ε�ηµερίδα; Wie teuer ist die Zeitung?
Π
σ� κάν�υν τα τσιγάρα και τα σπίρτα; Wie viel kosten die Zigaretten und die Streichhölzer?
Π
σα θέλεις γι’ αυτή τη δ�υλειά; Wie viel willst du für diese Arbeit?
Π
σων �ρ�νών είσαι; Wie viel Jahre alt bist du?
Π
σες τ�υ µην
ς έ��υµε σήµερα; Den Wievielten haben wir heute?
Στις π
σες τ�υ µην
ς έ��υµε Πάσ�α; Am Wievielten haben wir Ostern? (s. Seite 79)

7.8 Indefinitivpronomen (�ι α
ριστες αντωνυµίες)
Indefinitivpronomen haben eine allgemeine, unbestimmte Bedeutung. Ein Sprecher verwendet sie, wenn er Lebewesen
oder Dinge nicht näher bezeichnen will oder bezeichnen kann oder wenn er sich auf eine ganze Gruppe beziehen will. Eini-
ge der griechischen Indefinitivpronomen besitzen einen so hohen Grad an Unbestimmtheit, dass sie abhängig vom Kontext
sowohl eine positive als auch eine negative Übersetzung ins Deutsche erfahren. Dies gilt für "κανένας = jemand / niemand"
und für "τίπ
τα = etwas / nichts".

Indefinitivpronomen Bedeutung
ένας, µια / µία, ένα einer; jemand (bestimmtes)
κάπ�ι�ς, κάπ�ια, κάπ�ι� einer; jemand (bestimmtes); Plural: einige, ein paar
κανένας / κανείς, καµιά / καµία, κανένα (irgend)jemand, einer; niemand, keiner; man
µερικ�ί, µερικές, µερικά einige, manche
κάτι / κατιτί etwas (bestimmtes); Plural: einige
τίπ�τα / τίπ�τε (irgend)etwas; nichts; Plural: irgendwelche
κάµπ�σ�ς, κάµπ�ση, κάµπ�σ� ziemlich viel; Plural: einige, mehrere
κάθε jeder (einzelne)
καθένας, καθεµία / καθεµιά, καθένα ein jeder; jederman
καθετί alles; alles was
� δείνα / � τάδε der und der; der Soundso
άλλ�ς, άλλη, άλλ� (ein) anderer

 π
σ�ς π
σ�ι π
ση π
σες π
σ� π
σα
π
σ�υ π
σων π
σης π
σων π
σ�υ π
σων
π
σ�ν π
σ�υς π
ση π
σες π
σ� π
σα

π�ι�ς π�ια π�ι�
π�ι�υ / π�ιαν�ύ / τίν�ς π�ιας / π�ιανής π�ι�υ / π�ιαν�ύ / τίν�ς
π�ι�ν π�ια π�ι�
π�ι�ι π�ιες π�ια
π�ιων / π�ιανών / τίνων π�ιων / π�ιανών / τίνων π�ιων / π�ιανών / τίνων
π�ι�υς π�ι�υς π�ι�υς
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7.8.1 ένας, µια / µία, ένα = einer, eine, eines / eins; jemand

Als Indefinitivpronomen ένας wird dasselbe Wort wie das gleichlautende Zahlwort sowie der gleichlautende unbe-
stimmte Artikel verwendet. Es wird ausschließlich im Singular und ausschließlich substantivisch gebraucht, wobei es
auch mit dem bestimmten Artikel stehen kann. Bei seiner Verwendung bezieht sich der Sprecher auf etwas Konkre-
tes, also auf etwas wirklich Vorhandenes. "Ένας" hat die gleiche Bedeutung wie "κάπ
ι
ς".

Beispiele: Ήρθε ένας και µε ρώτησε. Es kam einer und fragte mich.
Μ�υ είπε ένας 
τι � Νίκ�ς είναι άρρωστ�ς. Jemand sagte mir, dass Nikos krank ist.
Έτσι µίλησε ένας απ’ αυτ�ύς. So sprach einer von ihnen.
�ρειά�εσαι έναν να σε συµ;�υλεύει; Brauchst du jemanden, der dich berät?
Ένας π�υ γνωρί�ει τ� θέµα είναι � Παύλ�ς. Jemand, der das Thema kennt, ist Paul.
Ένας π�υ θα σε δει έτσι, θα τρ�µά#ει. Jemand, der dich so sieht, wird sich erschrecken.

7.8.2 κάπ
ι
ς, κάπ
ια, κάπ
ι
 = einer, irgendeiner; ein gewisser; jemand; Plural: einige, ein paar
Das unbestimmte Pronomen κάπ
ι
ς wird substantivisch und adjektivisch verwendet. Es bezieht sich auf etwas
Konkretes bzw. auf etwas wirklich Vorhandenes. Im Singular hat es die gleiche Bedeutung wie das Indefinitivprono-
men"ένας", im Plural hat es die Bedeutung "einige, ein paar".

Beispiele: Κάπ�ι�ς είναι έ#ω και θέλει να σας µιλήσει. Jemand ist draußen und möchte Sie sprechen.
Κάπ�ι�ς κύρι�ς είναι στην π
ρτα. Ein Herr ist an der Tür.
Είδαµε κάπ�ι�υς Άγγλ�υς. Wir haben einige Engländer gesehen.
Θα καλέσω κάπ�ι�υς �ίλ�υς µ�υ. Ich werde ein paar Freunde von mir einladen.
— Π�ι�ς σ�υ τ� είπε; — Κάπ�ι�ς! Wer hat dir das gesagt? Irgendeiner!
Ν�µί�ει 
τι είναι κάπ�ι�ς. Er glaubt, er sei wer.
Στ� �ωρι
 τ�υ είναι κάπ�ι�ς. In seinem Dorf ist er wer.

Hinweis: Κάπ
ι
ς entspricht auch dem deutschen "ein gewisser".

Beispiele: Έ�ει κάπ�ια περι�υσία. Er hat ein gewisses Vermögen.
Έ�ει κάπ�ια µ
ρ�ωση. Er hat eine gewisse Bildung.
! Νίκ�ς έ�ει κατά κάπ�ι�ν τρ
π� δίκι�. Nikos hat in gewisser Hinsicht Recht.
Ένας κάπ�ι�ς κύρι�ς είναι στην π
ρτα. Ein gewisser Herr ist an der Tür.
Γυναίκες µιας κάπ�ιας ηλικίας είναι δύσκ�λες. Frauen in einem gewissen Alter sind schwierig.

7.8.3 κανένας und κανείς, καµιά und καµία, κανένα = jemand, einer; niemand, keiner; man
Das unbestimmte Pronomen κανένας wird ausschließlich im Singular verwendet und zwar substantivisch und adjek-
tivisch. Die männliche Form κανείς allerdings wird ausschließlich substantivisch gebraucht.
Bei der Verwendung des Pronomens "κανένας" meint der Sprecher Personen oder Sachen, die eher nur gedacht wer-
den, als dass sie konkret oder wirklich vorhanden sind. Deshalb wird "κανένας" überwiegend in verneinten oder fra-
genden Sätzen sowie in Bedingungssätzen verwendet. In nichtverneinten Sätzen bedeutet es "jemand, einer" im Sin-
ne von "irgendjemand". In verneinten Sätzen zusammen mit der Verneinung sowie in kurzen prädikatlosen Sätzen
bedeutet es "niemand, keiner".

Beispiele: ∆ώσ’ τ�υ κανένα ;ι;λί�! Gib ihm irgendein Buch!
Μήπως έ�ετε κανένα µ�λύ;ι; Haben Sie vielleicht einen Bleistift?
Αν έρθει κανένας, πες µ�υ τ�! Wenn jemand kommt, sag es mir!
Μπ�ρεί κανείς να µε πάει στ� σπίτι; Kann mich jemand nach Hause bringen?
Κανείς δεν µας είδε. Niemand hat uns gesehen.
Μην πεις σε κανέναν τίπ�τα. Sage zu niemandem etwas!
∆εν #έρει κανένα δηµ�τικ
 τραγ�ύδι. Er kennt kein Volkslied.
Με καµία κυ;έρνηση! oder Με κανέναν τρ
π�! Auf keinen Fall!

Hinweis: In der gesprochenen Sprache wird auch die verkürzte Form "κάνας, καµιά, κάνα" verwendet.

Beispiele: Ας πάει κάνας άλλ�ς! Jemand anders soll gehen!
��ι για π�λύ καιρ
. Για καναδυ
 �ρ
νια ακ
µη. Nicht für lange Zeit. Noch ein, zwei Jahre.

Hinweis: Das deutsche unpersönliche "man" kann im Griechischen häufig durch " κανένας" wiedergegeben wer-
den, wenn sich dieses "man" nicht auf eine konkrete oder einzelne Handlung bezieht.

Beispiele: Π�τέ κανείς δεν #έρει. Man kann nie wissen.
Μαθαίνει κανένας 
σ� �ει. Man lernt, solange man lebt.
Εδώ πρέπει κανείς να πρ�σέ�ει τι λέει. Hier muss man aufpassen, was man sagt.
Άν ήθελε κανείς να καταλά;ει τι συµ;αίνει, Wenn man verstehen wollte, was geschieht, 

 θα έπρεπε να γνωρί�ει τ� παρασκήνι�. müsste man den Hintergrund kennen.

Hinweis: Eine Frage nach "jemandem" wird mit "κανένας" gebildet, die bejahende Antwort hierauf mit 
"κάπ
ι
ς", die verneinende Antwort aber mit "κανένας".

Beispiele: — Σ�υ τηλε�ώνησε κανείς; — Ναι, µ�υ τηλε�ώνησε κάπ�ι�ς. — ��ι, δεν µ�υ τηλε�ώνησε κανείς.
Hat dich jemand angerufen? Ja, mich hat jemand angerufen. Nein, niemand hat mich angerufen!

κανένας / κανείς ein, kein καµιά / καµία eine, keine κανένα eines, keines
κανεν
ς eines, keines καµιάς / καµίας / καµιανής einer, keiner κανεν
ς eines, keines
κανέναν einen, keinen καµιά / καµία eine, keine κανένα ein, kein

κάπ�ι�ς κάπ�ι�ι κάπ�ια κάπ�ιες κάπ�ι� κάπ�ια
κάπ�ι�υ κάπ�ιων κάπ�ιας κάπ�ιων κάπ�ι�υ κάπ�ιων
κάπ�ι�ν κάπ�ι�υς κάπ�ια κάπ�ιες κάπ�ι� κάπ�ια

ένας einer µια / µία eine ένα eines / eins
εν
ς eines µιας / µίας einer εν
ς eines
έναν einen µια / µία eine ένα ein
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— Γνωρί�εις κανέναν εδώ; — Ναι, γνωρί�ω κάπ�ι�ν. — ��ι, δεν γνωρί�ω κανέναν.
Kennst du hier jemanden? Ja, ich kenne jemanden. Nein, ich kenne niemanden.
— Με �ήτησε κανείς; — Ναι, κάπ�ι�ς σε �ήτησε. — ��ι, κανείς δεν σε �ήτησε
Hat jemand nach mir verlangt? Jemand hat nach dir verlangt. Nein, niemand hat nach dir verlangt.

Hinweis: Im adjektivischen Gebrauch vor Zeit- oder Mengenangaben kann "κανένας" die Bedeutung von "unge-
fähr" haben.

Beispiele: Θα λείψω καµιά ;δ�µάδα. Ich werde ungefähr eine Woche fehlen.
Κέρδισε στα �αρτιά καµιά τρακ�σαριά �ιλιάδες. Er hat beim Kartenspiel ungefähr 300.000 gewonnen.
— Π
σ�ι ήσαστε �θες εκεί; — Καµιά δεκαριά. Wie viele wart ihr gestern dort? Ungefähr zehn.
— Τι κ�στί�ει; — Κανένα �ιλιάρικ�. Wie viel kostet es? Ungefähr einen Tausender.

7.8.4 µερικ
ί, µερικές, µερικά = einige, manche
Das unbestimmte Pronomen µερικ
ί wird ausschließlich im Plural, und zwar substantivisch und adjektivisch verwen-
det. Es wird zur Bezeichnung einer kleineren Anzahl benutzt und hat die Bedeutung "einige, manche". Es handelt
sich dabei um die Pluralralform des Adjektivs "µερικ
ς, -ή, -
 = teilweise".

Beispiele: Ήρθαν µερικ�ί απ
 τα σύν�ρα. Es kamen einige von der Grenze.
Μερικ�ί τ�ν πίστεψαν. Manche haben ihm geglaubt.
Πρ�σκάλεσα µερικ�ύς. Ich habe einige eingeladen.
Μερικ�ί άνθρωπ�ι είναι άστεγ�ι. Einige Menschen sind obdachlos.
Αγ
ρασα µερικά ;ι;λία. Ich habe einige Bücher gekauft.
Τ� τρί�ωµα µερικών �ώων είναι πυκν
. Das Haarkleid einiger Tiere ist dicht.
Σε µερικ�ύς άρεσε π�λύ αυτή η ταινία. Einigen Leuten hat dieser Film sehr gefallen.
Μερικ�ί απ
 σας απ�υσίασαν �θες. Einige von euch waren gestern abwesend.
Μερικ�ί µ
ν� πέτυ�αν στις ε#ετάσεις. Nur einige schafften die Prüfung.
Έ�ω µερικές µέρες να τ�ν δω. Ich habe ihn seit einigen Tagen nicht mehr gesehen.

7.8.5 κάτι und κατιτί = etwas; vor Substantiven im Plural: einige, irgendwelche
Das unbestimmte Pronomen κάτι ist unflektierbar, es wird substantivisch und adjektivisch verwendet. Substanti-
visch bedeutet es "etwas" im Sinne von "etwas bestimmtes". In adjektivischer Verwendung bedeutet es "einige, ge-
wisse" im Sinne von einer kleinen Zahl, wobei es in der Übersetzung auch weggelassen werden kann.

Beispiele: Έµαθα κάτι π�υ σ’ ενδια�έρει. Ich habe etwas erfahren, was dich interessiert.
Θέλω να σ�υ πω κάτι. Ich will dir etwas sagen.
Σ�υ έ�ερα κάτι να πιεις. Ich habe dir etwas zu trinken gebracht.
Έ�ω κάτι για σένα. Ich habe etwas für dich.
! Πέτρ�ς είναι µη�ανικ
ς ή κάτι τέτ�ι�. Petros ist Ingenieur oder so etwas.
Αυτή η τα;έρνα ήταν τ� κάτι άλλ�! Diese Taverne war etwas ganz Besonderes!
Κάνεις κάτι ερωτήσεις! Du stellst vielleicht Fragen!
Π�ι�ς ήταν; Ήταν κάτι �ίλ�ι µ�υ. Wer war das? Das waren irgendwelche Freunde von mir.
Εκεί είδα κάτι α�λαδιές π�λύ ωραίες. Dort habe ich einige sehr schöne Birnbäume gesehen.
Εί�ε αυτ
 τ� κάτι π�υ αρέσει στις γυναίκες. Er hatte das gewisse Etwas, das den Frauen gefällt.

Hinweis: Wenn man "κάτι" stark betont, hat es umgangssprachlich die Nebenbedeutung von "toll".
�θες είδα κάτι σκ�υλαρίκια! Gestern habe ich tolle Ohrringe gesehen!
Αγ
ρασα κάτι ψάρια! Ich habe tolle Fische gekauft!
Έ�ει κάτι µάτια π�υ δύσκ�λα τα #ε�νάς. Sie hat tolle Augen, die man nur schwer vergisst.
Κάνει κάτι κ
λπα, π�υ τα �άνεις! Er macht so tolle Tricks, dass dir der Kopf schwirrt!

7.8.6 τίπ
τα und τίπ
τε = etwas; nichts; vor Substantiven im Plural: irgendwelche
Das unbestimmte Pronomen τίπ
τε ist unflektierbar, es wird substantivisch und adjektivisch verwendet. In nichtver-
neinten Sätzen bedeutet es "etwas" im Sinne von "irgendetwas" oder manchmal auch "ein bisschen". Im Plural kann
es adjektivisch auftreten in der Bedeutung "irgendwelche". Es bedeutet in verneinten Sätzen zusammen mit der Ver-
neinung sowie in kurzen prädikatlosen Sätzen "nichts".

Beispiele: Είδατε τίπ�τα; Habt ihr etwas gesehen?
Είδατε τίπ�τα Έλληνες; Habt ihr irgendwelche Griechen gesehen?
∆ιηγήσ�υ µ�υ τίπ�τε! Erzähl mir etwas!
Έ�ετε τίπ�τα να πιω; Haben Sie etwas zu trinken?
Φάε τίπ�τα να δυναµώσεις! Iss etwas, damit du stark wirst!
Έ�ετε τίπ�τα ψωµί; Haben Sie ein bisschen Brot?
Σ�υ είπαν τίπ�τα για την εκδρ�µή; Hat man dir etwas über den Ausflug gesagt?
Αυτ
 δεν είναι τίπ�τα σε σύγκριση µε … Das ist nichts im Vergleich zu …
∆εν έ�ω τίπ�τα µα�ί σ�υ. Ich habe nichts gegen dich.
— Τι ήπιες; — Τίπ�τα, ακ
µη! Hast du etwas getrunken? Noch nichts!
— Τι θέλεις; — Τίπ�τα! Was willst du? Nichts!

Hinweis: Eine Frage nach "etwas" wird mit "τίπ
τα" gebildet, die bejahende Antwort hierauf mit "κάτι", die ver-
neinende Antwort aber mit "τίπ
τα".

Beispiele: — Έγινε τίπ�τα; — Ναι, κάτι έγινε. — ��ι, δεν έγινε τίπ�τα.
Ist etwas geschehen? Ja, es ist etwas geschehen.  Nein, es ist nichts geschehen!
— Ακ�ύσατε τίπ�τα; — Ναι, κάτι άκ�υσα. — ��ι, δεν άκ�υσα τίπ�τα.
Haben Sie etwas gehört? Ja, ich habe etwas gehört. Nein, ich habe nichts gehört.
— Υπάρ�ει τίπ�τα να �άµε; — Ναι, κάτι υπάρ�ει να �άµε. — ��ι, δεν υπάρ�ει τίπ�τα να �άµε.
Gibt es etwas zu essen? Ja, es gibt etwas zu essen. Nein, es gibt nichts zu essen.

µερικ�ί µερικές µερικά
µερικών µερικών µερικών
µερικ�ύς µερικές µερικά
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7.8.7 κάµπ
σ
ς, κάµπ
ση, κάµπ
σ
 = ziemlich viel; Plural: einige, mehrere

Das unbestimmte Pronomen κάµπ
σ
ς wird dekliniert und substantivisch sowie adjektivisch gebraucht. Im Singular
hat es die Bedeutung "ziemlich viel", im Plural "einige, mehrere".

Hinweis: Wenn "κάµπ�σ�ς" substantivisch gebraucht wird, verschiebt sich die Betonung auf die zweitletzte Silbe: 
"καµπ
σ�ς, καµπ
ση, καµπ
σ�". 

Beispiele: Ήταν κάµπ�σ�ι άνθρωπ�ι. Es waren mehrere Menschen da.
∆ιαθέτει κάµπ�σα �ρήµατα γι’ αυτ
ν τ�ν σκ�π
. Es stellt ziemlich viel Geld für diesen Zweck bereit.
Έµεινε κάµπ�σ� ψωµί. Es ist ziemlich viel Brot übrig geblieben.
Έ��υµε κάµπ�σ� κρασί. Wir haben reichlich Wein.
Πέρασε κάµπ�ση ώρα. Es ist ziemlich viel Zeit vergangen (Zeit = Stunden).
Πέρασε κάµπ�σ�ς καιρ
ς απ
 τ
τε. Seitdem ist einige Zeit vergangen (Zeit = Monate, Jahre).
Μας κ
στισε κάµπ�σες σκ�τ�ύρες. Es hat uns einigen Ärger gekostet.
Μη µας κάνεις τ�ν καµπ
σ�. Spiel dich nicht so auf!
Σαν π�λύ τ�ν καµπ
σ� δεν µας κάνεις; Was spielst du dich denn so bei uns auf? 
— Περιµένεις π�λλή ώρα; — Ναι, κάµπ�ση ώρα. Wartest du schon lange? Ja, ziemlich lange.

7.8.8 κάθε = jeder, jede, jedes

Das unbestimmte Pronomen κάθε ist unflektierbar, es wird ausschließlich adjektivisch verwendet, meist ohne Arti-
kel. Bei Verwendung mit dem bestimmten Artikel entspricht es dem deutschen "jeder einzelne".

Beispiele: κάθε µέρα, κάθε δύ� µέρες, κάθε τρεις µέρες jeden Tag, jeden zweiten Tag, alle drei Tage
Κάθε πέµπτη ε;δ�µάδα γρά�ει ένα γράµµα. Jede fünfte Woche schreibt er einen Brief.
Κάθε ;ι;λί� κ
στισε 14 (δεκατέσσερα) ευρώ. Jedes Buch kostete 14 Euro.
Κάθε π
τε �εύγει τ� λεω��ρεί�; Wie oft fährt der Bus?
Βλεπ
µαστε κάθε δεύτερη µέρα. Wir sehen uns jeden zweiten Tag.
Κάθε τρεις ώρες να παίρνετε απ
 ένα �άπι. Alle drei Stunden nehmen Sie je eine Tablette.
Κάθε ώρα και στιγµή σε σκέπτ�µαι. Jeden Augenblick denke ich an dich.
Κάθε τρεις και δέκα �τυπάει τ� τηλέ�ων�. Alle naslang läutet das Telefon.
Να δια;ά�εις την κάθε λέ#η �ωριστά. Lies jedes Wort einzeln!
! κάθε να
ς έ�ει τ� ρυθµ
 τ�υ. Jeder einzelne Tempel hat seinen Stil.

7.8.9 καθένας, καθεµία und καθεµιά, καθένα = jeder, jede, jedes; ein jeder, jederman

Das unbestimmte Pronomen καθένας wird überwiegend substantivisch und nur selten adjektivisch gebraucht. Es
wird nur im Singular verwendet. Es steht mit oder ohne Artikel und wird dekliniert. Es hat die Bedeutung von "jeder"
im Sinne von "ein jeder".

Beispiele: ! καθένας να έρ�εται µε τη σειρά τ�υ. Ein jeder kommt an die Reihe!
O καθένας µπ�ρεί να κάνει τέτ�ιες ερωτήσεις. Jeder kann solche Fragen stellen.
Θα δώσω στ�ν καθένα σας απ
 ένα ωραί� µήλ�. Ich gebe jedem von euch je einen schönen Apfel.
! καθένας πρέπει να κάνει τ� καθήκ�ν τ�υ. Jederman muss seine Pflicht tun.
Καθένας κ�ιτά�ει τ� συµ�έρ�ν τ�υ. Jeder achtet auf seinen Vorteil.
Καθένας έ�ει τη γνώµη τ�υ. Ein jeder hat seine Meinung.
∆εν #έρεις τα πρ�;λήµατα τ�υ καθεν
ς. Du kennst nicht die Probleme eines jeden.
∆εν µπ�ρώ να συ�ητώ για τ�ν καθένα. Ich kann nicht über jeden einzelnen diskutieren.
∆εν µπ�ρεί � καθένας να λέει 
,τι θέλει. Es kann nicht ein jeder sagen, was er will.
Μην ακ�ύς τ�ν καθένα, τι σ�υ λέει! Hör nicht auf jeden, der dir was sagt!

7.8.10 καθετί = alles; alles was

Das unbestimmte Pronomen καθετί ist unflektierbar. Es wird substantivisch und ausschließlich im Nominativ und
Akkusativ Singular mit oder ohne Artikel verwendet. Καθετί setzt sich aus κάθε und dem alten Pronomen "τις = wer"
zusammen.

Beispiele: Τ� καθετί π�υ λέει είναι ενδια�έρ�ν. Alles, was er sagt, ist interessant.
~έρει τ� καθετί για τη σελήνη. Er weiß alles über den Mond.
Αγαπάει καθετί γαλλικ
. Er liebt alles Französische.
Τ�ν εν��λεί τ� καθετί. Ihn stört alles Mögliche.
Καθετί ωραί� είναι ακρι;
. Alles Schöne ist teuer.
! #εναγ
ς µάς ε#ήγησε τ� καθετί. Der Fremdenführer erklärte uns alles Erdenkliche.
Τ� καθετί δεν µας είναι �ρήσιµ� στ� τα#ίδι. Alles wird uns auf der Reise nicht nützlich sein.
Την αγαπ�ύσε περισσ
τερ� απ
 καθετί άλλ�. Er liebte sie mehr als alles andere.
Καθετί π�υ δεν καταλα;αίνει, τ� σηµειώνει. Alles, was er nicht versteht, notiert er sich.

7.8.11 
 δείνα und 
 τάδε = der und der, der Soundso
Die beiden unbestimmten Pronomen δείνα und τάδε sind unflektierbar. Sie werden ausschließlich im Singular so-
wohl substantivisch als auch adjektivisch verwendet. Sie stehen immer mit dem bestimmten Artikel. Treten in einem
Satz beide Formen auf, so verwendet man üblicherweise zuerst "� τάδε" und danach "� δείνα".

Hinweis: In der Umgangssprache können beide Formen ein Endsigma haben: 
 τάδες und 
 δείνας. 

καθένας καθεµία / καθεµιά καθένα
καθεν
ς καθεµίας / καθεµιάς καθεν
ς
καθένα καθεµία / καθεµιά καθένα

κάµπ�σ�ς κάµπ�σ�ι κάµπ�ση κάµπ�σες κάµπ�σ� κάµπ�σα
κάµπ�σ�υ κάµπ�σων κάµπ�σης κάµπ�σων κάµπ�σ�υ κάµπ�σων
κάµπ�σ�ν κάµπ�σ�υς κάµπ�ση κάµπ�σες κάµπ�σ� κάµπ�σα
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Beispiele: ~έρεις τ�ν κύρι� τάδε; Kennst du den Herrn Soundso?

�θες ήρθε � κύρι�ς τάδε µα�ί µε τη γυναίκα τ�υ. Gestern kam der Herr Soundso mit seiner Frau vorbei.
Ήρθε � τάδε και µ�υ µίλησε για σένα. Der Soundso kam und sprach von dir.
Ήρθε σήµερα � τάδε και µ�υ έ�ερε κάτι. Heute kam der Soundso und brachte mir etwas.
Μ�υ είπε να πάω στην τάδε διεύθυνση. Er sagte mir, ich soll zu der und der Adresse gehen.
Τ� ατύ�ηµα έγινε την τάδε �ρ�νιά. Das Unglück passierte in dem und dem Jahr.
Θα σε περιµένω στ� τάδε µέρ�ς. Ich erwarte dich an der und der Stelle.
Η εικ
να αυτή είναι τ�υ δείνα �ωγρά��υ. Dieses Bild ist von dem Maler Soundso.
Αγ
ρασα τ� γάλα στ� δείνα µαγα�ί. Ich habe die Milch in dem und dem Geschäft gekauft.
∆εν γνωρί�ω �ύτε τ�ν κύρι� τάδε �ύτε τ�ν Ich kenne weder den Herrn Soundso noch den Herrn
κύρι� δείνα. Weißichnicht.

7.8.12 άλλ
ς, άλλη, άλλ
 = anderer, andere, anderes

Das unbestimmte Pronomen άλλ
ς wird dekliniert und substantivisch sowie adjektivisch verwendet.

Beispiele: Τ� ’να �έρι νί;ει τ’ άλλ� και τα δυ� τ� πρ
σωπ�. Eine Hand wäscht die andere und beide das Gesicht.
Π�ύ είναι � άλλ�ς; Wo ist der andere?
! ένας ήρθε, � άλλ�ς έ�υγε. Der eine kam, der andere ging.
!ι µισ�ί θα ε#εταστ�ύν σήµερα, �ι άλλ�ι αύρι�. Die eine Hälfte wird heute geprüft, die andere morgen.
Άλλα πράγµατα δεν έ�ω. Andere Sachen habe ich nicht.
Κάπ�ια άλλη ��ρά θα µιλήσ�υµε περισσ
τερ�. Ein anderes Mal sprechen wir mehr miteinander.
! Γιάννης έγινε άλλ�ς άνθρωπ�ς. Jannis ist ein anderer Mensch geworden.
Π�ύ είναι τα άλλα παιδιά; Wo sind die anderen Kinder?
Άλλ�ς για τ� λιµάνι; Noch jemand zum Hafen?
∆ώσε µ�υ αυτ
 τ� ;ι;λί� και κράτησε τα άλλα! Gib mir dieses Buch und behalte die anderen!

Hinweis: "κι άλλ
ς = noch"

Beispiele: Θέλετε κι άλλη µία µπύρα; Möchten Sie noch ein Bier?
Θέλ�υµε κι άλλη µια γυναίκα για την κ�υ�ίνα. Wir brauchen noch eine Frau für die Küche.
Έ��υµε µ
ν� δύ� αυγά· ας πάρ�υµε κι άλλ� ένα. Wir haben nur zwei Eier; lass uns noch eins holen.
Θα πάρω µα�ί µ�υ κι άλλες δυ� ;αλίτσες. Ich nehme noch zwei weitere Koffer mit.

Hinweis: Das zusammengesetzte Pronomen "
 ένας τ
ν άλλ
ν, η µια την άλλη, τ
 ένα τ
 άλλ
" entspricht dem 
deutschen "einander, gegenseitig". 

Beispiele: Πάντα ;�ηθ�ύσαν π�λύ � ένας τ�ν άλλ�ν. Sie haben sich immer einander sehr geholfen.
Έκλεψε � ένας τα �ρήµατα τ�υ άλλ�υ. Sie stahlen sich gegenseitig ihr Geld.
Κ�ίτα#ε � ένας τ�ν άλλ�ν και γέλασαν. Sie schauten sich einander an und lachten.
Η µια γυναίκα λυπ
ταν την άλλη. Die eine Frau bemitleidete die andere.

7.9 Tabelle korrelativer Pronomen (πίνακας συσ�ετισµ�ύ των αντωνιµιών)
Die Tabelle gibt einen Überblick darüber, mit welchen Pronomen auf die Frage, die mit einem Interrogativpronomen
gestellt wird, geantwortet werden kann.

Interrogativpronomen Indefinitivpronomen
Demonstrativ-
pronomen Relativpronomen

π
ι
ς = wer? άλλ�ς (ein anderer)
ένας (jemand bestimmtes)
καθένας (ein jeder)
κανένας (irgendjemand / niemand)
κάπ�ι�ς (jemand bestimmtes)
µερικ�ί (einige)
� τάδε (der Soundso)
� δείνα (der Soundso)

αυτ
ς (dieser)
τ�ύτ�ς (der hier)
εκείν�ς (jener)

π�υ (der)

π�ι�ς (der)

τι = was? κάτι (etwas bestimmtes)
κάθε (jedes einzelne)
καθετί (alles was)
τίπ�τε (irgendetwas / nichts)

αυτ
 (dieses)
τ�ύτ� (das hier)
εκείν� (jenes)


,τι (was)

τι (είδ
υς) = was für ein? τέτ�ι� (solches) �π�ι�σδήπ�τε (wer auch immer)
�τιδήπ�τε (was auch immer)

π"σ
ς = wie viel? κάµπ�σ�ς (ziemlich viel) τ
σ�ς (so viel) 
σ�ς (so viel)

άλλ�ς άλλ�ι άλλη άλλες άλλ� άλλα
άλλ�υ άλλων άλλης άλλων άλλ�υ άλλων
άλλ�ν άλλ�υς άλλη άλλες άλλ� άλλα
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8. Verschiedenes (διά��ρα)

8.1 Zahlen (τα αριθµητικά)

8.1.1 Grundzahlen (τα απ
λυτα αριθµητικά)
1 ένας, µία / µια, ένα 11 έντεκα 21 είκ�σι ένας, ~ µία, ~ ένα 31 τριάντα ένας, ~ µία, ~ ένα
2 δύ� / δυ� 12 δώδεκα 22 είκ�σι δύ� 32 τριάντα δύ�
3 τρεις, τρεις, τρία 13 δεκατρείς, -είς, -ία 23      "     τρεις, -εις, -ία 33 τριάντα τρεις, -εις, -ία
4 τέσσερις, -ις, -α 14 δεκατέσσερις, -ις, -α 24      "     τέσσερις, -ις, -α 40 σαράντα
5 πέντε 15 δεκαπέντε 25      "     πέντε 50 πενήντα
6 έ#ι 16 δεκαέ#ι / δεκά#ι 26      "     έ#ι 60 ε#ήντα
7 επτά / ε�τά 17 δεκαεπτά / δεκαε�τά 27      "     ε�τά 70 ε;δ�µήντα
8 �κτώ / ��τώ 18 δεκα�κτώ / δεκα��τώ 28      "     ��τώ 80 �γδ
ντα
9 εννέα / εννιά 19 δεκαεννέα / δεκαεννιά 29      "     εννέα 90 ενενήντα
10 δέκα 20 είκ�σι 30 τριάντα 100 εκατ


101 εκατ
ν ένας, ~ µία, ~ ένα 1.001 �ίλι�ι ένας, �ίλιες µία, �ίλια ένα Million 106 ένα εκατ�µµύρι�
200 δια¦κ
σι�ι, -ες, -α 2.000 δύ� �ιλιάδες Milliarde 109 ένα δισ¦εκατ�µµύρι�
300 τρια- 3.000 τρεις Billion 1012 ένα τρισ-     "
400 τετρα- 10.000 δέκα Billiarde 1015 ένα τετρά¦κισεκατ�µµύρι�
500 πεντα- 20.000 είκ�σι Trillion 1018 ένα πεντα-
600 ε#α- 30.000 τριάντα Trilliarde 1021 ένα ε#α-
700 ε�τα- 100.000 εκατ
 Quadrillion 1024 ένα επτα-
800 ��τα- 200.000 διακ
σιες Quadrilliarde 1027 ένα �κτα-
900 εννια- 300.000 τριακ
σιες Quintillion 1030 ένα εννεα-

1.000 �ίλι�ι, �ίλιες, �ίλια 500.000 πεντακ
σιες Quintilliarde 1033 ένα δεκα-
Hinweis: Die Zahlen 1, 3, 4, 13 und 14, die Hunderter ab Zweihundert, die Tausender und Millionen werden dekli-

niert. Gleichfalls werden diese Zahlen in allen Zahlen, in denen sie enthalten sind, dekliniert.

Hinweise: Die Zahl "εκατ
 = hundert" erhält in Zahlenverbindungen ein Schluss-ν, z. B.: εκατ
ν πέντε = 105.
Die Zahlen von 1.000 bis 1.999 werden mit Hilfe des Adjektivs "�ίλι�ι, �ίλιες, �ίλια = tausend" gebildet, die Tau-
senderwerte von 2.000 bis 999.000 mit Hilfe des Substantivs "η �ιλιάδα (Plural: �ι �ιλιάδες) = Tausend".
Für die Zahl Null wird das Substantiv "τ� µηδέν, τ�υ µηδεν
ς, τ� µηδέν = Nichts", das nur im Singular auftritt,
verwendet. Im Plural, so etwa zur Angabe von Nullen in Zahlen, wird das Substantiv "τ� µηδενικ
 (Plural: τα µη-
δενικά) = Null" verwendet.
Beim Abzählen sind nur Neutra üblich, also: ένα, δύ�, τρία, τέσσερα, πέντε, έ#ι, ε�τά, �κτώ, …

Beispiele: Έ�ω τρεις γι�υς και µια κ
ρη. Ich habe drei Söhne und eine Tochter.
Είδα δεκατέσσερις άντρες / γυναίκες. Ich habe 14 Männer / Frauen gesehen.
Είδα δεκατέσσερα παιδιά. Ich habe 14 Kinder gesehen.
Ήταν εκατ
ν τρία παιδιά. Es waren 103 Kinder.
Ήταν �ίλι�ι τριακ
σι�ι µαθητές. Es waren 1.300 Schüler.
Ήταν τρεις �ιλιάδες µαθητές. Es waren 3.000 Schüler.
Τέσσερα επί µηδέν ίσ�ν µηδέν. Vier mal null ist null.
! αριθµ
ς 1.234.567.890 έ�ει δέκα ψη�ία. Die Zahl 1.234.567.890 hat 10 Ziffern.
Ένα τρισεκατ�µµύρι� έ�ει δώδεκα µηδενικά. Eine Billion hat zwölf Nullen.
∆ιαιρέστε µέ�ρι και τρεις θέσεις µετά τ� κ
µµα! Dividiert bis auf drei Stellen hinter dem Komma!
Η �ίρµα µας έ�ει διακ
σι�υς εργα�
µεν�υς. Unsere Firma hat 200 Beschäftigte.

ένας µία / µια ένα τρεις τρεις τρία τέσσερις τέσσερις τέσσερα
εν
ς µίας / µιας εν
ς τριών τριών τριών τεσσάρων τεσσάρων τεσσάρων
έναν µία / µια ένα τρεις τρεις τρία τέσσερις τέσσερις τέσσερα

διακ
σι�ι διακ
σιες διακ
σια �ίλι�ι �ίλιες �ίλια
διακ�σίων διακ�σίων διακ�σίων �ιλίων �ιλίων �ιλίων
διακ
σι�υς διακ
σιες διακ
σια �ίλι�υς �ίλιες �ίλια

η �ιλιάδα
της �ιλιάδας
τη �ιλιάδα
�ι �ιλιάδες
των �ιλιάδων
τις �ιλιάδες

τ� εκατ�µµύρι�
τ�υ εκατ�µµυρί�υ
τ� εκατ�µµύρι�
τα εκατ�µµύρια
των εκατ�µµυρίων
τα εκατ�µµύρια

47 σαράντα ε�τά
73 ε;δ�µήντα τρεις, ε;δ�µήντα τρεις, ε;δ�µήντα τρία

333 τριακ
σι�ι τριάντα τρεις, τριακ
σιες τριάντα τρεις, τριακ
σια τριάντα τρία
384 τριακ
σι�ι �γδ
ντα τέσσερις, τριακ
σιες �γδ
ντα τέσσερις, τριακ
σια �γδ
ντα τέσσερα

1.001 �ίλι�ι ένας, �ίλιες µία, �ίλια ένα
1.101 �ίλι�ι εκατ
ν ένας, �ίλιες εκατ
ν µία, �ίλια εκατ
ν ένα
1.453 �ίλι�ι τετρακ
σι�ι πενήντα τρεις, �ίλιες τετρακ
σιες πενήντα τρεις, �ίλια τετρακ
σια πενήντα τρία
1.821 �ίλι�ι ��τακ
σι�ι είκ�σι ένας, �ίλιες ��τακ
σιες είκ�σι µία, �ίλια ��τακ
σια είκ�σι ένα
1.999 �ίλι�ι εννιακ
σι�ι ενενήντα εννέα, �ίλιες εννιακ
σιες ενενήντα εννέα, �ίλια εννιακ
σια ενενήντα εννέα
2.001 δύ� �ιλιάδες ένας, δύ� �ιλιάδες µία, δύ� �ιλιάδες ένα
5.765 πέντε �ιλιάδες ε�τακ
σι�ι, -ες, -α ε#ήντα πέντε

10.239 δέκα �ιλιάδες διακ
σι�ι , -ες, -α τριάντα εννέα
13.413 δεκατρείς �ιλιάδες τετρακ
σι�ι, -ες, -α δεκατρείς, -είς, -ία

345.987 τριακ
σιες σαράντα πέντε �ιλιάδες εννιακ
σι�ι, -ες, -α �γδ
ντα ε�τά
5.468.752 πέντε εκατ�µµύρια τετρακ
σιες ε#ήντα ��τώ �ιλιάδες ε�τακ
σι�ι, -ες, -α πενήντα δύ�

721.654.087 ε�τακ
σια είκ�σι ένα εκατ�µµύρια ε#ακ
σιες πενήντα τέσσερις �ιλιάδες �γδ
ντα επτά
36.089.015.018 τριάντα έ#ι δισεκατ�µµύρια �γδ
ντα εννέα εκατ�µµύρια δεκαπέντε �ιλιάδες δεκα��τώ

"
"
"
"
"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"

"
"
"
"
"
"
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Die Ordinalzahlen werden wie die Adjektive auf -
ς dekliniert. Als Beispiele seien aufgeführt:

Beispiele: Π�ι�ς έ�τασε πρώτ�ς και π�ι�ς δεύτερ�ς; Wer kam als erster und wer als zweiter?
Η Μαρία είναι τέταρτη στη σειρά. Maria ist an vierter Stelle.
! τεν
ρ�ς Καρ�ύ��ς ήταν τ� ενδέκατ� παιδί των γ�νιών τ�υ. Der Tenor Caruso war das elfte Kind seiner Eltern.
Περιµέν�υµε τ�ν δις εκατ�µµυρι�στ
 επισκέπτη της έκθεσης. Wir erwarten den zweimillionsten Messebesucher.
Στ� ε#ηκ�στ
 πέµπτ� λεπτ
 τ�υ αγώνα � Νίκ�ς έ;αλε γκ�λ. In der 65. Spielminute schoss Nikos ein Tor.

8.1.3 Verschiedene Zahlenangaben (διά��ρ�ι αριθµητικ�ί 
ρ�ι)

a) Zahladverbien (αριθµητικά επιρρήµατα)
Zahladverbien werden zur Aufzählung verwendet. Sie werden von den Ordinalzahlen abgeleitet. Dies geschieht da-
durch, dass die Endung -ς der Ordinalzahl durch die Endung -ν ersetzt wird. Im Deutschen wird Endung -r durch die En-
dung -ns ersetzt. 
πρώτ�ν, δεύτερ�ν, τρίτ�ν, τέταρτ�ν, πέµπτ�ν, έκτ�ν, έ;δ�µ�ν, 
γδ��ν, ένατ�ν, δέκατ�ν, …
erstens, zweitens, drittens, viertens, fünftens, sechstens, siebtens, achtens, neuntens, zehntens, …

b) Dezimalzahlen (�ι δεκαδικ�ί αριθµ�ί)
0,01 ένα εκατ�στ
 (ein hundertstel) oder µηδέν κ
µµα µηδέν ένα (null Komma null eins)
0,1 ένα δέκατ� (ein zehntel) oder µηδέν κ
µµα ένα (null Komma eins)
0,123 εκατ
ν είκ�σι τρία �ιλι�στά (hundertdreiundzwanzigtausendstel) oder

µηδέν κ
µµα ένα δύ� τρία (null Komma eins zwei drei)
0,4 τέσσερα δέκατα (vier zehntel) oder µηδέν κ
µµα τέσσερα (null Komma vier)
1,65 ένα και ε#ήντα πέντε εκατ�στά (ein fünfundsechzighunderstel) oder

ένα κ
µµα έ#ι πέντε (eins Komma sechs fünf)
2,016 δύ� και δεκαέ#ι �ιλι�στά (zwei sechzehntausendstel) oder

δύ� κ
µµα µηδέν ένα έ#ι (zwei Komma null eins sechs)
3,7 τρία και επτά δέκατα (drei siebenzehntel) oder τρία κ
µµα επτά (drei Komma sieben)
4,23 τέσσερα και είκ�σι τρία εκατ�στά (vier dreiundzwanzighundertstel) oder

τέσσερα κ
µµα δύ� τρία (vier Komma zwei drei)
c) Brüche (τα κλάσµατα)

Brüche werden gebildet, indem man für den Zähler (� αριθµητής) das Neutrum der Grundzahl und für den Nenner (�
παρ�ν�µαστής) das Neutrum der Ordinalzahl (den Singular für den Zähler 1, sonst den Plural) verwendet.
1/2 ένα δεύτερ� (ein halb) 1/5 ένα πέµπτ� (ein fünftel) 1/10 ένα δέκατ� (ein zehntel)
3/7 τρία έ;δ�µα (drei siebtel) 5/8 πέντε 
γδ�α (fünf achtel) 9/16 εννέα δέκατα έκτα (neun sechzehntel)
1/100 ένα εκατ�στ
 (ein hundertstel) 1/1000 ένα �ιλι�στ
 (ein tausendstel) 3 1/2 τρία και ένα δεύτερ� (dreieinhalb)

d) Prozent- und Promillezahlen (π�σ�στά)

Beispiele: τρία κ
µµα πέντε τ�ις εκατ
 drei Komma fünf Prozent (3,5%)
Έπρεπε να δανειστώ λε�τά µε εννέα τ�ις εκατ
. Ich musste mir Geld zu 9 Prozent leihen.
Ε#ήντα τ�ις εκατ
 
λων των Γερµανών πιστεύ�υν 
τι … 60% aller Deutschen glauben, dass …
τέσσερα κ
µµα τρία τ�ις �ιλί�ις vier Komma drei Promille (4,3‰)
! �δηγ
ς εί�ε στ� αίµα τ�υ τρία τ�ις �ιλί�ις αλκ�
λ. Der Fahrer hatte 3 Promille Alkohol im Blut.

πρώτ�ς πρώτη πρώτ�
πρώτ�υ πρώτης πρώτ�υ
πρώτ� πρώτη πρώτ�
πρώτ�ι πρώτες πρώτα
πρώτων πρώτων πρώτων
πρώτ�υς πρώτες πρώτα

εικ�στ
ς τρίτ�ς εικ�στή τρίτη εικ�στ
 τρίτ�
εικ�στ�ύ τρίτ�υ εικ�στής τρίτης εικ�στ�ύ τρίτ�υ
εικ�στ
 τρίτ� εικ�στή τρίτη εικ�στ
 τρίτ�
εικ�στ�ί τρίτ�ι εικ�στές τρίτες εικ�στά τρίτα
εικ�στών τρίτων εικ�στών τρίτων εικ�στών τρίτων
εικ�στ�ύς τρίτ�υς εικ�στές τρίτες εικ�στά τρίτα

10.001. δεκακισ�ιλι�στ
ς πρώτ�ς 100.001. εκατ�ντακισ�ιλι�στ
ς πρώτ�ς 1.000.001. εκατ�µµυρι�στ
ς πρώτ�ς
10.003. δεκακισ�ιλι�στ
ς τρίτ�ς 100.003. εκατ�ντακισ�ιλι�στ
ς τρίτ�ς 2.000.000. δις εκατ�µµυρι�στ
ς
20.000. εικ�σακισ�ιλι�στ
ς 200.000. δια¦κ�σιακισ�ιλι�στ
ς 3.000.000. τρις
30.000. τρια¦κ�ντακισ�ιλι�στ
ς 300.000. τρια- 4.000.000. τετράκις
40.000. τεσσαρα- 400.000. τετρα- 10.000.000. δεκάκις
50.000. πεντη- 500.000. πεντα- 20.000.000. εικ�σάκις
60.000. ε#η- 600.000. ε#α- 100.000.000. εκατ�ντάκις
70.000. ε;δ�µη- 700.000. επτα- 200.000.000. διακ�σιάκις
80.000. �γδ�η- 800.000. �κτα- 1.000.000.000. δισεκατ�µµυρι�στ
ς
90.000. ενενη- 900.000. εννια- 2.000.000.000. δις δισεκατ�µµυρι�στ
ς

100.000. εκατ�ντακισ�ιλι�στ
ς 1.000.000. εκατ�µµυρι�στ
ς 6.000.000.000. ε#άκις           "

1. πρώτ�ς 11. ενδέκατ�ς 21. εικ�στ
ς πρώτ�ς 101. εκατ�στ
ς πρώτ�ς 1.001. �ιλι�στ
ς πρώτ�ς
2. δεύτερ�ς 12. δωδέκατ�ς 22. εικ�στ
ς δεύτερ�ς 200. δια¦κ�σι�στ
ς 2.000. δισ¦�ιλι�στ
ς
3. τρίτ�ς 13. δέκατ�ς τρίτ�ς 30. τρια¦κ�στ
ς 300. τρια- 3.000. τρισ-
4. τέταρτ�ς 14.       "       τέταρτ�ς 40. τεσσαρα- 400. τετρα- 4.000. τετρα¦κισ�ιλι�στ
ς
5. πέµπτ�ς 15.       "       πέµπτ�ς 50. πεντη- 500. πεντα- 5.000. πεντα-
6. έκτ�ς 16.       "       έκτ�ς 60. ε#η- 600. ε#α- 6.000. ε#α-
7. έ;δ�µ�ς 17.       "       έ;δ�µ�ς 70. ε;δ�µη- 700. ε�τα- 7.000. επτα-
8. 
γδ��ς 18.       "       
γδ��ς 80. �γδ�η- 800. ��τα- 8.000. �κτα-
9. ένατ�ς 19.       "       ένατ�ς 90. ενενη- 900. εννια- 9.000. εννεα-

10. δέκατ�ς 20. εικ�στ
ς 100. εκατ�στ
ς 1000. �ιλι�στ
ς 10.000. δεκα-

8.1.2 Ordinalzahlen (τα τακτικά αριθµητικά)
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e) Buchstaben als Zahlen (αρίθµηση µε ;άση τα γράµµατα)

Die alten Griechen haben ihre Buchstaben auch als Zahlen verwendet. Dies hat sich in Griechenland auch nach Einfüh-
rung der arabischen Ziffern bis heute erhalten. Damit diese Buchstabenkombinationen als Zahlen erkannt werden, er-
halten sie einen Hochstrich. Für die Zahlen 6, 90 und 900 werden die uralten Buchstaben: ς' (στίγµα) = 6, �' (κ
ππα) = 90
und        (σαµπί) = 900 verwendet. Für die Tausender werden wieder dieselben Buchstaben beginnend mit Alpha verwen-
det; zur Unterscheidung werden diese aber links unten mit einem Abstrich versehen.
Buchstaben werden zur Nummerierung von Buchbänden, von Buchkapiteln, bei der Zählung von Räumen oder gleich-
namiger historischer Persönlichkeiten verwendet. Zwischen Grund- und Ordinalzahlen wird nicht unterschieden.

Beispiele: Βασίλει�ς B' (� ∆εύτερ�ς), � Β�υλγαρ�κτ
ν�ς = Basilius II., der Bulgarentöter (976 - 1025)
Κωνσταντίν�ς \' (� Έ;δ�µ�ς), � Π�ρ�υρ�γέννητ�ς = Konstantin VII., der Purpurgeborene (913 - 959)
Ερρίκ�ς Η' (� �γδ��ς), ;ασιλιάς της Αγγλίας = Heinrich VIII., König von England (1509 - 1547)
Κωνσταντίν�ς ΙΑ' (� Ενδέκατ�ς), � Παλαι�λ
γ�ς = Konstantin �I. Paläologos (1449 - 1453)
Λ�υδ�;ίκ�ς Ι∆' (� ∆έκατ�ς Τέταρτ�ς), � Βασιλιάς Ήλι�ς = Ludwig XIV., der Sonnenkönig (1643 - 1715)

1821 = ¸αωκα', 1966 = ¸α    #ς', 2002 = ¸;;'
Α' τ
µ�ς = 1. Band, Β' τ
µ�ς = 2. Band, Ι' τ
µ�ς = 10. Band, Ι\' τ
µ�ς = 17. Band
ΜΕΡ!Σ Α' = 1. Teil, ΜΕΡ!Σ Γ' = 3. Teil, ΚΕΦΑΛΑΙ! Ε' = 5. Kapitel, ΚΕΦΑΛΑΙ! Λ∆' = 34. Kapitel

8.1.4 Die vier Grundrechenarten (�ι τέσσερις πρά#εις της αριθµητικής)

Bei den vier Grundrechenarten wird zwischen der Sprechweise an der Grundschule und am Gymnasiums unterschieden.

a) Addition (η πρ
σθεση)
1 + 2 = 3 Ένα και δύ� ίσ�ν τρία. Eins und zwei ist drei.

Ένα και δύ� κάν�υν τρία. Eins und zwei macht drei.
Ένα συν δύ� ίσ�ν τρία. Eins plus zwei gleich drei.

3 + 6 = 9 Τρία και έ#ι κάν�υν εννέα. Drei und sechs macht neun.
Τρία και έ#ι ίσ�ν εννέα. Drei und sechs ist neun.
Τρία συν έ#ι ίσ�ν εννέα. Drei plus sechs gleich neun.

!ι πρ�σθετέ�ι αθρ�ι�
µεν�ι δίν�υν τ� άθρ�ισµα. Die Summanden aufsummiert ergeben die Summe.

b) Subtraktion (η α�αίρεση)
3 - 2 = 1 ∆ύ� απ
 τρία ίσ�ν ένα. Zwei abgezogen von drei ist eins.

Τρία πλην δύ� κάν�υν ένα. Drei weniger zwei macht eins.
Τρία µεί�ν δύ� ίσ�ν ένα. Drei minus zwei gleich eins.

9 - 6 = 3 Έ#ι απ
 εννέα κάν�υν τρία. Sechs abgezogen von neun macht drei.
Εννέα πλην έ#ι ίσ�ν τρία. Neun weniger sechs ist drei.
Εννέα µεί�ν έ#ι ίσ�ν τρία. Neun minus sechs gleich drei.

! α�αιρετέ�ς α�αιρ�ύµεν�ς απ
 τ�ν µειωτέ� Der Subtrahend abgezogen vom Minuenden ergibt die Differenz.
δίνει τη δια��ρά.

- Τέσσερα και τρία ίσ�ν επτά. - Vier plus drei ist sieben.
- Πέντε και �κτώ ίσ�ν δεκατρία· - Fünf plus acht ist dreizehn; 

γρά�ω τρία και κρατώ ένα. drei hin, eins im Sinn.
- Ένα τ� κρατ�ύµεν� και δύ� ίσ�ν τρία· - Eins gemerkt und zwei macht drei;

τρία και τρία ίσ�ν έ'ι. drei plus drei macht sechs.
- Τ� άθρ�ισµα είναι ε#ακ
σια τριάντα επτά. - Die Summe ist sechshundertsiebenunddreißig.

    

        333388883333

++++    222255554444

        666633337777

Die schriftliche Addition (η πρ
σθεση γραπτώς)

Die mathematischen Symbole der vier Grundrechenarten Grundschule Gymnasium
+ τ� σηµεί� της πρ
σθεσης Pluszeichen και (und) συν (plus)
- τ� σηµεί� της α�αίρεσης Minuszeichen απ
 (abgezogen von) πλην (weniger), µεί�ν (minus)
x τ� σηµεί� τ�υ π�λλαπλασιασµ�ύ Multiplikationszeichen ��ρές (mal), �ι (die) επί (multipliziert mit)
: τ� σηµεί� της διαίρεσης Divisionszeichen στ� (geht in) διά (dividiert durch)
= τ� σηµεί� της ισ
τητας Gleichheitszeichen κάνει / κάν�υν (macht) ίσ�ν (gleich)

πρ"σθεση, η Addition α+αίρεση, η Subtraktion γενικά Allgemein
αθρ�ί�ω addieren α�αιρώ, -είς subtrahieren αριθµ
ς, � Zahl
πρ�σθετέ�ς, � Summand µειωτέ�ς, � Minuend ψη�ί�, τ� Ziffer
άθρ�ισµα, τ� Summe α�αιρετέ�ς, � Subtrahend µ�νάδα, η Einer
π
λλαπλασιασµ"ς, 
 Multiplikation δια��ρά, η Differenz δεκάδα, η Zehner
π�λλαπλασιά�ω multiplizieren διαίρεση, η Division εκατ�ντάδα, η Hunderter
παράγ�ντας, � Faktor διαιρώ, -είς dividieren �ιλιάδα, η Tausender
π�λλαπλασιαστέ�ς, � Multiplikator διαιρετέ�ς, � Dividend κ
µµα, τ� Komma
π�λλαπλασιαστής, � Multiplikant διαιρέτης, � Divisor υπ
λ�ιπ�, τ� Rest
γιν
µεν�, τ� Produkt πηλίκ�, τ� Quotient απ�τέλεσµα, τ� Ergebnis

Mathematische Begriffe (µαθηµατικές ένν�ιες)

α' Α' 1 ια' ΙΑ' 11 κα' ΚΑ' 21 σ' Σ' 200 ¸; ¸Β 2.000
;' Β' 2 ι;' ΙΒ' 12 κ;' ΚΒ' 22 σια' ΣΙΑ' 211 ¸γ ¸Γ 3.000
γ' Γ' 3 ιγ' ΙΓ' 13 λ' Λ' 30 τ' Τ' 300 ¸δ ¸∆ 4.000
δ' ∆' 4 ιδ' Ι∆' 14 µ' Μ' 40 υ' Υ' 400 ¸ε ¸Ε 5.000
ε' Ε' 5 ιε' ΙΕ' 15 ν' Ν' 50 �' Φ' 500 ¸ς  -- 6.000
στ' / ς' ΣΤ' 6 ιστ' / ις' ΙΣΤ' 16 #' ~' 60 �' �' 600 ¸� ¸� 7.000
�' \' 7 ι�' Ι\' 17 �' !' 70 ψ' Ψ' 700 ¸η ¸Η 8.000
η' Η' 8 ιη' ΙΗ' 18 π' Π' 80 ω' Ω' 800 ¸θ ¸Θ 9.000
θ' Θ' 9 ιθ' ΙΘ' 19 �'  -- 90      '  -- 900 ¸ι ¸Ι 10.000
ι' Ι' 10 κ' Κ' 20 ρ' Ρ' 100 ,α ¸Α 1.000 ¸κ ¸Κ 20.000
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c) Multiplikation (� π�λλαπλασιασµ
ς)
3 x 4 = 12 Τρεις ��ρές τ� τέσσερα ίσ�ν δώδεκα. Drei mal vier ist zwölf.

Τρεις �ι τέσσερις κάνει δώδεκα. Drei mal vier macht zwölf.
Τρεις τέσσερις, δώδεκα. Drei mal vier ist zwölf.
Τρία επί τέσσερα ίσ�ν δώδεκα. Drei mal vier gleich zwölf.

5 x 9 = 45 Πέντε ��ρές τ� εννέα ίσ�ν σαράντα πέντε. Fünf mal neun ist fünfundvierzig.
Πέντε �ι εννέα κάν�υν σαράντα πέντε. Fünf mal neun macht fünfundvierzig.
Πέντε εννιά σαράντα πέντε. Fünf mal neun ist fünfundvierzig.
Πέντε επί εννέα ίσ�ν σαράντα πέντε. Fünf mal neun gleich fünfundvierzig.

! π�λλαπλασιαστέ�ς π�λλαπλασια�
µεν�ς µε τ�ν Der Multiplikand multipliziert mit dem Multiplikator ergibt das
π�λλαπλασιαστή δίνει τ� γιν
µεν�. Produkt.

Hinweis: Bei der Multiplikation wird - soweit vorhanden - die feminine Form der Zahlen verwendet. Dies liegt an der
hinzuzudenkenden Ergänzung "��ρές". Zum Beispiel: τρεις (��ρές) �ι τέσσερις (µ�νάδες) = 3 mal 4

Das kleine Einmaleins (η πρ�παίδεια τ�υ π�λλαπλασιασµ�ύ) am Beispiel der Zahl drei:
1 x 3 = 3 Μία �ι τρεις τρεις. Ein mal drei ist drei.
2 x 3 = 6 ∆ύ� �ι τρεις έ#ι. Zwei mal drei ist sechs.
3 x 3 = 9 Τρεις τρεις εννέα. Drei mal drei ist neun.
4 x 3 = 12 Τέσσερις τρεις δώδεκα. Vier mal drei ist zwölf.
5 x 3 = 15 Πέντε �ι τρεις δεκαπέντε. Fünf mal drei ist fünfzehn.
6 x 3 = 18 Έ#ι �ι τρεις δεκα��τώ. Sechs mal drei ist achtzehn.
7 x 3 = 21 Επτά �ι τρεις είκ�σι µία. Sieben mal drei ist einundzwanzig.
8 x 3 = 24 !�τώ �ι τρεις είκ�σι τέσσερις. Acht mal drei ist vierundzwanzig.
9 x 3 = 27 Εννέα �ι τρεις είκ�σι επτά. Neun mal drei ist siebenundzwanzig.

10 x 3 = 30 ∆έκα �ι τρεις τριάντα. Zehn mal drei ist dreißig.

d) Division (η διαίρεση)

- Τρεις πέντε δεκαπέντε· γρά�ω πέντε και κρατώ ένα· - Drei mal fünf ist fünfzehn, fünf hin, eins im Sinn;
- Τρεις τρεις εννέα και ένα τ� κρατ�ύµεν� δέκα· - Drei mal drei ist neun plus eins gemerkt macht 

γρά�ω τ� µηδέν και κρατώ ένα· zehn, Null hin, eins im Sinn;
- Τρεις µία τρεις και ένα τ� κρατ�ύµεν� τέσσερις. - Drei mal eins ist drei plus eins gemerkt ist vier.
- Τ� ενδιάµεσ� απ�τέλεσµα είναι 405. - Die Zwischensumme ist 405.
- ∆ύ� �ι πέντε δέκα· γρά�ω τ� µηδέν και κρατώ ένα· - Zwei mal fünf ist zehn, Null hin, eins im Sinn.
- ∆ύ� �ι τρεις έ#ι και ένα τ� κρατ�ύµεν� επτά· - Zwei mal drei ist sechs plus eins gemerkt sieben.
- ∆ύ� �ι µία δύ
. - Zwei mal eins ist zwei.
- Τ� ενδιάµεσ� απ�τέλεσµα είναι 270. - Die Zwischensumme ist 270.
- Η πρ
σθεση δίνει τ� γιν
µεν� 3105. - Die Addition ergibt das Produkt 3105.

    

            111133335555

    xxxx    22223333

        444400005555

    222277770000

    3333111100005555

Die schriftliche Multiplikation (� π�λλαπλασιασµ
ς γραπτώς)

- ∆ύ� απ
 τρία ίσ�ν ένα. - Zwei abgezogen von drei ergibt eins.
- Ωκτώ απ
 πέντε δεν α�αιρείται. - Acht kann nicht von fünf abgezogen werden. 

∆ανει�
µαστε µία δεκάδα και λέµε �κτώ Wir borgen uns einen Zehner und sagen, acht 
απ
 δεκαπέντε ίσ�ν επτά. abgezogen von fünfzehn ist sieben.

- Ένα τ� κρατ�ύµεν� και τρία ίσ�ν τέσσερα· - Eins gemerkt und drei ist vier.
τέσσερα απ
 επτά ίσ�ν τρία. Vier abgezogen von sieben macht drei.

- Τ� απ�τέλεσµα είναι τριακ
σια ε;δ�µήντα ένα. - Das Ergebnis lautet dreihunderteinundsiebzig.

        777755553333

----    333388882222

        333377771111

Die schriftliche Subtraktion (η α�αίρεση γραπτώς)

- ∆ύ� ψη�ία έ�ει � διαιρέτης· δύ� �ωρί��υµε - Der Divisor hat zwei Stellen; wir trennen zwei 
και απ
 την αρ�ή τ�υ διαιρετέ�υ. Stellen vom Anfang des Dividenden ab.

- Τ� δώδεκα στ� είκ�σι εννέα �ωράει δύ
 ��ρές. - Zwölf geht in neunundzwanzig zweimal. Zwei 
∆ύ� �ι δύ� τέσσερις, απ
 εννέα πέντε. mal zwei ist vier, abgezogen von neun ist fünf.
∆ύ� �ι µία δύ�, απ
 δύ� µηδέν. Zwei mal eins ist zwei, abgezogen von zwei ist
Κάτω και τ� ένα. Null. Wir holen die eins herunter.

- Τ� δώδεκα στ� πενήντα ένα �ωράει τέσσερις - Zwölf geht in einundfünfzig viermal. Vier mal 
��ρές. Τέσσερις �ι δύ� �κτώ. !κτώ απ
 ένα zwei ist acht. Acht kann nicht von eins abgezo-
δεν α�αιρείται. ∆ανει�
µαστε µία δεκάδα gen werden. Wir borgen uns einen Zehner und 
και λέµε �κτώ απ
 ένδεκα τρία. sagen, acht abgezogen von elf ist drei.

- Μία �ι τέσσερις τέσσερις, και ένα π�υ - Einmal vier ist vier und ein Geborgter ist fünf, 
δανειστήκαµε πέντε, απ
 πέντε µηδέν. fünf abgezogen von fünf ist Null. Wir holen die 
Κάτω και τ� επτά. sieben herunter.

- Τ� δώδεκα στ� τριάντα επτά �ωράει τρεις. - Zwölf geht in siebenunddreißig dreimal. Drei mal
Τρεις �ι δύ� έ#ι, απ
 επτά ένα. Τρεις �ι µία zwei ist sechs, abgezogen von sieben ist eins. Drei
τρεις, απ
 τρία µηδέν. mal eins ist drei, abgezogen von drei ist Null.

- Τ� πηλίκ�ν είναι διακ
σια σαράντα τρία και - Das Ergebnis ist zweihundertdreiundvierzig,
µένει υπ
λ�ιπ� ένα. Rest eins.

Die schriftliche Division (η διαίρεση γραπτώς)

||||||||||||||||

2222999911117777        11112222

====55551111            222244443333

    ====33337777

        ====1111



10 : 5 = 2 Τ� πέντε στ� δέκα �ωράει δύ�. Die Fünf passt in die Zehn zweimal.
Τ� πέντε στ� δέκα πάει δύ�. Die Fünf geht in Zehn zweimal.
∆έκα διά πέντε ίσ�ν δύ�. Zehn dividiert durch fünf gleich zwei.

24 : 4 = 6 Τ� τέσσερα στ� είκ�σι τέσσερα �ωράει έ#ι. Die Vier passt in die Vierundzwanzig sechsmal.
Τ� τέσσερα στ� είκ�σι τέσσερα πάει έ#ι. Die Vier geht in Vierundzwanzig sechsmal.
Είκ�σι τέσσερα διά τέσσερα ίσ�ν έ#ι. Vierundzwanzig dividiert durch vier gleich sechs.

! διαιρετέ�ς διαιρ�ύµεν�ς διά τ�υ διαιρέτη δίνει τ� πηλίκ�. Der Dividend dividiert durch den Divisor ergibt den Quotienten. 
8.1.5 Der Aufbau des Zahlensystems (η ανάπτυ#η τ�υ συστήµατ�ς των αριθµών)

8.1.6 Geometrie (η γεωµετρία)

a) Dreiecke (τα τρίγωνα)
Τ� άθρ�ισµα των γωνιών σε κάθε τρίγων� είναι 180° (εκατ
 �γδ
ντα µ�ίρες).
Die Winkelsumme eines jeden Dreiecks beträgt 180° (einhundertachtzig Grad).

b) Vierecke (τα τετράπλευρα)
Τ� άθρ�ισµα των γωνιών σε κάθε τετράπλευρ� είναι 360° (τριακ
σιες ε#ήντα µ�ίρες).
Die Winkelsumme eines jeden Vierecks beträgt 360° (dreihundertsechzig Grad).

c) Der Kreis (� κύκλ�ς)
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�ι �υσικ�ί αριθµ�ί die natürlichen Zahlen
- �ι άρτι�ι αριθµ�ί  - die geraden Zahlen
- �ι περιττ�ί αριθµ�ί - die ungeraden Zahlen
- �ι πρώτ�ι αριθµ�ί - die Primzahlen

�ι ακέραι�ι αριθµ�ί die ganzen Zahlen
�ι ρητ�ί αριθµ�ί die rationalen Zahlen

�ι άρρητ�ι αριθµ�ί die irrationalen Zahlen
�ι αλγε;ρικ�ί αριθµ�ί die algebraischen Zahlen
�ι υπερ;ατικ�ί αριθµ�ί die transzendenten Zahlen
�ι πραγµατικ�ί αριθµ�ί die reellen Zahlen
�ι �ανταστικ�ί αριθµ�ί die imaginären Zahlen
�ι µιγαδικ�ί αριθµ�ί die komplexen Zahlen

� αριθµητής ή � διαιρετέ
ς
(der Zähler oder der Dividend)
� παρ
ν
µαστής ή � διαιρέτης
(der Nenner oder der Divisor)

τ� κ
ιν" κλάσµα der echte Bruch
τ� κατα!ρηστικ" κλάσµα der unechte Bruch

τ� κλάσµα der Bruch: 3
4

� κύκλ
ς der Kreis
τ� κέντρ
 der Mittelpunkt
η ακτίνα der Radius
η διάµετρ
ς der Durchmesser
η περίµετρ
ς τ
υ κύκλ
υ der Kreisumfang
τ� τ"'
 der Bogen
η !
ρδή die Sehne
η τέµν
υσα die Sekante
η ε+απτ
µένη die Tangente
� τ
µέας der Sektor
τ� κυκλικ" τµήµα das Kreissegment
�λα τα σηµεία εν
ς κύκλ�υ έ��υν την ίδια απ
σταση απ
 τ� κέντρ� τ�υ.
Alle Punkte eines Kreises haben die gleiche Entfernung vom Mittelpunkt.
Η περίµετρ�ς τ�υ κύκλ�υ είναι τ� µήκ�ς της περι�έρειάς τ�υ.
Der Kreisumfang ist die Länge der Kreislinie.
Η περίµετρ�ς εν
ς κύκλ�υ είναι π επί τη διάµετρ
 τ�υ.
Der Umfang eines Kreises ist π mal Durchmesser.
Τ� εµ;αδ
ν εν
ς κύκλ�υ είναι π επί την ακτίνα τ�υ στ� τετράγων�. 
Die Fläche eines Kreises ist π mal dem Radius zum Quadrat.
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8.1.7 Maßeinheiten (�ι µ�νάδες µέτρησης)

Längenmaße (�ι µ�νάδες µήκ�υς)

1 �ιλι�στ
µετρ� / 1 �ιλι�στ
 = 1 �λστ. = 0,001 µ. 1 Millimeter = 1 mm = 0,001 m
1 εκατ�στ
µετρ� / 1 εκατ�στ
 / 1 π
ντ�ς = 1 εκ. = 0,01 µ. 1 Zentimeter = 1 cm = 0,01 m
1 δεκατ
µετρ� / 1 παλάµη = 1 δµ. = 0,1 µ. 1 Dezimeter = 1 dm = 0,1 m
1 µέτρ� = 1 µ. = 100 εκ. 1 Meter = 1 m = 100 cm
1 �ιλι
µετρ� = 1 �λµ. = 1.000 µ. 1 Kilometer = 1 km = 1.000 m
1 ναυτικ
 µίλι = 1 ν.µ. = 1.852 µ. 1 Seemeile = 1 sm = 1.852 m

Beispiele: Ένα �ιλι
µετρ� είναι �ίλια µέτρα. Ein Kilometer sind tausend Meter.
Τ� µέτρ� διαιρείται σε εκατ
 εκατ�στ
µετρα. Ein Meter wird in hundert Zentimeter unterteilt.
Τ� δεκατ
µετρ� διαιρείται σε δέκα εκατ�στ
µετρα. Ein Dezimeter wird in zehn Zentimeter unterteilt.
Τ� εκατ�στ
µετρ� διαιρείται σε δέκα �ιλι�στ
µετρα. Ein Zentimeter wird in zehn Millimeter unterteilt.
Πρέπει να κ�ντύνω τ� παντελ
νι πέντε π
ντ�υς. Ich muss die Hose fünf Zentimeter kürzen.
Η δ�κ
ς έ�ει µήκ�ς τρία µέτρα. Der Balken hat eine Länge von drei Metern.
! τ�ί��ς έ�ει ύψ�ς τέσσερα µέτρα. Die Mauer hat eine Höhe von vier Metern.
! κήπ�ς έ�ει πλάτ�ς δέκα µέτρα. Der Garten hat eine Breite von zehn Metern.
! λάκκ�ς έ�ει ;άθ�ς δύ�µισι µέτρα. Die Grube hat eine Tiefe von 2½ Metern.

Π"σ
 ύψ
ς έ!εις; Είµαι ένα και �γδ
ντα. Wie groß bist du? Ich bin eins achtzig.
Έ�ω ύψ�ς ένα και �γδ
ντα. Ich bin eins achtzig groß.
Τ� ύψ�ς µ�υ είναι γύρω στ� ένα και �γδ
ντα. Ich bin um die eins achtzig groß.

Flächenmaße (�ι µ�νάδες επι�άνειας)

1 τετραγωνικ
 µέτρ� = 100 τετραγωνικές παλάµες 1 Quadratmeter = 100 Quadratdezimeter
= 10.000 τετραγωνικά εκατ�στ
µετρα = 10.000 Quadratzentimeter
= 1.000.000 τετραγωνικά �ιλι�στ
µετρα = 1.000.000 Quadratmillimeter

1 αρ = 100 τ.µ. 1 Ar = 100 m2

1 στρέµµα = 1.000 τ.µ. = 10 αρ 1 Dekar = 1.000 m2 = 10 Ar
1 εκτάρι� = 10.000 τ.µ. = 10 στρέµµατα = 100 αρ 1 Hektar = 10.000 m2 = 10 Dekar = 100 Ar
1 τετραγωνικ
 �ιλι
µετρ� = 1.000.000 τ.µ. = 100 εκτάρια 1 Quadratkilometer = 1.000.000 m2 = 100 Hektar
1 τετραγωνικ
 �ιλι�στ
µετρ� = 1 �λστ2 = 1 τ.�λστ. 1 Quadratmillimeter = 1 mm2 = 1 qmm
1 τετραγωνικ
 εκατ�στ
µετρ� = 1 εκ2 = 1 τ.εκ. 1 Quadratzentimeter = 1 cm2 = 1 qcm
1 τετραγωνική παλάµη = 1 δµ2 = 1 τ.δµ. 1 Quadratdezimeter = 1 dm2 = 1 qdm
1 τετραγωνικ
 µέτρ� = 1 µ2 = 1 τ.µ. 1 Quadratmeter = 1 m2 = 1 qm
1 τετραγωνικ
 �ιλι
µετρ� = 1 �λµ.2 = 1 τ.�λµ. 1 Quadratkilometer = 1 km2 = 1 qkm

Raummaße (�ι µ�νάδες 
γκ�υ)

1 κυ;ικ
 µέτρ� = 1.000 κυ;ικές παλάµες 1 Kubikmeter = 1.000 Kubikdezimeter
= 1.000.000 κυ;ικά εκατ�στ
µετρα = 1.000.000 Kubikzentimeter
= 1.000.000.000 κυ;ικά �ιλι�στ
µετρα = 1.000.000.000 Kubikmillimeter

1 κυ;ικ
 �ιλι�στ
µετρ� = 1 �λστ3 = 1 κυ;.�λστ. 1 Kubikmillimeter = 1 mm3 = 1 cmm
1 κυ;ικ
 εκατ�στ
µετρ� = 1 εκ3 = 1 κυ;.εκ. 1 Kubikzentimeter = 1 cm3 = 1 ccm
1 κυ;ική παλάµη = 1 δµ3 = 1 κυ;.δµ. 1 Kubikdezimeter = 1 dm3 = 1 cdm
1 κυ;ικ
 µέτρ� = 1 µ3 = 1 κυ;.µ. 1 Kubikmeter = 1 m3 = 1 cm
1 κυ;ικ
 �ιλι
µετρ� = 1 �λµ.3 = 1 κυ;.�λµ. 1 Kubikkilometer = 1 km3 = 1 ckm
1 λίτρ� = 1 λ. = 1.000 κυ;.εκ. 1 Liter = 1 l = 1.000 ccm

Gewichtsmaße (�ι µ�νάδες ;άρ�υς)

1 �ιλι
γραµµ� = 1 κιλ
 = 1 �γρ. = 1.000 γραµµάρια 1 Kilogramm = 1 Kilo = 1 kg = 1.000 Gramm
1 γραµµάρι� = 1 γρ. 1 Gramm = 1 g
1 �ιλι�στ
γραµµ� = 1/1000 γρ. (ένα �ιλι�στ
 γραµµαρί�υ) 1 Milligramm = 1 mg
1 τ
ν�ς = 1.000 �ιλι
γραµµα = 1.000 κιλά 1 Tonne = 1.000 Kilogramm = 1.000 Kilo

Elektrische Einheiten (�ι µ�νάδες ηλεκτρισµ�ύ)

Η µ�νάδα µέτρησης για Die Maßeinheit für
την ηλεκτρική ισ�ύ είναι τ� ;ατ. die elektrische Leistung ist das Watt.
την ηλεκτρική ενέργεια είναι τ� ;ατδευτερ
λεπτ�. die elektrische Energie ist die Wattsekunde.
την ηλεκτρική τάση είναι τ� ;�λτ. die elektrische Spannung ist das Volt.
την ένταση τ�υ ηλεκτρικ�ύ ρεύµατ�ς είναι τ� αµπέρ. die elektrische Stromstärke ist das Ampere.
την ηλεκτρική αντίσταση είναι τ� ωµ. den elektrischen Widerstand ist das Ohm.
1 ;ατ = 1 W 1 Watt = 1 W 1 ;�λτ = 1 V 1 Volt = 1 V
1 �ιλι�στ�;άτ = 1 mW 1 Milliwatt = 1 mW 1 αµπέρ = 1 A 1 Ampere = 1 A
1 κιλ�;άτ = 1 kW 1 Kilowatt = 1 kW 1 ωµ = 1 Ω 1 Ohm = 1 Ω
1 µεγα;άτ = 1 MW 1 Megawatt = 1 MW 1 ;ατδευτερ
λεπτ� = 1 Ws 1 Wattsekunde = 1 Ws
1 γιγα;άτ = 1 GW 1 Gigawatt = 1 GW 1 κιλ�;ατώρα = 1 hWh 1 Kilowattstunde = 1 hWh

! καιν�ύρι�ς κινητήρας έ�ει ισ�ύ εκατ
 κιλ�;άτ. Der neue Motor hat eine Leistung von 100 kW.
Πρέπει να αγ�ράσω ένα λαµπτήρα των 60 ;ατ. Ich muss eine 60-Watt-Glühbirne kaufen.
Πρ�σ��ή! 230 V εναλλασσ
µεν�υ ρεύµατ�ς. Vorsicht! 230 V Wechselstrom.

Energie (η ενέργεια)

Η µ�νάδα µέτρησης της ενέργειας είναι τ� τ�ά�υλ (τ�). Die Maßeinheit für die Energie ist das Joule (J).
1 τ�ά�υλ = 1 νι�υτ
νµετρ� = 1 ;ατδευτερ
λεπτ� 1 Joule = 1 Newtonmeter = 1 Wattsekunde
Ένα γραµµάρι� πετρέλαι� περιέ�ει 45 περίπ�υ κιλ�τ�ά�υλ ενέργειας. Ein Gramm Erdöl enthält ca. 45 Kilojoule Energie.
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Temperatur (η θερµ�κρασία)

Π
σ�υς ;αθµ�ύς έ��υµε σήµερα; Wie viel Grad haben wir heute?
Π
σ�ι ;αθµ�ί είναι σήµερα; Wie viel Grad sind es heute?
Τ� �ειµώνα εί�αµε συ�νά -13 °C (δεκατρείς ;αθµ�ύς κάτω απ
 τ� µηδέν). Im Winter hatten wir oft -13 °C.
�θες ήταν 0 °C (µηδέν ;αθµ�ί Κελσί�υ). Gestern war es 0 °C.
�θες εί�αµε 0 °C (µηδέν ;αθµ�ύς Κελσί�υ). Gestern hatten wir 0 °C.
�θες εί�αµε 1 °C (ένα ;αθµ
 Κελσί�υ). Gestern hatten wir 1 °C.
Σήµερα έ��υµε 34 °C (τριάντα τέσσερις ;αθµ�ύς Κελσί�υ). Heute haben wir 34 °C.
Τ� θερµ
µετρ� ανέ;ηκε στ�υς σαράντα ;αθµ�ύς. Das Thermometer ist auf 40 Grad geklettert.

Η µ�νάδα της θερµ�κρασίας είναι � ;αθµ
ς Κελσί�υ (°C) και αυτή της απ
λυτης θερµ�κρασίας � ;αθµ
ς Κέλ;ιν (°Κ).
Die Einheit der Temperatur ist das Grad Celsius (°C) und die der absoluten Temperatur das Grad Kelvin (°Κ).

Τ� απ
λυτ� µηδέν ;ρίσκεται στ�υς -273,5 °C (διακ
σι�υς ε;δ�µήντα τρεισήµισι ;αθµ�ύς Κελσί�υ κάτω απ
 τ� µηδέν).
Der absolute Nullpunkt liegt bei -273,5 °C.

8.1.8 Währung (τ� ν
µισµα)
Βis Ende 2001 war, wie schon im Altertum, die Drachme das Zahlungsmittel in Griechenland. Die heutige Währung ist der
Euro = τ� ευρώ (undeklinierbar). Euros werden umgangssprachlich auch "τα ευρώπ�υλα = Europakinder" genannt. 
Der Euro wird dabei in Griechenland, wie früher die Drachme, in 100 Lepta (τ� λεπτ
, τα λεπτά) unterteilt. Der Umrech-
nungskurs der Drachme wurde mit "1 Euro = 340,75 Drachmen" festgesetzt. Damit kosteten zum Zeitpunkt der Einfüh-
rung des Euros "1.000 Drachmen = 2,93 Euro = 5,74 DM".

Begriffe für Geld: Geld = τα λε�τά, τα �ρήµατα, �ι παράδες, Kleingeld = τα ψιλά, Wechselgeld = τα ρέστα,
Münze = τ� κέρµα, Geldschein = τ� �αρτ�ν
µισµα, Währung = τ� ν
µισµα

Die Münzen der Europäischen Union tragen in Griechenland auf der Rückseite folgende Motive:

1 ΛΕΠΤ�: Athenische Trireme aus der Zeit um 500 v. Chr.
2 ΛΕΠΤΑ: Korvette aus dem griechischen Unabhängigkeitskrieg
5 ΛΕΠΤΑ: Moderner griechischer Hochseetanker

10 ΛΕΠΤΑ: Ρήγας Φεραί�ς (1757 - 1798), griechischer Revolutionsdichter
20 ΛΕΠΤΑ: Ιωάννης Καπ�δίστριας (1776 - 1831), erster Regent Griechenlands 1828, ermordet 1831
50 ΛΕΠΤΑ: Ελευθέρι�ς Βενι�έλ�ς (1864 - 1936), mehrfacher griechischer Ministerpräsident

1 ΕΥΡΩ: Athenische Eule (auf einer 4-Drachmen-Münze aus dem 5. Jh. v. Chr.)
2 ΕΥΡΩ: Entführung der Europa (aus einem spartanischen Mosaik, 3. Jh. n. Chr.)

8.1.9 Zahlwörter (τα αριθµητικά)

Zahlwörter werden in der Regel mit Hilfe der folgenden Vorsilben gebildet:

Zahlwörter tragen im Griechischen die folgenden Endungen:
- άδα / Plural: -άδες (weibliche Substantive) - gruppe / -reihe

µ�νάδα, δυάδα, τριάδα, τετράδα, πεντάδα, ε#άδα, … Einheit, Paar, Dreierreihe / Dreiergruppe, …
Η ευρωπαϊκή ν�µισµατική µ�νάδα είναι τ� ευρώ. Die europäische Währungseinheit ist der Euro.
Πιάστηκε να αντιγρά�ει και πήρε µ�νάδα. Er wurde beim Abschreiben erwischt und bekam eine 1. 
!ι µαθητές παρατά�τηκαν σε δυάδες. Die Schüler stellten sich in Zweiergruppen auf.
Η πρώτη τετράδα να πρ��ωρήσει ένα ;ήµα µπρ�στά. Die erste Vierergruppe soll einen Schritt vorrücken.
!ι στρατιώτες παρέλασαν σε τετράδες. Die Soldaten marschierten in Viererreihen.
Τ�υ µέτρησε τρεις εκατ�ντάδες �ιλιάρικα. Er bezahlte ihm dreimal hundert Tausender.

½ καθ: µισ�- / µισα- / λ�γ: ηµι- 11 ενδεκα- / εντεκα-
1 µ�ν�- 12 δωδεκα-
2 δι- / δισ- / δυ- 13 δεκατρια-
3 τρι- 14 δεκατετρα- / καθ: δεκατεσσ-
4 τετρα- / καθ: τεσσ- 15 δεκαπεντε-
5 πεντα- / λ�γ: πενθ- 20 εικ�σα-
6 ε#α- 30 τριαντα- / λ�γ: τριακ�ντα-
7 επτα- / ε�τα- 40 σαραντα- / λ�γ: τεσσαρακ�ντα-
8 �κτα- / ��τα - / λ�γ: �κτω- 100 εκατ�ντα- / καθ: εκατ�- / εκατ�στ-
9 εννια- / λ�γ: εννεα- 200 διακ�σια-

10 δεκα- 1000 �ιλι(�)-
 καθ. = καθηµερινή γλώσσα (Umgangssprache), λ�γ: = λ�γι
τερη γλώσσα (gehobenere Sprache)
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Σ�υ έ�ω πει �ιλιάδες ��ρές 
τι πρέπει να πρ�σέ�εις. Ich habe dir tausend Mal gesagt, dass du aufpassen musst.
! αριθµ
ς 3.500 έ�ει τρεις �ιλιάδες και πέντε εκατ�ντάδες. Die Zahl 3.500 hat drei Tausender und fünf Hunderter.
Η Αγία Τριάδα είναι � Θε
ς µε τις τρεις υπ�στάσεις τ�υ Die Heilige Dreifaltigkeit ist Gott in seinen drei Erschei-
(Πατήρ, Υι
ς και Άγι�ν Πνεύµα). nungen (Vater, Sohn und Heiliger Geist).
Hinweis: Die Noten zur Leistungsbeurteilung gehen in Griechenland an den Grundschulen und Universitäten von 1 - 10,

am Gymnasium und am Lyzeum von 1 - 20, wobei die 1 die schlechteste Note ist.
- άρα (weibliche Substantive und Adjektive) - er / -jährige

δυάρα, τριάρα, τεσσάρα, πεντάρα, δεκάρα, εικ�σάρα, Zweier, Dreier, Vierer, Fünfer, Zehner, Zwanziger / Zwan-
τριαντάρα, σαραντάρα, πενηντάρα, …, �ιλιάρα zigjährige, Dreißiger / Dreißigjährige, …, Tausender
∆εν δίνω δυάρα / πεντάρα / δεκάρα (τσακιστή). Das interessiert mich keinen Deut.
∆εν α#ί�ει δυάρα / πεντάρα / δεκάρα. Das ist keinen Deut wert.
Θέλω δυάρες / τριάρες / πεντάρες. Ich wünsche mir einen Zweier- / Dreier- / Fünferpasch.
Έ�αγα µια δυάρα / τριάρα / πεντάρα. Ich habe zwei / drei / fünf Tage Bau bekommen.
Φάγαµε τριάρα / τεσσάρα. Wir bekamen drei / vier Tore rein.
Γλίτωσα µε µια τεσσάρα. Ich bin mit vier Tagen Knast davongekommen.
Η 
περα της πεντάρας είναι τ�υ Μπέρτ�λτ Μπρε�τ. Die Dreigroschenoper ist von Bertold Brecht.
Αυτ
 είναι ένα µυθιστ
ρηµα της δεκάρας Das ist ein Groschenroman.
Μ�υ έδωσε δύ� δεκάρες για �αρτ�ιλίκι. Er gab mir zwei Zehner als Taschengeld.
Μια τριαντάρα γυναίκα είναι τριάντα ετών. Eine dreißigjährige Frau ist dreißig Jahre alt.
�ρεια�
µαστε µια καιν�ύρια κατ�στάρα λάµπα. Wir brauchen eine neue 100 Watt Lampe.
Μια �ιλιάρα έ�ει ιππ�δύναµη �ιλίων κυ;ικών. Eine Tausender hat tausend Kubik (Motorrad).
Μια κατ�στάρα / διακ�σ�πενηντάρα / πεντακ�σάρα / Eine Hunderter (Glühbirne) / Zweihunderfünfziger / Fünf-
�ιλιάρα hunderter / Tausender (Motorrad)

Hinweis: Die Münzen δυάρα, πεντάρα und δεκάρα (2-, 5- und 10-Lepta-Münze) waren bis etwa 1978 in Umlauf.
- άρης / Plural: -άρηδες (männliche Substantive und Adjektive) - jähriger

εικ�σάρης, τριαντάρης, σαραντάρης, πενηντάρης, … Zwanzigjähriger, Dreißigjähriger, Vierzigjähriger, …
∆ύ� δεκατριάρηδες κέρδισαν τ� πρώτ� λα�εί�. Zwei Dreizehnjährige haben das große Los gewonnen.
Ένας εικ�στεσσάρης έκλεψε την εικ
να. Ein Vierundzwanzigjähriger hat das Bild gestohlen.
! Γιώργ�ς �αίνεται τριαντάρης, ενώ είναι µεγαλύτερ�ς. Jorgos sieht aus wie ein Dreißigjähriger, er ist jedoch älter.
Η γενιά των σαραντάρηδων π�λιτικών … Die Generation der vierzigjährigen Politiker …
�θες τ� ;ράδυ πνίγηκε ένας πενηντάρης. Gestern abend ist ein Fünfzigjähriger ertrunken.
Είναι �γδ�ντάρης, αλλά δεν τ�υ �αίνεται. Er ist achtzig, man sieht es ihm aber nicht an.

- άρι (sächliche Substantive) - - / -er
δυάρι, τριάρι, τεσσάρι, πεντάρι, ε#άρι, … Zwei / Zweier, Drei / Dreier, Vier / Vierer, …
Έµενε σ’ ένα λιτ
 δυάρι / τριάρι. Er wohnte in einer schlichten Zwei- / Dreizimmerwohnung.
Πήρε στ� διαγώνισµα ένα δυάρι / τριάρι / πεντάρι. Er bekam in der Prüfung eine zwei / drei / fünf.
Μ�υ στ�ί�ισε ένα δυάρι / τριάρι / τεσσάρι εκατ�µµύρια. Das hat mich zwei / drei / vier Millionen gekostet.
Πήρα ένα δεκάρι στα µαθηµατικά. In Mathematik habe ich eine 10 (ausgezeichnet) bekommen.
Τ� ;ι;λί� στ�ι�ει�θετήθηκε µε γράµµατα δωδεκάρια. Das Buch ist in Buchstaben der Größe 12 gesetzt.
Για την επισκευή �ρειά��µαι ένα κλειδί δεκα��τάρι. Für die Reparatur benötige ich einen 18-Schlüssel.
! αθλητής έτρε#ε τ� εκατ�στάρι σε δέκα δευτερ
λεπτα. Der Sportler lief hundert Meter in zehn Sekunden.
Έ�ω ένα πεντάρι και δυ� άσ�υς. Ich habe eine Fünf und zwei Asse.

- αριά (nur in Verbindung mit καµιά oder µια) ungefähr + Zahl
καµιά δεκαριά, δεκαπενταριά, εικ�σαριά, (ε)κατ�σταριά ungefähr zehn / fünfzehn / zwanzig / hundert
Απ
 τ�υς καλεσµέν�υς ήρθαν καµιά δεκαριά. Von den Gästen sind ungefähr zehn gekommen.
Θα λείψω καµιά δεκαπενταριά µέρες. Ich werde für ungefähr 15 Tage abwesend sein.
Ήταν καµιά εικ�σαριά παιδιά κι έπαι�αν π�δ
σ�αιρ�. Es waren ungefähr 20 Kinder, die Fußball spielten.
Λ�ιπ
ν, πριν απ
 καµιά εικ�σαριά �ρ
νια αυτ
 τ� έγινε. Also, das ist vor ungefähr 20 Jahren passiert.
Στη στάση περίµεναν καµιά εκατ�σταριά άνθρωπ�ι. An der Haltestelle warteten ungefähr 100 Leute.
Θα ’ταν καµιά πεντακ�σαριά διαδηλωτές. Es werden ungefähr 500 Demonstranten gewesen sein.

- άρικ
 (sächliche Substantive, nur für Geld üblich) - er
δεκάρικ�, εικ�σάρικ�, πενηντάρικ�, (ε)κατ�στάρικ�, Zehner, Zwanziger, Fünfziger, Hunderter, Fünfhunderter, 
πεντακ�σάρικ�, �ιλιάρικ� Tausender
Τ� δεκάρικ� είναι ένα κέρµα α#ίας δέκα λεπτών. Der Zehner ist eine Münze im Wert von 10 Cent.
Στ� δρ
µ� ;ρήκα ένα πενηντάρικ�. Auf der Straße habe ich einen Fünfziger gefunden.
Μ�υ έδωσε δύ� εκατ�στάρικα ρέστα. Er gab mir zwei Hunderter Restgeld.
Της έδωσα ένα πεντακ�σάρικ� για �ιλ�δώρηµα. Ich gab ihr einen Fünfhunderter als Trinkgeld.
Τα παλιά �ιλιάρικα απ�σύρ�νται απ
 την κυκλ���ρία. Die alten Tausender werden aus dem Verkehr gezogen.

- γωνικ"ς, -γωνική, -γωνικ" (Adjektive) - ecks / - eckig
τριγωνικ
ς, τετραγωνικ
ς, πενταγωνικ
ς, ε#αγωνικ
ς, … dreieckig, viereckig, fünfeckig, sechseckig, …
Τ� ιστι��
ρ� έ�ει ένα τριγωνικ
 πανί. Das Segelboot hat ein Dreiecksegel.
Πρ
κειται για ένα τετραγωνικ
 κτίσµα. Es handelt sich um ein quadratisches Bauwerk.
Η τετραγωνική ρί�α τ�υ εννέα είναι τ� τρία. Die Quadratwurzel aus neun ist drei.
Π
σα τετραγωνικά µέτρα είναι τ� σπίτι σας; Wie viele Quadratmeter hat Ihr Haus?
Έκ�ψα ένα επταγωνικ
 �αρτάκι. Ich habe ein siebeneckiges Stück Papier ausgeschnitten.
! Πύργ�ς των Αέρηδων είναι ένα �κταγωνικ
 κτίρι�. Der Turm der Winde ist ein achteckiges Gebäude.

- γων
 (sächliche Substantive) - eck
τρίγων�, τετράγων�, πεντάγων�, ε#άγων�, επτάγων�, … Dreieck, Viereck, Fünfeck, Sechseck, Siebeneck, …
�#υγώνι� / �ρθ�γώνι� / αµ;λυγώνι� τρίγων� spitzwinkliges / rechtwinkliges / stumpfwinkliges Dreieck 
ισ�σκελές / ισ
πλευρ� / σκαλην
 τρίγων� gleichschenkliges / gleichseitiges / ungleichseitiges Dreieck
Τ� µπαρ είναι δύ� τετράγωνα πι� κάτω. Die Bar befindet sich zwei Blöcke weiter weg.
Τ� υπ�υργεί� άµυνας των ΗΠΑ τ� λένε Πεντάγων�. Das Verteidigungsministerium der USA heißt Pentagon. 
Πρ
κειται για ένα καν�νικ
 ε#άγων�. Es handelt sich um ein regelmäßiges Sechseck.
Ένα ε�τάγων� έ�ει ε�τά γωνίες και ε�τά πλευρές. Ein Siebeneck hat sieben Ecken und sieben Seiten.
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- διάστατ
ς, -διάστατη, -διάστατ
 (Adjektive) - dimensional

µ�ν�διάστατ�ς, δισδιάστατ�ς, τρισδιάστατ�ς, … eindimensional, zweidimensional, dreidimensional, …
Η ευθεία γραµµή είναι µέγεθ�ς µ�ν�διάστατ�. Die Gerade ist eine eindimensionale Größe.
�θες είδα µια τρισδιάστατη εικ
να. Gestern habe ich ein dreidimensionales Bild gesehen.
\�ύµε σε ένα τετραδιάστατ� �ωρ��ρ�νικ
 συνε�ές. Wir leben in einem vierdimensionalen Raumzeitkontinuum.
Μια δισδιάστατη πρ�;�λή εν
ς τρισδιάστατ�υ αντι- Eine zweidimensionale Projektion eines dreidimensionalen 
κειµέν�υ δεν είναι εύκ�λ� να σ�εδιαστεί. Gegenstandes ist nicht leicht zu zeichnen.

- δυµα (sächliche Substantive im Plural) - linge
δίδυµα, τρίδυµα, τετράδυµα, πεντάδυµα, ε#άδυµα, … Drillinge, Vierlinge, Fünflinge, Sechslinge, …
Και �ι δύ� είναι µ�ν��υγωτικά δίδυµα. Die beiden sind eineiige Zwillinge.
Αυτά τα τρίδυµα έ��υν καταπληκτική �µ�ι
τητα. Diese Drillinge haben eine verblüffende Ähnlichkeit.
Η Άννα έκανε �θες τετράδυµα. Anna hat gestern Vierlinge bekommen.
Η γέννηση επταδύµων είναι π�λύ σπάνια. Die Geburt von Siebenlingen ist sehr selten.

- δυµ
ς, -δυµη, -δυµ
 (Adjektive) - lings
δίδυµ�ς, τρίδυµ�ς, τετράδυµ�ς, πεντάδυµ�ς, … Zwillings-, Drillings-, Vierlings-, Fünflings-, …
Και �ι δύ� είναι δίδυµ�ι αδερ��ί / δίδυµες αδερ�ές. Die beiden sind Zwillingsbrüder / Zwillingsschwestern.
! Γιάννης είναι δίδυµ�ς αδερ�
ς τ�υ Κώστα. Jannis ist Kostas’ Zwillingsbruder.
Κέρδισα π�λλά λε�τά µε ένα τρίδυµ� λα�εί�. Ich habe viel Geld mit einem Drillingslos gewonnen.
Μια δεκα�κταετής κ�πέλα γέννησε τετράδυµα. Ein achtzehnjähriges Mädchen hat Vierlinge bekommen.

- ετής, -ετής, -ετές (Adjektive) - jährig
µ�ν�ετής, διετής, τριετής, τετραετής, πενταετής, … einjährig, zweijährig, dreijährig, vierjährig, fünfjährig, …
! ;ασιλικ
ς είναι µ�ν�ετές �υτ
. Basilikum ist ein einjährige Pflanze.
Μετά απ
 µια τριετή εκπαίδευση έγινε αρ�ιτε�νίτης. Nach einer dreijährigen Ausbildung war er Meister.
Η θητεία εν
ς υπ�υργ�ύ είναι τετραετής. Die Amtszeit eines Ministers ist vierjährig.
Τ�υς ενώνει εικ�σαετής �ιλία. Sie verbindet eine zwanzigjährige Freundschaft.
Έπρεπε να εκτίσει µια π�λυετή π�ινή �υλάκισης. Er musste eine mehrjährige Haftstrafe verbüßen.

- ετία (weibliche Substantive) - Jahre
τριετία, τετραετία, πενταετία, ε#αετία, επταετία, … drei / vier / fünf / sechs / sieben Jahre …
Υπηρετεί ήδη στ� δηµ
σι� µια τριετία. Er ist schon seit drei Jahren beim Staat beschäftigt.
Στις αρ�ές της δεκαετίας τ�υ ’90 (εννενήντα) … Anfang der Neunzigerjahre …
! Αννί;ας έ�ησε την τρίτη εκατ�νταετία π.�. Hannibal lebte im dritten Jahrhundert v. Chr. 
Η τελευταία εκατ�νταετία της πρώτης µ.�. �ιλιετίας … Das letzte Jahrhundert des ersten Jahrtausends n. Chr. …

- ήµερ
ς, -ήµερη, -ήµερ
 (Adjektive) - tägig
µ�ν�ήµερ�ς, διήµερ�ς, τριήµερ�ς, τετραήµερ�ς, … eintägig, zweitägig, dreitägig, viertägig, …
Και µια µ�ν�ήµερη εκδρ�µή µπ�ρεί να είναι ωραία. Auch ein eintägiger Ausflug kann schön sein.
Τ� συνέδρι� θα είναι διήµερ�. Der Kongress wird zweitägig sein.
Μετά απ
 ένα τριήµερ� πυρετ
 ήταν πάλι υγιής. Nach einem dreitägigen Fieber war er wieder gesund.
Πήρα τετραήµερη άδεια. Ich habe einen viertägigen Urlaub genommen.
Υπ�λ�γί�ω να έ�ω τελειώσει σε ένα δεκαήµερ�. Ich rechne damit, in zehn Tagen fertig zu sein.
Θα λείψω τ� πρώτ� δεκαπενθήµερ� τ�υ Μαΐ�υ. Ich werde in der ersten Maihälfte weg sein.
Μια π�λυήµερη απεργία τράντα#ε τη �ώρα. Ein mehrtägiger Streik erschütterte das Land.
Hinweis: Das eigenständige Adjektiv ήµερ
ς, -η, -
 hat die Bedeutung von "zahm".

- κέ+αλ
ς, -κέ+αλη, -κέ+αλ
 (Adjektive) - köpfig
δικέ�αλ�ς, τρικέ�αλ�ς, τετρακέ�αλ�ς, … zweiköpfig, dreiköpfig, vierköpfig, …
! δικέ�αλ�ς αετ
ς ήταν τ� σύµ;�λ� τ�υ Βυ�αντί�υ. Der doppelköpfige Adler war das Symbol von Byzanz.
~α�νικά �άνηκε ένα τρικέ�αλ� θηρί�. Plötzlich tauchte ein dreiköpfiges Ungeheuer auf.
Κάνω γυµναστικές ασκήσεις για τ�υς τετρακέ�αλ�υς. Ich mache gymnastische Übungen für den Quadrizeps.
! Ηρακλής σκ
τωσε την εννεακέ�αλη Λερναία Ύδρα. Herakles tötete die neunköpfige Lernäische Hydra.

- λεπτ
ς, -λεπτη, -λεπτ
 (Adjektive und Substantive) - minütig / Minuten
µ�ν
λεπτ�ς, δίλεπτ�ς, τρίλεπτ�ς, τετράλεπτ�ς, … einminütig, zweiminütig, dreiminütig, vierminütig, …
Στ� τελευταί� τρίλεπτ� τ�υ αγώνα έ;αλαν δυ� γκ�λ. In den letzten drei Spielminuten schossen sie zwei Tore.
Τ� �ιλµ συνε�ίστηκε µετά απ
 µια πεντάλεπτη διακ�πή. Der Film ging nach einer fünfminütigen Pause weiter.
Τ� τρέν� εί�ε καθυστέρηση εν
ς δεκαλέπτ�υ. Der Zug hatte eine zehnminütige Verspätung.
Ας κάν�υµε ένα δεκαπεντάλεπτ� διάλειµµα. Lass uns eine fünfzehnminütige Pause machen.
! δήµαρ��ς έκανε µια εικ�σάλεπτη �µιλία. Der Bürgermeister hielt eine zwanzigminütige Rede.

- µελής, -µελής, -µελές (Adjektive; nur im übertragenen Sinn) - köpfig
τριµελής, τετραµελής, πενταµελής, ε#αµελής, … dreiköpfig, vierköpfig, fünfköpfig, sechsköpfig, …
Η σύνθεση τ�υ δικαστηρί�υ θα είναι τριµελής. Die Zusammensetzung des Gerichts wird dreiköpfig sein.
Τ� µαθητικ
 συµ;�ύλι� είναι τετραµελές. Die Schülervertretung ist vierköpfig.
Πρ
κειται για µια πενταµελή �ικ�γένεια. Es handelt sich um eine fünfköpfige Familie.
Η ;�υλή συγκρ
τησε µια επταµελή επιτρ�πή. Das Parlament setzte einen siebenköpfigen Ausschuss ein.
Μια π�λυµελής επιτρ�πή συνεδριά�ει εδώ και µήνες. Seit Monaten tagt eine vielköpfige Kommission.

- µερής, -µερής, -µερές (Adjektive; nur im übertragenen Sinn) - seitig / -teilig
διµερής, τριµερής, τετραµερής, πενταµερής, ε#αµερής, … zweiseitig, dreiseitig, vierseitig, fünfseitig, sechsseitig, …
Αυτή η διµερής συµ�ωνία ισ�ύει ακ
µα. Dieses bilaterale Abkommen ist noch gültig.
Η πέµπτη συµ�ωνία τ�υ Μπετ
;εν είναι τετραµερής. Die fünfte Symphonie von Beethoven ist viersätzig.
Η τετραµερής διάσκεψη έλη#ε �θες. Die Viererkonferenz endete gestern.
Τ� ΝΑΤ! είναι µια δεκαε#αµερής συµµα�ία. Die Nato ist eine sechzehnseitige Allianz.
!ρισµέν�ι επιστήµ�νες είναι άκρως π�λυµερείς. Einige Wissenschaftler sind äußerst vielseitig

- µηνιαί
ς, -µηνιαία, -µηνιαί
 (Adjektive) - monatlich
µηνιαί�ς, διµηνιαί�ς, τριµηνιαί�ς, τετραµηνιαί�ς, … monatlich, zwei-, drei-, viermonatlich, …
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Τα µηνιαία σ�υ έ#�δα είναι πάρα π�λλά. Deine monatlichen Ausgaben sind zu hoch.
Η Γλώσσα είναι ένα διµηνιαί� περι�δικ
. Glossa ist eine zweimonatlich erscheinende Zeitschrift.
Ένας τριµηνιαί�ς έλεγ��ς θα επαρκέσει. Eine dreimonatliche Kontrolle wird ausreichen.
Θέλω ένα τετραµηνιαί� ενηµερωτικ
 δελτί�. Ich wünsche einen viermonatlichen Informationsbericht.
Τ� π�σ
 θα πληρωθεί σε δέκα ε#αµηνιαίες δ
σεις. Die Summe wird in zehn sechsmonatlichen Raten bezahlt.

- µην
ς, -µηνη, -µην
 (Adjektive und Substantive) - monatig
δίµην�ς, τρίµην�ς, τετράµην�ς, πεντάµην�ς, … zweimonatig, dreimonatig, viermonatig, fünfmonatig, …
Τ�υ �ρ
ν�υ θα πάρω µια δίµηνη άδεια. Nächstes Jahr nehme ich einen zweimonatigen Urlaub.
Κάθε τρίµην� πρέπει να πληρώνω τα ασ�άλιστρα. Jedes Quartal muss ich die Versicherungsbeiträge bezahlen.
Ένα τετράµην� είναι τ� �ρ�νικ
 διάστηµα τεσσάρων µηνών. Ein Trimester umfasst den Zeitraum von vier Monaten.
Τ� πρώτ� ε#άµην� δεν πήγα καλά στα µαθήµατα. Das erste Semester ist nicht gut gelaufen.
Πέρσι πέρασα µια π�λύµηνη ασθένεια. Letztes Jahr habe ich eine mehrmonatige Krankheit gehabt.

- µισι (Adjektive) - halb
ενάµισης, µιάµιση, ενάµισι eineinhalb, anderthalb
δυ
µισι zweieinhalb
τρεισήµισι, τρεισήµισι, τριάµισι dreieinhalb
τεσσερισήµισι, τεσσερισήµισι, τεσσεράµισι viereinhalb
πεντέµισι, ε#ίµισι, επτάµισι, �κτώµισι, εννιάµισι, … fünfeinhalb, sechseinhalb, siebeneinhalb, achteinhalb, …
Έπρεπε να περιµένω µιάµιση ώρα. Ich musste anderthalb Stunden warten.
Εί�α να εργαστώ ενάµιση �ρ
ν�. Seit anderthalb Jahren habe ich nicht gearbeitet.
Θα ’ρθω σε δυ
µισι ώρες. Ich komme in zweieinhalb Stunden.
Αγ
ρασα τριάµισι κιλά π�ρτ�κάλια. Ich habe dreieinhalb Kilo Apfelsinen gekauft.
Θα είµαι στ� σπίτι σ�υ στις τεσσερισήµισι τ� απ
γευµα. Ich werde am Nachmittag um halb fünf bei dir zu Hause sein.
Μ�υ �ρωστάς ε#ίµισι �ιλιάρικα. Du schuldest mir sechseinhalbtausend.

- πλάσι
ς, -πλάσια, -πλάσι
 (Adjektive) - mal so viel / - fach
διπλάσι�ς, τριπλάσι�ς, τετραπλάσι�ς, πενταπλάσι�ς, … zwei-, drei-, vier-, fünfmal so viel, …
Ήπιε την διπλάσια π�σ
τητα µπίρας απ
 σένα. Er hat die doppelte Menge Bier getrunken wie du.
Έ�ω τα τριπλάσια �ρ
νια απ
 σένα. Ich bin dreimal so alt wie du.
Πήρε τ� τετραπλάσι� των ψή�ων τ�υ αντιπάλ�υ τ�υ. Er hat viermal so viel Stimmen wie sein Gegner erhalten.
Αυτή η επι�άνεια είναι πενταπλάσια απ
 την άλλη. Diese Fläche ist fünfmal so groß wie die andere.
!ι αριθµ�ί 20, 50, 100 είναι π�λλαπλάσια τ�υ δέκα. Die Zahlen 20, 50, 100 sind Vielfache von 10.

- πλ"ς, -πλή, -πλ" (Adjektive) - fach
απλ
ς, διπλ
ς, τριπλ
ς, τετραπλ
ς, πενταπλ
ς, … einfach, zweifach / doppelt, dreifach, vierfach, fünffach, …
Βάλε µ�υ ένα διπλ
 κ�νιάκ! Mach mir einen doppelten Kognak!
Έπαι#ε διπλ
 παι�νίδι. Er hat ein doppeltes Spiel gespielt.
Αυτ
 κάνει τα διπλά λε�τά απ’ 
,τι ν
µι�α. Das kostet doppelt so viel, wie ich dachte.
Αυτ
ς κερδί�ει τα τριπλά λε�τά απ
 µένα. Er verdient das dreifache Geld wie ich.
�θες έγινε µια τετραπλή σύγκρ�υση αυτ�κινήτων. Gestern passierte ein vierfacher Autozusammenstoß.
Αυτ
 τ� σκ�ινί είναι πενταπλ
. Dieses Seil ist fünffach geflochten.
!ι πρ�σπάθειές τ�υ εί�αν π�λλαπλή επιτυ�ία. Seine Bemühungen hatten mehrfachen Erfolg.

Hinweis: In einigen Ausdrücken hat sich noch die alte Form auf - πλ
ύς, -πλή, -πλ
ύν erhalten:
εις διπλ�ύν / εις τριπλ�ύν in zweifacher / in dreifacher Ausfertigung
�ρεια�
µαστε τα αντίγρα�α εις διπλ�ύν. Wir benötigen die Kopien in zweifacher Ausfertigung.
Τ� άλµα τριπλ�ύν είναι ένα �λυµπιακ
 άθληµα. Der Dreisprung ist eine olympische Disziplin.

- π
δ
ς, -π
δη, -π
δ
 (Adjektive) - beinig
δίπ�δ�ς, τρίπ�δ�ς, τετράπ�δ�ς, πεντάπ�δ�ς, … einbeinig, zweibeinig, dreibeinig, vierbeinig, fünfbeinig, …
Η κ
τα είναι δίπ�δ� �ώ�. Das Huhn ist ein zweibeiniges Lebewesen.
Έ�ω ένα παλι
 δίπ�δ� σκαµνάκι. Ich habe einen alten, zweischenkligen Hocker.
Ένα τρίπ�δ� τραπέ�ι δεν κ�υνιέται. Ein dreibeiniger Tisch wackelt nicht.
Τ� άλ�γ� είναι �ώ� τετράπ�δ�. Das Pferd ist ein vierbeiniges Lebewesen.

- σέλιδ
ς, -σέλιδη, -σέλιδ
 (Adjektive) - seitig
µ�ν�σέλιδ�ς, δισέλιδ�ς, τρισέλιδ�ς, εκατ�ντασέλιδ�ς, … einseitig, zweiseitig, dreiseitig, hundertseitig, …
Έγραψε ένα πεντασέλιδ� γράµµα στ�ν πατέρα τ�υ. Er schrieb seinem Vater einen fünfseitigen Brief.
Ως επιµελητής έπρεπε να δια;ά�ει π�λυσέλιδα ;ι;λία. Als Lektor musste er dickleibige Bücher lesen.

- τ
µ
ς, -τ
µη, -τ
µ
 (Adjektive) - bändig
µ�ν
τ�µ�ς, δίτ�µ�ς, τρίτ�µ�ς, τετράτ�µ�ς, … einbändig, zweibändig, dreibändig, vierbändig, …
! καλ
γερ�ς έγραψε ένα τρίτ�µ� σύγγραµµα. Der Mönch verfasste eine dreibändige Schrift.
Η εγκυκλ�παίδειά µ�υ είναι δωδεκάτ�µη. Meine Enzyklopädie ist zwölfbändig.
Τ� Μπρ
κ�α�υς είναι ένα εικ�σιτετράτ�µ� λε#ικ
. Der Brockhaus ist ein vierundzwanzigbändiges Lexikon.

- !ρ
ν
ς, -!ρ
νη, -!ρ
ν
 (Adjektive) - jährig
δί�ρ�ν�ς, τρί�ρ�ν�ς, τετρά�ρ�ν�ς, πεντά�ρ�ν�ς, … einjährig, zweijährig, dreijährig, vierjährig, fünfjährig, …
Σώθηκε τ� �ευγάρι και τ� πεντά�ρ�ν� παιδί τ�υς. Das Ehepaar und sein fünfjähriges Kind wurden gerettet.
Ένας εικ�σά�ρ�ν�ς ��ιτητής ήταν � αρ�ηγ
ς. Ein zwanzigjähriger Student war der Anführer.
�θες σκ�τώθηκε σε δυστύ�ηµα µια δεκά�ρ�νη κ�πέλα. Gestern ist ein zehnjähriges Mädchen tödlich verunglückt.
Γι
ρτασαν τα δεκά�ρ�να της ίδρυσης τ�υ κ
µµατ�ς. Die zehnjährige Gründung der Partei wurde gefeiert.
Στ� �ωρι
 µας µέν�υν τρεις εκατ
�ρ�ν�ι. In unserem Dorf leben drei Hundertjährige.
Αυτή θα είναι µια π�λύ�ρ�νη δ�υλειά. Das wird eine mehrjährige Arbeit werden.

- ψή+ι
ς, -ψή+ια, -ψή+ι
 (Adjektive) - stellig
µ�ν�ψή�ι�ς, διψή�ι�ς, τριψή�ι�ς, τετραψή�ι�ς, … einstellig, zweistellig, dreistellig, vierstellig, …
Μ�ν�ψή�ι�ι είναι �ι αριθµ�ί απ
 τ� ένα µέ�ρι τ� εννέα. Einstellig sind die Zahlen von eins bis neun.
! αριθµ
ς τ�υ λα�εί�υ µ�υ είναι εννιαψή�ι�ς. Die Nummer meines Loses ist neunstellig.
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!ι αριθµ�ί των τηλε�ώνων στην Ελλάδα είναι δεκαψή�ι�ι. Die Telefonnummern in Griechenland sind zehnstellig.
Πες µ�υ ένα π�λυψή�ι� αριθµ
! Nenne mir eine mehrstellige Zahl!

- ώρ
+
ς, -ώρ
+η, -ώρ
+
 (Adjektive und Substantive) - stöckig
µ�νώρ���ς, διώρ���ς, τριώρ���ς, τετραώρ���ς, … einstöckig, zweistöckig, dreistöckig, vierstöckig, …
Μένει στ� ισ
γει� εν
ς τριωρ
��υ. Er wohnt im Erdgeschoss eines dreistöckigen Hauses.
Αυτή η π�λυκατ�ικία είναι δωδεκαώρ��η. Dieses Hochhaus ist zwölfstöckig.
Ένα π�λυώρ��� κτίρι� κατέρρευσε �θες. Gestern ist ein mehrstöckiges Gebäude eingestürzt.

- ωρ
ς, -ωρη, -ωρ
 (Adjektive und sächliche Substantive) - stündig / Stunden
µ�ν
ωρ�ς, δίωρ�ς, τρίωρ�ς, τετράωρ�ς, … einstündig, zweistündig, dreistündig, vierstündig, …
Γι’ αυτήν τη δ�υλειά �ρειά��µαι ένα τρίωρ�. Für diese Arbeit benötige ich drei Stunden.
Τ� πρώτ� δίωρ� δεν έγινε µάθηµα. In den ersten beiden Stunden fand kein Unterricht statt.
Ένα πεντάωρ� πρ
γραµµα γέµισε τη ;ραδιά. Ein fünfstündiges Programm füllte den Abend.
Μετά έναν δωδεκάωρ� ύπν� αισθάνθηκε πάλι καλά. Nach einem zwölfstündigen Schlaf fühlte er sich wieder gut.

8.2 Zeitangaben (�ι �ρ�ν�λ�γίες)

8.2.1 Der Tag, die Woche, die Monate und die Jahreszeiten
Die deutschen Präpositionen "in, im, an, am" als Antwort auf die Frage "wann?" werden bei Wochentagen, Monaten und
Jahreszeiten nicht ins Griechische übersetzt, ihnen entspricht der reine Akkusativ.

Der Tag (η µέρα)

ηµέρα / µέρα, η der Tag (της ηµέρας, την ηµέρα ¦ �ι ηµέρες, των ηµερών, τις ηµέρες)
πρωί, τ� der Morgen (τ�υ πρωιν�ύ, τ� πρωί ¦ τα πρωινά, των πρωινών, τα πρωινά)
µεσηµέρι, τ� der Mittag (τ�υ µεσηµερι�ύ, τ� µεσηµέρι ¦ τα µεσηµέρια, των µεσηµεριών, τα µεσηµέρια)
απ
γευµα, τ� der Nachmittag (τ�υ απ�γεύµατ�ς, τ� απ
γευµα ¦ τα απ�γεύµατα, των απ�γευµάτων, τα απ�γεύµατα)
;ράδυ, τ� der Abend (τ�υ ;ραδι�ύ, τ� ;ράδυ ¦ τα ;ράδια, των ;ραδιών, τα ;ράδια)
;ραδιά, η die Nacht; der Abend (της ;ραδιάς, τη ;ραδιά ¦ �ι ;ραδιές, των ;ραδιών, τις ;ραδιές)
νύ�τα, η die Nacht (της νύ�τας, τη νύ�τα ¦ �ι νύ�τες, των νυ�τών, τις νύ�τες)
µεσάνυ�τα, τα die Mitternacht (kein Genitiv)

Hinweis: "Τ� ;ράδυ" sind die ersten Stunden nach dem Sonnenuntergang. Daran schließt sich "η νύ�τα" an. "Η ;ραδιά"
ist der Zeitspanne der Nacht, es kann aber auch eine Abendveranstaltung gemeint sein.
Πέρασα τ� ;ράδυ δια;ά��ντας. Ich habe den Abend mit Lesen zugebracht.
Τ� ;ράδυ ανά;�υν τα �ώτα στ�υς δρ
µ�υς. Am Abend gehen die Lichter auf den Straßen an.
Έ�ω τρεις ;ραδιές να κλείσω µάτι! Ich habe seit drei Nächten kein Auge zugemacht!
�τες η µ�υσική ;ραδιά ήταν µ�ναδική. Der Musikabend gestern war einzigartig.

την ηµέρα am Tage / tagsüber τις πρ�άλλες neulich
τ� πρωί am Morgen / morgens τελευταία letztens
τις πρωινές ώρες vormittags αντίπρ��θες vorvorgestern
τ� µεσηµέρι am Mittag / mittags πρ��τές / πρ��θές vorgestern
τ� απ
γευµα am Nachmittag / nachmittags �τες / �θες gestern
τ� ;ράδυ am Abend / abends σήµερα heute
τη νύ�τα in der Nacht / nachts αύρι� morgen
τα µεσάνυ�τα um Mitternacht µεθαύρι� übermorgen
�τες τ� πρωί / �τες τ� µεσηµέρι / �τες τ� ;ράδυ gestern Morgen / gestern Mittag / gestern Abend
�τες τ� πρωί / σήµερα τ� πρωί / αύρι� τ� πρωί gestern früh / heute früh / morgen früh
σήµερα τ� πρωί / σήµερα τ� µεσηµέρι / απ
ψε heute Morgen / heute Mittag / heute Abend
σήµερα τ� ;ράδυ am heutigen Abend
αύρι� τ� µεσηµέρι / αύρι� τ� ;ράδυ morgen Mittag / morgen Abend
τ� άλλ� πρωί / τ� άλλ� µεσηµέρι / τ� άλλ� ;ράδυ am nächsten Morgen / am nächsten Mittag / am nächsten Abend
τ� επ
µεν� πρωί / τ� επ
µεν� ;ράδυ am folgenden Morgen / am folgenden Abend
κάπ�ι� πρωί / κάπ�ι� µεσηµέρι / κάπ�ι� ;ράδυ eines Morgens / eines Mittags / eines Abends
πρωί πρωί / τ� ;ραδάκι am frühen Morgen (früh morgens) / am frühen Abend
τ� ίδι� πρωί / τ� ίδι� ;ράδυ am selben Morgen / am selben Abend
κατά τ� πρωί / κατά τ� µεσηµέρι / κατά τ� ;ράδυ gegen Morgen / gegen Mittag / gegen Abend
αργά τ� ;ράδυ spät abends

λη τη µέρα / 
λη τη ;ραδιά den ganzen Tag über / den ganzen Abend über
απ
 τη µια µέρα στην άλλη von heute auf morgen
µέρα νύ�τα / µέρα παρά µέρα Tag und Nacht / Tag für Tag
απ
 τ� πρωί µέ�ρι τ� ;ράδυ von morgens bis abends
κάθε µέρα / κάθε δύ� µέρες / κάθε τρεις µέρες jeden Tag / alle zwei Tage / alle drei Tage
σαν σήµερα πριν απ
 µια ε;δ�µάδα heute vor einer Woche
σήµερα ��τώ heute vor einer Woche / heute in einer Woche
σήµερα δέκα πέντε heute vor vierzehn Tagen / heute in vierzehn Tagen

Die Woche (η ε;δ�µάδα / ;δ�µάδα)

∆ευτέρα, η Montag (της ∆ευτέρας, τη ∆ευτέρα ¦ �ι ∆ευτέρες, kein Genitiv Plural, τις ∆ευτέρες)
Τρίτη, η Dienstag (της Τρίτης, την Τρίτη ¦ �ι Τρίτες, kein Genitiv Plural, τις Τρίτες)
Τετάρτη, η Mittwoch (της Τετάρτης, την Τετάρτη ¦ �ι Τετάρτες, kein Genitiv Plural, τις Τετάρτες)
Πέµπτη, η Donnerstag (της Πέµπτης, την Πέµπτη ¦ �ι Πέµπτες, kein Genitiv Plural, τις Πέµπτες)
Παρασκευή, η Freitag (της Παρασκευής, την Παρασκευή ¦ �ι Παρασκευές, kein Genitiv Plural, τις Παρασκευές)
Σά;;ατ�, τ� Samstag (τ�υ Σα;;άτ�υ, τ� Σά;;ατ� ¦ τα Σά;;ατα, των Σα;;άτων, τα Σά;;ατα)
Κυριακή, η Sonntag (της Κυριακής, την Κυριακή ¦ �ι Κυριακές, των Κυριακών, τ�υς Κυριακές

τη ∆ευτέρα / τις ∆ευτέρες am Montag / montags
την Τρίτη / τις Τρίτες am Dienstag / dienstags
την Τετάρτη / τις Τετάρτες am Mittwoch / mittwochs
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την Πέµπτη / τις Πέµπτες am Donnerstag / donnerstags
την Παρασκευή / τις Παρασκευές am Freitag / freitags
τ� Σά;;ατ� / τα Σά;;ατα am Samstag / samstags
την Κυριακή / τις Κυριακές am Sonntag / sonntags
τις καθηµερινές wochentags / die Woche über
την περασµένη ∆ευτέρα letzten Montag
κάθε Τρίτη ;ράδυ dienstagabends
τ� ;ράδυ της Τρίτης der Dienstagabend
τ� σα;;ατ
;ραδ� der Samstagabend
µέσα σε µια ε;δ�µάδα innerhalb einer Woche
την ε;δ�µάδα / αυτήν την ε;δ�µάδα in der Woche / in dieser Woche
τρεις ��ρές την ε;δ�µάδα dreimal in der Woche
την πρ�τελευταία ε;δ�µάδα vorletzte Woche / in der vorletzten Woche
την περασµένη ε;δ�µάδα letzte Woche / in der letzten Woche
την πρ�ηγ�ύµενη ε;δ�µάδα vorige Woche / in der vorigen Woche
την επ
µενη ε;δ�µάδα nächste Woche / in der nächsten Woche
τη µεθεπ
µενη ε;δ�µάδα übernächste Woche / in der übernächsten Woche
ακρι;ώς σε µια ε;δ�µάδα heute in einer Woche
τ� Σα;;ατ�κύριακ� das Wochenende / am Wochenende / übers Wochenende
η Αγία Παρασκευή die Heilige Freitag
η Αγία Κυριακή die Heilige Sonntag
Τρίτη και δεκατρείς Dienstag, der Dreizehnte (= Freitag, der Dreizehnte)

In Griechenland ist auch der Dienstag ein Unglückstag, da Konstantinopel an einem Dienstag von den 
Türken erobert wurde (29.5.1453).

Beispiele: Σήµερα είναι η πρώτη αληθινά αν�ι#ιάτικη µέρα. Heute ist der erste echte Frühlingstag.
Κάθε ∆ευτέρα έ��υµε λίγη δ�υλειά. Montags haben wir wenig Arbeit.
Την Παρασκευή �ι µ�να��ί πάντα νηστεύ�υν. Freitags fasten die Mönche immer.
Τ� Σά;;ατ� τ� ;ράδυ θα πάµε σινεµά. Samstagabend gehen wir ins Kino.
Τ� γκαρσ
νι δ�υλεύει απ
 τ� µεσηµέρι ως τα µεσάνυ�τα. Der Kellner arbeitet von Mittag bis Mitternacht.
Αυτ
 π�υ λες θα γίνει τ�ν µήνα π�υ δεν έ�ει Σά;;ατ�. Was du sagst, geschieht in dem Monat, der keinen 

Samstag hat (= am Sankt Nimmerleinstag).

Die Monate (�ι µήνες)

� Ιαν�υάρι�ς Januar Ιαν. Jan. (τ�υ Ιαν�υαρί�υ, τ�ν Ιαν�υάρι�)
� Φε;ρ�υάρι�ς Februar Φε;ρ. Feb. (τ�υ Φε;ρ�υαρί�υ, τ�ν Φε;ρ�υάρι�)
� Μάρτι�ς März Μάρτ. --- (τ�υ Μαρτί�υ, τ�ν Μάρτι�)
� Απρίλι�ς April Απρ. Apr. (τ�υ Απριλί�υ, τ�ν Απρίλι�)
� Μάι�ς Mai --- --- (τ�υ Μαΐ�υ, τ�ν Μάι�)
� Ι�ύνι�ς Juni Ι�ύν. Jun. (τ�υ Ι�υνί�υ, τ�ν Ι�ύνι�)
� Ι�ύλι�ς Juli Ι�ύλ. Jul. (τ�υ Ι�υλί�υ, τ�ν Ι�ύλι�)
� Αύγ�υστ�ς August Αύγ. Aug. (τ�υ Αυγ�ύστ�υ, τ�ν Αύγ�υστ�)
� Σεπτέµ;ρι�ς September Σεπτ. Sept. (τ�υ Σεπτεµ;ρί�υ, τ�ν Σεπτέµ;ρι�)
� !κτώ;ρι�ς Oktober !κτ. Okt. (τ�υ !κτω;ρί�υ, τ�ν !κτώ;ρι�)
� Ν�έµ;ρι�ς November Ν�έµ;ρ. Nov. (τ�υ Ν�εµ;ρί�υ, τ�ν Ν�εµ;ρι�)
� ∆εκέµ;ρι�ς Dezember ∆εκ. Dez. (τ�υ ∆εκεµ;ρί�υ, τ�ν ∆εκέµ;ρι�)

τ�ν Ιαν�υάρι� im Januar τ�ν Ι�ύλι� im Juli
τ�ν Φε;ρ�υάρι� im Februar τ�ν Αύγ�υστ� im August
τ�ν Μάρτι� im März τ�ν Σεπτέµ;ρι� im September
τ�ν Απρίλι� im April τ�ν !κτώ;ρι� im Oktober
τ�ν Μάι� im Mai τ�ν Ν�έµ;ρι� im November
τ�ν Ι�ύνι� im Juni τ�ν ∆εκέµ;ρι� im Dezember
τ�ν πρ�τελευταίo µήνα vorletzten Monat / im vorletzten Monat
τ�ν περασµέν� µήνα letzten Monat / im letzten Monat
τ�ν πρ�ηγ�ύµεν� µήνα vorigen Monat / im vorigen Monat
αυτ
ν τ�ν µήνα diesen Monat / in diesem Monat
τ�ν επ
µεν� µήνα nächsten Monat / im nächsten Monat
τ�ν µεθεπ
µεν� µήνα übernächsten Monat / im übernächsten Monat

Die Monate im Volksmund (�ι µήνες στην απλή δηµ�τική)

� Γενάρης Januar (τ�υ Γενάρη, τ�ν Γενάρη)
� Φλε;άρης Februar (τ�υ Φλε;άρη, τ�ν Φλε;άρη)
o Μάρτης März (τ�υ Μάρτη, τ�ν Μάρτη)
� Απρίλης April (τ�υ Απρίλη, τ�ν Απρίλη)
� Μάης Mai (τ�υ Μάη, τ�ν Μάη)
o Ι�ύνης Juni (τ�υ Ι�ύνη, τ�ν Ι�ύνη)
o Ι�ύλης Juli (τ�υ Ι�ύλη, τ�ν Ι�ύλη)
-------------
o Σεπτέµ;ρης September (τ�υ Σεπτέµ;ρη, τ�ν Σεπτέµ;ρη)
o !κτώ;ρης Oktober (τ�υ !κτώ;ρη, τ�ν !κτώ;ρη)
o Ν�έµ;ρης November (τ�υ Ν�έµ;ρη, τ�ν Ν�έµ;ρη)
o ∆εκέµ;ρης Dezember (τ�υ ∆εκέµ;ρη, τ�ν ∆εκέµ;ρη)

Das Jahr
a) τ
 έτ
ς, τ�υ έτ�υς, τ� έτ�ς ¦ τα έτη, των ετών, τα έτη = Jahr (im offiziellen Gebrauch sowie in der gehobenen Sprache)

ακαδηµαϊκ
 έτ�ς, τ� = akademisches Jahr
δίσεκτ� έτ�ς, τ� = Schaltjahr
έτ�ς γεννήσεως, τ� = Geburtsjahr
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έτ�ς �ωτ
ς, τ� = Lichtjahr
�ικ�ν�µικ
 έτ�ς, τ� = Steuerjahr
σ��λικ
 έτ�ς, τ� = Schuljahr
τρέ��ν έτ�ς, τ� = laufendes Jahr
ένα παιδί πέντε ετών = ein fünf Jahre altes Kind
κατ’ έτ�ς = jährlich

b) η !ρ
νιά, της �ρ�νιάς, τη �ρ�νιά ¦ �ι �ρ�νιές, των ----- , τις �ρ�νιές = Jahr, Schuljahr
Η σ�δειά µιας �λ
κληρης �ρ�νιάς Die Ernte eines ganzen Jahres
! άνθρωπ�ς / τ� έργ� της �ρ�νιάς Der Mann / das Stück des Jahres
Έ�αγε (τ� #ύλ�) της �ρ�νιάς τ�υ. Er bekam die Prügel seines Lebens.
Άκ�υσε της �ρ�νιάς τ�υ. Er bekam die Vorwürfe seines Lebens zu hören.
Αγ
ρασε τ� λάδι της �ρ�νιάς. Er kaufte Öl fürs ganze Jahr.
Καλή �ρ�νιά! (ευ
ή στην αρ
ή τ�υ νέ�υ έτ�υς) Ein gutes Jahr! (Wunsch zum neuen Jahr)
Φέτ�ς ήταν καλή / πλ�ύσια �ρ�νιά. Dieses Jahr war ein gutes / ein lukratives Jahr
Για τ� µαγα�ί δεν ήταν και τ
σ� καλή η �ρ�νιά. Fürs Geschäft war das kein so gutes Jahr.
Έ�ει να �ι�νίσει δύ� �ρ�νιές. Es hat seit zwei Jahren nicht mehr geschneit.
Έ�ασε µια �ρ�νιά στ� σ��λεί�. Er hat ein Jahr an der Schule verloren.

c) 
 !ρ"ν
ς, τ�υ �ρ
ν�υ, τ�ν �ρ
ν� ¦ �ι �ρ
ν�ι, των �ρ
νων, τ�υς �ρ
ν�υς = Zeit, Tempus
¦ τα �ρ
νια, των �ρ
νων / �ρ�νών, τα �ρ
νια = Jahr (auch bei Altersangaben)

� πρ�πρ�ηγ�ύµεν�ς �ρ
ν�ς das vorvorige Jahr
� πρ�ηγ�ύµεν�ς �ρ
ν�ς das vorige Jahr
� �ετιν
ς �ρ
ν�ς das diesjährige Jahr
� επ
µεν�ς �ρ
ν�ς das nächste Jahr
� µεθεπ
µεν�ς �ρ
ν�ς das übernächste Jahr
τ�ν πρ�πρ�ηγ�ύµεν� �ρ
ν� vorvoriges Jahr / im vorvorigen Jahr
πρ
περσι vorletztes Jahr / im vorletzten Jahr
πέρσι / πέρυσι letztes Jahr / im letzten Jahr
τ�ν πρ�ηγ�ύµεν� �ρ
ν� voriges Jahr / im vorigen Jahr
�έτ�ς dieses Jahr / in diesem Jahr
τ�υ �ρ
ν�υ nächstes Jahr / im nächsten Jahr
τ� µεθεπ
µεν� �ρ
ν� übernächstes Jahr / im übernächsten Jahr
πριν ένα �ρ
ν� / πριν δύ� �ρ
νια vor einem Jahr / vor zwei Jahren
πριν απ
 �ρ
νια vor Jahren
�ρ
νια εί�α να τ�ν δω και τ�ν συνάντησα σήµερα. Seit Jahren habe ich ihn nicht gesehen und heute traf ich ihn.
Τα πράγµατα ήταν αλλιώτικα στα �ρ
νια µ�υ. Zu meiner Zeit waren die Dinge anders.
Πέθανε σε ηλικία �γδ
ντα �ρ�νών. Er starb im Alter von achtzig Jahren.
Πηγαίνω στ� �ωρι
 µ�υ µια ��ρά τ�ν �ρ
ν�. Ich fahre einmal im Jahr in mein Dorf.

Die Jahreszeiten (�ι επ��ές τ�υ �ρ
ν�υ)

η άν�ι#η Frühling τ� καλ�καίρι Sommer τ� �θιν
πωρ� Herbst o �ειµώνας Winter
την άν�ι#η im Frühling τ� καλ�καίρι im Sommer τ� �θιν
πωρ� im Herbst τ�ν �ειµώνα im Winter
Τι καιρ
 κάνει την άν�ι#η; Was für ein Wetter ist im Frühling?
Την άν�ι#η κάνει καλ
 καιρ
. Im Frühling ist gutes Wetter. Τ� καλ�καίρι κάνει �έστη. Im Sommer ist es heiß.
To �θιν
πωρ� κάνει ψύ�ρα. Im Herbst ist es kühl. Τ�ν �ειµώνα κάνει κρύ�. Im Winter ist es kalt.

8.2.2 Das Datum (η ηµερ�µηνία)

Beim Datum wird für den Tag die Grundzahl und für den Monat der Genitiv des Monatsnamen oder der Genitiv der Ordi-
nalzahl verwendet. Für den Tag wird - soweit möglich (also bei den Zahlen 3, 4, 13, 14, 21, 23, 24 und 31) - die weibliche Form
verwendet, für das Jahr die sächliche. Für den Monatsersten wird die Ordinalzahl "πρώτη" benutzt. 

Den Wievielten haben wir heute?
Π
σ� / Π
σες τ�υ µην
ς έ��υµε σήµερα; Den Wievielten haben wir heute?
Π
σ� έ��υµε σήµερα; Den Wievielten haben wir heute?
Π
σ� έ�ει � µήνας σήµερα; Der Wievielte ist heute?
Τι ηµερ�µηνία έ��υµε σήµερα; Welches Datum haben wir heute?
Σήµερα έ��υµε 1η Μαΐ�υ (πρώτη Μαΐ�υ). Heute haben wir den 1. Mai.

2 Ι�υνί�υ (δύ� Ι�υνί�υ). Heute haben wir den 2. Juni.
3 Ι�υλί�υ (τρεις Ι�υλί�υ). Heute haben wir den 3. Juli.

Σήµερα είναι η 1η !κτω;ρί�υ (η πρώτη !κτω;ρί�υ). Heute ist der 1. Oktober.
3 Ν�εµ;ρί�υ (τρεις Ν�εµ;ρί�υ). Heute ist der 3. November.
4 ∆εκεµ;ρί�υ (τέσσερις ∆εκεµ;ρί�υ). Heute ist der 4. Dezember.

Σήµερα έ��υµε 1η ε;δ
µ�υ (πρώτη ε;δ
µ�υ). Heute haben wir den 1. 7.
3 δεκάτ�υ (τρεις δεκάτ�υ). Heute haben wir den 3. 10.

Σήµερα είναι η 1η ε;δ
µ�υ (πρώτη ε;δ
µ�υ). Heute ist der 1. 7.
3 δεκάτ�υ (τρεις δεκάτ�υ). Heute ist der 3. 10.

Πρ��θές εί�αµε πρώτη !κτω;ρί�υ. Vorgestern hatten wir den 1. Oktober.
�θες ήταν η πρώτη τ�υ µην
ς. Gestern war der Erste des Monats.
�θες ήταν τρεις / τέσσερις τ�υ µην
ς. Gestern war der Dritte / der Vierte des Monats

Antwort auf die Frage "wann?"
Die deutsche Präposition "am" in Datumsangaben wird durch "στις + Akkusativ der Grundzahl" wiedergegeben. Wäh-
rend früher für den Monatsersten ausschließlich die Ordinalzahl "πρώτη" im Akkusativ ohne σε verwendet wurde, so ist
heute auch die fälschliche Form "στις + µία" üblich.
πρώτη Μαΐ�υ / την πρώτη Μαΐ�υ / στις µία Μαΐ�υ am 1. Mai
στις δύ� Αυγ�ύστ�υ / στις τριάντα µία δωδεκάτ�υ am 2. August / am 31. 12.
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Π
τε έ�ει � αδελ�
ς σ�υ γενέθλια; Wann hat dein Bruder Geburtstag?
Έ�ει γενέθλια πρώτη Φε;ρ�υαρί�υ. Er hat am 1. Februar Geburtstag.
Έ�ει τα γενέθλιά τ�υ πρώτη Φε;ρ�υαρί�υ. Er hat seinen Geburtstag am 1. Februar.
Έ�ει τα γενέθλιά τ�υ στις πέντε Φε;ρ�υαρί�υ. Er hat seinen Geburtstag am 5. Februar.
Η θεία µ�υ θα ’ρθει τη ∆ευτέρα στις δώδεκα Μαΐ�υ. Meine Tante kommt am Montag, dem 12. Mai.
Π
τε γεννήθηκες; Wann bist du geboren?
Γεννήθηκα στις δώδεκα Απριλί�υ τ�υ �γδ
ντα ��τώ. Ich bin am 12. April ’88 geboren.
Γεννήθηκε στις 2/3/1999 (δύ� τρίτ�υ �ίλια εννιακ
σια ενενήντα εννέα). Er wurde am 2.3.1999 geboren.
Πέθανε στις 4/1/2001 (τέσσερις πρώτ�υ δύ� �ιλιάδες ένα). Er starb am 4.1.2001.

Στις π
σες τ�υ µην
ς θα �ύγεις; Am Wievielten fährst du fort?
Θα �ύγω ή την πρώτη ή στις τρεις Μαΐ�υ. Ich fahre entweder am 1. oder 3. Mai.
Στις π
σες τ�υ Φε;ρ�υαρί�υ θα γίνει η γι�ρτή; Am wievielten Februar findet die Feier statt?
Η γι�ρτή θα γίνει την πρώτη Φε;ρ�υαρί�υ. Die Feier findet am 1. Februar statt.
Στις π
σες τ�υ Σεπτεµ;ρί�υ είναι η γι�ρτή τ�υ; Am wievielten September ist sein Namenstag?
Η γι�ρτή τ�υ είναι στις τέσσερις Σεπτεµ;ρί�υ. Sein Namenstag ist am 4. September.
Die deutsche Präposition"im" bei Datumsangaben wird nicht übersetzt, stattdessen steht der reine Akkusativ mit Artikel,
z. B.: im Jahre 2004 = τ� (έτ�ς) 2004 oder im März = τ�ν Μαρτί�.
τ� τριακ
σια τριάντα τρία π.�. (πρ� �ριστ�ύ) im Jahre 333 v. Chr.
τ� σαράντα τέσσερα π.�. (πρ� �ριστ�ύ) im Jahre 44 v. Chr.
τ� δεκατρία µ.�. (µετά �ριστ
ν) im Jahre 13 n. Chr.
τ� τετρακ
σια ε;δ�µήντα έ#ι im Jahre 476
τ� �ίλια εννιακ
σια είκ�σι τρία im Jahre 1923
τ� δύ� �ιλιάδες ένα / τέσσερα im Jahre 2001 / 2004
! πατέρας µ�υ γεννήθηκε τ� 1973 (�ίλια εννιακ
σια ε;δ�µήντα τρία). Mein Vater ist / wurde im Jahre 1973 geboren.
Ήρθε στη Γερµανία τ�ν Μάρτι� τ�υ 1980 (�ίλια εννιακ
σια �γδ
ντα). Er ist im März 1980 nach Deutschland gekommen.
Η γυναίκα τ�υ πέθανε τ�ν Απρίλι� τ�υ 2003 (δύ� �ίλιαδες τρία). Seine Frau ist im April 2003 verstorben.
αρ�ές / (στα µέσα) / τέλη Μαρτί�υ Anfang / Mitte / Ende März
Η θεία µ�υ θα ’ρθει στα µέσα τ�υ µήνα για επίσκεψη. Meine Tante kommt Mitte des Monats zu Besuch.
Απ
 τις δεκαέ#ι ∆εκεµ;ρί�υ είµαι εδώ. Seit dem 16. Dezember bin ich hier.
Θα λείψω απ
 τις είκ�σι τρεις µέ�ρι τις τριάντα τ�υ µην
ς. Vom 23. bis zum 30. des Monats bin ich weg.

Das historische Datum (η ιστ�ρική ηµερ�µηνία)

µέσα στην πέµπτη �ιλιετία π.�. (πρ� �ριστ�ύ) im 5. Jt. v. Chr.
απ
 τα µέσα της 3ης �ιλιετίας π.�. (τρίτης �ιλιετίας πρ� �ριστ�ύ) von der Mitte des 3. Jt. v. Chr. an
περίπ�υ στ� 2.000 π.�. (δύ� �ιλιάδες πρ� �ριστ�ύ) ungefähr um 2.000 v. Chr.
Τ� άγαλµα είναι τ�υ 17�υ αι. π.�. (δεκάτ�υ ε;δ
µ�υ αιώνα πρ� �ριστ�ύ). Die Figur ist aus dem 17. Jh. v. Chr.
στις αρ�ές / στα τέλη τ�υ 6�υ αι. µ.�. (έκτ�υ αιώνα µετά �ριστ
ν) Anfang / Ende des 6. Jh. n. Chr.
στα µέσα τ�υ 10�υ αι. µ.�. (δεκάτ�υ αιώνα µετά �ριστ
ν) Mitte des 10. Jh. n. Chr.
Γεννήθηκε στα τέλη τ�υ περασµέν�υ αιώνα. Er wurde Ende des letzten Jahrhunderts geboren.

Στις 29 Μαΐ�υ 1453 (είκ�σι εννέα Μαΐ�υ �ίλια τετρακ
σια πενήντα τρία) έπεσε η Κωνσταντιν�ύπ�λη στα �έρια των Τ�ύρκων.
Am 29. Mai 1453 fiel Konstantinopel in die Hände der Türken.

Στις 25 Μαρτί�υ 1821 (είκ�σι πέντε Μαρτί�υ �ίλια ��τακ
σια είκ�σι ένα) άρ�ισε η ελληνική επανάσταση.
Am 25. März 1821 begann die griechische Revolution.

Datumsangabe in einem Brief
Θεσ/νίκη 10-1-1999 oder 10/1/1999 (δέκα πρώτ�υ / δέκα Ιαν�υαρί�υ �ίλια εννιακ
σια ενενήντα εννέα)

Thessaloniki, den 10. 1. 1999
Αθήνα 23-9-2004 oder 23/9/2004 (είκ�σι τρεις ενάτ�υ / είκ�σι τρεις Σεπτεµ;ρί�υ δύ� �ιλιάδες τέσσερα)

Athen, den 23. 9. 2004

8.2.3 Das Alter (η ηλικία)

Altersangaben werden durch die Grundzahl und den Zusatz !ρ
νών (beim Lebensalter von 1 Jahr !ρ"ν
υ) gebildet. Zah-
len, die die Endziffern eins, drei oder vier enthalten, werden dekliniert.
Π
σ� �ρ�νών είσαι / είστε; Wie alt bist du / sind Sie?
Π
σων �ρ�νών είσαι / είστε; Wie alt bist du / sind Sie? (Diese Form wird seltener verwendet.)
Είµαι δεκατρία. / Είµαι δεκατριών (�ρ�νών). Ich bin 13. / Ich bin 13 (Jahre).
Είµαι σαράντα πέντε (�ρ�νών). Ich bin 45 (Jahre).
Η ανεψιά µ�υ είναι εν
ς �ρ
ν�υ. Meine Nichte ist 1 Jahr.
Τ� µωρ
 ήταν µ
λις µερικών ηµερών. Das Baby war erst wenige Tage alt.
Ένα παιδάκι τεσσάρων �ρ�νών … Ein vierjähriges Kind …
Πέθανε σε ηλικία ε#ήντα �ρ�νών. Er starb im Alter von 60 Jahren.
! ηλικίας τριών ετών αδερ�
ς της … Ihr dreijähriger Bruder …
Η ηλικίας δέκα ετών αδερ�ή τ�υ … Seine zehnjährige Schwester …
Πέθανε σε ηλικία ενενήντα έ#ι �ρ�νών. Er starb im Alter von 96 Jahren.
Αυτ
ς � γέρ�ς είναι π�λύ πι� πάνω απ
 �γδ
ντα. Der Alte ist weit über 80.
Π
σ� �ρ�νών είσαστε τ
τε, κυρία Μαρία; Wie alt waren Sie damals, Frau Maria?

8.2.4 Die Uhrzeit (η ώρα)

Die Uhrzeit wird meist durch die Zahlen 1 - 12 wiedergegeben. Zur Unterscheidung zwischen Vor- und Nachmittag werden
dabei die Zusätze "π.µ. = πρ� µεσηµ;ρίας = vormittags" und "µ.µ. = µετά µεσηµ;ρίαν = nachmittags" verwendet. Haben
die Zahlen verschiedene Genera (also die Zahlen 1, 3 und 4), so wird die weibliche Form verwendet.
Τι ώρα είναι; Wie viel Uhr ist es? / Wie spät ist es?
Τι ώρα έ�ετε; Wie spät ist es? / Wie spät haben Sie’s?
Έ�ετε ώρα; Haben Sie die Uhrzeit?
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Είναι τρεις / τέσσερις / πέντε / έ#ι (η ώρα). Es ist drei / vier / fünf / sechs (Uhr).
15:00 τρεις (η ώρα) fünfzehn Uhr / drei (Uhr)
15:03 τρεις και τρία (λεπτά) fünfzehn Uhr und drei Minuten / drei nach drei
15:05 τρεις και πέντε fünfzehn Uhr und fünf Minuten / fünf nach drei
15:10 τρεις και δέκα fünfzehn Uhr zehn / zehn nach drei
15:15 τρεις και δεκαπέντε / τρεις και τέταρτ� fünfzehn Uhr fünfzehn / viertel nach drei
15:20 τρεις και είκ�σι fünfzehn Uhr zwanzig / zwanzig nach drei
15:25 τρεις και είκ�σι πέντε fünfzehn Uhr fünfundzwanzig / fünf vor halb vier
15:30 τρεις και µισή / τρεισήµισι fünfzehn Uhr dreißig / halb vier
15:35 τέσσερις παρά είκ�σι πέντε fünfzehn Uhr fünfunddreißig / fünf nach halb vier
15:40 τέσσερις παρά είκ�σι fünfzehn Uhr vierzig / zehn nach halb vier / zwanzig vor vier
15:45 τέσσερις παρά τέταρτ� fünfzehn Uhr fünfundvierzig / viertel vor vier
15:55 τέσσερις παρά πέντε fünfzehn Uhr fünfundfünfzig / fünf vor vier
16:00 τέσσερις ακρι;ώς genau sechzehn Uhr / genau vier
1:00 π.µ. Είναι µία µετά τα µεσάνυ�τα. Es ist ein Uhr nachts.
7:00 π.µ. επτά τ� πρωί. sieben Uhr morgens.
1:00 µ.µ. µία τ� µεσηµέρι. ein Uhr mittags.
4:00 µ.µ. τέσσερις τ� απ
γευµα. vier Uhr nachmittags.
8:00 µ.µ. ��τώ τ� ;ράδυ. acht Uhr abends.
12:00 µ.µ. δώδεκα τη νύ�τα. zwölf Uhr nachts / null Uhr.
0:30 µ.µ. δωδεκάµισι τη νύ�τα. null Uhr dreißig 
στη µία / στις δύ� / στις τρεις / στις τέσσερις um eins / um zwei / um drei / um vier
ακρι;ώς στις τέσσερις / κατά τις εννέα genau um vier / gegen neun
περίπ�υ στις δέκα / γύρω στις δέκα etwa um zehn
απ
 τη µία µέ�ρι τις τρεις von eins bis drei
απ
 τις δύ� µέ�ρι τις ε�τά von zwei bis sieben
ανάµεσα στις τρεις και στις τέσσερις zwischen drei und vier
πριν τις εννέα τ� πρωί vor neun Uhr morgens
µετά τις ε�τά τ� ;ράδυ nach sieben Uhr abends
απ
 τις δέκα τ� ;ράδυ µέ�ρι τις πέντε πρωί seit zehn Uhr abends bis fünf Uhr morgens
Θα ’ρθω σε µία ώρα / σε δύ� ώρες. Ich komme in einer Stunde / in zwei Stunden.
Περιµένω εδώ και µισή ώρα. Ich warte seit einer halben Stunde.
Τ
 ρ
λ"ι µ
υ πάει µπρ�στά / πίσω. Meine Uhr geht vor / nach.

πάει µπρ�στά / πίσω δέκα λεπτά. geht zehn Minuten vor / nach.
τρέ�ει / �άνει δέκα λεπτά. geht zehn Minuten vor / nach.
πάει καλά / λάθ�ς. geht richtig / falsch.
δεν δ�υλεύει. geht nicht.
λέει έ#ι / δεί�νει έ#ι. sagt sechs Uhr / zeigt sechs Uhr.
σταµάτησε στις ε�τά. ist um sieben stehen geblieben.

Ήµ�υν στην ώρα µ�υ. Ich war pünktlich. Έ�τασε έγκαιρα / εγκαίρως. Er kam rechtzeitig.
Ήρθε καθυστερηµένα. Er kam verspätet. Ήρθε µε καθυστέρηση. Er kam mit Verspätung.

Halbstunden-Zeiten
µιάµιση halb zwei πεντέµισι halb sechs εννιάµισι halb zehn
δυ
µισι halb drei ε#ίµισι halb sieben δέκα και µισή halb elf
τρεισήµισι halb vier ε�τάµισι halb acht εντεκάµισι halb zwölf
τεσσερισήµισι halb fünf ��τώµισι halb neun δωδεκάµισι halb eins

8.3 Mensch und Familie (� άνθρωπ�ς και η �ικ�γένεια)

8.3.1 Die Familie (η �ικ�γένεια)

� πρ
γ�ν�ς Vorfahre η πρ
γ�ν�ς Vorfahre
� πρ�πάππ�ς Urgroßvater η πρ�γιαγιά Urgroßmutter
� παππ�ύς Großvater η γιαγιά Großmutter
�ι γ�νείς Eltern
� πατέρας Vater η µητέρα Mutter
� άντρας Mann, Ehemann η γυναίκα Frau, Ehefrau
� σύ�υγ�ς Ehemann, Gatte η σύ�υγ�ς Ehefrau, Gattin
�ι θετ�ί γ�νείς Stiefeltern
� πατρι
ς Stiefvater η µητριά Stiefmutter
τα παιδιά Kinder
� γι�ς Sohn η κ
ρη / θυγατέρα Tochter
τ� θετ
 παιδί / πρ�γ
νι Stiefkind
� πρ
γ�ν�ς Stiefsohn η πρ�γ�νή Stieftochter
τα αδέρ�ια Geschwister
� αδελ�
ς / αδερ�
ς Bruder η αδελ�ή / αδερ�ή Schwester
� ετερ�θαλής αδελ�
ς Stiefbruder η ετερ�θαλής αδελ�ή Stiefschwester
� αρρα;ωνιαστικ
ς Verlobter η αρρα;ωνιαστικιά Verlobte
� γαµπρ
ς Bräutigam η νύ�η Braut
� κ�υµπάρ�ς Trauzeuge; Taufpate η κ�υµπάρα Trauzeugin; Taufpatin
� ν�νν
ς / ανάδ���ς Taufpate; Patenonkel η ν�ννά / ανάδ���ς Taufpatin; Patentante
τα πεθερικά Schwiegereltern
� πεθερ
ς Schwiegervater η πεθερά Schwiegermutter
� συµπέθερ�ς Mitschwiegervater η συµπεθέρα Mitschwiegermutter
� γαµπρ
ς Schwiegersohn η νύ�η Schwiegertochter
� κ�υνιάδ�ς Schwager η κ�υνιάδα Schwägerin
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Hinweis: Im Griechischen gibt es keine eigenen Begriffe für Großeltern und Urgroßeltern. Stattdessen verwendet man 
die Ausdrücke "� παππ�ύς και η γιαγιά" und "� πρ�πάππ�ς και η πρ�γιαγιά".

8.3.2 Grüßen (πώς �αιρετ�ύµε)

Duzen und Siezen
Μιλάµε στ�ν ενικ
 / πληθυντικ
. Wir duzen / siezen uns.
Τ�υ µιλάω στ�ν ενικ
 / πληθυντικ
. Ich duze / sieze ihn.
Να µιλάµε καλύτερα στ�ν ενικ
; Τι λες; Sollen wir uns nicht besser duzen? Was meinst du?
Kommen und Gehen
�αίρετε! Freut Euch! / Freuen Sie sich! (Begrüßungs- und Abschiedsformel am Tage)
Καληµέρα! / Καληµέρα σας! Guten Morgen! / Guten Tag! (bis etwa 12 Uhr üblich)
Καληµέρα, Μαρία! Guten Morgen / Guten Tag, Maria! (Du-Form)
Καληµέρα σας, κύριε ∆�ύκα! Guten Morgen / Guten Tag, Herr Duka! (Sie-Form)
Καληµέρα σας, δεσπ�ινίς ∆�ύκα! Guten Morgen / Guten Tag, Fräulein Duka! (Sie-Form)

Καλησπέρα! / Καλησπέρα σας! Guten Abend! (in Athen etwa ab 18 Uhr, auf dem Lande schon ab 14 Uhr möglich)
Καληνύ�τα! / Καληνύ�τα σας! Gute Nacht! (Abschiedsgruß nach Einbruch der Dunkelheit)
Γεια σ�υ! / Γεια σας! Hallo! / Tschüss! (das kann man den ganzen Tag sagen)

�αίρω π�λύ! Es freut mich sehr! (beim Kennenlernen)
�αίρ�µαι π�υ σας γνωρί�ω! Es freut mich, Sie kennen zu lernen.
�άρηκα π�λύ! Es hat mich sehr gefreut! (beim Abschied nach dem Kennenlernen)

Αντί�! / Αντί� σας! Auf Wiedersehen!
Μέ�ρι αύρι�! / Μέ�ρι σε λίγ�! Bis morgen! / Bis bald!
Στ� καλ
! Alles Gute!
Να ’σαι καλά! / Ώρα σ�υ καλή! Lass es dir gut gehen!
Τα #αναλέµε! Man sieht sich!
Gruß gegen vertraulich-familiär höflich-distanziert

8 Uhr Γεια σ�υ! / Γεια σας! Καληµέρα σας!
11 Uhr " " �αίρετε!
15 Uhr " " �αίρετε!
19 Uhr " " Καλησπέρα σας!
22 Uhr " " Καληνύ�τα σας!

Wie heißt du? / Wie heißen Sie?
Πώς σε λένε; / Πώς σας λένε; Wie heißt du? / Wie heißen Sie?
Πώς λέγεσαι; / Πώς λέγεστε; Wie heißt du? / Wie heißen Sie?
Πώς �ν�µά�εσαι; / Πώς �ν�µά�εστε; Wie heißt du? / Wie heißen Sie?
Π�ι� είναι τ� 
ν�µά σ�υ / σας; Wie ist dein Name / Ihr Name?
Με λένε Μαρία. Ich heiße Maria.
Λέγ�µαι Ερ;έρτ�ς. Ich heiße Herbert.
!ν�µά��µαι Μαρία. Ich heiße Maria.
Πώς τη λένε τη γκ
µενά σ�υ; Wie heißt deine Freundin ( = Geliebte)?
Τ�ν άντρα µ�υ τ�ν λένε Νίκ�. Mein Mann heißt Niko.
Wie geht’s? / Wie geht’s Ihnen?
— Πώς πάει; — Θαυµάσια! Super!
— Τι κάνεις; / Τι κάνετε; — Είµαι καλά. Mir geht’s gut.
— Πώς περνάς; / Πώς περνάτε; — Έ�ω τα �άλια µ�υ. Mir geht’s schlecht.
— Τι γίνεσαι; / Τι γίνεστε; — Π�λύ καλά, ευ�αριστώ! Danke, sehr gut!
— Πώς πηγαίνεις; / Πώς πηγαίνετε; — Πώς να πάω; Wie soll’s schon gehen?
— Πώς είσαι; / Πώς είστε; — Έτσι κι έτσι! So lala!
Fragen
Απ
 π�ύ είσαι / είστε; Woher kommst du? / Woher kommen Sie?
Τι είσαι; / Τι είστε; Was bist du? / Was sind Sie?
Π�ύ µένεις; / Π�ύ µένετε; Wo wohnst du? / Wo wohnen Sie?
Πώς τ� ’παθες; Wie ist dir das passiert?
Πώς τ� ’παθες και ήρθες τέτ�ια ώρα; Was ist passiert, dass du zu so einer Uhrzeit kommst?
Για π�ύ τ� ’;αλες απ
ψε; Wo gehst du heute Abend hin?

8.3.3 Glückwünsche (τα συγ�αρητήρια)

Ostern
Καλ
 Πάσ�α! Frohe Ostern! (Gruß in der Karwoche zum bevorstehenden Osterfest)
Καλή Ανάσταση! Gute Auferstehung! (Gruß wenige Tage vor Ostersonntag)
Καλ
 Πάσ�α και Καλή Ανάσταση! Frohe Ostern und gute Auferstehung! (Gruß in der Karwoche)

τα εγγ
νια Enkelkinder
� εγγ�ν
ς Enkel η εγγ�νή Enkelin
τα δισέγγ�να Urenkel
� δισέγγ�ν�ς Urenkel η δισέγγ�νη Urenkelin
� συγγενής Verwandter η συγγενής Verwandte 
τα ανίψια Neffen und Nichten
� ανιψι
ς / ανεψι
ς Neffe η ανιψιά / ανεψιά Nichte
τα #αδέρ�ια Vettern und Kusinen
� ε#άδελ��ς / #άδερ��ς Vetter η ε#άδελ�η / #άδερ�η Kusine
� θεί�ς Onkel η θεία Tante
� �ήρ�ς Witwer η �ήρα Witwe
� �ρ�αν
ς Waise η �ρ�ανή Waise
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�ριστ
ς Ανέστη και �ρ
νια π�λλά! Christus ist auferstanden und viele Jahre! (Gruß am Ostersonntag)
�ριστ
ς Ανέστη! Christus ist auferstanden! (Gruß am Ostersonntag)
Αληθώς Ανέστη! Wahrlich, er ist auferstanden! (Antwort auf �ριστ�ς Ανέστη!)

Weihnachten
Καλά �ριστ�ύγεννα! Frohe Weihnachten! (Wunsch vor dem 1. Weihnachtstag)
�ρ
νια π�λλά! Viele Jahre! (Wunsch am 1. Weihnachtstag)
Και τ�υ �ρ
ν�υ! Bis zum nächsten Jahr! (Wunsch am 1. Weihnachtstag)
Καλά �ριστ�ύγεννα και καλή �ρ�νιά! Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr!
Καλά �ριστ�ύγεννα κι ευτυ�ισµέν� τ� νέ� έτ�ς! Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
�αρ�ύµενα �ριστ�ύγεννα κι ευτυ�ές τ� νέ� έτ�ς! Fröhliche Weihnachten und Wünsche zum neuen Jahr!
Καλές γι�ρτές! Schöne Feiertage!
Neujahr
�αρ�ύµενη Πρωτ��ρ�νιά! Ein fröhliches Neujahr! (Wunsch vor dem 1. Januar)
Ευτυ�ισµέν�ς � καιν�ύρι�ς �ρ
ν�ς! Ein glückliches, neues Jahr!
Καλή �ρ�νιά! Ein gutes Jahr!
�ρ
νια π�λλά! / �ρ
νια π�λλά και καλά! Viele Jahre! / Viele gute Jahre!
�ρ
νια π�λλά και καλή �ρ�νιά! Alles Gute zum neuen Jahr! (Wunsch am 1. Januar)
Με υγεία και ευτυ�ία τ� νέ� �ρ
ν�! Gesundheit und Glück fürs neue Jahr!
Begriffe zu Weihnachten und Neujahr
Τ� �ριστ�υγεννιάτικ� δέντρ� der Weihnachtsbaum
Η �άτνη die Krippe
Τα µελ�µακάρ�να die Weihnachtsplätzchen (aus Mehl, Öl, Zucker, Zimt, Nelke, Honig)
!ι κ�υραµπιέδες die Neujahrsplätzchen (aus Mehl, Butter, Puderzucker, Mandeln, Nelke)
! Αϊ-Βασίλης / � Αγι�;ασίλης der heilige Basilius (bringt am 1. Januar den Kindern Geschenke.)
!ι µπ�ναµάδες die Neujahrsgeschenke (die der heilige Basilius bringt)
Η πρωτ��ρ�νιάτικη πίτα / η ;ασιλ
πιτα der Neujahrskuchen
!ι τρεις Μάγ�ι και τ� αστέρι της Βηθλεέµ die Heiligen Drei Könige und der Stern von Bethlehem
Τ� ∆ωδεκαήµερ� / ∆ωδεκάµερ� die zwölf Raunächte (die Nächte zwischen dem 25.12. und dem 6.1.)
!ι καλικάντ�αρ�ι die Kobolde (der Raunächte)

Namenstag und Geburtstag
�λα τα καλά / Κάθε καλ
 για τα γενέθλιά σ�υ! Alles Gute zum Geburtstag!
�ρ
νια π�λλά! / �ρ
νια π�λλά και ευτυ�ισµένα! Herzliche Glückwünsche! / Viele und glückliche Jahre!
�ρ
νια π�λλά για τα γενέθλιά σ�υ! Herzliche Glückwünsche zu deinem Geburtstag!
Να �ήσεις! / Να �ήσετε! Mögest du (lange) leben! / Mögen Sie (lange) leben!
Να τα εκατ�στήσεις! Mögest du hundert werden!
Να τα �ιλιάσεις! Mögest du tausend werden! (zum Geburtstag eines alten Menschen)
Να �ήσεις και να τα εκατ�στήσεις! Mögest du (lange) leben und hundert werden!
�λα τα καλά για την �ν�µαστική σ�υ γι�ρτή! Alles Gute zu deinem Namenstag!
Να τ�ν �αίρεσαι! Erfreue dich an ihm! (Dies wünscht man einem Familienangehörigen.)

Verlobung, Hochzeit, Geburt und Taufe
Καλά στέ�ανα! Gute Kränze! (zur Verlobung)
Να �ήσεις / �ήσετε (ευτυ�ισµέν�ι)! Mögest du / Möget ihr (glücklich) leben! (zu den Brautleuten)
Να σας �ήσ�υν (ευτυ�ισµέν�ι)! Sie sollen für euch (glücklich) leben! (zu den Brauteltern)
Καλ�ρί�ικα! Viel Glück! (zum Brautpaar)
Και στα δικά σ�υ! Und auf deine (Hochzeit)! (zu den Unverheirateten)
Να σ�υ / σας �ήσει τ� παιδί! Möge das Kind für dich / euch leben! (zur Geburt)
Να σ�υ / σας �ήσει � νε��ώτιστ�ς! Möge der Neugetaufte für dich / euch leben! (zur Taufe)

Allgemeine Wünsche
Καλή επιτυ�ία! / Καλή τύ�η! / Κάθε ευτυ�ία! Viel Erfolg! / Viel Glück! / Alles Glück!
Καλή διασκέδαση! Viel Vergnügen!
Να ’σαι καλά! Bleib gesund!
Μέ�ρι σε λίγ�! Bis bald!
Εγκάρδια συγ�αρητήρια! Herzliche Glückwünsche!
Τα συγ�αρητήριά µ�υ! Meine Glückwünsche!
Π�λλά �αιρετίσµατα / Π�λλ�ύς �αιρετισµ�ύς σε … Viele Grüße an …
Καλ�ρί�ικα! Viel Glück! (bei Hochzeit, Autokauf, Hauseinweihung)
�ρ
νια π�λλά! Herzliche Glückwünsche! (Dies kann man zu jeder Festlichkeit wünschen.)

Essen und Trinken
Καλή 
ρε#η! Guten Appetit!
Εις υγείαν! Auf Ihre Gesundheit!
Υγιαίνετε! Bleiben Sie gesund! (Antwort auf den Wunsch "Εις υγείαν!")
Στην υγειά µας! / Στην υγειά σας! Auf unsere Gesundheit! / Auf Ihre Gesundheit!
Γεια σ�υ! / Γεια σας! / Γεια µας! Auf dein Wohl! / Auf Ihr Wohl! / Auf unser Wohl!
Ε;ί;α! / Βί;α! Prosit! / Prost!
Καλή �ώνεψη! Gute Verdauung! (ein durchaus höflicher Wunsch nach dem Essen)

Examen und Beförderung
Τα συγ�αρητήριά µ�υ! Meine Glückwünsche!
Και εις ανώτερα! Auf höhere (Würden)!
Έµαθα 
τι πέρασες στη Φυσική! Ich habe erfahren, dass du dein Physikexamen bestanden hast.
Μπρά;�! Και εις ανώτερα! Bravo! Mach weiter so!
Krankheit
Καλή ανάρρωση! Gute Besserung!
Περαστικά! Es soll vorbeigehen! = Gute Besserung!
Εύ��µαι περαστικά σ�υ / σας! Ich wünsche dir / Ihnen gute Besserung!
Σιδερένι�ς! Sei eisern! (Wunsch nach einer Bettlägerigkeit)
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Trauerfall
Τα συλλυπητήριά µ�υ! Mein Beileid!
Τα θερµά µ�υ συλλυπητήρια! Mein herzliches Beileid!
Persönliches
Καληνύ�τα κι 
νειρα γλυκά! Gute Nacht und süße Träume!
Γείτσες! Gesundheit! (beim Niesen)

Reise
Καλώς 
ρισες! / Καλώς ήρθες! Herzlich willkommen! (Willkommensgruß; Du-Form)
Καλώς �ρίσατε! / Καλώς ήλθατε! Herzlich willkommen! (Willkommensgruß; Sie-Form)
Καλώς σε / σας ;ρήκαµε! Wir haben dich / Sie gut gefunden! (Antwort des Gastes)
Καλή αντάµωση! Auf Wiedersehen! (bei der Abreise)
Καλ
 τα#ίδι! / Καλές διακ�πές! Gute Reise! / Schöne Ferien!
Και τ�υ �ρ
ν�υ! Bis zum nächsten Jahr!
Καλ
 �ειµώνα! Einen guten Winter! (wünscht man im Herbst)
Καλ
 καλ�καίρι! Einen guten Sommer! (wünscht man im Frühjahr)

8.3.4 Feiertage (�ι γι�ρτές)
Januar

η Πρωτ��ρ�νιά1) (1η Ιαν�υαρί�υ) Neujahr (1. Januar)
τα Θε��άνια1) (6 Ιαν�υαρί�υ) Epiphania (6. Januar; Taufe Christi; auch: τα Επι�άνια oder τα Φώτα)
η γι�ρτή των Τριών Ιεραρ�ών2) (30 Ιαν�υαρί�υ) Dreihierarchentag (30. Januar; die 3 Hierarchen sind: Βασίλει�ς � Μέγας, 

Γρηγ
ρι�ς � Θε�λ
γ�ς, Ιωάννης � �ρυσ
στ�µ�ς)
Februar / März

τ� Καρνα;άλι Karneval (die Karnevalstage und das Karnevalsfest)
�ι Απ�κριές / η Απ�κριά Karneval (der dreiwöchige Zeitraum vor Rosenmontag)
η Καθαρά / Καθαρή ∆ευτέρα1) Rosenmontag

März
� Ευαγγελισµ
ς της Θε�τ
κ�υ (25 Μαρτί�υ)1) Mariä Verkündigung (25. März)
η επέτει�ς της 25ης (εικ�στής πέµπτης) Μαρτί�υ 18211) Revolutionstag (25. März)

März / April / Mai
η Μεγάλη Σαρακ�στή die große Fastenzeit (48 Tage: von Rosenmontag

bis Ostersonntag)
τ� Σά;;ατ� τ�υ Λα�άρ�υ Lazarussamstag (der Samstag vor Palmsonntag)
η Κυριακή των Βαΐων Palmsonntag 
τ� Πάσ�α Ostern
η Λαµπρή Ostern (weibliche Form von λαµπρ�ς = glänzend)
η Μεγάλη Ε;δ�µάδα die Große Woche (Karwoche)
η Μεγάλη Πέµπτη der Große Donnerstag (Gründonnerstag)
η Μεγάλη Παρασκευή1) der Große Freitag (Karfreitag)
τ� Μέγα Σά;;ατ� / τ� Μεγάλ� Σά;;ατ� der Große Samstag (Ostersamstag)
η Κυριακή τ�υ Πάσ�α Ostersonntag
η ∆ευτέρα τ�υ Πάσ�α Ostermontag
η γι�ρτή τ�υ Αγί�υ Γεωργί�υ τ�υ Μεγαλ�µάρτυρα Tag des heiligen Großmärtyrers Georg (23 Απριλί�υ / 23. April)

Mai / Juni
η Πρωτ�µαγιά / η Εργατική Γι�ρτή1) (1η Μαΐ�υ) Erster Mai / Tag der Arbeit (1. Mai)
η Πεντηκ�στή Pfingsten
η γι�ρτή τ�υ Αγί�υ Πνεύµατ�ς1) Feiertag des Heiligen Geistes (Pfingstmontag)

August
η Κ�ίµηση της Θε�τ
κ�υ1) (15 Αυγ�ύστ�υ) Mariä Entschlafung (15. August, Mariä Himmelfahrt)

September
Ύψωση Τιµί�υ Σταυρ�ύ (14 Σεπτεµ;ρί�υ) Kreuzerhöhung (14. September)

Oktober
η γι�ρτή τ�υ Αγί�υ Μεγαλ�µάρτυρα ∆ηµητρί�υ τ�υ Μυρ�;λήτη (26 !κτω;ρί�υ)

Feiertag des heiligen Großmärtyrers Demetrius des Salbölverströmers (26. Oktober)
η επέτει�ς τ�υ !�Ι1) (28 !κτω;ρί�υ) Nein-Tag (28. Oktober; am 28.10.1940 beantwortete Griechenland das italienische Ultimatum, den 

Truppendurchmarsch zu erlauben, mit Nein und schlug den Angriff der italienischen Armee zurück.)
November

η επέτει�ς τ�υ Π�λυτε�νεί�υ2) (17 Ν�εµ;ρί�υ) Tag der Technischen Hochschule (17. November; am 17.11.1973 setzte
die Junta Panzer gegen die demonstrierenden Studenten ein, viele Tote)

Dezember
η παραµ�νή των �ριστ�υγέννων (24 ∆εκεµ;ρί�υ) Heilig Abend (24. Dezember)
τα �ριστ�ύγεννα1) (25 ∆εκεµ;ρί�υ) Weihnachten (25. Dezember)
η ∆εύτερη ηµέρα των �ριστ�υγέννων1) (26 ∆εκεµ;ρί�υ) Zweiter Weihnachtsfeiertag (26. Dezember)
η παραµ�νή της Πρωτ��ρ�νιάς (31 ∆εκεµ;ρί�υ) Silvester (31. Dezember)

Die Hochziffern bedeuten:  1) Nationaler Feiertag (arbeitsfrei), 2) Schulfeiertag (nur schulfrei)

8.3.5 Der menschliche Körper (τ� ανθρώπιν� σώµα)

Die fünf Sinne (�ι πέντε αισθήσεις)
η ακ�ή (της ακ�ής, την ακ�ή ¦ �ι ακ�ές, των ακ�ών, τις ακ�ές) Gehör, Gehörsinn
η α�ή (της α�ής, την α�ή ¦ �ι α�ές, των α�ών, τις α�ές) Tastsinn, Gefühl
η γεύση (της γεύσης, τη γεύση ¦ �ι γεύσεις, των γεύσεων, τις γεύσεις) Geschmack, Geschmackssinn
η 
ραση (της 
ρασης, την 
ραση ¦ �ι �ράσεις, των �ράσεων, τις �ράσεις) Gesichtssinn
η 
σ�ρηση (της 
σ�ρησης, την 
σ�ρηση ¦ �ι �σ�ρήσεις, των �σ�ρήσεων, τις �σ�ρήσεις) Geruchssinn

Ostersonntag
Jahr BRD GR
2001 15.4. 15.4.
2002 31.3. 5.5.
2003 20.4. 27.4.
2004 11.4. 11.4.
2005 27.3. 1.5.
2006 16.4. 23.4.
2007 8.4. 8.4.
2008 23.3. 27.4.
2009 12.4. 19.4.
2010 4.4. 4.4.
2011 24.4. 24.4.
2012 8.4. 15.4.
2013 31.3. 5.5.
2014 20.4. 20.4.
2015 5.4. 12.4.
2016 27.3. 1.5.
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a) Allgemein
τ� κ�ρµί τ�υ κ�ρµι�ύ, τ� κ�ρµί ¦ τα κ�ρµιά, των κ�ρµιών, τα κ�ρµιά Körper
τ� σώµα (gehoben) τ�υ σώµατ�ς, τ� σώµα ¦ τα σώµατα, των σωµάτων, τα σώµατα Körper
τα άκρα των άκρων, τα άκρα ¦ Singular: τ� άκρ� = Ende

τα άνω άκρα = die oberen Gliedmaßen / die oberen Extremitäten
τα κάτω άκρα = die unteren Gliedmaßen / die unteren Extremitäten

Gliedmaßen

τ� κ
καλ� τ�υ κ�κάλ�υ, τ� κ
καλ� ¦ τα κ
καλα, των κ�κάλων, τα κ
καλα Knochen
τ� �στ
 (gehoben) τ�υ �στ�ύ, τ� �στ
 ¦ τα �στά, των �στών, τα �στά Knochen
� µυς (in der Medizin) τ�υ µυ
ς, τ�ν µυ ¦ �ι µύες, των µυών, τ�υς µυς Muskel
� µυώνας (in der Medizin) τ�υ µυώνα, τ�ν µυώνα ¦ �ι µυώνες, των µυώνων, τ�υς µυώνες Muskel
τ� π�ντίκι (Umgangssprache) τ�υ π�ντικι�ύ, τ� π�ντίκι ¦ τα π�ντίκια, των π�ντικιών, τα π�ντίκια Maus = Muskel
� τέν�ντας τ�υ τέν�ντα, τ�ν τέν�ντα ¦ �ι τέν�ντες, των τεν
ντων, τ�υς τέν�ντες Sehne
τ� νεύρ� τ�υ νεύρ�υ, τ� νεύρ� ¦ τα νεύρα, των νεύρων, τα νεύρα Nerv
τ� δέρµα τ�υ δέρµατ�ς, τ� δέρµα ¦ τα δέρµατα, των δερµάτων, τα δέρµατα Haut
η επιδερµίδα της επιδερµίδας, την επιδερµίδα ¦ �ι επιδερµίδες, των επιδερµίδων, τις επιδερµίδες Haut, Oberhaut
η τρί�α της τρί�ας, την τρί�α ¦ �ι τρί�ες, των τρι�ών, τις τρί�ες Haar (am Körper)
τ� αίµα τ�υ αίµατ�ς, τ� αίµα ¦ τα αίµατα, των αιµάτων, τα αίµατα Blut
τ� αιµ�σ�αίρι� τ�υ αιµ�σ�αιρί�υ, τ� -σ�αίρι� ¦ τα αιµ�σ�αίρια, των αιµ�σ�αιρίων, τα αιµ�σ�αίρια

τα λευκά / ερυθρά αιµ�σ�αίρια = weiße / rote Blutkörperchen
Blutkörperchen

η αρτηρία της αρτηρίας, την αρτηρία ¦ �ι αρτηρίες, των αρτηριών, τις αρτηρίες Arterie
η �λέ;α της �λέ;ας, τη �λέ;α ¦ �ι �λέ;ες, των �λε;ών, τις �λέ;ες Ader, Vene
� σ�υγµ
ς τ�υ σ�υγµ�ύ, τ�ν σ�υγµ
 ¦ �ι σ�υγµ�ί, των σ�υγµών, τ�υς σ�υγµ�ύς Puls
η κυκλ���ρία τ�υ αίµατ�ς της κυκλ���ρίας, την κυκλ���ρία ¦ kein Plural Kreislauf
b) Der Kopf
τ� κε�άλι τ�υ κε�αλι�ύ, τ� κε�άλι ¦ τα κε�άλια, των κε�αλιών, τα κε�άλια Kopf
τ� κρανί� τ�υ κρανί�υ, τ� κρανί� ¦ τα κρανία, των κρανίων, τα κρανία Schädel
� εγκέ�αλ�ς τ�υ εγκε�άλ�υ, τ�ν εγκέ�αλ� ¦ �ι εγκέ�αλ�ι, των εγκε�άλων, τ�υς εγκε�άλ�υς Gehirn
τ� µυαλ
 τ�υ µυαλ�ύ, τ� µυαλ
 ¦ τα µυαλά, των µυαλών, τα µυαλά Gehirn, Verstand
τ� πρ
σωπ� τ�υ πρ�σώπ�υ, τ� πρ
σωπ� ¦ τα πρ
σω�α, των πρ�σώπων, τα πρ
σωπα Gesicht
τα �αρακτηριστικά τ�υ

πρ�σώπ�υ
των �αρακτηριστικών, τα �αρακτηριστικά ¦ Singular: τ� �αρακτηριστικ
 = Merkmal Gesichtszüge

τ� µέτωπ� τ�υ µετώπ�υ, τ� µέτωπ� ¦ τα µέτωπα, των µετώπων, τα µέτωπα Stirn
τ� µάτι τ�υ µατι�ύ, τ� µάτι ¦ τα µάτια, των µατιών, τα µάτια Auge
τ� �ρύδι τ�υ �ρυδι�ύ, τ� �ρύδι ¦ τα �ρύδια, των �ρυδιών, �ρύδια Augenbraue
τ� ;λέ�αρ� τ�υ ;λε�άρ�υ, τ� ;λέ�αρ� ¦ τα ;λέ�αρα, των ;λε�άρων, τα ;λέ�αρα Lid
η ;λε�αρίδα της ;λε�αρίδας, τη -ρίδα ¦ meist Plural: �ι ;λε�αρίδες, των ;λε�αρίδων, τις ;λε�αρίδες Wimper
η κ
ρη τ�υ µατι�ύ της κ
ρης, την κ
ρη ¦ �ι κ
ρες, των κ�ρών, τις κ
ρες Pupille
τ� α�τί τ�υ α�τι�ύ, τ� α�τί ¦ τα α�τιά, των α�τιών, τα α�τιά Ohr
τ� πτερύγι� τ�υ α�τι�ύ τ�υ πτερυγί�υ, τ� πτερύγι� ¦ τα πτερύγια, των πτερυγίων, τα πτερύγια Ohrmuschel
� λ�;
ς τ�υ αυτι�ύ τ�υ λ�;�ύ, τ�ν λ�;
 ¦ �ι λ�;�ί, των λ�;ών, τ�υς λ�;�ύς Ohrläppchen
� ακ�υστικ
ς π
ρ�ς τ�υ ακ�υστικ�ύ π
ρ�υ, τ�ν ακ�υστικ
 π
ρ� ¦ Plural ungebräuchlich Gehörgang
τ� τύµπαν� τ�υ α�τι�ύ τ�υ τυµπάν�υ, τ� τύµπαν� ¦ τα τύµπανα, των τυµπάνων, τα τύµπανα Trommelfell
η µύτη της µύτης, τη µύτη ¦ �ι µύτες, των µυτών, τις µύτες Nase
τ� πτερύγι� της µύτης τ�υ πτερυγί�υ, τ� πτερύγι� ¦ τα πτερύγια, των πτερυγίων, τα πτερύγια Nasenflügel
τ� ρ�υθ�ύνι τ�υ ρ�υθ�υνι�ύ, τ� ρ�υθ�ύνι ¦ τα ρ�υθ�ύνια, των ρ�υθ�υνιών, τα ρ�υθ�ύνια Nasenloch
τ� µάγ�υλ� τ�υ µάγ�υλ�υ, τ� µάγ�υλ� ¦ τα µάγ�υλα, των --- , τα µάγ�υλα Wange, Backe
τ� στ
µα τ�υ στ
µατ�ς, τ� στ
µα ¦ τα στ
µατα, των στ�µάτων, τα στ
µατα Mund
τ� �είλ�ς τ�υ �είλ�υς, τ� �είλ�ς ¦ τα �είλη, των �ειλέων, τα �είλη ¦ auch: τ� �είλι, τ�υ �ειλι�ύ

τ� πάνω �είλ�ς = Oberlippe, τ� κάτω �είλ�ς = Unterlippe
Lippe

η γλώσσα της γλώσσας, τη γλώσσα ¦ �ι γλώσσες, των γλωσσών, τις γλώσσες Zunge
η �δ�ντ�στ�ι�ία της �δ�ντ�στ�ι�ίας, την �δ�ντ�στ�ι�ία ¦

�ι �δ�ντ�στ�ι�ίες, των �δ�ντ�στ�ι�ιών, τις �δ�ντ�στ�ι�ίες
Gebiss

η µασέλα της µασέλας, τη µασέλα ¦ �ι µασέλες, των µασελών, τις µασέλες künstliches Gebiss
τ� �ύλ� τ�υ �ύλ�υ, τ� �ύλ� ¦ meist Pluralgebrauch: τα �ύλα, των �ύλων, τα �ύλα Zahnfleisch
τ� δ
ντι τ�υ δ�ντι�ύ, τ� δ
ντι ¦ τα δ
ντια, των δ�ντιών, τα δ
ντια Zahn
� λαιµ
ς τ�υ λαιµ�ύ, τ�ν λαιµ
 ¦ �ι λαιµ�ί, των λαιµών, τ�υς λαιµ�ύς Hals
� σ;έρκ�ς τ�υ σ;έρκ�υ, τ�ν σ;έρκ� ¦ �ι σ;έρκ�ι, των σ;έρκων, τ�υς σ;έρκ�υς Nacken
� αυ�ένας (gehoben) τ�υ αυ�ένα, τ�ν αυ�ένα ¦ �ι αυ�ένες, των αυ�ένων, τ�υς αυ�ένες Nacken, Genick
� �άρυγγας τ�υ �άρυγγα, τ�ν �άρυγγα ¦ �ι �άρυγγες, των �αρύγγων, τ�υς �άρυγγες Rachen
η γνάθ�ς (gehoben) της γνάθ�υ, τη γνάθ� ¦ �ι γνάθ�ι, των γνάθων, τις γνάθ�υς

η πάνω γνάθ�ς = Oberkiefer ¦ η κάτω γνάθ�ς = Unterkiefer
Kiefer

τ� σαγ
νι (Umgangssprache) τ�υ σαγ�νι�ύ, τ� σαγ
νι ¦ τα σαγ
νια, των σαγ�νιών, τα σαγ
νια
τ� πάνω σαγ
νι = Oberkiefer ¦ τ� κάτω σαγ
νι = Unterkiefer

Kiefer

τ� πιγ�ύνι τ�υ πιγ�υνι�ύ, τ� πιγ�ύνι ¦ τα πιγ�ύνια, των πιγ�υνιών, τα πιγ�ύνια Kinn
� λάρυγγας τ�υ λάρυγγα, τ�ν λάρυγγα ¦ �ι λάρυγγες, των λαρύγγων, τ�υς λάρυγγες Kehle, Kehlkopf
τ� λαρύγγι (Umgangssprache) τ�υ λαρυγγι�ύ, τ� λαρύγγι ¦ τα λαρύγγια, των λαρυγγιών, τα λαρύγγια Kehle, Kehlkopf
�ι αµυγδαλές των αµυγδαλών, τις αµυγδαλές ¦ Singular: η αµυγδαλή Mandeln
τα µαλλιά των µαλλιών, τα µαλλιά ¦ Singular: τ� µαλλί = Wolle Haare (auf dem Kopf)
η πλε#�ύδα της πλε#�ύδας, την πλε#�ύδα ¦ �ι πλε#�ύδες, των πλε#�ύδων, τις πλε#�ύδες Zopf
η �ωρίστρα της �ωρίστρας, τη �ωρίστρα ¦ �ι �ωρίστρες, (των �ωριστρών), τις �ωρίστρες Scheitel
η �αλάκρα / καρά�λα της �αλάκρας, τη �αλάκρα ¦ �ι �αλάκρες, των --- , τις �αλάκρες Glatze
τα γένια των γενιών, τα γένια ¦ der Singular wird seltener verwendet: τ� γένι Bart
τ� µ�υστάκι τ�υ µ�υστακι�ύ, τ� µ�υστάκι ¦ τα µ�υστάκια, των µ�υστακιών, τα µ�υστάκια Schnurrbart
c) Der Rumpf
� κ�ρµ
ς τ�υ κ�ρµ�ύ, τ�ν κ�ρµ
 ¦ �ι κ�ρµ�ί, των κ�ρµών, τ�υς κ�ρµ�ύς Rumpf
� σκελετ
ς τ�υ σκελετ�ύ, τ�ν σκελετ
 ¦ �ι σκελετ�ί, των σκελετών, τ�υς σκελετ�ύς Skelett
η σπ�νδυλική στήλη της σπ�νδυλικής στήλης, τη σπ�νδυλική στήλη ¦

�ι σπ�νδυλικές στήλες, των σπ�νδυλικών στηλών, τις σπ�νδυλικές στήλες
Wirbelsäule

� σπ
νδυλ�ς τ�υ σπ�νδύλ�υ, τ�ν σπ
νδυλ� ¦ �ι σπ
νδυλ�ι, των σπ�νδύλων, τ�υς σπ�νδύλ�υς
�ι αυ�ενικ�ί σπ
νδυλ�ι = die Halswirbel, �ι θωρακικ�ί σπ
νδυλ�ι = die Brustwirbel
�ι �σ�υϊκ�ί σπ
νδυλ�ι = die Lendenwirbel

Wirbel
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� µεσ�σπ�νδύλι�ς δίσκ�ς τ�υ µεσ�σπ�νδύλι�υ δίσκ�υ, τ�ν µεσ�σπ�νδύλι� δίσκ� ¦

�ι µεσ�σπ�νδύλι�ι δίσκ�ι, των µεσ�σπ�νδύλιων δίσκων, τ�υς µεσ�σπ�νδύλι�υς δίσκ�υς
Bandscheibe

η πλάτη της πλάτης, την πλάτη ¦ �ι πλάτες, των πλατών, τις πλάτες Rücken
η ρά�η της ρά�ης, την ρά�η ¦ �ι ρά�ες, των ρα�ών, τις ρά�ες Rücken
� θώρακας τ�υ θώρακα, τ�ν θώρακα ¦ �ι θώρακες, των θωράκων, τ�υς θώρακες Brustkorb
τ� στήθ�ς τ�υ στήθ�υς, τ� στήθ�ς ¦ τα στήθη / στήθια, των στηθών, τα στήθη / στήθια Brust
� µαστ
ς (gehoben) τ�υ µαστ�ύ, τ�ν µαστ
 ¦ �ι µαστ�ί, των µαστών, τ�υς µαστ�ύς Busen, Brust
τ� ;υ�ί τ�υ ;υ�ι�ύ, τ� ;υ�ί ¦ τα ;υ�ιά, των ;υ�ιών, τα ;υ�ιά Busen, Brust
τ� πλευρ
 τ�υ πλευρ�ύ, τ� πλευρ
 ¦ τα πλευρά, των πλευρών, τα πλευρά Rippe
η πλευρά της πλευράς, την πλευρά ¦ �ι πλευρές, των πλευρών, τις πλευρές Seite, Rippe
η �σ�ύς (in der Medizin) της �σ�ύ�ς, την �σ�ύ ¦ �ι �σ�ύες, των �σ�ύων, τις �σ�ύς Kreuz
η µέση της µέσης, τη µέση ¦ �ι µέσες, των ---- , τις µέσες Kreuz, Taille
τ� ιερ
 �στ
 τ�υ ιερ�ύ �στ�ύ, τ� ιερ
 �στ
 ¦ τα ιερά �στά, των ιερών �στών, τα ιερά �στά Kreuzbein
� κ
κκυγας τ�υ κ
κκυγα, τ�ν κ
κκυγα ¦ �ι κ
κκυγες, των κ�κκύγων, τ�υς κ
κκυγες Steißbein
τ� στ�µά�ι τ�υ στ�µα�ι�ύ, τ� στ�µά�ι ¦ τα στ�µά�ια, των στ�µα�ιών, τ� στ�µά�ια Magen
η κ�ιλιά της κ�ιλιάς, την κ�ιλιά ¦ �ι κ�ιλιές, των κ�ιλιών, τις κ�ιλιές Bauch
� �µ�αλ
ς τ�υ �µ�αλ�ύ, τ�ν �µ�αλ
 ¦ �ι �µ�αλ�ί, των �µ�αλών, τ�υς �µ�αλ�ύς Nabel, Bauchnabel
� α�αλ
ς τ�υ α�αλ�ύ, τ�ν α�αλ
 ¦ �ι α�αλ�ί, των α�αλών, τ�υς α�αλ�ύς Nabel, Bauchnabel
τ� υπ�γάστρι� τ�υ υπ�γάστρι�υ, τ� υπ�γάστρι� ¦

τα υπ�γάστρια, των υπ�γάστριων, τα υπ�γάστρια
Unterleib

η λεκάνη της λεκάνης, τη λεκάνη ¦ �ι λεκάνες, των λεκανών, τις λεκάνες Becken
η πύελ�ς (in der Medizin) της πυέλ�υ, την πύελ� ¦ �ι πύελ�ι, των πυέλων, τις πυέλ�υς Becken
� κ�λε
ς τ�υ κ�λε�ύ, τ�ν κ�λε
 ¦ �ι κ�λε�ί, των κ�λεών, τ�υς κ�λε�ύς Scheide
� κ
λπ�ς τ�υ κ
λπ�υ, τ�ν κ
λπ� ¦ �ι κ
λπ�ι, των κ
λπων, τ�υς κ
λπ�υς Vagina
τ� πέ�ς τ�υ πέ�υς, τ� πέ�ς ¦ τα πέη, των πεών, τα πέη Penis
η έδρα της έδρας, την έδρα ¦ �ι έδρες, των εδρών, τις έδρες Gesäß
τα εντ
σθια των εντ�σθίων, τα εντ
σθια Eingeweide
τ� έντερ� τ�υ εντέρ�υ, τ� έντερ� ¦ τα έντερα, των εντέρων, τα έντερα Darm
τ� πα�ύ έντερ� τ�υ πα�έ�ς εντέρ�υ, τ� πα�ύ έντερ� ¦

τα πα�έα έντερα, των πα�έων εντέρων, τα πα�έα έντερα
Dickdarm

τ� λεπτ
 έντερ� τ�υ λεπτ�ύ εντέρ�υ, τ� λεπτ
 έντερ� ¦
τα λεπτά έντερα, των λεπτών εντέρων, τα λεπτά έντερα

Dünndarm

τ� τυ�λ
 έντερ�
τ�υ τυ�λ�ύ εντέρ�υ, τ� τυ�λ
 έντερ� ¦
τα τυ�λά έντερα, των τυ�λών εντέρων, τα τυ�λά έντερα Blinddarm

η σκωληκ�ειδής απ
�υση της σκωληκ�ειδ�ύς απ
�υσης, τη σκωληκ�ειδή απ
�υση ¦
�ι σκωληκ�ειδείς απ��ύσεις, των σκωληκ�ειδών απ��ύσεων, τις -δείς απ��ύσεις

Wurmfortsatz

τ� δωδεκαδάκτυλ� τ�υ δωδεκαδακτύλ�υ, τ� δωδεκαδάκτυλ� ¦ kein Plural Zwölffingerdarm
η καρδιά της καρδιάς, την καρδιά ¦ �ι καρδιές, των καρδιών, τις καρδιές Herz
� πνεύµ�νας τ�υ πνεύµ�να, τ�ν πνεύµ�να ¦ �ι πνεύµ�νες, των πνευµ
νων, τ�υς πνεύµ�νες Lunge
� �ισ��άγ�ς τ�υ �ισ��άγ�υ, τ�ν �ισ��άγ� ¦ �ι �ισ��άγ�ι, των �ισ��άγων, τ�υς �ισ��άγ�υς Speiseröhre
τ� διά�ραγµα τ�υ θώρακα τ�υ δια�ράγµατ�ς, τ� διά�γραγµα ¦

τα δια�ράγµατα, των δια�ραγµάτων, τα δια�ράγµατα
Zwerchfell

τ� πάγκρεας τ�υ παγκρέατ�ς, τ� πάγκρεας ¦ kein Plural Bauchspeicheldrüse
τ� συκώτι / σκώτι τ�υ συκωτι�ύ, τ� συκώτι ¦ τα συκώτια, των συκωτιών, τα συκώτια Leber
η ��λή της ��λής, τη ��λή ¦ �ι ��λές, των ��λών, τις ��λές Galle
η ��ληδ
��ς κύστη της ��ληδ
��υ κύστης, τη ��ληδ
�� κύστη ¦

�ι ��ληδ
��ι κύστεις, των ��ληδ
�ων κύστεων, τις ��ληδ
��υς κύστεις
Gallenblase

η σπλήνα της σπλήνας, τη σπλήνα ¦ �ι σπλήνες, των σπληνών, τις σπλήνες Milz
τ� νε�ρ
 τ�υ νε�ρ�ύ, τ� νε�ρ
 ¦ τα νε�ρά, των νε�ρών, τα νε�ρά Niere
η ��ύσκα της ��ύσκας, τη ��ύσκα ¦ �ι ��ύσκες, των ---- , τις ��ύσκες Blase
d) Die Arme
τ� �έρι τ�υ �ερι�ύ, τ� �έρι ¦ τα �έρια, των �εριών, τα �έρια Arm, Hand
� ώµ�ς τ�υ ώµ�υ, τ�ν ώµ� ¦ �ι ώµ�ι, των ώµων, τ�υς ώµ�υς Schulter
η ωµ�πλάτη της ωµ�πλάτης, την ωµ�πλάτη ¦ �ι ωµ�πλάτες, των ωµ�πλατών, τις ωµ�πλάτες Schulterblatt
η άρθρωση τ�υ ώµ�υ της άρθρωσης, την άρθρωση ¦ �ι αρθρώσεις, των αρθρώσεων, τις αρθρώσεις Schultergelenk
η κλείδα της κλείδας, την κλείδα ¦ �ι κλείδες, των κλειδών, τις κλείδες Schlüsselbein
� ;ρα�ί�νας τ�υ ;ρα�ί�να, τ�ν ;ρα�ί�να ¦ �ι ;ρα�ί�νες, των ;ρα�ι
νων, τ�υς ;ρα�ί�νες Oberarm
τ� µπράτσ� τ�υ µπράτσ�υ, τ� µπράτσ� ¦ τα µπράτσα, των µπράτσων, τα µπράτσα Oberarm
η µασ�άλη της µασ�άλης, τη µασ�άλη ¦ �ι µασ�άλες, (των µασ�αλών), τις µασ�άλες Achsel
τ� π�ντίκι (Umgangssprache) τ�υ π�ντικι�ύ, τ� π�ντίκι ¦ τα π�ντίκια, των π�ντικιών, τα π�ντίκια Maus = Bizeps
� αγκώνας τ�υ αγκώνα, τ�ν αγκώνα ¦ �ι αγκώνες, των αγκώνων, τ�υς αγκώνες Ellbogen
� πή�υς / πή�ης τ�υ πή�ε�ς, τ�ν πή�υ ¦ �ι πή�εις, των πή�εων, τ�υς πή�εις Unterarm
η κερκίδα της κερκίδας, την κερκίδα ¦ �ι κερκίδες, των κερκίδων, τις κερκίδες Speiche
η ωλένη της ωλένης, την ωλένη ¦ �ι ωλένες, των ωλενών, τις ωλένες Elle
� καρπ
ς τ�υ καρπ�ύ, τ�ν καρπ
 ¦ �ι καρπ�ί, των καρπών, τ�υς καρπ�ύς Handgelenk
τ� µετακάρπι� τ�υ µετακαρπί�υ, τ� µετακάρπι� ¦ τα µετακάρπια, των µετακαρπίων, τα µετακάρπια Handrücken
η παλάµη της παλάµης, την παλάµη ¦ �ι παλάµες, των παλαµών, τις παλάµες Handfläche
η �άλαγγα (των δα�τύλων) της �άλαγγας, τη �άλαγγα ¦ �ι �άλαγγες, των �αλάγγων, τις �άλαγγες Fingerknochen
� αντί�ειρας τ�υ αντί�ειρα, τ�ν αντί�ειρα ¦ �ι αντί�ειρες, των αντι�είρων, τ�υς αντί�ειρες Daumen
τ� δά�τυλ� τ�υ δα�τύλ�υ, τ� δά�τυλ� ¦ τα δά�τυλα, των δα�τύλων, τα δά�τυλα 

τ� µικρ
 δά�τυλ� = der kleine Finger
Finger

� δείκτης / δεί�της τ�υ δείκτη, τ�ν δείκτη ¦ �ι δείκτες, των δεικτών, τ�υς δείκτες Zeigefinger
τ� νύ�ι τ�υ νυ�ι�ύ, τ� νύ�ι ¦ τα νύ�ια, των νυ�ιών, τα νύ�ια Nagel, Fingernagel
e) Die Beine
τ� π
δι τ�υ π�δι�ύ, τ� π
δι ¦ τα π
δια, των π�διών, τα π
δια Bein, Fuß
� γ��
ς τ�υ γ���ύ, τ�ν γ��
 ¦ �ι γ���ί, των γ��ών, τ�υς γ���ύς

η άρθρωση τ�υ ισ�ί�υ = Hüftgelenk
Hüfte

� µηρ
ς τ�υ µηρ�ύ, τ�ν µηρ
 ¦ �ι µηρ�ί, των µηρών, τ�υς µηρ�ύς Oberschenkel
τ� γ
νατ� τ�υ γ�νάτ�υ, τ� γ
νατ� ¦ τα γ
νατα, των γ�νάτων, τα γ
νατα

η άρθρωση τ�υ γ
νατ�ς = Kniegelenk
τ� πίσω µέρ�ς τ�υ γ
νατ�ς = Kniekehle

Knie

η επιγ�νατίδα της επιγ�νατίδας, την επιγ�νατίδα ¦ �ι επιγ�νατίδες, των επιγ�νατίδων, τις -τίδες Kniescheibe
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� µηνίσκ�ς (gehoben) τ�υ µηνίσκ�υ, τ�ν µηνίσκ� ¦ �ι µηνίσκ�ι, των µηνίσκων, τ�υς µηνίσκ�υς Meniskus
η ιγνύα (gehoben) της ιγνύας, την ιγνύα ¦ �ι ιγνύες, των ιγνυών, τις ιγνύες Kniekehle
η κνήµη της κνήµης, την κνήµη ¦ �ι κνήµες, των κνηµών, τις κνήµες

Τα �στά της κνήµης είναι η κνήµη και η περ
νη. = Die Unterschenkelknochen sind das
Schienenbein und das Wadenbein.

Unterschenkel,
Schienenbein

η περ
νη της περ
νης, την περ
νη ¦ �ι περ
νες, των περ�νών, τις περ
νες Wadenbein
η γάµπα της γάµπας, τη γάµπα ¦ �ι γάµπες, των ----- , τις γάµπες Wade
τ� µετατάρσι� τ�υ µεταταρσί�υ, τ� µετατάρσι� ¦ τα µετατάρσια, των µεταταρσίων, τα µετατάρσια Fußrücken
η πατ�ύσα της πατ�ύσας, την πατ�ύσα ¦ �ι πατ�ύσες, των ---- , τις πατ�ύσες Fußsohle
τ� πέλµα (gehoben) τ�υ πέλµατ�ς, τ� πέλµα ¦ τα πέλµατα, των πελµάτων, τα πέλµατα Fußsohle
� ταρσ
ς τ�υ ταρσ�ύ, τ�ν ταρσ
 ¦ �ι ταρσ�ί, των ταρσών, τ�υς ταρσ�ύς Fußwurzel
η �τέρνα / πτέρνα της �τέρνας, τη �τέρνα ¦ �ι �τέρνες, των �τερνών, τις �τέρνες Ferse
η �άλαγγα (των π�διών) της �άλαγγας, τη �άλαγγα ¦ �ι �άλαγγες, των �αλάγγων, τις �άλαγγες Zehenknochen
� αστράγαλ�ς τ�υ αστραγάλ�υ, τ�ν αστράγαλ� ¦ �ι αστράγαλ�ι, των αστραγάλων, τ�υς αστραγάλ�υς

τα µέσα σ�υρά = der Schienenbeinknöchel, τα έ#ω σ�υρά = der Wadenbeinknöchel
Knöchel

τ� κ
τσι (Umgangssprache) τ�υ κ�τσι�ύ, τ� κ
τσι ¦ τα κ
τσια, των κ�τσιών, τα κ
τσια Knöchel
τ� δά�τυλ� τ�υ π�δι�ύ τ�υ δα�τύλ�υ, τ� δά�τυλ� ¦ τα δά�τυλα, των δα�τύλων, τα δά�τυλα

τ� µεγάλ� δά�τυλ� τ�υ π�δι�ύ = der große Zeh / der dicke Zeh
τ� µικρ
 δά�τυλ� τ�υ π�δι�ύ = der kleine Zeh

der Zeh / die Zehe

τ� νύ�ι τ�υ π�δι�ύ τ�υ νυ�ι�ύ, τ� νύ�ι ¦ τα νύ�ια, των νυ�ιών, τα νύ�ια Zehennagel
8.3.6 Ärzte (�ι γιατρ�ί)

Die Fachbezeichnungen für Ärzte sind für Mann und Frau die gleichen, nur der Artikel unterscheidet die Geschlechter. So
ist "� γιατρ
ς = der Arzt" und "η γιατρ
ς = die Ärztin". Für "Ärztin" gibt es daneben auch den Begriff "η γιατρίνα", so
wurde früher die Ehefrau des Arztes genannt.
Einige Ärzte in Griechenland tragen keinen Doktortitel. Sofern Sie aber einen haben, steht dieser unter Angabe der Uni-
versität auf dem Praxisschild, z. B.: "∆ιδάκτωρ τ�υ Πανεπιστηµί�υ Αθηνών = Doktor der Universität Athen".
Die in Deutschland übliche Praxis jeden Arzt mit "Herr Doktor" anzureden, gibt es in Griechenland nicht. Man redet den
Arzt mit "γιατρέ" oder vertrauter mit "γιατρέ µ�υ" an, einen Arzt mit Professorentitel aber mit "κύριε καθηγητά".
Endung -ίατρ
ς:
αθλητίατρ�ς Sportmediziner
αρ�ίατρ�ς Chefarzt
αστυΐατρ�ς / αστίατρ�ς Stadtarzt = Arzt des städtischen Gesundheitsamtes
κτηνίατρ�ς Tierarzt
�δ�ντίατρ�ς Zahnarzt
��θαλµίατρ�ς Augenarzt
παιδίατρ�ς Kinderarzt
παιδ�ψυ�ίατρ�ς Kinderpsychiater
στρατιωτικ
ς ιατρ
ς Militärarzt
ψυ�ίατρ�ς Psychiater
Deklination: � ψυ�ίατρ�ς, τ�υ ψυ�ιάτρ�υ, τ�ν ψυ�ίατρ� ¦ �ι ψυ�ίατρ�ι, των ψυ�ιάτρων, τ�υς ψυ�ιάτρ�υς

η ψυ�ίατρ�ς, της ψυ�ιάτρ�υ, την ψυ�ίατρ� ¦ �ι ψυ�ίατρ�ι, των ψυ�ιάτρων, τις ψυ�ιάτρ�υς

Endung -λ"γ
ς:
παθ�λ
γ�ς Praktischer Arzt
ειδικ
ς παθ�λ
γ�ς Internist
αιµατ�λ
γ�ς Hämatologe
ακτιν�λ
γ�ς Radiologe
αλλεργι�λ
γ�ς Allergologe
αναισθησι�λ
γ�ς Anästhesist
α�ρ�δισι�λ
γ�ς Arzt für Geschlechtskrankheiten
γυναικ�λ
γ�ς Frauenarzt
δερµατ�λ
γ�ς Hautarzt
ιστ�λ
γ�ς Histologe
καρδι�λ
γ�ς Kardiologe
µικρ�;ι�λ
γ�ς Mikrobiologe
νευρ�λ
γ�ς Neurologe
�υρ�λ
γ�ς Urologe
ρευµατ�λ
γ�ς Rheumatologe
ωτ�ριν�λαρυγγ�λ
γ�ς Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Deklination: � παθ�λ
γ�ς, τ�υ παθ�λ
γ�υ, τ�ν παθ�λ
γ� ¦ �ι παθ�λ
γ�ι, των παθ�λ
γων, τ�υς παθ�λ
γ�υς

η παθ�λ
γ�ς, της παθ�λ
γ�υ, την παθ�λ
γ� ¦ �ι παθ�λ
γ�ι, των παθ�λ
γων, τις παθ�λ
γ�υς

Sonstige Endungen:
ιατρ�δικαστής Gerichtsmediziner παθ�λ�γ�ανατ
µ�ς Pathologe ψυ��θεραπευτής Psychotherapeut
�µ�ι�παθητικ
ς Homöopath ψευτ�γιατρ
ς Kurpfuscher �ειρ�υργ
ς Chirurg
�ρθ�πεδικ
ς Orthopäde ψυ�αναλυτής Psychoanalytiker

8.3.7 Kleidung (τα ρ�ύ�α)

Allgemeine Begriffe
τα ρ�ύ�α (Umgangssprache) Kleidung
� ρ�υ�ισµ
ς Kleidung, Bekleidung
η ενδυµασία (gehoben) Kleidung
τα ενδύµατα (gehoben) Kleidung
τ� ένδυµα Kleidungsstück
τα ανδρικά ενδύµατα Herrenbekleidung
η ανδρική ενδυµασία Herrenkleidung
τα γυναικεία ενδύµατα Damenbekleidung

η γυναικεία ενδυµασία Damenkleidung
τα παιδικά ενδύµατα Kinderbekleidung
τα εσώρ�υ�α (των εσωρ�ύ�ων) Unterwäsche
τ� ν�ύµερ� Größe
τ� �ευγάρι (�ευγαρ-ι�ύ / -ιών) Paar
Kleidung allgemein (τα κ
ινά ενδύµατα)
τ� αδιά;ρ��� Regenmantel
τ� άν�ρακ (undeklinierbar) Anorak
τ� γάντι (γαντι�ύ / γαντιών) Handschuh



Kleidung • Farben© by H. Lehrke2002/12 Seite 83
η �ακέτα (των �ακετών) Jacke (meist mit Knöpfen)
τ� �ιλέ (undeklinierbar) Blouson
η κάλτσα (των καλτσών) Strumpf, Socke
η καµπαρτίνα / γκαµπαρτίνα Gabardinemantel
τ� καπέλ� Hut
τ� κασκ
λ (undeklinierbar) Schal (meist aus Wolle)
η κ�υκ�ύλα (των κ�υκ�υλών) Kapuze
η µάλλινη �ακέτα Wolljacke
τ� µαντίλι / µαντήλι (-ι�ύ / -ιών) Taschentuch
τ� µπανιερ
 Badeanzug, Badehose
η µπλ�ύ�α (των µπλ�υ�ών) Jacke (meist ohne Knöpfe)
η µπ
τα (των µπ�τών) Stiefel
τ� µπ�υ�άν (undeklinierbar) Jacke, Anorak
τ� παλτ
 Mantel
τ� παντελ
νι / πανταλ
νι (-ι�ύ / -ιών)Hose
η παντ
�λα (των παντ��λών) Pantoffel
τ� πανω�
ρι Oberbekleidung; Mantel
τ� παπ�ύτσι (παπ�υτσ-ι�ύ / -ιών) Schuh
τ� πέδιλ� Sandale
η πιτ�άµα (των πιτ�αµών) Schlafanzug, Pyjama
η πλεκτή �ακέτα Strickjacke
τ� π�υλ
;ερ (undeklinierbar) Pullover
η ρ
µπα (των ρ�µπών) Morgenmantel
τ� σκ�υ�άκι (kein Genitiv) Mützchen
τ� σκ�υ�ί Mützchen
η σκ�ύ�ια (kein Genitiv Plural) Mütze, Kappe
η σκ�υ�ίτσα (kein Genitiv Plural) Mützchen
� σκ�ύ��ς Mütze
τ� σ�ρτς (undeklinierbar) Shorts
τ� σ�ρτσάκι (kein Genitiv) Shorts
τ� σ�σ
νι (σ�σ�ν-ι�ύ / -ιών) Söckchen
τ� τ�άκετ (undeklinierbar) Parka
τ� τ�ιν (undeklinierbar) Jeans
τ� τρικ
 (undeklinierbar) Trikot
τ� υπ
δηµα (gehobene Sprache) Schuh
η �ανέλα (των �ανελών) Unterhemd
τ� �ανελάκι (�ανελακ-ι�ύ / -ιών) Unterhemdchen
τ� ��υλάρι (��υλαρ-ι�ύ / -ιών) Halstuch
Herrenkleidung (τα ανδρικά ενδύµατα)
η αθλητική �
ρµα Trainingsanzug
τ� γιλέκ� / γελέκ� Weste
η γρα;άτα (των γρα;ατών) Krawatte
τ� κ�στ�ύµι / κ�υστ�ύµι (-ι�ύ / -ιών) Anzug
� λαιµ�δέτης (των λαιµ�δετών) Binder, Krawatte
τ� µαγι
 (undeklinierbar) Badehose
� µπερές (�ι µπερέδες) Baskenmütze
τ� παπιγι
ν / παπι
ν (undeklinierbar) Fliege
τ� π�υκάµισ� Hemd

τ� σακάκι (σακακι�ύ / σακακιών) Sakko, Jackett
τ� σλιπ (undeklinierbar) Slip
τ� σλιπάκι (kein Genitiv) Slip
τ� σµ
κιν (undeklinierbar) Smoking
τ� σ�υέτερ (undeklinierbar) Sweater
τ� σώ;ρακ� Unterhose
τ� τρενς-κ
�υτ (undeklinierbar) Trenchcoat
η �
ρµα (kein Genitiv Plural) Overall
η ��υστανέλα (kein Genitiv Plural) Faltenrock (der Evzonen)
τ� �ράκ� Frack
Damenkleidung (τα γυναικεία ενδύµατα)
τ� γυναικεί� µαγι
 Badeanzug
η κιλ
τα (των κιλ�τών) Schlüpfer
τ� κ�λάν (undeklinierbar) Leggins
τ� κ�µπινε�
ν (undeklinierbar) Unterrock
η µαντίλα / µαντήλα (kein Genitiv Plural) Kopftuch
τ� µαντ
 leichter Mantel
η µά#ι ��ύστα (kein Genitiv Plural) Maxirock
τ� µεσ��
ρι (µεσ���ρ-ι�ύ / -ιών) Unterrock
η µίνι ��ύστα (kein Genitiv Plural) Minirock
τ� µπικίνι (undeklinierbar) Bikini
η µπλ�ύ�α (των µπλ�υ�ών) Bluse, leichte Jacke
τ� νεγκλι�έ (undeklinierbar) Negligee
η νυ�τικιά Nachthemd
τ� νυ�τικ
 Nachthemd
τ� �λ
σωµ� µαγι
 Badeanzug
η π�διά Schürze
η π�υκαµίσα (kein Genitiv Plural) Nachthemd
τ� σάλι (σαλ-ι�ύ / -ιών) Schultertuch
τ� σ�υτιέν (undeklinierbar) Büstenhalter
o στηθ
δεσµ�ς Büstenhalter
τ� ταγέρ (undeklinierbar) Kostüm
τ� �
ρεµα (τ�υ ��ρέµατ�ς) Kleid
η ��ύστα (kein Genitiv Plural) Rock
τ� ��υστάνι (��υσταν-ι�ύ / -ιών) Kleid
Accessoires
� γιακάς (�ι γιακάδες) Kragen
τα γυαλιά Brille
τα γυαλιά ηλί�υ Sonnenbrille
η �ώνη (των �ωνών) Gürtel
τ� κ�λιέ (undeklinierbar) Kette, Perlenkette
τ� κ�υµπί Knopf
η �µπρέλα (των �µπρελών) Schirm
η σ�ύστα (των σ�υστών) Druckknopf
η τσάντα (των τσαντών) Tasche, Handtasche
η τσέπη (των τσεπών) Tasche, Jackentasche
τ� �ερµ�υάρ (undeklinierbar) Reißverschluss
η �
δρα (kein Genitiv Plural) Futter

8.3.8 Farben (τα �ρώµατα)

Die griechischen Farbadjektive enden entweder auf auf -ής, -ιά, -ί oder auf -
ς. Daneben gibt es Farbadjektive, die
aus anderen Sprachen übernommen wurden und die undeklinierbar sind.
Die Gruppe auf -
ς gliedert sich in die beiden Untergruppen auf -
ς, -η, -
 und -ι
ς, -ια, -ι
.
Bei der Frage nach einer Farbe wird die Farbe üblicherweise im Neutrum angegeben:
Τι �ρώµα έ�ει η καιν�ύρια µπλ�ύ�α σ�υ; Γαλαν
 ή µενε#εδί; Welche Farbe hat deine neue Bluse? Blau oder violett?

έγ�ρωµ�ς farbig, Farb- (z. B.: Druck, Film, Fernsehen)
�ρωµατιστ
ς farbig (z. B.: Kleid, Stoff, Glas, Kreide)
�ρωµατισµέν�ς gefärbt
µ�ν
�ρωµ�ς einfarbig, uni
δί�ρωµ�ς zweifarbig
π�ικιλ
�ρωµ�ς bunt
π�λύ�ρωµ�ς mehrfarbig, bunt
παρδαλ
ς bunt gescheckt (z. B.: Kleidung, Tier)
καρ
 kariert
ριγέ gestreift
λ�υλ�υδάτ�ς geblümt
π�υά gepunktet
άλικ�ς dunkelrot (z. B.: Mohn, Rose, Lippen)
αργυρ
ς silbern (z. B.: Mond, Tablett, Münze)

ασηµένι�ς silbern (z. B.: Mond, Messer, Schmuck)
ασηµής silberweiß, silbern (z. B.: Mond, Tablett)
άσπρ�ς weiß (z. B.: Brot, Häuser, Schnee)
;ι�λετής violett (z. B.: Stoff, Wolken)
;υσσινής karmesinrot (z. B.: Kleid, Lippenstift)
γαλά�ι�ς himmelblau (z. B.: Meer, Bleistift, Himmel)
γαλαν
ς himmelblau; Augen: blau
γκρενά scharlachrot (z. B.: Granatapfel, Kleid)
γκρι grau (z. B.: Haare, Wolken, Nebel, Kleidung)
γκρί��ς grau (z. B.: Haare, Wolken, Nebel, Kleidung)
γλαυκ
ς himmelblau (gehobene Sprache)
δαµασκηνής pflaumenblau (z. B.: Stoff, Kleidung)
ερυθρ
ς rot (z. B.: Blutkörperchen, Rotes Kreuz)
θαλασσής marineblau (z. B.: Hemd, Glasperlen)
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ιώδης, -ης, -ες violett (gehobene Sprache)
καναρινής kanariengelb (z. B.: Bluse, Tuch)
κανελής zimtfarben (z. B.: Decke, Jacke, Tierfell)
κασταν
ς kastanienbraun, Augen: braun
κα�έ braun (z. B.: Tasche, Schuhe, Jacke)
κα�ετής mokkabraun (z. B.: Tasche, Schuhe, Jacke)
κεραµιδής ziegelrot (z. B.: Rock, Katze, Dachziegel)
κερασής kirschrot (z. B.: Kleid, Lippenstift, Buntstift)
κίτριν�ς gelb (z. B.: Bluse, Kleid, Rose, Licht)
κ
κκιν�ς rot (z. B.: Kleid, Rose, Ampel, Tinte)
κυαν
ς zyanblau (z. B.: Meer, Edelstein)
λαδής olivgrün (z. B.: Hemd, Stoff, Augen)
λα�ανής lindgrün (z. B.: Bluse, Kleid)
λεµ�νής zitronengelb (z. B.: Gesichtsfarbe)
λευκ
ς weiß (z. B.: Haare, Pferd, Zähne, Wolken)
λιλά lila (z. B.: Anemone, Band)
λ�υλακής indigoblau (z. B.: Decke, Kleid, Meer)
µα;ής dunkelblau (z. B.: Wolken, Kleid)
µατ�έντα magenta (z. B.: Computer)
µαύρ�ς schwarz, Haut: braun, Wein: rot
µελαµψ
ς Haut: dunkelbraun
µελανής blauschwarz (z. B.: Band, Buntstift)
µελαν
ς blau (z. B.: vor Kälte: Lippen, Finger)
µελα�ριν
ς dunkelhaarig und dunkelhäutig
µελής honigfarben (z. B.: Augen, Farbton)
µελιτ�ανής auberginenfarbig (z. B.: Kleid)
µελι�ρ
ς honigfarben (literarisch)
µενε#εδένι�ς violett (z. B.: Dämmerung, Wolken)
µενε#εδής violett, veilchenblau (z. B.: Veilchen, Kleid)
µ�; lila (z. B.: Bluse, Band)
µ�λυ;ής bleifarben (z. B.: Himmel, Wolken)
µπε� beige (z. B.: Anzug, Kleid)
µπλε blau (z. B.: Hemd, Augen, Kuli)
#ανθ
ς blond (z. B.: Haare, Mädchen)
�υρανής himmelblau (z. B.: Hemd, Kleid)
π�ρτ�καλής orange (z. B.: Bluse, Papier)
π�ρ�υρ
ς purpurfarben (z. B.: Sonnenuntergang)

πράσιν�ς grün (z. B.: Augen, Auto, Kleid, Ampel)
ρ�δής scharlachrot (z. B.: Granatapfel, Wolken)
ρ
διν�ς rosig (z. B.: Haut, Wangen)
ρ�� rosa (z. B.: Band, Kleid, Wand)
ρ�ύσ�ς rotblond (z. B.: Haare, Mädchen)
σιέλ himmelblau (z. B.: Bluse, Hemd)
σ�κ�λατής schokoladenfarben (z. B.: Stoff)
στα�τής aschgrau (z. B.: Hose, Pelz)
τιρκ�υά� türkis (z. B.: Morgenmantel)
τριαντα�υλλένι�ς rosig (z. B.: Bluse, Lippen, Wangen)
τριαντα�υλλής rosig (z. B.: Bluse, Abendwolken)
�ιστικής pistaziengrün (z. B.: Kleid, Auto)
�ακής khakifarben (z. B.: Stoff, Kleidung)
�ρυσα�ής goldgelb, golden (z. B.: Faden, Vorhang)
�ρυσ
ς golden, Gold- (z. B.: Münze, Uhr, Zahn)
ω�ρ�κίτριν�ς ockergelb (z. B.: Gesichtsfarbe)

ασπρ
µαυρ�ς schwarzweiß
γαλαν
λευκ�ς blauweiß (z. B.: die griechische Flagge)
πρασιν�κίτριν�ς gelbgrün
πρασιν�γάλα��ς grünblau
γαλα��πράσιν�ς blaugrün
κασταν�κ
κκιν�ς rotbraun, umbra
#ανθ�κ
κκιν�ς rotblond
γκρι��γάλαν�ς blaugrau
ρ�δ�κ
κκιν�ς rosenrot, rosig
ασπριδερ
ς weißlich
υπ
λευκ�ς weißlich
υπέρλευκ�ς ultraweiß
µαυρειδερ
ς schwärzlich
ω�ρ
ς blass
γαλα�ωπ
ς bläulich
γκρι�ωπ
ς gräulich
κ�κκινωπ
ς rötlich
ερυθρωπ
ς rötlich
κιτρινωπ
ς gelblich
πρασινωπ
ς grünlich

Den deutschen Vorsilben "hell" und "dunkel" entsprechen häufig die Adjektive "αν
ι!τ"" und "σκ
ύρ
". 
αν�ι�τ
 µπλε hellblau
αν�ι�τ
 πράσιν� hellgrün
σκ�ύρ� µπλε dunkelblau sowie: ;αθυγάλα��ς / ;αθυγάλαν�ς dunkelblau
σκ�ύρ� κ
κκιν� dunkelrot ;αθυκ
κκιν�ς dunkelrot
σκ�υρ
#ανθ�ς dunkelblond ;αθυπράσιν�ς dunkelgrün
αν�ι�τ
�ρωµ�ς hell, hellfarbig
σκ�υρ
�ρωµ�ς dunkel, dunkelfarbig
Die Vorsilbe κατα- drückt eine verstärkte Farbwirkung aus. Sie wird bei Fremdwörtern nicht verwendet.
κατακίτριν�ς knallgelb κατά#ανθ�ς strohblond κάτασπρ�ς schneeweiß
κατακ
κκιν�ς knallrot κατά�λωµ�ς kreidebleich κατάµαυρ�ς pechschwarz
καταπράσιν�ς knallgrün / giftgrün

8.3.9 Geschäftsnamen (τα �ν
µατα των µαγα�ιών)

Die Namen der herstellenden Betriebe enden meist auf "-π
ιεί
", altertümlich: "-π
ιεί
ν", was der Endung "-fabrik" im Deut-
schen entspricht. Der zugehörige Personenname endet meist auf "-π
ι"ς" (sowohl für die männliche als auch für die weibliche
Form), was den Endungen "-macher, -hersteller, -fabrikant" im Deutschen entspricht. Diese Endungen leiten sich von dem
heutzutage nur noch wenig gebräuchlichen Verb "π�ιώ = anfertigen, erzeugen" ab.
Die Namen der verkaufenden Betriebe enden oft auf "-πωλεί
", altertümlich: "-πωλεί
ν", was im Deutschen den Endungen
"-laden, -geschäft" entspricht. Der zugehörige Personenname endet in der männliche Form häufig auf "-πώλης" und in der
weiblichen Form auf "-πώλισσα", was im Deutschen den Endungen "-verkäufer, -händler" und "-verkäuferin, -händlerin"
entspricht. Diese Endungen leiteten sich vom Verb "π�υλώ, altertümlich: πωλώ = verkaufen" her.
Einige Werkstätten enden auf "-άδικ
". Diese Endung kommt für verkaufende Betriebe und Lokale in Mode, im Deutschen
entspricht dem die Endung "-laden, -stube, -lokal". Die Endung leitet sich von der Pluralform "-άδες" ab (z. B.: � ψαράς, �ι
ψαράδες = Fischer, τ� ψαράδικ� = Fischladen).
Handwerksbetriebe und Fabriken tragen auch die Endung "-
υργεί
", die dort tätige Person trägt die Endung "-
υργ"ς",
der zugehörige Industriezweig die Endung "-
υργία". Diese Endungen leiten sich von dem Substantiv "τ� έργ� = Werk" ab.

αλλαντ�π�ιεί�, τ� Wurstfabrik αλλαντ�πωλεί�, τ� Wurstwarenhandlung
αλλαντ�π�ι
ς, � / η Wurstfabrikant / -in κατάστηµα αλλαντικών, τ� Wurstwarenhandlung
αλλαντ�π�ιία, η Wurstfabrikation αλλαντ�πώλης, � Wurstwarenverkäufer

αλλαντ�πώλισσα, η Wurstwarenverkäuferin

ανθ�πωλεί�, τ� Blumengeschäft ανθ�πώλης, � Blumenhändler
λ�υλ�υδάκικ�, τ� Blumengeschäft ανθ�πώλισσα, η Blumenhändlerin

ανθ�πώλιδα, η Blumenverkäuferin
λ�υλ�υδάς, � Blumenverkäufer
λ�υλ�υδ�ύ, η Blumenverkäuferin
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αρτ�π�ιεί�, τ� Bäckerei αρτ�πωλεί�, τ� Bäckerladen
αρτ�π�ιία, η Brotherstellung αρτ�πώλης, � Brotverkäufer
αρτ�π�ι
ς, � Bäcker αρτ�πώλισσα, η Brotverkäuferin
��ύρναρης, � Bäcker ��υρνάρικ�, τ� Bäckerladen
��υρνάρισσα, η Bäckerin ��ύρν�ς, � Bäckerladen
ψωµάς, � Brotbäcker ψωµάδικ�, τ� Brotladen

;ι;λι�πωλεί�, τ� Buchhandlung ;ι;λι�πώλης, � Buchhändler
;ι;λι�πώλισσα, η Buchhändlerin

γαλακτ�π�ι
ς, � / η Milchproduzent / -in γαλατάς, � Milchmann
γαλακτ�πωλεί�, τ� Milchgeschäft γαλακτ�πώλης, � Milchverkäufer
γαλατάδικ�, τ� Milchgeschäft γαλακτ�πώλισσα, η Milchverkäuferin

επιπλ�π�ιεί�, τ� Möbelfabrik επιπλ�πωλεί�, τ� Möbelgeschäft
επιπλ�π�ι
ς, � Möbelfabrikant κατάστηµα επίπλων, τ� Möbelgeschäft
επιπλ�π�ιία, η Möbelherstellung επιπλ�πώλης, � Möbelhändler
�α�αρ�πλαστεί�, τ� Konditorei �α�αρ�πλάστης, o Konditor

�α�αρ�πλάστισσα, η Konditorin
�α�αρ�πλάστρια, η Konditorin

ι�θυ�πωλεί�, τ� Fischhandlung ι�θυ�πώλης, � Fischhändler
ψαράδικ�, τ� Fischhandlung ι�θυ�πώλισσα, η Fischhändlerin
ψαραγ�ρά, η Fischmarkt ψαράς, � Fischer, Fischhändler

κα�εκ�πτεί�, τ� Kaffeerösterei κα�εκ
πτης, � Kaffeeröster
κα�επώλης, � Kaffeehändler

κα�ενεί�, τ� Kaffeestube κα�ετ�ής, o Kaffeestubenbesitzer
κα�ενές, � Kaffeestube
κα�έ µπαρ, τ� Kaffeebar
κα�ε�α�αρ�πλαστεί�, τ� Café
κα�ετέρια, η Café

κρε�πωλεί�, τ� Metzgerei �ασάπης, � Metzger, Schlachter
�ασάπικ�, τ� Metzgerei �ασάπισσα, η Metzgerin, Schlachterin

κρε�πώλης, � Fleischverkäufer
κρε�πώλισσα, η Fleischverkäuferin

µανά;ικ�, τ� Gemüsehandlung µανά;ης, � Gemüsehändler
µανά;ισσα, η Gemüsehändlerin

µπακάλικ�, τ� Lebensmittelgeschäft µπακάλης, � Lebensmittelhändler
µπακάλισσα, η Lebensmittelhändlerin

�πωρ�πωλεί�, τ� Obsthandlung �πωρ�πώλης, � Obsthändler
�πωρ�πώλισσα, η Obsthändlerin

�ιν�π�ιεί�, τ� Weinfabrik �ιν�πωλεί�, τ� Weinhandlung
�ιν�π�ι
ς, � Weinbauer �ιν�πώλης, � Weinhändler
�ιν�π�ιία, η Weinherstellung �ιν�πώλισσα, η Weinhändlerin
κρασ�π�υλει
, τ� Weinschenke κρασάδικ�, τ� Weinlokal
παντ�πωλεί�, τ� Gemischtwarenhandlung παντ�πώλης, � Gemischtwarenhändler

παντ�πώλισσα, η Gemischtwarenhändlerin 

υαλ�π�ιεί�, τ� Glaswarenfabrik υαλ�πωλεί�, τ� Glaswarenhandlung
κατάστηµα υαλικών ειδών, τ� Glaswarenhandlung

υαλ�π�ι
ς, � Glaswerker γυαλάδικ�, τ� Glasgeschäft
υαλ�υργ
ς, � Glaswerker υαλ�πώλης, � Glaswarenhändler
υαλ�π�ιία, η Glasfabrikation υαλ�πώλισσα, η Glaswarenhändlerin

υπ�δηµατ�π�ιεί�, τ� Schumacherei υπ�δηµατ�π�ι
ς, � Schuhmacher
υπ�δηµατ�π�ιία, η Schuhfabrik υπ�δηµατ�πωλεί�, τ� Schuhgeschäft

υπ�δηµατ�πώλης, � Schuhhändler
παπ�υτσάδικ�, τ� Schuhladen υπ�δηµατ�πώλισσα, η Schuhverkäuferin
τσαγκαράδικ�, τ� Schusterei παπ�υτσής, � Schuster
τσαγκάρικ�, τ� Schusterei τσαγκάρης, � Schuster

ωρ�λ�γ�π�ιεί�, τ� Uhrengeschäft ωρ�λ�γ�π�ι
ς, � Uhrmacher
ρ�λ�γάδικ�, τ� Uhrengeschäft ρ�λ�γάς, � Uhrmacher

Weitere Geschäfte:
τα#ιδιωτικ
 γρα�εί�, τ� Reisebüro
γρα�εί� τ�υρισµ�ύ, τ� Staatliches Reisebüro (E.O.T.)
τ�υριστικ
 γρα�εί�, τ� Staatliches Reisebüro (E.O.T.)
κά;α, η Getränkemarkt
#ηρ�ί καρπ�ί, �ι Trockenfrüchte
�αρτικά είδη, τα Papierwarenhandlung
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τ
  …-άδικ
: Ελληνάδικ� Lokal mit griechischer Live-Musik

κρασάδικ� Weinlokal
µακαρ�νάδικ� Nudellokal
µε�εδάδικ� Lokal mit Kleingerichten
#ενυ�τάδικ� Nachtlokal
�υ�άδικ� Ouzerie
σαντ�υιτσάδικ� Sandwichstube
σκυλάδικ� Lokal mit mieser Live-Musik (als ob die Hunde singen)
τσιπ�υράδικ� Tresterstube
�αγάδικ� Imbissstube
�αστ��υντάδικ� Schnellrestaurant
��ρευτάδικ� Tanzlokal
καπελάδικ� Hutgeschäft
κλειδαράδικ� Schlosserei
ρα�τάδικ� Schneiderei
στρωµατάδικ� Matratzengeschäft
τ�αµάδικ� Glaserei

τ
  …-πωλεί
: αρωµατ�πωλεί� Parfümerie
;ι;λι�πωλεί� Buchhandlung
καπν�πωλεί� Tabakladen
κ�σµηµατ�πωλεί� Juweliergeschäft
λα�αν�πωλεί� Gemüseladen
παλαι�;ι;λι�πωλεί� Antiquariat
παλαι�πωλεί� Gebrauchtwaren
παντ�πωλεί� Lebensmittelgeschäft
σιδηρ�πωλεί� Eisenwarenhandlung
�αρτ�πωλεί� Schreibwarengeschäft

τ
  …-
υργεί
: ελαι�υργεί� Olivenölfabrik
µεταλλ�υργεί� Hüttenwerk
µη�αν�υργεί� Maschinenfabrik
#υλ�υργεί� Schreinerei
σιδηρ�υργεί� Schmiede
ταπητ�υργεί� Teppichweberei
υ�αντ�υργεί� Textilfabrik
�αλκ�υργεί� Kupferschmiede

τ
  …-εί
: κ�υρεί� Herrenfriseursalon
ρα�εί� Schneiderei
τυπ�γρα�εί� Druckerei
�αµαρκεί� Apotheke
�ωτ�γρα�εί� Fotoatelier

τ
  …-τήρι
: καθαριστήρι� Reinigung
κ�µµωτήρι� Damenfriseursalon
πλυντήρι� Wäscherei

τ
 κατάστηµα ανδρικών ειδών Herrenausstatter
" " γ�υναρικών Pelzgeschäft
" " δερµατίνων ειδών Lederwarenhandlung
" " δώρων Geschenkeladen
" " ειδών σπ�ρ Sportartikel
" " ενδυµάτων Bekleidungsgeschäft
" " ηλεκτρικών ειδών Elektrogeschäft
" " καλλυντικών Kosmetikgeschäft
" " µε αντίκες Antiquitätengeschäft
" " µετα�ειρισµένων ειδών Secondhandshop
" " µ�υσικών ειδών Musikgeschäft
" " �ικιακών συσκευών / ειδών Haushaltswaren
" " �ικ�δ�µικ�ύ ε#�πλισµ�ύ Baumarkt
" " �πτικών ειδών Optikergeschäft
" " παι�νιδιών Spielwarengeschäft
" " π�τών oder η κά;α Getränkeshop
" " σιδηρικών Eisenwarenhandlung
" " τρ��ίµων Lebensmittelgeschäft
" " υπ�δηµάτων Schuhgeschäft
" " υπ�καµίσων Hemdengeschäft
" " �ωτ�γρα�ικών ειδών Fotogeschäft
" " ψιλικών Kurzwaren

Unternehmen: περίπτερ�, τ� Kiosk ;ι�τε�νία, η Gewerbebetrieb
πρατήρι�, τ� Verkaufsstelle πρακτ�ρεί�, τ� Agentur
κατάστηµα, τ� Geschäft εργ�στάσι�, τ� Fabrik
υπ�κατάστηµα, τ� Filiale επι�είρηση, η Unternehmen
σ�ύπερ µάρκετ, τ� Supermarkt συγκρ
τηµα, τ� Konzern
εµπ�ρικ
 κατάστηµα, τ� Kaufhaus ;ι�µη�ανία, η Industrie
εµπ�ρικ
 κέντρ�, τ� Einkaufszentrum ;αριά ;ι�µη�ανία, η Schwerindustrie
εργαστήρι�, τ� Werkstatt λιανικ
 εµπ
ρι�, τ� Einzelhandel
συνεργεί�, τ� Autowerkstatt ��νδρικ
 εµπ
ρι�, τ� Großhandel
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8.3.10 Der Brief (η επιστ�λή)

Anrede und Grußformel in einem Brief (πρ�σ�ώνηση και απ��αιρετιστική �ράση τ�υ γράµµατ�ς)
- an einen Freund, Bekannten oder Verwandten (σε ένα �ίλ�, σε ένα γνωστ
 ή σε ένα συγγενή)

Αγαπητέ κύριε Κ�ύρτη Lieber Herr Kourtis!
Αγαπητή κυρία Μπλ�ύνα Liebe Frau Blunas!
Αγαπητέ µ�υ Αλέκ� Mein lieber Alex!
Αγαπητή µ�υ Μαρία Meine liebe Maria!
Αγαπητ�ί µ�υ Μαρία και Πέτρ� Liebe Maria, lieber Petros!
Αγαπηµένη µ�υ µητέρα Meine geliebte Mutter!
Π�λυαγαπηµένη µ�υ µητέρα Meine viel geliebte Mutter!
Αγαπηµένε µ�υ πατέρα Mein geliebter Vater!
Π�λυαγαπηµένε µ�υ πατέρα Mein viel geliebter Vater!
Αγαπηµέν�ι µας γ�νείς Geliebte Eltern!
Π�λυαγαπηµέν�ι µας γ�νείς Viel geliebte Eltern!
Αγαπητέ µ�υ �ίλε Mein lieber Freund!
Αγαπητέ µ�υ αδερ�έ Mein lieber Bruder!
Αγαπητή µ�υ αδερ�ή Meine liebe Schwester!
Αγαπητέ µ�υ θείε Mein lieber Onkel!
Αγαπητή µ�υ θεία Meine liebe Tante!

τ
 γραµµατ"σηµ

die Briefmarke

η διεύθυνση
die Anschrift


 παραλήπτης
der Empfänger

η τα!υδρ
µική σ+ραγίδα
der Poststempel


 απ
στ
λέας
der Absender


 +άκελ
ς
der Briefumschlag


 τα!υδρ
µικ"ς
κώδικας die Post-
leitzahl

Αθήνα, 10.9.2003

Αγαπητέ µ�υ Στέ�ανε!

Ήθελα π�λύ να σ�υ γράψω δυ� λ
για. Σήµερα …………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
Π�λλά �αιρετίσµατα στη µητέρα σ�υ και στη Μαρία.

Με αγάπη

     ™Ù¤ÏÈÔ˜

η ηµερ
µηνία
das Datum

η πρ
σ+ώνηση
die Anrede

η υπ
γρα+ή
die Unterschrift

τ
 κείµεν

der Text

ΚΥΡΙ�

ΣΤΕΦΑΝ� ΜΠΛ�ΥΝΑ

ΑΝΘΕΩΝ 27

54646 ΘΕΣΣΑΛ�ΝΙΚΗ

η απ
!αιρετιστική
+ράση die Grußformel

τ
 
ν
µατεπώνυµ

der Vor- und Nachname

τ
 επώνυµ

der Nachname

τ
 µικρ" "ν
µα
der Vorname
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Γεια σ�υ, τι κάνεις; Hallo, wie geht’s dir?
Γεια σας, τι κάνετε; Hallo, wie geht’s Ihnen?
Σε �αιρετώ Ich grüße dich
Σας �αιρετώ Ich grüße Sie
Με π�λλ�ύς �αιρετισµ�ύς Mit vielen Grüßen
Με εγκάρδι�υς �αιρετισµ�ύς Mit herzlichen Grüßen
Με αγάπη In Liebe
Με π�λλή αγάπη In großer Liebe
Με π�λλά �ιλιά Viele Küsse
Σε �ιλώ π�λύ Ich küsse dich sehr
Σε �ιλώ µε π�λλή αγάπη Ich küsse dich liebevoll
Φιλικά Freundschaftlich
Φιλικ
τατα Sehr freundschaftlich
Με �ιλικ�ύς �αιρετισµ�ύς Mit freundschaftlichen Grüßen
Σας �αιρετώ �ιλικά Ich grüße Sie freundschaftlich

- an eine ältere Person (σε ένα ηλικιωµέν� πρ
σωπ�)
Σε;αστέ µ�υ παππ�ύ Hochgeschätzter Opa!
Σε;αστή µ�υ γιαγιά Hochgeschätzte Oma!
Σε ασπά��µαι Ich küsse dich

- an eine entfernter stehende Person (σε ένα λιγ
τερ� γνωστ
 πρ
σωπ�)
Σε;αστέ µ�υ κύριε ∆�ύκα Verehrter Herr Dukas!
Σε;αστή µ�υ κυρία ∆�ύκα Verehrte Frau Dukas!
Με εκτίµηση Hochachtungsvoll
Με εκτίµηση και αγάπη Mit Hochachtung und Liebe
Με τιµή Hochachtungsvoll
Με ε#αιρετική τιµή Mit vorzüglicher Hochachtung
Με σε;ασµ
 Mit Verehrung
Με σε;ασµ
 και αγάπη In Verehrung und Liebe
Με ;αθύ σε;ασµ
 In tiefer Verehrung

- an eine Firma oder eine Behörde (σε µια επι�είρηση ή σε µια αρ�ή)
Α#ι
τιµε κύριε Παπαντωνί�υ Sehr geehrter Herr Papantoniou!
Α#ι
τιµη κυρία Παπαντωνί�υ Sehr geehrte Frau Papantoniou!
Α#ι
τιµ�ι κύρι�ι Sehr geehrte Herren!
Α#ι
τιµ�ι κυρίες και κύρι�ι Sehr geehrte Damen und Herren!
Πρ�ς τ�ν κύρι� Παπαδ
π�υλ� An Herrn Papadopulos
Μετά τιµής Hochachtungsvoll
Με π�λλήν εκτίµηση Mit großer Hochachtung
Με ιδιαίτερη εκτίµηση Mit besonderer Hochachtung

Begriffe rund um den Brief (ένν�ιες σ�ετικές µε τις επιστ�λές)

γράµµα, τ� Brief τ�υ γράµµατ�ς, τ� γράµµα ¦ τα γράµµατα, των γραµµάτων, τα γράµµατα
επιστ�λή, η Brief, Schreiben της επιστ�λής, την επιστ�λή ¦ �ι επιστ�λές, των επιστ�λών, τις επιστ�λές
�αρτί αλληλ�γρα�ίας, τ� Briefpapier τ�υ �αρτι�ύ αλληλ�γρα�ίας, τ� �αρτί αλληλ�γρα�ίας
�άκελ�ς, � Briefumschlag τ�υ �ακέλ�υ, τ�ν �άκελ� ¦ �ι �άκελ�ι, των �ακέλων, τ�υς �ακέλ�υς
αλληλ�γρα�ία, η Briefwechsel της αλληλ�γρα�ίας, την αλληλ�γρα�ία ¦

�ι αλληλ�γρα�ίες, των αλληλ�γρα�ιών, τις αλληλ�γρα�ίες
γραµµατ
σηµ�, τ� Briefmarke τ�υ γραµµατ�σήµ�υ, τ� γραµµατ
σηµ� ¦

τα γραµµατ
σηµα, των γραµµατ�σήµων, τα γραµµατ
σηµα
απ�στ�λέας, � Absender τ�υ απ�στ�λέα, τ�ν απ�στ�λέα ¦ �ι απ�στ�λείς, των απ�στ�λέων, τ�υς απ�στ�λείς
παραλήπτης, � Empfänger τ�υ παραλήπτη, τ�ν παραλήπτη ¦ �ι παραλήπτες, των παραληπτών, τ�υς παραλήπτες
διεύθυνση, η Adresse, Anschrift της διεύθυνσης, τη διεύθυνση ¦ �ι διευθύνσεις, των διευθύνσεων, τις διευθύνσεις 
επωνυµία, η Firmenname της επωνυµίας, την επωνυµία ¦ �ι επωνυµίες, των επωνυµιών, τις επωνυµίες 
τα�υδρ�µικ
ς κώδικας, � Postleitzahl τ�υ τα�υδρ�µικ�ύ κώδικα, τ�ν τα�υδρ�µικ
 κώδικα ¦

�ι τα�υδρ�µικ�ί κώδικες, των τα�υδρ�µικών κωδίκων, τ�υς τα�υδρ�µικ�ύς κώδικες
τα�υδρ�µική σ�ραγίδα, η Poststempel της τα�υδρ�µικής σ�ραγίδας, την τα�υδρ�µική σ�ραγίδα ¦

�ι τα�υδρ�µικές σ�ραγίδες, των τα�υδρ�µικών σ�ραγίδων, τις -δρ�µικές σ�ραγίδες
ηµερ�µηνία, η Datum της ηµερ�µηνίας, την ηµερ�µηνία ¦ �ι ηµερ�µηνίες, των ηµερ�µηνιών, τις ηµερ�µηνίες
πρ�σ�ώνηση, η Anrede της πρ��ώνησης, την πρ�σ�ώνηση ¦

�ι πρ��ωνήσεις, των πρ��ωνήσεων, τις πρ��ωνήσεις
υπ�γρα�ή, η Unterschrift της υπ�γρα�ής, την υπ�γρα�ή ¦ �ι υπ�γρα�ές, των υπ�γρα�ών, τις υπ�γρα�ές
γραµµατ�κι;ώτι�, τ� Briefkasten τ�υ γραµµατ�κι;ωτί�υ, τ� γραµµατ�κι;ώτι� ¦

τα γραµµατ�κι;ώτια, των γραµµατ�κι;ωτίων, τα γραµµατ�κι;ώτια
τα�υδρ
µ�ς, � Briefträger τ�υ τα�υδρ
µ�υ, τ�ν τα�υδρ
µ� ¦

�ι τα�υδρ
µ�ι, των τα�υδρ
µων, τ�υς τα�υδρ
µ�υς
τα�υδρ�µικά τέλη, τα Porto των τα�υδρ�µικών τελών, τα τα�υδρ�µικά τέλη
κάρτα, η Ansichtskarte της κάρτας, την κάρτα ¦ �ι κάρτες, των καρτών, τις κάρτες
καρτ π�στάλ, η / τ� Postkarte undeklinierbar
µικρ
δεµα, τ� Päckchen τ�υ µικρ�δέµατ�ς, τ� µικρ
δεµα ¦ τα µικρ�δέµατα, των µικρ�δεµάτων, τα -δέµατα
δέµα, τ� Paket τ�υ δέµατ�ς, τ� δέµα ¦ τα δέµατα, των δεµάτων, τα δέµατα
συστηµέν� γράµµα, τ� Einschreiben τ�υ συστηµέν�υ γράµµατ�ς, τ� συστηµέν� γράµµα ¦

τα συστηµένα γράµµατα, των συστηµένων γρααµάτων, τα συστηµένα γράµµατα
κατεπείγ�ν γράµµα, τ� Eilbrief τ�υ κατεπείγ�ντ�ς γράµµατ�ς, τ� κατεπείγ�ν γράµµα ¦

τα κατεπείγ�ντα γράµµατα, των κατεπειγ
ντων γραµµάτων, τα -πείγ�ντα γράµµατα
τηλεγρά�ηµα, τ� Telegramm τ�υ τηλεγρα�ήµατ�ς, τ� τηλεγρά�ηµα ¦

τα τηλεγρα�ήµατα, των τηλεγρα�ηµάτων, τα τηλεγρα�ήµατα
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8.4 Natur (η �ύση)

8.4.1 Das Sonnensystem (τ� ηλιακ
 σύστηµα)

!ι εννέα πλανήτες τ�υ ηλιακ�ύ συστήµατ�ς είναι κατά σειρά απ
στασης απ
 τ�ν ήλι�:
Die neun Planeten des Sonnensystems sind in Entfernung von der Sonne:

Ερµής, � Merkur
Α�ρ�δίτη, η Venus
Γη, η Erde
Άρης, � Mars
∆ίας, � Jupiter
Κρ
ν�ς, � Saturn
!υραν
ς, � Uranus
Π�σειδώνας, � Neptun
Πλ�ύτωνας, � Pluto

! ∆ίας είναι � µεγαλύτερ�ς πλανήτης τ�υ ηλιακ�ύ µας συστήµατ�ς και � πέµπτ�ς στη σειρά 
σ�ν α��ρά την απ
σταση
απ
 τ�ν ήλι�. Έ�ει 60 δ�ρυ�
ρ�υς, απ
 τ�υς �π�ί�υς �ι µεγαλύτερ�ι είναι � Γανυµήδης, η Καλλιστώ, η Ιώ και η Ευρώπη.
Jupiter ist der größte und von der Entfernung von der Sonne her der fünfte Planet unseres Sonnensystems. Er hat 60 Monde,
die größten darunter sind Ganymed, Callisto, Io und Europa.
! πρώτ
ς τε!νητ"ς δ
ρυ+"ρ
ς της γης ήταν � Σπ�ύτνικ στα 1957. 

Der erste künstliche Erdsatellit war der Sputnik im Jahre 1957.
! πρώτ
ς άνθρωπ
ς π�υ πάτησε στη Σελήνη ήταν � Αµερικαν
ς Νιλ Άρµστρ�νγκ στα 1969.

Der erste Mensch, der den Mond betrat, war der Amerikaner Neil Armstrong im Jahre 1969.
Astronomische Begriffe (αστρ�ν�µικ�ί 
ρ�ι)

σύµπαν, τ� das Weltall σελήνη, η der Mond (wissenschaftlich)
διάστηµα, τ� der Weltraum πανσέλην�ς, η der Vollmond
γαλα#ίας, � die Milchstraße, die Galaxie νέα σελήνη, η der Neumond
αστέρι, τ� der Stern έκλειψη σελήνης, η die Mondfinsternis
ήλι�ς, � die Sonne πρ�σσελήνωση, η die Mondlandung
ηλιακ
 σύστηµα, τ� das Sonnensystem αστρ�ναυτική, η die Raumfahrt
έκλειψη ηλί�υ, η die Sonnenfinsternis διαστηµ
πλ�ι�, τ� das Raumschiff
πλανήτης, � der Planet διαστηµικ
ς σταθµ
ς, � die Raumstation
δ�ρυ�
ρ�ς, � der Mond, der Trabant διαστηµικ
 σκά�ανδρ�, τ� der Raumanzug
�εγγάρι, τ� der Mond πύραυλ�ς, � die Rakete

8.4.2 Die zwölf Tierkreiszeichen (τα δώδεκα �ώδια)

Π�λλ�ί άνθρωπ�ι πιστεύ�υν 
τι �ι δώδεκα �ωδιακ�ί αστερισµ�ί έ��υν µαγική σηµασία.
Viele Menschen glauben, dass die zwölf Tierkreiszeichen eine magische Bedeutung haben.

Κρι
ς, � � � Widder (21 Μαρτ. - 20 Απρ. / 21. März - 20. Apr.)

Ταύρ�ς, � � � Stier (21 Απρ. - 20 Μαΐ�υ / 21. Apr. - 20. Mai)

∆ίδυµ�ι, �ι � � Zwillinge (21 Μαΐ�υ - 21 Ι�υν. / 21. Mai - 21. Juni)

Καρκίν�ς, � � � Krebs (20 Ι�υν. - 22 Ι�υλ. / 20. Jun. - 22. Juli)

Λέων, � 	 
 Löwe (23 Ι�υλ. - 23 Αυγ. / 23. Jul. - 23. Aug.)

Παρθέν�ς, η � � Jungfrau (24 Αυγ. - 23 Σεπτ. / 24. Aug. - 23. Sept.)

\υγ
ς, � 
 � Waage (24 Σεπτ. - 23 !κτ. / 24. Sept. - 23. Okt.)

Σκ�ρπι
ς, � � � Skorpion (24 !κτ. - 22 Ν�εµ;ρ. / 24. Okt. - 22. Nov.)

Τ�#
της, � � � Schütze (23 Ν�εµ;ρ. - 21 ∆εκ. / 23. Nov. - 21. Dez.)

Αιγ
κερως, � � � Steinbock (22 ∆εκ. - 20 Ιαν. / 22. Dez. - 20. Jan.)

Υδρ��
�ς, � � � Wassermann (21 Ιαν. - 19 Φε;. / 21. Jan. - 19. Feb.)

Ι�θύες, �ι � � Fische (20 Φε;. - 20 Μαρτ. / 20. Feb. - 20. März)

— Τι �ώδι� είσαι; — Αιγ
κερως.  Welches Sternzeichen bist du? Steinbock.

8.4.3 Natur und Wetter (η �ύση και � καιρ
ς)

a) Die Himmelsrichtungen (τα σηµεία τ�υ �ρί��ντα)

Symbol       Himmelsrichtung                          Adjektiv Adverb

Β N ;�ρράς, � Norden ;
ρει�ς, -α, -� nördlich ;
ρεια

ΒΑ NO ;�ρει�ανατ�λικά, τα Nordosten ;�ρει�ανατ�λικ
ς, -ή, -
 nordöstlich ;�ρει�ανατ�λικά

Α O ανατ�λή, η Osten ανατ�λικ
ς, -ή, -
 östlich ανατ�λικά

ΝΑ SO ν�τι�ανατ�λικά, τα Südosten ν�τι�ανατ�λικ
ς, -ή, -ά südöstlich ν�τι�ανατ�λικά

Ν S ν
τ�ς, � Süden ν
τι�ς, -α, -� südlich ν
τια

Β∆ SW ;�ρει�δυτικά, τα Südwesten ;�ρει�δυτικ
ς, -ή, -
 südwestlich ;�ρει�δυτικά

∆ W δύση, η Westen δυτικ
ς, -ή, -
 westlich δυτικά

Ν∆ NW ν�τι�δυτικά, τα Nordwesten ν�τι�δυτικ
ς, -ή, -
 nordwestlich ν�τι�δυτικά

Β

ΒΑ

Α

ΝΑ

Ν

Ν∆

∆

Β∆



D i e  H i m m e l s r i c h t u n g e n  •  D a s  W e t t e r© by H. LehrkeSeite 90 2002/09
απ
 τ�ν ;�ρρά aus dem Norden απ
 ;
ρεια von Norden
απ
 την ανατ�λή aus dem Osten απ
 ανατ�λικά von Osten
απ
 τ�ν ν
τ� aus dem Süden απ
 ν
τια von Süden
απ
 τη δύση aus dem Westen απ
 δυτικά von Westen
;
ρεια απ
 την Αθήνα nördlich von Athen ;
ρεια της Αθήνας nördlich von Athen
ανατ�λικά απ
 την Αθήνα östlich von Athen ανατ�λικά της Αθήνας östlich von Athen
ν
τια απ
 την Αθήνα südlich von Athen ν
τια της Αθήνας südlich von Athen
δυτικά απ
 την Αθήνα westlich von Athen δυτικά της Αθήνας westlich von Athen
στα ;
ρεια των Πατρών im Norden Patras στα ανατ�λικά των Πατρών im Osten Patras
στα ν
τια των Πατρών im Süden Patras στα δυτικά των Πατρών im Westen Patras
πρ�ς τα ;
ρεια nach Norden πρ�ς ;�ρράν gen Norden
πρ�ς τα ανατ�λικά nach Osten πρ�ς ανατ�λάς gen Osten
πρ�ς τα ν
τια nach Süden πρ�ς ν
τ�ν gen Süden
πρ�ς τα δυτικά nach Westen πρ�ς δυσµάς gen Westen
απ
 ;
ρεια πρ�ς δυτικά von Nord nach Süd απ
 ανατ�λικά πρ�ς δυτικά von Ost nach West
;�ριάς, � (�ι ;�ριάδες) Nordwind ;
ρει�ς άνεµ�ς, � Nordwind
ν�τιάς, � (�ι ν�τιάδες) Südwind ν
τι�ς άνεµ�ς, � Südwind
ανατ�λικ
ς άνεµ�ς, � Ostwind δυτικ
ς άνεµ�ς, � Westwind
Β
ρει�ς Π
λ�ς, � Nordpol η ανατ�λική ακτή των ΗΠΑ die Ostküste der USA
Ν
τι�ς Π
λ�ς, � Südpol η δυτική ακτή των ΗΠΑ die Westküste der USA
Β
ρεια Ευρώπη, η Nordeuropa Β
ρεια Αµερική, η Nordamerika
Ανατ�λική Ευρώπη, η Osteuropa Ν
τια Αµερική, η Südamerika
Ν
τια Ευρώπη, η Südeuropa Ν�τι�ανατ�λική Ευρώπη, η Südosteuropa
∆υτική Ευρώπη, η Westeuropa Ν�τι�ανατ�λική Ασία, η Südostasien
Β
ρεια Ελλάδα, η Nordgriechenland Β
ρεια Γερµανία, η Norddeutschland
Ανατ�λική Ελλάδα, η Ostgriechenland Ανατ�λική Γερµανία, η Ostdeutschland
Ν
τια Ελλάδα, η Südgriechenland Ν
τια Γερµανία, η Süddeutschland
∆υτική Ελλάδα, η Westgriechenland ∆υτική Γερµανία, η Westdeutschland
Εγγύς Ανατ�λή, η der Nahe Osten Β
ρεια Θάλασσα, η Nordsee
Μέση Ανατ�λή, η der Mittlere Osten Άγρια ∆ύση, η der Wilde Westen
Άπω Ανατ�λή, η der Ferne Osten ∆υτική Εκκλησία, η Westkirche (Katholische Kirche)

Beispiele:
! ήλι�ς ανατέλλει στην ανατ�λή και δύει στη δύση. Die Sonne geht im Osten auf, im Westen geht sie unter.
�θες �υσ�ύσε ένας παγερ
ς ;�ριάς. Gestern blies ein eisiger Nordwind.
Αύρι� θα ’ρθει µια καταιγίδα απ
 τ�ν ;�ρρά. Morgen zieht von Norden ein Gewitter auf.
Τ� δωµάτι� ;λέπει πρ�ς τ�ν ;�ρρά / πρ�ς τη δύση. Das Zimmer liegt nach Norden / nach Süden.
Hinweis:
Als Gebietsangabe (und weniger als Himmelsrichtung) wird die Pluralform der Adjektive verwendet, also τα ;
ρεια =
Norden, τα ανατ�λικά = Osten, τα ν
τια = Süden, τα δυτικά = Westen.
Neben dem Adjektiv ;
ρει�ς gibt es auch das Adjektiv ;�ρειν
ς / ;�ριν
ς, das aber mehr für Lagebezeichnungen und
nicht direkt für die Himmelsrichtung verwendet wird (;�ρειν
 µπαλκ
νι = Balkon zur Nordseite, ;�ρειν
 παράθυρ� =
Fenster nach Norden, �ι ;�ρινές περι��ές της Ελλάδας = die nördlichen Gebiete Griechenlands).

b) Das Wetter (� καιρ
ς)

είναι #αστεριά es ist sternklar
παγωνιά es ist eiskalt
λιακάδα es ist sonnig (im Winter)

έ�ει δρ�σιά es ist kühl
υγρασία es ist feucht
συννε�ιά es ist bewölkt
αέρα es ist windig
�µί�λη es ist nebelig
κ�υ�
;ραστη es ist schwül
κατα�νιά es ist dunstig

κάνει καλ
 καιρ
 es ist schönes Wetter
άσ�ηµ� καιρ
 es ist schlechtes Wetter
κακ�καιρία es ist schlechtes Wetter
κρύ� es ist kalt
παγωνιά es ist eiskalt
ψύ�ρα es ist kühl
�έστη es ist warm
π�λύ �έστη es ist heiß

Beispiele: ! καιρ
ς θα γίνει πι� �εστ
ς. Es wird wärmer.
Θα έ��υµε άστατ� καιρ
. Wir bekommen unbeständiges Wetter.
Μεθαύρι� πρ
κειται να ;ρέ#ει. Übermorgen soll es regnen.
! �υραν
ς είναι σκεπασµέν�ς µε σύννε�α. Der Himmel ist bedeckt.
Έρ�εται καταιγίδα. Ein Gewitter zieht auf.
Βρέ�ει µε τ� τ�υλ�ύµι. Es regnet in Strömen.
Θα έ��υµε ανεµ�θύελλα. Wir bekommen Sturm.
! καύσωνας κρατάει ήδη τρεις ;δ�µάδες. Die Hitzewelle dauert schon drei Wochen.
Στα ;
ρεια έ�ει δυνατή παγωνιά. Im Norden herrscht strenger Frost.

αστρά�τει es blitzt
;ραδιά�ει es wird Abend
;ρέ�ει es regnet
;ρ�ντάει es donnert
καλ�καιριά�ει es wird Sommer
µεσηµεριά�ει es wird Mittag
µπ�υµπ�υνί�ει es donnert
νυ�τώνει es wird Nacht
#αστερώνει es klärt sich auf
#ηµερώνει es wird Tag
σκ�τεινιά�ει es wird dunkel
συννε�ιά�ει es bewölkt sich
�υσάει es ist windig
�αρά�ει es dämmert
�ειµωνιά�ει es wird Winter
�ι�νί�ει es schneit
ψι�αλί�ει es nieselt

αστραπή, η Blitz
;ρ��ή, η Regen
�έστη, η Hitze
θε�µηνία, η Naturkatastrophe
θύελλα, η Sturm
κακ�καιρία, η schlechtes Wetter
καλ�καιρία, η schönes Wetter
καταιγίδα, η Gewitter
καύσωνας, � Hitzewelle
κρύ�, τ� Kälte
ήλι�ς, � Sonne
λιακάδα, η Sonnenschein
µπ
ρα, η Regenguss; Gewitter
µπ�υρίνι, τ� Sturm
παγωνιά, η Frost
πληµµύρα, η Überschwemmung
�ι
νι, τ� Schnee
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c) Die Windstärke in Beaufort (η ένταση τ�υ ανέµ�υ σύµ�ωνα µε την κλίµακα Μπ��
ρ)

8.4.4 Geographische Land- und Seebegriffe (Γεωγρα�ικ�ί 
ρ�ι #ηράς και θάλασσας)

άλσ�ς, τ� Gehölz, Hain τ�υ άλσ�υς, τ� άλσ�ς ¦ τα άλση, των αλσών, τα άλση
αυ�ένας, � Gebirgskamm τ�υ αυ�ένα, τ�ν αυ�ένα ¦ �ι αυ�ένες, των αυ�ένων, τ�υς αυ�ένες
;αθύπεδ�, τ� Tiefebene τ�υ ;αθύπεδ�υ, τ� ;αθύπεδ� ¦ τα ;αθύπεδα, των ;αθύπεδων, τα ;αθύπεδα
;�υν
, τ� Berg (500 - 1.000 m) τ�υ ;�υν�ύ, τ� ;�υν
 ¦ τα ;�υνά, των ;�υνών, τα ;�υνά
γήλ���ς, � Erdhügel τ�υ γηλ
��υ, τ�ν γήλ��� ¦ �ι γήλ���ι, των γηλ
�ων, τ�υς γηλ
��υς
δάσ�ς, τ� Wald τ�υ δάσ�υς, τ� δάσ�ς ¦ τα δάση, των δασών, τα δάση
εκ;�λή, η Mündung της εκ;�λής, την εκ;�λή ¦ �ι εκ;�λές, των εκ;�λών, τις εκ;�λές
έλ�ς, τ� Sumpf τ�υ έλ�υς, τ� έλ�ς ¦ τα έλη, των ελών, τα έλη
η�αίστει�, τ� Vulkan τ�υ η�αιστεί�υ, τ� η�αίστει� ¦ τα η�αίστεια, των η�αιστείων, τα η�αίστεια
καταρρά�της, � Wasserfall τ�υ καταρρά�τη, τ�ν καταρρά�τη ¦ �ι καταρρά�τες, των καταρρα�τών, τ�υς καταρρά�τες
κ�ιλάδα, η Tal της κ�ιλάδας, την κ�ιλάδα ¦ �ι κ�ιλάδες, των κ�ιλάδων, τις κ�ιλάδες
κ�ίτη, η Flussbett της κ�ίτης, την κ�ίτη ¦ �ι κ�ίτες, των κ�ιτών, τις κ�ίτες
κ�ρυ�ή, η Gipfel της κ�ρυ�ής, την κ�ρυ�ή ¦ �ι κ�ρυ�ές, των κ�ρυ�ών, τις κ�ρυ�ές
λίµνη, η See της λίµνης, τη λίµνη ¦ �ι λίµνες, των λιµνών, τις λίµνες
λ
��ς, � Hügel (bis 500 m) τ�υ λ
��υ, τ�ν λ
�� ¦ �ι λ
��ι, των λ
�ων, τ�υς λ
��υς
#ηρά, η Festland της #ηράς, την #ηρά ¦ �ι #ηρές, των --- , τις #ηρές
�ρ�πέδι�, τ� Hochebene τ�υ �ρ�πεδί�υ, τ� �ρ�πέδι� ¦ τα �ρ�πέδια, των �ρ�πεδίων, τα �ρ�πέδια

ρ�ς, τ� Berg (über 1.000 m) τ�υ 
ρ�υς, τ� 
ρ�ς ¦ τα 
ρη, των �ρέων, τα 
ρη
�ρ�σειρά, η Gebirgskette της �ρ�σειράς, την �ρ�σειρά ¦ �ι �ρ�σειρές, των �ρ�σειρών, τα �ρ�σειρές

�θη, η Ufer της 
�θης, την 
�θη ¦ �ι 
�θες, των ��θών, τις 
�θες
παραπ
ταµ�ς, � Nebenfluss τ�υ παραπ�τάµ�υ, τ�ν παραπ
ταµ� ¦ �ι παραπ
ταµ�ι, των παραπ�τάµων, τ�υς -π�τάµ�υς
πεδιάδα, η Ebene της πεδιάδας, την πεδιάδα ¦ �ι πεδιάδες, των πεδιάδων, τις πεδιάδες
πλαγιά, η Abhang της πλαγιάς, την πλαγιά ¦ �ι πλαγιές, των πλαγιών, τις πλαγιές
π�ταµ
ς, � Fluss τ�υ π�ταµ�ύ, τ�ν π�ταµ
 ¦ �ι π�ταµ�ί, των π�ταµών, τ�υς π�ταµ�ύς
πρ
π�δες, �ι Berg: Fuß, Ausläufer �ι πρ
π�δες, των --- , τ�υς πρ
π�δες
ρυάκι, τ� Bach τ�υ ρυακι�ύ, τ� ρυάκι ¦ τα ρυάκια, των ρυακιών, τα ρυάκια
συµ;�λή, η Zusammenfluss της συµ;�λής, τη συµ;�λή ¦ �ι συµ;�λές, των συµ;�λών, τις συµ;�λές
τε�νητή λίµνη, η Stausee της τε�νητής λίµνης, την -τή λίµνη ¦ �ι τε�νητές λίµνες, των -τών λιµνών, τις -τές λίµνες
�αράγγι, τ� Schlucht τ�υ �αραγγι�ύ, τ� �αράγγι ¦ τα �αράγγια, των �αραγγιών, τα �αράγγια
�ράγµα, τ� Staudamm τ�υ �ράγµατ�ς, τ� �ράγµα ¦ τα �ράγµατα, των �ραγµάτων, τα �ράγµατα
�αράδρα, η Schlucht της �αράδρας, τη �αράδρα ¦ �ι �αράδρες, των �αραδρών, τις �αράδρες
�είµαρρ�ς, � Gießbach τ�υ �ειµάρρ�υ, τ�ν �είµαρρ� ¦ �ι �είµαρρ�ι, των �ειµάρρων, τ�υς �ειµάρρ�υς
ακρωτήρι�, τ� Kap τ�υ ακρωτηρί�υ, τ� ακρωτήρι� ¦ τα ακρωτήρια, των ακρωτηρίων, τα ακρωτήρια
αρ�ιπέλαγ�ς, τ� Archipel, Inselgruppe τ�υ αρ�ιπελάγ�υς, τ� αρ�ιπέλαγ�ς ¦ τα αρ�ιπελάγη, των αρ�ιπελαγών, τα αρ�ιπελάγη
διώρυγα, η Kanal της διώρυγας, τη διώρυγα ¦ �ι διώρυγες, των διωρύγων, τις διώρυγες
θάλασσα, η Meer της θάλασσας, τη θάλασσα ¦ �ι θάλασσες, των θαλασσών, τις θάλασσες
ισθµ
ς, � Isthmus, Landenge τ�υ ισθµ�ύ, τ�ν ισθµ
 ¦ �ι ισθµ�ί, των ισθµών, τ�υς ισθµ�ύς
κ
λπ�ς, � Golf τ�υ κ
λπ�υ, τ�ν κ
λπ� ¦ �ι κ
λπ�ι, των κ
λπων, τ�υς κ
λπ�υς
κυµατ�θραύστης, � Wellenbrecher τ�υ κυµατ�θραύστη, τ�ν -θραύστη ¦ �ι κυµατ�θραύστες, των -θραυστών, τ�υς -θραύστες
λιµάνι, τ� Hafen τ�υ λιµανι�ύ, τ� λιµάνι ¦ τα λιµάνια, των λιµανιών, τα λιµάνια
λιµεν�;ρα�ί�νας, � Mole, Pier τ�υ λιµεν�;ρα�ί�να, τ�ν -�ί�να ¦ �ι λιµεν�;ρα�ί�νες, των -�ι
νων, τ�υς λιµεν�;ρα�ί�νες
λιµν�θάλασσα, η Lagune της λιµν�θάλασσας, τη λιµν�θάλασσα ¦ �ι -θάλασσες, των -θαλασσών, τις -θάλασσες
νησί, τ� Insel τ�υ νησι�ύ, τ� νησί ¦ τα νησιά, των νησιών, τα νησιά

ρµ�ς, � Bucht τ�υ 
ρµ�υ, τ�ν 
ρµ� ¦ �ι 
ρµ�ι, των 
ρµων, τ�υς 
ρµ�υς
παραλία, η Strand της παραλίας, την παραλία ¦ �ι παραλίες, των παραλιών, τις παραλίες
πέλαγ�ς, τ� Meer (zwischen Inseln) τ�υ πελάγ�υς, τ� πέλαγ�ς ¦ τα πελάγη, των πελαγών, τα πελάγη
πλα�, η Badestrand, Strandbad της πλα�, την πλα� ¦ �ι πλα�, των πλα�, τις πλα�
π�ρθµ
ς, � Meerenge τ�υ π�ρθµ�ύ, τ�ν π�ρθµ
 ¦ �ι π�ρθµ�ί, των π�ρθµών, τ�υς π�ρθµ�ύς
πρ�κυµαία, η Kai της πρ�κυµαίας, την πρ�κυµαία ¦ �ι πρ�κυµαίες, των πρ�κυµαιών, τις πρ�κυµαίες
σκ
πελ�ς, � Klippe τ�υ σκ�πέλ�υ, τ�ν σκ
πελ� ¦ �ι σκ
πελ�ι, των σκ�πέλων, τ�υς σκ�πέλ�υς
ύ�αλ�ς, � Riff τ�υ υ�άλ�υ, τ�ν ύ�αλ� ¦ �ι ύ�αλ�ι, των υ�άλων, τ�υς υ�άλ�υς
�ερσ
νησ�ς, η Halbinsel της �ερσ�νήσ�υ, τη �ερσ
νησ� ¦ �ι �ερσ
νησ�ι, των �ερσ�νήσων, τις �ερσ�νήσ�υς
ωκεαν
ς, � Ozean, Weltmeer τ�υ ωκεαν�ύ, τ�ν ωκεαν
 ¦ �ι ωκεαν�ί, των ωκεανών, τ�υς ωκεαν�ύς

�ν
µασία Bezeichnung Συνέπειες / Auswirkungen !λµ./ώρα
0 νηνεµία, η Windstille � καπν
ς υψώνεται κατακ
ρυ�α (der Rauch steigt senkrecht empor) 0
1 υπ�πνέων άνεµ�ς, � leiser Zug ελα�ρά διαταρα�ή τ�υ καπν�ύ (leiser Zug des Rauches) 1 - 5
2 ασθενής άνεµ�ς, � leichte Brise αισθητ
ς στ� πρ
σωπ� (Wind im Gesicht spürbar) 6 - 11
3 λεπτ
ς άνεµ�ς, � schwache Brise κινεί τα �ύλλα στα δέντρα (die Blätter der Bäume bewegen sich) 12 - 19

4 µέτρι�ς άνεµ�ς, � mäßige Brise
κινεί µικρά κλαδιά και κάνει τις σηµαίες να κυµατί��υν
(kleine Zweige bewegen sich, der Wind streckt Wimpel) 20 - 28

5 λαµπρ
ς άνεµ�ς, � frische Brise εν��λητικ
ς, κινεί µεγάλα κλαδιά (störend, starke Äste in Bewegung) 29 - 38
6 ισ�υρ
ς άνεµ�ς, � starker Wind σ�υρί�ει στ�υς στύλ�υς (Pfeifen der Strommasten) 39 - 49

7 σ��δρ
ς άνεµ�ς, � steifer Wind
α�ρισµένα κύµατα, κινεί τα µικρά δέντρα
(weiße Schaumkämme, kleine Bäume in Bewegung) 50 - 61

8 �ρµητικ
ς άνεµ�ς, � stürmischer Wind
κινεί δέντρα, εµπ�δί�ει την κυκλ���ρία των πε�ών
(ganze Bäume in Bewegung, erschwert das Gehen erheblich) 62 - 74

9 θύελλα Sturm
πρ�καλεί �ηµιές στα σπίτια, παρασύρει κεραµίδια
(Schäden an Häusern, Dachziegel werden abgeworfen) 75 - 88

10 ισ�υρή θύελλα schwerer Sturm #ερι�ώνει δέντρα (Bäume werden entwurzelt) 89 - 102
11 σ��δρή θύελλα orkanartiger Sturm σ�;αρές καταστρ��ές (schwere Schäden) 103 - 117

12 - τυ�ώνας Orkan ερηµωτικά απ�τελέσµατα (schwere Verwüstungen) 118 -  …
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8.4.5 Länder und Völker (�ώρες και λα�ί)

Die Namen der Bewohner leiten sich sich vom Landesnamen ab und enden auf -�ς, die der weiblichen meist auf -ίδα,
-η oder -έ�α. Die zugehörigen Adjektive leiten sich meist auf -ικ
ς,-ική, -ικ
 ab.
In der Kombination Angabe des Landes plus Berufsbezeichnungen oder Titel wird im Griechischen der Bewohnerna-
me (also das Substantiv) verwendet. Die Landessprache wird durch den Plural Neutrum des Adjektivs angegeben.

Beispiele: � Γερµαν
ς der Deutsche � Έλληνας der Grieche
η Γερµανίδα die Deutsche η Ελληνίδα die Griechin
τ� γερµανικ
 ;ι;λί� das deutsche Buch η ελληνική τέ�νη die griechische Kunst
η Γερµανίδα δασκάλα die deutsche Lehrerin � Έλληνας γιατρ
ς der griechische Arzt
τα γερµανικά Deutsch τα ελληνικά Griechisch

Land
�ώρα

Männlicher Bewohner
Αρσενικ
ς κάτ�ικ�ς

Weiblicher Bewohner
Θηλυκή κάτ�ικ�ς

Adjektiv
Επίθετ�

Hauptstadt
Πρωτεύ�υσα

Ευρώπη, η Ευρωπαί�ς Ευρωπαία ευρωπαϊκ
ς ---------
Αλ;ανία, η Αλ;αν
ς Αλ;ανή / Αλ;ανίδα αλ;ανικ
ς Τίρανα, τα
Ανδ
ρρα, η --------- --------- --------- Ανδ
ρρα λα Βέλια, η
Αυστρία, η Αυστριακ
ς Αυστριακή αυστριακ
ς Βιέννη, η
Βατικαν
, τ� --------- --------- --------- Βατικαν
, τ�
Βέλγι�, τ� Βέλγ�ς Βέλγα / Βελγίδα ;ελγικ
ς Βρυ#έλλες, �ι
Β�σνία-Ερ�εγ�;ίνη, η Β
σνι�ς Β
σνια ;�σνιακ
ς Σαράγε;�, τ�
Β�υλγαρία, η Β�ύλγαρ�ς Β�υλγάρα ;�υλγαρικ
ς Σ
�ια, η
Γαλλία, η Γάλλ�ς Γαλλίδα γαλλικ
ς Παρίσι, τ�
Γερµανία, η Γερµαν
ς Γερµανίδα γερµανικ
ς Βερ�λίν�, τ�
Γι�υγκ�σλα;ία, η Γι�υγκ�σλά;�ς Γι�υγκ�σλά;α γι�υγκ�σλα;ικ
ς Βελιγράδι, τ�
∆ανία, η ∆αν
ς ∆ανή / ∆ανέ�α δανικ
ς / δανέ�ικ�ς Κ�πεγ�άγη, η
Ελ;ετία, η Ελ;ετ
ς Ελ;ετή / Ελ;ετίδα ελ;ετικ
ς Βέρνη, η
Ελλάδα, η Έλληνας Ελληνίδα ελληνικ
ς Αθήνα, η
Εσθ�νία, η Εσθ�ν
ς Εσθ�νή εσθ�νικ
ς Τάλλιν, τ�
Ηνωµέν� Βασίλει�, τ� Βρεταν
ς Βρετανή ;ρετανικ
ς Λ�νδίν�, τ�
Ιρλανδία, η Ιρλανδ
ς / Ιρλανδέ��ς Ιρλανδή / Ιρλανδέ�α ιρλανδικ
ς / -δέ�ικ�ς ∆�υ;λίν�, τ�
Ισλανδία, η Ισλανδ
ς Ισλανδή / Ισλανδέ�α ισλανδικ
ς Ρέυκια;ικ, τ�
Ισπανία, η Ισπαν
ς / Σπανι
λ�ς Ισπανή / Σπανι
λα ισπανικ
ς / σπανι
λικ�ς Μαδρίτη, η
Ιταλία, η Ιταλ
ς / Ιταλιάν�ς Ιταλίδα / Ιταλιάνα ιταλικ
ς / ιταλιάνικ�ς Ρώµη, η
Κρ�ατία, η Κρ�άτης Κρ�άτισσα κρ�ατικ
ς / κρ�άτικ�ς \άγκρεµπ, τ�
Κύπρ�ς, η Κύπρι�ς / Κυπριώτης Κύπρια / Κυπριώτισσα κυπριακ
ς / κυπριώτικ�ς Λευκωσία, η
Λεττ�νία, η Λεττ�ν
ς Λεττ�νή λεττ�νικ
ς Ρίγα, η
Λευκ�ρωσία, η Λευκ�ρώσ�ς Λευκ�ρωσίδα λευκ�ρωσικ
ς Μινσκ, τ�
Λιθ�υανία, η Λιθ�υαν
ς Λιθ�υανή λιθ�υανικ
ς Βίλνι�υς, τ�
Λι�τενστάιν, τ� --------- --------- --------- Βαντ�ύτς, τ�
Λ�υ#εµ;�ύργ�, τ� Λ�υ#εµ;�υργιαν
ς Λ�υ#εµ;�υργιανή λ�υ#εµ;�υργιαν
ς Λ�υ#εµ;�ύργ�, τ�
Μακεδ�νία, η Μακεδ
νας Μακεδ
νισσα µακεδ�νικ
ς Σκ
πια, τα
Μάλτα, η Μαλτέ��ς Μαλτέ�α µαλτέ�ικ�ς Βαλέτα, η
Μ�λδα;ία, η Μ�λδα;
ς Μ�λδα;ή µ�λδα;ικ
ς Κισινά�υ, τ�
Μ�νακ
, τ� Μ�νεγάσκ�ς, � --------- µ�νεγασκικ
ς Μ�νακ
, τ�
Ν�ρ;ηγία, η Ν�ρ;ηγ
ς Ν�ρ;ηγή / Ν�ρ;ηγίδα ν�ρ;ηγικ
ς �σλ�, τ�
!λλανδία, η !λλανδ
ς /!λλανδέ��ς !λλανδή / !λλανδέ�α �λλανδικ
ς / -δέ�ικ�ς �άγη, η
!υγγαρία, η !ύγγρ�ς / !υγγαρέ��ς !υγγαρέ�α �υγγρικ
ς / �υγγαρέ�ικ�ς Β�υδαπέστη, η
!υκρανία, η !υκραν
ς !υκρανή �υκρανικ
ς Κίε;�, τ�
Π�λωνία, η Π�λων
ς Π�λωνή / Π�λωνέ�α π�λωνικ
ς / -νέ�ικ�ς Βαρσ�;ία, η
Π�ρτ�γαλία, η Π�ρτ�γάλ�ς /-γαλέ��ς Π�ρτ�γαλίδα / -γαλέ�α π�ρτ�γαλικ
ς Λισα;
να, η
Ρ�υµανία, η Ρ�υµάν�ς Ρ�υµάνα ρ�υµανικ
ς Β�υκ�υρέστι, τ�
Ρωσία, η Ρώσ�ς Ρωσίδα ρωσικ
ς / ρ�ύσικ�ς Μ
σ�α, η
Σλ�;ακία, η Σλ�;άκ�ς Σλ�;άκα σλ�;ακικ
ς / σλ�;άκικ�ς Μπρατισλά;α, η
Σλ�;ενία, η Σλ�;έν�ς Σλ�;ένα σλ�;ενικ
ς / σλ�;ένικ�ς Λι�υµπλιάνα, η
Σ�υηδία, η Σ�υηδ
ς / Σ�υηδέ��ς Σ�υηδή / Σ�υηδέ�α σ�υηδικ
ς Στ�κ�
λµη, η
Τσε�ία, η Τσέ��ς Τσέ�α τσε�ικ
ς / τσέ�ικ�ς Πράγα, η
Φινλανδία, η Φινλανδ
ς / Φινλανδέ��ς Φινλανδή / Φινλανδέ�α �ινλανδικ
ς / -δέ�ικ�ς Ελσίνκι, τ�
Α+ρική, η Α�ρικαν
ς / Α�ρικάν�ς Α�ρικανή / Α�ρικάνα α�ρικανικ
ς / -κάνικ�ς ---------
Αίγυπτ�ς, η Αιγύπτι�ς Αιγύπτια αιγυπτιακ
ς Κάιρ�, τ�
Αιθι�πία, η Αιθί�πας Αιθι�πίνα αιθι�πικ
ς Αντίς Αµπέµπα, η
Αλγερία, η Αλγεριν
ς Αλγερινή αλγεριν
ς Αλγέρι, τ�
Αγκ
λα, η Αγκ�λέ��ς Αγκ�λέ�α αγκ�λέ�ικ�ς Λ�υάντα, η
Γκάνα, η Γκανέ��ς Γκανέ�α γκανέ�ικ�ς Άκρα, η
\αίρ, τ� \αϊριν
ς \αϊρινή �αϊριν
ς Κινσάσα, η
Καµερ�ύν, τ� Καµερ�υνέ��ς Καµερ�υνέ�α καµερ�υνέ�ικ�ς Για�υντέ, τ�
Κένυα, η Κενυάτης Κενυάτισσα κενυάτικ�ς Ναϊρ
µπι, τ�
Κ�νγκ
, τ� Κ�νγκ�λέ��ς Κ�νγκ�λέ�α κ�νγκ�λέ�ικ�ς Μπρα�α;ίλ, η
Λι;ύη, η Λί;υ�ς Λί;υα λι;υκ
ς Τρίπ�λη, η
Μαρ
κ�, τ� Μαρ�κιν
ς Μαρ�κινή µαρ�κιν
ς Ραµπάτ, τ�
Μαυριτανία, η Μαυριταν
ς Μαυριτανή µαυριτανικ
ς / -τάνικ�ς Ν�υα#
τ, η
Ν
τια Α�ρική, η Ν�τι�α�ρικαν
ς / -κάν�ς Ν�τι�α�ρικανή / -κάνα ν�τι�α�ρικαν
ς Πρετ
ρια, η
!υγκάντα, η !υγκαντέ��ς !υγκαντέ�α �υγκαντέ�ικ�ς Καµπάλα, η
Ρ�υάντα, η Ρ�υαντέ��ς Ρ�υαντέ�α ρ�υαντέ�ικ�ς Κιγκάλι, τ�
Σενεγάλη, η Σενεγαλέ��ς Σενεγαλέ�α σενεγαλέ�ικ�ς Ντακάρ, τ�
Τσαντ, τ� --------- --------- --------- Ντ�άµενα, η
Τυνησία, η Τυνήσι�ς Τυνήσια τυνησιακ
ς Τύνιδα, η
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Makedonien (Μακεδ�νία)
Die nach dem Zerfall Jugoslawiens 1991 neu entstandene Republik Makedonien mit der Hauptstadt Skopje wird von Griechen-
land wegen der Namensgleichheit mit der griechischen Region Makedonien entweder als "Πρώην Γι�υγ�σλα;ική ∆ηµ�-
κρατία της Μακεδ�νίας (Π.Γ.∆.Μ.)" = "Former Yougoslavian Republic of Macedonia (F.Y.R.O.M.)" bezeichnet oder nach
der Hauptstadt einfach als "Σκ
πια".

Überstaatliche Organisationen (υπερκρατικ�ί �ργανισµ�ί)

Κάτω �ώρες, �ι Benelux-Staaten (wörtlich: die Niederlande)
Ευρωπαϊκή Ένωση, η (ΕΕ) Europäische Union (EU) (seit 1993)
Ευρωπαϊκή Επιτρ�πή, η Europäische Kommission (Organ der EU)
Ευρωπαϊκή Κεντρική Τράπε�α, η (ΕΚΤ) Europäische Zentralbank (EZB) (seit Juni 1998)
Ευρωπαϊκή Κ�ιν
τητα Ατ�µικής Ενεργείας, η (ΕΥΡΑΤ!Μ) Europäische Atomgemeinschaft (EURATOM) (Gründung 1957 )
Ευρωπαϊκή Κ�ιν
τητα Άνθρακ�ς και �άλυ;�ς, η Eropäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl (1952 - 2002)
Ευρωπαϊκή Ν�µισµατική Ένωση, η Europäische Währungsunion (Beginn 1991)
Ευρωπαϊκή !ικ�ν�µική Κ�ιν
τητα, η (Ε!Κ) Europäische Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) (1957 - 1993)
Ευρωπαϊκ
 ∆ικαστήρι�, τ� Europäischer Gerichtshof (Organ der EU)
Ευρωπαϊκ
 Κ�ιν�;�ύλι�, τ� Europäisches Parlament (Organ der EU)
Ευρωπαϊκ
 Συµ;�ύλι�, τ� Europäischer Rat (Organ der EU)
Ευρωπαϊκ
ς Σύνδεσµ�ς Ελευθέρ�υ Εµπ�ρί�υ, � (ΕΣΕΕ) Europäische Freihandelsassoziation (EFTA) (Gründung 1960 )
!ργανισµ
ς Ηνωµένων Εθνών, � (!ΗΕ) Vereinte Nationen (UNO) (Gründung 1945 )
!ργάνωση των �ωρών τ�υ Β�ρει�ατλαντικ�ύ Συµ�ών�υ, η Nordatlantische Vertragsorganisation (NATO) (Gründung 1949 )
Συµ;�ύλι� της Ευρώπης, τ� Europarat (Gründung 1949)

Die Weltmeere (�ι ωκεαν�ί)

Ατλαντικ
ς Ωκεαν
ς, � Atlantischer Ozean, Atlantik
Ειρηνικ
ς Ωκεαν
ς, � Pazifischer Ozean, Pazifik
Ινδικ
ς Ωκεαν
ς, � Indischer Ozean, Indik
Β
ρει�ς Παγωµέν�ς Ωκεαν
ς, � Nordpolarmeer
Ν
τι�ς Παγωµέν�ς Ωκεαν
ς, � Südpolarmeer

Land
�ώρα

Männlicher Bewohner
Αρσενικ
ς κάτ�ικ�ς

Weiblicher Bewohner
Θηλυκή κάτ�ικ�ς

Adjektiv
Επίθετ�

Hauptstadt
Πρωτεύ�υσα

Αµερική, η Αµερικαν
ς / Αµερικάν�ς Αµερικάνα / Αµερικανίδα αµερικανικ
ς / -κάνικ�ς ---------
Αργεντινή, η Αργεντιν
ς / Αργεντίν�ς Αργεντινή /Αργεντινέ�α αργεντιν
ς Μπ�υέν�ς Άιρες, τ�
Βενε��υέλα, η Βενε��υελαν
ς Βενε��υελανή ;ενε��υελαν
ς Καράκας, τ�
Β�λι;ία, η Β�λι;ιαν
ς Β�λι;ιανή ;�λι;ιαν
ς Σ�ύρκε, η
Βρα�ιλία, η Βρα�ιλιάν�ς Βρα�ιλιάνα ;ρα�ιλιάνικ�ς Μπρα�ίλια, η
Ηνωµένες Π�λιτείες
Αµερικής, �ι

Αµερικαν
ς /
Αµερικάν�ς

Αµερικάνα /
Αµερικανίδα

αµερικανικ
ς /
αµερικάνικ�ς

!υάσιγκτ�ν, η

Ισηµεριν
ς, � oder
Εκ�υαδ
ρ, τ�

--------- --------- --------- Κίτ�, τ�

Καναδάς, � Καναδ
ς / Καναδέ��ς Καναδή / Καναδέ�α καναδικ
ς !τά;α, η
Κ�λ�µ;ία, η Κ�λ�µ;ιαν
ς Κ�λ�µ;ιανή κ�λ�µ;ιαν
ς Μπ�γ�τά, η
Κ�ύ;α, η Κ�υ;αν
ς / Κ�υ;ανέ��ς Κ�υ;ανή / Κ�υ;ανέ�α κ�υ;ανικ
ς / -νέ�ικ�ς Α;άνα, η
Με#ικ
, τ� Με#ικαν
ς / Με#ικάν�ς Με#ικανή / Με#ικάνα µε#ικάνικ�ς / -κανικ
ς Με#ικ
, τ�
!υρ�υγ�υάη, η !υρ�υγ�υαν
ς !υρ�υγ�υανή �υρ�υγ�υαν
ς Μ�ντε;ιδέ�, τ�
Περ�ύ, τ� Περ�υ;ιαν
ς Περ�υ;ιανή περ�υ;ιαν
ς Λίµα, η
Σ�υρινάµ, τ� Σ�υριναµέ��ς Σ�υριναµέ�α σ�υριναµέ�ικ�ς Παραµαρίµπ�, τ�
�ιλή, η �ιλιαν
ς / �ιλιάν�ς �ιλιανή �ιλιάνικ�ς Σαντιάγ�, τ�
Ασία, η Ασιάτης Ασιάτισσα ασιατικ
ς / ασιάτικ�ς ---------
Α�γανιστάν, τ� Α�γαν
ς Α�γανή α�γανικ
ς Καµπ�ύλ, η
Βιετνάµ, τ� Βιετναµέ��ς Βιετναµέ�α ;ιετναµικ
ς / -µέ�ικ�ς Αν
ι, τ�
Ιαπωνία, η Ιάπωνας / Γιαπωνέ��ς Ιαπωνίδα / Γιαπωνέ�α ιαπωνικ
ς / γιαπωνέ�ικ�ς Τ
κυ�, τ�
Ινδία, η Ινδ
ς Ινδή ινδικ
ς Νέ� ∆ελ�ί, τ�
Ινδ�νησία, η Ινδ�νήσι�ς Ινδ�νήσια ινδ�νησιακ
ς Τ�ακάρτα, η
Ι�ρδανία, η Ι�ρδαν
ς Ι�ρδανή ι�ρδανικ
ς Αµµάν, τ�
Ιράκ, τ� Ιρακιν
ς Ιρακινή ιρακιν
ς Βαγδάτη, η
Ιράν, τ� Ιραν
ς Ιρανή ιρανικ
ς Τε�εράνη, η
Ισραήλ, τ� Ισραηλιν
ς Ισραηλινή ισραηλιν
ς Ιερ�υσαλήµ, η
Κα�α�στάν, τ� Κα�ά��ς Κα�ά�α κα�α�ικ
ς Αλµά Ατά, η
Καµπ
τ�η, η Καµπ�τ�ιαν
ς Καµπ�τ�ιανή καµπ�τ�ιαν
ς Πν�µ Πεν�, η
Κίνα, η Κινέ��ς Κινέ�α κινε�ικ
ς / κινέ�ικ�ς Πεκίν�, τ�
Λί;αν�ς, � Λι;ανέ��ς Λι;ανέ�α λι;ανέ�ικ�ς Βηρυττ
ς, η
Μαλαισία, η Μαλαισιαν
ς Μαλαισιανή µαλαισιαν
ς / -σιακ
ς Κ�υάλα Λ�υµπ�ύρ, η
Μ�γγ�λία, η Μ�γγ
λ�ς Μ�γγ
λα µ�γγ�λικ
ς !υλάν Μπατ
ρ, τ�
Μπανγκλαντές, τ� --------- --------- --------- Ντάκα, η
Μπ�υτάν, τ� Μπ�υτανέ��ς Μπ�υτανέ�α µπ�υτανέ�ικ�ς Θιµπ�ύ, τ�
Πακιστάν, τ� Πακισταν
ς Πακιστανή πακιστανικ
ς Ισλαµαµπάντ, τ�
Σα�υδική Αρα;ία, η Σα�υδάρα;ας Σα�υδαρά;ισσα σα�υδαρα;ικ
ς Ριάντ, τ�
Συρία, η Σύρ�ς Σύρια συριακ
ς ∆αµασκ
ς, η
Τ�υρκία, η Τ�ύρκ�ς Τ�υρκάλα τ�υρκικ
ς / τ�ύρκικ�ς Άγκυρα, η
Τ�υρκµενιστάν, τ� Τ�υρκµένι�ς Τ�υρκµένια τ�υρκµενικ
ς Ασ�αµπάντ, τ�
Φιλιππίνες, �ι Φιλιππινέ��ς Φιλιππινέ�α �ιλιππινέ�ικ�ς Μανίλα, η
Αυστραλία, η Αυστραλ
ς / Αυστραλέ��ς Αυστραλή / Αυστραλέ�α αυστραλιαν
ς / -λέ�ικ�ς
Αυστραλία, η Αυστραλ
ς / Αυστραλέ��ς Αυστραλή / Αυστραλέ�α αυστραλιαν
ς / -λέ�ικ�ς Καµπέρα, η
Νέα \ηλανδία, η Νε��ηλανδ
ς Νε��ηλανδή νε��ηλανδικ
ς / -δέ�ικ�ς Γ�υέλλινγκτ�ν, τ�
Ωκεανία, η --------- --------- --------- ---------



ΚΡΗΤΗ

ΘΡΑΚΗ

ΜΑΚΕ∆�ΝΙΑ

ΗΠΕΙΡ�Σ ΘΕΣΣΑΛΙΑ

ΣΤΕΡΕΑ ΕΛΛΑ∆Α

ΠΕΛ�Π�ΝΝΗΣ�Σ
ΝΗΣΙΑ ΑΙΓΑΙ�Υ

8.4.6 Griechenland (η Ελλάδα)

a) Geographische Einteilung (γεωγρα�ική διαίρεση)

Geographisch wird Griechenland
in neun größere Regionen einteilt:

Στερεά Ελλάδα, η Mittelgriechenland
Πελ�π
ννησ�ς, η Peloponnes
Θεσσαλία, η Thessalien
Ήπειρ�ς, η Epirus
Μακεδ�νία, η Makedonien
Θράκη, η Thrakien
Κρήτη, η Kreta
Νησιά Αιγαί�υ, τα Ägäische Inseln
Ι
νια νησιά, τα Ionische Inseln

ΑΘΗΝΑ

b) Verwaltungsbezirke (�ι ν�µ�ί)

       Ν
µ"ς Verwaltungsbezirk Πρωτεύ
υσα Hauptstadt
Στερεά Ελλάδα, η

Ν�µ
ς Αττικής Athen Αθήνα, η Athen
" Πειραιώς Piräus Πειραιάς, � Piräus
" Αιτωλ�ακαρνανίας Ätolien und Arkanien Μεσ�λ
γγι, τ� Mesolongion
" Β�ιωτίας Böotien Λε;αδειά, η Levadia
" Εύ;�ιας Euböa �αλκίδα, η Chalkis
" Ευρυτανίας Euritania Καρπενήσι, τ� Karpenision
" Φθιώτιδας Phthiotis Λαµία, η Lamia
" Φωκίδας Phokis Άµ�ισσα, η Amphissa

Πελ
π"ννησ
ς, η
Ν�µ
ς Αργ�λίδας Argolis Ναύπλι�, τ� Nauplion

" Αρκαδίας Arkadien Τρίπ�λη, η Tripolis
" Α�αΐας Achaia Πάτρα, η Patras
" Ηλείας Elis Πύργ�ς, � Pyrgos
" Κ�ρινθίας Korinth Κ
ρινθ�ς, η Korinth
" Λακωνίας Lakonien Σπάρτη, η Sparta
" Μεσσηνίας Messenien Καλαµάτα, η Kalamata
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       Ν
µ"ς Verwaltungsbezirk Πρωτεύ
υσα Hauptstadt
Θεσσαλία, η

Ν�µ
ς Καρδίτσας Karditsa Καρδίτσα, η Karditsa
" Λάρισας Larissa Λάρισα, η Larissa
" Μαγνησίας Magnesia Β
λ�ς, � Volos
" Τρικάλων Trikala Τρίκαλα, τα Trikala

Ήπειρ
ς, η
Ν�µ
ς Άρτας Arta Άρτα, η Arta

" Θεσπρωτίας Thesprotia Ηγ�υµενίτσα, η Igumenitsa
" Ιωαννίνων Ioannina Ιωάννινα, τα Ioannina
" Πρέ;ε�ας Prevesa Πρέ;ε�α, η Prevesa

Μακεδ
νία, η
Ν�µ
ς Αγί�υ �ρ�υς Athos Καρυές, �ι Karyä

" Γρε;ενών Grevena Γρε;ενά, τα Grevena
" ∆ράµας Drama ∆ράµα, η Drama
" Ηµαθίας Imathia Βέρ�ια, η Veria
" Θεσσαλ�νίκης Saloniki Θεσσαλ�νίκη, η Saloniki
" Κα;άλας Kavala Κα;άλα, η Kavala
" Καστ�ριάς Kastoria Καστ�ριά, η Kastoria
" Κιλκίς Kilkis Κιλκίς, τ� Kilkis
" Κ��άνης Kosani Κ��άνη, η Kosani
" Πέλλας Pella Έδεσσα, η Edessa
" Πιερίας Pieria Κατερίνη, η Katerini
" Σερρών Serrä Σέρρες, �ι Serrä
" Φλώρινας Florina Φλώρινα, η Florina
" �αλκιδικής Chalkidike Π�λύγυρ�ς, � Polygyros

Θράκη, η
Ν�µ
ς Έ;ρ�υ Evros Αλε#ανδρ�ύπ�λη, η Alexandrupolis

" ~άνθης Xanthe ~άνθη, η Xanthe
" Ρ�δ
πης Rhodope Κ�µ�τηνή, η Komotini

Νησιά τ
υ Αιγαί
υ, τα
Ν�µ
ς ∆ωδεκανήσ�υ Dodekanes Ρ
δ�ς, η Rhodos

" Κυκλάδων Kykladen Ερµ�ύπ�λη, η Hermupolis
" Λέσ;�υ Lesbos Μυτιλήνη, η Mytilene
" Σάµ�υ Samos Σάµ�ς, η Samos
" �ί�υ Chios �ί�ς, η Chios

Ι"νια νησιά, τα
Ν�µ
ς \ακύνθ�υ Zakynthos \άκυνθ�ς, η Zakynthos

" Κερκύρας Korfu Κέρκυρα, η Korfu
" Κε�αλληνίας Kephallenia Αργ�στ
λι, τ� Argostolion
" Λευκάδας Leukas Λευκάδα, η Leukas

Κρήτη, η
Ν�µ
ς Ηρακλεί�υ Heraklion Ηράκλει�, τ� Heraklion

" Λασιθί�υ Lassithi Άγι�ς Νικ
λα�ς, � Hagios Nikolaos
" Ρεθύµν�υ Rethymnon Ρέθυµν�, τ� Rethymnon
" �ανίων Chania �ανιά, τα Chania

c) Griechische Städte (�ι ελληνικές π
λεις)

Π"λη Stadt Einw. 1991 Region (Verwaltungsbezirk) #

Αθήνα, η Athen 3.072.900 Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Αττικής) 1

Βέρ�ια, η Veria 38.700 Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Ηµαθίας) 18

Β
λ�ς, � Volos 77.200 Θεσσαλία (Ν�µ
ς Μαγνησίας) 7

Ηράκλει�, τ� Heraklion 116.200 Κρήτη (Ν�µ
ς Ηρακλεί�υ) 5

Θεσσαλ�νίκη, η Saloniki 883.800 Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Θεσσαλ�νίκης) 2

Ιωάννινα, τα Ioannina 56.700 Ήπειρ�ς (Ν�µ
ς Ιωαννίνων) 9

Κα;άλα, η Kavalla 58.000 Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Κα;άλας) 8

Καλαµάτα, η Kalamata 44.100 Πελ�π
ννησ�ς (Ν�µ
ς Μεσσηνίας) 15

Κατερίνη, η Katerini 45.300 Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Πιερίας) 14

Λαµία, η Lamia 44.100 Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Φθιώτιδας) 16

Λάρισα, η Larissa 113.100 Θεσσαλία (Ν�µ
ς Λάρισας) 6

Πάτρα, η Patras 153.300 Πελ�π
ννησ�ς (Ν�µ
ς Α�αΐας) 4

Πειραιάς, � Piräus 182.700 Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Αττικής) 3

Ρ
δ�ς, η Rhodos 43.600 Νήσ�ι Αιγαί�υ (Ν�µ
ς ∆ωδεκανήσ�υ) 17

Σέρρες, �ι Serrä 50.400 Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Σερρών) 11

Τρίκαλα, τα Trikala 49.000 Θεσσαλία (Ν�µ
ς Τρικάλων) 13

�αλκίδα, η Chalkis 51.600 Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Ευ;�ίας) 10

�ανιά, τα Chania 50.100 Κρήτη (Ν�µ
ς �ανίων) 12
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d) Griechische Berge (τα ελληνικά 
ρη)

e) Griechische Flüsse (�ι ελληνικ�ί π�ταµ�ί)

1) Länge in Griechenland
f) Griechische Seen (�ι ελληνικές λίµνες)

2) Griechischer Anteil
g) Griechische Inseln (τα ελληνικά νησιά)

Die griechische Inselwelt gliedert sich in die Ionischen Inseln und in die Inseln der Ägäis. Die Namen der griechischen In-
seln sind meist weiblich. Männlich sind: � Π
ρ�ς (Poros), �ι Πα#�ί (Paxos), �ι Αντίπα#�ι (Antipaxos) und �ι Φ�ύρν�ι
(Furni). Sächlich sind: τα Κύθηρα (Kythera) und τα Αντικύθηρα (Antikythera). Einige Inselnamen sind Pluralformen.
Ι"νια νησιά, τα (Ionische Inseln)
Die Ionischen Inseln sind der Westküste Griechenlands vorgelagert.
\άκυνθ�ς (Zakynthos, 402 qkm), Ιθάκη (Ithaka, 96 qkm), Κέρκυρα (Korfu, 592 qkm), Κε�αλλ�νιά (Kefallonia, 782 qkm),
Λευκάδα (Lefkada, 303 qkm), Πα#�ί, �ι (Paxos, 25 qkm) mit Αντίπα#�ι, �ι (Antipaxos, 4 qkm).

Anmerkung: Die Ionischen Inseln werden zusammen mit der Insel τα Κύθηρα (Kythera, 278 qkm), die dem südöstlichen
Kap der Peloponnes vorgelagert ist, als "Επτάνησα" (die Sieben Inseln) bezeichnet. Mit zu Κύθηρα gehört
noch die südöstlich gelegene kleinere Insel τα Αντικύθηρα (Antikythera).

Νησιά τ
υ Αιγαί
υ, τα (Ägäische Inseln)
Die Inseln der Ägäis werden in die Inseln der nördlichen Ägäis, die Inseln der östlichen Ägäis, die Sporaden, die Kykladen,
den Dodekanes, die Inseln des Saronischen und des Argolischen Golfes sowie die beiden großen Inseln Euböa und Kreta
eingeteilt.
- Νησιά τ
υ Β"ρει
υ Αιγαί
υ Πελάγ
υς, τα (Inseln der nördlichen Ägäis)

Λήµν�ς (Limnos, 476 qkm), Σαµ�θράκη (Samothrake, 178 qkm), Θάσ�ς (Thassos, 380 qkm)

Λίµνη See Fläche Region (Verwaltungsbezirk) #

Βεγ�ρίτιδα, η Vegoritis 54.310 qkm Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Φλώρινας / Πέλλας) 3

Βιστ�νίδα, η Vistonis 45.030 qkm Θράκη (Ν�µ
ς ~άνθης / Ρ�δ
πης) 4

Β
λ;η, η Volvi 70.350 qkm Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Θεσσαλ�νίκης) 2

Κερκίνη, η Kerkini 37.680 qkm Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Σερρών) 9

Κ�ρώνεια, η Koronia 42.820 qkm Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Θεσσαλ�νίκης) 5

Λίµνη Ιωαννίνων, η See von Ioannina 19.470 qkm Ήπειρ�ς (Ν�µ
ς Ιωαννίνων) 10

Λίµνη Καστ�ριάς, η See von Kastoria 28.650 qkm Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Καστ�ριάς) 8

Μεγάλη Πρέσπα, η 2) Großer Prespa 39.040 qkm Αλ;ανία / Σκ
πια / Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Φλώρινας) 7

Μικρή Πρέσπα, η 2) Kleiner Prespa 42.540 qkm Αλ;ανία / Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Φλώρινας) 6

Τρι�ωνίδα, η Trichonis 95.840 qkm Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Αιτωλ�ακαρνανίας) 1

Π
ταµ"ς Fluss Länge Quelle Mündung #

Αλιάκµ�νας, � Αliakmon 297 km Πίνδ�ς Θερµαϊκ
ς Κ
λπ�ς (Ν�µ
ς Πιερίας) 1

Αλ�ει
ς, � Alphios 112 km Αρκαδία Ι
νι� Πέλαγ�ς (Ν�µ
ς Ηλείας) 9

Άρα�θ�ς, � Arachthos 110 km Πίνδ�ς Αµ;ρακικ
ς Κ
λπ�ς (Ν�µ
ς Πρέ;ε�ας) 10

Α�ελώ�ς, � Acheloos 220 km Πίνδ�ς Ι
νι� Πέλαγ�ς (Ν�µ
ς Αιτωλ�ακαρνανίας) 2

Έ;ρ�ς, � 1) Evros 204 km Β�υλγαρία Θρακικ
 Πέλαγ�ς (Ν�µ
ς Έ;ρ�υ) 4

Εύην�ς, � Ewinos 113 km �ρ�ς !#υά Πατραϊκ
ς Κ
λπ�ς (Ν�µ
ς Αιτωλ�ακαρνανίας) 8

Ευρώτας, � Eurotas 82 km Αρκαδία Λακωνικ
ς Κ
λπ�ς (Ν�µ
ς Λακωνίας) 11

Θύαµης, � Thyames 115 km �ρ�ς ∆�ύσκ� Ι
νι� Πέλαγ�ς (Ν�µ
ς Θεσπρωτίας) 7

Νέστ�ς, � 1) Nestos 130 km Β�υλγαρία Θρακικ
 Πέλαγ�ς (Ν�µ
ς ~άνθης) 5

Πηνει
ς, � Peneios 205 km �ρ�ς Λάκµ�ς Θερµαϊκ
ς Κ
λπ�ς (Ν�µ
ς Λάρισας) 3

Στρυµ
νας, � 1) Strymon 118 km Β�υλγαρία Στρυµ�νικ
ς Κ
λπ�ς (Ν�µ
ς Σερρών) 6

^ρ
ς Berg Höhe Region (Verwaltungsbezirk) #

Αθαµανικά �ρη, τα Athamanische Berge 2.469 m Ήπειρ�ς (Ν�µ
ς Ιωαννίνων / Τρικάλων ) 7

Αρ�άνια �ρη, τα Aroanische Berge 2.341 m Πελ�π
ννησ�ς (Ν�µ
ς Α�αΐας) 14

Βαρδ�ύσια, τα Vardussia 2.406 m Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Φωκίδας) 12

Β
ρας, � Voras 2.524 m Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Πέλλας) / Σκ
πια 3

Γκι
να, η Giona 2.510 m Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Φωκίδας) 5

Γράµµ�ς, � Grammos 2.520 m Ήπειρ�ς (Ν�µ
ς Ιωαννίνων) / Αλ;ανία 4

Ίδη, η ή Ψηλ�ρείτης, � Ida oder Psiloritis 2.456 m Κρήτη (Ν�µ
ς Ρεθύµν�υ) 9

Κυλλήνη, η Kyllene 2.376 m Πελ�π
ννησ�ς (Ν�µ
ς Κ�ρινθίας) 13

Λευκά �ρη, τα Weiße Berge 2.453 m Κρήτη (Ν�µ
ς �ανίων) 10

�λυµπ�ς, � Olymp 2.917 m Θεσσαλία (Ν�µ
ς Λάρισας) / Μακεδ�νία (Ν�µ
ς Πιερίας) 1

Παρνασσ
ς, � Parnass 2.457 m Στερεά Ελλάδα (Ν�µ
ς Β�ιωτίας) 8

Σµ
λικας, � Smolikas 2.637 m Ήπειρ�ς (Ν�µ
ς Ιωαννίνων) 2

Ταΰγετ�ς, � Taygetos 2.407 m Πελ�π
ννησ�ς (Ν�µ
ς Λακωνίας / Μεσσηνίας) 11

Τύµ�η, η Timfi 2.497 m Ήπειρ�ς (Ν�µ
ς Ιωαννίνων) 6
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- Νησιά τ
υ Ανατ
λικ
ύ Αιγαί
υ Πελάγ
υς, τα (Inseln der östlichen Ägäis)

Ικαρία (Ikaria, 255 qkm), Λέσ;�ς (Lesbos, 1.630 qkm), !ιν�ύσες, �ι ( Inousses, 17 qkm), Σάµ�ς (Samos, 476 qkm), Φ�ύρν�ι, �ι
(Fourni, 38 qkm), �ί�ς (Chios, 842 qkm), Ψαρά (Psara, 40 qkm)

- Β"ρειες Σπ
ράδες, 
ι (Nördliche Sporaden)
 Αλ
ννησ�ς (Alonnissos, 65 qkm), Σκιάθ�ς (Skiathos, 48 qkm), Σκ
πελ�ς (Skopelos, 74 qkm), Σκύρ�ς (Skiros, 210 qkm)

- Κυκλάδες, 
ι (Kykladen)
• ∆υτικές Κυκλάδες, 
ι (Westliche Kykladen)

Θήρα (Santorin, 76 qkm), Κέα (Kea, 324 qkm), Κίµωλ�ς (Kimolos, 36 qkm), Κύθν�ς (Kythnos, 99 qkm), Μακρ
νησ�ς (Ma-
kronissos, 10 qkm), Μήλ�ς (Milos, 151 qkm), Σέρι��ς (Seriphos, 73 qkm), Σίκιν�ς (Sikinos, 41 qkm), Σί�ν�ς (Siphnos, 73
qkm), Φ�λέγανδρ�ς (Folegandros, 48 qkm)

• Κεντρικές Κυκλάδες, 
ι (Zentral-Kykladen)
Ανά�η (Anafi, 38 qkm), Γυάρ�ς (Jaros, 10 qkm), Ί�ς (Ios, 108 qkm), Πάρ�ς (Paros, 195 qkm), Αντίπαρ�ς (Antiparos, 35
qkm), Σύρ�ς (Siros, 48 qkm)

• Ανατ
λικές Κυκλάδες, 
ι (Östliche Kykladen)
Αµ�ργ
ς (Amorgos, 121 qkm), Άνδρ�ς (Andros, 380 qkm), ∆ήλ�ς (Delos, 3 qkm), Μύκ�ν�ς (Mykonos, 86 qkm), Νά#�ς
(Naxos, 428 qkm), Τήν�ς (Tinos, 194 qkm)

- ∆ωδεκάνησα, τα (Dodekanes)
Αστυπάλαια (Astypaläa, 97 qkm), Κάλυµν�ς (Kalymnos, 69 qkm), Κάρπαθ�ς (Karphatos, 392 qkm), Κάσ�ς (Kassos, 66
qkm), Κως (Kos, 290 qkm), Λέρ�ς (Leros, 53 qkm), Νίσυρ�ς (Nissyros, 41 qkm), Πάτµ�ς (Patmos, 34 qkm), Ρ
δ�ς (Rhodos,
1.578 qkm), Σύµη (Symi, 58 qkm), Τήλ�ς (Tilos, 63 qkm), �άλκη (Chalki, 28 qkm)
Die Inseln des Dodekanes nannte man früher Südliche Sporaden.

- Νησιά τ
υ Σαρωνικ
ύ Κ"λπ
υ και τ
υ Μυρτώ
υ Πελάγ
υς, τα (Inseln des Saronischen und des Argolischen Golfes)
Αίγινα (Ägina, 39 qkm), Π
ρ�ς, � (Poros, 23 qkm), Σπέτσες, �ι (Spetsä, 27 qkm), Ύδρα (Hydra, 64 qkm)

- Εύ;
ια, η (Euböa, 3.654 qkm)
- Κρήτη, η (Kreta, 8.259 qkm)

8.5 Kultur (� π�λιτισµ
ς)

8.5.1 Die zwölf olympischen Götter (�ι δώδεκα θε�ί τ�υ !λύµπ�υ = τ� δωδεκάθε�)

8.5.2 Die sieben Weltwunder der griechischen Antike (τα Επτά Θαύµατα τ�υ κ
σµ�υ της ελληνικής αρ�αι
τητας) 

8.5.3 Die sieben Weisen der griechischen Antike (�ι Επτά Σ���ί της ελληνικής αρ�αι
τητας)

Βίας � Πριηνεύς*) 625 - 540 π.�. Bias von Priene
Θαλής � Μιλήσι�ς 624 - 546 π.�. Thales von Milet
Κλε
;�υλ�ς � Ρ
δι�ς 6�ς αι. π.�. Kleobulos von Lindos
Περίανδρ�ς � Κ�ρίνθι�ς 668 - 585 π.�. Periander von Korinth
Πιττακ
ς � Μυτιληναί�ς 648 - 569 π.�. Pittakos von Mytilene
Σ
λωνας � Αθηναί�ς 640 - 560 π.�. Solon von Athen
�είλωνας � Λακεδαιµ
νι�ς 6�ς αι. π.�. Chilon von Sparta

Η πυραµίδα τ�υ �έ�πα στην Αίγυπτ� γύρω στ� 2.600 π.�. Die Cheops-Pyramide in Ägypten
!ι κρεµαστ�ί κήπ�ι της Βα;υλώνας 600 - 400 π.�. Die hängenden Gärten von Babylon
Τ� �ρυσελε�άντιν� άγαλµα τ�υ ∆ία στην !λυµπία 438 - 432 π.�. Die Elfenbeinstatue des Zeus in Olympia
! να
ς της Άρτεµης στην Έ�εσ� 356 π.�. Der Artemistempel in Ephesus
Τ� Μαυσωλεί� της Αλικαρνασσ�ύ 352 π.�. Das Mausoleum in Halikarnassos
! Κ�λ�σσ
ς της Ρ
δ�υ 302 - 290 π.�. Der Koloss von Rhodos
! Φάρ�ς της Αλε#άνδρειας 286 - 279 π.�. Der Leuchtturm von Alexandria

Griechisch Lateinisch Deutsch
Αθηνά, η Minerva Athena Göttin der Weisheit und der Künste
Απ
λλωνας, � Apollo Apollo Gott des Lichtes und der Harmonie
Άρης, � Mars Ares Kriegsgott
Άρτεµη, η Diana Artemis Göttin der Jagd und der Natur
Α�ρ�δίτη, η Venus Aphrodite Göttin der Schönheit und der Liebe
∆ήµητρα, η Ceres Demeter Göttin des Ackerbaus
Ήρα, η Iuno Hera Frau des Zeus, Beschützerin der Ehe
Ερµής, � Mercurius Hermes Götterbote und Gott des Handels
Εστία, η Vesta Hestia Göttin des heimischen Herdes
∆ίας, � / \ευς, � Iupiter Zeus Göttervater
Ή�αιστ�ς, � Vulcanus Hephaistos Gott des Feuers und der Schmiede
Π�σειδώνας, � Neptunus Poseidon Meeresgott

*) Oι πλείστ�ι άνθρωπ�ι κακ�ί.  Die meisten Menschen sind schlecht.
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8.5.4 Die zwölf Heldentaten des Herakles (�ι δώδεκα άθλ�ι τ�υ Ηρακλή)

! Ηρακλής είναι ένας πανάρ�αι�ς ήρωας, π�υ έ�ησε π�λλά �ρ
νια πριν απ
 τ�ν τρωικ
 π
λεµ�. ! Ευρυσθέας,
;ασιλιάς των Μυκηνών, τ�υ ανέθεσε δώδεκα δύσκ�λ�υς και επικίνδυν�υς άθλ�υς. Τα κατ�ρθώµατά τ�υ συ�νά
µνηµ�νεύ�νται στην !δύσσεια. 
Herakles ist eine uralte Heldengestalt, die lange Zeit vor dem Trojanischen Krieg gelebt hat. Eurystheus, König von My-
kene, beauftragte ihn mit zwölf schwierigen und gefährlichen Heldentaten, die in der Odyssee häufig erwähnt werden. 
1. Σκ
τωσε τ� λι
ντάρι της Νεµέας και έ�ερε τ� δέρµα τ�υ στ�ν Ευρυσθέα.

Er tötete den Nemeischen Löwen und brachte Eurystheus sein Fell.
2. Ε#
ντωσε τη Λερναία Ύδρα.

Er vernichtete die Lernäische Hydra.
3. Έπιασε την Κερυνίτιδα Έλα+
 και την έ�ερε �ωντανή στ�ν Ευρυσθέα.

Er fing die Kerynithische Hirschkuh und brachte sie lebend zu Eurystheus.
4. Έπιασε τ�ν Ερυµάνθι
 Κάπρ
 και τ�ν έ�ερε �ωνταν
 στ�ν Ευρυσθέα.

Er fing den Erymanthischen Eber und brachte ihn lebend zu Eurystheus.
5. Καθάρισε τ�υς γεµάτ�υς κ�πριά σταύλ
υς τ
υ Αυγεία.

Er säuberte die mistgefüllten Ställe des Augias
6. Σκ
τωσε τις Στυµ+αλίδες ^ρνιθες.

Er tötete die Stymphalischen Vögel.
7. Έπιασε τ�ν ταύρ
 της Κρήτης και τ�ν έ�ερε �ωνταν
 στ�ν Ευρυσθέα.

Er fing den Kretischen Stier und brachte ihn lebend zu Eurystheus.
8. Πήρε τα άλ
γα τ
υ ∆ι
µήδη και τα έ�ερε στ�ν Ευρυσθέα.

Er holte die Rosse des Diomedes und brachte sie zu Eurystheus.
9. Πήρε τη &ώνη της Αµα&"νας Ιππ
λύτης.

Er holte den Gürtel der Amazone Hippolyte.
10. Πήρε τα ;"δια τ
υ γίγαντα Γηρυ"νη και τα έ�ερε στ�ν Ευρυσθέα.

Er holte die Rinder des Riesen Geryones und brachte sie zu Eurystheus.
11. Έ�ερε στ�ν Ευρυσθέα τα !ρυσά µήλα των Εσπερίδων.

Er brachte dem Eurystheus die goldenen Äpfel der Hesperiden.
12. Πήρε τ�ν σκύλ
 Κέρ;ερ
 απ
 τ�ν Άδη και τ�ν έδει#ε στ�ν έντρ�µ� Ευρυσθέα.

Er holte den Höllenhund Kerberus und zeigte ihn dem erschrockenen Eurystheus.
8.5.5 Sprichwörter und Redensarten (παρ�ιµίες και ιδιωτισµ�ί)

Α 1. Αγ
ρά&ω γ
υρ
ύνι στ
 σακί.
Ich kaufe ein Schwein im Sack. = Die Katze im Sack kaufen

2. Ακ"µα δεν ;γήκε απ’ τ’ α;γ".
Er ist noch nicht aus dem Ei geschlüpft. = Er hat noch die Eierschalen hinter den Ohren.

3. Ακ"µη δεν τ
ν είδαµε και Γιάννη τ
ν ;α+τίσαµε.
Wir haben ihn noch nicht gesehen und ihn (bereits) Johannes getauft. = Wir haben das Fell des Bären verteilt, bevor wir
ihn erlegt haben.

4. Άκ
υε γέρ
υ συµ;
υλή και παιδεµέν
υ γνώµη.
Höre auf den Rat eines alten Menschen und auf die Meinung eines Gebildeten. = Beherzige den Rat älterer Leute.

5. Άλλα τα µάτια τ
υ λαγ
ύ κι άλλα της κ
υκ
υ;άγιας.
Der Hase hat andere Augen als die Eule. = Da liegen aber Welten dazwischen!

6. Άλλαι µεν ;
υλαί ανθρώπων άλλα δε Θε"ς κελεύει.
Der Wille der Menschen ist zwar das eine, Gott bestimmt jedoch anders. = Der Mensch denkt, Gott lenkt.

7. Άλλα'ε 
 Μαν
λι"ς κι έ;αλε τα ρ
ύ!α τ
υ αλλιώς.
Manolios zog sich um und zog seine Kleider verkehrt herum an. = Er ist ganz der Alte geblieben.

8. Άλλ
ς έ!ει τ’ "ν
µα κι άλλ
ς έ!ει τη !άρη.
Der eine hat den Namen und der andere das Talent. = Der eine hat den Namen und der andere das Können.

9. Αλλ
ύ αυτά!
Das woanders! = Das kannst du deiner Großmutter erzählen!

10. Αλλ
ύ 
 παπάς κι αλλ
ύ τα ράσα τ
υ
An einer Stelle der Priester und an einer anderen seine Gewänder. = Ordnung ist das halbe Leben!

11. Αλλ
ύ τα κακαρίσµατα κι αλλ
ύ γενν
ύν 
ι κ"τες.
An einer Stelle das Gegackere und an einer anderen legen die Hühner. = Viel Geschrei und wenig Wolle.

12. Αλλ
υν
ύ παπά ευαγγέλι

Eines anderen Priesters Evangelium = Das ist eine andere Geschichte!

13. Αµ’ έπ
ς αµ’ έργ
ν
Als Wort, als Tat. = Gesagt, getan!

14. Αµαρτία ε'
µ
λ
γηµένη, αµαρτία συ!ωρεµένη
Sünde gebeichtet, Sünde gestorben. = Gebeichtet ist gebüsst.

15. Αν δεν ;ρέ'εις κώλ
, ψάρι δεν τρως.
Wenn du dir den Hintern nicht nass machst, isst du keinen Fisch. = Ohne Fleiß, kein Preis.

16. Αν δεν κλάψει τ
 παιδί, δεν τ
υ δίν
υνε ;υ&ί.
Wenn das Kind nicht weint, gibt man ihm nicht die Brust. = Wer nicht schreit, wird nicht gehört.

17. Αν δεν κλ
τσήσει 
 γάιδαρ
ς, δεν τ
ν 'ε+
ρτών
υν.
Wenn der Esel nicht ausschlägt, wird er nicht abgeladen. = Wer sich nicht wehrt, bekommt kein Recht.
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18. Αν είσαι και παπάς, µε την αράδα σ
υ θα πας.

Wenn du auch Priester bist, wirst du mit deiner Reihe gehen. = Gleiches Recht für alle.
19. Αν έ!εις τύ!η διά;αινε και ρι&ικ" περπάτει!

Wenn du Glück hast, geh weiter und Schicksal, geh (ebenfalls) weiter! = Dem Glücklichen ist das Glück stets hold.
20. Αν σε "λα είναι ν"µ
ς, για τα µάτια "!ι "µως.

Wenn für dich alles Gesetz ist, für die Augen aber nicht. = Gucken wird doch wohl noch erlaubt sein!
21. Ανάγκα και θε
ί πείθ
νται.

In der Not lassen sich auch die Götter überzeugen. = Not kennt kein Gebot.
22. Ανεµ
µα&ώµατα, ανεµ
σκ
ρπίσµατα / δια;
λ
σκ
ρπίσµατα.

Vom Wind gesammelt, vom Wind / vom Teufel zerstreut. = Wie gewonnen, so zerronnen.
23. Άνθρωπ
ς αγράµµατ
ς, 'ύλ
 απελέκητ
.

Ein ungebildeter Mensch, ein unbearbeitetes Stück Holz. = Geburt ist etwas, Bildung mehr.
24. Άν
ι'ε η γη και τ
ν κατάπιε.

Die Erde öffnete sich und verschluckte ihn. = Er ist wie vom Erdboden verschwunden.
25. Απ’ αγκάθι ;γαίνει ρ"δ
 κι απ" ρ"δ
 ;γαίνει αγκάθι.

Aus dem Dorn entspringt die Rose und aus der Rose entspringt der Dorn. = Aus Schlechtem kann Gutes, aus Gutem
Schlechtes entstehen.

26. Απέ'ω κ
ύκλα κι απ" µέσα παν
ύκλα
Von außen eine Puppe und von innen die Pest = Außen hui und innen pfui

27. Απ" δήµαρ!
ς κλητήρας
Vom Bürgermeister zum Amtsdiener = Wer hoch steht, fällt tief.

28. Απ" µικρ" κι απ" τρελ" µαθαίνεις την αλήθεια.
Von einem Kind und von einem Verrückten erfährst du die Wahrheit. = Narren und Kinder sprechen die Wahrheit.

29. Απ" τ
 στ"µα σ
υ και στ
υ Θε
ύ τ’ α+τί!
Aus deinem Mund und in Gottes Ohr. = Dein Wort in Gottes Ohr!

30. Άρες µάρες κ
υκ
υνάρες!
Dummes Zeug Pinienzapfen! = Quatsch mit Sauce!

31. Αργία µήτηρ πάσης κακίας
Die Untätigkeit ist die Mutter allen Bösen. = Müßiggang ist aller Laster Anfang.

32. Αρνί π
υ ;λέπει 
 Θε"ς, 
 λύκ
ς δεν τ
 τρώει.
Ein Lamm, das Gott sieht, frisst der Wolf nicht. = Wen Gott im Auge behält, den beschützt er auch.

33. Αρνί π
υ +εύγει απ’ τ
 κ
πάδι, τ
 τρώει 
 λύκ
ς.
Ein Lamm, das von der Herde wegläuft, frisst der Wolf. = Wer sich in Gefahr begibt, kommt darin um.

34. Αρπά&ω µια ευκαιρία απ" τα µαλλιά.
Ich ergreife eine Gelegenheit an den Haaren. = Eine Gelegenheit beim Schopfe fassen

35. Ας τρώει η γριά κι ας µ
υρµ
υρί&ει 
 γέρ
ς.
Soll die Alte essen und soll der Alte murren. = Lass doch jeden machen, was er will!

36. Αυτ"ς είναι πέρα για πέρα ;λάκας.
Er ist durch und durch ein Idiot. = Er ist dümmer als die Polizei erlaubt.

37. Αυτ"ς θέλει και την πίτα 
λ"κληρη και τ
ν σκύλ
 !
ρτάτ
.
Er will das Fladenbrot ganz und den Hund satt haben. = Er kann den Hals nicht voll kriegen.

38. Αυτ"ς κ
µί&ει γλαύκα εις Αθήνας.
Er trägt eine Eule nach Athen. = Das hieße, Eulen nach Athen tragen.

39. Αυτ"ς λέει τα σύκα σύκα και τη σκά+η σκά+η.
Er nennt die Feigen Feigen und den Bottich Bottich. = Er nennt das Kind beim rechten Namen.

40. Αυτ"ς λέει ψέµατα µε τ
 κιλ".
Er erzählt Lügen im Kilo. = Er lügt wie gedruckt.

41. Α+ήνω κάπ
ι
ν στα κρύα τ
υ λ
υτρ
ύ.
Ich lasse jemanden in der Kälte des Bades. = Jemanden im Regen stehen lassen

Β 42. Βά&ει και η µυλων
ύ τ
ν άντρα της µε τ
υς πραµατευτάδες.
Und stellt die Müllerin ihren Mann mit den Händlern gleich. = Wer angibt, hat mehr vom Leben.

43. Βάλανε τ
ν λύκ
 να +υλάει τα πρ";ατα.
Der Wolf wurde angestellt, um die Schafe zu beschützen. = Sie haben den Bock zum Gärtner gemacht.

44. Βγαίνει απ" τα ρ
ύ!α τ
υ µε τ
 παραµικρ".
Er steigt beim geringsten Anlass aus seinen Kleidern. = Er fährt beim geringsten Anlass aus der Haut.

45. Βγά&ω τ
 +ίδι απ’ την τρύπα.
Ich ziehe die Schlange aus dem Loch. = Die Karre aus dem Dreck ziehen

46. Βλέπω τ
 δέντρ
 και !άνω τ
 δάσ
ς.
Ich sehe den Baum und verliere den Wald. = Ich sehe den Wald vor lauter Bäumen nicht.

47. Βρήκε 
 Φίλιππ
ς τ
ν Ναθαναήλ.
Philipp fand Nathanael. = Jeder Topf findet seinen Deckel.

48. Βρίσκω τ
ν διά;
λ" µ
υ.
Ich finde meinen Teufel. = In Teufels Küche geraten

49. Βρ
ντ
ύν "λα τα σίδερα, ;ρ
ντάει κι η σακ
ρά+α.
Es dröhnen alle Eisen, es dröhnt auch die Packnadel. = Wer angibt, hat mehr vom Leben.
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Γ 50. Γελάει καλύτερα "π
ι
ς γελάει τελευταί
ς.

Besser lacht, wer als Letzter lacht. = Wer zuletzt lacht, lacht am besten.
51. Για τ’ "ν
µα τ
υ Θε
ύ!

Um Gottes Namen! = Um Gottes Willen!
52. Γιάννης κερνάει, Γιάννης πίνει.

Johannes spendiert, Johannes trinkt. = Jeder ist sich selbst der Nächste.
53. Γλυκ"ς 
 ύπν
ς τ
 πρωί, γυµν"ς 
 κώλ
ς τη Λαµπρή.

Süß der Schlaf am Morgen, nackt der Hintern zu Ostern. = Fleiß bringt Brot, Faulheit Not.
54. Γλώσσα λανθάν
υσα τ’ αληθή λέγει.

Fehlerhafte Zunge sagt die Wahrheit. = Ein Versprecher verrät die Wahrheit.
55. Γυρεύω ψύλλ
υς στ’ ά!υρα.

Ich suche Flöhe im Heu. = Eine Stecknadel im Heuhaufen suchen
∆ 56. ∆άσκαλε π
υ δίδασκες και ν"µ
 δεν εκράτεις.

Lehrer, der du gelehrt und die Regel nicht eingehalten hast. = Wasser predigen und Wein trinken.
57. ∆εν έ;γαλε ά!να.

Er hat keinen Hauch herausgebracht. = Er hat kein Sterbenswörtchen gesagt.
58. ∆εν είναι Γιάννης, είναι Γιαννάκης.

Das ist nicht Hans, das ist Hänschen. = Das ist dasselbe in Grün. 
59. ∆εν είναι παί'ε γέλασε.

Das ist kein "Spiele und lache"! = Das ist kein Zuckerschlecken!
60. ∆εν είσαι στα καλά σ
υ!

Du bist nicht bei deinen guten! = Du bist wohl nicht ganz bei Trost!
61. ∆εν έ!ει τ
ν Θε" τ
υ.

Er hat seinen Gott nicht. = Er ist nicht ganz bei Trost!
62. ∆εν ιδρώνει τ
 α+τί τ
υ.

Sein Ohr schwitzt nicht. = Es geht bei ihm zum einen Ohr hinein und zum anderen wieder hinaus.
63. ∆εν καταλα;αίνω γρυ.

Ich verstehe das Grunzen nicht. = Ich verstehe nur Bahnhof.
64. ∆εν 'έρει 
ύτε τ
 άλ+α.

Er kennt nicht einmal das Alpha. = Er kann nicht bis drei zählen.
65. ∆εν σκαµπά&ει γρυ.

Er hat vom Grunzen keine Ahnung. = Er hat vom Tuten und Blasen keine Ahnung.
66. ∆εν τρώει ά!υρα.

Er isst kein Stroh. = Er ist nicht auf den Kopf gefallen.
67. ∆εν υπάρ!ει καπν"ς !ωρίς +ωτιά.

Es gibt kein Feuer ohne Rauch. = Wo Rauch ist, ist auch Feuer.
68. ∆εν !ωρ
ύν δύ
 καρπ
ύ&ια σε µία µασ!άλη.

Zwei Wassermelonen passen nicht untern Arm. = Man kann nicht auf zwei Hochzeiten zugleich tanzen.
69. ∆ιπλώθηκε στα δύ
 απ" τα γέλια.

Er faltete sich in zwei vor Lachen. = Er bog sich vor Lachen.
70. ∆ί!ως νερ" 
 µύλ
ς δεν αλέθει.

Ohne Wasser mahlt die Mühle nicht. = Ohne Öl läuft der Motor nicht.
71. ∆υ
 γάιδαρ
ι µαλώνανε σε 'έν
ν α!υρώνα.

Zwei Esel stritten sich in einer fremden Scheune. = Sie streiten um des Kaisers Bart.
72. ∆ώσε θάρρ
ς στ
ν !ωριάτη, και θ’ ανέ;ει στ
 κρε;άτι.

Mach dem Bauern Mut und er wird ins Bett steigen. = Gibt man dem Teufel den kleinen Finger, will er die ganze Hand.
Ε 73. Έγινε τ
 κε+άλι µ
υ κα&άνι.

Mein Kopf ist zum Kessel geworden. = Mir brummt der Schädel.
74. Έδεσε τ
 γάιδαρ" τ
υ.

Er hat seinen Esel festgebunden. = Er hat sein Schäfchen ins Trockene gebracht.
75. Είναι ;λάκας µε πατέντα.

Er ist ein Dummkopf mit Patent. = Er ist ein ausgemachter Vollidiot.
76. Είναι δια;"λ
υ κάλτσα.

Er ist des Teufels Strumpf. = Er hat es faustdick hinter den Ohren.
77. Είναι ερωτευµέν
ς ως τα µπ
ύνια.

Er ist verliebt bis zu den Speigatten. = Er ist bis über beide Ohren verliebt.
78. … είναι να τρώει η µάνα και τ
υ παιδι
ύ να µη δίνει.

… ist, als ob die Mutter isst und dem Kind nichts abgibt. = Das … schmeckt ja ganz vorzüglich!
79. Είναι πι
 κ
υτ"ς κι απ" τα λά!ανα.

Er ist dümmer als das Gemüse. = Er ist dümmer als die Polizei erlaubt.
80. Είναι σαν τη µύγα µες στ
 γάλα.

Er ist wie die Fliege in der Milch. = Er fällt auf wie ein bunter Hund.
81. Είναι +ως +ανάρι

Es ist ein Licht wie ein Leuchtturm. = Das ist doch sonnenklar!
82. Είπε 
 γάιδαρ
ς τ
ν πετειν" κε+άλα.

Nannte der Esel den Gockel Grützkopf. = Schimpfte ein Esel den anderen Langohr.



S p r i c h w ö r t e r  u n d  R e d e n s a r t e n© by H. Lehrke2002/12 Seite 101
83. Έκαστ
ς στ
 είδ
ς τ
υ

Jeder auf seine Art = Jeder so, wie er’s kann.
Anmerkung: Die Kaffeefirma Lumides verwendet schon lange den Werbeslogan: «Έκαστ�ς στ� είδ�ς τ�υ και � Λ�υµίδης στ�υς κα�έδες.»

84. Έκατσε η δ
υλειά στην π"ρτα και κυνήγησε τη +τώ!εια.
Die Arbeit saß bei der Tür und hat die Armut verjagt. = Wo die Arbeit das Haus bewacht, kann die Armut nicht hinein.

85. Έλα, παππ
ύ µ
υ, να σ
υ δεί'ω τ’ αµπελ
!ώρα+ά σ
υ.
Komm, Großvater, ich will dir deinen Wingert zeigen. = Das Ei will klüger sein als die Henne.

86. Εµείς +άγαµε ψωµί και αλάτι.
Wir haben Brot und Salz gegessen. = Wir sind durch dick und dünn gegangen.

87. Ένας Θε"ς 'έρει!
Ein Gott weiß es! = Weiß der Teufel!

88. Ένας κ
ύκκ
ς δεν +έρνει την άν
ι'η.
Ein Kuckuck bringt nicht den Frühling. = Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer.

89. Εννιά έ!ει 
 µήνας.
Neun hat der Monat. = Das ist mir scheißegal!

90. Εν"ς κακ
ύ µύρια έπ
νται.
Einem Übel folgen sehr viele. = Ein Unglück kommt selten allein.

91. Έπεσαν τ’ άστρα τ’ 
υραν
ύ και τα ’+αγαν 
ι !
ίρ
ι.
Die Sterne des Himmels stürzten herab und wurden von den Schweinen gefressen. = Wer hoch steigt, fällt tief.

92. Έ!ει κα;
ύρια στην τσέπη.
Er hat Krabben in der Hosentasche. = Er ist alter Geizkragen.

93. Έ!ει λε+τά να +αν’ κι 
ι κ"τες.
Er hat Geld, das auch die Hühner fressen. = Er hat Geld in Hülle und Fülle.

94. Έ!ει µπάρµπα στην Κ
ρώνη.
Er hat einen Onkel in Koroni. = Er hat gute Beziehungen.

95. Έ!ει 
 καιρ"ς γυρίσµατα.
Das Wetter hat Veränderungen. = Das Leben ist voller Überraschungen.

96. Έ!ει παρά µε 
υρά.
Er hat einen Heller mit Schwanz. = Er hat Geld wie Heu.

97. Έ!ει τα δάκρυα στην τσέπη.
Sie hat die Tränen in der Tasche. = Sie ist nahe am Wasser gebaut.

98. Έ!ει +άει τη θάλασσα µε τ
 κ
υτάλι.
Er hat das Meer mit dem Löffel gegessen. = Er ist mit allen Wassern gewaschen.

99. Έ!εις παράδες; Σ
υ κάν
υν τεµενάδες!
Hast du Geld? Dann buckeln sie vor dir. = Hast du was, dann bist du was.

� 100. �ήσε µαύρε µ
υ, να +ας τρι+ύλλι.
Halte durch mein Schwarzer, um (im Mai) Klee zu fressen! = Bis dahin läuft noch viel Wasser den Rhein hinunter!

101. �ήσε Μάη µ
υ, να +ας τρι+ύλλι.
Halte durch mein Mai, um Klee zu fressen! = Bis dahin läuft noch viel Wasser den Rhein hinunter!

102. �ω σαν πασάς στα Γιάννενα.
Ich lebe wie der Pascha in Ioannina. = Wie die Made im Speck leben

Η 103. Η αλεπ
ύ εκατ" !ρ
νών, τ
 αλεπ
υδάκι εκατ"ν δέκα.
Der Fuchs hundert Jahre alt, das Füchslein einhundertzehn. = Das Küken will schlauer sein als die Henne.

104. Η αρ!ή είναι τ
 ήµισυ τ
υ παντ"ς.
Der Anfang ist die Hälfte des Ganzen. = Ein guter Anfang ist die halbe Arbeit.

105. Η γριά αλεπ
ύ δεν πιάνεται µε '";εργες.
Einen grauen Fuchs fängt man nicht mit Leimruten. = Ein alter Fuchs ist schwer zu fangen.

106. Η γριά η κ"τα έ!ει τ
 &
υµί.
Das alte Huhn hat den Saft. = Die reife Frau ist die bessere Liebhaberin.

107. Η γλώσσα κ"καλα δεν έ!ει και κ"καλα τσακί&ει.
Die Zunge hat keine Knochen, aber sie zerbricht Knochen. = Böse Zungen schneiden schärfer als Schwerter.

108. Η καλή µέρα απ" τ
 πρωί +αίνεται.
Der gute Tag zeigt sich bereits am Morgen. = Guter Anfang, gutes Ende.

109. Ή παπάς παπάς ή &ευγάς &ευγάς
Entweder ganz ein Priester oder ganz ein Landmann. = Was du bist und machst, sei und tu es ganz.

110. Η πείνα είναι η καλύτερη µαγείρισσα.
Der Hunger ist die beste Köchin. = Hunger ist der beste Koch.

111. Η π
λλή δ
υλειά τρώει τ
ν α+έντη.
Die viele Arbeit frisst den Chef auf. = Zu viel Arbeit macht krank.

112. Η πρώτη αγάπη δεν λησµ
νιέται.
Die erste Liebe vergisst man nicht. = Alte Liebe rostet nicht.

113. Η σιωπή είναι !ρυσ"ς.
Das Schweigen ist Gold. = Reden ist Silber, Schweigen ist Gold.

114. Η τύ!η τ
υ έπαι'ε άσ!ηµ
 παι!νίδι.
Das Schicksal spielte mit ihm ein übles Spiel. = Das Schicksal hat ihm übel mitgespielt.

115. Ήθελα να πέσω, καλά π
υ µ’ έσπρω'ες.
Ich wollte hinfallen, gut dass du mich gestoßen hast. = Wer den Schaden hat, braucht für den Spott nicht zu sorgen.
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116. Ήρθαν τ’ άγρια να διώ'
υν τα ήµερα.

Kamen die wilden (Tiere), um die sanften zu verjagen. = Das Neue dringt herein mit Macht.
117. Ήταν στρα;" τ
 κλήµα, τ
 ’+αγε κι 
 γάιδαρ
ς.

War die Weinrebe schon krumm, hat der Esel sie noch gefressen. = Es hätte nicht schlimmer kommen können!
Θ 118. Θα γελάσει και τ
 παρδαλ" κατσίκι.

Auch das bunt gescheckte Zicklein wird lachen. = Die werden sich vor Lachen in die Hose machen!
119. Θα πεις τ
 νερ" νεράκι.

Du wirst zum Wasser Wässerchen sagen. = Auch du wirst noch Durst verspüren!
120. Θα τ
υ τα ψάλω για τα καλά.

Ich werde sie ihm (die Kirchenlieder) gründlich singen. = Ich werde ihm gründlich den Marsch blasen!
121. Θα +άει η µύγα σίδερ
 και τ
 κ
υν
ύπι ατσάλι.

Die Fliege wird Eisen fressen und die Mücke Stahl. = Es wird kein Stein auf dem anderen stehen bleiben.
122. Θεωρία επισκ"π
υ και καρδία µυλωνά

Das Äußere eines Bischofs und das Herz eines Müllers = Nach außen wichtig, im Herzen nichtig.
123. Θ
λ" πρωί, καθάρια ηµέρα

Trübe der Morgen, klar der Tag. = Grauer Morgen, schöner Tag.
124. Θρέψε λύκ
 τ
ν !ειµώνα, να σε +άει τ
 καλ
καίρι.

Mäste den Wolf im Winter, damit er dich im Sommer frisst. = Nähr nur die Natter an deinem Busen!
Κ 125. Καθαρ"ς 
υραν"ς αστραπές δεν +
;άται.

Ein klarer Himmel fürchtet keine Blitze. = Ein reines Gewissen ist ein sanftes Ruhekissen.
126. Κάθε αρ!ή και δύσκ
λη!

Jeder Anfang ist auch schwierig. = Aller Anfang ist schwer.
127. Κάθε µέρα δεν είναι τ’ Αϊ-Γιαννι
ύ.

Nicht jeder Tag ist Heiliger Johannes. = Alle Tage ist kein Sonntag.
128. Κάθε πέρσι και καλύτερα

Jedes vergangene Jahr auch besser = Es kommt nichts besseres nach!
129. Κάθε πράγµα στ
ν καιρ" τ
υ κι 
 κ
λι"ς τ
ν Αύγ
υστ
.

Jedes Ding zu seiner Zeit und die Makrele im August. = Alles zu seiner Zeit.
130. Κάθε τ"π
ς και &ακ"νι, κάθε µα!αλάς και τά'η

Jeder Ort seinen Brauch, jedes Viertel seine Ordnung = Andere Länder, andere Sitten!
131. Κάθ
µαι σε αναµµένα κάρ;
υνα

Ich sitze auf glühenden Kohlen. = Auf glühenden / auf heißen Kohlen sitzen
132. … και &ήσανε αυτ
ί καλά κι εµείς καλύτερα.

… und sie lebten gut und wir besser. = … und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute. (Schluss der Märchen)

133. Και µ"ν
 στην ιδέα τ
υ ανατρι!ιά&ω.
Allein bei der Vorstellung schaudert es mich. = Wenn ich nur daran denke, läuft es mir kalt den Rücken herunter.

134. Καιρ"ς +έρνει τα λά!ανα, καιρ"ς τα παραπ
ύλια.
Die Zeit bringt das Gemüse, die Zeit die Schößlinge. = Alles zu seiner Zeit.

135. Κακά τα ψέµατα!
Schlecht gelogen! = Machen wir uns doch nichts vor!

136. Κακ" σκυλί ψ"+
 δεν έ!ει.
Ein böser Hund krepiert nicht. = Unkraut vergeht nicht.

137. Κάλλι
 αργά παρά π
τέ!
Besser spät als niemals! = Besser spät als nie!

138. Κάλλι
 γαϊδ
υρ"δενε παρά γαϊδ
υρ
γύρευε.
Es ist besser den Esel anzubinden, als ihn zu suchen. = Vorbeugen ist besser als heilen.

139. Κάλλι
 ε+τά στ
ν πισιν", παρά µια στην κε+αλή.
Besser sieben auf den Hintern als einen über den Schädel. = Besser den Arm brechen als den Hals.

140. Κάλλι
 πέντε και στ
 !έρι, παρά δέκα και καρτέρει.
Besser fünf in der Hand, als dass man auf zehn wartet. = Besser den Spatz in der Hand als die Taube auf dem Dach.

141. Κάλλι
 πρώτ
ς στ
 !ωρι", παρά δεύτερ
ς στην π"λη.
Besser der Erste im Dorf, als der Zweite in der Stadt. = Lieber der Erste hier, als der Zweite in Rom.

142. Κάναµε µια τρύπα στ
 νερ".
Wir haben ein Loch im Wasser gemacht. = Das war ein Schlag ins Wasser!

143. Κάνε παιδί να δεις καλ".
Mach ein Kind, damit es dir gut geht. = Ironisch: Bekomme ein Kind und dann fangen deine Probleme an.

144. Κάνει τη µύγα ;"δι.
Er macht die Fliege zum Ochsen. = Er macht aus einer Mücke einen Elefanten.

145. Κάνει την τρί!α τρι!ιά.
Er macht ein Haar zum Strick. = Er macht aus einer Mücke einen Elefanten.

146. Κάπ
ι
 λάκκ
 έ!ει η +ά;α.
Irgendein Loch hat das Erbspüree. = An der Sache ist irgendetwas faul.

147. Κάπ
ι
υ !άρι&αν γάιδαρ
 και ήθελε και τ
 σαµάρι.
Jemandem wurde ein Esel geschenkt und der wollte auch den Sattel. = Er konnte den Hals nicht voll kriegen.

148. Κάπ
ι
υ !άρι&αν γάιδαρ
 και τ
ν κ
ίτα&ε στα δ"ντια.
Jemandem wurde ein Esel geschenkt und der schaute ihm nach den Zähnen. = Einem geschenkten Gaul schaut man
nicht ins Maul.
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149. Καρ+ί δεν τ
υ καίγεται.

Der Nagel wird bei ihm (dem Schmied) nicht heiß. = Das ist ihm völlig schnuppe.
150. Κατά +ωνή κι 
 γάιδαρ
ς!

Beim Klang (der Stimme erscheint) auch der Esel! = Wenn man vom Teufel spricht, dann kommt er schon gelaufen!
151. Κίνησε 
 Ε;ραί
ς να πάει στ
 πα&άρι κι ήταν ηµέρα Σά;;ατ
.

Brach der Jude zum Basar auf und es war Samstag. = Alles zu seiner Zeit!
152. Κ
ιµάται κι η τύ!η τ
υ δ
υλεύει.

Er schläft und sein Glück arbeitet. = Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf.
153. Κ
ντά στα 'ερά καίγ
νται και τα !λωρά.

Neben dem dürren Holz verbrennt auch das grüne. = Neben den Schuldigen trifft es auch immer Unschuldige.
154. Κ"ρακας κ
ράκ
υ µάτι δεν ;γά&ει.

Eine Rabe pickt einem anderen Raben nicht das Auge aus. = Eine Krähe hackt der anderen kein Auge aus.
155. Κύλησε 
 τέντ&ερης και ;ρήκε τ
 καπάκι.

Es rollte der Topf und fand den Deckel. = Jeder Topf findet seinen Deckel.
Λ 156. Λαγ"ς τη +τέρη έσειε, κακ" τ
υ κε+αλι
ύ τ
υ.

Der Hase ließ den Farn erzittern, schlecht für seinen Kopf. = Ungeschick lässt grüßen!
157. Λίγα είναι τα ψωµιά τ
υ.

Seiner Brote sind wenige. = Seine Tage sind gezählt.
158. Λ
γαριά&ω !ωρίς τ
ν 'εν
δ"!
.

Ich rechne ohne den Wirt ab. = Die Rechnung ohne den Wirt machen
Μ 159. Μά&ευε κι ας είν’ και ρώγες.

Pflücke sie, auch wenn es Beeren sind. = Kleinvieh macht auch Mist.
160. Μάθε τέ!νη κι ασ’ τηνε, κι "ταν πεινάσεις πιάσ’ τηνε.

Erlerne ein Handwerk und lass es liegen, und wenn dich hungert, greif es wieder auf. = Lerne was, so kannst du was.
161. Μακριά µαλλιά και λίγη γνώση

Lange Haare und wenig Kenntnis = Lange Haare, kurzer Sinn.
162. Μάτια π
υ δεν ;λέπ
νται, γρήγ
ρα λησµ
νι
ύνται.

Augen, die sich nicht sehen, vergessen schnell einander. = Aus den Augen, aus dem Sinn.
163. Μ’ ένα σµπάρ
 δυ
 τρυγ"νια

Mit einem Schuss zwei Turteltauben = Zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen
164. Μ’ "π
ι
ν δάσκαλ
 καθίσεις, τέτ
ια γράµµατα θα µάθεις.

Bei dem Lehrer du bist, solche Bildung erhältst du. = Sage mir, mit wem du verkehrst, und ich sage dir, wer du bist.
165. Με τ
 νυ και µε τ
 σίγµα

Mit den Ny und mit dem Sigma = Haarklein
166. Μηδένα πρ
 τ
υ τέλ
υς µακάρι&ε.

Niemand ist vor seinem Ende glücklich zu preisen. = Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben.
167. Μην τά'εις άγι
υ κερί και τ
υ παιδι
ύ κ
υλ
ύρι.

Versprich dem Heiligen keine Kerze und dem Kind keinen Sesamkringel. = Versprich keine goldenen Berge!
168. Μην !αλάς τ
ν κ"σµ
!

Mach die Welt nicht kaputt! = Mach nicht so einen Radau!
169. Μια στ
 καρ+ί και µια στ
 πέταλ
.

Einen auf den Nagel und einen auf das Hufeisen. = Erst hü und dann wieder hott!
170. Μια +
ρά κι έναν καιρ" ήτανε / &
ύσε …

Einmal und zu einer Zeit war / lebte … = Es war einmal … (Beginn der Märchen)

171. Μ"λις π
υ τη γλυτώσαµε.
So eben sind wir davon gekommen. = Da haben wir nochmal Schwein gehabt!

172. Μ
υ ήρθε 
 
υραν"ς σ+
ντύλι.
Der Himmel kam zu mir als Spinnwirtel. = Da habe ich nur noch Sterne gesehen.

173. Μπάτε σκύλ
ι αλέστε κι αλεστικά µη δώστε.
Geht hinein Hunde, mahlt und gebt kein Mahlgeld! = Das reinste Tohuwabohu!

174. Μπρ
ς στα κάλλη τι ’ναι 
 π"ν
ς;
Vor dem Schönsein, was ist Schmerz? = Wer schön sein will, muss leiden.

Ν 175. Να µ
υ τρυπήσεις τη µύτη αν …
Du kannst mir die Nase durchbohren, wenn … = Ich fress’ einen Besen, wenn …

176. Νηστικ" αρκ
ύδι δεν !
ρεύει.
Ein hungriger Bär tanzt nicht. = Wer Hunger hat, kann nicht arbeiten.

� 177. �έρει κατά π
ύ +υσάει 
 άνεµ
ς.
Er weiß, wohin der Wind bläst. = Er weiß, wie der Hase läuft.

178. �έρει τ
 µάθηµα νεράκι.
Er kennt die Lektion als Wässerchen. = Er kann die Lektion wie aus dem Effeff.

� 179. � αναµάρτητ
ς πρώτ
ς τ
ν λίθ
ν ;αλέτω.
Der Sündlose werfe als Erster den Stein.= Wer ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein.

180. � γάιδαρ
ς είν’ γάιδαρ
ς και ας +
ρεί και σέλα.
Der Esel ist ein Esel, auch wenn er einen Sattel trägt. = Ein Esel bleibt ein Esel, käm’ er auch nach Rom.

181. � Θε"ς αγαπάει τ
ν κλέ+τη, αγαπάει και τ
ν ν
ικ
κύρη.
Gott liebt den Dieb, er liebt auch den Hausherrn. = Der Herrgott ist ein langer Borger, aber ein sicherer Zahler.
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182. � καιρ"ς είναι γιατρ"ς.

Die Zeit ist der Arzt. = Die Zeit heilt alle Wunden.
183. � καλ"ς 
 καπετάνι
ς στη +
υρτ
ύνα +αίνεται.

Der gute Kapitän zeigt sich im Sturm. = Im Kampf zeigt sich der Mann.
184. � καλ"ς 
 µύλ
ς "λα τ’ αλέθει.

Die gute Mühle mahlt alles. = Ein gutes Schwein frisst alles.
185. � καλ"ς 
 +ίλ
ς στην ανάγκη +αίνεται. 

Der gute Freund erscheint in der Not. = Der wahre Freund erweist sich erst in der Not.
186. � καλ"ς !ωράει παντ
ύ.

Der Gute passt überall hin. = Für einen Freund ist an der Tafel immer Platz.
187. � κ"σµ
ς τ
 ’!ει τ
ύµπαν
 κι εµείς κρυ+" καµάρι.

Die Leute haben es auf der Pauke und wir als verstohlenen Stolz. = Das pfeifen die Spatzen von den Dächern.
188. � κ
υτσ"ς µε τ
 ’να π"δι δίνει µια και πάει στην Π"λη.

Der Lahme mit dem einen Bein springt auf und geht nach Konstantinopel. = Es geschehen noch Zeichen und Wunder!
189. � λύκ
ς απ’ τα µετρηµένα τρώει.

Der Wolf frisst von den gezeichneten (Schafen). = Der Teufel ist ein Eichhörnchen.
190. � λύκ
ς έ!ει τ’ "ν
µα και η αλεπ
ύ τη !άρη.

Der Wolf hat den Namen und der Fuchs das Talent. = List tut mehr als Stärke.
191. � παπάς πρώτα τα γένια τ
υ ;λ
γάει.

Der Priester segnet seinen Bart zuerst. = Jeder ist sich selbst der Nächste.
192. � πεινασµέν
ς καρ;έλια 
νειρεύεται.

Der Hungrige träumt von Brotlaibern. = Der Hungrige träumt vom Brot.
193. � πνιγµέν
ς απ" τα µαλλιά τ
υ πιάνεται.

Der Ertrinkende zieht sich an seinen Haaren hoch. = Ein Ertrinkender klammert sich an jeden Strohhalm.
194. � !ωριάτης κι αν πλ
υτίσει, τ
 τσαρ
ύ!ι δεν θ’ α+ήσει.

Auch wenn der Bauer reich wird, wird er den Hirtenschuh nicht lassen. = Nichts ist mächtiger als die Gewohnheit.
195. � ψεύτης και 
 κλέ+της τ
ν πρώτ
 !ρ"ν
 !αίρ
νται.

Der Lügner und der Dieb freuen sich im ersten Jahr. = Lügen haben kurze Beine.
196. ^λα τα ’!ει η Μαριωρή, µ"ν
 
 +ερετ&ές τής λείπει.

Mariori hat alles, nur der Schleier fehlt ihr. = Alles hat der Lahme, nur der Stock zum Gehen fehlt ihm.
197. ^λες 
ι µέρες είναι τ
υ Θε
ύ!

Alle Tage gehören Gott. = Jeder Tag hat auch sein Gutes!
198. ^λ
ι στ
 ίδι
 κα&άνι ;ρά&
υµε.

Wir kochen alle im selben Kessel. = Wir sitzen alle im selben Boot.
199. ^π
ι
 πρ";ατ
 ;γαίνει απ" τ
 µαντρί, τ
 τρώει 
 λύκ
ς.

Ein Schaf, das den Pferch verlässt, frisst der Wolf. = Wer sich in Gefahr begibt, kommt darin um.
200. ^π
ι
ς αέρας κι αν +υσά, 
 µύλ
ς πάντα αλέθει.

Welcher Wind auch weht, die Mühle mahlt immer. = Dem Tüchtigen gehört die Welt.
201. ^π
ι
ς ανακατεύεται µε τα πίτ
υρα, τ
ν τρώνε 
ι κ"τες.

Wer in die Kleie gerät, den fressen die Hühner. = Wer mit den Hunden zu Bette geht, steht mit Flöhen wieder auf.
202. ^π
ι
ς ;ιά&εται, σκ
ντά+τει.

Wer sich beeilt, der stolpert. = Eile mit Weile!
203. ^π
ι
ς δεν έ!ει γερ" µυαλ", έ!ει γερά π"δια.

Wer keinen starken Verstand hat, hat starke Beine. = Was man nicht im Kopf hat, das hat man in den Beinen.
204. ^π
ι
ς δεν θέλει να &υµώσει, πέντε µέρες κ
σκινί&ει. 

Wer nicht kneten will, siebt fünf Tage. = Morgen, morgen nur nicht heute, sagen alle faulen Leute.
205. ^π
ι
ς δεν µπ
ρεί να δείρει τ
ν γάιδαρ
, δέρνει τ
 σαµάρι.

Wer den Esel nicht schlagen kann, schlägt den Sattel. = Den Sack schlägt man, den Esel meint man.
206. ^π
ι
ς έ!ει µα!αίρι, τρώει πεπ"νι.

Wer das Messer hat, isst die Honigmelone. = Wer das Feuer hat, schmiedet das Eisen.
207. ^π
ι
ς έ!ει π
λύ πιπέρι, ;ά&ει και στα λά!ανα.

Wer viel Pfeffer hat, tut ihn auch ans Gemüse. = Überfluss bringt Überdruss.
208. ^π
ι
ς έ!ει τη µύγα, µυγιά&εται.

Wer die Fliege hat, wird von ihr belästigt. = Wen's juckt, der kratze sich.
209. ^π
ι
ς θέλει τα π
λλά, !άνει και τα λίγα.

Wer zu viel will, verliert auch das Wenige. = Wer alles will, bekommt nichts.
210. ^π
ι
ς καήκε στ
ν !υλ" +υσά και τ
 για
ύρτι.

Wer sich am Brei verbrannt hat, pustet auch den Joghurt. = Gebranntes Kind scheut das Feuer.
211. ^π
ι
ς σκά;ει τ
ν λάκκ
 τ’ αλλ
υν
ύ, πέ+τει 
 ίδι
ς µέσα.

Wer dem anderen die Grube gräbt, fällt selbst hinein. = Wer andern eine Grube gräbt, fällt selbst hinein.
212. ^π
ι
ς σπέρνει ανέµ
υς, θερί&ει θύελλες.

Wer Winde sät, erntet Stürme. = Wer Wind sät, wird Sturm ernten.
213. ^π
ι
ς !άνει στα !αρτιά, κερδί&ει στην αγάπη.

Wer beim Kartenspiel verliert, gewinnt in der Liebe. = Pech im Spiel, Glück in der Liebe.
214. ^π
ι
υ τ
υ µέλλει να πνιγεί, π
τέ τ
υ δεν πεθαίνει.

Wer ertrinken soll, stirbt niemals. = Wer hängen soll, ersäuft nicht.
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215. ^π
υ ακ
ύς π
λλά κεράσια, κράτα και µικρ" καλάθι.

Wo du von vielen Kirschen hörst, halte nur einen kleinen Korb bereit. = Viele Worte, wenig Werke.
216. ^π
υ λαλ
ύν π
λλ
ί κ
κ"ρ
ι, αργεί να 'ηµερώσει.

Wo viele Hähne krähen, verspätet sich der Morgen. = Viele Köche verderben den Brei. 
217. ^πως στρώσεις, θα κ
ιµηθείς.

Wie man sich legt, schläft man. = Wie man sich bettet, so liegt man.
218. ^σα δεν +τάνει η αλεπ
ύ, τα κάνει κρεµαστάρια.

Was der Fuchs nicht erreicht, betrachtet er als Zierfrüchte. = Wenn dem Fuchs die Trauben zu hoch hängen, sagt er, sie
seien sauer.

219. ^σα +έρνει η ώρα, δεν τα +έρνει 
 !ρ"ν
ς.
Was die Stunde bringt, das bringt das Jahr nicht. = Ein Tag kann bringen, was ein ganzes Jahr nicht bringt.

220. ^ταν γεράσει 
 διά;
λ
ς, γίνεται καλ"γερ
ς.
Wenn der Teufel alt wird, wird er Mönch. = Wenn der Teufel krank ist, will er Mönch werden.

221. ^ταν δεν πάει 
 Μωάµεθ στ
 ;
υν", πάει τ
 ;
υν" στ
ν Μωάµεθ.
Wenn Mohammed nicht zum Berg geht, geht der Berg zu Mohammed. = Wenn der Berg nicht zum Propheten kommt,
muss der Prophet zum Berge gehen.

222. ^ταν λείπει η γάτα, !
ρεύ
υν τα π
ντίκια.
Wenn die Katze fort ist, tanzen die Mäuse. = Ist die Katze aus dem Haus, dann tanzen die Mäuse auf den Tischen.

223. ^ταν 
 διά;
λ
ς δεν έ!ει δ
υλειά, µαλώνει τα παιδιά τ
υ.
Wenn der Teufel keine Arbeit hat, zankt er sich seinen Kindern. = Müßige Leute haben seltsame Gedanken.

224. ^ταν πεινάει κανείς, τρώει και πέτρες.
Wenn jemand Hunger hat, frisst er auch Steine. = In der Not frisst der Teufel Fliegen.

225. ^ταν +άει κανείς τ
 ;"δι, θα +άει και την 
υρά.
Wenn man den Ochsen isst, wird man auch den Schwanz essen. = Kommt man über den Hund, so kommt man auch über
den Schwanz.

226. ^,τι ;ρέ'ει, ας κατε;άσει.
Was regnet, soll herunter kommen. = Mag kommen, was will.

227. ^,τι γίνεται δεν 'εγίνεται.
Was geschieht, wird nicht ungeschehen. = Was geschehen ist, kann man nicht ungeschehen machen.

228. ^,τι έγινε, έγινε.
Was geschehen ist, ist geschehen. = Was vorbei ist, ist vorbei.

229. ^,τι έ!εις καν’ τ
 τώρα, µην τ’ α+ήνεις γι’ άλλη ώρα.
Was du hast, erledige es jetzt, lass es nicht für später. = Was du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen.

230. ^,τι λάµπει δεν είναι !ρυσ"ς.
Alles, was glänzt, ist nicht Gold. = Es ist nicht alles Gold, was glänzt.

231. �υδείς µωρ"τερ
ς των διδασκάλων, αν δεν υπήρ!
ν 
ι ιατρ
ί.
Niemand dümmer als die Lehrer, wenn es nicht die Ärzte gäbe. = Spöttische Bemerkung über Lehrer und Ärzte.

232. �ύτε γάτα 
ύτε &ηµιά
Weder die Katze, noch ein Schaden! = Es ist nichts passiert!

233. �ύτε τ
υ αγγέλ
υ τ
υ νερ" δεν δίνει.
Nicht einmal seinem Schutzengel gibt er Wasser. = Er ist ein elender Geizhalz.

234. �+είλεις να τιµάς τ
ν πατέρα σ
υ και τη µητέρα σ
υ.
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren. = Du sollst Vater und Mutter ehren.

Π 235. Παπ
ύτσι απ" τ
ν τ"π
 σ
υ κι ας ειν’ και µπαλωµέν
.
Einen Schuh aus deiner Heimat, selbst wenn er geflickt ist. = Nimm besser was aus der Heimat als aus der Fremde! 

236. Πενία τέ!νας κατεργά&εται.
Armut verarbeitet Künste. = Not macht erfinderisch.

237. Πέτρα π
υ κυλάει, µαλλί δεν πιάνει.
Ein rollender Stein erwischt keine Wolle. = Der rollende Stein setzt kein Moos an.

238. Πετώ διαµάντια στα σκυλιά
Ich werfe den Hunden Diamanten vor. = Perlen vor die Säue werfen

239. Πήγαινα απ" τ
ν Άννα στ
ν Καϊά+α.
Ich ging von Hannas zum Kaiphas. = Ich bin von Pontius nach Pilatus gelaufen.

240. Πήγε η ψυ!ή µ
υ στην Κ
ύλ
υρη.
Meine Seele ging nach Kuluri (Insel Salamis). = Mir rutschte das Herz in die Hose.

241. Πήγε για µαλλί και ;γήκε κ
υρεµέν
ς.
Er ging für Wolle und kam geschoren heraus. = Er hat Lehrgeld zahlen müssen.

242. Πίσω έ!ει η α!λάδα την 
υρά.
Hinten hat die dicke Birne den Stiel. = Das dicke Ende kommt nach.

243. Πληρώνω τα µαλλι
κέ+αλά µ
υ.
Ich bezahle meinen Haarschopf. = Ich zahle mich dumm und dämlich.

244. Π
ι
ς σ
υ ’;αλε τ
 λάδι;
Wer hat dir das Öl (bei der Taufe über den Kopf) gegossen? = Du bist als Kind wohl zu heiß gebadet worden?

245. Π
ι
ς στρα;"ς δεν θέλει τ
 +ως τ
υ;
Welcher Blinde will nicht sein Augenlicht? = Welcher Lahme wollte nicht laufen können?

246. Π
λλές +
ρές πάει η στάµνα στη ;ρύση, µια +
ρά σπάει.
Viele Male geht der Krug zum Brunnen, einmal bricht er. = Der Krug geht so lange zum Brunnen, bis er bricht.
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247. Π
λύ κακ" για τ
 τίπ
τα.

Viel Übel für Nichts. = Viel Lärm um Nichts. = Much ado about nothing.
248. Π"τε 
 Γιάννης δεν µπ
ρεί, π"τε 
 κώλ
ς τ
υ π
νεί.

Mal kann Johannes nicht, mal tut ihm der Hintern weh. = Morgen, morgen! Nur nicht heute! Sagen alle faulen Leute.
249. Π
υλάει ψέµατα µε την 
υρά.

Er verkauft Lügen mit Schwanz. = Er lügt das Blaue vom Himmel herunter.
Ρ 250. Ρά;ε, 'ήλωνε, δ
υλειά να µη σ
υ λείπει.

Nähe, trenne auf, an Arbeit soll es dir nicht mangeln. = Wer keine Arbeit hat, der macht sich welche.
251. Ρίπτω τ
υς µαργαρίτας εις τ
υς !
ίρ
υς.

Ich werfe den Schweinen Margeriten vor. = Perlen vor die Säue werfen
252. Ρ"δα είναι και γυρί&ει.

Ein Rad ist es und es dreht sich. = Neues Spiel, neues Glück!
Σ 253. Σαν τ
 παλι" καλ" κρασί

Wie der alte gute Wein = So gut wie ehedem
254. Σαπ
υνί&
ντας γ
υρ
ύνι !άνεις κ"π
 και σαπ
ύνι.

Wenn du ein Schwein wäschst, vergeudest du Mühe und Seife. = Den änderst du nicht, der kann nicht aus seiner Haut.
255. Σαράντα πέντε Γιάννηδες εν"ς κ
κ"ρ
υ γνώση.

Fünfundvierzig Johannesse haben das Wissen eines Gockels. = Spöttisch: Wer Johannes heißt, muss dumm sein.
256. Σε ;άρκα γεννήθηκες;

Wurdest du auf einem Boot geboren? = Habt ihr zu Hause Säcke vor den Türen?
257. Σηκώθηκες στρα;ά σήµερα;

Bist du heute schief aufgestanden? = Bist du heute mit dem linken Bein zuerst aufgestanden?
258. Σκύλ
ς π
υ γα;γί&ει δεν δαγκώνει.

Ein Hund, der bellt, beißt nicht. = Hunde, die bellen, beißen nicht.
259. Σταλαγµατιά σταλαγµατιά γεµί&ει η στάµνα η πλατιά.

Tropfen für Tropfen füllt sich der weite Krug. = Steter Tropfen höhlt den Stein.
260. Στερνή µ
υ γνώση να σ’ εί!α πρώτα!

Mein letztes Wissen, hätte ich dich zuerst gehabt! = Die besten Gedanken kommen hinten nach.
261. Στη ;ράση κ
λλάει τ
 σίδερ
.

In der Glut schweißt das Eisen zusammen. = Man muss das Eisen schmieden, solange es heiß ist.
262. Στην ανα;ρ
!ιά καλ" και τ
 !αλά&ι.

In der Dürre ist auch der Hagel gut. = In der Not frisst der Teufel Fliegen.
263. Στην αναµπ
υµπ
ύλα !αίρεται 
 λύκ
ς.

Im Durcheinander freut sich der Wolf. = Der Dieb fängt am meisten in der Menge.
264. Στ
 καλάθι δεν !ωράει και στ
 κ
+ίνι περισσεύει.

In den kleinen Korb passt er nicht und im großen bleibt er übrig. = Man kann ihm überhaupt nichts recht machen.
265. Στ
 τέλ
ς 'υρί&
υν τ
 γαµπρ".

Der Bräutigam wird erst am Schluss rasiert. = Abwarten und Tee trinken!
266. Στ
ν καταραµέν
 τ"π
 τ
ν Μάη µήνα ;ρέ!ει!

An diesem verfluchten Ort regnet es im Monat Mai! = Es hätte nicht schlimmer kommen können!
267. Στ
ν 
υραν" σε γύρευα και στη γη σε ;ρήκα.

Im Himmel habe ich dich gesucht und auf der Erde gefunden. = Ich habe den Wald vor lauter Bäumen nicht gesehen.
268. Στ
υ κ
υ+
ύ την π"ρτα "σ
 θέλεις ;ρ"ντα.

An die Tür des Tauben klopfe so viel du willst. = Bei tauben Ohren predigt man vergebens.
269. Στ
υς τύ+λ
υς ;ασιλεύει 
 µ
ν"+θαλµ
ς.

Bei den Blinden herrscht der Einäugige. = Unter den Blinden ist der Einäugige König.
Τ 270. Τα έ!ει !αµένα πέρα για πέρα.

Er hat ihn (τα µυαλά = den Verstand) durch und durch verloren. = Er ist völlig übergeschnappt.
271. Τα κάναµε θάλασσα!

Wir haben ein Meer daraus gemacht. = Da haben wir Mist gebaut!
272. Τα µάτια σ
υ τέσσερα / δεκατέσσερα!

Deine Augen vier / vierzehn! = Pass auf! oder Halt die Augen offen!
273. Τα µετα'ωτά ;ρακιά θέλ
υν κι επιδέ'ι
υς κώλ
υς.

Seidene Unterhosen brauchen auch anstellige Hintern. = In seidene Kleider passt kein derber Arsch.
274. Τα µυαλά σ
υ και µια λίρα και τ
υ µπ
γιατ&ή 
 κ"παν
ς!

Dein Verstand und eine Lira und der Schlegel des Anstreichers! = Mein Gott, bist du eine Intelligenzbestie!
275. Τα πάνε σαν τ
 σκύλ
 µε τη γάτα.

Sie gehen wie der Hund mit der Katze. = Sie vertragen sich wie Hund und Katze.
276. Τα π
λλά λ"για είναι +τώ!εια.

Viele Worte sind Armut. = Viele Worte, wenig Werke.
277. Τα ράσα δεν κάν
υν τ
ν παπά.

Die Gewänder machen nicht den Priester. = Ein Bart macht noch lange keinen Philosophen.
278. Τα σιγανά π
τάµια να +
;άσαι!

Die stillen Flüsse sollst du fürchten! = Stille Wasser gründen tief.
279. Τα !ρ"νια +έρν
υν τη +ρ"νια.

Die Jahre bringen die Vernunft. = Mit den Jahren kommt die Weisheit.
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280. Της έτα'ε λαγ
ύς µε πετρα!ήλια.

Er hat ihr Hasen mit Priesterstolen versprochen. = Er hat ihr goldene Berge versprochen.
281. Της νύ!τας τα καµώµατα τα ;λέπει η µέρα και γελά.

Der Tag sieht die Werke der Nacht und lacht. = Nachtarbeiten vertragen kein Sonnenlicht.
282. Της +υλακής τα σίδερα είναι για τ
υς λε;έντες.

Gefängnisgitter sind für junge Burschen da. = Wer nicht wagt, der nicht gewinnt.
283. Τι θέλει η αλεπ
ύ στ
 πα&άρι;

Was will der Fuchs im Basar? = Schuster bleib bei deinen Leisten!
284. Τι ’ναι 
 κά;
υρας, τι ’ναι τ
 &
υµί τ
υ;

Was ist der Krebs, was ist seine Brühe? = Zum Leben zu wenig, zum Sterben zu viel.
285. Τίνα'ε τα µυαλά τ
υ στ
ν αέρα.

Er hat sein Gehirn in die Luft gesprengt. = Er hat sich eine Kugel durch den Kopf gejagt.
286. Τ
 αίµα νερ" δεν γίνεται. 

Blut und Wasser geht nicht. = Blut ist dicker als Wasser.
287. Τ
 ;ι
λί ;ι
λάκι!

Die Violine, kleine Violine! = Immer dieselbe Leier!
288. Τ
 έ'υπν
 π
υλί απ" τη µύτη πιάνεται.

Der schlaue Vogel hält sich am Schnabel fest. = Da hast du ein Eigentor geschossen!
289. Τ
 µεγάλ
 ψάρι τρώει τ
 µικρ".

Der große Fisch frisst den kleinen. = Die großen Fische fressen die kleinen.
290. Τ
 µήλ
 κάτω απ’ τη µηλιά θα πέσει.

Der Apfel fällt unter den Apfelbaum. = Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm.
291. Τ
 ’να !έρι νί;ει τ’ άλλ
 και τα δυ
 τ
 πρ"σωπ
.

Eine Hand wäscht die andere und beide das Gesicht. = Eine Hand wäscht die andere.
292. Τ
 'έρει ακ"µα και η κ
υτσή Μαρία.

Das weiß auch schon die lahme Maria. = Das pfeifen schon die Spatzen von den Dächern.
293. Τ
 'ύλ
 ;γήκε απ’ τ
ν Παράδεισ
.

Die Prügel kam aus dem Paradies. = Wer die Rute schont, verdirbt das Kind.
294. Τ
 στρα;" τ
 'ύλ
 η +ωτιά τ
 σιά&ει.

Das schiefe Holz biegt das Feuer gerade. = Eine strenge Erziehung formt den Menschen.
295. Τ
 ψάρι ;ρ
µάει απ’ τ
 κε+άλι.

Der Fisch stinkt vom Kopf her. = Der Fisch fängt am Kopf an zu stinken.
296. Τ
 ψάρι κι 
 µ
υσα+ίρης µυρί&
υν την τρίτη µέρα.

Der Fisch und der Gast stinken am dritten Tag. = Dreier Tag Gast, allen eine Last.
297. Τ
ν Αράπη κι αν τ
ν πλένεις, τ
 σαπ
ύνι σ
υ !αλάς.

Wenn du den Neger wäschst, du verschwendest deine Seife. = Den änderst du nicht, der kann nicht aus seiner Haut.
298. Τ
ν γρά+ω στα παλιά µ
υ τα παπ
ύτσια.

Ich schreibe ihn in meine alten Schuhe. = Er kann mir den Buckel runter rutschen.
299. Τ
υ !
ίρ
υ τ
 µαλλί δεν γίνεται µετά'ι.

Die Schweineborste wird nicht zur Seide. = Da ist Hopfen und Malz verloren.
300. Τρελ"ς παπάς σε ;ά+τισε.

Dich hat ein verrückter Priester getauft. = Du bist wohl als Kind zu heiß gebadet worden!
301. Τρώγ
ντας έρ!εται η "ρε'η.

Beim Essen kommt der Appetit = Der Appetit kommt beim Essen.
302. Των +ρ
νίµων τα παιδιά, πριν πεινάσ
υν µαγειρεύ
υν.

Die Kinder der Vernünftigen kochen bevor sie Hunger haben. = Der kluge Mann baut vor.
303. Τώρα "µως 'ε!είλισε τ
 π
τήρι!

Jetzt ist aber das Glas übergelaufen! = Jetzt ist das Maß aber voll!
304. Τώρα π
υ ;ρήκαµε παπά, ας θάψ
υµε πέντ’ έ'ι.

Jetzt, wo wir einen Priester gefunden haben, lass uns gleich fünf oder sechs begraben. = Lasst uns die Gelegenheit beim
Schopfe fassen.

305. Τώρα π
υ µπήκες στ
ν !"ρ
, θα !
ρέψεις.
Jetzt, wo du zum Tanz gegangen bist, wirst du tanzen. = Wer A sagt, muss auch B sagen.

Φ 306. Φάγαµε τ
ν γάιδαρ
, να σταµατήσ
υµε στην 
υρά;
Wir haben den Esel gegessen, sollen wir am Schwanz aufhören? = Sollen wir etwa kurz vor dem Ende aufhören?

307. Φάε λάδι κι έλα ;ράδυ.
Iss Öl und komm am Abend. = Stärke dich vorher und komme nachher (Spielt auf die Liebeswirkung des Olivenöls an.).

308. Φασ
ύλι τ
 +ασ
ύλι γεµί&ει τ
 σακ
ύλι.
Bohne für Bohne füllt sich der Beutel. = Steter Tropfen höhlt den Stein.

309. Φθηνά τη γλύτωσα.
Ich bin billig davongekommen. = Ich bin mit einem blauen Auge davongekommen!

310. Φωνά&ει 
 κλέ+της, για να +
;ηθεί 
 ν
ικ
κύρης.
Der Dieb ruft (Πιάστε τ�ν κλέ�τη! = Fasst den Dieb!), damit der Hausherr sich fürchtet. = Die Schuld auf andere schieben.

� 311. �ωρι" π
υ +αίνεται κ
λα
ύ&
 δεν θέλει.
Ein Dorf, das man sieht, braucht keinen Wegweiser. = Das ist doch klar wie Kloßbrühe!

Ω 312. Ως εδώ και µην παρέκει!
Bis hier und nicht weiter! = Jetzt reicht es aber!



L a t e i n i s c h e  A u s d r ü c k e  u n d  S p r ü c h e© by H. LehrkeSeite 108 2002/12

8.5.6 Lateinische Ausdrücke und Sprüche (εκ�ράσεις και ρητά στα λατινικά)

A a posteriori = εκ των υστέρων
Vom Späteren her = Im Nachhinein

a priori = εκ των πρ�τέρων
Vom Früheren her = Im Vorhinein

ab imo pectore = εκ ;άθ�υς καρδίας = απ
 τα ;άθη της καρδιάς
Aus tiefstem Herzen

ab initio = ε#αρ�ής = απ
 την αρ�ή
Von Anfang an

ab irato = εν θερµώ = σε κατάσταση �ργής
Aus Zorn

ad multos annos = �ρ
νια π�λλά
Auf viele Jahre = Herzliche Glückwünsche

ab ovo = εκ τ�υ ω�ύ = απ
 τ� α;γ
 (της Λήδας) = απ
 την αρ�ή
Vom Ei (der Leda) an = Von Anfang an; Horaz †8 v. Chr.

ab origine = απ
 τη γένεση (εν
ς πράγµατ�ς) = απ
 την αρ�ή
Vom Ursprung an = Von Anfang an

ab urbe condita = απ
 κτίσεως π
λεως = απ
 την κτίση της π
λης (ενν. της Ρώµης)
Seit Gründung der Stadt (Rom, 753 v. Chr.), Livius †17

abusus non tollit usum = η κατά�ρηση δεν αίρει τη �ρήση
Missbrauch hebt den Brauch nicht auf = Die Ausnahme bestätigt die Regel

ad absurdum = (�δηγ�ύµαι) εις άτ�π�ν = σε παραλ�γισµ
ς
Bis zum Sinnlosen (führen) = Die Nichthaltbarkeit einer Τhese nachweisen

ad aperturam libri = µε τ� άν�ιγµα τ�υ ;ι;λί�υ
Beim Öffnen des Buches = Auf den ersten Blick

ad hoc = επί τ�ύτω = γι’ αυτ
 (τ� σκ�π
)
Zu diesem (Zweck). Bedeutung im Deutschen: Aus dem Stegreif, plötzlich

ad Kalendas Graecas = στις ελληνικές καλένδες = π�τέ
An den griechischen Kalenden = Niemals

ad libitum = κατά ;�ύληση
Nach Belieben

ad litteram = κατά γράµµα = σε πιστή απ
δ�ση
Auf den Buchstaben = Wortwörtlich

ad rem = επί της �υσίας = στην υπ
θεση
Zur Sache

alea iacta est = � κύ;�ς ερρί�θη = � κύ;�ς ρί�τηκε
Der Würfel ist geworfen. = Die Entscheidung ist gefallen. Mit dem Überschreiten des Rubicon 49 v. Chr. eröffnete Caesar den Bürger-
krieg gegen Pompeius. Er zitierte Menander. Lateinisch bei Sueton †130.

alter ego = τ� άλλ� εγώ = � δεύτερ�ς εαυτ
ς µ�υ
Das andere Ich = Mein zweites Ich

amici, diem perdidi! = �ίλ�ι, απώλεσα την ηµέρα! = �ίλ�ι, έ�ασα την ηµέρα µ�υ!
Freunde, ich habe einen Tag verloren! Kaiser Titus, wenn er am Tage niemandem dienlich gewesen sein konnte. Sueton †130

ars longa, vita brevis = η τέ�νη µακρά, � ;ί�ς ;ρα�ύς =   η τέ�νη διαρκεί, η �ωή είναι σύντ�µη
Die Kunst (währt) lang, das Leben kurz; Seneca †65 zitiert Hippokrates, welcher die Heilkunst meint.

asinus asinum fricat = 
ν�ς 
ν�ν τρί;ει = γάιδαρ�ς γαϊδ�ύρι τρί;ει
Ein Esel reibt sich (gern) an einem Esel = Gleich und gleich gesellt sich gern. Varro †27 v. Chr.

audiatur et altera pars = ας ακ�υστεί και η άλλη πλευρά
Auch die andere Seite soll gehört werden. Alte Rechtsregel; u. a. bei Euripides, Demosthenes, Seneca, Augustinus.

aut Caesar aut nihil = ή Καίσαρ ή τίπ�τε
Entweder Caesar oder nichts = Alles oder nichts; Wahlspruch von Cesare Borgia †1507; der Spruch geht auf Caligula zurück.

ave, imperator, morituri te salutant = �αίρε, Καίσαρ, �ι µελλ�θάνατ�ι σε �αιρετ�ύν
Heil dir, Kaiser, die Todgeweihten grüßen dich! Nach Sueton †130 sollen die Gladiatoren Kaiser Claudius einmal so begrüßt haben.

B bis dat qui cito dat = δις δίδει � τα�έως δίδων = δυ� ��ρές δίνει αυτ
ς, π�υ δίνει γρήγ�ρα.
Doppelt gibt, wer schnell gibt. Publilius Syrus, 1. Jh. v. Chr.

C carpe diem = άδρα#ε την ηµέρα
Pflücke den Tag! = Genieße den Tag! Horaz †8 v. Chr.

casus belli = αιτία π�λέµ�υ
Der Kriegsfall

cave canem = �υλά#�υ απ
 τ�ν σκύλ�!
Hüte dich vor dem Hund! Inschrift auf der Schwelle altrömischer Häuser.

ceterum censeo Carthaginem esse delendam = κατά τα άλλα πρ�τείνω, η Καρ�ηδ
να να καταστρα�εί.
Im übrigen beantrage ich, dass Karthogo zerstört wird! Ausspruch des älteren Cato †149 v. Chr. im römischen Senat. Die Griechen ver-
kürzen das Zitat auf: "delenda Carthago = Karthago muss zerstört werden".
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condicio sine qua non = 
ρ�ς εκ των ων �υκ άνευ = 
ρ�ς π�υ �ωρίς αυτ
ν δεν γίνεται τίπ�τε
Bedingung, ohne die nicht = Eine unabdingbare Bedingung.

corpus delicti = τ� σώµα τ�υ εγκλήµατ�ς
Der Gegenstand des Vergehens = Tatwerkzeug; Prosper Farinacius †1615

D de facto = εκ των πραγµάτων = στην πρά#η
Vom Handeln her = Tatsächlich

de gustibus non est disputandum = περί �ρέ#εως �υδείς λ
γ�ς
Über Geschmäcker ist nicht zu diskutieren = Über den Geschmack lässt sich nicht streiten. Spruch in einer römischen Taverne. Die Grie-
chen verwenden die erweiterte Sentenz: "de gustibus et coloribus non disputandum = περί �ρέ#εως και �ρωµάτων �υδείς λ
γ�ς".

de iure = διά ν
µ�υ
Von Rechts wegen

de mortuis nil nisi bene = τ�ν τεθνηκ
τα µη κακ�λ�γείν = τ�ν πεθαµέν� δεν πρέπει να κακ�λ�γ�ύµε
Über die Toten nur Gutes (reden). Solon †561 v. Chr.

deus ex machina = απ
 µη�ανής θε
ς
Der Gott aus der Maschine = Der Retter in der Not. Lateinische Fassung einer Stelle im Dialog "Kratylos" von Platon. Im antiken Thea-
ter tauchte gegen Ende häufig ein unerwarteter Retter auf, der mit einer kranähnlichen Maschine auf die Bühne herabgelassen wurde.

dies irae dies illa = ηµέρα �ργής, η ηµέρα εκείνη
Der Tag des Zorns, jener (letzte) Tag. Anfangsvers der Sequenz eines katholischen Traueramts. Thomas von Celano †1255 

divide et impera = diviser pour régner = διαίρει και ;ασίλευε 
Teile und herrsche! Dieser Wahlspruch wird Ludwig XI., französischer König †1483, zugeschrieben. Lateinisch bei Traiano Boccalini.
Die Griechen verwenden meist die Form: "divide ut imperes" oder "divide ut regnes".

donec eris sospes, multos numerabis amicos = εν
σω θα έ�εις π�λλά αγαθά, θα αριθµείς π�λλ�ύς �ίλ�υς
Solange es dir wohl geht, wirst du viele Freunde zählen. Ovid †17. Die Griechen verwenden den Spruch meist in der Form: "donec eris fe-
lix, multos numerabis amicos".

dulce et decorum est pro patria mori = γλυκύ και ωραί�ν είναι τ� θνήσκειν υπέρ πατρίδ�ς = είναι γλυκ
 και ωραί� πράγµα
να πεθαίνεις για την πατρίδα. Süß und ehrenvoll ist es, fürs Vaterland zu sterben. Horaz †8 v. Chr.

dum spiro spero = 
σ� αναπνέω (= �ω), ελπί�ω
Solange ich atme, hoffe ich. = Solange ich lebe, gebe ich die Hoffnung nicht auf. Cicero †43 v. Chr.

dura lex sed lex = σκληρ
ς � ν
µ�ς, αλλά ν
µ�ς
Ein hartes Gesetz, aber ein Gesetz. = Gesetz ist Gesetz. Aus den Digesten des Corpus Iuris Civilis

E ecce homo = ίδε � άνθρωπ�ς = να � άνθρωπ�ς
Seht, ein Mensch! Nach Johannes 19, 5, Vulgata: Pontius Pilatus weist auf Jesus mit der Dornenkrone.

Epicuri de grege porcus = ��ίρ�ς εκ της αγέλης τ�υ Επικ�ύρ�υ
Ein Schwein aus der Herde des Epikur = Ein der Lust frönender Mensch. Horaz †8 v. Chr.

errare humanum est = τ� πλανάσθαι ανθρώπιν�ν = τ� να κάνει κανείς λάθη είναι ανθρώπιν�
Irren ist menschlich. Hieronymus †419, griechische Tradition.

errata = παρ�ράµατα (εντύπ�υ)
Druckfehler. Diese werden gewöhnlich am Ende eines Buches aufgelistet.

et in Arcadia ego! = και εγώ εν Αρκαδία
Auch in Arkadien bin ich. Gemeint ist der Tod. Spruch auf einem Gemälde von Giovanni Francesco Guercino †1666

et tu, Brute? = κι εσύ, τέκν�ν Βρ�ύτε;
Auch du, Brutus? = Auch du, mein Sohn Brutus? Caesar bei seiner Ermordung (15. 3. 44 v. Chr.) auf Griechisch. Sueton †130 

ex cathedra (Petri) = απ
 καθέδρας
Vom Stuhl (des Petrus) aus = Mit höchster Autorität

ex libris = εκ της ;ι;λι�θήκης
Aus den Büchern = Aus der Bibliothek des

ex nihilo nihil = εκ τ�υ µηδεν
ς µηδέν = απ
 τ� µηδέν δεν γίνεται τίπ�τα
Aus nichts entsteht nichts. Boethius, Lukrez, Aristoteles; philosophische These, die die Ewigkeit der materiellen Welt belegen soll.

ex ore parvulorum veritas = απ
 τ� στ
µα των παιδιών πηγά�ει η αλήθεια
Aus dem Mund der Kleinen Wahrheit = Kindermund tut Wahrheit kund.

F fama volat = η �ήµη πετά
Das Gerücht fliegt. = Ein Gerücht verbreitet sich schnell. Vergil †19 v. Chr.

festina lente = σπεύδε ;ραδέως
Beeile dich langsam = Eile mit Weile. Lateinische Fassung einer griechischen Maxime, die Kaiser Augustus gerne benutzte.

fiat lux = γενηθήτω �ως = ας γίνει �ως
Es werde Licht. Genesis 1,3 Vulgata.

G Graeca non leguntur = ελληνικά δεν δια;ά��νται
Griechisch wird nicht gelesen. Im Mittelalter wurden die griechischen Passagen im Corpus Iuris Civilis überschlagen, da die Rechtskun-
digen des Griechischen nicht mächtig waren. Umkehrung einer Sentenz von Cicero †43 v. Chr. 

H Hannibal ad portas = � Αννί;ας πλησί�ν των πυλών (της Ρώµης)
Hannibal bei den Toren! Gemeint sind die Tore Roms. Bei Cicero, Livius. Die Griechen verwenden den Spruch meist in der Form: "Han-
nibal ante portas".

hic iacet lepus = εδώ είναι � λαγ
ς = εδώ είναι � κ
µπ�ς
Hier liegt der Hase = Hier ist der Knackpunkt
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hic Rhodus, hic salta = ιδ�ύ η Ρ
δ�ς, ιδ�ύ και τ� πήδηµα
Hier ist Rhodos, hier spring! = Zeige uns, was du wirklich kannst. Lateinisch nach Äsops Fabel vom prahlerischen Fünfkämpfer.

hic et nunc = εδώ και τώρα = αµέσως
Hier und jetzt = Sofort

homo homini lupus = � άνθρωπ�ς για τ�ν άνθρωπ� (είναι) λύκ�ς
Der Mensch (ist) dem Menschen ein Wolf. Plautus †184 v. Chr. sowie Thomas Hobbs †1679 im Leviathan.

homo sum: humani nil a me alienum puto = άνθρωπ�ς είµαι: τίπ�τα τ� ανθρώπιν� δεν µ�υ είναι #έν�
Ich bin ein Mensch, nichts Menschliches, glaube ich, ist mir fremd. Terenz †159 v. Chr.

honoris causa = τιµής ένεκεν
Ehrenhalber

horror vacui = � τρ
µ�ς τ�υ κεν�ύ
Die Angst vor der Leere. Nach Aristoteles, die Angst der Natur vor dem leeren Raum. Im Theater: Die Angst vor leeren Stuhlreihen.

I in abstracto = α�ηρηµένα
Im Allgemeinen = Ohne Berücksichtigung der besonderen Lage

in concreto = συγκεκριµένα
Im Einzelfall = Auf den Einzelfall bezogen

in loco = κατά �ώραν
Am Ort = An Ort und Stelle

in medias res = στην �υσία των πραγµάτων = στ� µέσ� της υπ
θεσης
Mitten in die Sache hinein = Direkt, ohne Umschweife

in perpetuum = εις τ� διηνεκές = για πάντα
Für immer

in saecula saeculorum = εις τ�υς αιώνας των αιώνων
Auf die Jahrhunderte der Jahrhunderte hin = Bis in alle Ewigkeit

in vino veritas = εν τω �ίνω η αλήθεια = στ� κρασί (είναι) η αλήθεια
Im Wein (liegt) Wahrheit. Lateinische Version eines griechischen Sprichworts, wohl von Alkaios †550 v. Chr.

in vitro = εντ
ς υάλ�υ = στ� δ�κιµαστικ
 σωλήνα
Im Glas = Ein im Reagenzglas durchgeführter Versuch

in vivo = εν �ώντι = µέσα στ� �ωνταν
 �ργανισµ

Am lebenden = Ein am lebenden Objekt durchgeführter Versuch.

ipse dixit = αυτ
ς έ�α = αυτ
ς τ� είπε
Er selbst (Pythagoras) hat (es) gesagt. Redewendung der Pythagoreer, um Gegenargumente vom Tisch zu fegen.

L lapsus calami = �λίσθηµα της γρα�ίδας
Ein Ausrutscher des Schreibrohrs = Ein Schreibfehler

lapsus linguae = �λίσθηµα της γλώσσας
Ein Ausrutscher der Zunge = Ein Versprecher

laudator temporis acti = επαινέτης τ�υ παρελθ
ντ�ς �ρ
ν�υ
Lobredner der vergangenen Zeit; Horaz †8 v. Chr. 

M manus manum lavat = �ειρ �είρα νίπτει = Τ� ’να �έρι νί;ει τ’ άλλ� … και τα δύ� τ� πρ
σωπ�.
Eine Hand wäscht die andere. Menander †291 v. Chr. Im Neugriechischen ergänzt man: "… und beide das Gesicht". 

medice, cura te ipsum! = γιατρέ, θεράπευσε τ�ν εαυτ
 σ�υ!
Arzt, heile dich selbst! = Wer gute Ratschläge gibt, soll sie erst einmal selbst beherzigen. Lukas 4,23.

mens sana in corpore sano = ν�ύς υγιής εν σώµατι υγιεί = ένας υγιής ν�ύς σ’ ένα υγιές σώµα
Ein gesunder Geist in einem gesunden Körper. Die vollständige Sentenz lautet: Orandum est, ut sit mens sana in corpore sano = Zu
erflehen ist (von den Göttern), ein gesunder Geist in einem gesundem Körper, Juvenal †128.

modus vivendi = τρ
π�ς δια;ιώσης
Weise des Lebens = Form eines erträglichen Zusammenlebens

mutatis mutandis = τηρ�υµένων των αναλ�γιών
Nach Änderungen des zu Ändernden = Mit den notwendigen Änderungen

N ne quid nimis = µηδέν άγαν = τα πάντα µε µετρ

Nichts zu sehr = Nichts im Übermaß. Inschrift am Apollontempel in Delphi, lateinische Fassung bei Terenz †159 v. Chr.

nemo ante mortem beatus = µηδένα πρ� τ�υ τέλ�υς µακάρι�ε
Niemand ist vor seinem Tode glücklich (zu preisen), Ovid †17 zitiert Solon.

noli me tangere! = µη µ�υ άπτ�υ!
Rühr mich nicht an! Sagte der auferstandene Jesus zu Maria Magdalena, Johannes 20,17 Vulgata.

noli turbare circulos meos = µη µ�υ τ�υς κύκλ�υς τάραττε
Störe meine Kreise nicht. Archimedes †212 v. Chr. bei der Einnahme von Syrakus zu einem römischen Soldaten, der ihn tötete.

nosce te ipsum = γνώθι σαυτ
ν = γνώρισε τ�ν εαυτ
 σ�υ
Erkenne dich selbst = Mahnung der Begrenztheit des menschlichen Daseins. Inschrift am Apollontempel in Delphi, lateinische Fassung
bei Cicero †43 v. Chr.

O o tempora, o mores! = ω καιρ�ί! ω ήθη!
Oh Zeiten, oh Sitten! Cicero †43 v. Chr., 1. Rede gegen Catilina.

obsequium amicos, veritas odium parit = η �άρη γεννά �ίλ�υς, η αλήθεια γεννά τ� µίσ�ς
Gefälligkeit schafft Freunde, Wahrheit Hass. Terenz †159 v. Chr. Die Griechen verkürzen meist auf: "veritas odium parit".
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P panem et circenses = άρτ�ν και θεάµατα

Brot und Spiele. Die römischen Kaiser hielten das Volk mit Getreidespenden und aufwendigen Spielen bei Laune, Juvenal †128.

patria est ubicumque est bene = πατρίδα είναι τ� µέρ�ς στ� �π�ί� �ει κανείς καλά
Das Vaterland ist, wo auch immer es gut ist. = Wo es mir gut geht, da ist mein Vaterland. Cicero †43 v. Chr. Der Spruch wird meist verkürzt
auf: "ubi bene, ibi patria".

pecunia non olet = τ� �ρήµα δεν µυρί�ει
Geld stinkt nicht. Kaiser Vespian zu seinem Sohn Titus, als er für die Tuchmacher eine Steuer auf den Ankauf des Urins aus den öffentli-
chen Bedürfnisanstalten einführte. Sueton †130

persona non grata = πρ
σωπ� ανεπιθύµητ�
Eine nicht erwünschte Person = Unerwünschte Person

piscem natare doces = διδάσκεις τ� ψάρι να κ�λυµπάει
Du lehrst dem Fisch das Schwimmen = Wasser in den Rhein schütten

primum vivere, deinde philosophari = πρώτα να �εις, κατ
πιν να �ιλ�σ��είς
Zuerst leben, dann philosophieren. = Erst kommt das Fressen, dann die Moral.

primus inter pares = πρώτ�ς µετα#ύ ίσων
Der Erste unter Gleichen

Q quieta non movere = µη κινείν τα ακίνητα
Ruhendes nicht bewegen. = Keine schlafenden Hunde wecken. Platon, lateinisch bei Sallust †35 v. Chr.

quod erat demonstrandum = 
περ έδει δεί#αι = αυτ
 π�υ έπρεπε να απ�δει�θεί
Was zu beweisen war. Lateinisch nach Euklid †300 v. Chr.; seit dem 15. Jh. Schlussformel mathematischer Beweise

R redde Caesari quae sunt Caesaris = Απ
δωσε στ�ν Καίσαρα 
,τι ανήκει στ�ν Καίσαρα.
Gib dem Kaiser, was des Kaisers ist. Nach Matthäus. Im Griechischen ist die Redewendung: "τα τ�υ Καίσαρ�ς τω Καίσαρι" gebräuch-
lich. Die Griechen sagen auch: "date obulum Belissario = Gebt Belissar den Obulus."

S si vis pacem, para bellum = εάν θέλεις ειρήνη, πρ�ετ�ίµα�ε π
λεµ�.
Wenn du den Frieden willst, bereite den Krieg vor. Publius Syrus (1. Jh. v. Chr.). Die Pistole Parabellum trägt daher ihren Namen.

sic transit gloria mundi = �ύτω παρέρ�εται η δ
#α τ�υ κ
σµ�υ = έτσι περνάει η δ
#α τ�υ κ
σµ�υ
So vergeht die Herrlichkeit der Welt. Diese Worte werden dem neugewählten Papst zugerufen. Nach 1. Johannesbrief 2, 17 Vulgata. 

sine ira et studio = άνευ �ργής ή ευν�ίας = �ωρίς �ργή και εύν�ια
Ohne Zorn und Eifer = Objektiv und sachlich; Tacitus †117 in den Annalen als Maxime seiner Geschichtsschreibung.

status quo = η ισ�ύ�υσα κατάσταση
Zustand, in dem (sich etwas befindet) = Gegenwärtiger Zustand

status quo ante = η πρ�γενέστερη κατάσταση
Zustand, in dem vorher (sich etwas befand) = Vorheriger Zustand

sub voce = υπ
 τ� λήµµα
Unter dem Wort = sprachwissenschaftlich: Siehe unter dem Stichwort

sui generis = τ�υ δικ�ύ τ�υ γέν�υς = ιδι
ρρυθµ�ς
Seiner Art = Von eigener Art, einzig, besonders

sustine et abstine = ανέ��υ και απέ��υ
Halte aus und enthalte dich! Epiktekt †138, lat. Fassung bei Gellius

T tabula rasa = άγρα�η πινακίδα
Geglättete Tafel. In der Antike schrieb man auf Wachstäfelchen, die man vor Gebrauch glatt strich. Platon †347 v. Chr., Albertus Magnus
†1280 im Sinne, dass der Mensch bei seiner Geburt ein unbeschriebenes Blatt ist. Bedeutung im Deutschen: reinen Tisch machen.

terminus technicus = τε�νικ
ς 
ρ�ς
Fachausdruck

terra incognita = άγνωστη γη = άγνωστ�ς τ
π�ς
Unbekanntes Land = Unerforschtes Land, unerforschtes Wissensgebiet

testis unus, testis nullus = εις µάρτυς, �υδείς µάρτυς = ένας µάρτυρας, κανένας µάρτυρας
Ein Zeuge (ist) kein Zeuge. Codex Iustinianus

timeo Danaos et dona ferentes = ��;�ύµαι τ�υς ∆ανα�ύς και δώρα �έρ�ντας
Ich fürchte die Griechen, auch wenn sie Geschenke bringen. Vergil †19 v. Chr., Aeneis: der Priester Laokoon ruft das trojanische Volk
zum Misstrauen gegen das Trojanische Pferd auf.

U urbi et orbi = στην π
λη και στην �ικ�υµένη
Der Stadt (Rom) und dem Erdkreis = Für die ganze Welt; Segen des Papstes nach Patricius.

usus norma loquendi = η �ρήση είναι � καν
νας της �µιλίας
Der Gebrauch (ist) die Norm des Sprechens = Der Sprachgebrauch regelt, was in einer Sprache richtig oder falsch ist.

V vade mecum = πήγαινε µα�ί µ�υ!
Geh mit mir! Ursprünglich war damit eine Feldflasche gemeint, später ein kleines Handbuch oder ein Leitfaden.

vae victis! = �υαί τ�ις ηττηµέν�ις! = αλίµ�ν� σ’ αυτ�ύς π�υ έ��υν ηττηθεί!
Wehe den Besiegten! Der gallische Fürst Brennus belagerte 390 v. Chr. Rom. Die Römer erkauften seinen Abzug durch Lösegeld. Als
sie sich über die Höhe beklagten, warf Brennus mit diesen Worten noch sein Schwert in die Gewichtsschale. Livius †17

veni, vidi, vici = ήλθ�ν, είδ�ν, ενίκησα = ήρθα, είδα, νίκησα
Ich kam, ich sah, ich siegte! Caesar vernichtete 47 v. Chr. das Heer des Pharnakas II. von Pontos in nur vier Stunden. Sueton †130

verba volant, scripta manent = τα λ
για πετ�ύν, τα γραπτά µέν�υν
Worte fliegen, Schriften bleiben. = Gesprochenes vergeht, Geschriebenes besteht.
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8.5.7 Namen historischer Persönlichkeiten (τα �ν
µατα ιστ�ρικών πρ�σωπικ�τήτων)
Αϊ�εν�ά�υερ, � Ντ�υάιτ Ντέι;ιντ Eisenhower, Dwight David Amerikanischer Präsident (1890 - 1969; Präsident: 1953 - 1961)
Αϊνστάιν, � Άλπερτ Einstein, Albert Deutscher Physiker (1879 - 1955)
Αλέ#ανδρ�ς, � Μέγας Alexander der Große Makedonischer König und Eroberer (356 - 323 v. Chr.)
Άµ�υνδσεν, � Ρ
αλντ Amundsen, Roald Norwegischer Polarforscher (1872 - 1928)
Αµπέρ, � Αντρέ Μαρί Ampère, André Marie Französischer Physiker (1175 - 1836)
Αννί;ας, � Hannibal Karthagischer Feldherr und Staatsmann (247 - 183 v. Chr.)
Άρµστρ�νγκ, � Λ�ύις «Σάτσµ�» Armstrong, Louis "Satchmo" Amerikanischer Jazztrompeter und Sänger (1900 - 1971)
Βάγκνερ, � Ρί�αρντ Wagner, Richard Deutscher Komponist (1813 - 1883)
Βάιλ, � Κ�υρτ Weill, Kurt Deutsch-Amerikanischer Komponist (1900 - 1950)
Βατ, � Τ�έιµς Watt, James Britischer Ingenieur und Erfinder (1736 - 1819)
Βερν, � \ιλ Verne, Jules Französischer Schriftsteller (1828 - 1905)
Βέρντι, � Τ��υτ�έπε Verdi, Giuseppe Italienischer Komponist (1813 - 1901)
Βίτγκενσταϊν, � Λ�ύντ;ι� Wittgenstein, Ludwig Österreichisch-Britischer Philosoph (1889 - 1951)
Β
λτα, � Αλεσάντρ� Volta, Alessandro Italienischer Physiker (1745 - 1827)
Β�λτέρ�ς, � Φρανσ�υά Μαρί Αρ�υέ Voltaire, François Marie Arouet Französischer Schriftsteller und Philosoph (1694 - 1778)
Βύρων / Μπάιρ�ν, � Λ
ρδ�ς Byron, Lord Englischer Dichter (1788 - 1824)
Γκέτε, � Γι
�αν Β
λ�γκανγκ ��ν Goethe, Johann Wolfgang von Deutscher Dichter (1710 - 1782)
Γκ�γκέν, � Π�λ Gaugin, Paul Französischer Maler und Grafiker (1848 - 1903)
Γκριγκ, � Έντ;αρντ Grieg, Edvard Norwegischer Komponist (1843 - 1907)
Γ�υώρ��λ, � Άντι Warhole, Andy Amerikanischer Künstler und Filmregisseur (1928 - 1987)
∆αρ;ίν�ς, � Κάρ�λ�ς Darwin, Charles Britischer Naturforscher (1809 - 1882)
∆�ν \�υάν, � Don Juan Gestalt der europäischen Dichtung (Tenorio, Molière, Mozart)
Ένγκελς, � Φρίντρι� Engels, Friedrich Deutscher Philosoph und Politiker (1820 - 1895)
\ιντ, � Αντρέ Gide, André Französischer Schriftsteller (1869 - 1951)
Ηράκλειτ�ς, � Heraklit Griechischer Philosoph (550 - 480 v. Chr.)
Ηρ
δ�τ�ς, � Herodot Griechischer Geschichtsschreiber (490 - 425 v. Chr.)
Θ�υκυδίδης, � Thukydides Griechischer Geschichtsschreiber (460 - 400 v. Chr.)
Καίσαρ, � Γάι�ς Ι�ύλι�ς Caesar, Gaius Iulius Römischer Feldherr und Diktator (100 - 44 v. Chr.)
Καµί, � Αλµπέρ Camus, Albert Französischer Schriftsteller und Philosoph (1913 - 1960)
Καντ, � Ιµάν�υελ Kant, Immanuel Deutscher Philosoph (1724 - 1804)
Κά�κα, � Φραντς Kafka, Franz Deutschsprachiger Schriftsteller und Jurist, geb. in Prag (1883 - 1924)
Κένεντι, � Τ��ν Φιτ�έραλντ Kennedy, John Fitzerald Amerikanischer Präsident (1917 - 1963; Präsident: 1961 - 1963)
Κικέρων, � Μάρκ�ς Τ�ύλλι�ς Cicero, Marcus Tullius Römischer Redner, Schriftsteller und Politiker (106 - 43 v. Chr.)
Κι�υρί, η Μαρί Curie, Marie Französische Chemikerin und Physikerin (1867 - 1934)
Κ�µ��ύκι�ς, � Konfuzius Chinesischer Philosoph (551 - 479 v. Chr.)
Κρ
µ;ελ, � �λι;ερ Cromwell, Oliver Englischer Politiker und Diktator (1599 - 1658)
Λα Φ�ντέν, � \αν ντε La Fontaine, Jean de Französischer Dichter (1621 - 1695)
Λάιµπνιτς, � Γκ
τ�ριντ Βίλ�ελµ ��ν Leibnitz, Gottfried Wilhelm von Deutscher Mathematiker und Philosoph (1646 - 1716)
Λένιν, � Βλαντιµίρ Ίλιτς Lenin, Wladimir Iljitsch Russischer Revolutionär und Politiker (1870 - 1924)
Λίντµπεργκ, � Τσαρλς Lindberg, Charles Amerikanischer Flieger (1902 - 1974)
Λ
ρκα, � Φεντερίκ� Γκαρθία Lorca, Frederico Garcia Spanischer Dichter (1898 - 1936)
Λ�ύθηρ�ς, � Μαρτίν�ς Luther, Martin Deutscher Reformator (1483 - 1546)
Μά� Τσε-Τ�υνγκ, � Mao Tse-tung Chinesischer Staatsmann (1893 - 1976)
Μαρ#, � Καρλ Marx, Karl Deutscher Philosoph, Historiker und Journalist (1818 - 1883)
Μένανδρ�ς, � Menander Griechischer Dichter (342 - 291 v. Chr.)
Μέντελσ�ν-Μπαρτ
λντι, � Φέλι# Mendelssohn-Bartholdy, Felix Deutscher Komponist (1809 - 1847)
Μ�λιέρ�ς, � Molière Französischer Dichter und Theaterdirektor (1622 - 1673)
Μ
τσαρτ, � Β
λ�γκανγκ Αµαντέ�υς Mozart, Wolfgang Amadeus Österreichischer Komponist (1756 - 1791)
Μ�υρ, � �ένρι Moore, Henry Britischer Bildhauer, Zeichner und Grafiker (1898 - 1986)
Μ�υσ
ργκσκι, � Μ�ντέστ Mussorski, Modest Russischer Komponist (1839 - 1881)
Μπα�, � Γι
�αν Σεµπάστιαν Bach, Johann Sebastian Deutscher Komponist (1685 - 1750)
Μπετ
;εν, � Λ�ύντ;ι� ;αν Beethoven, Ludwig van Deutscher Komponist (1770 - 1827)
Μπητλς, �ι Beatles, die Britische Popgruppe (1962 - 1970)
Μπρε�τ, � Μπέρτ�λτ Brecht, Bertold Deutscher Schriftsteller und Regisseur (1898 - 1956)
Ναπ�λέων Α`, � Β�ναπάρτης Napoléon I., Buonaparte Französischer Revolutionär und Kaiser (1769 - 1821)
Νέρων, � Λεύκι�ς ∆�µίτι�ς Κλαύδι�ς Nero, Lutius Domitius Claudius Römischer Kaiser (37 - 68; Kaiser: 54 - 68)
Ντα Βίντσι, � Λε�νάρντ� da Vinci, Leonardo Italienischer Maler, Bildhauer und Ingenieur (1452 - 1519)
Ντίρερ, � Άλπµρε�τ Dürer, Albert Deutscher Maler, Grafiker und Zeichner (1471 - 1528)
Ντύλαν, � Μπ�µπ Dylan, Bob Amerikanischer Rocksänger (1941)
�µηρ�ς, � Homer Griechischer Dichter (8. Jh. v. Chr.)
!υάσινγκτ�ν, � Τ��ρτς Washington, George Amerikanischer General und 1. Präsident der USA (1732 - 1799)
!υγκ
, � Βικτ
ρ Hugo, Victor Marie Französischer Schriftsteller (1802 - 1885)
Πικάσ�, � Πάµπλ� Picasso, Pablo Spanischer Maler, Grafiker und Bildhauer (1881 - 1973)
Πλάτων, � Platon Griechischer Philosoph (427 - 347 v. Chr.)
Πρίσλεϊ, � Έλ;ις Presley, Elvis Amerikanischer Rocksänger und Gitarrist (1935 - 1977)
Πρ�υστ, � Μαρσέλ Proust, Marcel Französischer Schriftsteller (1871 - 1922)
Ρέµπραντ �άρµεν��ν ;αν Ρέιν, � Rembrandt Harmenszon van Rijn Niederländischer Maler (1606 - 1669)
Ρέντγκεν, � Βίλ�ελµ Κ
νραντ Röntgen, Wilhelm Konrad Deutscher Physiker (1845 - 1923)
Σαί#πηρ, � !υίλλιαµ Shakespeare, William Englischer Dramatiker, Schauspieler und Dichter (1564 - 1616)
Σλήµαν, � Ερρίκ�ς Schliemann, Heinrich Deutscher Kaufmann und Altertumsforscher (1822 - 1890)
Σ�στακ
;ιτς, � Ντιµίτρι Schostakowitsch, Dimitri Russischer Komponist (1906 - 1975)
Στάλιν, � Ιωσή� Βησαρι
ν�;ιτς Stalin, Jossif Wissarionowitsch Sowjetischer Revolutionär und Diktator (1879 - 1953)
Σωκράτης, � Sokrates Griechischer Philosoph (470 - 399 v. Chr.)
Τ�ένγκις �αν, � Dschingis Khan Begründer des mongolischen Weltreiches (1162 - 1227)
Τ�λστ
ι, � Λέων Tolstoi, Lew Russischer Schriftsteller (1828 - 1910)
Φρ
ιντ, � \ίγκµ�υντ Freud, Siegmund Österreichischer Nervenarzt (1856 - 1939)
�ρ�υστσ
�, � Νικίτα Chrustschow, Nikita Sowjetischer Partei- und Regierungschef (1894 - 1971) 
Ωµ, � Γκέ�ργκ Σίµ�ν Ohm, Georg Simon Deutscher Physiker (1789 - 1854)
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8.5.8 Gestalten der griechischen Mythologie (µ�ρ�ές της ελληνικής µυθ�λ�γίας)
Αγαµέµν�νας / Αγαµέµνων, � Agamemnon Sohn des Atreus, König von Mykene, Anführer der Griechen im Trojanischen Krieg
Άδης, � Hades Herrscher der Unterwelt, Sohn des Kronos und der Rhea, Bruder des Zeus
Αίαντας / Αίας, � Ajax Αίας � Τελαµώνι�ς (Ajax der Große) und Αίας � Λ�κρ
ς (Ajax der Kleine)
Αίγισθ�ς, � Ägisth Sohn des Thyestes, Geliebter der Klytämnestra, Mörder des Agamemnon
Αλκµήνη, η Alkmene Ehefrau des Amphitrion, Mutter des Herakles
Αντιγ
νη, η Antigone Tochter des Ödipus und der Iokaste
Ασκληπι
ς, � Asklepios Sohn des Apollon und der Koronis, Gott der Heilkunst
Άτλας, � Atlas Sohn des Titanen Iapetos, Vater der Plejaden und der Hesperiden
Ατρέας / Ατρεύς, � Atreus Enkel des Tantalos, Sohn des Pelops, Vater des Agamemnon, König von Mykene
Α�ιλλέας / Α�ιλλεύς, � Achill König von Phthias in Thessalien, Sohn des Peleus und der Thetis, Held vor Troja
Βελλερ��
ντης, � Bellerophon Sohn des korinthischen Königs Glaukos, tötete die Chimäre, zähmte Pegasus
Γίγαντες, �ι Giganten Wilde Riesen von Gaia aus den Blutstropfen des entmannten Uranos geboren
Γ�ργ
νες, �ι Gorgonen Weibliche Ungeheuer (Euryale, Stheno und Medusa (auch Gorgo genannt))
∆αίδαλ�ς, � Dädalus Schuf auf Kreta das Labyrinth für den Minotaurus, Vater des Ikarus
∆ι�µήδης, � Diomedes Sohn des Tydeus, König von Argos, Held des Trojanischen Krieges
∆ι
σκ�υρ�ι, �ι Dioskuren Κάστωρ (Kastor) und Π�λυδεύκης (Pollux), Zwillingssöhne des Zeus und der Leda
Έκτ�ρας / Έκτωρ, � Hektor Sohn des Priamos und der Hekabe, trojanischer Held
Ελένη, η (η ωραία Ελένη) Helena (die schöne Helena) Tochter des Zeus und der Leda, Paris entführte sie (Trojanischer Krieg)
Ερινύες, �ι Erinnyen Rachegöttinnen: Αληκτώ (Alekto), Τισι�
νη (Tisiphone), Μέγαιρα (Megaira)
Έρις, η Eris Göttin des Streits, Schwester und Gefährtin des Ares
Εσπερίδες, �ι Hesperiden Nymphen, die im äußersten Westen im Göttergarten die goldenen Äpfel hüteten
Ευρώπη, η Europa Tochter des Königs Agenor von Phönikien, Schwester des Kadmos
Ηλέκτρα, η Elektra Tochter des Agamemnon und der Klytämnestra, Schwester von Orest und Iphigenie
Ηρακλής, � Herakles Sohn des Zeus und der Alkmene; sagenhafter Held, der die Unsterblichkeit erlangte
Θέτιδα / Θέτις, η Thetis Meeresnymphe, Tochter des Nereus, Mutter des Achill
Θησέας, � Theseus Attischer Held, tötete den Minotaurus
Ιάσ�νας / Ιάσων, � Iason Thessalischer Held, holte mit den Argonauten das goldene Vlies
Ίκαρ�ς, � Ikarus Sohn des Dädalus
Ι�κάστη, η Iokaste Frau des Laios, Mutter und Frau des Ödipus
Ισµήνη, η Ismene Tochter des Ödipus und der Iokaste
Ι�ιγένεια, η Iphigenie Tochter des Agamemnon und der Klytämnestra
Κάδµ�ς, � Kadmos Bruder der Europa, Gründer der Stadt Theben
Κάλ�ας, � Kalchas Seher, der Agamemnon den Weg zur Eroberung Trojas wies
Κέρ;ερ�ς, � Zerberus Dreiköpfiger Höllenhund, der den Eingang zum Hades bewachte
Κίρκη, η Circe Tochter des Helios; Zauberin, die Odysseus auf der Insel Aia festhielt
Κλυταιµήστρα, η Klytämnestra Frau des Agamemnon, Mutter des Orest, der Iphigenie und Elektra
Λα�κ
�ντας / Λα�κ
ων, � Laokoon Trojanischer Priester des Apoll, warnte vor dem Trojanischen Pferd
Λήδα, η Leda Frau des Spartanerkönigs Tyndareus, Mutter der Dioskuren
Μενέλα�ς, � Menelaos Sohn des Atreus, Bruder des Agamemnon, König von Sparta
Μήδεια, η Medea Tochter des Königs von Kolchis, wurde von Iason geraubt
Μίνωας / Μίνως, � Minos Sohn des Zeus und der Europa, König von Kreta
Μινώταυρ�ς, � Minotaurus Ungeheuer mit Menschenleib und Stierkopf, das im Labyrinth von Kreta lebte
Μ�ίρες, �ι Moiren Schicksalsgöttinnen: Κλωθώ (Klotho), Λά�εσις (Lachesis), Άτρ�π�ς (Atropos)
Μ�ύσες, �ι Musen Göttinnen der Künste und der Wissenschaften: !υρανία (Urania), Καλλι
πη (Kal-

liope), Μελπ�µένη (Melpomene), Κλειώ (Klio), Ευτέρπη (Euterpe), Θάλεια (Tha-
lia), Τερψι�
ρη (Terpsichore), Ερατώ (Erato), Π�λύµνια (Polymnia)

Ναυσικά, η Nausikaa Tochter des Phäakenkönigs Alkinoos
Νέµεσις, η Nemesis Göttin der Strafe und der Rache
Νέστ�ρας / Νέστωρ � Nestor König von Pylos, ältester Teilnehmer am Trojanischen Krieg
Νηρηίδες, �ι Nereiden Die 50 Töchter des greisen Meergottes Nereus
!δυσσέας / !δυσσεύς, � Odysseus Sohn des Laertes, König von Ithaka, Ehemann der Penelope
!ιδίπ�δας, � Ödipus Sohn des Laios und der Iokaste, tötete seinen Vater und heiratete seine Mutter
!ρέστης, � Orest Sohn des Agamemnon und der Klytämnestra, tötete seine Mutter
!ρ�έας / !ρ�εύς, � Orpheus Berühmter Sänger, der in den Hades hinabstieg, um seine Frau Eurydike zu holen
Πάρις, � Paris Sohn des Priamos und der Hekabe, raubte die schöne Helena
Πάτρ�κλ�ς, � Patroklos Held vor Troja, Freund des Achill, wurde von Hektor getötet
Πέλ�πας / Πέλ�ψ, � Pelops Sohn des Tantalos, König von Lydien
Περσέας, � Perseus Sohn des Zeus und der Danae, tötete die Medusa, Gründer von Mykene
Περσε�
νη, η Persephone Tochter des Zeus und der Demeter, Ehefrau des Hades
Πήγασ�ς, � Pegasus Geflügeltes Pferd, das dem Rumpf der Medusa entsprang, gezähmt von Bellerophon
Πηλέας / Πηλεύς, � Peleus König von Kolchis, Gatte der Nereiden Thetis, Vater des Achill
Πηνελ
πη, η Penelope Ehefrau des Odysseus, Mutter des Telemachos
Πλειάδες, �ι Plejaden Die sieben Töchter des Atlas, die Zeus als Siebengestirn an den Himmel setzte
Πρίαµ�ς, � Priamos Letzter König von Troja, Gemahl der Hekabe, Vater von Hektor und Paris
Πρ�µηθέας / Πρ�µηθεύς, � Prometheus Sohn des Titanen Iapetos, Bruder des Atlas, er stahl den Göttern das Feuer
Σειρήνες, �ι Sirenen Mit betörendem Gesang begabte Vogelwesen
Σεµέλη, η Semele Tochter des Kadmos, Geliebte des Zeus und Mutter des Dionysos
Σίσυ��ς, � Sisyphus Sohn des Windgottes Aiolos, Gründer von Korinth
Σ�ίγγα / Σ�ιγ#, η Sphinx Ungeheuer mit Frauenkopf und Löwenleib, Ödipus löste das Rätsel der Sphinx
Τάνταλ�ς, � Tantalus Sohn des Zeus, schlachtete seinen Sohn Pelops und setzte ihn den Göttern vor
Τιτάνες, �ι Titanen Das von Uranos und Gaia abstammende zweite Göttergeschlecht:� Ιαπετ
ς (Iapetos),

� Κ�ί�ς (Koios), � Κρεί�ς (Kreios), � Κρ
ν�ς (Kronos), � Υπερί�νας (Hyperion), �
Ωκεαν
ς (Okeanos) ¦ η Φ�ί;η (Phöbe), η Θεία (Theia), η Θέµιδα (Themis), η Μνηµ�-
σύνη (Mnemosyne), η Ρέα (Rhea), η Τηθύς (Thetis)

Τύ�η, η Tyche Göttin der Schicksalsfügung (Glück und Unglück)
Φαίδρα, η Phädra Tochter des Minos, Schwester der Ariadne, Ehefrau des Theseus
�άρωνας / �άρων, � Charon Sohn des Erebos und der Nacht, Fährmann, der die Toten über den Totenfluss setzte
�είρωνας / �είρων, � Cheiron Heilkundiger Kentaur, in seiner Höhle erzog er Achill, Asklepios und Iason
Ώρες, �ι Horen Göttinnen der Staatsordnung: Ειρήνη (Eirene), ∆ίκη (Dike), Ευν�µία (Eunomia)
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8.6 Sonstiges (διά��ρα)

8.6.1 Fragewörter (ερωτηµατικές λέ#εις)

Im Griechischen gibt es weniger differenzierte Fragewörter als im Deutschen. Die griechische Sprache verwendet die Fra-
geadverbien "γιατί, π"σ
, π"τε, π
ύ, πώς" sowie die Fragepronomen "π
ι
ς, π"σ
ς, τι, τίν
ς" (s. Seite 33-35 und 56/57). Das
Fragespektrum ist natürlich so groß wie im Deutschen. Dies wird dadurch erreicht, dass die Fragewörter einerseits ein
breiteres Bedeutungsspektrum haben, und dass sie andererseits durch Präpositionen, wie zum Beispiel "απ", για, µε, σε",
ergänzt werden können. 

Beispiele: Γιατί τ� έκανες αυτ
; Warum hast du das getan?
Γιατί είναι τ� π�δήλατ� στ� διάδρ�µ�; Wieso steht das Fahrrad im Flur?
— Γιατί γελάς; — Γιατί 
�ι; Weshalb lachst du? Warum nicht?
Π
ι
ς απ
 τ�υς δυ� σας ήταν; Wer von euch beiden war es?
Π�ι�ν περιµένεις; Wen erwartest du?
Π�ι� π�υκάµισ� να ;άλω απ
ψε; Welches Hemd soll ich heute Abend anziehen?
Π�ι� π�τάµι είναι αυτ
; Was ist das für ein Fluss?
Για π�ι� πράγµα µιλάτε; Wovon redet ihr?
Για π�ι� λ
γ� ήρθες; Weswegen bist du gekommen?
Για π�ι�ν µε περνάς; Wofür hältst du mich?
Για π�ι� πράγµα έ�εις 
ρε#η; Wozu hast du Lust?
Σε π�ι�ν µπ�ρώ να απ�ταθώ; An wen kann ich mich wenden?
Π"σ
 καιρ
 θα µείνετε; Wie lange bleiben Sie?
Π
σ� τ�υ µην
ς έ��υµε σήµερα; Den Wievielten haben wir heute?
Π
σ� µακριά είναι µέ�ρι τη Λάρισσα; Wie weit ist es bis Larissa?
Π
σ� �ρ�νών είστε; Wie alt sind Sie?
Π
σ� κ�στί�ει αυτ
; Was kostet das?
Π"τε θα συναντηθ�ύµε; Wann treffen wir uns?
Απ
 π
τε είσαι πάλι στην π
λη; Seit wann bist du wieder in der Stadt?
Μέ�ρι π
τε θα µείνεις; Wie lange bleibst du?
Π
ύ πας τ
σ� ;ιαστικ
ς; Wohin so eilig?
Π�ύ τ� πας; Worauf willst du hinaus?
Π�ύ να #έρω εγώ; Was weiß ich?
Π�ύ να τ� #έρω εγώ; Woher soll ich das wissen?
Π�ύ ;ρισκεται τ� πλε�νέκτηµα; Worin besteht der Vorteil?
Απ
 π�ύ είστε; Woher kommen Sie?
Απ
 π�ύ τ� συµπεραίνεις αυτ
; Woraus schließt du das?
Μέ�ρι π�ύ πάτε; Bis wohin fahren Sie?
Πώς θα είναι � καιρ
ς σήµερα; Wie wird das Wetter heute?
Πώς θα πάω πι� γρήγ�ρα στη Λαµία; Wie komme ich am schnellsten nach Lamia?
Πώς σε λένε; Wie heißt du?
Πώς λέγεται "η �δ�ντ
;�υρτσα" στα αγγλικά; Was heißt "Zahnbürste" auf Englisch?
Πώς πέρασες στις διακ�πές; Wie war’s im Urlaub?
Πώς γίνεται να ’ρθεις τ
σ� αργά; Wie kommt es, dass du so spät bist?
Πώς 
�ι; Wieso nicht?
Τι να σ�υ πώ; Was soll ich dir sagen?
Τι σκέ�τεσαι; An was denkst du?
Τι ��;άσαι; Wovor hast du Angst?
Τι �
µπι έ�ετε; Was für ein Hobby haben Sie?
Τι ώρα είναι; Wie spät ist es?
Τι ύψ�ς έ�ει � πύργ�ς; Wie hoch ist der Turm?
Τι ώρα θα ’ρθεις σπίτι; Um wie viel Uhr kommst du nach Hause?
Τι γεύση έ�ει αυτ
; Wonach schmeckt das?
Τι άλλ� περιµένεις; Worauf wartest du noch?
Τι λ�γής άνθρωπ�ς είναι; Was für ein Mensch ist er?
Απ
 τι είναι τ� π�υλ
;ερ; Woraus ist der Pullover?
Απ
 τι πέθανε; Woran ist er gestorben?
Μα τι έ�εις λ�ιπ
ν; Was hast du denn bloß?
Σε τι �ρησιµεύει αυτ
; Wofür ist das gut?
Σε τι ;�ηθάει αυτ
; Wogegen hilft das?
Σε τι µπ�ρώ να σας ;�ηθήσω; Womit kann ich dienen?
Περί τίν
ς πρ
κειται; Worum handelt es sich?

wann? π
τε;
warum? γιατί;
was? τι; / µα τι;
was für? τι λ�γής;
welcher? π�ι�ς, π�ια, π�ι�;
wer? π�ι�ς, π�ια, π�ι�;
weshalb? γιατί; / για π�ι� λ
γ�;
weswegen? γιατί; / για π�ι� λ
γ�;
wie? πώς;
wieso? γιατί? / για π�ι� λ
γ�;
wie viel? π
σ�ς, π
ση, π
σ�;
wie viel? π
σ�;
wo? π�ύ;
wobei? π�ύ; / µε τι;
wodurch? πώς;
wofür? για τι; / για π�ι� πράγµα;

wogegen? σε τι; / εναντία σε τι;
woher? απ
 π�ύ; / πώς;
wohin? π�ύ; / πρ�ς τα π�ύ;
womit? µε τι; / σε τι;
wonach? τι;
woran? τι; / απ
 τι; / σε τι; 
worauf? τι άλλ�; / π�ύ;
woraus? απ
 τι; / απ
 π�ύ;
worin? π�ύ;
worüber? πάνω σε τι; / για π�ι� πράγµα;
worum? περί τίν�ς;
worunter? κάτω απ
 τι; / απ
 τι;
wovon? απ
 τι; / για π�ι� πράγµα;
wovor? απ
 τι; / τι;
wozu? για τι; / για π�ι� πράγµα;
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8.6.2 Πινακίδες (Schilder)

Für Aufschriften auf Tafeln, Türen und Gebäuden verwenden die Griechen meist Großbuchstaben. Die Schilder, die man im
Stadtbild findet, sind zum Teil recht alt und daher oft noch in der Katharevusa verfasst. Bei den nachfolgenden Aufschriften
wird der Vokal, der den Akzent trägt, im Fettdruck wiedergegeben.
a) Schilder im Straßenverkehr (πινακίδες �δικής κυκλ���ρίας)

Beim Einsteigen
Vorsicht an der
Bahnsteigkante!

ΠΡ!Σ!�Η  ΕΙΣ  Τ!  ΚΕΝ�Ν
ΚΑΤΑ  ΤΗΝ  ΕΠΙΒΙΒΑΣΙΝ

ΕΙΣ  ΤΑΣ  ΑΜΑ~!ΣΤ!Ι�ΙΑΣ

Nicht mit dem Fahrer sprechen!ΜΗΝ  !ΜΙΛΕΙΤΕ  ΣΤ!Ν  !∆ΗΓ�

HaltestelleΣΤΑΣΙΣ

Schule
Langsam fahren!

Σ�!ΛΕΙ!
!∆ΗΓΕΙΤΕ  ΑΡΓΑ

Vorsicht
Kinder!

ΠΡ!Σ!�Η
ΣΤΑ  ΠΑΙ∆ΙΑ

Autofahrer Vorsicht!
Spielende Kinder!

!∆ΗΓ!Ι  ΠΡ!Σ!�Η
ΠΑΙZ!ΥΝ  ΠΑΙ∆ΙΑ

Autofahrer langsam fahren!
Spielende Kinder

!∆ΗΓ!Ι  ΜΗ  ΤΡΕ�ΕΤΕ
ΠΑΙZ!ΥΝ  ΠΑΙ∆ΙΑ

Der Sturzhelm rettet Leben!Τ!  ΚΡΑΝ!Σ  ΣΩ\ΕΙ

Autobahngebühr∆Ι�∆ΙΑ

UmleitungΠΑΡΑΚΑΜΨΗ

SackgasseΑ∆ΙΕ~!∆!

EinbahnstraßeΜ!Ν�∆Ρ!Μ!Σ

FußgängerzoneΠΕZ�∆Ρ!Μ!Σ

Vorsicht
Baustellenausfahrt

ΠΡ!Σ!�Η 
Έ#�δ�ς  !�ηµάτων

Baustelle
Einfahrt verboten!

ΕΡΓ!ΤΑ~Ι!
ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Η  ΕΙΣ!∆!Σ

Straßenarbeiten!∆�Σ  ΥΠ�  ΚΑΤΑΣΚΕΥΗΝ

Vorsicht, Gefahr!ΠΡ!Σ!�Η!  ΚΙΝ∆ΥΝ!Σ!

GefahrΚΙΝ∆ΥΝ!Σ

Vorsicht!ΠΡ!Σ!�Η

Einfahrt freihalten!ΜΗΝ  ΚΛΕΙΝΕΤΕ  ΤΗΝ  ΕΙΣ!∆!

Kein Parkplatz!
Dieses Grundstück ist
öffentliches Eigentum.

��Ι  ΣΤΑΘΜΕΥΣΕΙΣ  !�ΗΜΑΤΩΝ
Τ!  ΠΑΡ�Ν  ΑΚΙΝΗΤ!Ν

ΑΝΗΚΕΙ  ΕΙΣ  Τ!  ∆ΗΜ�ΣΙ!Ν

Parken verbotenΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Τ!  ΠΑΡΚΑΡΙΣΜΑ

Bitte hier nicht parken!ΠΑΡΑΚΑΛΩ  ΜΗΝ  ΠΑΡΚΑΡΕΤΕ  Ε∆Ω

Bitte nicht parken!ΠΑΡΑΚΑΛ!ΥΜΕ  ΜΗ  ΣΤΑΘΜΕΥΕΤΕ

GarageneinfahrtΕΙΣ!∆!Σ  ΓΚΑΡΑZ

Privater ParkplatzΙ∆ΙΩΤΙΚ�Σ  �ΩΡ!Σ  ΣΤΑΘΜΕΥΣΗΣ

ParkplatzΠΑΡΚΙΝΓΚ



b) Schilder im Stadtbild (πινακίδες µέσα στην π
λη)

c) Schilder in Geschäften und öffentlichen Gebäuden (πινακίδες µέσα στα καταστήµατα και στα δηµ
σια κτίρια)

Sprechstunde von 8 - 12∆Ε�ΕΤΑΙ  8 - 12

Geschäftszeiten
10 - 14 und 17 - 22 Uhr

ΩΡΑΡΙ!  ΚΑΤΑΣΤΗΜΑΤ!Σ
10 - 2 ΚΑΙ 5 - 10

Öffnungszeiten 8 - 14 und 17 - 20 UhrΩΡΑΡΙ!  ΛΕΙΤ!ΥΡΓΙΑΣ   8 - 2 ΚΑΙ 5 - 8

Das Rauchen schadet ernstlich der GesundheitΤ!  ΚΑΠΝΙΣΜΑ
ΒΛΑΠΤΕΙ  Σ!ΒΑΡΑ  ΤΗΝ  ΥΓΕΙΑ

NichtraucherzoneΠΕΡΙ!�Η  ΜΗ  ΚΑΠΝΙZ�ΝΤΩΝ

Bitte nicht rauchen!ΠΑΡΑΚΑΛ!ΥΜΕ  ΜΗΝ  ΚΑΠΝΙZΕΤΕ

Rauchen verboten!ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Τ!  ΚΑΠΝΙΣΜΑ

LebensgefahrΚΙΝ∆ΥΝ!Σ   ΘΑΝΑΤ!Σ

Vorsicht, bissiger Hund!ΠΡ!Σ!�Η
!  ΣΚΥΛ!Σ  ∆ΑΓΚΩΝΕΙ

Eigentum der Telefongesellschaft
Zugriff Unbefugter verboten!

Ι∆Ι!ΚΤΗΣΙΑ  !.Τ.Ε.
ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Η  ΕΠΕΜΒΑΣΙΣ

ΠΑΝΤ�Σ  ΤΡΙΤ!Υ

Der Platz wird durch
Videokameras überwacht

!  �ΩΡ!Σ  ΕΛΕΓ�ΕΤΑΙ  ΑΠ�
ΚΛΕΙΣΤ�  ΚΥΚΛΩΜΑ  ΤΗΛΕ�ΡΑΣΗΣ

Gemeinde Athen
Papierrecycling

∆ΗΜ!Σ  ΑΘΗΝΑΙΩΝ
ΑΝΑΚΥΚΛΩΣΗ  �ΑΡΤΙ!Υ

Kontrolleinheit (Polizeibrigade)ΚΛΙΜΑΚΙ!  ΕΛΕΓ�!Υ

Notfallaufnahme (im Krankenhauses)ΠΡΩΤΕΣ  Β!ΗΘΕΙΕΣ

KrankenwagenΑΣΘΕΝ!Φ�Ρ!

Miettaxi (Taxi ohne Taxameter)ΑΓ!ΡΑΙ!

Plakate ankleben verboten!ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Η  Τ!Ι�!Κ�ΛΛΗΣΗ

Vorsicht, frisch gestrichen!ΠΡ!Σ!�Η  ΣΤΗ  ΒΑΦΗ

Voll (z. B. Bus, Parkhaus)ΠΛΗΡΕΣ

TelefonΤΗΛΕΦΩΝΑ

PostΤΑ�Υ∆Ρ!ΜΕΙ!

Verkäuferinnen gesucht!ZΗΤ!ΥΝΤΑΙ  ΠΩΛΗΤΡΙΕΣ

Verkäuferin gesucht!ZΗΤΕΙΤΑΙ  ΠΩΛΗΤΡΙΑ

In der PassageΕΝΤ�Σ  ΤΗΣ  ΣΤ!ΑΣ

AusgangΕ~!∆!Σ

EingangΕΙΣ!∆!Σ

Wohnung zu verkaufenΠΩΛΕΙΤΑΙ  ∆ΙΑΜΕΡΙΣΜΑ

Zu verkaufen!ΠΩΛΕΙΤΑΙ

Einfamilienhaus zu vermietenΕΝ!ΙΚΙΑZΕΤΑΙ  Μ!Ν!ΚΑΤ!ΙΚΙΑ

\u vermieten!ΕΝ!ΙΚΙΑZΕΤΑΙ
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d) Schilder in Hotels (πινακίδες στα #εν�δ��εία)

FeuerlöschkastenΠΥΡ!ΣΒΕΣΤΙΚΗ
ΦΩΛΕΑ

NotausgangΕ~!∆!Σ  ΚΙΝ∆ΥΝ!Υ

Nicht in Betrieb!∆ΕΝ  ΛΕΙΤ!ΥΡΓΕΙ

Außer Betrieb!ΕΚΤ�Σ  ΛΕΙΤ!ΥΡΓΙΑΣ

SpeisesaalΤΡΑΠΕ\ΑΡΙΑ

InformationenΠΛΗΡ!Φ!ΡΙΑΙ

Der Raum ist klimatisiertΗ  ΑΙΘ!ΥΣΑ  ΚΛΙΜΑΤΙZΕΤΑΙ

Bitte kein Papier in die Toiletten-
schüssel werfen!

ΠΑΡΑΚΑΛΩ  ΜΗΝ  ΠΕΤΑΤΕ
�ΑΡΤΙΑ  ΜΕΣΑ  ΣΤΗ  ΛΕΚΑΝΗ

Bitte nicht stören!ΠΑΡΑΚΑΛΩ
ΜΗΝ  ΕΝ!�ΛΕΙΤΕ

Bitte das Zimmer sauber
machen!

ΠΑΡΑΚΑΛΩ
ΕΤ!ΙΜΑΣΤΕ  Τ!  ∆ΩΜΑΤΙ�  Μ!Υ

Bitte
nicht bekritzeln,
nichts eingravieren!

ΠΑΡΑΚΑΛ!ΥΜΕ
ΜΗΝ  ΓΡΑΦΕΤΕ

ΜΗΝ  �ΑΡΑ\ΕΤΕ

Eintritt für Nichtbeschäftige
verboten!

ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ
Η  ΕΙΣ!∆!Σ ΕΙΣ  Τ!ΥΣ

ΜΗ  Ε�!ΝΤΑΣ  ΕΡΓΑΣΙΑΝ

Eintritt streng verbotenΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ
ΑΥΣΤΗΡΩΣ Η ΕΙΣ!∆!Σ

AnkündigungΑΝΑΚ!ΙΝΩΣΗ

Anmeldung (z. B. bei Behörden)∆ΗΛΩΣΕΙΣ

KasseΤΑΜΕΙ!Ν

Verkauf von FahrscheinheftchenΠΩΛ!ΥΝΤΑΙ  ∆ΕΣΜΙ∆ΕΣ  ΕΙΣΙΤΗΡΙΩΝ

Verkauf von TelefonkartenΕ∆Ω  ΠΩΛ!ΥΝΤΑΙ  ΤΗΛΕΚΑΡΤΕΣ

SonderangebotΠΡ!ΣΦ!ΡΑ

SchlussverkaufΕΚΠΤΩΣΕΙΣ

Zinsfreie RatenzahlungΑΤ!ΚΕΣ  ∆�ΣΕΙΣ

Frauen (Toilette)ΓΥΝΑΙΚΩΝ

Männer (Toilette)ΑΝ∆ΡΩΝ

WC (wörtlich: Abort)ΑΠ!�ΩΡΗΤΗΡΙΑ

ToilettenΤ!ΥΑΛΕΤΕΣ

Bitte die Türe schließen!ΠΑΡΑΚΑΛΩ  ΚΛΕΙΝΕΤΕ  ΤΗΝ  Π�ΡΤΑ

Ziehen (Tür)ΣΥΡΑΤΕ

Drücken (Tür)ΩΘΗΣΑΤΕ

GeschlossenΚΛΕΙΣΤ�

GeöffnetΑΝ!Ι�Τ�



S c h i l d e r© by H. LehrkeSeite 118 2001/12
f) Schilder im Park und auf dem Land (πινακίδες στ� πάρκ� και στην ε#��ή)

g) Schilder am Flughafen (πινακίδες στ�ν αερ�λιµένα)

GepäckΑΠ!ΣΚΕΥΑΙ

Abfahrt / AbflugΑΝΑ�ΩΡΗΣΕΙΣ

Ankunft InlandsflügeΑΦΙ~ΕΙΣ  ΕΣΩΤΕΡΙΚ!Υ

AnkunftΑΦΙ~ΕΙΣ

Reservierte SitzplätzeΕΙ∆ΙΚΕΣ  ΘΕΣΕΙΣ

Duty Free ShopsΚΑΤΑΣΤΗΜΑΤΑ  ΑΦ!Ρ!Λ!ΓΗΤΩΝ

PasskontrolleΕΛΕΓ�!Σ  ∆ΙΑΒΑΤΗΡΙΩΝ

Für Nicht-EU-BürgerΥΠΗΚ!!Ι  ΜΗ  Κ!ΙΝ!ΤΙΚΩΝ  �ΩΡΩΝ

Für Bürger der EUΥΠΗΚ!!Ι  ΚΡΑΤΩΝ  ΜΕΛΩΝ  ΕΕ

Ausgang 1 - 6Ε~!∆!Ι  1 - 6

Zu den FlugzeugenΠΡ!Σ  ΑΕΡ!ΣΚΑΦΗ

Die Reisenden werden gebeten, keine Koffer und Pa-
kete unbeaufsichtigt in den Hallen stehen zu lassen.

ΠΑΡΑΚΑΛ!ΥΝΤΑΙ  !Ι  κκ  ΕΠΙΒΑΤΕΣ
ΝΑ  ΜΗΝ  ΕΓΚΑΤΑΛΕΙΠ!ΥΝ  ΒΑΛΙΤΣΕΣ

ΚΑΙ  ∆ΕΜΑΤΑ  ΣΤΙΣ  ΑΙΘ!ΥΣΕΣ

Denkt daran:
die Strände sind keine Müllkippen!

Θυµηθείτε: �ι ακτές δεν
είναι �ωµατερές!

Jagen verboten!ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Η  ΘΗΡΑ

Jagen verboten!ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ  Τ!  ΚΥΝΗΓΙ

Die Wälder bedeuteten GesundheitΤΑ  ∆ΑΣΗ  ΕΙΝΑΙ  ΥΓΕΙΑ

Keine brennenden Zigaretten wegwerfenΜΗΝ  ΠΕΤΑΤΕ  ΑΝΑΜΜΕΝΑ  ΤΣΙΓΑΡΑ

Schützt die Wälder!ΠΡ!ΣΤΑΤΕΨΤΕ  ΤΑ  ∆ΑΣΗ

Schützt die Wälder!ΑΓΑΠΑΤΕ  ΤΑ  ∆ΑΣΗ

Streng verboten ist
das Anzünden von Feuer
sowie das Zelten!

ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ
ΑΥΣΤΗΡΩΣ

Τ!  ΑΝΑΜΑ  ΦΩΤΙΑΣ
ΚΑΙ  Η  ΚΑΤΑΣΚΗΝΩΣΗ

Wildes Zelten verboten!ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ
Η  ΕΛΕΥΘΕΡΗ  ΚΑΤΑΣΚΗΝΩΣΗ

Halten Sie die Umwelt sauber!
Schönen Aufenthalt!

∆ΙΑΤΗΡΕΙΤΕ 
Τ!  ΠΕΡΙΒΑΛΛ!Ν

ΚΑΘΑΡ�
ΚΑΛΗ  ∆ΙΑΜ!ΝΗ

Schützt die Vegetation!ΑΓΑΠΑΤΕ  Τ!  ΠΡΑΣΙΝ!

Kein TrinkwasserΤ! ΝΕΡ� ∆ΕΝ ΕΙΝΑΙ Π�ΣΙΜ!

Der Garten wird mit Grundwasser gewässert!  ΚΗΠ!Σ  Π!ΤΙZΕΤΑΙ  ΑΠ�  ΓΕΩΤΡΗΣΗ

Betreten des Rasens verboten!ΑΠΑΓ!ΡΕΥΕΤΑΙ
ΝΑ  ΠΑΤΑΤΕ  ΤΗ  �Λ�Η

Rasen betreten verboten!ΜΗΝ  ΠΑΤΑΤΕ  Τ!  ΠΡΑΣΙΝ!

Hunde verbotenΑΠΑΓ!ΡΕΥ!ΝΤΑΙ  ΤΑ  ΣΚΥΛΙΑ
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8.6.3 Grammatikalische Begriffe (γραµµατικές ένν�ιες)
1. Wortarten αντωνυµία, η Pronomen

άρθρ�, τ� Artikel
επίθετ�, τ� Adjektiv
επίρρηµα, τ� Adverb
επι�ώνηµα, τ� Interjektion
µετ��ή, η Partizip
µ
ρι�, τ� Partikel
�υσιαστικ
, τ� Substantiv
πρ
θεση, η Präposition
ρήµα, τ� Verb
σύνδεσµ�ς, � Konjunktion

2. Geschlecht αρσενικ
, τ� Maskulinum
θηλυκ
, τ� Femininum
�υδέτερ�, τ� Neutrum

3. Steigerung θετικ
ς ;αθµ
ς, � Positiv
συγκριτικ
ς ;αθµ
ς, � Komparativ
υπερθετικ
ς ;αθµ
ς, � Superlativ
απ
λυτ� υπερθετικ
, τ� Elativ

4. Rektion ενικ
ς, � Singular
πληθυντικ
ς, � Plural
�ν�µαστική, η Nominativ
�ν�µαστική ενικ�ύ, η Nominativ Singular
�ν�µαστική πληθυντικ�ύ, η Nominativ Plural
γενική, η Genitiv
γενική ενικ�ύ, η Genitiv Singular
γενική πληθυντικ�ύ, η Genitiv Plural
αιτιατική, η Akkusativ
αιτιατική ενικ�ύ, η Akkusativ Singular
αιτιατική πληθυντικ�ύ, η Akkusativ Plural
κλητική, η Vokativ
κλητική ενικ�ύ, η Vokativ Singular
κλητική πληθυντικ�ύ, η Vokativ Plural

5. Verben
a) Formen µετα;ατικ
 ρήµα, τ� transitives Verb

αµετά;ατ� ρήµα, τ� intransitives Verb
απ�θετικ
 ρήµα, τ� Deponens

b) Zeiten ενεστώτας, � Präsens
παρατατικ
ς, � Paratatikos
α
ριστ�ς, � Aorist
ε#ακ�λ�υθητικ
ς µέλλ�ντας, � duratives Futur
στιγµιαί�ς µέλλ�ντας, � punktuelles Futur
παρακείµεν�ς, � Perfekt
υπερσυντέλικ�ς, � Plusquamperfekt
συντελεσµέν�ς µέλλ�ντας, � Perfektisches Futur

c) Modi �ριστική, η Indikativ
υπ�τακτική, η Konjunktiv
ενεργητική �ωνή, η Aktiv
παθητική �ωνή, η Passiv
πρ�στακτική, η Imperativ
απαρέµ�ατ�, τ� Infinitiv
π�ι
ν ενεργείας, τ� Aspekt
υπ�θετική, η Konditional

Alphabetische Liste
αιτιατική ενικ�ύ, η Akkusativ Singular
αιτιατική πληθυντικ�ύ, η Akkusativ Plural
αιτιατική, η Akkusativ
αµετά;ατ� ρήµα, τ� intransitives Verb
αντωνυµία, η Pronomen
α
ριστ�ς, � Aorist
απαρέµ�ατ�, τ� Infinitiv
απ�θετικ
 ρήµα, τ� Deponens
απ
λυτ� υπερθετικ
, τ� Elativ
άρθρ�, τ� Artikel
αρσενικ
, τ� Maskulinum
γενική ενικ�ύ, η Genitiv Singular
γενική πληθυντικ�ύ, η Genitiv Plural
γενική, η Genitiv
ενεργητική �ωνή, η Aktiv
ενεστώτας, � Präsens
ενικ
ς, � Singular
ε#ακ�λ�υθητικ
ς µέλλ�ντας, � duratives Futur
επίθετ�, τ� Adjektiv
επίρρηµα, τ� Adverb
επι�ώνηµα, τ� Interjektion
θετικ
ς ;αθµ
ς, � Positiv
θηλυκ
, τ� Femininum
κλητική ενικ�ύ, η Vokativ Singular
κλητική πληθυντικ�ύ, η Vokativ Plural
κλητική, η Vokativ
µετα;ατικ
 ρήµα, τ� transitives Verb
µετ��ή, η Partizip
µ
ρι�, τ� Partikel
�ν�µαστική ενικ�ύ, η Nominativ Singular
�ν�µαστική πληθυντικ�ύ, η Nominativ Plural
�ν�µαστική, η Nominativ
�ριστική, η Indikativ
�υδέτερ�, τ� Neutrum
�υσιαστικ
, τ� Substantiv
παθητική �ωνή, η Passiv
παρακείµεν�ς, � Perfekt
παρατατικ
ς, � Paratatikos
πληθυντικ
ς, � Plural
π�ι
ν ενεργείας, τ� Aspekt
πρ
θεση, η Präposition
πρ�στακτική, η Imperativ
ρήµα, τ� Verb
στιγµιαί�ς µέλλ�ντας, � punktuelles Futur
συγκριτικ
ς ;αθµ
ς, � Komparativ
σύνδεσµ�ς, � Konjunktion
συντελεσµέν�ς µέλλ�ντας, � Perfektisches Futur
υπερθετικ
ς ;αθµ
ς, � Superlativ
υπερσυντέλικ�ς, � Plusquamperfekt
υπ�θετική, η Konditional
υπ�τακτική, η Konjunktiv
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8.6.4 Abkürzungen (�ι συντ�µ�γρα�ίες)

A. 1. Ανατ�λή, 2. ανατ�λικά 1. Osten, 2. östlich
Α.Ε. 1. Ανώνυµη Εταιρεία, 2. Ασ�αλιστική Εταιρεία 1. Aktiengesellschaft (AG), 2. Versicherungsgesellschaft
αρ. αριθµ
ς Nummer (Nr.), Größe
Β. 1. Β�ρράς, 2. ;
ρεια 1. Norden, 2. nördlich
ΒΑ. ;�ρει�ανατ�λικά nordöstlich
Β.Α.Ν. Βαρώτσ�ς, Αλε#
π�υλ�ς, Ν�µικ
ς Methode der Erdbebenvorhersage (die Namen der Erfinder)
Β∆. ;�ρει�δυτικά nordwestlich
;λ. ;λέπε siehe (s.)
Γ.�.∆. Γερµανική !µ�σπ�νδιακή ∆ηµ�κρατία Bundesrepublik Deutschland (BRD)
γρ. / γραµµ. γραµµάρι�, γραµµάρια Gramm
Γ.Σ.Ε.Ε. Γενική Συν�µ�σπ�νδία Εργατών Ελλάδας Griechischer Gewerkschaftsbund
∆. 1. ∆ύση, 2. δυτικά 1. Westen, 2. westlich
∆.Α. ∆ήµ�ς Αθηναίων Gemeinde Athen
∆.Ε.Η. ∆ηµ
σια Επι�είρηση Ηλεκτρισµ�ύ Öffentliches Elektrizitätsunternehmen
δηλ. δηλαδή das heißt (d. h.)
∆ις /∆δα ∆εσπ�ινίς / ∆εσπ�ινίδα Fräulein (Anrede im Brief)
ε.α. εν απ�στρατεία im Ruhestand (i. R.)
Ε.Ε. 1. Ευρωπαϊκή Ένωση, 2. Ετερ
ρρυθµη Εταιρεία 1. Europäische Union (EU), 2. Kommanditgesellschaft (KG)
Ε.Ε.Σ. Ελληνικ
ς Ερυθρ
ς Σταυρ
ς Griechisches Rotes Kreuz
εκατ. εκατ�µµύρι� / εκατ�µµύρια Million / Millionen (Mio.)
Ε.Λ.Π.Α. Ελληνική Λέσ�η Περιήγησης και Αυτ�κινήτ�υ Griechischer Reise- und Automobilclub
ΕΛ.ΤΑ. Ελληνικά Τα�υδρ�µεία Griechische Post
Ε.�.Τ. Ελληνικ
ς !ργανισµ
ς Τ�υρισµ�ύ Griechische Zentrale für Fremdenverkehr
Ε.Ρ.Τ. Ελληνική Ραδι��ωνία Τηλε
ραση Griechische Rundfunk- und Fernsehanstalt
Ε.Σ. 1. Ελληνικ
ς Στρατ
ς, 2. Ερυθρ
ς Σταυρ
ς 1. Griechisches Militär, 2. Rotes Kreuz
Ε.Σ.Α. Ελληνική Στρατιωτική Αστυν�µία Griechische Militärpolizei
ηµ/νία ηµερ�µηνία Datum
Η.Π.Α. Ηνωµένες Π�λιτείες Αµερικής Vereinigte Staaten von Amerika (USA)
Η.Σ.Α.Π. Ηλεκτρικ�ί Σιδηρ
δρ�µ�ι Αθήνας-Πειραιά Elektrische Eisenbahnen Athen-Piräus (Metro-Linie 1)
Θεσ/νίκη Θεσσαλ�νίκη Thessaloniki
Ι.Κ.Α. Ίδρυµα Κ�ινωνικών Ασ�αλίσεων Sozialversicherungsanstalt
Ι.Ν.Β.Ι. Ιησ�ύς Να�ωραί�ς Βασιλεύς Ι�υδαίων Iesus Nazarenus Rex Iudaeorum (I.N.R.I.)
Ι.�. 1. Ιδιωτικής �ρήσης, 2. Ιησ�ύς �ριστ
ς 1. Personenkraftwagen (PKW), 2. Jesus Christus
κ. 1. κύρι�ς, 2. κυρία, 3. και 1. Herr (Hr.), 2. Frau (Fr.), 3. und (u.)
Κα Κυρία Frau (Anrede im Brief)
Κ.∆. Καινή ∆ιαθήκη Neues Testament (NT)
Κ.Κ.Ε. Κ�µ�υνιστικ
 Κ
µµα Ελλάδ�ς Kommunistische Partei Griechenlands
Κ
ς / Κ
(ν) Κύρι�ς / Κύρι�(ν) Herr / Herrn (Anrede im Brief)
Κ.Τ.Ε.Λ. Κ�ιν
 Ταµεί� Εισπρά#εων Λεω��ρείων Interessengemeinschaft der Autobusunternehmen
κ.τ.λ. / κτλ. και τα λ�ιπά und so weiter (usw.)
Κων/π
λη Κωνσταντιν�ύπ�λη Konstantinopel
λ.!. λ
γ�υ �άριν zum Beispiel (z. B.)
µ. µέτρ�, µέτρα Meter (m)
µ.µ. µετά µεσηµ;ρίαν nachmittags
µτ+. µετα��ρικά im übertragenen Sinn (fig.)
µ.�. µετά �ριστ
ν nach Christus (n. Chr.)
Ν. 1. Ν
τ�ς, 2. ν
τια, 3. ν�µ
ς 1. Süden, 2. südlich, 3. Präfektur
ΝΑ. ν�τι�ανατ�λικά südöstlich
Ν∆. ν�τι�δυτικά südwestlich
Ν.∆. 1. Ν�µ�θετικ
 ∆ιάταγµα, 2. Νέα ∆ηµ�κρατία 1. jur: Verordnung, 2. Neue Demokratie (Partei)
ν.µ. ναυτικ
 µίλι Seemeile
�.Ε. !µ
ρρυθµη Εταιρεία Offene Handelsgesellschaft (OHG)
�.Η.Ε. !ργανισµ
ς Ηνωµένων Εθνών Vereinte Nationen (UNO)
�.Λ.Π. !ργανισµ
ς Λιµέν�ς Πειραιώς Hafenamt von Piräus
�.Ν.Ε. !ικ�ν�µική Ν�µισµατική Ένωση Währungsgemeinschaft
�.Σ.Ε. !ργανισµ
ς Σιδηρ�δρ
µων Ελλάδ�ς Griechische Staatsbahnen
�.Τ.Ε. !ργανισµ
ς Τηλεπικ�ινωνιών Ελλάδ�ς Griechisches Fernmeldeamt
Π.Α.�. Παναθηναϊκ
ς Αθλητικ
ς �µιλ�ς Panathenäischer Sportverein (Athen)
ΠΑ.Σ�.Κ. Πανελλήνι� Σ�σιαλιστικ
 Κίνηµα Panhellinistische Sozialistische Bewegung (Partei)
π;. παρά;αλε vergleiche (vgl.)
Π.Β. Πρ
εδρ�ς Β�υλής Parlamentspräsident
Π.∆. Παλαιά ∆ιαθήκη Altes Testament (AT)
Π.Ι.Σ. Πανελλήνι�ς Ιατρικ
ς Σύλλ�γ�ς Griechischer Ärzteverband
Π.Κ. Πρ
εδρ�ς Κυ;ερνήσεως Ministerpräsident
π.µ. πρ� µεσηµ;ρίας vormittags
ΠΡ�-Π� Πρ�γνωστικά Π�δ�σ�αίρ�υ Fußballtoto (Aussprache: τ� πρ�π
)
Π.Υ. Πυρ�σ;εστική Υπηρεσία Feuerwehr
π.!. παραδείγµατ�ς �άριν zum Beispiel (z. B.)
π.�. πρ� �ριστ�ύ vor Christus (v. Chr.)
σ. / σελ. σελίδα Seite (S.)
Τ.Κ. Τα�υδρ�µικ
ς Κώδικας Postleitzahl (PLZ)
τ.µ. τετραγωνικ
 µέτρ�, τετραγωνικά µέτρα Quadratmeter (qm)
Υ.Γ. 1. Υπ�υργεί� Γεωργίας, 2. υστερ
γρα�� 1. Landwirtschaftsministerium, 2. Postskriptum (PS)
Υ.Ε. Υπ�υργεί� Εσωτερικών Innenministerium
ΥΠ.Ε�. Υπ�υργεί� Ε#ωτερικών Außenministerium
Φ.Π.Α. Φ
ρ�ς Πρ�στιθέµενης Α#ίας Mehrwertsteuer (MWSt)
!γρ. �ιλι
γραµµ�, �ιλι
γραµµα Kilogramm (kg)
!λµ. / !µ. �ιλι
µετρ�, �ιλι
µετρα Kilometer (km)
Ω.Ρ.Λ. Ωτ�ριν�λαρυγγ�λ
γ�ς Hals-Nasen-Ohren-Arzt (HNO)
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8.7 Quellenangaben (;ι;λι�γρα�ία)

Α) Wörterbücher Neugriechisch
1. Γ. Μπαµπινιώτης, Καθηγητής της Γλωσσ�λ�γίας στ� Πανεπιστήµι� Αθηνών, Λε#ικ
 της Νέας Ελληνικής

Γλώσσας, Κέντρ� Λε#ικ�λ�γίας, Β' Έκδ�ση, Αθήνα 2002
2. Ινστιτ
ύτ
 Νε
ελληνικών Σπ
υδών, Αριστ�τέλει� Πανεπιστήµι� Θεσσαλ�νίκης, Λε#ικ
 της Κ�ινής Νε�ελλη-

νικής, Μάρτι�ς 1999
3. Εµµαν
υήλ Κριαρά, !µ�τίµ�υ Καθηγητή Πανεπιστηµί�υ Θεσσαλ�νίκης, Νέ� Ελληνικ
 Λε#ικ
, Εκδ�τική

Αθηνών 1995
4. Αιµίλια Ν. �ανθ
π
ύλ
υ, Κώδικας !ρθ�γρα�ίας της Νε�ελληνικής Γλώσσας, Εκδ
σεις Α��ί Παγ�υλάτ�ι,

Αθήνα 2001

Β) Zweisprachige Lexika
1. Dimitrios Karagiannakis, Pons Kompaktwörterbuch, Neugriechisch - Deutsch / Deutsch - Neugriechisch, Ernst

Klett Verlag GmbH, Stuttgart Ausgabe 2000
2. Dr. Heinz F. Wendt, Langenscheidt Taschenwörterbuch Neugriechisch - Deutsch / Deutsch - Neugriechisch,

1999, Langenscheidt KG, Berlin und München
3. Arnold Mandeson, Σύγ�ρ�ν�ν Ελλην�γερµανικ
ν / Γερµαν�ελληνικ
ν Λε#ικ
ν, ∆ιαγ
ρας, Αθήνα 1972
4. Αλέ'ανδρ
ς Α. Τσ
υκανάς, Νέ�ν Ελλην�-Γερµανικ
ν / Γερµαν�-Ελληνικ
ν Λε#ικ
ν, Λε#ικά Κακ�υλίδη,

Αθήνα 1961
5. D. N. Stavropoulos, Oxford Greek-English Learner’s Dictionary, 1993, Oxford University Press

8.8 Danksagung (ευ�αριστήρι�)

Herrn Στυλιαν"ς Τριαντά+υλλ
ς (Seelscheid / Αθήνα) möchte ich für seine unermüdliche Hilfe, seine vielen Anregun-
gen und Verbesserungen herzlich danken. Für die mühsame Arbeit des Korrekturlesens danke ich herzlich Frau Μαρία
Παπαϊωάνν
υ (Στυλίδα).

Γαλήνη

∆εν ακ�ύεται �υτ’ ένα κύµα
εις την έρµη ακρ�γιαλιά

λες και η θάλασσα κ�ιµάται
µες στης γης την αγκαλιά.

∆ι�νύσι�ς Σ�λωµ�ς (1798 - 1857)

Πατάω ένα κ
υµπί 

Πατάω ένα κ�υµπί
και ;γαίνει µια ��ντρή.
Και λέει στα παιδάκια,

νι# �αΐ.

Πατάω κι άλλ� ένα
και ;γαίνει µια ��ντρέλα.

Και λέει στα παιδάκια,
νι# σαρδέλα.

Αθήνα, 
ειµώνας 1942 - στην Κατ�
ή -

Stille

Man hört nicht eine Welle
am einsamen Strand, 

als ob das Meer schläft
in der Umarmung der Erde.

Dionysios Solomos (1798 - 1857)

Ich drücke einen Klingelknopf
Ich drücke eine Klingelknopf,
und heraus kommt eine Dicke.

Sie sagt zu den kleinen Kindern:
nix zu Essen.

Ich drücke einen anderen Knopf,
und heraus kommt ein Dickerchen.

Es sagt zu den kleinen Kindern:
nix Sardinen.

Athen, Winter 1942
- während der deutschen Besatzung -

Ν Ι Ψ � Ν Α Ν � Μ Η Μ Α Τ Α Μ Η Μ � Ν Α Ν � Ψ Ι Ν
Νίψ
ν αν
µήµατα µη µ"ναν "ψιν. Wasche die Sünden ab, nicht nur das Gesicht.

Dieses byzantinische Palindrom stand auf einem Brunnen vor der Hagia Sophia in Konstantinopel.

Θα πάω να τ
 πω
Θα πάω να τ� πω

στ�ν Ερυθρ
 Σταυρ

πως είσαστε συνέταιρ�ι και �ι δυ�.

Εσύ µε τ� ρ�λ

π�υ κλέ;εις τ� �υλ


και κάνεις παπ�υτσάκια µε �ελλ
.
Εσύ µε τις κ�τσίδες

π�υ κλέ;εις τις στα�ίδες
και α�ήνεις τα παιδάκια νηστικά.

Ich gehe es sagen
Ich gehe es

dem Roten Kreuz sagen,
dass ihr gemeinsame Sache macht.

Du mit dem Lockenwickler,
die den Brei stiehlt,

und sich Schuhe mit Kork macht.
Du mit den Zöpfen,

die die Rosinen stiehlt,
und die Kinder hungern lässt.



Abkürzungen 93, 120
Addition 64
Adjektive 27 ff
Adjektive auf -άς, -
ύ, -άδικ
 29
        "        "     -ης, -α, -ικ
 28
        "        "     -ής, -ιά, -ί 28
        "        "     -ης, -ης, -ες 29
        "        "     -
ς, -α, -
 27
        "        "     -
ς, -η, -
 27
        "        "     -ύς, -ιά, ύ 28
        "        "     -ων, -
υσα, -
ν 29
        "        "     -ων, -ων, -
ν 30
Adjektive - Deklination 32
Adjektive - undeklinierbar 30
Adjektive - unregelmäßig 30
Adverbien 33 ff
Alphabet 5, 6
Alter 75
Anrede 87
Artikel 9
Ärzte 82
Aspekt 5
Astronomische Begriffe 89
Athener Impressionen 126
Aufschriften 115 ff
Aussprache 5, 6
Bäume 15
Begrüßung 77
Berge 96
Bestimmter Artikel 9
Betonung 6
Brief 87
Brüche 63, 65, 66
Buchstaben als Zahlen 64
Datum 27, 74, 75
Definitivpronomen 52
Deklination der Adjektive 32
Deklination der Substantive 26
Demonstrativpronomen 53
Dezimalzahlen 63
Division 65
Drachme 68
Dreieck 66
Duzen 77
Einmaleins 65
Elativ 31, 35
Euro 68
Europa 93
Familie 76
Farben 28, 83, 84
Feiertage 79
Feminina 14 ff
Feminina auf -α / -ες 14
      "        "      -ά / -άδες 17
      "        "      -η / -ες 17
      "        "      -
ς / -
ι 19
      "        "      -
ύ / -
ύδες 20
      "        "      -ω / -- 20
Flüsse 96
Fragewörter 114
Fremdwörter 7, 25, 26
FYROM 93
Geburtstag 25, 75, 78
Geographische Begriffe 91
Geometrie 66
Geschäftsnamen 84 ff
Glückwünsche 77 ff
Götter 97
Grad (Celsius) 68
Grad (Winkelgrad) 66
Grammatikalische Begriffe 119
Griechenland 94 ff
Griechenland - Berge 96
       "        "      - Flüsse 96
       "        "      - Inseln 96
       "        "      - Seen 96
       "        "      - Städte 95
       "        "      - Verwaltungsbezirke 94
Griechische Mythologie 97, 98, 113
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Grüßen 77
Hauptstädte 92, 93
Herakles 98
Himmelsrichtungen 89, 90
Historische Persönlichkeiten 111
Hochzeit 78
Indefinitivpronomen 57 ff
Inseln 96
Interrogativpronomen 56
Jahr 73, 74
Jahreszeiten 74
Grundzahlen 62
Kinderlieder 121
Kleidung 82, 83
Komparativ 30, 35, 55
Konjunktionen 42 ff
Konjunktionen - adversativ 43
        "        "        - disjunkt 43
        "        "        - dubitativ 46
        "        "        - epexegetisch 45
        "        "        - kausal 45
        "        "        - komparativ 47
        "        "        - kompletiv 46
        "        "        - konditional 47
        "        "        - konsekutiv 45
        "        "        - konzessiv 44
        "        "        - kopulativ 42
        "        "        - temporal 47
Konsonanten 6, 7
Krankheit 78
Kreis 66
Länder 92, 93
Lateinische Sprüche 108
Makedonien 92 - 95
Maskulina 9 ff
Maskulina auf  -ας / -ες 9
        "        "      -ας / -αδες 10
        "        "      -έας / -είς 10
        "        "      -ές / -έδες 14
        "        "      -ες / -ες 14
        "        "      -ης / -ες 10
        "        "      -ης / -ηδες 11
        "        "      -ης / -εις 11
        "        "      -
ς / -
ι 12
        "        "      -
υς & -υς 14
        "        "      -της / -τες & -τάδες 12
Maßeinheiten 67
Menschlicher Körper 79 ff
Moiren 113
Monat 73
Multiplikation 65
Musen 113
Mythologie 97, 98, 113
Name 77, 87
Namen historischer Personen 112
Namenstag 78
Neujahr 78, 79
Neutra 20 ff
Neutra auf -αν / -αντα 24
       "       "   -ας / -ατα 25
       "       "   -ες / -η 24
       "       "   -ι / -ια 20
       "       "   -ιµ
 / -ίµατα 23
       "       "   -µα / -µατα 23
       "       "   -
 / -α 21
       "       "   -
ν / -
ντα 24
       "       "   -
ς / -η 23
       "       "   -υ / -υα 21
Neutra unregelmäßig 25
Obst 15
Olympische Götter 97
Ordinalzahlen 63
Ostern 77, 79
p-t-k-Konsonant 6
Palindrom 121
Partizip Präsens Passiv 49
Personalpronomen schwach 49
Personalpronomen stark 50
Personennamen 112

Planeten 89
Pluraliatantum 25
Positiv 30
Possessivpronomen 51
Präpositionen 36 ff
Präpositionen alte 41
Promille 63
Pronomen 49 ff
Pronomen Definitiv- 52
      "      "   Demonstrativ- 53
      "      "   Indefinitiv- 57
      "      "   Interrogativ- 56
      "      "   Personal- 49, 50
      "      "   Possessiv- 51
      "      "   Reflexiv- 52
      "      "   Relativ- 54
Prozent 63
Quellenangaben 121
Rechteck 66
Redensarten 98 ff
Reflexivpronomen 52
Relativpronomen 54
Satzzeichen 8
Schilder 115 ff
Schluss-ν 7
Sieben Weise 97
Sieben Weltwunder 97
Siezen 77
Silben 7
Silbentrennung 7
Sonnensystem 89
Sprichwörter 98 ff
Sprichwort-Register 124
Steigerung unregelmäßig 32
Steigerung von Adjektiven 30
Steigerung von Adverbien 35
Substantive 9 ff
Substantive männlich 9 ff
       "       "    sächlich 20 ff
       "       "    undeklinierbar 25
       "       "    weiblich 14 ff
Subtraktion 64
Superlativ 31, 55
Tag 72
Temperatur 68
Tierkreiszeichen 89
Titanen 113
Trennung 7
Uhrzeit 75, 76
Unbestimmter Artikel 10
Undeklinierbare Adjektive 30
Undeklinierbare Substantive 25
Unregelmäßige Adjektive 30
Unregelmäßige Neutra 24
Unregelmäßige Steigerung 32
Unvollständige Steigerung 32
Verbalkonstruktionen 50, 51
Vergleiche 30, 47
Verwaltungsbezirke 94
Vokalverlust 8
Vokativ 9, 12
Völker 92
wann? 72, 75, 114
Weihnachten 25, 78, 79
Weltmeere 93
Weltwunder 97
Wetter 90
Windrose 89
Windstärke 91
Woche 72
Zahlen 62 ff
Zahlen Buchstaben 64
   "    "   Dezimal 63
   "    "   Grund 62
   "    "   Ordinal 63
Zahlensystem 66
Zahlwörter 68 ff
Zeitangaben 72
zu 5
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-ά / -άδες 17
-α / -ες 14
-αγωγή 18
-αγωγ"ς 12
-άδα 15, 68
-άδι 20
-άδικ
 22, 84, 86
-ά& 26
-ακας 10
-άκι 21
-αρα 69
-άρης 12, 69
-άρι 69
-αριά 69
-άρικ
 69
-άρι
 23
-άρ!ης 11
-αρ!
ς 13
-ας / -αδες 10
-ας / -ες 9
-άς, -
ύ, -άδικ
 29
-;αση 18
-;άτης 11
-;
λή 18
-γραµµα 24
-γρα+ή 18
-γρά+ηµα 24
-γρά+ηση 19
-γρα+
 22
-γρά+
ς 13
-γωνικ"ς 69
-γων
 69
-διάστατ
ς 70
-δ"ρ
ς 13
-δ
ση 19
-δρ
µ
ς 13
-δρ"µ
ς 13
-δυµα 70
-δυµ
ς 70
-εια 16
-εία 15
-ει
 23
-εί
 22, 86
-έλα 15
-έµπ
ρ
ς 13
-ές / -έδες 14
-ες / -η 24
-ετής 70
-ετία 70
-η / -εις 18
-η / -ες 17
-ήγηση 19
-ηγ"ς 12
-ηµα 24
-ήµερ
ς 70
-ήνα 15
-ήνη 18
-ης / -εις 11
-ης / -ες 10
-ης / -ηδες 11
-ης, -α, -ικ
 28
-ης, -ης, -ες 29
-ής, -ιά, -ί 28
-ηση 19
-ητής 11
-ήτης 11
-ητ" 22
-θέση 19
-θήκη 18
-ι / -ια 20
-ια 16
-ιά 15
-ία 15
-ίας 9
-ίατρ
ς 82
-ίδα 15
-ίδι 21
-ίδι
 23
-ική 18
-ικ" 21
-ιµ
 / -ίµατα 23
-ίνα 15
-ίνη 18
-ι
 23
-ι" 21
-ί
 22
-ιση 19
-ισµ"ς 12
-ισσα 17
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-ίστας 9
-ιστής 11
-ίτης 11
-κέ+αλ
ς 70
-κ
µεί
 22
-λεπτ
ς 70
-λιθ
ς 13
-λ
γή 18
-λ"γηµα 24
-λ
γία 16
-λ"γι
 23
-λ
γ
ς 14
-λ"γ
ς 13, 82
-λυση 19
-µα / -µατα 23
-µά!
ς 13
-µελής 70
-µερής 70
-µετρ
 22
-µηνιαί
ς 70
-µην
ς 71
-µισι 71
-µµα 24
-'ιµ
 23
-
 / -α 21
-
ια 17
-
ν 24, 29, 30, 33
-
νας 10
-"νας 9
-"νι 21
-
ρας 10
-
ς / -η 23
-
ς / -
ι 12, 19
-
ς, -α, -
 27
-
ς, -η, -
 27
-"της 11
-"τητα 16
-
ύ / -
ύδες 20
-
ύνι 21
-
υργεί
 22, 86
-
ύργηµα 24
-
υργ"ς 12
-
ύργ
ς 13
-
υς 14
-
!ή 18
-πλάσι
ς 71
-πλ"ς 71
-π
δ
ς 71
-π
ιεί
 84
-π
ίηση 19
-π
ι"ς 12, 84
-πωλεί
 22, 84, 86
-πώλης 11, 84
-σέλιδ
ς 71
-σηµ
 22
-σιµ
 23
-σκευή 18
-στάσι
 23
-στρ
+ή 18
-τ&ής 11
-τ&ίδικ
 22
-τήρας 9
-τήρι 21
-τήρι
 23, 86
-τ
µ
ς 71
-τρια 17
-υ / -υα 21
-ύδι 21
-ύνη 18
-υς 14
-ύς, -ιά, -ύ 28
-ύτης 11
-ύτητα 16
-+άγ
ς 13
-!ρ
ν
ς 71
-ψή+ι
ς 71
-ψιµ
 23
-ω / -- 20
-ώδης, -ώδης, -ώδες 29
-ωµα 24
-ώµα 24
-ων, -
υσα, -
ν 29
-ων, -ων, -
ν 30
-ωνας 10
-ώνας 9
-ωρ
ς 72
-ώρ
+
ς 72
-ωση 19
-ώτης 11

ακ"µη και αν 44
ακ"µη και να 45
αλλά 42, 43
άλλ
ς 57, 61
άµα 47
αν 46, 47
αν και 43
ανά 41
άνευ 41
αν
ι!τ" 84
αντί 36
απ" 8, 30, 36, 40, 50
άρα 45
ας 42, 44
αυτήν 7, 49, 53
αυτ"ς 49, 50, 53
α+"τ
υ 47
α+
ύ 45, 48
;ράδυ, τ
 20, 72, 76
για 8, 37, 50
για να 45, 47
γιατί 45, 56, 114
δαυτ"ς 50
δείνα, 
 60
δε 7
δεν 7, 35, 43
δηλαδή 45
διά 41, 64, 66
δικ"ς µ
υ 51
δι"τι 45
δρα!µή, η 68
εαυτ"ς µ
υ, 
 52
εις 41
είτε … είτε 43
εκ 41
εκείν
ς 53, 54
εµένα 8, 49, 50
εν 41
ένα 9, 57
έναν 7
εναντί
ν 37
ένας 9, 57, 58, 61, 62
ενώ 44, 48
ε' 41
ε'αιτίας 37
επειδή 45, 46
επί 41, 64, 65
επ
µένως 45
εσένα 49, 50
έτ
ς, τ
 74, 75
ή 43
ή … ή 43
θα 8
θε
- 31
ίδι
ς 52
ίσαµε 37
κάθε 34, 60
καθένας 60
καθετί 60
καθ"λ
υ 35
καθώς 34, 46, 48
και 8, 42, 44
και αν 44
και ας 44
και να 45
και να … και να µην 43
και … και 43
καµιά 57, 58, 69
κάµπ
σ
ς 60
κάνας 58
κανείς 58
κανένα 58
κανένας 58
κάπ
ι
ς 58
κατά 8, 31, 37, 72
κατα- 31, 84
κάτι 59
κατιτί 59
κι 8, 42
κι άλλ
ς 61
κι ας 44
κ
ντεύει 35
λίγ
 έλλειψε 35
λ"γω 36, 38
λ
ιπ"ν 45
µα 44
µε 8, 38, 50
µερικ
ί 59
µέσω 38
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µετά 34, 36, 38
µετα'ύ 33, 38
µέ!ρι 38
µην / µη 7, 42, 43, 46
µήπως 34, 46
µήτε 42, 43
µήτε … µήτε 43
µια / µία 9, 57, 62
µια και / µια κι 46
µ"λις 34, 48
µ"λ
 π
υ 44
µ
λ
ν"τι 44
µ"ν
 35, 42, 43, 44
µ"ν
 π
υ 44
µ"ν
ς µ
υ 53
µπ
ρεί 35
να 5, 8, 46, 47
νάτ
ς 49

λ
- 31
"µως 42, 44
"π
ι
ς 54, 55

π
ί
ς, 
 54
"πως 30, 34
"π
τε 34, 42, 48
"σ
 30, 35, 42, 48, 54, 56
"σ
 π
υ 48
"σ
ς 54, 56
"ταν 42, 48
",τι 46, 47, 54, 55
"τι 42, 46

τιδήπ
τε 55

ύτε 42, 43

ύτε … 
ύτε 43
"!ι µ"ν
 … αλλά και 43
παµ- 31
παν- 31
παρά 8, 30, 39, 44, 47
πάρα 5, 31, 32, 35
πεντα- 31, 62, 63, 68
περί 41, 112
περί τίν
ς 41, 112
πι
 30, 32, 35
πλην 41, 64
π
ι
ς 57, 61, 112
π
λύ 5, 30, 31, 34, 35
π
λύς 30, 32, 33
π"σ
 35, 56, 57, 112
π"σ
ς 56, 57, 112
π"τε 33, 34, 56, 112
π
τέ 34, 35
π
υ 8, 33, 39, 44, 45, 46, 54
π
ύ 6, 8, 33, 46, 49, 56, 114
π
υθενά 35
π
ύντ
ς; 49
πριν 34, 41, 48, 72, 76
πρ
 41, 75
πρ
ς 39, 90, 112
πρ
τ
ύ 48
πως 46
πώς 6, 34, 35, 46, 56, 114
σαν 7, 30, 47, 48
σαν να 47
σε 8, 39, 40, 50
σκ
ύρ
 84
στ
ν, στη(ν), στ
 9
συν 41, 64
τάδε, 
 60
τες 49
τέτ
ι
ς 53, 54
τετρα- 31, 68
τι 56, 114
τίπ
τα 59
τις 9, 49
τ"σ
ς 53, 54
τ
ύτ
ς 53
τρι- 68
τρισ- 31
υπέρ 32, 40
υπ" 41
+αίνεται 35
!άριν 41, 120
!ρ
νιά, η 74, 78
!ρ"ν
ς, 
 14, 74
!ωρίς 36, 40
ως 40
ωσ"τ
υ 48
ώσπ
υ 48
ώστε 45
ωστ"σ
 44
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9.3 Sprichwort-Register Deutsch (siehe Sprichwörter auf den Seiten 98 - 107)
Die Sprichwörter sind durchnummeriert. Die Zahlenangaben beziehen sich die jeweilige Sprichwortnummer.

A sagen 305
Abend 166, 307
abwarten 265
Ahnung 65
alles 20, 129, 134, 151,

173, 184, 196, 209,
230

Alpha 64
alt / Alter 4, 7, 35, 92, 98, 103,

105, 106, 112, 220,
253, 298

Amtsdiener 27
Anfang 31, 104, 108, 126
Angeber 42, 49
Anlass 44
Anstreicher 274
Apfel 290
Appetit 301
Arbeit 84, 104, 111, 152,

176, 223, 250, 281
Arm 68, 139
arm / Armut 84, 236, 276
Arsch 273
Art 83
Arzt / Ärzte 182, 231
Athen 38
Auge(n) 5, 20, 32, 154, 162,

245, 272, 309
August 129
B sagen 305
Bad 41, 244, 300
Bahnhof 63
Bär 3, 176
Bart 71, 191, 277
Basar 151, 283
Bauer 72, 109, 194
Baum / Bäume 46, 267, 290
Beeren 159
Begraben 304
Beichte 14
Bein(e) 188, 195, 203, 257
Berg(e) 167, 221, 280
Besen 175
besser 50, 106, 128, 132,

137, 138, 139, 140,
141, 235

Bett 72, 201, 217
Beutel 308
Beziehungen 94
Bildung 23, 164
Birne 242
Bischof 122
Blasen 65, 120
blau 249, 309
Blinder 245, 269
Blitz 125
Blut 286
Bock 43
Bohne 308
Boot 198, 256
Borger 181
böse 31, 107, 136
Bottich 39
Bräutigam 265
Brei 210, 216
Brot 37, 53, 86, 157, 192
Brühe 284
Brunnen 246
Brust 16
Buckel 99, 298
Bürgermeister 27
Busen 124
Chef 111
Dach / Dächer 140, 187, 292
Deckel 47, 155
Diamanten 238
dick 76, 86, 242, 286
Dieb 181, 195, 263, 310
Dorf 141, 311
Dorn 25
Dreck 45
drei 64, 296
dumm 30, 36, 66, 75, 79,

243, 255
dünn 86
Durcheinander 263
Durst 119
Effeff 178
Ei 2, 85
Eichhörnchen 189
Eigentor 288
Eile 202
Einäugiger 269
Eisen 49, 121, 206, 261
Elefant 144, 145
Ende 108, 166, 242, 306
Erbspüree 146
Erdboden 24
Erde 24, 267
Erster 112, 141, 179, 195
Ertrinken 193, 214
Erziehung 294
Esel 17, 71, 74, 82, 117,

138, 147, 148, 150,
180, 205, 306

Essen 34, 86, 98, 301, 306
Eule 5, 38
Evangelium 12
Farn 156
faul / Faulheit 53, 146, 204, 248
Feige 39
Fell 3
Feuer 67, 206, 210, 294
Finger 72

Fisch 15, 289, 295, 296
Fleiß 15, 53
Fliege 80, 121, 144, 163, 208,

224, 262
Flöhe 55, 201
Flüsse 278
Frau 106
Freund 185, 186
Frühling 88
Fuchs 103, 105, 190, 218, 283
fünf 140, 204, 304
Gärtner 43
Gast 296
Gaul 148
Gebot 21
Gedanke 223, 260
Gefahr 33, 199
Gefängnis 282
Gehirn 285
Geiz / Geizhals 92, 233
Geld 22, 93, 96, 99, 173, 241
Gelegenheit 34, 304
Gemüse 79, 134, 207
Geschichte 12
Geschrei 11, 16
Gesetz 20
Gesicht 291
Gewänder 10, 277
Gewinn 213, 282
Gewissen 125
Gewohnheit 194
Glas 303
Glück 19, 152, 166, 213, 252
Glut 261
Gockel 82, 255
Gold 113, 167, 230, 280
Gott / Götter 6, 21, 29, 32, 51, 61, 87,

152, 181, 197, 274
Großmutter 9
Großvater 85
Grube 211
grün 58, 153
Grunzen 63, 65
Grützkopf 82
gut 25, 60, 94, 104, 108, 115,

132, 143, 183, 184, 185,
186, 197, 253, 262

Haar(e) 34, 145, 161, 165,  193,
243

haarklein 165
Hagel 262
Hähne 216
Hals 37, 139, 147
Hand 72, 140, 291
Händler 42
Handwerk 160
Hannas 239
Hans / Johannes 3, 52, 58, 127, 248, 255
Hase(n) 5, 156, 177, 280
Hauch 57
Haus 84, 222, 256
Hausherr 181, 310
Haut 44, 254, 297
Heiliger 127, 167
Heimat 235
Heirat 235
heiß 131, 149, 244, 261, 300
Heller 96
Herde 33
Herrgott 181
Herz 122, 240
Heu 55, 96
heute 132, 204, 229, 248, 257
Himmel 91, 125, 172, 249, 267
Hintern 15, 53, 139, 248, 273
Hirtenschuh 194
hoch 27, 91, 193, 218
Hochzeit 68
Holz 23, 153, 294
Hopfen 299
Hose 118, 240, 273
Hosentasche 92
hott 169
hü 169
Hufeisen 169
Huhn / Henne 11, 85, 93, 103, 106, 201
Hund(e) 37, 80, 136, 173, 201,

225,  238, 258, 275
Hunger 110, 160, 176, 192, 224,

302
Idiot 36, 75
Intelligenzbestie 274
Ioannina 102
Jahr(e) 103, 128, 195, 219, 279
Joghurt 210
Johannes 3, 52, 58, 127, 248, 255
jucken 208
Jude 151
Kaiphas 239
Kaiser 71
Kälte 41
Kampf 183
Kapitän 183
Karren 45
Katze 1, 222, 232, 275
Kerze 167
Kessel 73, 198
Kilo 40
Kind 16, 28, 39, 78, 143, 167,

210, 223, 244, 293, 300,
302

Kirsche 215
Klappe 163
Klee 100, 101
Kleider 7, 44, 273

Kleie 201
Kleinvieh 159
Kloßbrühe 311
klug 302
Knochen 107
Koch / Köchin 110, 198, 216, 302
Kohlen 131
König 269
Konstantinopel 188
Kopf 66, 73, 156, 203,

244, 285, 295
Korb 215, 264
Koroni 94
Krabbe 92
Krähe 154
krank 111, 220
kratzen 208
Krebs 284
Krug 246, 259
Küche 48
Kuckuck 88
Kugel 285
Küken 103
Kuluri 240
Künste 236
Lachen 50, 59, 69, 118, 281
Lahme 188, 196, 245, 292
Lamm 32, 33
Länder 130
Landmann 109
Langohr 82
Lärm 247
Last 296
Laster 31
leben / Leben 10, 42, 49, 95, 102,

132,, 284
Lehrer 56, 164, 231
Lehrgeld 241
leiden 174
Leier 287
Leimrute 105
Leisten 83, 283
Lektion 178
lernen 119, 160
Letzter 50, 260
Leuchtturm 81
Licht 81, 245, 281
Liebe 112, 213, 307
Liebhaberin 106
links 257
Lira 274
List 190
Loch 45, 142, 146
Löffel 98
Lüge 40, 135, 195, 249
Lumides 83
Macht 116
Made 102
Mahlgeld 173
Mai 100, 101, 266
Makrele 129
Malz 299
Mann 42, 98, 109, 183,

302
Manolios 7
Märchen 132, 170
Margerite 251
Maria 292
Mariori 196
Marsch 120
Maß 303
Mäuse 222
Meer 98, 271
Melone 68, 206
Mensch 4, 6, 23, 294
Messer 206
Milch 80
Mist 159, 271
Mohammed 221
Monat 89, 266
Mönch 220
Moos 237
Morgen 53, 108, 123, 204,

216, 229, 248
Motor 70
Mücke 121, 144, 145
Mühle 70, 184, 200
Müller(in) 42, 122
Mund 29
Müßiggang 31
Mut 72
Mutter 31, 78, 234
Nächster 52, 191
Nacht 281
Nagel 149, 169
Name 8, 39, 51, 190
Narr 28
Nase 175
Nathanael 47
Natter 124
Neger 297
neu / Neue 116, 252
neun 89
nichts / Nichts 78, 128, 135, 194,

209, 232, 247, 264
niemand 166, 231
Not 21, 53, 185, 224,

236, 262
Ochse 144, 225
Ohr 2, 29, 62, 76, 77, 82,

268
Öl 70, 244, 307
Onkel 94
Ordnung 10, 130
Ostern 53

Packnadel 49
Paradies 293
Pascha 102
Patent 75
Pauke 187
Pech 213
Perlen 238, 251
Pest 26
Pfeffer 207
Pferch 199
Philipp 47
Philosoph 277
Pilatus 239
Polizei 36, 79
Pontius 239
Preis 15
Priester 10, 12, 18, 109, 191,

277, 280, 300, 304
Problem 143
Prophet 221
Prügel 293
Puppe 26
Quatsch 30
Rabe 154
Rad 252
Radau 168
Rat 4
Rauch 67
Rechnung 158
Recht 17, 18, 39, 264
Reden 113
Regen 41, 226
Reihe 18
Rhein 100, 101
Rom 141, 180
Rose 25
Rücken 133
Ruhekissen 125
Rute 105, 293
Sack / Säcke 1, 205, 256
Salamis 240
Salz 86
Samstag 151
Sattel 147, 180, 205
Sauce 30
Säue 238, 251
Schädel 73, 139
Schaden 115, 232
Schaf 43, 74, 189, 199
scheißegal 89
Scheune 71
Schicksal 19, 114
Schlaf 53, 152
Schlange 45
schlau 103, 288
schlecht 25, 135, 156
Schlegel 274
Schleier 196
schlimmer 117, 266
Schluss 132, 265
Schmerz 174
Schmied 149, 261
Schnabel 288
schnuppe 149
Schönsein 174
Schopf 34, 243, 304
Schößlinge 134
Schuh(e) 194, 235, 298
Schuld 153, 208, 310
Schuss 163
Schuster 83, 283
Schutzengel 233
Schwalbe 88
Schwanz 96, 225, 242, 249,

306
Schweigen 113
Schwein 1, 91, 171, 184, 251,

254, 299
Schweineborste 299
Schwert 107
Seele 240
Seide 273, 299
Seife 254, 297
Sesamkringel 167
Sigma 165
Silber 113
Sitten 130
Sommer 88, 124
sonnenklar 81
Sonntag 127
Spatz 140, 187, 292
Speck 102
Speigatten 77
Spiel 59, 114, 213, 252
Spinnwirtel 172
Spott 115
Stadt 141
Stahl 121
Stamm 290
Stärke 190, 307
Stecknadel 55
Stein 121, 179, 224, 237,

259, 308
Sterben 284
Sterbenswörtchen57
Sterne 91, 172
Stimme 150
Stock 196
Stolz 187
Strick 145
Stroh 66
Strohhalm 193
Strumpf 76
Stunde 219
Sturm 183, 212

Sünde 14, 179
Tafel 186
Tag 108, 123, 127, 157,

166, 197, 204, 219,
281, 296

Talent 8, 190
Tanz 68, 176, 222, 305
Tasche 92, 97
Tat 13
Taube 140, 163
Tauber 268
Taufe 3, 244, 300
Tee 265
Teufel 22, 48, 72, 76, 87,

150, 189, 220, 223,
224, 262

tief 27, 91, 278
Tier 116
Tische 222
Tod 214, 284
Tohuwabohu 173
Topf 47, 155
Träne 97
Trauben 218
Tropfen 259, 308
Trost 60, 61
Tüchtiger 200
Tür 84, 256, 268
Tuten 65
Übel 89, 114, 247
Überdruss 207
Überfluss 207
Überraschung 95
Ungeschick 156
Unglück 90
Unkraut 136
Unschuldiger 153
Unterhose 273
Vater 234
Vernunft 279
verrückt 28, 270, 300
Versprecher 54
Verstand 203, 270, 274
vier 272
Violine 287
Vogel 288
Wahrheit 28, 54
Wald 46, 267
Wasser 56, 70, 97, 98, 100,

101, 119, 142, 178,
233, 278, 286

Wegweiser 311
Weile 202
Wein 56, 117, 253
Weinrebe 117
Weisheit 279
Welt 5, 168, 200
Werke 215, 276, 281
Wetter 95
Wille 6, 51
Wind 22, 177, 200, 212
Wingert 85
Winter 124
Wirt 158
Wissen 255, 260
Wolf 32, 33, 43, 124, 189,

190, 199, 263
Wolle 11, 237, 241
Wort(e) 13, 29, 215, 276
Wunde 182
Wunder 188
Zahler 181
Zähne 148
zehn 140
Zeit 129, 134, 151, 170,

182
Zicklein 118
Zierfrüchte 218
Zuckerschlecken 59
Zunge 54, 107



Sprichwort-Register Griechisch© by H. Lehrke2002/12 Seite 125

9.4 Sprichwort-Register Griechisch (siehe Sprichwörter auf den Seiten 98 - 107)
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α;γ
 2
αγάπη 112, 213
αγαπώ 181
άγγελ�ς 233
άγι�ς 167
αγκάθι 25
αγ�ρά�ω 1
αγράµµατ�ς 23
άγρια 116
αέρας 200, 285
Αθήνα 38
Αϊ-Γιαννι�ύ 127
αίµα 286
ακ�ύω 4, 215
αλάτι 86
αλέθω 70, 173, 184, 200
αλεπ�ύ 103, 105, 190, 218,

283
αλεστικά 173
αλήθεια 28, 54
αλλά�ω 7
άλλ�ς 5, 6, 8, 12, 211, 229.

291
αλλ�ύ 9, 10, 11
άλ�α 64
αµαρτία 14
αµπελ��ώρα�� 85
ανα;ρ��ιά 262
ανάγκη 21, 185
ανακατεύ�µαι 201
αναµάρτητ�ς 179
αναµπ�υµπ�ύλα 263
ανατρι�ιά�ω 133
άνεµ�ς 22, 177, 212
άνθρωπ�ς 6, 23
Άννας 239
αν�ίγω 24
άν�ι#η 88
άντρας 42
αράδα 18
Αράπης 297
αργά 137
αργία 31
αρκ�ύδι 176
αρνί 32, 33
αρπά�ω 34
αρ�ή 104, 126
ας (α�ήνω) 35, 159, 180, 226,

235, 304
αστραπή 125
άστρ� 91
άσ�ηµ�ς 114
ατσάλι 121
Αύγ�υστ�ς 129
α�έντης 111
α�ήνω 41, 194, 229
α�τί 29, 62
α�λάδα 242
ά�να 57
ά�υρ� 55, 66
α�υρώνας 71
;ά�ω 7, 42, 43, 179. 207,

244
;άρκα 256
;ασιλεύω 269
;α�τί�ω 3, 300
;γά�ω 45, 57, 154
;γαίνω 2, 25, 44, 199, 241,

293
;ιά��µαι 202
;ι�λί 287
;λάκας 36, 75
;λέπω 3, 32, 46, 143, 162,

281
;λ�γώ 191
;
δι 144, 225
;�υν
 221
;ράδυ 307
;ρά�ω 198
;ρακί 271
;ράση 261
;ρέ�ω / ;ρέ�ει 15, 226, 266
;ρίσκω 47, 48, 155, 267, 304
;ρ�µάω 295
;ρ�ντώ 49, 268
;ρύση 246
;υ�ί 16
γα;γί�ω 258
γάιδαρ�ς 17, 71, 74, 82, 117,

138, 147, 148, 150,
205, 306

γάλα 80
γαµπρ
ς 265
γάτα 222, 232, 275
γέλι� 69
γελώ 50, 59, 118, 281
γεµί�ω 259, 308
γένια 191
γεννώ 11, 256
γερνώ 220
γερ
ς 203
γέρ�ς 4, 35
γη 24, 267
Γιάννενα 102
Γιάννης 3, 52, 58, 248, 255
για�ύρτι 210
γιατρ
ς 182, 213
γίν�µαι 73, 220, 227, 228,

286, 299
γλαύκα 38
γλυκ
ς 53
γλυτώνω 171, 309
γλώσσα 54, 107
γνώµη 4
γνώση 161, 255, 260

γ�υρ�ύνι 1, 254
γράµµατα 164
γρά�ω 298
γριά 35, 105, 106
γρυ 63, 65
γυµν
ς 53
γυρεύω 55, 138, 267
γυρί�ω 252
γυρίσµατα 95
δαγκώνω 258
δάκρυ 97
δάσκαλ�ς 56, 164, 231
δάσ�ς 46
δεί�νω 85
δέκα 140
δέντρ� 46
δέρνω 205
δεύτερ�ς 141
δήµαρ��ς 27
διά;�λ�ς 22, 48, 76, 220, 223
διαµάντι 238
δίνω 16, 72, 74, 78, 173,

188, 233
διπλώνω 69
διώ�νω 116
δ
ντι 148
δ�υλειά 84, 111, 223, 250
δ�υλεύω 152
δύ� 68, 69, 71, 163, 291
δύσκ�λ�ς 126
Ε;ραί�ς 151
είδ�ς 83
έκαστ�ς 83
εκατ
 103
εννιά 89
έ#ι 304
έ#υπν�ς 288
επίσκ�π�ς 122
έργ� 13
έρ��µαι 116, 172, 301, 307
ερωτευµέν�ς 77
ευαγγέλι� 12
ευκαιρία 34
ε�τά 139
�ακ
νι 130
�ευγάς 109
�ηµιά 232
��υµί 106, 284
�υµώνω 204
�ω 100, 101, 102, 132,

170
ηµέρα 108, 123, 127, 151,

197, 204, 281, 296
ήµερ�ς 116
ήµισυ 104
θά;ω 304
θάλασσα 98, 271
θάρρ�ς 72
Θε
ς 6, 21, 29, 32, 51, 61,

87, 181, 197
θερί�ω 212
θεωρία 122
θ�λ
ς 123
θρεύω 124
θύελλα 212
ιδέα 133
ιδρώνω 62
κά;�υρας 284
κα;�ύρι 92
κα�άνι 73, 198
καθαρ
ς 125
καθί�ω 164
κάθ�µαι 84, 131
Καϊά�ας 239
καίγ�µαι 149, 153, 210
καιρ
ς 95, 129, 134, 170,

182
κακαρίσµατα 11
κακία 31
κακ
ς 90, 135, 136, 156,

247
καλάθι 215, 264
κάλλι� 137 - 141
κάλλ�ς 174
καλ
γερ�ς 220
καλ�καίρι 124
καλ
ς 60, 108, 115, 120,

132, 143, 183 - 186,
253, 262

κάλτσα 76
καλύτερ�ς 50, 110, 128, 132
καµάρι 187
καµώµατα 281
καπάκι 155
καπετάνι�ς 183
καπν
ς 67
καρ;έλι 192
κάρ;�υν� 131
καρδιά 122
καρπ�ύ�ι 68
καρ�ί 149, 169
καταλα;αίνω 63
καταραµέν�ς 266
κατε;ά�ω 226
κατσίκι 118
κεράσι 215
κερδί�ω 213
κερί 167
κερνώ 52
κε�άλας 82
κε�αλή 139
κε�άλι 73, 156, 295
κιλ
 40
κλαίω 16
κλέ�της 181, 195, 310

κλήµα 117
κλητήρας 27
κ�ιµάµαι 152, 217
κ�ιτά�ω 148
κ
καλ� 107
κ
κ�ρας 216, 255
κ�λα�ύ��ς 311
κ�λι
ς 129
κ�λλάω 261
κ�µί�ω 38
κ�πάδι 33
κ
παν�ς 274
κ
π�ς 254
κ
ρακας 154
Κ�ρώνη 94
κ�σκινί�ω 204
κ
σµ�ς 168, 187
κ
τα 11, 93, 106, 201
κ�ύκκ�ς 88
κ�ύκλα 26
κ�υκ�υ;άγια 5
κ�υκ�υνάρα 30
Κ�ύλ�υρη 240
κ�υλ�ύρι 167
κ�υν�ύπι 121
κ�υρεµέν�ς 241
κ�υτάλι 98
κ�υτ
ς 79
κ�υτσ
ς 188, 292
κ�υ�
ς 268
κ��ίνι 264
κρασί 253
κρατάω 56, 215
κρε;άτι 72
κρεµαστάρια 218
κρύ� 41
κυνηγώ 84
κώλ�ς 15, 53, 248, 271
λαγ
ς 5, 156
λάδι 244, 307
λάκκ�ς 146, 211
λαλώ 216
Λαµπρή 53
λάµπω 230
λά�ανα 79, 134, 207
λε;έντης 282
λέγω / λέω 39, 40, 54, 119
λείπω 196, 222, 250
λε�τά 93
λίγ�ς / λίγα 157, 161, 209
λίθ�ς 179
λίρα 274
λ�γαριά�ω 158
λ
για 276
Λ�υµίδης 83
λύκ�ς 32, 33, 43, 124, 189,

190, 199, 263
µαγειρεύω 302
µαγείρισσα 110
µα�εύω 159
Μάης 100, 101, 266
µαθαίνω 28, 160, 164
µάθηµα 178
µακαρί�ω 166
µαλλί 34, 161, 193, 237,

241, 299
µαλλι�κέ�αλα 243
µαλώνω 71, 223
µάνα 78
Μαν�λι
ς 7
µαντρί 199
µαργαρίτα 251
Μαρία 292
Μαριωρή 196
µασ�άλη 68
µάτι 5, 20, 154, 162, 272
µαύρ�ς 101
µα�αίρι 206
µα�αλάς 130
µέρα 108, 123, 127, 151,

197, 204, 281, 296
µέσα 26, 211
µετά#ι 299
µετα#ωτ
ς 271
µήλ� 290
µήνας 89, 266
µητέρα 31, 234
µικρ
ς 28, 215, 289
µ�ν
�θαλµ�ς 269
µ�υσα�ίρης 296
µπαίνω 305
µπαλωµέν�ς 235
µπάρµπας 94
µπ�γιατ�ής 274
µπ�ύνια 77
µπρ�ς 174
µυαλ
 203, 270, 274, 285
µύγα 80, 121, 144, 208
µύλ�ς 70, 184, 200
µυλωνάς 122
µυλων�ύ 42
µυρί�ω 296
µύτη 175, 288
Μωάµεθ 221
µωρ
ς 231
Ναθαναήλ 47
νεράκι 119, 178
νερ
 70, 119, 142, 233,

286
νηστικ
ς 176
νί;ω 291
ν�ικ�κύρης 181, 310
ν
µ�ς 20, 56
νυ 165
νύ�τα 281

#εν�δ
��ς 158
#ερ
ς 153
#έρω 64, 87, 177, 178, 292
#ε�ειλί�ω 303
#ηµερώνει 216
#
;εργα 105
#ύλ� 23, 293, 294
#υρί�ω 265
�νειρεύ�µαι 192

ν�µα 8, 51, 190

ρε#η 301
�υρά 96, 225, 242, 249,

306
�υραν
ς 91, 125, 172, 267
πα�άρι 151, 283
παιδί 16, 78, 143, 167, 223,

302
παί�ω 59, 114
παι�νίδι 114
παλι
ς 253, 298
παν 104
παν�ύκλα 26
πάντα 200
παντ�ύ 186
παπάς 10, 12, 18, 109, 191,

277, 300, 304
παπ�ύτσι 235
παππ�ύς 85
παρά 96, 99, 137 - 141
Παράδεισ�ς 293
παραµικρ
 44
παραπ�ύλια 134
παράς 96, 99
παρδαλ
ς 118
παρέκει 312
πασάς 102
πατέντα 75
πατέρας 234
πεθαίνω 214
πείθ�µαι 21
πείνα 110
πεινασµέν�ς 192
πεινάω 160, 224, 302
πενία 236
πέντε 140, 204
πεπ
νι 206
πέρα 36, 270
πέρσι 128
πέταλ� 169
πετειν
ς 82
πέτρα 224
πετρα�ήλια 280
πετώ 238
πέ�τω 91, 115, 211, 290
πιάνω 105, 160, 193, 237,

288
πίνω 52
πιπέρι 207
πισιν
 139
πίσω 242
πίτα 37
πίτ�υρα 201
πλένω 297
πλ�υτί�ω 194
πνιγµέν�ς 193
πνίγ�µαι 214
π
δι 188, 203
π
λη 141, 188
π�λλά / π�λύ 207, 209, 215, 216,

247, 276
π
ν�ς 174
π�ντίκι 222
π�νώ 248
π
ρτα 84, 268
π�τάµι 278
π�τέ 137, 214
π�τήρι 303
π�υλί 288
πράγµα 129
πραµατευτάδες 42
πρ
;ατ� 43, 199
πρ
σωπ� 291
πρωί 53, 108, 123
πρώτ�ς 112, 141, 179, 191,

195, 260
ρά;ω 250
ράσα 10, 277
ρι�ικ
 19
ρ
δα 252
ρ
δ� 25
ρ�ύ�α 7, 44
ρώγα 159
Σά;;ατ� 151
σακί 1
σακ�ρά�α 49
σακ�ύλι 308
σαµάρι 147, 205
σαπ�ύνι 254, 297
σέλα 180
σηκών�µαι 257
σήµερα 257
σίγµα 165
σίδερ� 49, 121, 261, 282
σιωπή 113
σκά;ω 211
σκαµπά�ω 65
σκά�η 39
σκ�ντά�τω 202
σκυλί / σκύλ�ς 37, 136, 173, 238,

258, 275
σµπάρ� 163
σπέρνω 212
σπρώ�νω 115
σταλαγµατιά 259
σταµατάω 306

στάµνα 246, 259
στ
µα 29
στρα;
ς 117, 245, 257, 294
στρώνω 217
σύκ� 39
συµ;�υλή 4
σ��ντύλι 172
τά�ω 167, 280
τά#η 130
τελευταί�ς 50
τέλ�ς 166, 265
τεµενάδες 99
τέντ�ερης 155
τέσσερα 272
τέ�νη 160, 236
τιµώ 234
τινά�ω 285
τίπ�τα 247
τ
π�ς 130, 235, 266
τ�ύµπαν� 187
τρελ
ς 28, 300
τρι�ύλλι 100, 101
τρί�α 145
τρι�ιά 145
τρυγ
νι 163
τρύπα 45. 142
τρυπώνω 175
τρώγω 15, 32, 33, 35, 66, 78,

86, 91, 93, 98, 100,
101, 111, 117, 121,
124, 189, 199, 201,
206, 224, 225, 289,
301, 306, 307

τσακί�ω 107
τσαρ�ύ�ι 194
τσέπη 92, 97
τύ�λ�ς 269
τύ�η 19, 114, 152
τώρα 229, 303 - 305
ύπν�ς 53
�ά;α 146
�αίν�µαι 108, 183, 185, 311
�ανάρι 81
�ασ�ύλι 308
�ερετ�ές 196
�έρνω 88, 134, 219, 279
�ίδι 45
Φίλιππ�ς 47
�ίλ�ς 185
��;άµαι 125, 278, 310
��ρά 170, 246
��ρώ 180
��υρτ�ύνα 183
�ρ
νια 279
�ρ
νιµ�ς 302
�τάνω 218
�τέρη 156
�την
ς 309
�τώ�εια 84, 276
�υλάγω 43
�υλακή 282
�υσώ 177, 200, 210
�ωνά�ω 310
�ωνή 150
�ως 81, 245
�ωτιά 67, 294
�αίρ�µαι 195, 263
�αλά�ι 262
�αλάω 168, 297
�άνω 46, 209, 213, 254,

270
�άρη 8, 190
�αρί�ω 147, 148
�αρτιά 213
�ειµώνας 124
�έρι 140, 291
�λωρά 153
��ίρ�ς 91, 251, 299
��ρεύω 176, 222, 305
�
ρ�ς 305
��ρτάτ�ς 37
�ρ
ν�ς 103, 195, 219, 279
�ρυσ
ς 113, 230
�υλ
ς 210
�ωριάτης 72, 194
�ωρι
 141, 311
�ωρώ 68, 186, 264
ψάλλω 120
ψάρι 15, 289, 295, 296
ψέµα 40, 135, 249
ψεύτης 195
ψ
��ς 136
ψύλλ�ς 55
ψυ�ή 240
ψωµί 86, 157
ώρα 219, 229
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